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Von dieſem, feit Etablirung ber koͤnigl. Regierung für ben Dber : Donan + grel⸗ mit ıten Aprlil 
1817 erſchlenenen offiziellen Kreisblatte, welches im Jahre 1837 dem Titel: „Amtsblatt far den Ober— 
Donau⸗Kreis“ führte, find noch einige mehr aufgelegte Eremplarien für die 9 Monate bes Jahres 


1817 bag Eremplar um ı fl. 53te., und jenes für das Jahr ı8ı8 um a fl. 3ofr,, entweder bei der Mes 


baktion diefes Kreis » Intelligenz » Blattes, oder bef dem Megierungdbuhdruder Roͤsl in Mugsburg zu 
baben. > 
Auch für das laufende Jahr 18319 verbleibt der Preis derfelbe, und der Jahrgang Foftet mit den 
Beilagen der periobifden Schrannen»Eonfpefte, a fl. Bofr. Nebſt den Verordnungen, und Vekauntma—⸗ 
dungen der oberften Kreiditellen, — ben. reichhaltigen Dienft = und Kreisnotizgen, — den Belanntmadhun: 
gen der Aemter, und Kreisbebörben,, welche diefe Letztern in das Kreis: Iuntelligenyblatt einriten laſſen, 
und wofür in Partheifahen für die Seile bed Drucs 3 kr. bezahlt werden muͤſſen, euthält biefes offizielle 
Blatt, wovon im Jahre ıBıg regelmäßig, bei ‚sugeibendem Stoff alle 10 Tage ein Blatt, fomit 
monatlih 3 Stüde von » bis 3 Bogen erſcheinen; (weswegen bie Einrädungen zur öffentlihen Bekannte 
machung der däuffern Behoͤrden mit VBerüdfihtigung des Poftenlaufs angemeffene Termine enthalten follen, — 
widrigenfals ſolche als bei ber Ausgabe, und Merfendung des Kreis. Iutelligengblattes verfpätet, nicht 
mehr aufgenommen werden koͤnnten), — aud eine fortgefehte Statiftit des Ober Donau: Kreifed; wie 
dann im Jahre aBıy nah Mollendung des Verzeichnifes aller Drte des Dber =» Donau: Areifes, das Vers 
zeichniß der nah dem Edicte vom ayten Mai 1818 neuformirten Gemeinden, und ihrer Vorftehungen gelies 
fert werden wirb. ; 

Diefes Kreis » Intelligenzblatt muͤſſen alle königl. Behörden , und die Pfarrgemeinden , dann alle 
Im Kreife Bedienfteten halten. Die Haltung deſſelben iſt auch den neuformirten Landgemeinden bewiliget 


worden. 
Wann die Privatabnehmer folhes nicht abbeftellen ; fo werden fie — als die Fortſetzung zu 


erhalten wünfchend — angefehen, 
Neue Beſtellungen gefheben fhriftlih bei ber Rebaftion bes Kreigs Intelligenp 
erungsaebäube zu Augsburg. 
Prag für das Eremplar A afl, 3o fr. fol von Privatabnehmern binnen 4 Wochen, 
aber längitend binnen 3 Monaten vorausbezahlt werben. 
nferationsgebühren rütftändigen Memter werden zu Einjendung der verzeichne⸗ 









” 


en Jannar 1819. 


* 


Die Redaktion des Kreis-JIntelligem⸗ 
Blattes. 
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Jutelligenzbläatt 


des Königlid: 





Baterifden 


Oberdonau— & Seife, 

















* Et 
‚augsbu #4; N” 1. den 10'® Sanugr ı8ı9, 
Beranntmahungem IV. Steuerdiſte Etfenbrechtéhofen. 


der Koͤnigl. Oberſten Kreistellen, ""WondemDrteAlhertshofen noch (1..9.), 
— — re a Balletshof, E.) Eihelnhof,(2.9.) 
Ortsverzeichniß des K. B. Eifenbredrönsfen, (D.) Belgeuker 
Landgerichts Wertingen, “fen, (D.), Thennhofen, (a. H.), 
nah Steuerdiftricrem vorgetragen. 3Zollhaus, E.). 
E Steuerdiſtriet Affaltern. 


V. Steuerdiſtriet Hegnenbach. 
Affaltern, (Pf. D.), Heretsried, of. Deonend ao, Mi; DI, Lftenderg, 
D., parrimonialgerichtlih) „ Mon: auch 


(WB), Rifhgau, El. D.), Zuſamm-— 
Maunburg, (W.), Salmanshofen, 


zell, (Pf. D.). 
(W., und ehemaliges Nonnenllbſterlein). VI. Steuerdiſtriet Herbertshofen. 
D. Steuerdiſtrict Bibebrach. 


Eh e kirch, (2. H.) Erlingen, (D.), 





Albertoͤhofen, (kl. D., gehbrt bis auf a. 


Haus zu dieſem Ereuadiftriere), Biber⸗ 
bad, (Pf. D., und Poſtſtation), Ehefirchs 
mühle, (E.), Furtmuͤhle, (E.), Klee 
meijterey, (E.), Markt auch Markt— 
Biberbach, GMarkt, und Schloß 


II.. Steuerdiſtriet Binswangen. 
altes Zoll⸗ 


Binéwangen, (Pf. D.), 
haus, E.). 
L 


Herbertshofen, (Pf. D.) Meitin: 
gen, (D. mir Schloß, umd Poftftarion, mit 
einem. Curatbenefizium, patrimon, gerichtl,) 


VH. Steuerdiftricer Hohenreichen. 


Fraueuſtetten, (Pf. D.), Hinterriep, 
ED), Hirſchbach, (Pf. D.), Hochs 
ſtaͤhthof, (€), Hohenreichen, (D., 
und Ruinen einer. alten Ritterburg.), Neus 
weiler, (fl. D;, zum Theil patrim, gericprl,), 
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Nuiſch „G.), Poſſenried, (ff, 
D.). ortelfterten, (D.), 3iegel: 
gel, (E.). 

„fl. Steuerdiftriet Holzen, (patr.ger.) 
Yllmannshofen, (Pf. D.), Dr uas⸗ 
heim, (Pf. D.), Greggenhof, E) Ha h⸗ 
nenweiler, (B.), Holzen, (ehemali— 
ges Frauenkloſter itzt Schloß, und Weiler), 
Klauſen, (E.), Maiershof, (E.), 
Schwaighof, (E.). 

(Die Fortfetzung folgt.) 
— — 


Magiſtrat des Markts Ichenhauſen. 


Buͤrgermeiſter: 

Franz Joſeph Kalſer, Gärtner. 
Buͤrgerliche Magiſtratsraͤthe: 
1. Johann Schweimayr, Braͤuer, und Tas 
fernwirth, 

2. Samuel Hirſch, Eifenhändler. 

3. Marr Mohn, voriger Municipalrath, und 
Mahlmuller. m. 

4. Mofes Feiß, Handelsmann. 

5. Krispin Hofmiller, Schuhmacher. 

6. Franz Klopfer, Krämer, und Huder. 

7. Samuel Schwab, voriger Municipalrath, 
und Handelömann. 

8. Unfelm Gdtz, Handelsmann. 
Erfagmänner des Magiftrats: 

ı. Samuel Gerftle, Pfervehändler, 

2. Joſeph Nuffer, Seifenfieder. 

3. Jakob S eligmann, Handelsmann. 
Gemeinde : Bevollmädtigte: 


1. Döwald Beruheim, Pferdehaͤndler. 

a. Joſeph Maper, Bäder. 

3. Samuel Rofenberger, Handelsmann. 
4 Simon Fried berger, Krämer, und Hucker. 


5. Anton Guen, Bürger. 

6. Samuel Reuburger, Handelsmann. 
7. Georg Flachs lander, Meber. 

8. Heinrich Kahn, Eifenhändler. 


9. Aloys Kaifer, Gärtner. s 


10 Franz Shweimayr, Bräuer.. 

1. Anfelm Neuburger, Lederhaͤndler. 

12. Joſeph Seif, Bäde. 

13, Michael Jaͤckle, Bürger. 

14. Anton Schmid, Schreiner. 

15. Leo Ko, Krämer. 

16. Moifed Oppenheimer, Krimer. 

17. Joſeph Konrad, Hufſchmid. 

18, Eufiah Rau, Schreineg. 

u9. Anton Walter, Schuhmacher. 

zo. Samfon Biffinger, Pfervehändler. _ 
a1. Joſeph Jedlhauſer, Mesger. 

23. Zaver Stoder, Shlöner, und Taglöhner. 
23, Anton Bader, Kaffeeſchenk. 

a4. Jakob Gerftle, Pferbehändler. 


Erfagmänner der Gemeindebevollmaͤchtigten: 
1. Oswald Mezger, Metzger. 


2. Ephraim Gutmann, Handelsmann. 


3. Joſeph Einftein, Handelsmanu, 
4. Jakob Hirfch, Handelömann. 

5. Wilhelm Strobl, Schullehrer. 
6. Simon Einftein, Pferdehaͤndler. 
7. Anton Schilling, Krämer, 

8, Anton Kerterle, Shlöner. 





Magiftrat des Markts Schwabmünchen, 


Bürgermeifter: 
Kafpar Definger, bisheriger Municipalrarh, 
und Befiger eines Shlögures, und mehrerer 
Dominikalrenten. 


Bürgerlihe Magiftratsräthe: 
1. Joſeph Gaftel, Poſthalter. 
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a. Joſeph Effer, Wirth. 

3. Jofeph Anton Weiß, bisheriger Bürgers 
meifter, und Söldner. 

4. Joſeph Krauß, Handeldmann. 

5. Lorenz Haid, bisheriger Municipalrarh , 
und Ghlöner. 

6. Johann Eber, hisheriger Municipalrath, 
und Shlöner. 


Erfagmänner des Magiftrats: 
ı. Ludwig Wagner, Shloner. 
2. Joſeph Anton Ked, Handelöimann. 


Gemeinde; Bevollmädrtigte: 
1. Fran Unten Bartimä, Zäpfler. 
. Hamaunn Mögele, Wirth. 

3. Obiger Yadwig Wagner, Shlöner. 
4. Bernhard Brugger, Shlöner. 
?5. Dbiger Joſeph Anton Ked, Handelömam. 
6. Franz Anton Heiß, Shlöner., 
7. Franz Zerle, Bauer. 
8. Eufeb Mdgele, Miller. 
9 Theodor Feyerabend, Shlöner, 
10. Balentin Stadler, Söldner. 
11. Philipp Ked, Soͤldner. 
12. Joſeph Antou Hartmann, Mpotheler. 
13. Joſeph Pfänder, Muͤller. 
14. Martin Rohrer, Wirth. 
15. Sebaftian Heid, Ghlöner. 
26. Joſeph Anton Holzbaufer, Shlöner. 
17. Zofepb Rbhle, Shlöner. 
ıB. Michael Bert le, Shloner. 
Erjagmänner der Gemeindebevollmädhtigten: 
ı. Martin Meyer, Sdlöner. 
a. Lorenz Zerrle, Bauer. 
3. Zofepb Unten Holzheu, Sbldner. 
4. Joſeph Strodel, Shlöner. 
5. Anſelm Miller, Bürger. 
6. Anton Boͤck, Schufter. 
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Magiftrat des Markts Altomuͤnſter. 


Bürgermeifter: 
Johann Michael Huber, Kupferfchmid. 


Bürgerlihe Magifteatsräche: 


ı. Philipp Huber, Färber. 

a. Joſeph Fiſcher, Hutmacher. 

3. Georg Schleich, Schaͤfier. 

4. Sebaſtian Schmid, bisheriger Municipal⸗ 
rath, und Hufſchmid. 

5. Philipp Brantl, Bortenmacher. 

6. Georg Fichtner, bisheriger Municipalrath, 
und Bierbraͤuer. 
Erfagmänner des Magiſtrats: 

1. Kaſpar Sedelmaier, Kirſchner. 

2. Joſeph Markl, Schäffler. 
Gemeinde s Bevollmädtigte: 


1. Georg Demmelmapyr, Bürger. 

a. Zaver Ludſteck, Bräuer. 

3, Andreas Engelberger, Braͤuer. 

4. Obiger Kafpar Sedlmaier, 

6. Raver Baumann, Rothgerber. 

6. Matthias Bernhard, Mebger. 

7. Joſeph Gaifer, Meißgerber. 

8. Joſeph Rabein, bisheriger Municipalrath, 
und Schneider. 

9. Jofeph Joͤrger, biöheriger Municipalrath. 
und Handelsmann. 

10. Joſeph Salat, Bäder. 

11. Jakob Hotz, Chirurg. 

. Dbiger Joſeph Markl, Schäffer. 

. Melchior Fuͤrch, Gürtler, 

. Franz Seitz, Sailer. 

15. Joſeph Heiler, Wagner. j 

16. Rikolaus Gruber, Niemer. 

»7. Perer Wier, Hafner. 

18, Peter Keuaſt, Wagner. 


Kirfchner. 


Srfaßmänner der Gemeindebevollmaͤchtigten: 
. Jakob Stihelmayer, Bürger. 

. Johann Braun, Bürger. 

. Georg Pickl, Bürger. 

. Branz Wildgruber, Schmid. 

. Kaver Unterbirfner, Zeugmacher. 

. Franz Koller, Handelsmann. 


Magiftrat. des Markts Ottobeuren. 


Bürgermeifter: 
Franz Sales Riegg, bisheriger Marktsvor⸗ 
- "ftand,, und Handeldömann.. 
# Bürgerlihe Magiftratsrärhe: 
1. Michael Hoͤrberger, bisheriger Municipals 
rat) , und Silberarbeiter.. » 
2, Joſeph Lerner, Weinhändler.. 
3. Beneditt Eichele, Bäder. 
4 Joſeph Schwarz, Weber. 
5. Michael Herz, Nagelfchmid. 
6. Zofeph Anton. KdHL, Wirth. 


Erfagmänner des Magiftrats: 
1. Michael. Greck, Handelömaun.. 
2. Franz Joſeph Waldmaun, Metzger. 
Gemeinde-Bevollmaͤchtigte: 
;2, Rupert Billmaun, Wirth. ” 
2. Thomas Huith, Bäder. 
‘3, Sebaftian-Stiefenhofer, Miller. - 
4. Johann Maver,. Florweber. 
5. Wolfgang Weiß, Mepger. 
6. Franz Joſeph Madleh ner, Wirth. 
7. Joſeph Waldmann, Mesger.. 
8. Auton Dorn, Shlöner. 
9. Ignaz Roͤſch, Wirth. 
10, Joſeph Kimmerle, ‘Hafner. ’ 
12. DObiger Michael Gred, Handelömann.. 
12. Johann Bauer, Kirſchner. 
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13. Baptiſt Beckeler, Krämer. 

14. Georg Froͤhlich, Schreiner. 

15. Franz Joſeph Froͤhlich, Bildhauer. 

16. Franz Dangel, Hucker. 

17. Martin Zugſchwerth, Handelsmann. 

10. Andreas Schlichting, bisheriger Mus 
nicipalrath, und Rothgerber. 

Erſatzmaͤnner der Gemeindebevollmaͤchtigten: 

1. Jpßfried Binzer, Mahler. 

2. Willibald Goͤtz, Schäfler. 

3. Georg Schellholz, Kunſt-, und Leinweber. 

4. Georg Hdlyle, Kramer. 

5. Borgiad Zängerle, Sägmiller. -' 

6. Johann: Baptift Grimm, Schäfler.. ° 

— ⸗ Eee 


(1): rer 

—  Befanntmadhung-.- 

CDen Satz des braunen Winterbierg für bem 
Monat Jänner 1819. betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 

Mah den im Monate November ber 
ftandenen. Schrannenpreifen. der Gerfte hat 
die für den gegenwärtigen Monat gegebene 
proviforifche Tare für das braune Win 
terbier im. Monate. Jaͤnner bis zur 
Regulirung des difinitiven. Winter; Bierfaßes: 
fortzubeftehen.. 

Augsburg am 22'" Dezember 1818. 

Königlich. Baierifche Regierung des 


DOberdonaufreifes. 
Kammer des Innern. . 
Freyherr von. Gravenreuth.. 
Raijer.. 
eoll.. Seel.. 





- engen x 


ı3 — — —— j K, 14 
(11.) " und auf zwey Kreuzer zwey Pfennige per 
Befanntmahung. Maas vom Ganter aus, in allen Übrigen 


(Die Tare bes weißen Gerſtendlers betr.) Orten des Oberdonaukteiſes feftgefegt. - 
Im Namen Seiner Majeftät Augsburg am 22'" Dezember 1816. 


des Königs. öni ieri 

Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
Nach den im vorigen Monate beſtande— wong ee a" 
nen Schrannenpreifen der Gerſte wird die -Rammer des Innern, 
Tare des weißen Öerftenbiers für den e on Graben 
Monat Jänner auf drey Kreuzer per - Bene ® A fe N 
Maas vom Ganter aus in Hiefiger Stadt, coll. Seel. 





(111.) 
Befanntmadhung. 


(Die Beforgung der Rechtsangelegeuheiten der Nuralgemeinden betreffend, ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Da nah $. 23. der allerhoͤchſten Entfhließung vom 24" Sept, d. J., das Negulas 
tio der Gefhäftsführung der Derwaltungen in den Ruralgemeinden betreffend, das Ges 
meindes, und Stiftungsvermögen der Ruralgemeinden in ftreitigen Rechtsſachen Fünftig 
duch öffentliche Anwälte vor Gericht vertreren werden foll: fo find zu diefem Ende im 
Dbderdonaufreife nachjtehende öffentliche Rechtsanwälte, aufgeftelle worden: . 


1. Königl. Landgerichte. Rechts- Anwälte 
Landgericht Aichach Xä der koͤnigl. Advokat Heinrich in Aichach 
detto Buchloe 
u, detto — ⸗Bieechl in Kaufbeuren. 
detto Burgau 
detto Günzburg 
u, bein Roggenburg . 
detto Donauwoͤrth . _ 0:3 s ‚Müller in, Donauwoͤrth. 
detto Dillingen 
u, betto: Hoͤchſtaͤdt I." 
detto Friedberg it Ham m in Friebberg.. 
betto 7 De Ze 2 — 
u. detto el SU 0 ⸗ : . 8 Meintwer zu Füßen, 
Fam}, 231 " Kur 
detto Ödggingen » eur s 088 Holzmann in Goͤggingen. 
detto Groͤnenbach .:87 2 2 un. 1790 DoheneggerinMemmingen, 
detto Illertiſſen —A zz Schwarz; in Babenhauſen. 


——— Dr. Schmid zu Guͤnzburg. 


F ⸗ ⸗ Wagner zu Dillingen. 


r 


ber koͤnigl. 


Koͤnigl. Landgerichte 
derto Immenſtadt 

u. betto Weiler . J 
detto Kempten 

u. detto Oberguͤnzburg J 
detto Lauingen. 
detto Lindau . A R s 
detto Mindelheim 
detto Türkheim . & f 

u. detto Ursberg 
detto DMeuburg » ’ . — 
detto Ottobeuern F— . f 
detto Rain . o . } 
detto Schrobenhaufen. ° — 
detto Schwabmünchen 
detto Sonthofen F ⸗ 
detto Wertingen 
detto Zufmarshaufen . j 8 

«, und Patrimonials 


11. Herrſchafts 
G 


erichte. 
Affing 
Babenhauſen 


Burheim » . 
” 


Gloͤtt 
Ichenhauſen | 


u, Weifenhorn, 


Edelttm „— 
Gandizell . D 


® 


* 


s 
* 


— *» »2 


Rechts, Anwälte 


Advokat Geiger in Weiler, 


4 


⸗ 


-» ”» wer nm 


⸗ 
⸗ 


Welz in Kempten. 


Stich in Lauingen. 
Lingg in Lindau, 


Hurth zu Mindelheim, 


Geiftinger in Meuburg, 
Praͤntl in Dttobeuern. 
Holzſchuh in Rain. 
Kreitmann in Schrobenh. 
Holzmann in Gdggingen, 
Mayr in Kempten. 
Wald in Wertingen. 
Steitle in Zufmarshaufen, 


Macceri in Augsburg. 


Schwarz in Babenhaufen, 
Ehrne in Memmingen. 
Wagner zu Dillingen, 


Schmid zu Günzburg. , 


Schwinghammer zu Weiſſenh. 
Geiſtinger zu Neuburg. 


Indem dieſe Verfügung zur Öffentlichen Kenntniß gebracht wird, werden die koͤnigl. 
Bands, und gutsherel. Gerichte angewieſen, in vorfommenden Fällen genau nach den Beſtim⸗ 
mungen ber angeführten allerhöchften Entfhliegung vom 24*" Sept. l. J. zu verfahren, 


Augsburg den aa’ Dezember 1616. 


‚ Königl. Baieriſche Regierung des Oberdonaufreifes, 


Kämmer des 


reyherr von © 
Freyhb — 


nnern. 


ravenreuth. 
aiſer. 





eoll. Seel. 
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Wr. J 
Bekanntmachung. 

(Die Rechtsanwaltſchaft der Ruralgemeiuden, und 
ihrer Stiftungen bei dem föniglihen Ap⸗ 
pellationsgerihte für den Oberdonau 
Kreis betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 

Der Pönigliche Advofat, Kafpar Bruns 
ner, zu Menburg ift Als Vertreter des 
Gemeinde: und Stiftungs: Vermögens der 
Ruralgemeinden in Mechtsangelegenheiten , 
ohne Unterfchied des Kreifes, in dem fich 
die Gemeinden befinden, bei dem Föniglichen 
Appellationsgerichte für den Oberbonaufreis 
aufgeftellt worden; welches hiemit zur öffent, 
lichen Kenntniß gebracht wird, 

Augeburg den 5'" Jaͤnner ıg19,- 
Königl, Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes, 
Kammer des Innern. 
Freyherr bon Gravenreuth. 
* aifer, 
coll. Seel, 





(v.) i 

Bekanntmachung. 
(Das Botenweſen betreffend.) 

Im Namen Seiner Majeftät 
des. Königs. 

Seine koͤnigliche Majeftäg haben. durch 

allerhöchfte Entſchließung vom .19'" dieſes 

Monats die unterm 24" Dezember v. J. 


jur geößern Erleichterung des allgemeinen - 


Verkehrs für das Kalenderjahr 1818 bewil: 
3 


Lu. 
* 


—— —— 


ıö 


figte Suspenfion ber Beſchraͤnkungen der 
Boten, nach welcher denfelben nicht erlaube 
ift, auf Routen, wo Poftwägen wochents 
fich zweimal Taufen, Gelder, oder Pakete 
unter 15 Pfund im Gewichte zu verführen, 
in der nämlichen Abfiche weiter, und auf 
unbeftimmte Zeit allergnädigft verlängert, das 
bey aber: ausdruͤckllich, und wiederhohlt bez 
ftimmt, daß dadurch die beftehenden Verord⸗ 


nungen uͤber das Botenweſen nicht abgeaͤn⸗ 


dert ſeyen, vielmehr ſolche und insbeſondere 
das Verbot der Briefbefoͤrderung, offene 


Frachtbriefe ausgenommen, genau eingehals 


ten werben follen, 


Solches wird hiemit durch das Kreisintelis 


genzblatt zur allgemeinen Kenntniß gebracht, 
Augsburg, den 29°" Dezember 1818, 
Königlich Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Junern. 
Freyherr bon Grabenreuth, 

Kaifer, 

coll. Buckingham. 





— und d Kreisnotizzen. 


Fortfſ ⸗ gung 
des Perfonals Verzeichniffen. 





XXXII. K. kandgerichts⸗-Bzrrk 
Zußmarshauſen. 
1.) 8. Landgericht in Zußmars hau— 
fen. 
Landrichter: Titl. Marimilian Bed. 
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«ea Landgerichtsaffefforr Titl. Lorenz 
Borler. 

ater Landgerichtsaſſeſſor: Ignaʒz 
Hefner, 


gandgeritsdiener Mathias Wirth. 


2.) K. Rentamt in Zußmarshaunfen, 
Kentbeamter: Ziel. Ignaz Schellhorn. 
Nentamtsdiener: Joſeph Auist. 


3.) Aerztliches Perfonat: 


Landgerichtsarzt: Titl. Dr. Hdöle in 
Dinkelſcherben. 


Die Landaͤrztlichen Bezirke Welden, Zuß— 
marshauſen, Oberſchoͤneberg, und 
Kugenbaufen find unbefegt.) 

Thierarzt: » Johann Klingenftelner 
, in Zußmarshaufen. 

4.) Die K. Diftrifess Stiftungsabds 

miniftration tar. jene im O be r⸗ 

hauſen, K. Landgerichts Goͤggingen. 

©. vor. Jahrgang p- 528. 

5). Straffens und Wafferbaus- Ins 
fpeftiom. 

(Zur Inſpektion Augsburg.) 

6.) 8. Forftperfonal: Bu 
Zum Forffamte Weiſingen. 
a) Revier Zußmardhaufen: 


Mevierfdrfter: Titl. Joſeph Walch in -- , 
"Zußmarsbaufen. 
gorftwarthe: Caſpar En in Streits 


beim. 
philipp ARE in Horgan. 


>>>» 
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Johann Maul in Zuf: 
marsbaufen. 
Euſtach Gaper in Wbr: 
ION 

b) Revier Dinkelfherben: 
ta a Titl. Friedrich Ehrentha— 
ler in Dintelſcherben. 
Joh. Buchberger in Brei— 
tenbrun. 
xaber Adelhoch in Ga⸗— 
belbach. 
Berkschäifen Franz Schnieringer in 
Landensberg, 
(Landger. Burgau.) 


Sigmund Landherr in 
Dinkelſcherben. 

7.) 8. Diftrikesfchulinfpeftoren: 
Titl. Poilipp: von Baur=Breitenfeld, Pfarrer 
in Dinkelſcherben. 
> Dr. ea; Pfarrer in Flein⸗ 
haufen. 

8.) 8. PORN ION in Zußmars— 
haufen: . 

Erpebitor: 
9.) Abvocat: 
Titl. Joſeph Scheitle in Zußmarshauſen. 


et 


Til. Eafpar Reitfchufter. 





Nachtrag ad pag. 942. ı8ıB; 


Adodeat bei dem Laudgeriht Weiler: 


Titel. Eaver Geiger in Weiler. 


mern 


u — 
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* "Bw erzeihn i— z 
der von FERN der Fathol, Kirche im Oberdonaufreife erwählten Wahlmäuner , 


aus 


welchen die Abgeordneten diefer Klaſſe für die Ständeverfammlung zu wählen waren: 


Namen in alphabetifcher Drdnung mit Charakter. 


ald Wahlmann des Defanats, 





Beitelrod, Alois, Pfarrer in Taiding. 
Bertele, Frz. XÆXav., Pfarrer in Göggingen. 
Breyer, Franz Jofeph, Dekan, und Pfarrer in 
Stiefenhofen. 
Brunnenmayer, Philipp , 
Mindelheim, 
Egger, Earl, Pfarrer in Kleinaitingen. 
Epplen, v., Dekan, und Pfarrer in Oberroth. 
Forſter, Frz. Seraph, Stadtpfarrer in Dillingen. 
Groß, Joſeph, Dekan, und Pfarrer in Holzheim. 
Hbfelmayer, Vital, Pfarrer in Pfronten, 
Kaftel, Job. Evang., Pfarrer in Tandern. 
Klaus, Alois, Pfarrer in Ziertheim. 
Koch, Joh. Nepom., Pfarrer in Langeneufnach. 
151 Kdnigsdorfer, Martin, Pfarrer in Lußingen. 
6) Arumm, Maufns, Dekan, und SURTINERN in 
Mertingen. 
ı7l@aber, David, vorm, Prälat, des Oberhoſpitals bes 
heil. Geifted: Ordens in Memmingen, und Pfar: 
rer in Erkheim. 
818, Langenmantel, Gebhard, Pfarrer in Waal. 
rgffehmaner, Joh. Bapt., Stadtpfarrer der untern 
Pfarrey in Neuburg. 
ol Maper, Carl, Dekan, und Pfarrer in Hergers⸗ 
weiler. 
aıl Mayer, Vinzent, Dekanatsverweſer, und Pfarrer 
in Mayershofen. 


Etadtpfarrer im 


Abt, Benedikt, Pfarrer zu St. Ulrich in Augsburg. [Stadrdefnnars Angsburg. 
v. Baur, Joh; Philipp, Pfarrer zu Dinkelſcherben. Landkapitels Agawang. 


= 





Friedberg. 


Archidiakonats Augsburg, 


Landkapitels Stiefenhofem, 


221Moößnang, Joſ. Alois, Dekan, und Pfarrer in 


Stephaus Roͤttenberg. 
INA, Karl ‚ Pfarrer in Truisheim. 


2 * 


“nn wu) Br hu 


Mindelheim. 
Schwabmuͤncheu. 
Oberroth. 
BAAR 

Rain ' 

Züffemn 
Aichach. 
Lauingen. * 
Kirchheim. 
Hoͤchſt aͤdt. 


Wertingen. 


Ottobeuren. 
Kaufbeuren. 


Neuburg. 


kindam, 
Weiler 


Kempten 
Wefenderf. 





a4|Payerlaher, Paul, 
Schmieden, 


a5|Riegg, Leonhard, Pfarrer zu Steppberg. 
261 Schilder, Joh. Mart., Stadtpfarrer in Guͤnzburg. 
a7] Schneider, Ant., Dekan, und Pfarrer zu Leder, 
38] Sontag, Alois Per., Pfarrer in Thanhaufen. 
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| Namen in alphabetiſcher Ordnung mit Charakter. | als Wahlmann' des Defanats, 


— 





Dekan, und Pfarrer zu Landkapitels Bayermünching, oder 


Merching. 
Burgheim. 
Ichenhauſen. 
Leder. 
Jettingen. 


— 


on 00 w 


a9] Spiegler, Ant., Delan, u. Pfarrer in Muthmans— 


hofen. 
301l Springer, Frz. Xav., 
Pfarrer in Altdorf. 
31 Staudadher, Leopold, 
Sittenbach. 


32 Boͤge be, Joſeph. Dekan, und Pfarrer in Kirche 


borf. 


33] 3insmeifter, Willibald, Pfarrer in Bollftadt, 
34] Dr.v. 3werger, Chriftoph , geiftl. Rath, Dekan 


und Pfarrer in Illerberg. 


’ 


Augsburg den 16". Dezember 1818, 


⸗ Legau. 


gſtl. Rath, Dekan, und 


> Oberdorf. 


Defan, und Pfarrer in 


> Sittenbach. 


Baisweil. 
Donauwoͤrth. 
Weiſſenhorn. 


.“.% 





Durch allerhöchftes Reffript vom zo" 
Dezember v. I. haben Seine Königliche 
Majeſtaͤt den Acceffiften bey dem Appellas 
tionsgerichte des Regenkreiſes, Florian Abt, 
und den Aecceffiften bey dem Appellationsge: 
richte des Jfarfreifes Doftor Franz Semer 
als Affefforen außer dem Status an dem 
Kreis; und Stadtgerihte in Augsburg ers 
nannt; — und die vierte noch unbefeßte 
Harhsftelle an dem Kreis: und Stadtgerichs 
te in Erlangen dem bey dem Kreis: und 
Gtadtgerichte in Augsburg als Affeffor außer 
dem Status angeftellten Michael Düfress 


® 
ne, fo mie die durch Vorrücfung des Naths - 
Joſeph Franz Flach bei dem Kreis: und 
Stadtgerichte Fürth erledigte vierte Raths— 
ftelle dem erften Affeffor zu Goͤggingen Chris 
ſtian Müller verliehen, 


Unterm 15" Dezember 1818. wurde ber 
bisherige I" Landgerichts; Affeffor Jof. Ignaz 
Mare zu Sllertiffen bei dem koͤnigl. Kreis: 
und Stadtgerichte Straubing zu m Rathe 
ernannt, 
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Die III Seeretariats x. Concepiftenftelle 
bei der koͤnigl. Regierung des Dberdonaus 
 Kreifes Kam. d. Innern ift unterm 30°" Des. 
v. J · dem ehemaligen Oberlieutenant, und 
dispenſirten Landgerichtsaſſeſſor von Waſſer⸗ 
truͤdingen Johann Nep. Lindig in Eichſtaͤdt 
allergnaͤdigſt verliehen worden. 


—ñN 
Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 
.*.) 





(Borladung.) 


Die Kinder der verftorbenen Wittwe Elifas 
betha Kärberinn, Soldnerin zu Emmers⸗ 
acker, haben die Bitte geſtellt: in der Wer: 
laſſenſchaftsſache ihrer Mutter eine Schuldens 
Liquidation zu pflegen, um einen Nachlaß zu 
bewirken, damit eines von ihmen die Solde übers 
nehmen, und heurathen koͤnne. 

Es werden daher die Glaͤubiger der Eliſabe⸗ 
tha Faͤrberinn, und ihrer Kinder zu Emmerds 
ader zur förmlichen Liquidirung, mit Borlegung 
ihrer. Behelfe ihrer Forderungen auf Montag 
den a5" Jaͤnner ıdı9. früh 9 Uhr unter dem 
Rehrö-Nachtheile des Ausfchluffes im Nichter: 
ſcheinungs⸗Falle — entweder felbft in eigener 
Perjen, oder durch geſetzlich Bevollmaͤchtigte, 
in hieſiger Landgerichts-Kanzlei zu erſcheinen 
sorgeladen. 

Nach der Liquidation wirb das weiter Moth: 
wendige, insbeſondere aber ein Nachlaß der 
Schulden behandelt werden. 

Bertingen am 4" Deyemb. 1818, 

— Baieriſches Landgericht. 


v. Rheinl, kandrichter. 





I WIDER 


„a6 


=.) (Borladung.) 

Anton Aumiller Ehlöner zu Boksberg 
hat die Bitte geftellt, feine Schulden zu Aiquis 
diren, um mit, feinen Gläubigern einen ergiebigen 
Nachlaß zu bewirken, indem er in foldyem Falle 
mit baar Geld auftreten, und alle befriedigen 
koͤnnte. 

Es werden daher alle Glaͤubiger des Anton 
Aumillers zur foͤrmlichen Liquidirung ihrer For⸗ 
derungen mit Vorlegung ihrer Behelfe auf Diens 
flag den a6" Jaͤnner 18019. unter dem Rechtös 
Nachtheile des Ausfchluffes im Ausbleibungs⸗ 
Falle, früh 9 Uhr in hiefiger Landgerichts: 
Kanzlei zu erfcheinen vorgeladen. 

Nach der Liquidation wird ſich dad Weitere 
von felbft ergeben. 

MWertingen, den 5" Dezember 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
von, Rheinl, Landrichter. 


8), Gant⸗Edict.) 


Raver Platzer Saͤckler von Tuße nhau— 
fen. bat feine Juſolveuz erklaͤrt, zugleich aber 


“um Einleitung einer Nachlaß: Behandlung anges * 


ſucht, und bei der gerichtl. Unterfuchung feines 
Vermögens Strandes haben fich diefe Anträge 
gehörig begrändet erwiefen. 

Es werden demnach alle, welche an Taver 
Plager einen rechtlichen Anfpruch zu machen 
haben, zu deffen Beweis, und zum Verſuche 
eines Nacdylaßvergleiches auf Dienftag den abten 
Jänner ı8ı9. Vormittags 9 Uhr, unter dem 
Präjudige hieher dffentlich vorgeladen, daß die 
Ausbleibenden nach dem Befchluffe der Mehr: 
heit behandelt werden würden. . 

Für den Fall der Vereitlung des Nachlaßs 
Verſuches werden bie Edict# Tage, und zwar: 
ad producendum et liquidandum auf obigen 
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Dienftag den, ab" Jaͤnner; ad excipiendum 
auf Dieuftag den 25" Hormung; — ad con- 
eludendum aber auf Dienftag den Jo" März 
1819. — erfterer unter dem Präjudige des Aus⸗ 
ſchluſſes von der Maffe, letztere der Präclu: 
fion mit der betreffenden Handlung, andurch 
audgefchrieben. 
Tuͤrkheim den 13! ® Dezember 1818. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Schöllhorn, Landrichter. 





4.) (Borladung.) 

Johann Krazer, Shlöner von Pfaffen: 
bofen wuͤnſcht mit feinen Gläubigern ein güt: 
liches Arrangement zu treffen, und ftellte deß— 
wegen die Bitte um Vorladung derfelben, 

Es werden daher alle jene, welche aus was 
immer für einem Mechtötitel eine Forderung an 
felben zu madyen haben, auf Donnerstag den 

arten Sinner d. J. unter der Strafe des Aus: 
ſchluſſes entweder in eigener Perfon, oder mit⸗ 
teld hinlänglich Bevollmächtigter zur Liquidation 
ihrer Forderungen bis Frühe 8 Uhr zu erfcheinen 
vorgeladen. 

Wertingen den ı5t m Dezember 1616. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
von Rheinl, Landrichter. 





6.) (Ediktallapung.) 


Kollmann Müller, Shlöner zu Tußens 
baufen, (gewbhnlih Angelberg) bat feine 
Inſolvenz angezeigt, und bei gerichtlicher Unters 
ſuchung feines Activ⸗, und Paflivftandes erwies 
fen, daß legterer den erftern fehr bedeutend 
überfteige. 

Es ift demnach die Gant becretirt worden. 

Dem zufolge werden alle -Ereditoren dieſes 
Müllers hiemit dffentlich vorgeladen, zum 


ei un u nn 


‚28 


‚Eindingen, und Beweife ihrer Anfprüche unter 


dem Rechts⸗-Nachtheile des Ansfchlußes von der 
Maße Samstags den Io" Jaͤnner; — zum 
Anbringen ver Einreden Samstags den 27! 
Hornung; — zur Replik, und Echlußhandlung 
Mittwochs den Zıtm März ıBı9.; bei Vermeis 
dung der Präcufion mit der betreffenden rechts 
lichen Handlung, jedesmal Morgens 9 Uhr pers 
ſonlich, oder durch einen hinreichend bevollmaͤch⸗ 
tigten Anwalt hier in der Landgerichts: Kanzlei 
zu erfcheinen. 

Freitags den ayten Jaͤnner ıBıg. wird des 
Ganthierers Anweſen, beftehend in Haus mit 
Stall, und Treſchtenne nnter einem Dad, 
Holzhuͤtte, und abgefonderr ftehendem Pfruͤnd⸗ 
häufel, 1/4 Tagw. Gras:Garten, und 7 1/2 
Ichrt. Gemeindstheilen, dann 4 Klaftern Forfts 
rechtholz, ferner 4 Ichrt. grumdeigene Aecker, 
und ı 1/2 Tagwerk einmädiger Wiefen, und ı/a 
Tagwerk zweimädiger Wiefen, endlich »/4 Ichrt. 
Ad. walzend, aber beftandbar; — in der 
Landgerichtös Kanzlei an den Meiftbietenden dfz 
fentlidy -verfteigert werden. 

Kaufsluſtige — (Auswärtige mit Dermbs 
genös, und feumurhs » Zeuguiffen verſehen) wer: 
den hiezu eingeladen. 

Turkheim den aıt Dezember 1818, 
‚Königl, Baierifches Landgericht. 
Schoͤllhorn, Landrichter. 


(Bant:Edict.) 

Die Reliften des dahier verftorbenen bilryers 
lichen Silberfrämers Zofeph Kretz haben fich 
bes Erbrechtes auf den Nachlaß des Ubgelebren 
wegen bedeutender Ueberfchuldung begehen, und 
biefen zur Befriedigung der betreffenden Glaͤu— 
biger uͤberlaſſen. 

Diefenmah wird nun das Verlaßthum des 
gedachten Silberfrämers Areg dem Gantver: 





6.) 
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fahren unter tel't, und in Zolze deſſen bejtimmt, 
daß a) der Freytag, oder 29@ Jänner ıdıg, 
also Termin ad liyquidandum, et produceendum 
originale ; b) der Doanerſtag oder 25% 5chr, 
1819. ald jener ad excipiendum; und c) der 
Dienftag oder Jo März 4019. als folder ad 
euncludendum beſtehen falle. 

Sämmtliche Kretziſche Ereditoren haben dem: 
nad) an den anberaumten Ediftötagen zur Gel: 
teudmachung, und Beſtaͤrkung ihrer Anfpriche 
um fo gewifjer zu. erfcheinen, als jie widrigens 
falls die auf den Ausbleibungsfait geſetzlich be: 
dingten Rechtsnachtheile zu gewärtigen haben. 

Zugleih bejtimmt man zum Verkaufe des 
Kregifchen Nachlaſſes, und zwar: 

A. der Mobiliar: Objecte, beftchenb: 
a) aus dem mir Spezerey, Furzen und langen 
MWaaren aller Art wohl verfehenen Waarenlager; 
b) aus vielen, nicht unbedeutenden Zilberwaaren ; 
€) aus einem Borrathe von Leinwand, Zinn, und 
Kupfer; dann d) aus den vorhandenen Haus— 
und Baumannsfahrniſſen — die Tage, als den 
a5ten, abten und a7!" Jaͤnner kommenden Jabree. 

B. ber Realitäten hingegen, welche fol: 
gende fpecielle Objecte begreifen, als: a) zu 
Dorf: +) die auf dem biefigen Marktplatze 
ftehende, gutgebaute, a Erod hohe Bebauung 

Nro. 35%. mit Stallung unter einem Dache; 
2) der hiezu gehdrige in der hohen Gaſſe ſich 
vorfindliche Stab! zwifchen Anton Gay Schuh: 
macher, und Kaſpar Weyhmair gelegen; 3) der 
bürgerliche Gemeindnugen. b) zu Feld: a 3f4 
Ichrt. walzender Neder, und a 1/2 Tgw. Maad — 
Donnerſtag den ad" Jänner 1019.3 wozu bie 
allenfalifigen Kaufsluftige mit dem Aubange vors 
geladen werben ‚daß die Verfteigerung des Mobi— 
liare gegen baare Bezahlung geſchehe, jeden Ta: 
ges mir 8 Uhr Morgens beginne, und bis Abends 
5 Uhr mit Ausnahme der gewöhnlichen Tiſchzeit 


— — * 
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baure; hinfichtlich des Immobiliar: Befrgthumes ' 
aber deffelben Verkauf an dem beftimmten Tage 
mir g Uhr Frühe feinen Ynfang nehme; — wobey- 
zugleich die dem Kaufe unterftchende Bedingnife, 
zur Darnachachtung der Käufer in Erdffuung ges 
bracht werben ſollen. 

Nur als Borbedingung bleibt desfalls unver, 
halten, daß fid) jeder Auswärtige, und dem dieß⸗ 
ſeitigen Gerichte unbekannte Kaͤufer vor zu bewil⸗ 
ligender Zulaͤſſigkeit zur Kaufshandlung mir lega⸗ 
len Zeugniffen über ſeine Conduite, und Zahlungss 
fräften genügend auszuweiſen habe, 

Burgau am 21. Dezember ı8ı8, 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
Gebhard, Landrichter. 


7.) (Befanntmadhung.) 

Der für den DOberbonaufreis conftituirte 
fönigl. Conſcriptionsrath wird demnächft die 
Sitzungen zur Berichtigung ber Conſcriptions— 
Verhandlungen ‘pro 1819. beginnen. 

Dies wird hohen Auftrage zufolge hiedurch 
allgemein, mit dem Beiſatz befannt gemacht, 
daß jeder, welcher hiebey etwas vorzubringen 
bat, ſich am Dienftag den ıafer, oder Freytag 
den ı5ten des naͤchſtkommenden Monats Januar 
1819. Vormittags von g bis ı2 Uhr in dem gros 
fen Saale des k. Reſidenz⸗, und Reglerungss 
Gebäudes dahier melden und fein Anbringen vor 
bem verfammelten Conferiptionsrathe perfdnlich 
vortragen fönme, daß jedoch dieſe Berfilgung 
die Befugniß zu fchriftlichen Eingaben nicht auss 
ſchließe, fondern folche, jederzeit in den Sitzun⸗ 
gen des koͤnigl. Conſcriptionsrathes, zur Ente 
fheidung werden vorgelegt werben. 

Augsburg den aa" Dezember 1818, 

Magiſtrat der Stade Augsburg. 
». Caſpar, Bürgermeifter, 
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6.) (Borladung.) 


Huf das unter der Gant ftehende Anweſen 
des Mathias Wirth, Eaffetier von Dils 
limgen murbe neuerlich ein Anbot von 3300 fl. 

geſchlagen. 


Das Anweſen beſteht in einem, — mitten 
in der Stadt gelegenen Hauſe, einem Pferd⸗ 


ſtall, Höfen, Gaͤrtchen und einem Burgetten⸗ 
Stuͤck. 


In dem Hauſe befindet ſich eine groſe Gaſt⸗ 
ſtube mit einem guten Billiard, ſehr geraͤumi⸗ 
ge Zimmer, und ein Keller. 


Man macht dieſes nochmals zu dem Ende 
bekannt, daß diejenige, welche etwa ein hoͤhe⸗ 
res Anbot ſchlagen wollen, ſich am Montag den 
asien naͤchſtkommenden Monats Jaͤnner bei unter⸗ 
zeichnetem Landgericht melden koͤnnen. 


Dillingen, den a4 Dezember 1818, 
— Baieriſches Landgericht. 
Schill, Landrichter. 





9.) (BGorladung.) 


Franz Muͤller von Weiſſenhorn, von 
Profeſſion ein Schuhmacher iſt ſeit mehr als 
30 Jahren abweſend. 


Demſelben iſt ſchon im Jahre 1793. nach 
dem Tod ſeines Vetters Franz Muͤllers, Baders 
in Zaiertöhofen ein Erbe von 50 fl. angefallen, 
welches ſich bisher auf 117 fl. vermehrte, 


Es wird nun genannter Schuhmacher Franz 


Miller, oder allenfalls deffen Defzendenz aufs 
gefordert; fich in Zeit 6 Monaten um das anges 
fallerie Erbe um fo ficherer zu melden, als aufr 
ferdem daffelbe den AÄbrigem geſetzlich ausgewie⸗ 


— nun 


82 
ſenen naͤchſten Verwandten gegen Cautlon aus⸗ 
gehaͤndigt werden wuͤrde. 

Roggenburg, den abten Dezember 1818. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Puͤnther, Landrichter. 
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10.) (Gekanntmachung) 
Nachdem die Gläubiger des Konrad En⸗ 
bres von Weftendorf um Verkauf des Gants 
anweſens gebetem haben; fo wird hiedurch bes 
fannt gemacht, daß baffelbe — beftehend in 
Haus, Stadel, Garten, und Gemeinde-Nugen 
den a6'" Jänner 1819. in der Landgerichtskanz⸗ 
lei an den Meiftbiethenden,, welcher jedoch mit 
Leumundd =, und Vermdgenszeugniß verfehen 
ſeyn muß, fruͤhe 8 bis 12 Uhr verfauft werde. 
Daffelbe kann mit Beiziehung des Gemeins 
devorſtehers von RN mittlerweile einges 
fehen werben. 
MWertingen, ben aytın — 1818. 
Königlich Baterifhes Landgericht. 
v. Rheinl, Randrichter. 


11.) (Amortifation.) 


Die von Georg Huber, Bauern vor 
Hbrlis am aiten Juli 1816, vom dem diefeitie 
gen Herrfchaftsgerichte dem Martin Behe zu 
Rangenerringen ausgeftellte Obligation per a5ofl. 
(Zwey hundert fünfzig Gulden) ift unbekannt 
wie? ab Handen gekommen. 

Der allfaͤllige Innhaber derfelben wird: da= 
her aufgefordert, binnen drei Monaten diefelbe 
bei Gericht dahier vorzuweiſen, widrigenfalls 
ſie fuͤr kraftlos erklaͤrt werden wuͤrde. 

Babenhauſen dem Zur Dezember 1818. 


Fuͤrſtl. Zuggerifch." Herrfchaftsgericht, 
v. Braunmühl, Herrſchafts⸗Richter. 
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Intelligenzblatt 


des Königlid: 


Dberdonau: 





Yugsburg, 





Befanntmahungen 
der Königl. Oberſten Kreisftellen. 


Hortfeßung 
bes Ortsverzeichnißesdes K. B. 
tandgerihtsWertingen, 
nah Steuerdiftricten vorgetragen. 


W. Stenerdiftrict Rangenreichen, 
Langenreichen, (P.D.), Langenreichers 
mähle, (E.), Beifenried, (2. Höfe.). 
X. Steuerdiſtriet Laugna. Patrim.ger. 
Bocks berg, (D., und Ruinen eines alten Rits 
terfchloffes), Emmersader, (Pf. D., Hins 
terbuch, (fl. D.).Kaag, (2.9.), Laug⸗ 
na, (Pf. D.), Lauterbronn, (Pf. D.), 
Modelshauſen, (Pf. W.). 
X. Steuerdiftrict Oſterbuch. 
Asbach, d.D.), Oſterbuch, (Pf. D., pa 
trimonial = gerichtlic)), 
3 
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den 20” Januar ıBı9, 
XI. Steuerdifte. Pfaffenhofen. 


Bartlſtokſchwaig, E.). Buttenwieſen, 
(Pf. D.), Zeldbadhdfe, (2. H.), Lud—⸗ 
wigfihmwaig, (E.), Pfaffenhofen, (Pf. 
D.), Stehlesmüähple, (E.), Vorder— 
ried, (fl. D.). 


XII. Steuerdiftrict Prettelshofem 


Bliensbah, (Pf. D.), Prerrelshbofen, 
(Pf. D.), Riblingen, (D.). 

XIV. Gteuerdiftriet Unterthürs 
heim. 

DOberthärheim, (D.), Unterthärhelm, 
(D.). 


XV. Steuerdiftriet Villenbach. 

Bayerhof, (E.), Bayermuͤhle, (E.), 
Dembarterbdfe, (2. H.), Haufen, 
(D.), Daufenmüble, fE.), Schrank— 
baummüble, (E.), Villenbach, (Pf. 
D., und Ruinen eines alten Ritterſchleſſes.), 
Wengen, (Pf. D.), Wieſenmuͤhle, (E.). 
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XVI. Steuerdiſtriet Wertingen. 


Geratshofen, (D.), Gottmanns hofen, 


(Pf. Dorfchen), Reatshofen, (FM. D.), 
Reitenhof, (E.), Wertingen, (Städt: 
chen mit Ruralverfafſung, Pfarre, Sitz des 
konigl. Landgerichts, und Rentamts). 
XVII. Steuerdiſtrict Weſtendorf. 
Ahlingen, (W.), Anzenhof, (E.), Fer: 


tingen, (Wi), Kuͤhlenthal, (D., und. 


altes Schloß), Oſtendorf, (D.), Wal 


teröhofen, (M.D.),Weftendorf, (Pf. D.). 


— u 


Magifteat des Markts ⁊ y a n nh au⸗ 
ſen. 


Bürgermai ſter 
——— Boy, Kraͤmer. 
Buͤrgerliche Magifentseäthe:, 


1. Johann Holl, Strumpfftricker sninia 

2. Johann Zimmermann Metzger. 7 

3. Andreas Heichlinger, bisheriger Manizis 
palrath,, und Kraͤmer. — 


4. Johann Frey, Krämer. 

5. Joſeph Heichlinger, Kirfchner. 

6. Joſeph Oft, Buͤrger. 
Erfaßmänner des Magiftrats: 

ı. Sebaftian Ruf, Schufter. 

a, Leonhard Muzel, Bürger. 
Gemeinde : Bevollmädtigte: 

1, Anton Wiedemann, Rothgerber. 

2. Johann Gaffner, Rothgerber. 

3. Joſeph Egger, Färber, 

4. Johann Pfitzmayer, Schufter. 

5. Andreas Dierheimer, Kupferfchmib. > 

6. Ottmar Reiner, Weißgerber. 

7. Georg Schaͤffler, Rorbgerber. 

8. Martin Holzhauſer, Weifgerber. 


=——_— ann 


> ITA5, 
6. Sebaftin Jeberle, Schreiner, 
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9. Bernhard Weber, Apotheker. 

so. Philipp Eſcheulohr, Nadler. ; 

11. Ignaz Stüber, bisheriger Municipalrath, 
und Bäder. 

a9. Leonhard Steidle, Chyrurg. 

18. Leonhard Bronnenmayr, Huffchmib. 

14. Iofeph Kohler, Schloſſer. 

15. Ignatz Preftele, Uhrmacher. 

16. Ignatz Stadler, Schuſter. 

17. Georg Kleber, Metzger. 


468. Joſeph Biechele, Rothgerber. 


Erſatzmaͤnner der Gemeindebevollmaͤchtigten: 
1. Chriſtian Klaß, Garnſieder. 

2; Franz Weißhaupt, Baͤcker. 

3. Anton Reiner, Hutmacher. 

4. Alois Drerel, Wirth. 

Anton Straub, Mesger. 


Magiftrat des Markts Krumbach, 


Bürgermeifter: 

Johann Miller, Zinrigießer.- 
Bürgerlihe Magiftratsräthe: 

4. Anton Stämpfle, Färber, 

Michael Boͤßle, Huffchmid. 

Alois Mäller, Baͤcker. 

Sohann Neid hardt, Sattler, 

5. Valentin Bieber, Wachszieher. 

6. Ignaz Miller, Landarzt. 
Erfaßmänner des Magiftrats: 


a. Franz Buchs, Mahlmiüller. 
2, Wendelin Ri, Schweinhändfer, 


Gemeinde ; Bevollmädtigte: 
ı. Balthafar Froͤſchle, Handelsmaun. 
2. Mathias Hayn, Apotheker. 

3. Johann Boͤck, Handelemann. 
4. Ernft Bad, Eeifenfieder. 


m» 


nn — 


5. Georg Buchs, Kirfchner, 

b. Anton Steichele, Lodweber. 

7. Leonhard Thalhofer, Hutmacher. 

8. Obiger Franz- Buchs, Mahlmüller, 

9. Leonhard Bader, Kirfchner. 
10. Georg Thalhofer, Weißgerber. 
11. Obiger Wendelin Riß, Schweinhändler, 
Anton Mayer, Gürtler, 

13, Georg Bader, Lebzelter. 

14. Sobann Bieber, Krämer, 

15. Jakob Miller, Wirth. 

ı6. Georg Bader, Wirth. 

17. Ignaz Miller, Wirth, 

»d. Michael Haug, Wirth. 

——— der —— 

. Andreas Paul, Metzger. 

=. Joſeph Mayer, Gürtler. 

3; Georg Spaun, Leimvandhändler. 
MIgnaz Bader, Lebzelter. 

5. Joham Singer, Seifenfieder, 
6. Michael Miller, Bäder, 


wen. 


er. j ‚m 25028 
I 
Deffentliche Bekanntn M rm 


mau 
Auf fr. wer ib, des Kalbfleiſches. 
cz er. per 16. des Schaaffleiſches. 
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Auf gıfz fr, per B. des Kalbfleifches, 
Auf g kr. pr. B. des Schaaffleifhes. 
Auf 13 fr. pr. B. des Schweinfleifches, , 


U. Zür Neuburg und den dahin zu: 
getheilten Diftrift. 


- Auf gıfz fr, pr. B. des gemäfteten Ochſen⸗ 


fleifches. 
Auf gıfa fr. per B. des Kalbfleifches, 
Auf 9 fr. per tb. des Schaaffleifches, 
Auf tz fr. pr. ib, des Schweinfleifches, 


II. Für Günzburg, und den dahin 
zugetheilten Diftrict, 


Auf 9 ıf2 fr. per ib, des gemäfteten Ochfens 
fleifches. 

Auf gkr. per B. des Kalbfleifches, 

Auf 7 ıf2 fr. per tb. des Schaaffleifcheg, 

Auf 12 fr. per Bi. des Schweinfleifches, 

IV. Für Memmingen, und den dar 


1592 H5in zugerheilten Difteifr.: 


Auf g ıf2 fe. per tb, des gemäfteren Ochſen⸗ 
fleiſches. 


An ſaͤmtliche koͤnigliche poinen chicrn des, Auf ag fps per tb. des Schweinfleifcheg, 


Dberdonaufreifes. ; zophsz 


2034 0Fmͤx. Kempten, und den dahin 


(Die Fleifätare für den Monat Jänner, zBı9, bez — zugetheilten Diſtrikt. 


treſſend.) 

Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Die Fleiſchtaxen im Oberdonaukreiſe für 
ben Monat Jänner wurden reguliert , wie 
folgt: 

I. Für die Stadt — 
Auf 10 fr. pr. W. des gemaͤſteten Ochfens 
fleiſches. 
3 * 


Aufg ıf2 kr. per ðW. des gemaͤſteten Ochſen⸗ 
fleiſches. 

Auf 7 fr. per tb. des Kalbfleiſches. 

Auf 7 1/2 fr. per 6. des Schaaffleiſches. 

Auf 12 fr. per ib, des Schweinfleifches, 

VI Für Immenſtadt, und den das 
hin zugecheilten Diſtrikt. 

Auf g ıf2 fr, per fb, des gemäfteren Ochfens 
fleifches, 


. 


Auf 7 fr. per ib. des Kafbfleifches. 
Auf 7 ıfa Er. per 1b. des Schaaffleifches, 
Auf ı2 fr. per 15. des Schweinfleifches, 
Augsburg, den 12“ Jaͤner 1019. 
Könige. Baierifche Regierung ded 
Dberdonaufreijes. 
Kammer des Innern, 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
coll, Seel. 





(VII) 
Befanntmadhung. 
_A Die Verteilung der abfchlägig bezahlten k. k. bſter⸗ 
reichiſchen Verpflegsgelder pr. 5u500 fl. betreffend. ) 
gm Namen Seiner Maijeſtaͤt 
des Königs. 

Vermoͤg allerhöchften Referipts vom 
ag!" Ocibt. v. J. wurden für in den Jah 
zen 1816,17, und 18. au die Öfterreichifchen 
Truppen gereichte Verpflegung von den ab: 
ſchlagig bezahlten 120000 fl. dem Oberdo⸗ 
naufreife 50500 fl. zurepartirt , welche im 
Verhaͤltuiße der in obigen Jahren getrages 
nen Quartierfoften an nachfolgende Marſch⸗, 
und Verpflegs-Stationen vertheilt wor⸗ 
den ſind: 


An das edg. Burgau⸗217700 fl. 
detto Dillingen ⸗5050⸗ 
detto Donauwoͤrth⸗ 4500⸗ 
detto Füſſen-230⸗ 
dee Goͤggingen ⸗— 75: 


Un dasktg.Grönenbah : = 150: 
detto Günzburz + 5 9325: 
detto Höchftädbt s s = ay50: 
detto PBauingens » 2425 # 
deto Mindelheim; s 250: 
detto Meuburg : : + 10200 + 
detto Oberdorf s =: 1055 : 
betto Detobeuern s s 75% 
detto Main 5 s s » 4775 + 
detto Wertingen s s 2825 + 
An den 

Stadtmagiſtrat Kempten = > 1135 > 

detto Memmingens a85: 
detto Meuburg s s 2675 «# 
An bas 
Mediargeriht Oldtt #5 » 5 6oo: 
detto Weiffenhborn 320» 


Summa 50500 fl, 
welches man hiemit zur allgemeinen Kennts 
nig mit dem Anhange bringe, daß hiebet 
aus druͤcklich befohlen wurde, diefe abfchläs 
gige Verpflegsvergütung an die Quartiers 
Träger zu bezahlen, und unter eigener Ver; 
antwortlichfeit der Amtsvorftände zu feis 
nem andern Zwede verwenden zu laſſen. 

Augsburg den 5" inner ıdıg, 


Königl, Baierifhe Regierung des 
Dberdonaufreifes, 
Kammer des Innern, und der Finanzen, 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raifer, Gr v. Armansperg. 
coll. Seel, 


» 


BIER AED 


+ i 
(vin.) 


Belanntmahung. 
(Unterricht der Taubftummen betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 


Nachſtehende allerhoͤchſte Entfchliegung 
ddo. München den 23" Dezember 1818. 
in rubrizietem Berreffe, wird hiemit ‚zur öfr 
fentlichen Kenntniß gebracht. 


„Seine Königl. Majeftät haben ber 
reits in einem allerhoͤchſtea Referipte vom 
16°" Auguftv.— J.die Einrichtung des Taub⸗ 
ftummens Juftitutes in Freyfing betreffend, 
folgendes allergnädigft anzuordnen geruht : 

„Nachdem die Herftellung einer erweiterten 
kokalitaͤt für das Taubſtummen⸗Inſtitut in 
Freyſing, um alle — oder die meiften bil; 
dungsfähigen Taubftummen aufnehmen zu 
können, — und die VBerfegung der taubftum: 
men Kinder aus den entfernteften Gegenden 
des Reichs, großen Schwierigfeiten unter: 
Siege : fo folle die Merhode, Taubſtumme 
zu unterrichten, fucceffiv, und jwar derge⸗ 
ſtalt verbreitet werden, daß in der Haupt: 
ftadt eines jeden Kreifes ein Lehrer für die 
Bildung der Taubftummen beftellt, das Yns 
ſtitut in Freyſing felbft aber als eine Muſter⸗ 
Schule beibehalten werden fönnte, zu wel 
chem Ende einige Kandidaten der Schuffehrers 
Seminarien die erwähnte Mufterfchufe zu 
beſuchen, und ſowohl den theoretifhen, als 


as 


As 


praftifchen Unterricht für die Bildung ber 
Taubflummen zu empfangen hätten, worauf 
fie theils als öffentliche Lehrer für die Volks⸗ 
Schulen, theils als Privarlehrer für Taub⸗ 
ftumme, ohne Begründung förmlicher aus 
Staats:, Stiftungs :, oder Gemeinde: Kaffen 
zu erhaltender Inftitute in den Kreis: Haupts 
ſtaͤdten zu verwenden wären.“ 


„Die f. Regierungen würden von diefer 
alferhöchften Entſchließung zu dem Ende in 
Kenntniß gefegt, um diefelbe nicht nur dem 
Vorſtaͤnden der in einzelnen Kreifen beftehen; 
den Schullehrer ; Seminarien zu eröffnen , 
fondern auch durch die Kreis: Intelligenzbläts 
ter bekannt zu machen, und diejenigen Kans 
didaten, welche für den Beſuch der Mufter: 
ſchule in Freyfing ſich melden würden, dem 
Staats: Minifterium des Innern anzuzeigen, 
damit hierauf die geeignete Auswahl getrof⸗ 
fen werben koͤnnte.“ 


„Die Präparanden für dem Unterricht 
der Tausflummen müßten übrigens den 
zweijährigen Kurs in einem Schullehrer:Ses 
minde vollendet, und gute Zeugniffe über 
Fähigkeit, Fortgang, und Sittlichkeit ex; 
halten haben; die Dauer des Unterrichtes, 
welcher zu jeder Zeit beginnen koͤnne, würde 
auf ein Jahr feitgefegt; für Wohnung, und 
Verpflegung hätten die Präparanden felbft 
zu forgen; die k. Regierungen würden jedoch 
aufgefordert, wegen Unterftüßung mittellofer 
Präparanden aus den. junächft geeigneten 
Fonds, ihr Gutachten zu erſtatten.“ 
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„Uebrigens wuͤrden dieſe Praͤparanden 
unter der Aufſicht des Vorſtandes vom 
Taubſtummen-Inſtitute ſtehen, und dieſel— 
ben koͤnnten ohne Zeugniſſe dieſes Vorſtan—⸗ 
des uͤber Brauchbarkeit fuͤr den Unterricht 
der Taubſtummen in den Kreis-Hauptſtaͤd⸗ 
teu nicht verwendet werden.“ 

Augsburg, den 5" Jänner 1819. 

Königlich Baieriſche Regierung des 
Dberdoniaufreifes. 
Kammer des Innern 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
eoll. Seel. 





in 
Befanntmahung,,.., 
(Die Conftituirung des neuen protetantifhen Con⸗ 
fitoriums zu Auſpach betreffend. ), ) 


— — — 
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Extract. 
Maximilian Joſeph 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


Wir haben in Unſerm Edicte vom 26% 
Mai l. J. die innern kirchlichen Angelegens 
heiten der proteftantifchen Gefanmtgemeinde 
in dem Königreiche betreffend, ausgefprochen, 
daß anftatt der bisherigen Geueral: Decanäte 
drei Eonfiftorien, in Ansbah, Baireuth, 
und für den Rheinfreis zu Speyer, errich— 
set werben, und diefe 


a.) aus einem Vorſtande der proteftanti- 
fhen Confeffion in der Perfon des 


es + Regierungs » Directors, oder des aͤlteſten 
rn. Reglerungssathes derfelden Confeffion, 


b aus zwei geiftlichen, und einen welt⸗ 


Im Namen Seiner mäicher ne surißichenrproteftantifchen Rathe, dann ’ 


des Könige. 


3ä7yor 1%) 
In dem nachftehenden Abdrucke wird ein 


Yuszug aus dem allechöchften Refertpte vom 


Ad lan 4 * 2 

” ©), ug dem norhmwendigen Unterperfonal 
4 4 

muhaßh 


is HIER 
chen follen. — 


15!" dies in dem oben bemerkten Berreffe jr „om Bur Vollziehung dieſer Beſtimmungen 


Kenntniß der proteſtantiſchen Geiſtlichkeit 
im Oberdonaukreiſe gebracht. 

Ansbach den 26" Dezember 1818, 
Königl. Baierifche Regierung des 
Mezatkreifes. 

Kammer des Innern, 

Graf v. Dredfel. 


v. Luß. 
k coll, Bruͤgel. 





beſchlieſſen Wir in Bezug auf das in Ans; 


bach zu errichtende Eonfiftorium, nad) Vers 
nehmung des Gutachtens Unferer Regie— 
zung dafelbft, wie folgt: 

I. 


Die Funftion eines Vorſtandes des pro— 
teftantifchen Konfiftoriums Übertragen Wir 
dem Regierungs: Director der Kammer des 
Innern Johann Heinrich von Lug, 


(02 
Als geiftliche Conſiſtorialraͤthe beſtaͤttigen 
Wir die bisherigen Kreis: Kirchenräche Als 
bert Bayer, und Karl Heinih Fuchs. 
Die Function eines weltlichen Confifto: 
tiafrathes wird dem Regierungsrarh Cella 
übertragen. 

- Den ordentlichen ftatusmäßigen Gehalt 
eines geiſtlichen, oder weltlichen Conſiſto— 
rialrathes ſetzen Wir auf: Eintauſend ſechs— 
hundert Gulden feſt, ſo fern ein ſolcher nicht 


ſchon eine andere Stelle mit einem gleichen, 


oder hoͤhern Gehalte aus Staats-Kaſſen, 
oder ein oͤffentliches Amt mit einem gleichen, 


ober hoͤhern Dienſt-Ertrage bekleidet, ni: 


welchem Falle Wir demfelben eine angemefs 
fene Funktions » Nemuneration werden lan 
weiſen laſſen. > 


W. 


Fuͤt die Kanzlei, und Regiſtratur des 
Eonfiftoriums fegen Wir folgenden Pers 
‚fonal;, und Gehalts: Status feit: 

1.) einen Secretär, zugleih Erpeditor 
und Regiſtrator, mit neun hundert 
Gulden; 

2.) zwei Kanzelliften, den erften mit fünf 

+ Hundert und fünfjig Gulden, den zwei⸗ 

ten mit fünf hundert Gulden; 

3.) einen Kanzlei Diener, zugleich Boten, 
mit vier hundert Gulden; und 


— — — 
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4.) für einen rechnungsverſtaͤndigen Fune⸗ 
tiondr eine Nemuneration von ein huns 
dert, und fünfjig Gulden, 


Zum Secretär, und Regiftrator beſtim⸗ 
men Wir den, bisherigen Polizei: Actnar 
Georg Memminger in Erlangen, 

Zu Kanzelliften, die bisherigen Regie 
rungs: Karnzelliften Friedeih Langot, und 
Georg Goͤrner. 

Als Kanzlei: Diener und Boten, den 
Regierungsboten Chriftoph Stettner, 


V. 


Unſere Regierung hat den Vorſtand des 
proteſtantiſchen Conſiſtoriums, die Conſiſto⸗ 
rialtaͤthe, und das übrige Perſonal von der. 
gegenwärtigen Entfchliegung in Kenntniß zu 
feßen, das neu conftituirte Eonfiftorium aber 
feine Funetionen nach Vorſchrift des Edictes 
vom 26" Maid. J. unverzüglich zu be⸗ 
ginnen. 


Saͤmtliche Gehalte, und Functions⸗Zu⸗ 
Tagen, dann die Bureau-Exigenz des pror 
teftantifchen Eonfiftoriums find aus Unferm 
Aerar von der Kreisfaffe vom Tage der ges 
genwärtigen Entſchließung an auszubezahlen, 

München den 15" Dezember 1016. 


Mar Joſeph. 


Grafvon Thuͤrheim. 
j E. v. Kobell. 
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Tabellarifde 


der Schrannen im Oberdonau- Kreiſe; — 


und des Erldfes aus benfelben nad) den jeweiligen wahren Mittefpreifen, — 


| Drte 
KR. Polizeis Behörden. der 
| Schrannen. 
Aichach Landgericht Aichach 
Burgau Burgau 
Dillingen * Dillingen 
Donauwdrth ,, Donauwbrth 
» Friedberg „ Friedberg 
üffen Fri üffen 
dnzburg ünzburg 
Hbchſtaͤdt dchſtaͤdt 
Illertiſſen * llertiſſen 
Kaufbeuren „ Kaufbeuren 
Lauingen ” Lauingen 
Mindelheim „ Mindelheim 
Oberguͤnzburg Oberguͤnzburg 
Dttobeuren Drrobeuren 
Rain " Rain 
Noggenburg „ Weiſſenhorn 
Schrobenhaufen „ Schrobenhaufen 
Ursber pr Krumbach 
—— errf. ger. Babenhauſen 
Augsburg Poliz.Direet.ff Augsburg 
Kempten „ Comiffar.|| Kempten 
Lindau pr Lindau 
Memmingen „, Memmingen 
Neuburg » Neuburg 





Merfauft Betrag 


Schaͤffel. 


Kern. 


Verkaufteſ Betrag 
| nach mittlerm 


Waitzen. 








nach mittlerm 






























Preis. Schäffel.| Preis. 
6090 
51 
53 
t 
\ 
| 
232,119142 
1929 
138,580 
2676 72,653 24 
3513 105,2 14 21 30284 840,381 


1414 415,155 45 
799 237,851 15 
20565 572,788 1 5 





122,591 1a] 
u LA). —— 


17762 3,534, 908 54 





529,330|5 | 128,378 
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Ueberſicht 


faͤmmtlicher auf ſolche gebrachten Früchten; — 


mie den Toralbeträgen für jede einzelne Schranne , pro ıgı7fıg. 


Roggen | Gerfie 













































aber, | Tetele 








t 

Berfaufte] Betrag Berkaufte! Betrag Vertaufte Betrag Imertauft | Berrag 
Inad) mittlerm nach mittlerm nach mittlern nach mittlerm 

Schäffel. Preis. Echaͤffel. | Preis. :Schäffel.| Preis. Echaͤffel. | Preis. 
| fl. Ir. fl. kr. 
4373| 107,252 25246] 36 425,965; 6 
22 5149 6966 2484130 
502 9287 533 1429318 
18a 1 47437 59651 30 2350248 252,977|27 
605 15790 360 11136 36) Bı7rı— 513-8|18 
35 10014 20 7050124 11130 — 109,4114145 

88 aıddg ! 364,40 | 6b1214 140,344 
H aub ai m 1178124 
a 506, 4927130 579136 11737] 6 
1450 37700 6184325 33642|24 354,327154 
171 Artıya 24 173,867J19 29504 — 522,994 36 
104 23976 41352|30 ı83hol42 220,b06|30 
3y 854 ı212/4% 30573 32178|48 
334 7649 828433 678113 63959] 3 
752 19476 4 4733036 "515 105,475 540 
1185 34132 124,196148 ıb570154 18038) 407,027|24 
1967 48879 |‘ 3171330 24552|30 8189| 165,20557 
634 15057 |: 5bıo1l— 13752 54 102331 225,49124 
321] 7366 |57 10083 42 8799 42 4486 99703145 
16866 435,023 a.) 667,139 48 106,605, 9426| 2,144,363|33 
2978| 77130 in 93166,30, 79591 24 268766) 665,043 51 
1610 5.4 08510 45 13597 ı2 964011 abı,770| 6 
541 130,032 — 249,949, 15 69452 2ı Ar>Tyl| 2,022, 168)5 1 
— 6233 30 5025 100,500 — 19892 12 14437|| 310,320154 





a na cu 534,636 





2 60 760,010 


Su 


(X.) 
Bekanntmachung. 


(Die Kleidung, und Bewaffnung der magiſtrat i⸗ 
ſchen Polizgeiwadhen brtrefend.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Seine Königliche Majeftät haben ums 
term 3" d, M. zu befchliegen geruht, baß 
bie magifiratifchen Polizeiwachen die bicheri— 
ge Uniform, und Ansrüftung der Polizei⸗ 
Soldaten beibehaften follen. 

Augeburg den »2”" Jänner 1319. 
Königl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaufreifes. 

Kammer des Innern, 
Freyherr bon Gravenreuth. 
Raiſer. 
coll. Dr, v. Ahorner, 





(XI.) 
Bekanntmachung. 
An ſaͤmtliche Polizeibehoͤrden des Oberdonau⸗ 
kreiſes. 


(Aufhebung des Rechen machers-Gewerbes, 
als ſolches, betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Koͤnigs. 

Vermoͤge erfolgter allerhoͤchſter Eutſchlieſ⸗ 
fung vom 7" dies rubrizirten Betreffs iſt 
das Verfertigen der Rechen, nnd dergleichen 
Selbſterzeugniſſe als ganz frey, und feiner 
befondern Conceſſien unterfiegend, ausges 


— — — — — — 
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ſprochen worden; welches ſaͤmtlichen Polijei⸗ 
behoͤrden zur Wiſſenſchaft, und Darnachach⸗ 
tung anmit eroͤffnet wird. 

Augsburg, den 15" Jaͤnner 1819. 
Königlich Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 

Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 

Raiſer. 
‚coll. Dr.v, Ahorner. 





(XI) 
Befanntmadhung. 
(Die Yoligei: Verwaltung ingemifdhten Drten 
betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs, 

Seine Königlihe Majeftät Haben 
mittels allerhöchften Referipts vom g" d. M. 
allergnädigft zu beflimmen geruht, daß bei 
Anwendung des 6. go. des Edifts tiber die 
gutsherrlichen Rechte, und die gutsherrliche 
Gerichtebarfeit vom 26" Mai 1818, der 
Wortlaut diefer Geſetzes-Stelle in der 
Are zur Richtſchnur genommen werden folle, 
daß, wo eine Öcmeinde aus mehreren 
Orten zufammengefegt ift, die Kompetenz 
zur Ausübung der Lofalpofizei nicht nach der 
Mehrzahl der grund, und gewerbefteurbas 
ren Unterthanen in der gefammten ver 
einigten Öemeinde überhaupt, fons 
dern nach dee Mehrzahlfolcher Unterehanen 
in den einzelnen Orten befonders bes 
meffen, und fonach in denjenigen Orten eis 


— 
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ner Geſamtgemeinde, wo über jene Mehrzahl 
einem Gutsherrn die Gerichtsbarkeit zuftehr, 
demfelben auch die Örtliche Polizei innerhalb der 
ediftmäfigen Graͤnzen überlaffen werde, 


Diefes wird ſaͤmtlichen Behörden des Ober⸗ 
donaufreifes zur Wiffenfchaft und Nachach⸗ 


tung in vorkommenden Fällen hiemit eroͤffnet. 


Augsburg den 15" Jaͤnner 119. 
Koͤnigliche Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukeiſes. 

Kammer des Innern; 
Freyherr von. Gravenreuth. 
Rai ſer. 


coll. Dr. v. Ahorner. 





(XIII. 
Defonntmadwig. 
(Die Prüfung der Kandidatinnen su Inbu— 
ſtrie-TAehrſtellen betreffen‘. 
Im Namen Seiner Maieſtaͤt 
des Königs, 


Diejenigen weiblichen Individuen, wel⸗ 
che als In du ſtrie⸗ZLehrerinnen angeſtellt 
zu werden wuͤnſchen, haben fich zur Pruͤ— 
fung, mwelhe am 25" fünftigen Monats 
gehalten wird, mit ihren Probearbeiten, und 


Zeugniffen hier einzufinden, und fih am Vor⸗ 


4 * 
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tage Bei dem k. Regierungs⸗, und Kreie 
Schufrathe Müller zu. melden, 
Augsburg am 15%" Yanner 1819. 
Koͤuigliche Baieriſche Regierung des 
‚ Öberdonaufreifeg, 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 


Raiſer. 
eoll. Dr. v. Ahornet, 


XIV.) 
Bekanntmachung. 

(Das Elannerſche Stipendium betreffend, ) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs. 

Da für das Jahr 1813/19 ein Clanner⸗ 
ſches Stipendinm, von zo fl. jaͤhrlich, 
erledigt wurde; fo haben fich diejenigen In⸗ 
dividuen, welche daffelbe als Verwandte 
anfprechen zu können glauben, unter Vor⸗ 
fage ihrer Studien:, und Gitten:, fo wie 
der Dürftigfeitss Zeugniffe, und der legalen 
Machweifung des Verwandtfchafts : Grades 
fängftens binnen 4 Wochen hier zu melden; 

Augsburg am 12‘ Jänner 1819. 
Könige. Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes.. 
Kanmer des Innern, 


Freyherr bon Gravenreuth.. 
KRaifern. 
coll. Seel. 
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Dienft, und Kreisnotizzen. 





Durch allerhöchften Beſchluß vom 28" 
Dez. dv. J. wurde der bei der Tobadsregie 
angeftellte Simon Eifele, welder ſchon 
früher Eufturauffeher auf dem Donaumoofe 
war, mit dem Rang, und Gehalt eines 
Straffen:, und Wafferbau ; Infpeftors 11 
Klaffe zum Donau: Moos: Infpeftor 
allergnädigft ernannt. 





Unterm zı" Dez. v. J. haben Seine 
k. Majeſtaͤt zu Forſt-Offizianten bei 
der Forft- Buchhaltung, und Forftinfpeftion 
des DOberdonaufreifes den bisherigen Forſt⸗ 
amtsgehilfen Wilhelm Schaaf zu Guͤnz⸗ 
burg, und den Forftamtsgehilfen des Forft: 
amts Murnau im Iſarkreiſe Friedrih Sie 
Bert zu Weilheim, zu ernennen geruht. 





Unterm 2" Jaͤnner d. J. haben Seine 
koͤnigl. Majeſtaͤt die durch den Austritt 
des Iſaias Ammerbacher zum Stadt 
fchreiber in Kempten, bei dem dortigen Kreis:, 
und Stadtgerihte erledigte II" Schreis 
bersftelfe dem ehemaligen fürftl, Kemptis 


fhen Kammerfanzliften Bernhard Kones 


berg allergnädigft zu verleihen geruht. 





Seine Fin. Majeftät geruhten durch 
allerhoͤchſtes Reſcript vom 31" Dezember 
v. J. dem fiebenten Rechnungskom— 
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mifſaͤr K. d. F. bei der Regierung des 


Oberdonaukreiſes Johaun Baptift Moss 
maier die Vorruͤckung in die durch Ber 
förderung des Rehnungsfommiffärs Wirt bs 
mann zum erften Kreisbuchhalter erledigte 
fehste Rehnungs :» Kommiffärss 
Stelle allergnädigft zu geftatten, Die das 
duch vafant gewordene fiebente ſtatus— 
mäßige Nehnungss Kommiffärs: 
Stelle aber dem bei derfelben Finanz: Kams 
mer angeftellten erften Nevifor Joh. Nepor 
muckP lattſeiler allergnaͤdigſt zu verleihen. 


Auf das Anſuchen des Progymnaſial⸗ 
Lehrers Wirth in Regensburg haben 
Seine Eönigl. Majeftät durch allerhoͤch⸗ 
ftes Refeript vom 3" Jänner d. J. bewil 
figet, denfelben an feiner dermaligen Stelle 
zu befaffen, (vgl. p. 1022. des Kr. 5. Bl. 
de anno 1818.), — und es wurde ftatt defz 
fen der Progymnafial s Lehrer Franz Anton 
Foͤrch in Dillingen zum Profeffor der 
Unterflaffe an dem Gpymnafium in 
Augsburg ernannt, pn die hiedurch ers 
ledigte Lehrftelle an dem Progymnaſium zu 
Dillingen rücte der dortige Vorbereitungss 
Lehrer Ho, Haggenmüllervor, und es 
wurde auch der Vorbereitungsichrer Georg 
Grieffer in Kempten nach feinem Gefuch 
an feiner dortigen Stelle als Vorbereitunges 
Lehrer der obern Abtheilung befaffen, 
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Berzeichniß 


ber von den Staͤdten, und Maͤrkten über 500 Familien im Oberdonaukreiſe gewählten Wahl 
winner, aud welchen mit Ausnahme ded für die Stadt Augsburg vorzugsweife, und befons 
ders gemäßlten Abgeordneten, noch die übrigen 3. Abgeordneten für bie Ständeverfammlung 


r F zu wählen waren ⁊ 





J Namen der Stadt, ober 


Vors, und Zunamen der Wahlmänner, nebft Charakter, 
des Marktes. 


oder Gewerben. 





ortfaufende Jab 








— — — — ————— 
JFranz Xaver Zennetti, Magiſtratsrath, und dandeltwaun 





Stadt Dillingen 









1 
al > P Anton Häber, Poftverwalter, und Gaftgeber, 
3l = Donaumdrth Peter Schufter, Brauer, 
4| » Günzburg Joſeph don Rebay, Großhändler, 
5 >» . Ulban Haan, Bürgermeifter, 
6b = Hhchftäde Leopold Eurtius, Bürgermeifter,, und Kaufmann, 
7—4 =» Kaufbeuren Johann Georg Wagenfeil, Kottonfabrikant. 
8 s ⸗ Georg Jakob Wagenfeil, Großhändler, 
= Kempten Heinih Schniger, Magiſtratsrath, und Gaftgeber. 
P Pr Zohann Jakob von Jenifch, Großhändler, und Vorftand der 
Gemeinde = Bevollmächtigten. 
s 2auingen Aloid Alban Bauer, Magiftratsrarh, und Handelsmann. 
⸗ Leonhart Hartmann, Magiſtratsrath, und Weingaſtgeber. 
s Gundelfingen Hyacinth Riß, Weingaſtgeber. 
s Lindau Johann Gruber, Kaufmann. 
s Memmingen Tobias von MWachter, Bürgermeifter. 
⸗ ⸗ Gottfried Klaus, Kaufmann, 
⸗ ⸗ Johann Jakob von Zoller, Stadtrath. 
» Neuburg Chriſtoph Freiherr von Aretin, Eönigliher Appellations- 
Gerichts = Bicepräfident zu Neuburg. 
P) ⸗ Joſeph Stroͤbel, Magiſtratsrath, und Weingaſtgeber. 


Franz Anton Bb s ler, vormal, Landbaumeifter, 
at Schw ui muͤnche nl Joſeph Gaſtel, k. Poftpalter, und Adlerwirth. 
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Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 


ı3,) (Gant⸗Edict.) 

Nachdem die Erben des verlebten Borten— 
machers Johaun Schwarz von Friedberg, 
das uͤber deſſen Verlaſſenſchaft ausgeſprochene 
Sant⸗- und Konkursverfahren anerkannt haben: 
fo werden die Edictstage auf folgende, Weiſe 
ausgeschrieben, und zwar: Montags den Bm 
Sebruar ad liquidandum, uud zugleich zum 
Verfuch einer guͤtlichen Erledigung des Schul— 
denweſens; Montags den B" März ad exci- 
piendum ; und Dienftags den 13" April ad 
eoncludendum; vom a!" bis zum Zn Edicts— 
tage ift die erſte Hälfte. des Termins ad re- 


plicandum,. und. die zweyte. ad duplicandum, 


ge vidmet. 

Es werden nun alle Schwarziſche Glaͤnbi⸗ 
ger biemit edictaliter vorgeladen, an gedahten 
Tagen in Perfon, oder durdy hinlängkich bes 


vollmächtigte Anwaͤlde bey Gericht bey Strafe: 


ber Präclufion zu erfcheinen, und ihre Rechtes 
nothdurft zu beſorgen. Zugleich wird oͤffentlich 
bekaunt gemacht, daß an dem erften Edictsta— 
ge das Echwarzifche Anweſen, bejtehend. in 


einer ganz gemauerten gutgebauten Behauſung 


in der Stadt Friedberg, ı/a Tagw. zweymaͤdi⸗ 
gen Wieögränden, ı Tagw. 79 Dec. Lechfelds 
wiefen, und 2 Jauchert 66. Dec. MWaldungen, 
nebſt einigen Fahrniffen an den Meijtbierben: 
den verfliigert werde, wobey ſich Kaufslichhas 
ber einzufinden, und Unbekannte ihr Wermdgen,. 
md ihren Leumund durch legale Zeugniffe nach⸗ 
zuweifen ‚haben. 
Friedberg den Zoken Dezember 1818, 


Koͤnigl. Baieriſches Landgericht: 
8. Earron Duval, Landrichter. 
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13.) 


"Am Sonntage Abends den ı3im wurde 
nachbefchriebne, wahrfcheinlich ftumme MWeibs: 
perfon auf der Straffe dahier figend, und halb 
erfroren gefunden, und aufgehoben, 


Bekanntmachung.) 


Soͤmtliche Ednigl. Polizeibehdrden werben ers 
fucht, in ihren Bezirken Nachfrage halten zu 
laſſen, ob nicht: eine folche Perfon in denjelben 
feit einiger Zeit vermißt werde?" und falls dieß 
ſich erwahren follte,. hievon Nachricht anher zw 
geben. 


Derfonalbefhriebr 


Diefe: Meibsperfon ift etwa 28 Fahre alt, 
von mittlerer Größe, wohl befegt, bat: dunfele 
braune Haare,. ſolche Augenbraunen, nicdere 
Stimme, Feine ftumpfe Nafe, ovales Geficht „ 
gefunde Gefichtsfarbe,' mittern Mund, und. ein 
etwas fpigiges Kinn; Uebrigens blickt fie größs 
tentheils ſtarr vor fh bin, und deutet’ bei als: 
fen auf‘ ihren Namen, und Wohnort Bezug has 
benden Fragen aufwärts. Ihr Geficht. verraͤtht 
Spuren von Geiſtesverwirrung. 


Sie trägt eine weißlichte ganz ausgewafche: 
ne alte Haube, mit eier breiten blaum Ein— 
faffung, und folchen Bändern, — ein rothes qus⸗ 
gewafchenes Halsruch mit weißen Streifen, — eis 
nen braunen ganz zerlumpten Zanker, — einen 
eben fo fihblechten leinenen Rod, deffen Farbe 
ins Graulichte fällt, — ein zerriffenes blaues 
Leibl, und foldyes Bufentuch mit weißen Strei⸗ 
fen, — einen blauen ftarf geflickten Schurz, — 
blaue Handfhuhe ohne“ Fiuger, blan. garne 
Struͤmpfe, und alte Schliefſchuhe. In einem 
weiß wirkenen Querſaͤcke fanden ſich 4 ı/a Paar 
ſehr ſchlechte, großtentheils nicht zuſammen ge⸗ 
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hörende Schuhe, und 1/3 Meben zum Theil 
ausgewachſenen Erdaͤpfel. 
Mindelheim ‚deu 3o'tt December 1616. 
Königlih Baieriſches Landgericht, 
v. Mader, Lanbrichter. 





24.) (Berlaufs: Edict.) 

In vim Executionis wird auf Andringen eis 
niger Gläubiger des Konrad Morameifer, 
2/z* Gütlers zu Burgadels hauſen deſſen 
Anweſen, beftehend : 

a) in einer Behaufung, und einem Stadel 
mit Stroh bedeckt, und unter einem Dache ges 
baut ; 

b) einem zwenmädigen Grasgarten aa Tagw.; 

ec) in8 Jaucherten Waldung — das Murs 
nau= Holz — genannt; 

d) in a4 Jaucherten Ackers; 

e) in 37/B Tagw. zweymaͤdiger Wiesgründe‘; 

und f) ing »/2 Jaucherten Holz » Gemeindes 
Antheilen, — mit Vorbehalt gerichtlicyer Ges 
nehmigung verkauft. Kaufsluftige haben fich 
daher am ZieuHornung d. J. in bem nächft ges 
legenen Orte Hergottöwiefen einzufinden, 
und fich mit den nach ihren Verhättniffen erfore 
berlichen gerichtlichen Zeugniffen zu verfchen. 

Zugleidy wird bemerkt, daß diefes Unwefen 

zu dem hiefigen koͤnigl. Rentamt freyſtiftsweiſe 
grundbar gehörig fey, und am Tage der Verſtei⸗ 
gerung die bierauf haftenden Laften aller Art 


den Kaufsluftigen werden erdffnet werden. - 
Friedberg den aten Jaͤnner 1019. 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
L. Earron Duval, Landrichter. 


25.) (Gant⸗Proclama.) 

Die Relikten des dahier verſtorbenen Ma— 
thias Riefle erklaͤrten dleßorts ihre Zahlungs— 
"SGnfelven;, und die hieruͤber geführte nähere 
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Unterſuchung bewaͤhrte auch die Richtigkeit dies 
fer ihrer Angabe. 

Man bat nun auf den Grund diefer Um— 
ftände gegen das uͤberſchuldete Bermdgen gedach⸗ 
ter Riefle'fher Relitren die Gant erfannt, und 
beftimme num zu deren Verhandlung nachitehens 
de Ediftötage: als a) —— ben „ten Febr. 
ı8ı9 adliquidandum, et producendum origi= 
nale; b) onrag den aten Merz ı819 ad exci= 
piendum ; c) Donnerftag den ıtr April 1819 
ad concludendum. j 

Die betreffenden Riefle'ſchen Erebitoren has 
ben an ben bemeldten Edikts-Tagen zur Gele 
tendmadhung, und Ansführung ihrer allenfallfis 
en Anſpruͤche um fo gewiffer zu erfcheinen, als 
de widrigenfalld die durch die einfchlägige Gante 
ordnung beitimmte Rechtönachtheile nn. wire 
den. Sugleich fteht zum Verkauf der Gantobs 
jefte — beſtehend aus einem bürgerlichen hals 
ben Hauje sub Nro. 3a3., mit daranftoßendem 
Grasgaiten, einem ganzen Haustheile, und eis 
ner Erobiruftrange — Termin auf Samstag 
ben Zorn Jaͤnner künftigen Jahres; wobey bie 
allenfallfigen Kaufsliebhaber fich einfinden, und 
nad) vorangehender Vernehmung der Kaufsbe⸗ 
dingniſſe ibre Unträge ad Protocollum gelangen 
lafien mdgen. 

Burgau den 28" Dezember ıBı8, 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht, 

Gebhard, Landrichter. 
16.) (SBantproclama). - 

Der Echuldenitand des bierortigen Zimmers: 
gefellen Andreas Lindenmair, jung, übers 
flieg weit deffen Vermögen, — uud von Eeite 
des Gemeinfchuldners resp. deffen Gattin felbft 
— wird um Cinleitung des Gantverfahrens ges 
berhen. Auf den Grund diefer bewandten Um— 
ftände har man nun die Gant erfannt, und 
biezu nachftehende Edietstage anberaumt: als 

a) Montag den ı"* Februar ad liquidan- 
dum, et producendum originale; 

b) Montag den ı 9 Mär; ad excipien- 
dum; und 

c) Donnerftag den ıfen April k. J. ad con- 
cludendum. 

Saͤmmtliche Andreas Lindenmairfche Glaͤu— 
biger haben demnach zur Geltendmachung, und 
Ausführung ihrer Anjpräche an den obbeſtimm⸗ 
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ten Tagen dießortd um fo gewiffer zu erfcheis 
nen, als fie widrigenfalld die durch die hier 
einfchlägige Ganrordnung bedingte Rechtsnach- 
theile zu gewärtigen haben. 

Zugleich beftimmt man zum Verkaufe des 
Gantguts, — beitehend aus einer bürgerlichen 
Behaufung sub Nro. ı64, dann ı Krautitran: 
gen, und einem ganzen Haustheile Samitag den 
Zoten Fänner ıBıg, wozu nun bie allenfallfiz 
gen Kaufsluftigen unter dem Anhange vorgelas 
den werden, daß die Erdffnung der Kaufsbe— 
dingniffe vor dem wirlichen Beginnen der Steis 
gerungsbandlung zu gejchehen haben fol. 

Burgau am 28, Dezember 1616. 

Königlih Baierifches Landgericht. 
Gebhard, Landrichter. 
17.) (Borladumg.) 

Auf Anfuchen des Schmids Joſeph Sais 
ler von Roggenburg, wird in deſſen Schulds 
ſache auf Donnerftag den 4 Februar I. J. 
zur guͤtlichen Nachlaß = und Friftenverhandlung, 
Kommilfion angefegt, und biezu jeder, der an 

. Schmid Sailer eine Forderung bat, mit dem 
Benfage vorgeladen, daß dem wegbleibenden 
Krediter der Befchluß der Anwefenden gelte, 
der unbelannte Kreditor aber die Folgen bed 
Yusbleibens ſich felbit zuzufchreiben habe. 

Roggenburg, den aien Jänner 1019. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

z Puͤnther, Landrichter, 
18.) (Gerften- Berkauf.). 

Der auf dem diesämtlichen Getreidfpeicher 
zu Augsburg befindliche Geriten: VBorrarh von 
guter Qualität ſoll nach einem böchiten Refeript 
der koͤnigl. Regierung des Oberdonau-Kreiſes, 

inanz + Hammer, in Parthien zu 10 — 20 ıc. 

Schaͤffel dffentlich verfteigert werden. 

Zu Terminen der PVerfteigerung bat man 
nun den 26" diefed Monats, und den Bir Fe⸗ 
bruar feftgefegt, und koͤnnen fich Liebhaber an 
genannten Tage frühe 9 Uhr in der Amts— 
Kanzley einfinden, ihre Ungebothe zu Protokoll 

eben, und eines baldigen Abfchluffes gewaͤr⸗ 
66 ſeyn. 
Pferſee dem 7" Jänner 1819. 


Königliches Rentamt Göggingen. 
Vorbruck, Rentbeamter, 
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19.) ° (Ediftal:Borladbung.) 

Anton Bogel, Söldner von Grönens 
bach, bat fib als zablungsunfähig erklärt, 
und fein bejigendes Vermögen an deifen Gläus 
biger abgetreten. In Zolge des gegen ihm eins 
geleiteten Santverfahrend werden daher folgens 
de Edictstage beftimmt, als: Domnerftag der 
4* Februar ad liquidandum; Donnerftag der 
25'* Februar ad exeipiendum; — und Done 
nerftag der 18% März ad concludendum. Wer 
immer an Anton Vogel eine Forderung zu mae 
chen hat, wird anmit aufgefordert, unter Stras 
e des Ausfchluffes von der jedesmaligen Ders 

andlung, an bejagten Tagen entweder in Pers 

fon, oder durch hinreichend Bevollmächtigte das 
bier zu erfcheinen, und fein Intereſſe zu bes 
forgen. 

Zugleih wird man am erften Edictstage, 
nämlid am 4" Februar das gefammre Gants 
anwefen, bejtehend: in Wohnhaus, Baums und 
Wurzgarten,dann circa 7 3/4 Jaucherten Grunds, 
und Inventursſtuͤcken an den Meiftbierhenden 
in bdiefjeitiger Gerichts-Kanzley verjteigern, und 
Kaufsluftige werden eingeladen, mit Vermd⸗ 
gens= und Leumunds = Zeugniffen verfehen, da⸗ 
bier zu erfcheinen. 


Grbnenbac) den ZBien Jaͤnner ıBı9. 
Königlih Baierifches Landgericht. 
Luzzenberger, Landrichter. 


20. MBald:Berfauf.) 

Nachdem auf den Grund eines höchften 
Neferipts die Waldparzellen der a) Seuberg zu 
15 ı/4 Zagwerf, und b) der Reitenberg zu 
13 1/4 Tagwerk in der Forftrevier Oberfchdnee 
feld, Rentamts Göggingen, für dad Angeboth 
von, 1018 fl. nicht abgegeben wird, fondern bee 
fohlen wurde, daß dieſe nochmals dffentlic) los⸗ 
geſchlagen werden follen: fo. wird zu diefem 
Gefchäft der 27! diefes Monats feilgefegt, an 
welchem Tage ſich Kaufsliedbaber fruͤhe g Uhr 
in der Kanzley des unterzeichneten Amtes eins 
finden, ihre Angebothe zu Protofoll geben, und 
fodann eines baldigen Kauf: Abfchluffes gewäm 
tig ſeyn mögen. 

Dferfee den zaten Jaͤnner 1019. 


Koͤnigliches Rentamt Goͤggingen. 
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Dberdonan- 





Augsburg, 
Befanntmahungen 
der Koͤnigl. Oberſten Kreisftellen, 


Ortsverzeichniß des K. B. | 
Landgerihts Zusmarsbaufen, 
nah Stewerdiftricten vorgetragen, 





I. Steuerdiftriet Adelsried. 
Adelöried, (Pf. D.), Bonnftetren, 
(Pr. D.), Engelshof, (E.), Kruichen, 
(FM. D.). 

3. Steuerbdiftrict Agawang. 
Agawang, (Pf. D., "und einftige Ritters 
Burg), Obernefzried, (1. D.), Rom: 
melsried, (Pf. D.), Unternefzried, 
(8). 


II Steuerdiftrice Altenmänfter, 


Airenmünfter, (Pf. D.), Eppishofen, 
(D.), Weltishof, (E.). 


J 


N” 3. 





DENN 66 


enzbbatt 





den-Io" Januar ı8ı9, 


hi 


IV. Steuerdiftrict Biburg. 
Biburg, (Pf. D.), Greppen, (W.), 
MNeuded,(7 9.5. 

V. Steuerdiſtrebt Breitenbrunn. 
Brefttenbruui (Pf.D.), Hattenberg, 
"Ruinen eint alten Ritterburg), Holzara, 

(ED); KÜHbah, (W., Mehrzahl patrim. 
ger.), Ried, (Pf. D., Mehrzahl patr. ger.), 
Schodnebach, (D. gemiſcht patr.ger. Mehr: 
zahl k. immediat ). 

VI Steuer diſtriet Deubach. 
Deubach, (D., u. Schl., Mehrzahl patrim. 
ger.), Daufen, (an der Schmutter), (D. mit 
einem Spital), Oggenhof, (W.), Wil: 
lishaufen, (Pf. D.). 

VU. Steuerdiftrice Dinkelfcherben. 
Yu, (E.D.), Dinkelfherben, (Markt, 
u. Pfarre, mit einem Hofpital), Zufamed, 
(E., u. Ueberreite einer Ritterburg), 

VII. Steuerdiſtrict Etelried, 
Anried, (Pf. D., Mehrzahl patrim, ger.) 
Engertöhofen, (W. patrim, gerichtl.), 
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Etlried, F D.. x. Echloß, Meier 4. Joſeph Botling, Geller. 
zahl patt. ger.), Turolerhof,(29.). 6. Kaspar Rieger, Metzger. 

IX. Steuerdiftrict Fiſchach. 6. Stephan en, 


Sifhah, (Pf. D.), Willmetshofen, 7. Andreas 4 
(Pf. D. , getbeilt patrimonialgerichrlid) ). J Sofeph Pr H ve un 
X. Steuerdifteict Gablebach. Dbiger Aud f * 
Sabelbad), (Pf. D.), Kleinried, (M.) 9 * reas Schrebfler, Bettenma⸗ 
—— (D. gemiſcht, Mehrzahl time . Johanm Schneider, Vierbräuer. 
XL. Steuerdiftriet Gruͤnenbalud. "“ Deren Drudbdd, Rothgerbet. 
Gabelbadergreutb, (D.), Grünen a. Michael Aigner, Sattler. 
baind, (Pf. D.). a3. Joſeph Diftl, Kramer. 
XU. Steuerdiftrict Haͤder. 24. Georg Schmid, Weber, 
Häder,(Pf.D.), Lindach, (D.), Neu 15. Jakob Eberl, Uhrmacher. 
päser, (H.D.), Shempad, (ML. D.). 16. Joſeph Schweiger, Weber. 
Zortfenung folgt. 17. Benedikt Bley, Schuhmacher. 
— — | ı8. Alois Hauz, Schuhmacher, 
Erfagmänner der Gemeindebevollmächtigten : 
1. Joſeph Haller, ‚Schneider. 


— 


Magiſtrat des Markts Hohenwarth. 


Buͤrgermeiſter: 2. Joſeph Miller, Bäder. 
Franz Joſeph Zbrle,. biöheriger Municipale 3. Zaver Hiller, Kirſchner. 
rath, und Glafe, 4. Norbert Mair, Ehirurg. 


Buͤrgerliche Magiftrarsrärhe: 5. Peter Altusberger, Maurermeifter. 
1. Johann Artenhaufer, bisheriger Munieis 6. Wolfgang Eberl, Bäder. 


palrath, und MWeißgerber. 
Magiftrat des Markt Burgheim. 


a. Paul Auerbammer, ‚Hafner, 


3. Georg Eihlmayr, biöheriger Munlcipal⸗ 
rath, und Schreiner. Bürgermeifter: 
4. Zohann Ziegler, Miller. Martin Shweinfteiger, Gärtner, 
5. Wendelin Bergmrair, Schneiber. Bürgerlihe Magiftratsrächer 
6. Michael Dreindl, Gattler. ı. Eebaftian Lang, Söldner. 
Erfagmänner des Magiftrats: 2. Joſeph Schimpf, Brantweinbrenner, 
1. Andreas Schrebfler, Bettenmacher. 3, Franz Reiner, Bäder 


a. Joſeph Pulling, Seiler. 4. Georg Rauch, Rothgerber. 
Gemeinde » Bevollmädtigte: 5. Joſeph Lenz, Mebger. 
1. Alois Schiderl, Bierbräuer. 6. Georg Lenhard, Eattler. 
a. Joſeph Rieger, bieheriger Municipalrath,J Erfagmänner bes Magiftrats: 
und Bierbräuer. 1. Joſeph Bergmäller, Müler, 
3. Georg Rottarduß, Bierbräuer, a. Michael Ritter, Krämer, 


Gemeinde : Benollmäcdtigte:: 

a. Martin Bergmüller, Bräuer.. 

=. Mihael Bauer, Bäder. 

3. Heinrich Wanderer, Bärger.. 

4. Andread Reinhard, Metzger. 

5 Adam Mayer, Shlöner. 

b. Sebaftian Ziegler, Bäder. 

7. Joſeph Karmann, Brantweinbrenner,. 
8. Andread Kugler, Bilrger, 

9% Aaver Gehrer., Pofihalter.. 
so, Joſeph Weiller, Metger: 
11. Nikolaus Medele, Brantiveinbremmer.. 
»a. Johann: Schmid, Schuhmacher. 
3. Dbiger Joſeph Bergmüller,. Muͤller. 
24. Michael Wuͤnſch, Bräuer. 
25, Dbiger Michael Ritter, Kraͤmer. 
26. Georg Gebler, Buͤrger. 
7; Joſeph Ruifinger, Metger. 
»8. Martin Divora, Braͤuer. 
Erfagmänner der Gemeindebevollmaͤchtigten: 
„ Martin-Briglmaier sen., Seiler; _ 
2: Johann Decolle, Krämer: 

3. Georg Behringer, Schreiner; 

4 Georg Maprhofer, Schuhmacher, 

5 Lorenz Kämmwerling, Hafner, 

6, Joſeph Kugler, Bürger. 


Magiſtrat ded Markts Aindling. 


Dürgermeifter: 

Anton Schilahauer, Handelsmann. 
Bürgerliche Magifratsräthe: 
2, Georg Widmanır, Bräuer.. 
a. Zaver Bauer, Mebger. 
3. Zaver Niederlechner, Lehrer; 
4 Mathias Gay, Seifenſieder. 
5. Manfuerus Schmid, Ehirurg. 
6. Bartholomäus Steinberr, Braͤuer. 
5 * 
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| Erfagmännen des Magiflrater 
», Zaver Müller, Faͤrber. 
a, Sigmund Kretz, Rorbgerber, 


Gemeinde » Bevollmädtigte: 


13. Paul Lindemayer, Gütler.: 
2. Joſeph Sailer, Bäder, 

3; Zaver Mann, Baͤcker. 

4 Mathias Mayr, Mebger. 

5.- Anton Ruder, Weißgerber. 

6.. Ferdinand Selb, Wirth. 

7, Johann Rath, Schmid. 

8. Ignaz Kugl, Bäder, 

9 Obiger Zaver Miller, Färber. 
20, Dbiger Sigmund Kretz, Rothgerber. 
11. Xaver Baumüller, Saͤckler. 
»2. Jakob Dietrich, Guͤtler. 
»3.. Johann Schmid, Weber. 
14. Thaddeus Straſſer, Maurer. 
5, Florian Strobel, Weber. 
6, Martin Weigl, Bürger. 
17. Andreas Saderl, Gütler. 

sd, Anton Härsl, Weber. 


Erfaßmänner der Gemeindebevollmächtigten:: 


2. Joſeph Bauer, Guͤtler. 

a. Anton Kaſtl, Schuhmacher. 

3 Michael Fifher, Wagner. 

4: Alois Lihtenftern, Gütler, 
5, Eigmund Braun, tler, 

6, Michael Lindenmair, Gütler, 





Masiftrat. des Markts Oberguͤnz⸗ 
burg. 





Bürgermeifter: 


Johann Baprift Weiß, Wachözieher, und Hans 
belömann, 


»„ 1 J — —— nu 


? 7» 


Bürgerlihe Magiftratsräther: 5. Thaddaͤus Moͤſt, Schuler. 


1. Xaver Gabler, biöheriger Municipalrach, © Joſeph Kafpar, Schreiner. 
und Galpeterfieder. 
2. Chriſtoph Schneger, bisheriger Munice Magiſtrat ded Markts Zusmars- 
palrath, und Glafer. baufen. 
.Ignaz Bach, Mothgerber. 
Sales Freudling, Lammwirth. 
Mang Anton Wagner, Brandweinbrennrr. 
Xaver Stoß, Rothgerber. 








Buͤrgermeiſter: 
Georg Zott, Rothgerber. 
Buͤrgerliche Magiftratsräthe: 
Erſatzmaͤnner des Magiſtrats: a, Michael Fiſcher, Eattler. 
». Ignaz Wankmuͤller, Landarzt. 2. Mathias Krebs, Bürger, 
s. Alban Weibel, Webermeijter. 3. Mathias Huber, Hutmacher, 
’ 4. Joſeph Wagn er, Bäder. 
Gemeinde: Vevollmägtigte: 5. Anton Deihl, Sihmib; 
2. Bafil Herz, Strumpfwirker. 6. Jakob Braun, Schuhmacher. 


2. Michael Jdrg, Wirth, Erfaßmänner des Magiftrats: 


en 


3. Baptift Herz, Sattler. 2 : . 2 

4. Obiger Ignaz Wankmüller, Lande, 1. Joſeph Enderle, Uhrmacher. 

5. Alois Arnberg, Schuiter., -- zo 2. Matkies Hieber, Bäder, 

6. Dbiger Alban Weibl, Leinwebrr. Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 
7. Anton Wankmuͤller, Hutmgcher. 1. Kaſpar Fiſcher, Schuhmacher. 

8. Benedikt Weiß, Weißgerber. 2. Obiger Mathias Hieber, Baͤcker. 

9. Joſeph Renn, Baͤcker. 3. Kaſpar Reitfchufter, Pofthalter. 
10. Joſeph Hummel, Sich feiner. 4 Dbiger Jofepb Enderle, Uhrmacher. 
11. Michael Schellborn, Wirth, . * 5. Sebaſtian Wahl, Bräuer. 

ı2. Baptift Hummel, Wirth, 1 6. Joſeph Miehler, Färber, 

13. Benedikt Haͤutle, Baͤcker. 7. Mar Kob, Kraͤmen 

14. Alois Hiebeler, Klaͤrimacher. 8. Lorenz Welzhofer, Bräuer, 

15. Michael Mayrod, Hammerſchmid. 9. Johann Leyer, Bauer. 

16, Georg Mahler, Uhrmacher. 10. Mathias Reitfchufter, Bräuer, 

17. Joſeph Wankmuͤller, Bäder. a1. Anton Sendlinger, Schmid. 

18, Anton Feigele, Handelsmann. ı2. Michael Dirr, Gerber. 


13. Anton Foͤrſtel, Saͤgmuͤller. 


Erſatzmaͤnner der Gemeindebevollmaͤchtigten: ,,, Anton Spring, Bäder. 


1. Primian Gleifiner, Apothefer. 15. Anton Mefjerer, Seiler. 
2. Joſeph Fenneberg, Bürger. 26. Joſeph Haflinger, Schuhmacher. 
3. Joſeph Eilbacher, Strumpfwirker 17. Joſeph Reitmair, Wagner, 


4. Johann Baptift Hofaster, Zimmermeifter. 18, Leonhard Wieſer, Bürger. 
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Erfaßmänner der Gemeindehevollmaͤchtigten: 


. Johann Lichtenberger; Bräuer, 
. Mathias Saurwein, GSchloffer. 
. Bernhard Deihl, Kraͤmer. 

- Franz Miller, Hafner. 

. Anton Gaftbihl, Bauer, 

. Jofepp Hämmer, Sattler, 


aa. web - 





(XV) 
Befanntmahung. 
(Die Erledigung der Pfarrei Wald betreffend, ) 
m Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 


Die durch Ableben des Pfarrers Joh. 
Adam Kollmann am 26 Der. v. J. 
erledigte Pfarrei Wald liegt in der Dioͤ— 


jefe Augsburg, im Landgerichte, und — 


Kapitel Oberdorf. 


Sie enthält 675 Seelen, welche in eis 
nem Umfang von 3/4 Quadratmeilen zerftreut 
find, eine Schule, und eine Beuderfchaft. 


Einſchluͤſig der Renten eines fonft ber 


ftandenen Frühmeß: Benefijiums, welches 
aber fpäterhin mit der Pfarrei vereinigt wur: 


de, wogegen ber Pfarrer jedoch zu Haltung - 


eines Hilfspriefters verbunden iſt; — wird 
der jährliche Ertrag diefer Pfarrei auf 629 fl,” 
berechnet, wovon auſſer jährlichen 3fl. 42 fr. 


⸗ 2 


4 


zum bifchöflichen Ordinariat, Peine andere 
Abgaben zu entrichten ſind. 
Augsburg den 8" Jänner 1819. 
Königl. Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenrenth. 
Raiſer. 
ooll. Buckingham. 
(xvi.) 
Bekanntmachung. 


(Den Sommerlehrkurs für die Huf⸗, und Beſchlag⸗ 
ſchmiede betreffeub, ) 


gm Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 


Die unterfertigte Stelle macht hiemit 
befannt, daß der Sommerlehrkurs für die 
Huf: ‚ und Beichlagfhmiede den, x" April 

d. $ feinen Anfang nimmt. 

Alle diejenigen, welche ber gefeßlich 
vorgefchriebenen Prüfung , und Approbar 
tion bedürfen, haben bey diefem-Kurfe um 
fo fiherer am genannten Tage zu erfcheinen, 
als folhe nah Eröffnung des Unterrichtes 
nicht mehr angenommen werden Fönnen, fon: 
bein bis auf den wieberbeginnenden Winter: 
Lehrkurs, welcher am ı"" November feinen 
Anfang nimmt, ohmeweiters verwieſen wer⸗ 
den muͤßten. 

Muͤnchen, am 12" Januar ıBıg, 
Königliche Central Veterinär Schule. 
Freyherrr von Kesling. 

Weimar. 
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n.) 


Befenntwadung. 
(Die farboliide Ctadtlapkauei in Memmin: 
gem betreffen®,) 


Gm Namen Seiner Maieftät 
des Könige. 


Die Stadtkaplanei an der katholiſchen 


Pfarrei in Memmingen, mit welcher 400 fl, 
firer Gehalt nedft verhaͤltnißmaͤß igem Anrheil 
au Stollgebühren verbunden find, iſt erles 
diget. 

Die Competenten hierum haben ſich inner⸗ 
halb vier Wochen bei unterfertigter Stelle zu 
melden, und ihre Vorſtellungen mit Zeugniſ⸗ 
ſen zu belegen. 

Auf penſionirte Prieſter wird —— 
Bedacht genommen. 

Augsburg den 19" Jänner Brg. > 
Könige. Baierifche Regierung ded 
Dberdonaufreifes.. | 
Kammer des Innern 
Son Berhinderungefale des #. Regierungs-Präfidenten. 
Raifer. 
v. Günther, 
coll: Seel. 





(XvIm.) 

Deffentlibe Bekanntmachung. 

(Die Abänderung ber Kartenftemperk betreffend.) 

Am Namen Seiner Majeſtaͤt 
Seine Pönigliche Majeftät haben beſchloſ⸗ 

fen, die Kartenftempel zu 4 Kreuzer, und: 


— — ne 
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8 Kreuzer abaͤndern zu laſſen; es werden 
daher fämntlihe Kartenfabrikanten, und 
Handelslente des dießſeitigen Kreiſes aufge⸗ 
fordert, ihre bexeits geſtempelten Karten ins 
nerhalb ſechs Wochen: zu dem hiefigen Fön. 
Kreisfiegelamt zur Umftempfung, welche un: 
entgeldlich zu gefchehen hat, um fo gewißer 
einzufenden, als nach Umfluß diefes Termins 
die mis dem aͤltern Stempel verſehenen Karten 


nicht mehr verkauft werden Dürfen, 


Augsburg den 2o'" Yenner 1819. 
Königlih Baierifche Regierung. des 
DOberdonaufreifes. 

Kammer der Finanzen, 
In Abweſenheit des k. Negierungs : Präfidenten. 
Raiſer. 
AQAuante, L. D. 
eoll. Mittl. 


(IX. 


RER EN 
(Die Erledigung ber Pfarrei Wenbelftein betreff.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 


des Königs, 


Durch den Tod des Pfarrers, und Sur 
niers zu Bieberbach ift die Pfarrei zu 
MWendelftein, im Dekanat Schwabach, 
erlediget worden. 


Die Faſſion über den Ertrag dieſer Stets 
fe hat den Abfchluß noch nicht erhalten, 
In der Zaffion von 1807. iſt der Ertrag 
anf 1216 fl, 28 kr., hingegen in der 


’7 
Faſſion vom 1810. nur auf'go2 fl. 2 fr. 
berechnet worden. i 


Ansbah den 19" Jenner 1819. 
Könige. Baierifche Regierung des 
Rezatkreiſes. | 
Koniglih proteftantifhes Konfiftorium. 
v. Lutz. 
Meinminger. 





Dienf-, und Kreisnotizzen. 


Untermg'" Jenner d. J. haben Se. Koͤn. 
Majeſtaͤt den bei der Regierung des Ober: 
donaufreifes, Kammer der Finanzen, mit 
Titel, und Rang eines egierungsrarhs 
angeftellten Affefior, Jofepy Dorm,- zum 
wirflihen Rathe extra Statum beider 
befagten Regierungs : Finanz s Kammer zu 
ernennen geruht. 


Se. Kin. Majeftat haben ben bisher: 
gen Polizeis Commiffär in Kempten, Franz 
Zaver von Kraft, (zugenannt Kraft 
von Dellmenfingen) als Regie 
eungerath extra Statum bei der fönigl. 
Regierung des Oberdonaufreifes, Kammer 
des Innern, durch allechöchftes Refeript vom 
zo" Jenner d. J. zu ernennen geruht, 


Durch ein allechöchftes Refeript vom St" 
Senner d, J. wurde der quieseivende ches 
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malige Kammer-Secretéde Joſeph 
Bacherle zu Neuburg bei dem Expe— 
bitionsamte des koͤniglichen Appella: 


tionsgerichts des Oberdonaukreiſes da: 


ſelbſt zur Aushilfe beſtimmt. 





Unterm 13°" Jenner d. J. hat der bie: 
herige Polizeiactuar Schiefer in Memmin: 
gen Die Beſtimmung erhalten, einsweilen 
als Secretaͤr extra Statum bei der koͤnigl. 
Regierung des Iſarkreiſes K. d. J. bis jur 


Einruͤckung in eine ſtatusmaͤßige Stelle, 


verwendet zu werden. 





Mac einem allerhöchften Reſcripte vom 
9" Jenner d. J. wurde die durch die Ber 
förderung des Freiherrn von Melling zum 
Forſtkontrolleur des Iſarkreiſes in Erfedis 
gung gefommene Forftrevier Aiha im 
Sorftamte Vil seck dem bisherigen Forſt⸗ 
wareh zu Welden im Dberdonaufreife, 
Ignaz Friedrich Heiß; — die Forſtwartheh 
Welden, Forſtamts Weiſſingen, aber 
dem bisherigen Forfirevier + Gehülfen zu 
Ertalim Forftamte Murnau, — Jakob 
Neuner verliehen. 


Unterm ga" Dezemb, 1818 wurde ber 
erfte Rechnungsrevifor bei der Finanzkammer 
der Meg, des Oberdonaufreifes, Lorenz Flo⸗ 
rentin Friſch zum Forft: Rehnungss 
Commiffär bei derfelben allergnädigft ers 
nannte, 


— — — nn 
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Anton Kreiner, Forſtpraktikant, wur; 


de unter dem 1 8'" Jenner d. J. als Forft 
amtsgehülfe zu Memmingen angeftellt, 


Der bisherige Landgerichts: Oberfchreis 
ber zu: Starnberg Emilian Stumpf ift 
ale Revident im Netardbaten: Bus 
reau bei der Rggs. Finanzfammer des 
Oberdonaukreiſes ernannt worden, 





Unterm 16" Jenner d. J. wurde ber 
Landgerichtsaffeffor Johann Jakob v. Hör; 
mann in Obergünzburg nach feinem Ger 
fuche zum dritten Advocaten in Kemp 

ten ernannt, Beulen, 





Nah allerhöchfter Beftimmung vom 

a zien Jenner d. J. ift der quiesziete Werk 

_meifter Georg Federle zu Rhain noch 

ferner als Auffeher der Lechbrücfe dafelbft, 

und als Werkmeiſter bei den Lechbauten zu 
verwenden, 





Vermögr Befchluffes der koͤnigl. Megies 
rung des Dberdonaukreifes, Kammer des 


Bo 


Innen, dd. Augsburg den gi Jenner 
1819 murde Sebaftian Kögel von Dos 
nauwoͤrth zum Landarzte für den Diſtrikt 
Mertingen, koͤnigl. Landgerichts Donau: 
woͤrth, ernannt, und demfelben der Ort , 
Mertingen als kuͤnſtiger Wohnfig an: 
gewiefen. s 
Vermoͤg Entfchließung der koͤniglichen 
Regierung des Oberdonaukreiſes dd. 19." 
Jenner 1819. wurde der vormalige Grenz 
Are Blattner zu Meuulm zum Lands 
Arzte für den Diftrift Holzheim, Ein. 
Sandgerichss Günzburg, ernennt, und ihm 
bis er in Pfuhl eine Wohnung finder, 
der Ort Holjheim zum Aufenthalte bes 
flimme i 





Unterm 21" Oftober 1818. ift die Pfar⸗ 
vei zu Rohrnfels, Landgerichts Neuburg 
an der Donau, dem bisherigen Pfarrer zu 
Mickhauſen, Landgerihts Schwabmünchen 
Priefter Friedrich Ze rreiß Allerhoͤchſt ver: 
liehen worden. 


Ba 


Beer zeeri 


—— — 


ni 
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der von den Randeigenthilmern ohne gutöherrlichen Gerichtsbarkeit im Cherbonaufreife gewählten Wahls 
männer, aus welchen die Übgeorbneten für die Staͤndeverſammiung zu wählen waren:- 


Character, 





Vor, und Zunamen, 


> 


Joſeph Ehrhardt 
2 !Xofeph Anton Acher 
3 Andreas Engelberger 
3 | Iofepp Schill 
5 Anton Maug 









6 | Eaver Efer 
a Zech 
rauz Auten Eggſtein 
0 [Sao ämmerle 
«0 rich achbauer- 
11 Anton Hauder 
12 Sebaſtian Keis 
18 Franz Jeſeph Kuchele 


de Paula Heckel 
Otfried Feuchtmayr 
Adam Stegmann 
Kranz Anton Altheimer 
19 Kaver Stt 
20 Score Scherer 
Bolt 
org Saͤckler 
Sofepp Scheufele 
Jehann Welzhofer 
a5 [Johann Höfle 
. — Georg Hartmann 
Unten Seis 
Johann Miet Riedmüller 
ei "Er. Eales Schniger 
30. Zaver Albrecht 
3ı Johann Brader 
32 Jganatz Boſch 
33 Anton Heinle 
34 Joſeph Muͤhleiſen 
35 Martin Seiß 
35 Michl Buchele 
37 Anton Lindenmayer 
= 6% 








oder Wohnort. 
Gewerbe. 

Bauer Inghauſen 
Brauer Aſchach 

Brauer Altomuͤnſter 
Brauer Aichach 

Bauer Olgis hofen 

k. Poſthalter Buchloe 











Bauer 
Bauer 


*— 


Wirrtt 


Bauer 


Bauer 


Wir th 
Mirtls 
Wirth 
Bauer 
Bauer 


Mirth, und Oekonom 
Brauer 

Brauer 

k. Poſthalter 

Bauer 

Miller 


Birgermftr u.Gaftgb. 
Poſthalter 
— — ⸗Beſitzer 


— 


k. Poſterpeditor 
Bierbrauer 


Gaſtgbru. Real⸗Beſitz x 


Waal 
Burgau 
Wettenhauſen 
Burgau 
Gundremingen 
MWirtölingen 
Riedlingen 
Rertingen 
Friedberg 
Merching 
Lechhauſen 
Bernbeuren 
Neſſelwang 
Buͤſenhofen 
Oberndorf 
Bazenhofen 
Gerſthofen 
Gaoblingen 
Goggiugen 
Kiſels 
Kimrathshofen 
Murbmanehofen 
Haͤrtnagel 
uszell 
'Dieenreishaufen 
Oberfahlheim 
‚Bubecheim 
Oberelchingen 
Ellzee 
Ri ‚Mörelingen 
Schwenniugen 


— — — — — 
— — 
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Friedberg 
duſen. 
Sherdorf. 

m. G. Gloͤtt. 

L. G. Gdggingen 
Gronenbach 
Kempten 


Aichach 


3 


Dabenpauf, 
Vuchloe. 


Bursan. 


Dillingen, 


s 
Denaumbdrth, 


Grönen bad). 
Günzburg. 


LU z 1 


Höoͤchſtaͤdt. 





Vor⸗, und Zunamen. 







Markus Mohn 
Joſeph Schalt 


Franz Unten HdR 
Foſeph Schädler 

3 IISohatın Bapt. König 
Matthäus Unfinn 





Joahim Kienle 
Kranz Joſeph Schd llhorn 


Rinten Shirmbdd 
Johann Wanner 


61 Andreas Megale 
obann Stbdle 
obann Friederich 
64 Rupert Billmann 
Jatob Wiedmann 
66 Fridr. Wilh. v. Bobe nhauſen 
67 Carl Dietrich 

68 Mich! Hammer! 

69 Alois Schirm bock 

70 Johann Areß 

Johann Anton Zahn 

Michl Schir mbbck 

73 Johann Schroͤdinger 

74 Auguſtin Pappenberger 

75 Joſeph Deuringer 

76 Georg Matulfa 

„7 Zehann Baptift Goͤhl 

ohann Fiſcher 

ohann Müller 

Anten Poppel 






oder 


Muͤller 
Bierbrauer 
Bierbrauer 





Wirth 







Wirth 
Bauer 
Bauer 





3. Ludwig Baron v. Rupp recht Großhändler 
srievrih Jaggelmapyr 
Thomas Beuther 
Johann Greifing 


k. Poſthalter 
Kaufmann 
Wirth 
Weinhaͤndler 


Gutsbeſitzer 
Adlerwirth 
Wirth 
Gutsbeſitzer 
Bierbrauer 
Bauer 
Oekonom 

k. Poſthalter 
Wir th 
Bierbrauer 
Weinwirth 


Rentb./u. Real⸗Beſitz. 


Bierbrauer 


Gutsbeſitz., u. Fabrik. 


Wirth 
Gutsbeſitzer 
Wirth 
Wirth 


Character, 


Gewerbe. 


Wohnort. 







Ichenhauſen 
Oberroth 
Unterroth 


Mgſt Rth, u. Braͤumſt. Immenſtadt 


Staufen 
Immenſtadt 
Salabeuren 
Rieden 
Bachhagel 
Frauenriedhauſen 


Eindau 


do. 
do. 
Buͤhl 
Bodolz 
Hergensweiler 
Naſſenbeuren. 
Muſſenhauſen 
Salgen 
Ehekirchen 
Bittenbrunn 
Reichertshofen 
Rudrashofen 
Immenhofen 
Unterthingau 
Guͤnzach 
Ottobeuren 

erbishofen 

berhardt 
Thierhaupten 
auf dem Sulzhof 
Rain. 
Weiſſenhorn 
Stoffenried 
Schrobenhauſen 

do 


Oberndorf 
Bobingen 
Großaitingen 
Hindelang 
Dberftorf 
Tuffenhaufen 
Tuͤrkheim 
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Gericht. 





au 


. Schenhaufen, 
Illertiſſen. 


Immenſtadt. 
6 


s 
Kaufbeuren. 

: * 
Lauingen. 

⸗ 

Lindau. 
* 
= 


s 
Mindelheim. 


Neuburg. 
* 


Oberdorf 
Oberguͤnzbrg. 


Ottobeuren 


— 


s 
Kain. 
s 


63 
Roggenburg. 
2 
Schrobenhauſ. 


Schwabmuͤnch. 
© outhofen. 
Tuͤrkdeim. 
9 







Mirrh 





81 Joſeph Heisler , 
Ba Johann Boͤck 


83 Johann Hämmerle Milller 
8, Martin Zahler Wirth 
85 Joſeph Anton Fiſcher Bauer 


Xaber Linder 
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8 Xaver Schnell Bauer 
88 Bernhard Demhardter‘ Bauer 


39 Jakob Fiſcher 


Character,- 
oder „| 
Gewerbe: 


Handelömann : 


Bierbrauer 


Bierbrauer 


90 obann Wiedemann: Miller 

gı Mlois Schmid Bierbrauer 
92 Fakob Maier Bauer 

93 Caſpar Reitfchufter: k. Pofthalter” 










Wohnort. - Gericht. 











8. G. Tuͤrkheim. 





Hiltefingen 











Krumbach ⸗Ursberg. 
Balzhauſen ⸗ ⸗ 
Billerhauſe | = B 
Erisweiler ⸗ 
Wullenſtetten M.G. Weiſſenhorn. 
Sontheim t. G. Wertingen. 
Langenreichen ⸗ ⸗ 
Wertingen ⸗ ⸗ 
Zuſamaltheim ⸗ ⸗ 
Steinekirch ⸗Zusmarshauſ. 
Wullishauſen ⸗ 
Zusmarshauſen ⸗ ⸗ 





Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 


21.) ' (Gant-⸗Edict.) 


Ueber den Nachlaß des Joſeph Eichele,- 


geweßten Schaͤflers in Agawang, iſt die Gant 


erkannt; in Folge deſſen werden bey vorliegen-— 
der Verzicht auf Berufung — fämmtliche Ereditos - 
ren mit ihren Wifprächen, Forderungen, und 
Rechten an die Maffe — in Perfon, oder durch ’ 


Bevollmächtigte unter Strafe des’ Ausfchluffes 


auf nachbenannte Edictötage hieher vorgelas : 
den, um ihre Forderungs = Anfpräche, und Vor⸗ 
zuͤge geltend zu machen: auf Freitag am ıatm 
Sebruar ad liquidandum ' et producendum,'- 


auch Verſuch der Guͤte, und Nachlaßerwirkung 


bey vorgefchlagenem  Bergleichöverfuche; auf 
Samſtag den 13!" März ad excipiendum; und 
auf Samftag den ot" April ad concludendum.' 


Am Liquidationdrage wird zugleid) das Gant⸗ 
anmwefen, beitehend; in einem Sdldhauſe, Gar⸗ 
6 * 


ten, Gemeindönugen, Nebenhaufe, dann 2 3/4 
Jauchert Aeder, und 1/2 Tagwerk Maad dffent: 
lich dahier verfieigert, wozu Kaufsluftige einges 
laden werben. - 


Zusmerdhaufen den zıtet Jaͤnner 1819. 
Königlih Baterifches Landgericht, 
Beh, Landrichter, 





s2.)' (Ediftal:Vorladung.) 


Anton Bed, Schuhmachers Gefell von 
Buch dorf, dieffeitigen Gerichts, hat fih vor 
mehr als 30 Jahren außer Landes, vermuth: 
li in die Faiferlich = dfterreichifchen Staaten 
begeben, wo er unter das dortige Militär ge: 
treten feyn fol, und bat feit dieſer Zeit von 
ſich nichts mehr hbren Taffen. - 

Auf Anfuchen der nächften Verwandten wird 
nun fraglicher Anton Bed oder deſſen allenfalls 
fige eheliche Defcendenz hiemit ebdictaliter vor: 
geladen, binnen eines peremtor. Termins a dato 
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son 6 Monaten bei dem unterfchriebenen koͤnigl. 
Landgericht perfdnlich oder durch gefehlidh Bes 
vollmächtigte fi) zu melden, oder zu gewärti: 
gen, daß nach fruchtlofem Umfluß bes gegebes 
nen Termind das ungefähr in 580 fl. beftchen: 
de Beckiſche Vermögen an ‚die hierortö bes 
kaunten, Abinteftats Erben gegen Caution auds 
gefolgt werde. 


Donauwbith den islen Jänner röug. 
Königlich, baierifches Landgericht. 
E chafberger, Landrichter. 


— ç ren J 
23.) (Borladumng.) 

Gilbert Ott von Lechbruck, Gemeis 
ner bey der mobilen Legion des Ober »-Donaus 
Kreifes, wird feis dem erften franzbfifihen Feld— 
zuge vermißt. 

Da deffen Schwefter um die Ausfolgung fel: 
nes in 429 fl. beftebenden Vermoͤgens nachge— 
fucht hat; fo wird derfelbe hiemit vorgeladen, 
ſich binnen 6 Monaten um fo gewiffer hierotts 
zu melden, als aufferdem fein Wermdgen der 
Schweſter gegen Kaurion zur Nutznieſſung übers 
lajien werden ſoll. 


Fuͤſſen den a3" December 1818. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Boͤck, Landrichter. 





24.) (GBekanntmachumg.) 

Auf den hoͤchſten Regierungs-Auftrag des 
Oberdonaukreiſes, Kammer der Finanzen, vom 
or d. M. Nro. 9604, werden an heurigen 
Getreidfruͤchten a) kommenden Montag den HI 
Februar I. I. ao Schaͤffel Kern, 77 Schfl. Rog: 
gen, 105 Schfl. Veſen; b) am Fommenden 


— — 
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Montag ;den anf" Februar 1. J. abermals 
20 Schfl. Kern, 77 Schfl. Roggen, 105 Schfl. 


Veſen, auf den Fruchtkaͤſten des unterfertigten 


Mentamtes dembffentlichen Verkauf, und zwar 


-an jeder Tagsfahrt das aufgeworfene Quan⸗ 


tum auf einmal, jedoch) in Parthien von ro bis 
30 Schaͤffel mittelſt Verfteigerung unterworfen 
werben. 

Kaufsliebhaber werben num ‚eingeladen, an 
den anberaumten Tagsfahrten in hiefigen: Aıntds 
zimmer zu erſcheinen, von der Qualität der 


Fechten Einficht zu nehmen, die Kaufsbedings 


nirfe zuhören, und- ihr Ungeborh zu Protofoll 
zu geben. 
Buchloe den ıg" Jänner 1819. 
„Königlich Baierifches Nentamt, 
Schwarz, Rentbeamter. 





25.) Borladung.) 

Kfidor, und Franz Joſeph Karg, 
Bauersſoͤhne von der Hub, Pfarre Lenzfried, 
Gemeine des E. b. 3" Linien» Infanterie: Me: 
gin.ents (Prinz Karl) find feit dem 5%" Des 
zen.ber ıdı2.in Rußland vermißr, und in den 
Lifien abgefihrieben worden. Die 4 Gefchwis 
ſterte bitten um Ausfolglafung ihres, in 723 fl. 
24 fr. beftehenden Vermögens zum Nuggenuß 
gegen Gaution. Es werden daher obbenannte 
2 Brüder aufgefordert, ſich bis Ende Juny d. J. 
um fo gewiffer hierorts zu melden, als außer 
deffen befagtes Vermögen an die 4 Geſchwi— 
fterte zum Nußgenuß gegen Caurion ausgefolgt 
werden würde, 

Kempten den aqten Jänner 1819. 
Königliches Kreis:, und Stadtgericht. 
Lie. Kellerer, Direktor. 

Baumgärtner, 
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a6.) (GGekanntmachung.) 

Das Bauerngut, und die reale Mahlmuͤhlge⸗ 
rechtigkeit des Ulrich Schmid, Obermuͤllers 
zu Langenerringen wird Dienſtag den abten 
Schruar d. J. dem Meiſtbiethenden auf Ver⸗ 
langen der Kreditoren nochmal verſteigert. 

Es beſteht in Haus, Stallung, Viehſtall, 
Maͤhlwerk zu 4 Gängen, Pfruͤndhaus, Gemein⸗ 
de-Recht, ı ıfa Tagw. Garten, 53 Fauchert 
Acker, und 46 3/4 Tagw. Wieſen; — es find 
bereitö 5000 fl. darauf gebotben worden. „Die 
Merhältniffe, uud Laften können täglich erhos 
beu werden. 

Ueber binlängliches Vermoͤgen hat ſich der 
Kaufswerber zu legitimiren. 

Schwabmünchen den 5 Jänner 1819. 

Königlich Baierifches Pandgericht, 
von Braunmühl, Landrichter. 





27.) (Belanntmachung.) 

An die Verlaffenfchafts » Maffe ded zu Lan⸗ 
generringen verfiorbenen quiesc. Rente 
beamten Ehriftian Arnold werden bedeus 
tende Forderungen gemacht, zu derer Vefriedis 
gung das Verlaßthum nicht hinreichen dürfte. 


Dah'r werden zur geeigneten Verhandlung dies 


fer Verlaſſenſchafts-Sache alle Diejenigen, wels 
che an jene Maſſe aus was immer für einem 
Titel eine Forderung zu machen haben, aufge: 


fordert, dieſe bey der defhalb am Bien März; 


I. 3. angefetsten Tagsfahrt entweder perfonlich, 
oder durch Bevollmächtigte rechtöfdrmlich zu lis 


quidiren, widrigenfalls auf jelbe, bey einem von, 


der Kreditorfchaft, und den Erben über Beendi⸗ 

gung diefer Verlaſſenſchaftsſache zu faſſendem 

Beſchluſſe keine Ruͤckſicht mehr genommen wer⸗ 
'n wuͤrde. 


— — 
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Da bey dieſer Tagsſatzung auch die Art der 
Beendigung von den noch uuerledigten Rech⸗ 
nungs⸗Gegenſtaͤnden, fo wie die reine Herſtel⸗ 
‚Jung der Aetivmaſſe zur Sprache fommen muß; 
‚fo find’ die allenfallfigen Bevollmächtigten. auch 
hierauf zu- inftruiren, 


Schwabmünchen den aoten Jänner 1819. 
‚Königlich Baieriſches Landgericht, 
v. Braunmuͤhl, Landrichter. 





0.) (Edictat:Borladımg.) 


Da über das fämmtlihe Vermoͤgen ber 
Sohann Georg Reiharıs Witrwe von der 
Eindde, Pfarr Buhenberg, die Gant er: 
kannt worden, fo werden zur Verhandlung dies 
fer Gantfache folgende vier Edictötage bejtimmt, 
alö: Donnerftag der 18% Februar l. 3. zur Liqui⸗ 
dation der Forderungen, und zur Xizitatiom, 
der Gantmaffe; Donnerftag der 18" März ad 
excipiendum; Donnerftag der 15" April ad re- 
plicandum; Donnerftag der 6* May ad du- 
plicandum, 


Alle diejenigen, welche an diefe Gantmaffe 
eine Forderung zu machen haben, werben baher 
vorgeladen, entweder in Perjon, oder durch bins 
laͤnglich bevollmaͤchtigte Anwaͤlde an dieſen 
Ganttagen bey dem hieſigen Fönigl: Landgericht 
Kempten unter der Strafe der Ausſchließung zu 
erfcheinen, und ihre Forderungen nebjt dem DBors 
vecht rechtsgenuͤgend zu erweifen. Die Ders 
handlung‘ fängt jedesmal früh g Uhr an. 


Das zu verſteigernde Anweſen beſteht aus 
einem zu koͤnigl. Rentamte lehnbaren Soldguͤtl 
pr. circa 7 3/4 Weiden — 11 3/4 Jauchert. 


— — — — — 


gı 
Auswärtige Kaufsliebhaber haben ſich mit: 
BVermögenszeugniffen zu verfehen. 
Kempten den zı'" Jaͤnner 1819. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Henne , Landrichter»- 





29.) (Gekanntmachung.) 
Die Inteſtaterben des dahier. verſtorbenen 
Rentamtsbothen Franz Rieger treten deſſen 
Erbſchaft nur cum beneficio legis, et.inven-- 
tarii an. - 
Da nad der bisherigen Wermögensunterfuz- 
dung eine Ueberjchuldung vorliegt; . fo werden : 


alle diejenigen, welche aus was immer für: 


einem Mechtötitel Forderungen an dieſe Erbs⸗ 
maffe haben, zur Production und. Liquidation, , 
und zum Verſuche der guͤtlichen Ausgleichung 
auf Frevtag den ab" Februar d. J. Vormit⸗ 
tags 9 Uhr in die dieffeitige Landgerichtss Kanzs 
ley unter Etrafe des Ausfchluffes von. der Maſſa, 
hierdurch vorgeladem, , 
Ehwabmänchen den 23ten Jaͤnner 1819. 


N Königlich Baierifches Landgericht. 


von Braunmühl, Landrichter. 





30.) (Befanntmadhung.) 

Nach kreditorſchaftlichem Wunfche wird über 
dad Gantauweſen des Mathias Martmer, 
in Grofaitingen, bejiehend in einer Gölde 
mit Wohnhaus, . 1/4 Tagwerf Garten, Wurzs 
gärtchen, Beiner Hofreithe, einer ganzen Ges 
meindögerechtigf>it, dann in 1/4 Oberlehen mit 
3 Zaucherten Aecker, und 3 ıfa Tagw. Maab, 
ber verjteigerungsweife Verkauf salva ratifica- 
tione zum dritten Male am- Dornerftag ben" 
adten Kebruar dies Jahrs Vormittags 10 Uhr: 





x 


9% 


verfucht.. Alle Kauföluftige, welche fich jedoch 

über die gefeglichen Erforderniffe gehdrig aus⸗ 

zuweifen haben, werben daher eingeladen, zu 

diefer Verfleigerung im biefigen Amtslofale zu 

erſcheinen. 

Schwabmuͤnchen den azten Jänner 1819. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 

v. Braunmuͤhl, Landrichter. 


31.)) (EdictalsEitation.) 

Sofepb Wilhelm; Leerhäusler von Un: 
terrammingen,. hat das. Unfuchen geſtellt, 
feine Gläubiger: zufammen zu ‚berufen, und eine 
Nachlaßverhandlung einzuleiten. Nach vorge: 
fehrter Unterfuchung feines Aetivs und Paflive 
Etandeö: werben. daher alle, welche an Joſeph 
Wilhelm . rechtliche Forderungen haben, bffentz 
lich vorgeladen, zum Verfuche eines giitlichen 
Nachlaſſes Dienftags den ı6ten Februar 1819 
fruͤh 8 Uhr unter dem Prajudiz hier zu erfcheis 
nen, daß die Ausbleibenden nad. dem Befchluffe 
der Mehrbeir behandelt werden wuͤrden. 


Da jedoch. der Echuldenftand. das Vermögen 
bedeutend überjteigt: fo werden zugleich für den 
Fall, daß fein Nadylaßvertrag zu Stande kaͤme, 
die Ediczstage ausgefchrieben, und zwar: auf 
obige Tagsfahrt Dienjtags. den 16" Hornung 
ad liquidandum, et producendum, unter dent 
Rechts: Nacırheil des Ausſchluſſes; Dienftags 
den bt Merz ad excipiendum; und Diens 
fiagd den 20%" Aprif ad replicandum, et con- 
cludendum, — leßtere bei®ermeidung der Praͤ⸗ 
elufion mit der betreffenden rechtlichen Handlung. 

Tuͤrkheim den aıtn Jaͤnner ıdıg 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
& Schdllhorn, Laudrichter, 
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33.) (Amortifatiomds Erfennntniß.) 
Auf Anrufen des Bauren Johann Kom: 
poft, von Unterrieden, wird deſſen verlorne, 
ehemalig Landſchaft Mindelheimiſche Obligation 
Sub Nro. 2722. pr. 100 fl. auf gt" Febr. zu 4 
vom Hundert verzinelich, als .Eraftlos . erklärt, 
nachdem fi) in der unterm Zotn März v. J. 
dffentlich ausgefchriebenen peremtorifchengrift Fein 
Inhaber dieſer Obligation: weder gemeldet, noch 
auögewiefen hat, 
Mindelheim am 14" Jaͤnner 1i819. 
Königlih Baieriſches ‚Landgericht. 
v. Mader, Landrichter. 


— 





83.) (Betfanntmakhung.) 

Don den diesämtl. disponiblen Getreid⸗ 
Vorräthen pro ı8ı8/ıg :werden bey dem ums 
terzeichneten Nentamte Freitags den 5er k. M. 
Februar 75 Schfl. Roggen und 70 Echfl. Veen 
Parthienweife von: bis 10 Schfl. an den Meift: 
bierbenden öffentlich verkauft, nnd haben fich 
daher Saufsluftige am benannten Tage Mor: 
gend 9 Uhr in der Kentamts » Kanzlei einzu 
finden. 

Illertiſſen den abten Fänner 1819. 


Koͤniglich Baieriſches Rentamt. 


Loe, Rentbeamter. 





3) (Gant-Edict.) 


Da Johann Erhard der jüngere, buͤrgerl. 
Bäder allbier, nicht mur den ihm von feiner 
‚ Kreditorfchaft angegdnnten Termin zum Selbits 
verkaufe fruchtlos verftreichen lich, und feine 
ſchon früher angezeigte Zahlungs: Unfähigkeit 
nad) ber angeftellten Unterfuchung, ſich als ges 


— — — — — 


gruͤndet darſtellt: fo wird gegen ihn das Kons 
furd = Verfahren eröffnet, und zugleich am ers 
‚fen Edictötage nach .dem wiederholten Antrage 
‚der Kreditorſchaft nochmal Güte verſucht, zu 
welchem Ende nachſtehende Edictstage beſtimmt 
werden: 


ı) ad producendum, et liquidandum ber 


"a5 Hornung; dann im Falle, daß obbemeldter 


Verſuch der gürlichen ‚Ausgleihung mißlingen 


ſſollte: =) ad excipiendum der 15% März; 


3) endlich ad concludendum der ı5'* April mit 
einem 3otägigen Termin, wovon die erfte Hälfs _ 
‘te ad replicandum, und die zweyte Hälfte ad 
duplicandum beftimmt ift. 

Es werden. demnach. alle befannte, und ums 
bekannte Gläubiger aufgefordert, unter den bes 
fannten-Rechtönachtheilen an diefen feſtg/ ſetzten 
Edictötagen zu erſcheinen, und ihre Kechts⸗ 
nothdurften zu beſorgen. 

Würde der wiederholte Verſuch der Güte 
gelingen ; ſo werden die ausbleibenden befanns 
ten Gläubiger fo angefehen werden, als hätten 
fie ausdruͤcklich auf ihre Forderungen verzichtet. 

Zugleih wird am ı3tn Hornung h. J. das 
nachbefchriebene Anwefen des Kridatars an den 
Meiftbierenden mit Vorbehalt Freditorfchaftlis 
her Genehmigung verkauft. 

Anwefensbefchrieb: 

Die ſes befteht 

ı) in einer ganz gemauerten zweygaͤdigen, 
mit Ziegel und Blatten gedeckten Behauſung, 
ſammt Kuͤhſtall, und "einer gemauerten Holz⸗ 
lege; 2) in einem Holztheil in der ſogenann⸗ 

ten Leithe ad ı Tagwerk 52 Dec.; 3) in 3 
zweymädigen Flecken bey der Hoͤgelmuͤhle ad 
ı Zagwerf 73 Dee. ; 4) in ı Tagwerk 84 Dec. 
Wiefen auf dem Lechfeld; 5) in einer weirerm ' 
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Miefen allda pr. 45 Dec. ; 6) ineinem Holztheis 
le ad, ı Tagwerk 32 Dec., fo im Steuer : Di: 
firiet Derching entlegen; 7)in einem berley ad.ı 
Tagwerk 36 Dec.; und 8) in 2 Kirchenftühlen. 

Uebrigens find vorſtehende Realitäten freis 
eigen, die hierauf hafrenden Steuern werben 
am Rizitatienstage dem Kaufluftigen erdffnet 
werden. 

Friedberg den ı5tet Jänner 10819.. 

Königlich Baieriſches Landgericht, 
2. Garron Duval, Landricht:r. 


35.) (Edifral:Ladung.) 

Es werden diejenigen, welche aus was ime 
mer für einem Nechtöritel einen rechtlichen Anz 
fprudy an den Ruͤcklaß der-verftorbenen Polizey⸗ 
Aktuars-Wittwe Magdalena Sailer bahier 
machen zu konnen glauben, und ſich denfalls 
hier noch nicht gemelder haben, unter der perem⸗ 
toriſchen Frift von 60 Tagen a dato. bey- Ver: 
meidung des Ned tsnachtheils des. Ausſchluſſes 
mit der noch nicht angebrachten ———— ſich 
zu melden aufgefordert. 

Kempten den ıöten © 
Koͤnigl. Baierifches Kreie:, 

Lic. Kellerer, Director. 
Baumgärtner 


Sinner 1019. 





36.) (Befanntmachung.) 

Das indie Gant gerathene Wirtbfchaftägut 
bes Jofepb Schweighard in Münfterhaus 
fen, zum Löwen, wird am Dounerſtag den 4!" 
Sebruar d. J. in der Wohnung des: Gantiererd 
im Lizitationd - Wege vorbehaltlich kreditorſchaft⸗ 
licher Genehmigung verkauft werden. 

Dafielbe beſteht: 

a) im Wohnhaus nebſt DBräuftätte, einem: 


u. Stadtgericht. 
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befondern Stadel, und Stalling; 373 Tagw. 
Garten, Gemeindegerechtigkeit, 16 5/8 Jauchert 
Aderd, 12 Tagw. Miefen;. 


b) in dem fogenannten Schloßgut pr. ı ı/a 
Ichrt. Ackers, und. ı 1/4 Tagw. Wieſen; 
ec) an walzenden Grundſtuͤcken in 6 7/8 Ichrt. 
Ackers, und 3 5/8 Tagw: Wiefen; 
d) der vorhandenen Hauseinrichtung. 
Meldyes hiemit zur dffenrlihen Keuntniß 9% 
bracht wird. 
Ursberg den ı5ten Jänner 1819. 
Königlich Baierifhes Landgericht. 
Ott, Landrichter, 





37.) (Befanntmachung u. Wärnung,) 

Franz Xaver Kunle, von der Hubel 
fhwaig, aus dem uniezeichnern Gerichts: 
bezirfe hat. am 16" Februar 18,8. hierorts eine 
gerichtliche Echuld s Urfunde- errichten laffen, in 
welcher deifelbe bekennt, . dem Juden Hiric) 
Gruͤnsfelder von Ausbach drey taufend -Gulden 
ſchuldig zu ſeyn. 

Da aber Hirſch Gruͤnsfelder dieſe Summe 
als ein Aulehen fuͤr den Xaver Kunle nicht 
aufbringen könnte, ſohin der Schuld-Vertrag 
feine rechtliche. Kraft beſitzt, die ausgefertigte 
Urkunde jeboch. verloren wurde; fo wird dieſe 
Obligation als rechtsunfräftig erklärt, Xaver 
Kunle von aler Zahlungs » Verbindlichkeit frey 


» gefprochen, und Jedermann vor der Annahme, 


und dem Beſitze dieſer Schuld = Urkunde ge⸗ 
warnet. 
Donauwoͤrth am bten Jaͤnner 1619. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Schafberger, Landrichter. 





— — — 
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38.) (Amortifation.) 


Eine von dem Bauern Alois Star; 
mann zu Shwabmühlbaufen über Eins 
taufend Gulden Capital auögeftellte, dem vers 
ftorbenen ehemaligen Furtrierifchen Oberſtſtall⸗ 
meiſter, Baron von Landenberg zugehörig gewe⸗ 
ſene, und auf ſeine Erben uͤbergegangene, von 
dieſen ſofort an den Bedienten Job. Pickel das 
hier weiter abgetretene Schuldurkunde iſt zu Ver⸗ 
luſt gegangen. Es wird daher derjenige, wel 


cher diefe Urkunde in Handen bat, aufgefors 


dert , folche hierorts binnen 6 Monaten vorzus 
zeigen, und feine allenfallfige Anfprüche biers 
auf geltend zu machen, ald außerdem nach Ders 
fluß diefer Frift diefelbe als kraftlos erklärt, 
und der unbekannte vermeintlidye Befiger mit 
feinen Anjprächen präfludirt werden wird. 


Augsburg, den 18!" Jaͤnner 1819. 
Königliches Kreis⸗, und Stadtgericht, 


son Silberhorn, Director. 
Prot. v. Langenmantel. 





39.) EdictalsVorladung. 


Die Witwe des Joſeph Klog von Weis 
tenau, der Pfarrey Kimmratshofen, hat dad 
Anfuchen geftelle, den von ihrem Manne hin: 
terlaffenen Schuldenjtand rein berzuftellen, zu 
liquidiren, und wo möglich, einigen Nachlaß 
zu bewirken, Es werden daher alle diejenigen, 
welche aus was immer filr einem Rechtstitel 
eine Forderung an felbe zu machen haben, hier: 
mit aufgefordert, am Dienſtag den 16 Fes 
bruar d. J. in biefiger Gerichtskanzley zu ers 


fcheinen, ihre Korderungen bey Etrafe des Aus 


ſchluſſes zu liquidiren, etwaige Nachläfje zu Pros 
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tofoll zu geben, und das Weitere zu gewär 
tigen. 
Grönenbad) den 18!" Jaͤnner 1819. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Luzzenberger, Landrichter. 





40.) (Gekanntmachung.) 

Anton Stängel, Ziegler allhier, hat bey 
Unterfuchung deffen Vermoͤgens- und Schulden⸗ 
ftandes, fein Vermögen an feine Gläubiger abs 
getreten. 

Da nun der Concurs, weil der Schuldens 
ftand den Vermdgensftand um ein beträchtlis 
ches überfteigt, erkannt worden, fo find als 
Edictötage beitimmt: 

ber g!* Februar ad liquidandum; 

e 9g* März ad excipiendum; 
und der dt April ad concludendum. 
Saͤmmtliche Gläubiger des Anton Stängel 

werden sub poena praeelusi aufgefordert, an 
ben benannten Edictdtagen entweder in per- 
sona oder per mandatarios satis instructos 
zu erfcheinen, und ihre. Forderungen an und 
auszuführen. 

Am Liquidationstage wird ber Ziegelftadel 
des Anton Stänge | nebft dem vorliegenden Mas 
teriale, dann 3/4 Tagwerk Maad im mittern 
Kehrt, ı Krautgarten bey der Richtſtadt, und 
4 Gemeindstheile, dann weiters 4 Morgen 
Aders, und 3/4 Tagiverf Maad oͤffentlich ver; 
fteigert, wozu die Kaufsluftigen eingeladen wer⸗ 
ben, welche fich aber uͤber ihre Zahlungs faͤhig⸗ 
keit, und andere Verhaͤltniſſe durch legale Zeug⸗ 
niſſe auszuweiſen haben. 


Lauingen den a6'"' Jaͤnner 1819. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Ott, Landrichter 


* 
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4.) Amortiſations-Edikt. 


Da bei ber K. B. Stiftungs-Adminiſtration Oberhauſen von den Im nachfolgender Ta: 
belle bemerften Eraaspaffiv » Kapitalien theils die Schuld», theild die Zeſſions-Urkunden abgängig 
find; fo werden auf Anrufen der bemeldten K. Stiftungs = Adminiftration die unbekannten Junha— 
ber diefer abgängigen Obligationen, oder Zeffions = Urkunden- hiemit aufgefordert, die Urkunden 
um fo gewiffer binnen 6 Monaten a datp bei dem bdiejjeitigen Landgerichte vorzuweijen, als 
fonft diefelben für Eraftlos erflärt werden würden. 
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Intelli 


des Königlid: 


Dberdonau 





Augsburg, 





Bekanntmachungen 
ber Koͤnigl. Dberften Kreisſtellen. 


Fortſetzung 
des Ortsverzeichnißes des K. B. 


Landgerichts Zusmarshauſen, 
nah Steuerdiftrieten vorgetragen. 





XI. Steuerbdiftrict Horgau. 
Bieſelbach, (fl. D., getheilt patrimonials 
gerichtl), Herpfenried, (W.), Hors 
gau, (Pf. D., patrin. gerichtl.), Schäff- 

. fioß, ehemals Dftheim), (W.). 

XIV. Steuerdiftriee Ruzenhaufen. 
Boſchoru, (E.), Brunnen, (2. 9.), 
Bud, (El. D.), Katzenloh, (2.9.), 
Kuzeuhauſen, (Vf. D.). 

XV. Steuerdiftrict Neumünfter. 
Aſpach, (E.); Neumänfter, (D.), Uns 

8 


N" 4. 


blatt 





den 9" Februar ı8ı9, 





terfhbönenberg; (D.), Biolau, (che: 
mals Hefelbach), (W., m. einftige Wallfahrt). 
XVI. Steuerbdiftrice Schönenberg, 
(Dber.). 2 
Reiſchenau, (W., gemiſcht, patrim. ge: 
richtl.), Saulach, (kl. D.), Schoͤnen— 
berg, (Ober-⸗), (Pf. D.), Siefenwang, 
(W.), Stadel, El. D.), Uttenhofen, 
(D., Mehrzahl getheilt patrim. gerichtl.). 
XVII. Steuerdiftrice Steineficd. 
Ellmifbwang, (E.), Fleinhauſen, 
PD), Steinefird, (Pf. D), Wolfs: 
berg, (Ruinen einer alten Rirterburg.). 


XVII. Steuerdiſtrict Streitheim. 
Auerbach, (D.), Egarten, (3.9.),- 
Horgangreuth, (D.), Lindgraben, 
(2. 9.), Streitheim, (D.), Weiler: 
hof, (2.9.). 

XIX. Steuerdiftriet Uſtersbach. 
Ureröried, (Pf. D.), (gemiſcht patr. ger., 
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Mehrzahl, k. immed.), Baſcheneck, (E.), 
Heimberg, (W.), (gem. patr. ger., Mehr⸗ 
zahl F.immediar.), Mddishofen, (kl. D.), 
Oſterkuͤhbach, (2.9.), Uitersbad, 
Pr. D.). 

EX. Steuerdiftrict Welden. 
MNeuleblang, (Wallfahrt mit einem Beneft: 
zium, und Jagdſchloß, einfliges Schloß der 
Ritter von Welden), Reutern, (D.), 
Melden, (Markt, und Pfarre). 

XXI. Steuerdiftrict Wörlefhmwang. 
Worleſchwang, (Pf. D.). 

XXU. Steuerdiftrict Wollbach. 
Wollbach, (Pf. D.). 


XXI. Steuerdiftrict Wollishau: 
fen, 


Mayengruͤndl,(kl. D.), Reite ubuch, (D., 


gemiſcht patrim. gerichtl., Mehrzahl k. imme⸗ 


diat.), Wollishauſen, (D.). 
XXIV. Steuerdijtrict Zusmars: 
haufen. 
Salenbach, (E.), Zusmarshbaufen, 
(Markt mit magiftrarifcher Verfaffung, Pfars 


re, Sit des koͤnigl. Kandger,, und Rentamts.)“ 


(XX) 
Deffentlihde Bekanntmachung. 
(Gerichtsbarkeits- Weränderungen betreffend. ) 


m Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 


Durch den Vollzug des $” 38. des con: - 


ſtitutionellen Edifts über die gutsherrlichen 


Rechte, und die guisherrliche Gerichtsbar⸗ 


feit vom 26°" Mai, — und nach weitern 


—ñN u wu RER 


ıu8 


allerhoͤchſten Beftimmungen vom 6" Auguſt 
v J. find in dem Oberdonaufreis in Ber 
ziehung auf die nach dem aͤltern Edicte über 
die gutshereliche Gerichtsbarkeit vom 16% 
Auguſt 1812. gebildeten Herrſchafts-, 
und Dresgericdte, verfihiedene Gerichts: 
barkeits ; Veränderungen, und Meverfionen 
dev Gerichtsbarkeitsrechte hervorgegangen, 
welche wegen der hieducch veränderten Ges 
fhAftscompetenz in dem nachfolgenden Eon: 
fpefte anmit zur Öffentlichen Kenntniß ges 
bracht werden, 
Augsburg den 5" Februar 1819, 


Königl. Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 

In Abweſenheit des k. Regieruugs-Praͤſidenten. 

Raiſer. 


v. Guͤnther. 
coll. Dr. v. Ahorner. 


Ueberſicht 
der Gerichtsbarkeitsveraͤnderungen im Ober: 
Donaufreife in Beziehung auf Die Herr 
ſchafts-, und Ortsgerichte. 


A. Herrſchaftsgerichte. 

J. Aus dem fuͤrſtlich Fugger'ſchen 
Herrſchaftsgerichte I" Klaſſe Baben— 
hauſen (vergl. das Kreisblatt v. J. 
1817. pag. 53. und folg.) find zum 
Landgerichte Jllerrtiffen revertire: 

1.) Das ehemalige Nonnenklojter, und Im— 

mediatdorf Klo fterbeuren; 


10%) — ——— u. 


2.) das Fuͤrſtlich Singendorfifche Dorf, 
md Ortsgericht Winterrieden; und 

3.) dad Freiherr. v.Reichlin'fche Dorf, 
md DO rtsgericht Fellheim. 


U. Aus dem Freiherrl. v. Graven 
reuch’fchen Herrfchaftsgerichte II" 
Klaffe Affing (vergl, 1. e.p. 21—24.) 
wurden rücgejtellt: 


2.) zum Landgerichte Aichach: im den 
VI. Steuerdiftr. Uffing, Gundelsdorf, 
Haunswies, Petersdorf, Schönleis 
then, und Stoßart: — bie Gerichtsbar— 
keitsrechte über 198 Familien in den unge: 
mijfchten Orten Haunswies, Haufen, 
Noͤßlach, Gebersporf, Wilprechts— 
zell, und Koppenzell; dann in den ges 
miſchten Drten Kagenthal, Gaulzs 
hofen, Dederried, Petersdorf, Als 
moöoos, Yrtbrunn, Hohbenried, und 
Arnhofen. 

2.) 3um Landgerichte Friedberg: fols 
de in dem Steuerdiftriere Aulzhauſen, 
namentlich über 4 Familien zu Bergen, 
und Miedering. (Der Steueroiftriet Ges 
benhofen iſt ungemifcht Freyherrlich von 
Gravenreuthiſch.) r 

3.) Zu den landgerichtlichen Wichadhifhen Pas 
trimoniwigericheen Pdttmes, Tandern, 
Griesbederzell, Obergriesbad, 
Scherneck, Rapperzell, Motzenho— 
fen, und Walda revertierten die gem ifch- 
tem Gerichtöbarfeiterechte über 33 Familien 
zu Gaulzhofen, Dederried, Arnho— 
fen, Weichenberg, Petersdorf, Als— 
moöoos, Axtbrunn, Appertshauſen, 
Hohenried, Indersdorf, Gundels— 
dorf, und Bergen. 

Ye 
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Zum Patrimonialgerihte Affing, 
weldyes mit den obgenannten VI. Steuerdis 
fricten und 212. Aamilien in den ung es 
mifchten Orten Affing, Stotzart, und 
Schbulheithen, uud in den genannten ges 
miſchten Orten nunmehr wieder zum Lands 
gerichtöbezirfe Aichach; — mit den I. 
weiten Steuerdiftrieten Anlzbaufen, und 
Gebenhofenaber, und in folchen mit 134. 
Familien in den ungemifchten Orten Ges 
beubofen, Anwalding, Nulzbaufen, 
nd Mühlbaufen; dann in den gemiſch— 
ten Orten Bergen, und Miedering 
zum Landgerichtsbezirfe Friedberg 
gehoͤrt; revertierten weitere gemifibte Ges 
richröbarfeitsrechte Über 11. Familien zu Bes 
rabach, Mainbach, Ried, Sand, und 
über den B'ſchornhof. 


II. Aus dem Freiherrl. von Stain’ 


ſchen Herefchaftsgerihte II Klaſſe 

Ichenhauſen (vergl l.c. pag. 59.) 

revertierten: 
Zum Landgerichte Günzburg: der 
Weiler Haͤufelsburg, und die Gerichts: 
barkeit über ». Solde zu Ichenhauſen. 
Der übrige Patrimonialgerichtl. Ort Iche n⸗ 
baufen trat fofort ebenfalls wieder im feis 
ne vorigen Patrimonialger. Verhaͤltniſſe, und 
in feine Ugterordnung unter das k. Landges 
richt Günzburg zuruͤck. 


IV. Aus dem fürjtl. Shwarzenber 


gifhen Herrjchaftsgerichte IL" Klaſſe 
Illeraichen (vergl. l.c. pog. 58.) 
wurden zum Landgerichte Iller— 
tiffen zuruͤckgeſtellt: 
die, Das Freyherrl. v. Ponicau'ſche Orts— 
gericht Oſterberg confitairenden Orte: 
Oſterberg, und Weiler. 


— — — 
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B. Oxtsgerichte. 
V. Im Landgerichtsbezirke Aichach. 


1.) Das v. Linkiſche Ortsger. Witte ls bach 
(vergl. das Kreisblat v. J. 1817. pag. 124. 
sub. Nro, 5.) wurde aufgeldöt, und die Ge: 
richtöbarfeit Äber die 4 Drte Ober⸗, und 
Unter-Wittelsbach, Wörasbad, und 
Heckenſtall kehrte zu dem Landgerich— 
te Aichach zurüd. 

8.) Zu dem Freyherrl. 6, Burgaufden 
Drtögerihte Griesbederzeil, (Vergl. 
1. c. pag. ı23, sub Nro. 2.) revertierten die 
Gerichröbarfeitsrechte über 7. Familien zu E ds 
nad), ı. Fam. zu Gallenbach, 1. Sam, 
zu Ignhauſen, ĩ. Fam. zu Oberfhnaits 
bad), u. 1. Fam. zuDederried; der übris 
ge Inbegriff diefes Ortögerichtö verblieb uns 
verändert. 

3.) Weil das, den Gräftih v. Haßlang' 
ſchen Erben unterm zatn Auguſt 1816, Aller⸗ 
hoͤchſt bewilligte Ortögeriht Haßlang— 
freit (Bergl. l.c.p. 123. sub Nro. 3, ) nicht 
zum Vollzuge gefommen ift, und insbefondes 
ve die Gerichtöbarkeitsrechte über die k. Im— 
mediatorte Stodensau, und Windten 
nicht ertradirt wurden ; fo verblieb dieſes 
Patrimonialgericht in feinem urfpringlichen 
Beftande mit den zufammenhängenden Orten 
Haßlangfreit, Paar, Abtismühle, 
Dbers:, und Unter: Buh, Großhau— 
fen, Dedmühle, und Radersdorf,und 
mit 13. zerftreut liegenden Familien zu Be: 
rabach, Schnellmandfreit, Herz 
haufen, Wefterbam, Dfterbam, 
Beutenhbaufen, und Langenmoofen. 

4.) Aus dem Graͤflich v. Taſſiſchen Orts— 
gerichte Obergriesbach (Vergl. 1. c. p. 

"124. sub Nro. 4.) übergieng als ruh en d an 
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den Staat: die Gerichtsbarkeit über das 
Pfarrdorf Sul zbach, als ehemalige Hof: 
mark der Univerſitaͤt Landshut; — zum 
Patrimonialgerichte Obergriesbad) aber 
revertierten die Gerichtöbarkeitsrechte über 14. 
Ham. zu Ignhauſen, über 4 Fam. zu Als 
leuberg, über 2. Fam. zu Ecknach, über 
1. Ham. zu Obermaurbad, und über 3, 
Fam. zu Bergem, 


VI. Im Sandgerichtsbezirke Fries 


berg. 


5.) Das Gräflich v. Bothmer'ſche Orts— 


gericht Mehring, (Vergl. pag. ı27. Nro, 
11.1.0.) wurde aufgeldßt, und die Gerichts⸗ 
barkeit über die Orte Mehring, 'mit Aus: 
nahme einer zum Freyherrl. v. Fuͤll'ſchen 
Patrimonialgerichte Grunertshofen ge: 
hdrigen Familie, Mehringerzell, und 
Neifersbrunn kehrte zum Landgerich— 
te Friedberg zuruͤck. 


6.) Aus dem Graͤflich v. Boiſchotte— 


Erps'ſchen Ortsgerichte Staͤtzling (Bgl. 
pag. 126. Nro. 13. l. ce.) revertierten: 
a.) An den Staat: (zum Landgerichte 


Friedberg), die Gerichtsbarkeits = Rechte 


über 7. Fam. zu Wulfertshaufen, und 
über 16. Sam. zu Habertsfird; — 
b.) zum Freyherrl. Ruffin'fchen Patrimonial: 
Gerihtee Wenbern ,„ im Landgerichte 
Dachau : die Gerichtöbarkeitärechte über 
3. Fam. zuWulfertshaufen, und über 
1, Fam. zu Habertsfirch; uud 
ce.) zum Patrimoniglgerihte Stägling 
felbit, welches zu Stäßling 69., und 
zu Wulfertshbaufen, 13. Fam. behielt, 
kehrten zuruͤck: die Gerichtsbarkeitsrechre : 
aa.) im Landgerichtöbezirfe Fried: 
berg: über 11, Familien zu Ottma: 
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ring, über 3. Fam. zu Oberzell, über 
ı. Kam. zu Tatteubaufen, über ı. 
Fam. zu Stoda, und über ı. Fam, 
auf der Einbde Weidenberg; 

bb.) im Landgerichtsbezirfe Wis 
bad: über 1. Fam. zu Ecknach, und 
über 2. Familien zu Ignhauſen; 

ec.) im Landgerihtöbezirte Da— 
hau: über 1. Sam. zu Biberbud; 

dd.) imLandgerichtsbezirfe Starn— 
berg: über ı, Sam. zu Steinad; 

und ee.) im Landgeridhte Landsberg: 

über ı Ram. zu Wabern. 


VII Im Landgerichtsbezirke Füſſen. 

7.) Aus dem Freyherrlich von Freiberg— 
Wellending'ſchen Ortsgerichte Hopfe— 
rau, (Vergl. p. 128. Nro. 14. .c.) — re⸗ 
vertierten: 

a.) An den Staat (um Landgerichte Fuͤſ— 
fen) die Gericytöbarkeitörechte über 38. 
Fam. in den Orten Reinertshoͤfen, 
Dornach, Bach, Gunzenberg, Haß— 
lach, Hafenegg, Benzen, Bebele, 
Enzensberg, zu Hopfen, zu Urben—⸗ 
thal, und zum Vilſer; 

b.) zum Parrimonialgerihte Eifenberg, 
oder bisherigen Ortögerichte Waigern fols 
che: über 37 Familien in den Orten Bus 
hen, Ried, Unterreithen, Dolden, 
Oberreitben, G'ſchrift, u. Holz; u. 

e.) zum Patrimonialgerihte St. Mang in 
Füffenfolhe: über 2. Familien zum Vils 
fer. — Dagegen revertierten 

d.) zum Parrimonialgerichte Hopfes 
rau jelbit: 
aa.) Bom Staate: die getaufchten Ges 

richtöbarfeitsrechte über 5ı. Familien in 
den beiden k. Landgerichtöbezirfen Fuͤſ— 
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fen, nnd Oberdorf — zu Iwifel: 
berg, Uttlenfee, Felben, Seeg, 
Ablazried, Hörmagen, Kirchthal, 
Srddenberg, Weeg, Büchel, Als 
bisried, Auferleugenwang, Ried, 
Lengenwang, Reuthe, und Bal- 
deratöried; und 


bb.) aus dem Ortsgerichte Wais 
zern 35. Familien in den Orten: Ober: 
und UntersDill, Heimen, Brands 
e99, Waizern, Dolden, Lieben, 
und Baumgarten. 

8.) aus dem Freyherrl. von Freiberge 
Niderraunau'fchen Ortsgerichte Wa is 
ern (®ergl. p. 129. Nro.-ı5, 1, c.) revers 
tierten: 

a.) An den Staat (zum Landger. Füffen): 
die Gerichtsbarfeitsrechte über 48, Fam. 
in den Orten Speiden, Zell, Schwein 
egg, auf'm Dolden, Heumelbaur, 
Hollen, Seegerfhweinegg, 
Schwarzenbab, Bach, Thannens 
mühle, zu Waizern, Roßfallen, 
Brandftatt, Goimenen, Heifel: 
berg, Beichelftein, Sengele, 
Brandegg, Hebern,, unter der 
Halden, und G'ſellen; 


b.) zum Patrimonialgerihte Hop= 
ferau folche: über 35 Familien, zu Brands 
egg, Heimen, Ober: und Unters 
Dill, aufm Dolden, Baumgars 
ten, Lieben, und Waizern; und 

ec.) zum Patrimonialgeridht St. 
Mang in Fißen folhe: über den Kb 
gelbaur mit ı Familie. Ä 
Dagegen revertirten 

d,) zum Parrimonialgeriht Wals 
zern, oder Eifenberg ſelbſt: 
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aa.) Vom Staate: die Gerichtöbarfeitös 
rechte über 52 Familien in den beiden 

# Randgerichtöbezirfen Fuͤßß en, u. Ober: 
dorf in den Drten Benzen, Dors 
nad, Hafenegg, NRainertds 
hof, Haßlach, Zwifelberg, Att— 


lenſee, Felben, Seeg, Kirch— 
thal, Hochſtraß, Engelbolz, 
Kreuz, Hennenſchwang, Len—⸗— 
nr genwang, Reuthben, Lengenwan— 
- gerried, und zu Balderatsried; 

und 


bb.) aus dem Ortsgerichte Hopfe 
rau, die Gerichtöbarfeitsrechre über 36. 
Familien zu Hopferried, Buchen, 
Dolden, G'ſchrift, Holz, Ober 
und Unter Reutben. 
VIII. Sm gandgerihtsbezirfe Goͤg— 
gingen, 
9.) Aus dem Freyherrl. v. Münd’fchen 
Drtögerihte Ayftetten (Mergl. p. 130. 
Nro. ı6. 1. c.) fielen zum Landgerichte 
Gdggingen zuruͤck: die Gerichtsbarkeits— 
rechte über Luifenrube, und die Eindde 
zum Schaller; dagegen revertierte zum Pas 
‘ trimonialgerichre Aiſtetten die ‚Ges 
richtöbarleit über das MWirthöhaus zu Neus 
fäß. 
20.) Aus dem v. Langenmantel’fchen Orts— 
gerichte Wertheim (Bergl. p. 131. Nro. 18, 
1. c.) revertierte zum Theile als ruhende 
Gerichtebarkeit an ven Staat (zum Lands 
gerichte Gd gingen): das Dörfchen Neus 
fäß, mit Ausnahme der ad g. bemerften 
Familie. 
IX. Im Landgerihtsbezirfe Guͤnz— 
burg. | 
21, and 12.) Aus den Freyherrl. v. Redis 
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fhen Drtögerichten Autenried, und 

Großfäffendorf (Bergl. p. 133. und 134. 

Nro. 21. und 23. 1. c.) fielen zuruͤck: 

a) zum Landgerichte Günzburg: bie 
Gerichtöbarkeitsrechte über a Fam. zu D che 
fenbrunn, über die Happachbdfe 
mit 3 Fam., über 25. Kam. zu Kleins 
küffendorf, und über 10. Familien zu 
Schnedenhofen. 

b.) Un den Sreiberrn v. Freiberg: 
KÄndringen folhe über den Wiblis— 
hauſer- oder Belzinger: Hof. 

c.) Zum Freyherrl. v. Oſterbergſchen 
Parrimonialgerihte Bauͤhl folce 
über 2 Fam. zu Kleinkuͤſſendorf; und 

d.) an den Freyherrl. v. Sazzenhofen 
diefelbe über ». Fam. zu Schneckenh o⸗ 
fen. Dagegen revertierten 

e.) zum Parrimonialgerichte Großkuͤſſen— 
dorf die Gerichtöbarkeitsrechte über 5 Fa⸗ 
milien zu Ertlishofen, Landgerichts 

‚Roggenburg. 

13.) Aus dem Freyherrl. v. Diterberg- 
ſchen Ortsgerichte Bühl (Verge pı 133. 
Nro. 22, l. c.) fielen als rubend an 
den Staat (zum Landaerichte Guͤnz— 
burg, zuräd: die Gerichtsbarkeitsrechte über 
den Weiler DOpperiterten; dagegen res 
vertirten zum Patrimonialgerichte Buͤhl: 
folcye über 4 Familien zu Echlishauſen, 
über 2 Fam. zu Kleinküffendorf, über 
2 Jam. zu Naumertsbofen, und ı Jam. 
zu Sillheim; (leztere 3 Fam. im Lands 
gerichte Roggenburg). 

14.) Aus dem Gräflih v. Waldbott: 
Baffenheim'fcihen Drtögerichte Neu— 
baufen (Bergl. p. 134. Nro. 25. 1. c.) 
fielen einesweilen an das Landgericht 
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Günzburg: bie Gerichtöbarkeitörechte 
über Neubronn mit 2 Fam., und ber 
Tiefenbach mit 2 Fam, i 

15.) Zum Freyherrl. v. Eib' ſchen Patris 
mönialgerichte Reifensburg (vVergl. p. 
135. Nro. 26. 1. ce.) fielen die gemifchten 
Gerichtäbarleitsrechte über 10 Familien zu 
Leinheim zuräd, 

X. Im Randgerichtsbezirfe 

burg. 


16.) Das Gräfl. v. Taſſiſche DOrtögerichk \ 


Rohrnfels (Bergl. p. 216. Nro. 3o. ].c.) 
behält als Patrimonialgerichtliche Zugehörben : 
die Gerichtsbarkeitörechte über 54 Fam. zu 
Kohrnfels, über ı Fam, zu Ffenbofen, 
und über ı Fam. zu Bayren; dann fehrten 
zu demfelben zuruͤck: ſolche über 2 Fam. zu 
Ehekirchen, über 3 Fam. zu Ambach, 
über ı Fam. zu Ergertshauſen, über 
3. Fam. zu Dezenakker, und über a. Fam, 
zu Sernmitterbaufen. 

Aus ſolchem revertierten an den Staat 
(zum Landgerichte Neuburg): die Gerichts: 
barkeitsrechte über 8 Fam. zu Bayren, über 
ı Fam, zu Iſenhofen, über die Veeſen— 
muͤhle mit ı Fam., und über den Dofers 

Hof; wofuͤr die Krelimähle zum Admini⸗ 
firationsamte der vorigen Grofballey Neus 
burg zuruͤckgekehrt üft. 

Dann revertierten zum Parrimonialge: 
richte Einning die Gerichtsbarkeitsrechte: 
über 3 Fam. zu Bayren, und über ı Zaun. 
zu Iſenhofen. j 

17.) Aus dem Freyherrl. v. Webeld' ſchen 
Ortsgerichte Sinuing fielen zuruͤck: 
a.) An den Staat (zum Landgerichte Neu— 

burg): die Gerichtsbarkeitsrechte uͤber 17 

Fam. zu Dezenacker, über 3 Fam. zu 


New 


a 118 


Näherz, und 7 Fam. zu Fernsmitter 
baufen; 

b.) Zum Patrimonialgerihte Rohrn— 
fels: joldye übe: 2 Faın. zu Dezenafer, 
und über 2 Fam. zu Fernmitterhaus 
fen. ' 

e.) Vom Staate (Landgerichts Neuburg) 
zum Patrimonialgeridte Sin: 
ning: foldye über 18 Fam, su Oberhaus 
fen, über ı Fam. zu Ergertshaufen, 
über 2 Fam. zu Ebefirchen, über ı 
Fam. zu Wallerzhofen, über den 
Hdlzlpofmit ı Fam., zu Kreut über 
ı Sam., zu Sehenfand über 2 Fam., 
zu Ambach über ı Fam., und zu Niders 
ſt imm über ı Fam. 


18.) Aus dem Churfuͤrſtl. Mar: Feopoldinfchen 
Ortögerihte Stepperg (Vergl. p. 217. 
Nro. 32. 1. ec.) fiel der Iehenbahre Freyherrl. 
v. Staderiſche Antheil an Stepperg, 
mit der Sprödffel- und Gunderthas 
ler: Mühle, mir 33 Fam. zuruͤck; zu jes 
nem allodialen Parrimonialgerichre Steps 
perg aber revertierten die Gerichtsbarkeits— 
rechte über 2 Fam. zu Hageghofen, und 
» Fam. zu Rohrbach im Landgerichte 
Monheim, 

19) Aus dem v. Silbermann'fchen Orts— 
gerihte Straß (Bergl. p. 218, Nro. 33, 
l. c.) fielen zum Landgerichte Neuburg zus 
rc: die Orte Moos, und Biding; — 
zu dem Patrimonialgericht Straß aber res 
vertierten: die Gerichtöbarkeitsrechte über 
die Oggermühle, über den ehemaligen 
Freifig zuBurgheim mit dazu gehdris 
gem Bauernhof, und Soͤldte, und über a 
Familie zu Bertolzheim, Landgerichts 
Moubeim, 


X. Im Bandgerihtsbezirfe Dit Rain die Gerichtsbarkeitsrechte über 5 


beuren, 
20.) Aus dem Comuns Ortögerichte Eifenz 


burg (durch Vertretung des Freyherrn v. 


Hermann in Menmingen, (Bergl. p. 218, 
Nro. 34. 1. c.) fielen alö rubend an den 
Staat (zum Landgerichte Ottobeuren): 
die Gerichtöbarkeitsrechte über den Meiler 
Unterbardt, und über den vorigen Unter— 
hofpital = Memming’fchen Antheil zu Amen 
tingen, Eifenburg, und Schweigs 
baufen, 

Xu Im Landgerichtsbezirke Rain, 
21.) Das im Befige der Stadrgerichtöregiftras 
torinu Carolina Morafch im Muͤnchen fich 
befindliche Patrim.⸗ Gericht Pichl fiel wegen 
des ermangelnden Adels als rubend an 
den Staat zum Landgerichte Rain; (for 
lange der Steuerdifirifer Pichll noch dahin 
‚gehören wird). 

Diefes Patrimonialgericht begreift die Or— 
te: Pihl, Dedenhaufen, Spar 
mannsed, — dam Drtsantheile ar 
Binnenbach, Hölzarn, Neukirchen, 
und Oſterzhaufen. (Bergl pP. 322. und 
323, sub Nro. 27. bes Kreisblatts v. J. 
1817). 
22,) Auch das Patrimonialgeriht Sch orım, 
mit 29. Familien an diefem gemifchten 
Drte, und mit dem Yuhofe, — durch ge- 
richtfiches Erfenntnif vom »*" Auguſt 13:8, 
im Beſitze des Ebnigl, Oberlieutenants a la 
Suite Brudmaners m Neuburg, — 
ruht bis zur erfolgenden Adelsimmatriculie⸗ 
rımg des Beſitzers. 

23.) Aus dem Freibenl. Lafabrique“ 
ſchen Drtögerichte Baar (Vergl, p- 219 
sub Nro. 36, 1. c.) find zum Landgerichte 


Familien zu Unterbaar zuridgenommen, 
— dagegen aber zum Patrimouialgericht 
Baar foldye über z Familien zu Stadel, 
über r, Familie zu Staud heim, über ı, 
Familie zu Ofterzbaufen, umd über die 
DOberperlmüble — zurüdgeftellt worden. 

All. Im Candgerichtsbezirfe Rog— 

genburg. 

24.) Zu dem Gräfl. v. Waldbott-Baf- 
fenbeimifhen Ortsgericht Beuren 
find die Gerichtöbarfeirsrechte uͤber 5 Fami⸗— 
fien des gemifchren Orts Miederhau— 
fen zurücgeftele worden. (Vergl p. 220. 
Nro. 37. 1. c.) 

Die weitem Ruͤckſtellungen ans dieſem 
Landgerichtsbezirke zu den Patrimonialgerich⸗ 
ten Großkuüſſendorf, md Buͤhl find 
oben sub Xris 1, 22, und 13. bemerkt 
worden. 


XIV. Im Landgerichtsbezirke Wei 

ler. 

25.) Aus dem Freibenlihb v. Papyıs“ 
ſchen Ortsgerichte Alrlaubenberg 
(Vergl. p-z22. Nro-42. L. c.) find die 2. 
als Eimzelngiter vorgetragenen Familien— 
Buemann, und Horburger, zum koͤn. 
Immediatorte Heimhofen gehbrig, zu— 
ruͤckgenommen worden, 

XV. Im Landgerichtsbezirke Wer— 

tingen. 

26.) Aus dem Freiherrl. v. Schuurbeim' 
ſchen Ortsgerichte Meitingen (Mergl, 
p- 223. N. 43. L. c.) wurde bie Gerichtsbars 
keit über das Benefiziarhaus zu Meitin— 
gen zum Landgerichre Wertingen zu: 
ruͤckgenommen. 


121 ne 

27) 2 Familien za Neuweiler, melde zum 
Drtögerichte Weltheim Landgerichts Gdg- 
gingen (oben sub Nro. ı0.) getaufiht wor: 
den waren, wurben zur Dispofition des 
vorigen Innhabers Freiherrn ©. Imhof in 
Augsburg geftellt. 

Endlich XVI. im Landgerichts be— 

zirke Zußmarshaunſen. 

28.) Aus dem Freyherrl. v. Zechiſchen 
Ortsgerichte Deubach (Vergl. p. 423. Nro. 
44. 1. e.) revertierten zum Landgerichte Zur 
marsbaufen der ganze DOrt Haufen an 
ber Echmutter, und die Gerichtöbarteitsrechte 
über = Fam. zu Deubach; an den Patri- 
monialgerichts » Inhaber aber foldye über den 
Greggenhof Landgerihts Wertingen, 
Und 

29.) aus dem Freyherrl. . Schnurbein⸗ 
ſchen Ortsgerichte Ettelried wurden zum 
Randgerihte Zußmarshaufen zurüdge: 
nommen ; bie®erichtöbarkeitsrechte über 3Fam. 
zu Etrelried, über 6 Fam. zu Anried, 
und über den Tirolerhof mit 2 Fam. — 
Dagegen wurden zum Patrimonialgerichte 
Ertelried zurädgeftellt: ſolche über 7 Fam. 
zu Uttenhofen, und über z Familie zu 


Schoͤnebach. 
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(XXI) 


Defanntmahung. 


(Den definitiven Winter-, und Sommer: 
bier: Sa betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 

Auf den Grund der Lorſchriftsmaͤßig be⸗ 
rechneten Durchfchnittspreife der Gerſte, und 
des Hopfens in den 2 Monaten Dftober, 

9 
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und November des v. J. wurde der Sık 
des braunen Winters md Sommer; 
biers für das gegenwärtige Sudjahr def; 
nitiv regulirt, wie folgt: 

I. Zür die Stadt Augsburg die 
Maag Winterbier auf 4 fr. > pf., tie 
Maaß Sommerbier auf 5 fr. vom Ganz 
ter aus, und einfchläßig des ſtaͤdtiſchen Auf— 
ſchlags. 

II. Fuͤr die Stadt Meuburg, dann für 
Lands Herrfchafts s und Untergerichte Aız 
chach, Friedberg, Burgau, Dillim 
gen, Donauwörth, Goͤggingen, 
Günzburg, Höhftäde, Lauingen, 
Neuburg, Ratn, Schrobenhans 
fen, Wertingen, Gldtt, Nordens 


dorf, und Sandizell, die Maaß Wins 


terbier auf 4 fr., und die Maaß Som 
merbier auf 4 fr. 2 pf. vom Ganter aus, 

Für den Polizei: Beziet Neuulm, bie 
Städte Memmingen, und Kempten, 
dann für die Lands, Herricafts:, und 
Mediarsherichts: Bezirke Buchloe, Js 
lertiffen, Mindelheim, Roggens 
burg, Shwabmünden, Türfheim, 
Ursberg, Zußmarshaufen, Fuͤjſen, 
Groͤnenbach, Immenftadt, Kaufbeu— 
ren, Kempten, Oberdorf, Oberguͤnz— 
burg, Ottobeuren, Sonthofen, Weir 
ler, Buxheim, Babenhauſen, Edel— 
ſtetten, Kirchheim, Illereichen, 
Thannhauſen, und Weiſſenhorn 
die Maaß Winterbier auf 4 fr, ı pf., 
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und die Maaß Sommerbier auf 4 fr, nen wegen diefer Löhnungs: f. a. Mückftände 


3 pf. vom Ganter aus. 

IV. Für den Bezirk der Stadt, und des 
Landgerichts Lindau die Maaß Win: 
terbier auf 4 fr. 2 pf., und die Maaß 
Sommerbier auf 5 fr. vom Öanter aus. 

Augsburg den 5" Februar 1819. 
Könige. Baierifhe Regierung. des 
Dberdonaufreifes. 
Kammer des Innern. 

In Abweienpeiti des f. Negierungs s Präfidenten, 

Raiſer. 

v. Günther, 
eoll, Seel, 


(xXII.) 
Bekanntmachung. 


An ſaͤmmtliche Conſcriptionsbehoͤrden des 
Oberdonaukreiſes. 
(Berichtigung noch unbezahlter Militair: Nüds 
ftände betreffend.) 
Hm Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 

Seine Föniglihe Majeftät haben aus 
mehrern — von Eltern und Verwandten ges 
ftorbener oder vermißter Soldaten, und auch 
von den entlaffenen Soldaten felbft einlans 
genden Bitiſchriften erfehen, daß noch viele 


Loͤhnungs⸗, Monrurs:, und Einftandsgel 


der in den Militairkaſſen ruͤckſtaͤndig geblies 
ben find, und deshalb auch fchon ſaͤmmtliche 
Regimenter, und Bataillous der Armee an— 
weifen laffen, den eingehenden Reflamatios 


ohne Verzug nach den beftehenden Vorſchrif⸗ 
ten zu entſprechen, fohin die Reklamanten 
zu befriedigen, oder geeigner zu verbefcheiden, 
- Damit nun dieſes Militairzahlungsre— 
tardaten⸗ Wefen die beabfichtigte ſchleunige 
Erledigung erhalte; fo wird diefe allechöchfte 
Verfügung durch das Kreisintelligenzblatt jur 
Öffentlichen Kenntniß gebraht, und dabey 
den fämmtlichen Konferiptions; Behörden des 
Dberdonaufreifes aufgetragen, derer Publis 
fation in allen Gemeinden zu bewerfftelligen, 
und mittels derfelben alle Diejenigen, welche 
ein folhes Löhnungs z, oder anderes Cuts 
haben noch anfprechen zu dörfen glauben, 
aufjufordern, Längftens bis Ende Mär; dies 
fes Jahrs ihre Reflamationen durch die‘ 
vorgefezten Magiftrate, Lands, und Herr 
ſchaftsgerichte bei den einfchlägigen Mititairs 
Behörden anzubringen, indem fonft über die 
bis dahin unangefprohen bleibenden Gut— 
habens: Yeträge zum Beſten des Militairs 
Invalidenſonds dieponirt werden foll. 


Augsburg den 30'" enner 1819. 
Königlich Baierifhe Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer der Finanzen. 

In Abweſenhelt des k. Regierungs » Präfidenten, 
Kaifer. 


Quante, L.D. 
coll. Mittl. 
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(XXI) 


Bekanntmachung. 
(Die Pfarrei Mithanfen betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 


Die Pfarrei Mifhanfen, derer Bes 
fezungsrecht für gegenwärtigen Fall von Aller; 
höchfter Stelle ausgeübt wird, wurde durch 
Verfegung des bisherigen Pfarrers erledigt, 
Diefelbe liegt in der Didzefe Augsburg, 
kandkapitel Kirchheim, und im Landgerichs 
te Schwabmünden. Sie enthaͤlt 702 See⸗ 
fen; der jährliche Ertrag derfelben, welcher 
größtentheils aus dem Zehent fließt, belauft 
fih auf 555 fl. 36 fr.; die Laften betragen 
8 fl. 22 fr. 

. Augsburg, den 29°" Jänner 1819, 
Königlich Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes, 

Kammer des Innern. 
In Abwefenpeit des f. Regierungs = Präfidenten. 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 
coll. Buckingham. 





(XXIV.) 
Befanntmadhung. 

(Die Erledigung ber Pfarrei Leeder beireffend.) 
gm Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Die durch Hinfcheiden des Pfarrers, und 
Dekaus Schneider erledigte Pfarrei Lee; 
der fiege in der Diözefe Augsburg, im 
* 
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Landgerichte Buchloe; fie enthaͤlt 667 
Seelen, hat auſſer dem Pfarrſitze acht Filiale 
in einem Umfreife von ı ıf2 Stunden. — 
Der Ertrag diefer Pfarrei fließt groͤßtentheils 
aus dem Widdum, dann großen und Pleinen 
Zehent. — Derfelbe wird im Durchſchnitt 
jährlich auf 1121 fl., — die Laften mie Eins 
ſchluß des Aufwandes für den unentbehrfis 
hen Hilfspriefter auf 523 fl. 37 fr. berechnet. 
Augsburg den 5" Febr, 1819. 
Königliche Baierifhe Regierung des 
Dberdonaufreifes. 
Kammer des Innern. 
In Abwefenheit des f. Megierungs: Präfidenten, 
Raifer, 
v. Öünther, 
coll, Seel. 





(XXV.) 
Befanntmadhung. 
(Die Erledigung der Pfarrei Trautsfirhen ber 
treffend. ) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs, 

Durd den am 13" dies erfolgten Tod 
des Pfarrers, und Seniors Pümler zu 
Trautsfirchen ift die dafige Pfarrei er: 
lediget worden, 

Sie liegt im Defanate Markt Erlbach, 
hat eine Seelenzahl von 1128., und die Ein; 
fünfte derfelben wurden in der neueften Fafı 
fin auf 938 fl, 8 1/4 Pr, berechnen, 
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Bewerber um biefe Stelle haben fi 
Binnen 4 Wochen vorfchriftsmäßig zu melben. 
Ansbach den 19" Jenner 1819. 
Koniglich proteſtantiſches Konſiſterium. 
v. Lutz. 
Memminger. 


Dienft-, und Kreisnotizzen. 


Uuterm 19" Jaͤnner d. J. haben Se. 
Koͤnigl. Majeſtaͤt den nachgeſuchten Dienſt⸗ 
Tauſch des Kanzelliſten bei der Regierung 
des Oberdonaukreiſes, Karl Joſeph von 
Tein, mit dem bisherigen Kanzelliſten 
bei dem Appellationsgerichte dieſes Kreiſes 
Wilhelm Braun zu genehmigen geruht. 


Unterm 7" Jänner d. J. wurde bie 
Pfarrei zu Ehsheim, Landgerichts Rain, 
dem bisherigen Benefiziaten zu Thannhaus 
fen, Priefter Zofeph Beraneck verlichen. 


Unterm 6" Jänner d. J. haben Se. 
Königl. Majeftät die von dem Grafen 
Schenk v. Staufenberg für den bisherigen 
Pfarrvifar zu Steinheim Priefter Franz 
Joſeph Zimmer auf die Pfarren Jettin— 
gen ausgefteilte Präfentation zu beftättigen 


geruht. 





Vermoͤg allerhoͤchſten Reſeripts vom 218* 


Jaͤnner d. J. wurde die erledigte Pfarrey 
Handzell, Landgerichts Aichach dem 
Prieſter Die Piarrvikar zu heil. Kreutz 
bei Troſtberg im Sie kreiſe allergnädigft 
verliehen. 





— —22 
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Durch allerhoͤchſte Entſchließung vom 
22" Jaͤnner d. J. iſt auf die Pfarrey 
Renuerzhofen Landgerichts Roggeuburg 
der Prieſter Roman Geisier, Erfonvens 
al des aifzelösten Beichiftiner Klofters 
zu Weffobrun, und Kurat Erpofitus zu 
Schwifting, Landgerichts Landsberg, allers 
gnädigft nominiert worden, 


Seine koͤnigl. Majeftät haben vers 
mög allerhoͤchſter Entſchließung vom 22'* 
Sinner d. J. der von der Gutsbeſitzerin 
zu Pichl Karoline Morafch, für den Hilfsr 
Priefter Bernhard Wöhrmann zu In— 
henhofen, Landgerichts Aichach, aufdas 
Benefizium zw Pihl, Landgerichts 
Kain, ausgeftellten Präfentation die Aller⸗ 
hoͤchſte Beitättigung ertheilt, 


Bekanntmachungen der Kreisbehörden. 


41.) (Borladung.) 


Sofepb Unton Kögl von Schwab— 
bruck bat bei dem konigl. Landgericht ange⸗ 
ſucht, feine Glaͤubiger zur Liqquidation ihrer Zors 
derungen, und Erzweckung eines Schuldnach⸗ 
laffed unter den gefeslichen Nachtheilen vorzus 
laden, zugleih aber erflärte er, daß auf deu 
Fall, daß der Schuldnachlaß nicht erreicht wers 
de‘, dad Gantverfahren eingeleiter werden ſolle. 

Zufolge deſſen werden ſaͤmtliche Gläubiger 
des Joſeph Anton Kdgl von Schwabbruck auf 
den 2ufen Februar d. J. Vormittags 9 Uhr zur 
Liquidation ihrer Forderungen, und Beweis 
teren allenfallfigen Vorzugsrechte, unter Strafe 
tes Ausfchl ıffes, dann zum Derfuche eines 
Schulden » Nachlaffes in biefiger Landgerichrz- 
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Kanzfei vorgeladen, Auf den Fall, daß der 
Nachlaß = Vergleich nicht follre bewirft werben 
koͤnnen, werden als weitere Ganttage, und 
äwar; ad excipiendum der 20 Merz; und 
ad concludendum der 13 April d. J. feilges 
fest; wobei jedesmal ſaͤmtliche Gläubiger ent: 
weder im Perfon, oder durch hinlaͤuglich Bevoll— 
mächtigte sub poena ‚praechusi zu erjcheineu 
haben. 


Buchloe den zaot" Jaͤnner 1819. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
Enzenfperger, Landrichter. 





42.) ı (Belanntmadhung.) 

Auf bittlichesf Anſuchen des Franz Kirdıs 
bichlers, Bauren von Linden, welder 
bereitd aufßergerichtlich fein Anweſen verkauft 
bat, um aus dem HKauföfchillinge feine Glaͤu⸗ 
biger zu befriedigen, hat man auf Donnerftag 
den ıBi" Februar d. J. Vormittags 9 Uhr zum 
Verfuche eines gätlichen Nachlaſſes Commiſſion 
angefeht. 

Diejenigen, welche an den Schuldner For⸗ 
berungen zu machen haben, werden hiemit aufs 
gefordert, ihre Unfprüce an obigem Tage um' 
fo gewiffer anzubringen , als die Ausbleibenden 
fih die allenfalls für fie erwachfenden Nachtheile 
ſelbſt zuſchreiben muͤßten. 

Kaufbeuern den 23" Jaͤnnet dig, — 
Königlich) Baieriſches Landgericht. 
Hack, kandrichter. 


43.) (Gläubiger Borladung.) 
Mathias Strub, Sdldner von Affals 
tern hat fi zahlungsunfaͤhig erklaͤrt. Es 
werden daher alle jene, welche. an ihm unter 
welch immer fir einem Titel eine Forderung zu 
machen haben, bei Verlurftögefahr vorgeladen, 





—— — 


30 


am a3" des naͤchſtkommenden Monats Februar 
bei hiefigem Landgericht perfonlich, oder durd) 
binlänglich Bevollmächtigte zu erſcheinen, und 
ihre Forderungen. einzudingen. 
Man wird zugleich einen gütlichen Ausglei⸗ 
hungs= Verfuh, und in Entftehung deffen das 
weiter geeignete den Erfcheinenden erbffnen. 
Mertingen den ao!" Jaͤnner 1619. 
Königlich Baierifches Landgericht.‘ 
von Rheinl, Laudrichter. 





44.) (Belanntmadhung.) 

Dos noch unveräuferte Gantanwefen von 
MWaldburga, Straus zu Bobingen, bes 
ftehend iu einem ad aerarium gülts, und bes 
ftandbaren, aber zehendfreyem Hofguͤtl, mit 
gemaurtem Wohnhaufe, und angebauter Stal⸗ 
lung, bölzernem Stadel, gemaurter Backkuͤche, 
vollem Gemeindenugen, ı/4 Tagw. Garten, 
4 Tagw. zweimädiger Wiefen, 6 Tagw. Ueder, 
und einem Activgrundzinſe vom jährlich 34 kr., 
dann volllommener Hauseinrichtung, und dem 
ndthigen Viehe; zufammen im Anfchlage von 
1680 fl. wird am Donnerjlag den a5" Februar 
I, 3. in dem biefigen Umtölofale an den Meiftz 
biethenden, jedoch mit Freditorfhaftlicher Ge: 
nehmigung verkauft. 

Wobey zugleich bemerkt wird, daß wenig⸗ 
ſteus die Hälfte vom Kauffchillingsfapital auf 
dem Anwejen verzinslich, liegen gelaffen werde. 


Schwabmünden den aufn Jaͤnner ıBıgi N 
Königlich Baieriſches kandgericht. | 
v. Braunmigl, Landtichter. 
(Belanntmaedung.) 
Das unterfti-soet Copt.,- und aaten ons 


» I. zum Verkaufe > ausgefchriebene Wohn: 
haus bes verftorbenen. Kaufmauns Gobam 


45.) 
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nes Rimmel in der Kramergaffe bahier gele: 
gen, wirb auf das Geſuch der Gläubiger am 
az Hornung I, 5. Vormittags 10 Uhr zum 
drittenmal ber Derfteigerung ausgeſetzt. 
Kaufsliebhaber mögen ihre Angeborhe zu der 
fetgefegten Zeir dießorts zu Protokoll geben. 
Lindau den 23" Jänner 1819. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 


Dollader, Landrichter. 


46.) (Bekanntmachung.) 

Das bei der erſten Steigeruungs-Verhand⸗ 
lung des Georg Dietmeyriſchen Gantguts 
zu Gloͤttweng, wie ſolches in dem asten Stuͤck 
des Kreisblatts, fo wie in der Beilage Nro. 3ıı 
zur Augsburgiſchen Ordinaris Poftz Zeitung ge: 
nau befihrieben it, — gefchlagne Kaufsanborh 
wurde freditorfchaftlicher Seits nicht geneh—⸗ 


migt, und auf Anordnung einer neuerlichen Ver⸗ 


kaufs-Tagfahrt in loco Gloͤttweng der Au—⸗ 
trag geſtellt. Dieſem gemaͤß beſtimmt man 
nun zum neuerlichen Verkaufs-Termine obge— 
nannten Gantguts Dienſtag den 23" Februar 
d. J., und bringt fomir diefes zu dem Zwecke 
andurch zur öffentlichen Kunde, damit ſich die 
allenfallfigen Kaufsliebhaber bei der neuerlichen 
Steigerungshandlung vor der anmwefenden Local: 
Eommiffion einfinden, und nach Bernehmung 
der Kaufsbedingniffe‘ ihre Anträge ad Proto- 
colum gelangen laſſen mdgen. 
- Burgau den za" Jaͤnner 1819. 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
‚Gebhard, Landrichter. 





47.) Birthfhafts-Berkauf.) 
Der Zapfenwirth Michael Gail, von 
Bernbach, naͤchſt Aichach, ſtellte dießerts 
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die Bitte, fein Wirthſchafts-Anweſen unter obrigs 
keitlicher Leitung bffenrlich zur Verjteigerung aus⸗ 
zuſchreiben. Es wird daher zu diefer Verfteige: 
rung auf Freitag den ab’ Februar Vormittags 
9 Uhr mir dem Aufuͤgen Tagsfahrt anberaumt, 
daß Nachmittags 4 Uhr abgefihloffen werde, 

Die Kaufsbedingniffe werden am Commif: 
fiond: Tage befannt gemacht werden. 

Kaufsluftige werden daher am befagten Tage 
zu erfcheinen eingeladen; Auswärtige haben fich 
durch Vermoͤgeus-, und Conduite s Zeugniffe 
auszuweiſen. 

Beſchreibung des Anweſens: 

Dieſes Anweſen beſteht aus folgenden Be⸗ 
ſtandtheilen: 
ar Ju Haus, Stadl, und Stallung ad 56 
Decimal., 3 Jauchert gı Dec. Acer, 87 Dec. 
Wieſen; ſaͤmmtlich zum koͤnigl. Rentamt is 
chach freyſtiftbar, — die Zapfenwirthſchafts⸗ 
Gerechtigkeit iſt perſonell, und hat ſich daher 
Kaͤufer um die Conceſſion zu bewerben. 

„tens In 2 Tagw., 99 Decim. Forſt-Entſchaͤ—⸗ 
digungs-Holz. Dr 

3 Ju a Tagw., 65 Dec. frey eigener Ge; 
meinds « Miestheile. 
. 4 In a Tagw., 4 Dec. sur Hofmark Win: 
dad) erbrechtöbarer Lehen-Aecker. 

5 In 68 Decim. zur Kirche allda frenftift: 
baren Wiefen, 

6" Ju a Tagw., 14 Dec. zur Hofmarf Haß: 
langkreit erbrechtsbarer Wiefen ; und 

z's in ludeigenen Gründen a 16 Jauchert, 43 
Decim. Yeder, a ı6 Ichrt., 47 Dec. Wie⸗ 
fen, .a ı6 Ichrt., 57 Decim. Holj. 

Aichach am asten Jaͤnner 1819. 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Forſter, Landrichter. 
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48.) (Bant:Edict.) 


Da fich der hiefige Bürger, und Kirfchners 
meifter Franz Preftel, wegen Ueberſchul⸗ 
dung dem Gantverſahren unterwarf: fo werden 
biemit deſſen ſaͤmmtliche Gläubiger aufgefors 


dert, unter Etrafe des Ausſchlußes von der 


Gantmaffe ihre Forderungen an diefelbe eut— 
weder ſelbſt, oder durch Hinlänglich Bevollmaͤch⸗ 
tigte bey dem bieffeitigen Landgerichte rechts⸗ 
genügend einzuflagen ; zu welchem Ende hiemit 
folgende Tagsfahrten in dieffeitigem Landgerichts⸗ 
lokale angejegt werden : naͤmlich 

ud liquidandum, et producendum Frey⸗ 
tag der 26" Februar d. J.; ad,excipiendum 
Freytag der 20° März d. J.; ad replicandum 
Freytag der 23“ April d. J.; ad duplicandum 
et concludendum $reytag der aı May d. I, 
jedesmal zu früher Gerishtögeit. R 


Zugleich wird aud am 2b" Februar uns 
ter Vorbehalt der Narififarion der Gläubiger 
der Verfuch gemacht werden, bad. Kranz Pre 
ftel'fche Gefammtanwefen an den Meijtbierhens 
den zu verkaufen, wobey man bemerkt, daß 
daſſelbe beſtehe: 

a) in einem gemauerten Hauſe im foges 
nannten Convictgarten mit angebauten hölzers 
nen Staͤdelchen; 

b) in einem Baum- und Wurzgarten von 
ungefähr = Jauchert Feld am Haufe; 

c) in 3 Viertl, ı22 Ruthen Weidentſchaͤ⸗ 
digungs⸗Antheil am Rohr; 

d)in a Vriln. 37 Ruthen Biehweidtheil; und 

e) in » fa Brel. Viehweidtheil. 

Kaufsluftige haben daher am bemerften 
Tage ihre Angebothe beym Landgerichte zu Pros 
tokoll zu geben, und fich uͤber genuͤgendes Ver⸗ 


un ——— — 
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mdgen, und. guten Leumund durch gerichtliche 
Zeugniſſe aus zuweiſen. 
Dilingen den 25 *° Jänner 1819. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Schill, Landrichter. 





49.) Gchaafweide⸗Verpachtung.) 

Da die Schaafweide zu Wertingen, 
auf welcher gegen 300 Stuͤcke ausgeſchlagen 
werden koͤnnen, wegen zu geringen Anboths 
nicht verpadhter werden fonnte; fo wird wieder: 
holt Tagfaber zur Verpachtung auf Donuerftag 
den aufn Febr, 1. 3. feitgefegt, an welchem 
Tage bis frühe g Uhr Pachtliebhaber zu ers 
ſcheinen eingeladen werden, 

Mertingen den 26" Jänner 1819. 


un Baierifches Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter. 





50.) (Staats-Realitäten. Verkauf.) 


Die Scharfrihters Wohnung zu 
Burgau, mit dem dabei befindlichen ı/4 Jau⸗ 
chert Aders, und ı/a Tagwerk Maad wird uns 
ter Vorbehalt gnädigfter Ratification an den 
Meijtbietenden verfteigert. 

Der Verkauf gefchieht nad) .den für Staats⸗ 
Realitäten = Verkäufe beſtimmten allgemeinen 
Normen, am a3" Febr. d. 3. Morgens 9 Ubr 
in ber Rentamtöfanzlep ; wozu Kaufsliebhaber 
eingeladen werden. In 


Wertenhaufen, den ag" Fänner 1019. 
Königlich Baieriſches Rentamt. 
Pettenkofer, Reutbeamter. 





135 * 
51.) Gant⸗Edict.)y““ 

Auf die Inſolvenz-Erklaͤrung des Mis 
chael Praßer, Rothgerberd zu Oberneif— 
nach werden zur fdrmlichen Gantverhandlung 
folgende Edietötage feitgefegt: 

ı) ad producendum, erliquidandum Mitt: 
woch der 10'* Februar d. J.; F 

2) ad excipiendum, Dienſtag der gie 
März; und 

3) ad concludendum, Dienftag der 3of 
Maͤrz d. J. 

Die Praßer'ſchen Gläubiger werden daher 
aufgefordert, entweder perſonlich, oder durch les 
gal Bevollmächtigte an obigen Terminen unter 
Strafe des Ausſchluſſes bey hieſigem Landge: 
richte zu erfcheinen. 

Türfpeim den Zoten. Yänner 1819. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Schdllhorn, Landrichter. 





52.) (Gant⸗Edict.) 

Zaver Wesler, Sdldner zu Unter 
sammingen, hat ſich zahlungsunfaͤhig er 
Hirt, und um Einleitung ded Gantverfahrens 
geberhen. 

Zur fbrmlichen Gantverhandfung find fots 
gende Evdictötage feitgefegt worden; 

ı) ad producendum, et liquidandum Mitts 
woch ber 31 Kebruar;, 

3) ad excipiendum Dienftag der ate März; 

3) ad eoncludendum Mittwod) der 24 
März d..3. 

Sämmtlide Wetzler'ſche Gläubiger, werden 
biemit aufgefordert, entweder in Perfon, oder 
durch legal Bevollmächtigte an obigen Termiz 


“= 
— —— —— —— 


63.) 


136 | 


nen ımter Strafe ded Ausſchluſſes im biefiger 
Kanzley zu erſcheinen. 
Tuͤrkheim den a1t" Jaͤnner 1819. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Schoͤllhern, Landrichter. 





(3wente Ediktalladung.) 

UrfulaBrandnerinn, geborneTarbers 
gerin, von Pottmeß gebirtig, k. b. Lands 
gerichts Nafn, und reifende ‚rılchtenhändlerin ı 
wird hiemit wiederbolt vorgeladen, binnen einer 
anderweiten Frift von drey Monaten vor ums 
terferrigtem Unterfüchungs « Gericht perfbnlich zu 
erfcheinen; und ſich wegen der wider fie vor: 
handenen Anjchuldigungen der Betruͤgerey zu 
verantivorten, unter der Verwarnung, daß nach 
Verlauf dieſes neuerlichen Termins wider Sie, 
als gegen eine Ungehorfame, den Geſetzen ges 
mäß verfahren werden wurde, 

Augsburg den Zt" Februar 1819. 
Könige, Bairifch. Kreis: und Stadtgeridt. 
v. Gilberhorn, Direstor. 

v. Kehlingen, 


45.) (rudtverfauf.) 


Montags den v5" diefes Monats werden 
auf biefigem Uerarial- Kalten 23y Schfl. neuer, 
und 151 Schfl. alter Roggen, dann 218 Schfl. 
He dffentlicy am dem Meiftbierhenden vers 

eigert. 

Kaufsliebhaber werden eingeladen, anı oben 
benannten Tage Morgens g Uhr im der Kanze 
lei des —— Amtes zu erſcheinen, 
und dort die naͤheren Bedingungen zu vernehmen. 

Einſicht des zu verkaufenden Getraides ſteht 
dahier täglich frei. 

Günzburg den Sien ‚Febr. 1819. 
Königlihes Rentamt. 


Gietl, Rentbeamter. 








Intellig 


Oberdonau— 


Augsburg, 





Bekanntmachungen 
der Koͤnigl. Oberſten Kreisſtellen. 


Ortsverzeichniß des K. B. 
Fuͤrſtl. Fugger: Babenhaufen’fchen 
Herrſchaftsgerichts Babenhaufen, 


nah Steuerdiftricten vorgetragen, 





I. Steuerdiftrice Babenhaufen. 
Babenhaufen, (Markt mit Ruralgemeins 
beverfaffung, Schloß, Pfarre, Sitz des Herr: 
fhaftögerichts). 

I. Steuerdiftrict Boos, 

Boos, (Pf. D,, und Schloß), Kohlwald, 
(E.), Pleß, (Pf. D.), Reibau, (Ober: 
und Unterz), (Dorf mit einer Guratie, und 
dabei gelegenem Weiler), 

10 





nr 


enzblat 


Königlid: ” E 3 





N” 5. den ı8" Februar 1819, 


— — — —— — — — 


III. Steuerdiſtriet Heimertingen. 
Heimertingen, (Pf. D.), Reitehof, 
(€), Sennhof, (E.). 

IV, Steuerdijtrict Kettershaufen, 
Bäbenbaufen, (D.), Kettershaufen, 
(Pf. D.) Mohrenhauſen, (D. mit eis 


ner Curatie). 


V. Steuerdiſtriet Kirchhaslach. 


Bebelſtetten, (a. H.), Halden, (W.), 
Herretshofen, (D.), Hörlis, El. D.), 
Kirchhaßlach, (Pf. D., und Wallfahrt), 
Stolzenhofen, (B.), Weiler, (fl. 
D.). 


VI. Steuerdiſtriet Waltenhauſen. 


Hairenbud, (D.), Waltenhaufen,. 


Pr. D.). 


t 
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"yı. Stewerbdiftriet Weinried. 


Greimeltshofen, (D.), Griesbach, 
(B.), Olgishofen, (El. D.), Wein 
ried, (D., mit einer Euratie). 





Graͤfl. v. Walbbott: Baffenhe 
miſches 


Herrſchaftsgericht Buxheim. 





Steuerdiſtriet Buxheim. 

Aumaͤhle, (E), Buxheim, (Pf. D., 
ehemalige Carthauſe, itzt Schloß, Sitz des 
Herrſchaftogerichts, und gräflihen Rent⸗ 
amts, Lettenhaͤuſel, (Wirthshaus), We— 
ſterhard, (W.). 





Graͤflich Fugger Kirchheimiſches 
Herrſchaftsgerichts Kirchheim, 


nach Steuerdiſtrikten vorgetragen. 


J. Steuerdiſtrikt Eppishauſen. 
Aspach, (W.), Aufhof, (E.), El— 
lenried, (W.), Eppishauſen, (Pf. 


— — — — — —— 
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D.), Haſel bach, GPf. D.), Slingen: 
auch Klenkenhof, (E), Koͤngshau— 
fen, (W.), Lutzenberg, El. D.), 
Tanzbuͤhl, (E.), Weiler, (W.), Wei— 
ſenhof, E.), Ziegelſtadel, E.). 


II. Steuerdiſtriet Kirchheim. 


Derndorf, (D.), Diepenhofen, 
(Muͤhle, und E.), Eſchenlohe, (Muͤh—⸗ 
le, und €), Kirchheim, (Markt mit 
Ruralgemeindeverfafung, Schloß, Pfarre, 
ehemaliges Dominikanerkloſter, Sitz des 


Herrſchaftsgerichts, und des graͤfl. Rents 
amd), Mörgen, (Pf D.), Spöd, 


(D.), 





Graͤflich von Stadioniſches 
Herrſchaftsgericht Thanhauſen. 





Steuerdiſtriet Thanhauſen. 


Thanhauſen, (Markt, mit magiſtratiſcher 
Verfaſſung, Schloß, Pfarre, Sitz des gräfl, 
Herrſchaftsgerichts, und Reutamts). 


— —ñ— 


(XXVL) 


Bekanntmachung. 
(Die Ertradition der Stiftungen in ber Stadt Augsburg betreffend.) 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Das Vermögen nachfolgender Stiftungen der Stadt Augsburg murde an 
den Stadtmagiftrat in Augsburg, und am die bemerken Privaten zur Verwaltung ex⸗ 


tradirt: 


1 fi — — — —— — 1 4a 


Verzeichniß 
der extradirten Stiftungen der Stadt Augsburg. 


A. An den Magiftrat dafelbit wurden extradirt: 
I. Bon der bisherigen koͤnigl. Adminiftration der Parholifhen Kiw 
chen⸗, und Schulfonds Stiftungen: 
a. Eultus » Stiftungen: . 
1. Der eonfolidirte Farholifhe Kirhenfond, mit einem Vermoͤgen von 
502187 fl. 25 fr, 2 ıf2 pf, 
(*) Es wird bemerft, daß das Vermoͤgen ſaͤm mtlicher Stiftungen nad) der 
VBorfchrift zur Anfertigung der Steuerfaffionen in Anfaß gebracht worden fey. 
b, Unterrihtss Stiftungen: 
1.) Der Fond des Kollegiums zu St. Salvator, mit einem Verm. v. 319494 fl.54 fr. 12 pf. 
2.) : s des Seminars zu St, Jofeph, 8 23789:505 —⸗ 
3.) Der Bolfs: Schulfond ⸗ s 37919242» ıfas 
4.) Jener der Kunjtaffademie mit 8 s 10776: 195 3: 
5.) Der Stiefel: Monnenfond s B 8962: 18 7 — + 
' 6.) Der combinirte Stipendienfond ⸗ 243u645⸗ 44 ⸗2⸗ 
II. Bon der bisherigen k. Adminiſtration des proteftantifhen Kultuss, 
und Schulfonds, dann der fatholifhen, und evangelifhen Wohl: 
thaͤtigkeit. 


DE u u u 
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a. Cultus⸗Stiftungen: 


1.) Der conſolidirte evangeliſche Kircheufond pr. 307294 fl. — kr. — pf. 
b. Unterrihtss Stiftungen: 

1.) Der fateinifche proteftantifche Schulfond pr. 164572 + 45 + 31% # 

2.) Der Deutſche proteftantifhe Schulfond s 38100» 5 s 2ıf 

3.) Jener des Colfegiums zu St. Anna s 128934 » 165 ıf 5 

4.) Der weibfiche Induſtrie⸗ Schulfond s 7673 » 153 ııf% 


ec. Wohlthaätigkeits Stiftungen: 
a.) Katholiſche. 
2.) Das Vermögen der confolidirten Wohtthärigkeits Stiftungen pr. 122675 fl. soft. ı pf. 
2.) # s der St. Antonspfründe s 65476: 1X s 15 


3) ⸗ s bes Katharina Bachiſchen Seelhaufes , »s 320625 41 5 16 
10 * 
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4.) Das Vermögen des katholiſchen Findelhauſes, pr. 51731 fl. 15 fr. 1/2 pf. 

5): ⸗ der Eliſabetha Giggenbachiſchen Stiftung, ⸗1132⸗36 — - 
b.) Proteſtantiſche. 

1.) Die conſolidirten Wohlthaͤtigkeits Stiftungen, mit einem Verm. von 737752 fl. 11kr. 1pf. 

2.) Die Gottfried Chriftoph Herwartifche Stiftungs = ’ s 20132 #37 312% 

3.) Die evangelifche Stadtoffizianten Wittwenkaffes  : es 03 4028 s24 5 13 

4.) Die David Weiſſiſche Stiftung 40010 ⸗16 sıfas 


II. Bon der bisherigen koͤnigl. Stiftungs-Adminiſtration der paris 
tätifhen Armen: VBerforgungs: Anftalten, — wurde ertradirt: 


1.) Das Vermögen der St. Jakobs : Pfründe mit 217058fl. 46 fr, 2 5/8 pf. 
2.) Die Armen DVerforgungs + Anftalt mie 152692: 7» 23/4: 
3.) Die Armen: Anftalt mit 62929: 18 5 34 
4.) Der Hofpitafftiftung 679053 s 27:3 1: 


IV. Bon der bisherigen & Stiftungs: Abdminiftration der paritätifchen 
Kranken: Anftalten wurde weiter erteadirt: 


1.) Das Vermögen des allgemeinen Kranfenhaufes mit 346235 fl. 32 fr. 3 ı/2 pf. 


2.) ⸗ s -Inkurabelhauſes mit 131066: 52: — ; 
Die Summe biefes an den Magiftrar ertradirten Vermögens beträgt in dem be; 
merkten Anfchlage: 4,237,888 fl» 54 fr, 23/8 pf 


B. An Privaten wurden ertradirt: " 
I. Bon der bisherigen k. Adminiftration der fatholifhen Kultus-, und 
der Schul: Stiftungen, 
An Unterrihts » Stiftungen: 
1.) Das Vermögen der von Prechtifchen Stipendien : Stiftung, — an den vormaligen 
koͤnigl. Polizey Aktuar Ferdinand von Precht, mit 5017 fl. 55 fr. 3 12 pf. 
a.) Das Vermögen der Sautier Mainonifchen Stipendien-Stiftung; — an den vormas 
ligen koͤnigl. Stadtgerichtsdirektor Schmid , und den Stadtpfarrer bey St. Mori 
Joſeph Karl Reiner mit 6633 fl. a4 fr. 2 pf, 
39) Das Vermögen der von Imhofiſchen, und von Langenmantel’jchen Fräulein ⸗Stif⸗ 
tung; an den k.b. Kämmerer Freyherrn Jofeph Adrian von Imhof, und Ignatz 
von fangenmantel mit 4002 fl, — fr, 2pf, 
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II. Bon der koͤn. Adminiſtratton bes evangeliſchen Kultus und Schul⸗ 


fonds, dann der ——— und Tan Wohlthätigkeir 
wurden ertrabirt: 


Ä An Woßtehärigfeits + Seiftängen: 

2.) Die Peter Lairifche Stiftung; ’än die Kaufleute Johann Peter Difchoff ob 
Johann Jakob Meißner mie — oq fl. 25 fr. — pf. 

2.) Die Johann Jakob Muͤller' ſche Stiftung; an den Banguier Daniel Chriftian von 
Hillenbrand mit 2117 fl. 6 kr. 3 pf. 

Summe des an die iſolirten Stiftungsverwaltungen estrabicten Verm. 24579 52:2 1/2: 

Totalfumme des fämtlich izt ertradirten Vermoͤgens 4'262,468:47: 7/8: 


Hiebei wird noch angefügt, daß folgmde Stiftungen, nemlich: 
1. der vereinte Domkirhenfond; 2, die Gtipemdien: Stiftung; 3. bie 
von Schadenfhe Stipendienftiftung; 4. bee Fond des englifhen In— 
ſtit uts, und 5. die Domherr von. Staufenbergifhe Landfhul: Stiftung 
unter der Verwaltung desbisherigen. fönigl, Stiftungsadminiſtrators Mittermayer 
als beſonders committirte Verwaltungen verblieben ſeyen. 
Auzsburg den 5" Februar 1019. 
Könige. Baieriſche Regierung des Oberdonaufreifes. 
Kammer des Innern, | 
Sn Abweſenheit des Königlichen Regierungs = Präfidenten, 
ac et, 





(XXVIL)' 


Deffentliche ——— 
Die Fleiſchtaren für den Monat Februar 
bet:effend. ) 
Sm Namen Geiner Majeftät 
des Königs, 


Die Fleiſchtaxen im Oberdonanfreife für 


den Monat Februar wurden reguliert, wie 
folgt: 


v. G ü nt 2) et. | 
coll. Dr. Ahorner. 


I. Für die Stadt Augsburg. 
Auf 10 ft. pr. ib. des gemãſteten Ochſen⸗ 
fleifches. 
Auf 9 ft, per }6, des Kalbfleiſches. 
Auf 9 fr. pr. 1b. des Schaaffleifches. 
Auf ı3 Er. pr. tb. des Schweinfleifches, 
1. Für Meuburg. 


Auf g ıf2 fr. pr. tb. des gemäfteten Ochfens 
fleifches, 
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Auf g fr. per tb. des Kalbfleiſches. 
Auf g fr. per 1b, des Schaaffleifhes. 
Auf ı2 fr. per ib. des Schweinfleifches. 
IM. $ür Günzburg. 
Auf g ıf2 fr. per ib. des gemaͤſteten Ochſen⸗ 
fleifches. J 
Auf 7 ıfz fr. per 16. des Kafdfleifches. 
Auf 7 ıf2 fr. per fb. des Schaaffleiſches. 
Auf 12 fr, per Ib. des Schweinfleiſches. 
IV. Fuͤr Kempten. 
Yufg ıf2 fr. per tb. des gemaͤſteten — 
fleiſches. 
"Auf 6 ıf fr. per wW. des golbfleiſches 
Auf z 12 fr. per wW. des Schaaffleiſches. 
Auf 12 fe. per ſb. des Schweinfleiſches. 
V. Für Jmmenftade" 
Auf gıfzfr. per ib. des gemdfteten Ochſen⸗ 
fleifches. 
Auf 6 ıf2fr. per Ib. des Kalbfleiſches. 
Auf 7 ıfafr per bBb. des Schaaffleiſches. 
Auf 12 — per !6. des Schweinfleiſches. 
. Für Memmingen. 


Auf 9 J f. per 15. des gemäfteren u. 


fleiſches. 
Auf 7 ıfa fr. per ib. bes Katsfteifces. 
Auf 7 ıfa fr. per tb. des Schaaffleiſches. 
Auf 12 Er. per tb. des Schweinfleiſches. 
Augsburg, den g“” Februar 1819. 3 
Königl. SBaierifche Regierung des 


Oberdonaufreijes. 
Rammer des Innern 


1 


In Abweſenheit dese — Regierungs Praͤſidenten. 


aiſer. 
9, Guͤnther. 
‘coll. Bukingham. 
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Befanntmadhung, 
An ſaͤmmtliche Pönigliche Behörden, und 
eremte Stadtmagiſtrate im Oberdonau⸗ 
freife, 


(Briefporto » Rreiheit der Stadt: — 
Marktomagiſtrate betreffend. 


Sm Namen Seiner Majeftät 
‚des Könige. 

Die in vorftehendem Betreffe an bie 
Föniglihe Generals Adminiftration der Wo: 
ften unterin 25" Jaͤner I, J. ergangene al: 
Ierhöchfte Entſchlieſſung wird nachftchend 
zur Wiſſenſchaft, und Darnahadtung an: 
mit Öffentlich befannt gemacht: 

Auf den gutächtlichen Antrag der Gener 
„ral: Adminiftration der koͤnial. Poſten 
‚wird, den neu errichteten Stadt : und 
„Marktsmagiſtraten in Polizei:,, Stifs 
„tungs⸗, und Kommunal; Öegenftänden die 
Briefportofteiheit für ihre Berichte an 
‚die Föniglichen Stellen, und für ihre 
„Schreiben an die föniglichen Behörden, 
„und unter fich, zugeſtanden. Dieſe mas 
„giſtratiſche Korrefpondenz muß aber mit 
‚dem Magiftrats:Siegel verfchlof 
„ſen/ und zum Beweiſe, daß fie obige 
„Gegenftände betreffe, mit ( K. D. ©.) 


"Königliche Dienftfadh e — bezeich: 


„met feyn. In Privargegenftänden bin 
"gegen z. B. Anlehens-, Gicherbegerech: 


’ + s,‚tigfeirs Gefüchen, u. d. gl., worüber 


„die Magiftrate zu berichten , oder fonfizu 
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„torrefpondiren haben, ift die magiftratir 
„Ihe Korrefpondenz; nicht portofrei, und 
„darf auch nicht mir K. D. S. bezeichnet 
„werden, — „Die Öeneral ; Adininiftras 
„ton der k. Poften hat ſich hienach zu 
„achten, auf allenfallügen Mißbrauch 
„der Briefportofreiheit forgfältige Auf 


„merkſamkeit zu verwenden, und bei wirk⸗ 


„lich entdeftem Mißbrauche derielben die 
„naͤmlichen Strafen in Anwendung zu 
„bringen, welche wegen demfelben Miß— 
„brauche bei der Korreſpondenz Föniglis 
„cher Behörden durch die Fönigliche al 
„lechöchfte Verordnung vom 19. Dec, 
„18<8 feſtgeſezt ſind.“ 
Augsburg, den 12" & bruar 1819. 
Königlich Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
In Abweſenhelt des k. Reglekungs-Praͤſidenten. 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 
coll. Dr. v. Ahoruer. 





(XXIX.) 
Befanntmahung. 
An ſaͤmmtliche Polizeibehörden für ben 
Dberdonaufreis, 


(Berpflegung der Militär Arreftanten wäh: 
rend ihres Transports betreffend ) 


Am Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Saͤmtlichen Poligen : Behörden des Kreis 

fes wird nachitehende allerhöchfte Entſchlieſ⸗ 


————— un 


7 15% 


fung zur MWiffenfchaft , und genauen Nach 
achtung hiemit befannt gemacht : 
Augsburg den 12" Febr. 1819. 
Königlich Baieriſche Regierung des | 
Dberdonaufreifes. 
Kammer des Innern. 
In Abweſenhelt des f. Megierungs = Präfidenten, 
j Raiſer. 
v. Guͤnther. 
coll. Seel. 
Abdrud 
Marinilian Fofepb, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 
Um Unſern Unterrhanen für die Zufunft 
allenrhalben von der Einquartirung, oder 
Zutheilung der. ‚Militär: Arreftanren zur 
Verpflegung zu befreien, haben Wir bes 
fhloffen, und befehlen hiemit, daß diejenis 
gen Militaͤr⸗Arreſtanten, welche von der 
Gendarmeric, oder von den Polizen: Behörs 
den auf dem Lande aufgegriffen , und mit 
andern Zivil: Arreftanten transportirt mwers 
den, während des Transpertes, und bis zur 
Ablieferung am ihre einfchlägige Militär - 
Gerichts + Behörde, mit den Zivil: Arpes 
ftanten in gemeinfchaftlicher Verwahrung ges 
halten, und gleich. diefen durch die Zivil: 
Lofalbehörden auf Rechnung Unſers Aerars 
verpflege werden jollen. 
Zum Vollzug diefer ‚Anordnung ertheis 
fen Wir demnach nachftehende näheren Vor⸗ 
ſchriften: 
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1.) Die Zivil-Behoͤrden haben über 
die — den Militaͤr-Arreſtanten vorgefchofs 
fenen Berpflegsfoften monatlich genaue Vers 
zeichniſſe anzufertigen; worinn a.) der Vor: 
und Zuname des Arreftanten; b.) der fpes 
zifizirte Betrag der abgereichten Verpflegung, 
und c.) das triffende Regiment. oder. Ba: 
tailfon, wohin derfelbe zur Unterfuchung ger 
liefert wurde, nachgewiefen fenn muß. 

2.) Diefe Verzeichniffe find fonach mos 
natlih an Anfere Zentral: Staats: Kaffe 
durch die Kreis: Kaffen einzufenden ; und 

3.) vonder erften- flat baar Geld an 
die Diifitär: Haupifaffe à Conto ihrer Dora: 
tion hinüberzurechnen, 


Hiernach ift ſich allenrhalben auf das, 


genauejte zu achten. 
München den zı'" Jänner 1819. 


Max. Joſeph. 
Graf von Thuͤrheim. 
Auf Koͤniglich Allerhoͤchſten 
Befehl, der Generalſekretaͤr 
Sr. v. Kobell, 
(XXX.) 
Befanstmahung. 


An ſaͤmmtliche koͤnigliche Forftämter des 


Oberdonau reiſes. 


(Das Aufarbeiten der Berechtlgungéhölzer 


betreifeud.) 


Sm Namen Seiner Majeftät 
des Koͤnigs. 


Zur Befeifigung deri-hänfigen Unord⸗ 


nungen, und nachtheiligen Verzögerungen 


— an — — 
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in den Schlagführungen duch das felbftige 
Faͤllen, und Aufmahen des Holzes von 
Seite der Forfiberechtigten ficht man ſich 
veranlaße, zu verfügen, daß fünftig feinem 
Forftberechtigten mehr geftartet werde, das 
Holz, welches er aus den Staats: Waldun: 
gen zu beziehen hat, felbft zu hauen, und 
aufjzumachen, 


Damit jedoch dadurch diefen oft unbe 
mittelten Unterthanen , infomweit fie die Qua— 
lififation zum Holzbauerei: Gefchäfte haben, 
und fich den beftehenden Holzhauer-Inſteuk— 
tionen fehuldigft fügen, der Vortheil, der 
ihnen bisher durch das eigene Aufmachen 
ihres Holzes zugieng, nicht ohne Noth ent: 
zogen werde, wird hiebei beſtimmt, daß ein 
jedes Judividuum, wildes zum Holjrecht: 
Bezuge aus den Staatswaltungen Anfpruch 
hat, und die erforderlichen Eigenſchaften, und 
Fähigkeiten eined Holzhauers befizt, gleich 
den übrigen Holzhauern der Revier als fols 
her mitangeftellt, und den aufgeftellten Rotes 
meiftern zugetheilt werden fol, wodurd 
denfelben die Gelegenheit nicht entzogen ift, 
foviel an Helzhauerlohn feldft zu verdienen, 
als ihnen nach dem gebührenden Holzquan⸗ 
tum zu bezahlen obliegt. 


Sämtliche Berechtigte, welche daher 
duch Holzhauen in den Staatswaldungen 
fih einen Verdienſt machen wollen, find ger 
halten, fih vor dem Beginnen der Holz: 
hanerei: bei dem treffenden Revierfoͤrſter zu 
melden, zur beftinunten Zeit, weiche von: 


— — — — —— — 
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dem Forſtperſonale zur Eröffnung des Hie⸗ 
bes feſtgeſezt wird, einzufinden, die Arbeit 
unter Anweiſung des treffenden Rottmeiſters 
anzugehen, und ſo lange ohne Unterbrechung 
fortzuſetzen, bis ſie die Quantitaͤt Holzes, 
zu derer Fertigung ſie ſich anheiſchig gemacht 
haben, und welche in Bezug auf einen je— 
den einzelnen keine Bruchtheile von Klaftern, 
und 100 Wellen, (abgeſehen von deſſen Holz 
rechtbezug,) enthalten darf, vorſchriftsmaͤ⸗ 
fig angefertiget haben. 

Da durch das auf folche Art entftehende 
periodifche Austreten dieſer Holzhauer, wenn 
folhe nicht fogleich wieder. durch Andere ers 
ſezt werden, Unordnungen in der Hiebfuͤh— 
zung entftchen würden: fo haben: bie fönigl. 
Revierförfter. die Eintheilung. diefer Judivi— 
duen unter die übrigen Holzhauer fo zu tref⸗ 
fen, daß ein Theil derfelben nicht ſogleich 
mit dem Eintritte „ fondern erft dann das 
Holzhauen beginnt , wenn durch den Austritt 
anderer — Lücken in dee angelegten Holzhaus 
er : Linie eneftanden find. 


Nachdem der Austritt folder Holzhauer 
voraus befannt iſt, da ein jeder, fobald er 
fih zur Holzhauerei meldet, die Auantität 
Holzes genau angeben muß ‚zu derer Schla: 
gung er ſich anheifhig macht, fo fann bie 
Beſtimmung des Eintritts der Nachfolgen: 
den leicht berechnet werden, und die Revier⸗ 
förjter find daher. gehalten , einem jeden der 
fi zum Hauen gemeldeten Forftrechtler den 
Tag, an welchem er. einzutreten hat, ein, 

I: 
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oder zwei Tage vorher zu beftimmen; — tres 
ten Peine befondern erheblichen :Hinderniffe 
für diefes Individuum ein, welches: in dies 
ſem Falle ſogleich anzuzeigen wäre, damit 
ein anderes ſtatt deſſen beſtimmt werben kann; 
fo har dasſelbe an dem beſtimmten Tage uns 
fehfbar in die Holzhauerei einzutreten, und 
unausgeſezt mit fortzuarbeiten, widrigen⸗ 
falls für fosches ein anderer Holzhauer ans 
geftelit, und für diefe Hauungszeit ihm der 
Verdienſt des Holzmachens entzogen werden. 
würde, 

Diefer Beftimmung ſowohl, als den 
Vorfchriften der gegebenen fpeziellen Holz: 
hauer⸗Inſtruktion hat fich jeder zur Holz⸗ 
hauerei meldende Forfiberechtigte auf das 
Puͤnktliche zu fügen, mwidrigenfalls aber zu 
gewärtigen „ daß derfelbe das erftemal mit 
der gefezlihen Waldrügftrafe belegt, im 
Wiederholungefalle aber ohne tweiters vom 
Hiebe weggewiefen, und zu der Holzhauerei 
nicht mehr zugefaffen werde, 

Erft, wenn hiernach der ganze Hieb ger 
endiget „ gehörig abgezaͤhlt, und das Holz. 
tichtig aufgemaaßt befunden. worden iſt, hat 
die Anweiſung deffelben nach der — einem 
jeden zuſtehenden Berechtigung der laufens 
den Nummer nah, — infoweit die Quafität 
des Holzes in Bezug auf die beftehende Bes 
techtigung hiebei fein Hinderniß in den Weg. 
legt, ordnungsmäßig zu gefchehen. 


Da, wo die Berechtigten "auffer dem 
Klafterholze auch noch das abfallende Reis 
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fig zu beziehen haben, ift nach beendigtem 
Hiebe , weil alles Reiſigholz in Wellen auf: 
gearbeitet werden muß , der Ausfchlag zu 
machen, wie viel nach dem Total; Ertrage 
des Schlags fich Wellen: Abwurf per Klafı 


ter ergeben habe? und hiernach ift einem jes . 


den Berechtigten die ihm gebührende Holz⸗ 
maffe an Klaftern,, und Wellen zu Üüberweis 
fen, und wegen bes Holzmacherlohns mit 
demſelben abzurechnen. 

Solches wird fämtlichen k. Forftämtern, 
und Forjiberechtigten zur Nachachtung bies 
mit Öffentlich befanut gemacht. 

Augsburg am 6" Februar 1819. 
Königlich Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 

Kammer der Finanzen, 
In Abweſenheit bes k. Regierungs : Präfidenten, 
Raifer, 
AuanteL.D. 
Mittel. 





(XXX1.) 
Befanntmahung. 


(Die Erledigung der Pfarrei Weſthe im im 


Unter: Mainfreife betreffend.) 
Am Namen Seiner Maieftät 
des Königs, 

Duch den Tod des Pfarres Reck— 
nagel ift die protejtaneifche Pfarren IB e fts 
heim, im Landgerichte Haßfurt, in der 
Kicchen : Infpeetion Rügheim, erledigt wors 
ben, Der Pfarr ; Ertrag ift im Allgemeinen 


— — — — — 
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auf 325 fl. angegeben, Die Seelenzahl der 
Pfarren beträgt 270; Parochialorte, und Fis 
liale find mit diefer Pfarrſtelle wicht vers 
bunden, 
Ansbach den 5" Februar 1319, 
Königliches proteſtantiſches Konfiftorium, 
v. Lutz. 


Menminger, 





(xxxuil) 


Bekanutmachung. 

(Die Rechtsaugelegenheiten ber Ruralge⸗ 
meinden, und ihrer Stiftungen betreffend.) 
Hm Namen Seiner Majefät 
des Königs. 

Zu der im I*" Stuͤcke des diesjährigen 
Kreisintelligenzblattes enthaltenen Ausfchreis 
bung vom 22'" Dec. v. J., die Beforgung 
ber Rechtsangelegenheiten der Ruralgemein⸗ 
den betreffend , wird hiedurch nachträglich 
befannt gemacht, daß zur Beforgung der bes 
zeichneten Angelegenheiten bei dem K. 
Landgerihte Shwabmünden der 
nunmehe dafelbft wohnende f., Advofat 
Haͤußler flart des k. Advofaten Holy 
mann in ©öggingen „ aufgeſtellt worden 
ſey. 

Augsburg den 9" Febr. 1819. 
Königliche Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 


Kammer des Innern. 
In Abweſenhelt des f. Regierungs-Praͤſidenten. 


Raifer, 


v. Günther, 
coll. Buckingham. 


> 
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(XXIV.) 
Bekanntmachung. 

(Die Aufnahméprüfung proteſtantiſcher 
Pfarramtsfandibaten für ben Fruͤhlings—⸗ 
termin ıBıy. betreffend.) 

Im Namen Seiner Majeftät 

des Königs. | 

Bon der unterzeichneten Pöniglichen Prüs 
fungsfommiffien ift der Anfang der diesjähr 
rigen Frühlings : Aufnahnsprüfung protes 
ftantifher Pfarramtsfandidaten auf Son 
abend den 17" April 1819. feitgefeßt wors 
den, Es werden daher diejenigen Kandidas 
ten dee Theologie, welche in Diefem Termin 
fih der Prüfung zu unterwerfen verpflichtet 
find, hiemit aufgefordert, ihre Anmelduns 
gen zeitig hieher einzufenden, ihrem Auf 
nahmsgefuche, welches nur einfach einzus 
reichen ift, fogleih ihren furzgefaßten 

Lebenslauf in duplo, undihr Tauf 

jeugniß im Driginal, und zugleich 

in gehörig beglaubigter Abfchrift 
unfehlbar beizulegen, ihr Univerſi— 
tätsabfolutortum aber nad beftandes 
ner afademifcher Endeprüfung, nebft det er; 
forderfichen Abſchrift davon, verfchloffen 
beizubringen. Die Geſuche, fo wie die 
fänmtlihen Beilagen müfjen auf das ger 
eignete Stempelpapier ausgefertigt werden. 
Denjenigen Kandidaten, welche ihre An: 
meldungsgefuhe auf die bier vorgefchrie: 
bene Weiſe belegt einreichen, wird gleich 
nah dem Empfange ihre Zulaffung sur Preis 
fung unter Bekanntmachung des Tertes jur 
11* 
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ausjuarbeitenden Probepredigt bemillige 
hingegen können folhe Gefuche, welchen die 
obenbenannten Erforderniffe fehlen follten , 
nicht berückfichtigt werden, 
Ansbach den 2'" Febr, 1819, 
Königlihe Kommiſſion zur heologiſchen 
Aufnahmsprüfung, 
v. Lutz. I 
Cella. Fuchs Roth. 
Dittmar. 
— — 


Dienſt-, und Kreisnotizzen. 





Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben 
durch allerhoͤchſtes Reſcript vom x" d. M. 
beſchloſſen, die durch die Befoͤrderung des 
Landgerichts-Aſſeſſors Chriſtian Muller 
zum koͤnigl. Kreis: und Stadtgerichtsrath 
in Fürch erledigte I“ Affefforsftelle 
ben dem Sandgerichte Ödggingen 
dem TI" Landgerichts ; Affeffer zu Wrönens 
bad Simen Zimmermann zır verleihen, 
und an deſſen Gtelle als jweyter Affeffor 
zu Groͤnenbach den im Jahre 1816 geprüfr 
ten Mechtepraftieanten, und Appellationsge⸗ 
richts Acceſſiſten in Münden Dr. Heins 
rich Polizka allergnaͤdigſt zu ernennen; 
gleichwie ſich Allerhoͤchſt Dieſelben aller— 
gnaͤdigſt bewogen fanden, durch all erhoͤch⸗ 
ſtes Refeript de eodem den zweyten Rand: 
gerichts : Affeffor zu Ursberg Joh. Georg 
Hertel auf die — duch Beförderung 
des Landgerichts: Afjeffors Joſeph Syuaz 


— a. 


19, 


Matt zum k. Kreis : und Stadtgerichtsrath 
in Straubing erledigte I" Aſſeſſors— 
elle bey dem Landgerichte Iller— 
eiffen zw befördern, und die: I“ Af 
fefforsftelle.. bey dem  Landgerichte 
Ursberg, dem im Jahre 1816 gep:üften 
Rechtspraftifanten, und Appellations: Ge: 
eichtsacceffiften zu, Münden Dr. Eafis 
mir von Giderer allerguäbigft ju vers 
leihen. 9 

Unter dem 5" Fe d. %, wurde 
aber der zum koͤnigl. Landgerichte Göggim 
gen: als 2 Aſſeſſor beftinnmt ‚gemefene 
Bisherige I Affeffer Simon Zim— 
Mermann wegen Schmägerfihaft als 
I Affeffoe zum Landgerichte Illertiſ— 
fen, und Dagegen der an das eben: 
befagte Landgericht als I" Affeffor ernannt: 
gewefene bisherige II Affefforzu Ursberg 
Sohann Georg Hertel als I" Aſſeſſor 
nah Gdggingen beftimmt, 

Durch allerhoͤchſtes Reſcript vom zien 
Februar d. J. wurde die durch Ernennung 
des I" Aſſeſſors bey dem Landgericht Ober: 
guͤnzburg Johann Jakob von Hoͤr— 
mann zum Advokaten in Kempten erle— 
digte I Affefforsftelle bey dem Land; 
gerichte Obergünzburg dem Li" Land: 
gerichtsaffefjor Johann Burger zu Dos 
nauwoͤrth übertragen, ftatt defjen aber als 
I Landgerihts:Affeffor in Do: 
naumwörth der bisherige Aftuar bey dem 
Landgerichte zu Rehau Wilhelm Kern, 
allergnaͤdigſt ernannt. 


Seine Königliche Majeftät geruhten 
durch ein allerhoͤchſtes Reſeript vom 29" 
Jaͤnner dieſes Jahrs den, Revierförfier 
Kopp zu Bodelsberg, Forſtamts 
Kempten, auf fein Geſuch in den Ruhe— 
ſtand zu verſetzen, und auf die hierdurch ers 
ledigte Revierförfters s Strelle den bisherigen 
Forſtamts-Gehuͤlfen Adam Kollmann 
ju Goͤggingen proviſoriſch zu ernennen. 

Durch allechöchften Beſchluß vom 
Zrtr Jaͤnner iſt die erledigte Pfarrey 
Bliensbach, Landgerichts Wertingen, 
dem bisherigen Pfarrer zu Döpshofen Mi: 
hat Hollner; — und die Pfarcy 
Dipshofen, Landgerichts Göggingen, 
dem Pfarrvikar Ludwig Preftele zu Fri 
ftingen, Landgerichts Dillingen, allergnädigft 
verliehen worden. 


Unterm gt Febr, d. J. geruhten 
Seine Königlihe Majeſtaͤt nachftenenden 
Aluinnen-des Kterifal; Seminärs ju Dillin⸗ 
gen den landesfürftlihen Tiſchtitel arm 
gnädigft zu ertheilen, als: 

1.) dem Johann Baptift Aymcl» 
von Eichflädt ; 

2.) dem Anton Deme ter vom Hiller 
terhof; 

3.) dem Andreas Dörfler von Di 
fingen ; 

4.) dem Anton Guggemos von Kauf 
— 
5.) dem Johann Baptiſt Hoͤbel-von 
— 
„)dem Aloys Keppelerv. Augsburg; 
dem Franz Kuwer Lob von Mittel 
— 
8.) dem Anton Menyervon Dillingen; 
9.) dem Johann Megger v. Kemptanz 
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10.7 dem Johann Baptiſt Schmid 
von Frenftadt; und 

11.) dem Joſeph Benepikt Bank 
miller von Kempten. 


⸗ 


Bekanntmachungen der der Kreisbehoͤrden. 


84.) (Gant: Proclama.) 

Martin Dominal, Sölöner, und Schu⸗ 
ſter zu Konzenberg erklaͤrte dießorts feine Zah⸗ 
lungs-JInſolvenz, und die darauf eingeleitete 
gerichtliche Unterfuchung bewährte auch) diefe in 
genuͤgendem Maafe. 

Unter diefen Umſtaͤnden erfannte nun das 
Ponigl. Landgericht dahier anf die Erdffnung der 
Gant, und: beftimmt demnach zur Verhandlung 
derjelben nachſtehende Edictstage, ald a) Dien? 
ftag den aten März d. J. ad liquidandum, er 
producendum Originale; b) Freytag den aten 
April d. J., ad excipiendum; und c) Monds 
tag den 3 May d. J. ad concludendnm. 


Sämtliche Gläubiger des obgedachten Martin 


Dominal haben demmach san den vorbemerkten 
Edictötagen zur, Geltendmachung, nnd weiterer 
Verfechtung ihrer Anfpräche vor dem unterfer: 
tigten Gantgerichte um fo gewifler zu erfcheis 
nu, als fie widrigenfalls die durch die eins 


fplägige Gantordnung bedingten Rechtsnachthei⸗ 


le gewärtigen muͤſſen. 

Nebſtdem wird auch zum Verkauf der Gant⸗ 
guts⸗Obiecte, beftehend A. zu Dorf: aus 
einer Soͤldbehauſung sub Nro.37., mit Stas 
del, und Erallung unter einem Dade, dann 
3/3 Ichtt. Garten, und der ganzen Gemeindss 
gerechtigkeit. DB. zu Feld: aus 4 1/4 Ichrt. 


Ackers; Termin auf Samftag den a7! Febr. 


d. J. anberaumt, und dief gegenwärtig mit 
dem zur Publicität gebracht, daß bie Steige: 
rungshandlung im Orte Konzenberg vor ſich zu 


nn in Zu 
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gehen habe, wohin nun die allenfallſigen Kaufs⸗ 
liebhaber ſich begeben, und daſelbſt nach vorher 
zu. erholenden Kaufsbedingniffen ihre Anträge 
ad Protocollum gelangen daffen mögen, .n 
. Burgau,. den 15% Jaͤuer ıdıy, » 


Königlich — Landgericht. 
Gebhard, Landrichters 


55,) (Gant:Edict) | 

Nachdem das am arten d. publizirte Gants 
urtheil gegen die Schmaußiſchen Ehelem 
te,34.Gempfing nunmehr in Vollzug ges 
bracht werden kann; fo wird in Folge defjen ver 
Edictalprozeß eingeleitet, und nachſtehende Ter⸗ 
mine auberaumt: 1.) Dieuſtag der at Maͤrz l. 
J., ad producendum et liquidandum;. 2.) 
Freytag der ate April I. J., ad escipiendum; 
3.) Montag der 3" Mayl. J., ad replican- 
dum; und 4.) Montag der 17'* des nemlichen 
Monats ad duplicandum, 

Ale diejenigen Greditoren, ‚welche an die 
Schmaußiſchen Eheleute „ oder ‚derfelben Ders 
mögen rechtliche Anſpruͤche, amd Forderungen, 
zu machen haben, werden nun. an obigen Tas, 
gen entweder in Perfon, oder durch binlänglich 
bevollmächtigre Rechtsanwaͤlde hierorts zu ers, 
fiheinen vorgeladen, wo fie ihre Rechtsnoth— 
durft gebührend anbringen Fonnen, widrigens 
falls fie nicht gehoͤrt, fondern ipso facto praͤ⸗ 
eludire feyn follen. 

Rain, den ayten Jaͤner 1819. 
Königlich Baierifches Landgericht, 
Kaifer, Landrichter, 


56.) (Gants Edict.) 

Joſeph Waibel Wirth an ber obern 
Zollbrüde im Landgerichte Immenftadt, 
bat wegen Ueberfchuldung fein ganzes Anwefen 
an feine Gläubiger abgetreten, und es ift dem 





168 


zu Folge unter dem heutigen die Erdffnung des 
Eoncurfes befchloffen worden, Es werden dem⸗ 
wach alle jene, welche aus was immer für eis 
nem Rechtötitel Forderungen an diefen Joſeph 
Maibel zu machen haben, vorgeladen, aiı nad)z 
folgenden Edietstagen, nemlich‘ 
am a" März d. J. ad liquidandum et 
is sig, 
am „ten April I. J. ad excipiendum; 
am Zn Man d. J. ad replicandum, et du- 
Plicandum ; 
entweder perfönlich,, oder durch hinlännlich Be: 
vollmaͤchtigte, um jo gewifler zu erfcheinen, als 
fie aufferdem den Geſetzen gemäß mit ibren 
Handlungen ausgefchlonen werden muͤßten, und 
alte jene Rechtsnachtheile zu gewärtigen hätten, 
welche die Geſetze mit dem Ausſchluß der wors 
geſchriebehen N. andlungen verbinden. 

Zugleich wird nrdn Die Gtäubiger am erften 
Edictstage zur Vervollſtaͤndigung Des am ı8ten 
dv DE zwifihen einem großen Theil derſe!ben, 
hit dent Kemmunſchiadner, daun unter ihnen 
feißit verabredeten Vergleiches nachrräglich ver: 
nehmen, und inebefondere and) hinfichtlich der 
Veraͤnfferung des Gautgutes ihre Erflärungen 
einhofen. 

Immenſtadt, den 2gten Jaͤner 1819. 
Köni glich DBarerifches Landgericht. 
| Erb, Landrichter. 





67.) (Edicrals Ladung.) 

Nachdem gegen die Anton Eberhardis 
ſchen Eheleute von Illdorf das Gant— 
verfahren erkannt worben iſt; fo werden in 


Folge deffen nachſtehende Edietstage ausgefchries 


ben: als.ı) Mittwoch der 3 Maͤrze l. J. ad 
producendum , et liquidandum ; 2) Samſtag 


der 3% April ad excipiendum; 3) Dienjtag, 


der gr Mai ad re-, und 4) Dienjtag der 
18° darauf ad duplicandum, 


— — 
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Alle diejenigen Ereditoren, welche nun aus 
irgend einem Rechtstitel entweder an die Ebers 


hardiſchen Eheleute, oder derfelben Vermögen 


Anfpräche, und Forderungen zu machen haben, 
werden biemit vorgeladen, am obbezeichneten 
Tagen entweder in Perfon, oder durch binlängs 
lich Bevollmächtigre bierort® zu erfcheinen, aufs 
ferdem viefelben nicht mehr damit angehdrt, 
und ipso fäcto praͤcludiet feyn follen, 

‚ Rain, den Jura Jaͤner 1619. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht, 

Kaiſer, Laudrichter. 





58.) ( Edicrals Ladung.) 


‚ Nachdem ſich bev dem Verfanfe des Haus 
ſes der, Frauz Anton Trappeldreiere 
ſchen Relicten von Türfbeim ergeben 
bat, dap die Schulden den Erlös bedeutend 
überfleioen, und die Verkäufer daber um Zus 
fammeuberufung ihrer Greditoren jur Vermitts 
lung eines guͤtlichen Nachlaſſes gebeten baben; 
fo- werden jämmtliche Greditoren des verstorbez 
uen Franz Auton Trappeldreier, Schuhmachers 
von Tuͤrkheim, reſp. ſeiner beiden hinterlaſſe⸗ 
nen ledigen Töchter Katharina, und Joeſepha 
hiemit edictaliter vorgeladen, mit den rechtli— 
chen Beweiſen ihrer Anſpruͤche Montags den 
‚en März d. J. fruͤh 9 Uhr perſoͤnlich, oder 
durch hiureichend bevollmaͤchtigte Anwaͤlde zum 
Verſuche einer guͤtlichen Nachlaßbehandlung 
unter dem Praͤjudize dahier zu erſcheinen, daß 
die Ausbleibenden als auf ihre allenfaljigen 
Vorzugsrechte verzichtend angejeben, und ven 
für die guͤnſtigſten Nachlaßbedingungen Stim: 
menden beygezählt werden wuͤrden. 
Rürtheim den Fate" Jaͤner 1619. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Schoͤllhorn, Landrichter. 
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59.) (Werfaufs» Avertiffement.) 

Die bey der eriten Berfteigerungsbandlung 
auf die der Gant unterjtebenden Realitäten des 
bierorts verfiorbenen Silberfrämers Joſeph 
Kret gemachten Angeberhe erhielten die Eredi: 
torfihafrlihe Genebinigung nicht, und es muͤſ— 
fen num die Jmmobiliar» Objecte, beſtehend 
A) zu Dorf: ı) aus der auf dem hieſigen 
Marktplatze ſich befindlichen, 2 Stock hohen, 
gut gebauten Behaufung sub Nro, 258. mit 
Stallung unter einem Dache; 2) aus dem dazu 
gehbrigen, in der hoben Gajfe ftehenden Stadl, 
zwifcben Anton Gap, und Kafpar Wenhmair 
gelegen; und 3) aus dem bürgerlichen Gemeinde: 
migen, nebſt einem Sraurftrangen; B) zu 
Feld: ı) aus 3 1/8 Jchrt. walzenden Aeckern, 
und 2) aus a »/a Tagwerk Mävder einer neuerlis 
chen Verſteigerung, rejp Verkauf unterworfen 
werden. 

Hiezu beftimmt man nun Donnerftag den 
zen März I. J., und bringt foldyes anmit zu 
dem Zwecke zur dffentlichen Kunde, damit die 
allenfallfigen Kaufsliebhaber fih am bemeldten 
Tage vor ber angeordneten Enmmijfion einfins 
den, und ihre Kaufsanträge ad Protocollum 
bemerken koͤnnen. 

Hiebey wird die Verficherung angefügt, daß 
die Fäuflihe Erwerbung des  obbefchriebenen 
Beſitzthums gegempärtig für jeden Käufer um 
fo mehr erleichtert ſey, als die Kretz'ſche Kredi— 
torfchaft zur Zeit die Kaufsbedingniffe — im Ges 
genhalte jener der erften Verfteigerungshandlung , 
und insbefondere hinfichrlich des Kaufſchilings⸗ 
Erlags bedeutend herabgeftimmt habe. 

Burgau, den ıt" Februar 1819. 


Königlich Baierifhes Fandgericht, 
Gebhard , Landrichter. 


60.) (Belanntmadhung.) 
Yloys Schmid, Tifchler zu Lechbruck 


————— ww 
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hat um gerichtliche Verſteigerung ſeines dort 
sub Nro. 107. beſitzenden Leerhaͤuschens, wels 
ches unten gemauert, und oben gezimmert, zu 
Haltung von ı — 2 Grüden Viehes geeignet 
it, und wobey ſich ein Gaͤrtchen, Wieſe, uud 
Gemeiudstheil, dann Wanfenftih, alles als 
freyes Eigenthum, und 200 fl. verjicherte Schulz 
ben befinden, mit Vorbehalt feiner Ratifilation 
angefucht, 

Hiezu wird alfo Tagfahrt auf Montag den 
aan d. M. Februar Vormittags 10 Uhr aubes 
raumt, wozu ſich Kaufsliebhaber hier am Sige 
des Gerichtes einzufinden, Unbekannte mit den 
gebdrigen Zeugniſſen fich zu verſehen, und der 
Einjicht wegen an den Schmid jelbjt zu wenden 
haben, 

Fuͤſſen den Zen Februar 1819. 

Königlich —— Landgericht. 
v. Boͤck, Landrichter, 





61.) Gerkaufs-Avertiſſement.) 
Die zum Verkaufe des Andreas Lin— 
denmairfhen Gantanweſens dahier auf 
den Jo" Jaͤner l. J. anberaumte Tagsfahrt 
lief ohne Erfolg ab. Daſſelbe — beftchend aus 
einer bürgerlichen Behaufung sub Nro. 164, 
mir Krautjtrangen, und einem ganzen Haus: 
theile — wird demnach Montag den tm März 
1. 3. einer wiederholten Verfteigerung unters 
worfen, wos .man allenfalljige Kaufeluftige 
anmit Öffentlich vor = und eingeladen haben will, 

Burgau den 4" Febr. 1619. 

Königlich Baierifches Landgericht, 

Gebhard, Landrichter. 


62.) (Konkurs » Edit.) 


Vom kdnigl. baierifchen Kreis und Stadts 
gericht Kempten wird durch gegenwärtiges Edikt 
befannt gemacht; 


— 
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Es fen über das gefammte Vermdgen bes 
verfiorbenen Handelömanns Peter Ammann 
aus Kempten der Konkurs verfügt worden, 
daber Jedermann, der am die verfchuldete Maf- 
fe eine Forderung zu haben glaubt, zu den 
nachgeſetzten gantrechrlichen Verhandlungen sub 
poena praeclusi vorgeladen wird: 1) Mitte 
wochs den ı7te" März ad Hiquidandum , wohey 
auch Ausgleichungsverſuche gemacht werben; 
2.) Donnerftags den ı5'® April ad excipien- 
dum; und 3.) Areytags den 14" May adcon- 
eludendum, unter Anwendung der fbnigl. Vers 
ordnung vom ge® Auguft ıBıe, — Der leiste 
Edictötag ſchließt fih mit dem zaten Juuy. — 

Kempten den 5" Februar 1819. 
Königl. Baieriſches Kreis, u. Stadtgeriht, 

Ric, Kellerer, Director. 
Baumgärtner. 


63.) (Amortifations » Edict.) 

Nachdem der unterm aten July 1818 aus⸗ 
geichriebene Haus» Brief über das im Grunds 
Protokoll gerichtlid Seite 17.  befchriebene 
Efharfh'ifhe Haus bis jetzt bey dem 
unterfertigten Gerichte nicht vorgezeigt worden 
ift; fo wird berfelbe Hiemit für nichtig, und 
kraftlos erklärt. 

Augsburg den Bm Kebr. 1819. 
Koͤnigl. Baierifches Kreiss u. Stadtgericht, 

v. Eilberhorn.. 
Mielach. 





64.) (Berfieigerung.) 

Das Gantgut des Georg Schießler in 
Untermeitingen, beftchend : 

a.) in dem bejtandbaren Banernhofe mit: 
einem gemauerten Wohn = und Oekonomiege⸗ 
bäude unter einem Strohdache, ganzer Ger 


— — — —— 


seh 


meindegerechtigkeit,, 3/4 Jauchert Garten, 37 
Jauchert Heer, und 4o Tagwerk Maadgrům 
den ; ferner 

b.) in 3 3/4 Sauchert gruncbaren Adergrüns 
den; — wird am Donnerilag den a5’ Februar 
d. J. Vormittags 10 Uhr salva ratilicatione 
an den Meiftbierhenden im biefigen Amtelckas 
le verkauft. 

Kaufsluſtige, die ſich über die geſetzliche 
Erforderniffe auszumeifen vermögen, werben hie⸗ 
zu eingeladen. 

Schwabmünchen den EM Februar 1819. 
Königlih Baierifhes Landgericht, 


dv. Braunmuͤhl, Landrichter.. 





65.).(Berfteigerungs » Befanntmar 
dung.) 


Das Simon Mozetifche Gantgut von 
Millmershofen wird hiedurch noch einmal 
der oͤffentlichen Verſteigerung ausgeſetzt, die 
Donnerſtags den 25en Febr. J. J. im [Orte 
Willmets hofen ſtatt hat. 


Das Gut beſteht in Haus, Stadl, Garten, 
Gemeindsnutzen, 30 ı/a Ichrt. Aecker, 21 ıfa 
Ichrt. Maad, und 24 Ichrt. Holz. 


Kaufsluflige wollen fich der Auskunft we⸗ 
gen an den Gutspfleger Martin Stuhler in 
Willmetöhofen wenden, und am obiger Tags⸗ 


fahrt zu Aufnahme der Aubothe erſcheinen. 


Zusmershauſen den gten Febr. 1819. 
7... Baieriſches Landgericht. 
v. Beck, Zandrichter, 
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des Königlid: 





Oberdonau— Kreiſes. 




















Augsburg, N” 6. den 28” Februar ı8ı9, 
— — — oo. — — — 
Bekanatmachungen Schloß, Pfarre; — einfiges tbmiſches Ca-- 
der Königl. Oberſten Kreisftellem rg „Loeliusmons"), Zilfingen, 
Verzeihniß der Herrfchaftsgerichte II | Graͤflich vom Sanpizellifches | 
Klaffe, und dee Mediatgerichte im: Ober: Herrſchaftsgericht Sandizell. 
donaukreiſe, nach, Steuerdiſtricten. I. Steuerdiſtriet Edelzhaufen. 
Edelzhaufen, (Pf. D.), Gaishof, (E.), 
Fuͤrſtlich Schwarzenbergifches Linden, (D.), Voglberg, — 


Herrfhaftsgericht -Illeraihen. IL. Steuerdiſtriet Grimolzhauſen. 


Au, (W.), Eifohrsried, (D), Gri 
k Steuerdiſtriet Jlleraihen. molz;haufen, Pf.D,), Pertenau,tt.d.), 
a (D., 2 — — IM. Steuerdiſtriet Langenmooſen— 
inagoge), Bergeuſtetten, Ih Dit y 
tenbaufen, (ik D.), -Herrenftetten, ee PD), Wintelpau: 
P.D.), Flleraichen, Gergſchloß, Markt — — 
mit Ruralverfaſſung, Pfarre, und Sitz des IV. Steuerdiftrict Sandizell. 
Herrſchaftsgerichts, uud Zürftl. Rentamts). Gollingfreit, El. D.), Kreithof,(e,, 
Unteraihen, (Pf. D.) Br 2 .9.), Malzhaufen, (D.), Dedhifr, 
H. Steuerpijtiiet Kellmün;. : er D., und Schloß. 
Kellmunz, (Markt mit Ruralverfaſſung, Sig des graͤſichen Herrfi aftsgerichts). 
12 
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Fürftfich Eſterhaziſches 
Mediatgericht Edehſtetten. 


I. Stewerdiftriee Edelſtetten. 


Damenftift, ist. Schloß, Sig des Fuͤrſtli 
Mediatgerichtd, und Rentamts,), Hirfchs 
felden, (W.), Marbach, (E.), Ober: 
bagenried, (M,), BEHLTERBENKIEN 
(W.), ke impiediar).. — 
H. Im Steuerdiſtriet Balzhauſen, 
(Landgerichts Urſperg). 
Kiroberg, auch Kirrberg, (W.), an 
Barlzhauſen, Ef. D.), ungefähr die Haͤlf⸗ 
te, die Mehrzahl des Orts iſt Fuͤrſtlich Oet⸗ 


tingen-Wallerſteiniſch, zum Lehen Sey⸗ 


friedsberg gehörig.) " 


MH. Im Steuerdiſtriet Langenh as— 
Tach, ¶Landogerichts Utſperg), 

an den Naich⸗ oder Sichhofen, (ber obere, 
und miskene), (2 H). an Fund 


IV. u, V. Sn den Stuordifiricten 
Unterbleichen, und Behlingen, 
(Fandgerichts Urjperg) 


zu Nordhofen,ı. H.), (®,, Mehrzahl, | 


patrim. gerichtlich = Neuburgifch), und zu 
Ried, (bei Vehlingen), (D., patrin, ges 
‚richtlich = Neuburgifch ) , Cı Fam). 





* Gräflih Fugger-Gloͤttiſches 
Mediatgericht Gloͤtt. 


I. Im Steyerdifiriet Aißlingen. 
Vergl. Ortisverzeichniß des Landgerichts 
iffingen, Kreisbl. de An. 1817. p- 
577.) 
Baumgarten, (Pf. D., ungemifcht, gräf- 
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lich Fugger-Glbttiſch, Windhauſen, 
(B. „ungemifcht, graͤflich Fugger-Gldttiſch). 


N. Steuerdiſtriet Dirrlauingen. 


Edelſtet ten, (Pf. D., ehemaliges Dei 9 Dirrlaningen, (Pf. D.), Hafenhos 


fen, (Pf. D.). 

(Der nod) zu diefem Steuerbiftrict gehdrige 
Ort Mömfterten, iſt patrimon. gerichtlich 
- Geifriedebergifch,, und gehdrt zum Landgericht 

Dillingen). . 


II. Steuerbiftriet she! 


Breitwiesmähle, (E., immediat zum 
Landgerichte Dillingen), Feldbachmuͤhle, 
(E.), Glare, (PD, Schloß, und Eig 
des Meviat = Untergerichts), Heudorf, 
(gemijchter Weiler, theils mediat, theils ime 
mediat, theils patrim. gerichtl., Mehrzahl k. 
immediat), Weiler auch Gloͤttweiler, 
(El, D., gemiſcht, die Mehrzahl mediat 
Fugger-Gldttiſch. 

IV. ee 

(Amt ch.) 

Eglſtetten, D, Ellgau, (D., mit 
einer Kurazie), Flein, (W.), DOberns 
dorf, (Schloß, umd Der, Sitz eines expos 
nirten Beamten). -' . 

V. $m Steaerlifrier Rechberge 

reuten, (Landger. Dillingen ). 

Eifingers and Einſingerhof, (E.), 
Winterbach, (Pf. D., — gräfl, 
Fugger⸗ Olkikb). 


Gräflich Bugger s Mordendorfifches 
Mediatgericht Nordendorf. 


Im Steuerdifttiet Nordendorf. 
Blanfenburg, (D., gemifcht mir s patr. 
gerichel. Holzenſchen Fam., Mehrzahl," gräfl. 
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Fuggeriſch) Dons⸗ auch Donmersberg, 
leinſtiges Ritterſchloß, und E.), Ehingen, 
(P.D.), Nordendorf, (Schloß, und 
Dorf mit einen Benefizium, Eig des Herr: 
ſchaftsgerichts) TERN: 
(Ei), Drttfingen, (D.)- 

Dann im Stewerdiftriet‘ Zufam, 
 - (Randgerichts‘ Donaumörth). 
Biäldles oder Poltefhwdig, (Ei). 

Und im Stenerdiſtriet Untert hör— 

heim, (Landgerichts Wertingen). 

Zu Oberthuͤrheim, (D.,.29.): 





Graflich Fugger Kirchberg: Weiſenhornfches 
Mediatgericht Weiſenhorn. 


Gereitsi im RN je mit dom Landgerich⸗ 
te Roggenburg vorgetragen pag. 737:, 
und 738, des Kreisins: ligenzblattes de An. 
1818.) , 5 

Dazu koͤmmt jedoch noch magutragen der IX" 
Steuerdiſtrikt Buch, er enthaͤlt: 
1) Buch, (Markt mit Ruralgemeinde- Ver⸗ 
faſſung, und Pfarre, ungemiſcht, graͤflich 
Fugger-Weiſenhorniſch). 

2) Reichenbach im Wald, (E., 
mediat)J. 
und 3) Ritzisried, (D, ungemifeht,. gräf: 
lich Fugger-Weiſenhorniſch). 

. er y 


Verzeichniß 


- £, im: 


fämmtficher Stadrfihreiber im Oberdonau⸗ 


kreiſe. 





a.) In den "Städten II" Klafſe. 
Memmingen Gabriel Miller, bisheriz 


ger ıter Poligeyoffiziant in Memmingen. 
12 


— — 


Burgau.— 
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Neuburg. Georg Herzog, bisheriger Stadt: 
ſchreiber in Neuburg. 

Kempten. Eſaias Ammerbacher, bis 
heriger Kreis» und Stadtgerichtsſchreiber in 
Kempten. 

Lindau, Peter Gaupp, vormaliger Stabk 
gerichtsfchreiber in Lindau. 

Kaufbeuren. Noch unbejegt, a 

Lauingen. Anton Sauer, biöheriger Kanyı 
liſt beym Manicipalrath in Lauingen. 


Guͤnzburg. Joſeoh Wiedemann, bis— 
heriger Oberſchreiber beym koͤnigl. Rentamt 
Guͤnzburg. 

Dillingen: Karl Anton Maier, bishes 


riger Kommunaladıninifirator in Dillingen, 

Hoͤchſtaͤdt. Bleibt bis zum Tod des ehemas 
ligen Stadtaktuard Sewald ımbefegr; als 
Diurniſt hat indeffen Aushilfe zu leiſten: der 
Ehyrurg Jakob Sewald. 

Donauwobrth. Leonhard Kremer, bishe— 
riger Unteraufſchlaͤger zu Donauwörth, 

Gundelf iugen, Nikolaus Wolf, bisheri⸗ 
ger Stadtſchreiber in Gundelfingen. 


b) Ineden Städten III" Klaffe, 


Sihffen. Andreas Jäger, biöheriger Stadt; 
fihreiber ir Fuͤſſen. 

Mindelheim Franz Herzog, bisheriger 
Oberſchreiher beym koͤnigl. Landgericht Min: 
delheim. 

Auguſtin Sailer, bisheriger 
Seribent beym Patrimonialgericht Jettingen. 

Friedberg. Jehann Doblanzky, bishe— 
riger Schullehrer, und Unteraufſchlaͤger in 
Friedberg. 

—— — Georg Maier, bisheriger 
Oberſchreiber beym koͤnigl. Rentamt Guͤnz— 
burg. 
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Weiffenhorn. Johan Chriftopp Net: 
terle, Rechtspraktikant, und Ortörichter 
von Obenhauſen. 

Scrobenhaufen Joſeph Ares, biöhe: 

riger Stadtfchreiber in Schrobenhaufen. 

Aichach. Joſeph Siber, bisheriger Stadt: 
ſchreiber in Aichach. 

Rain. Ignaz Muggenthal, Unteraufs 
ſchlaͤger zu Rain, proviſoriſch bis zur Auf⸗ 
findung eines qualifizirten Individuums, 

Immenſtadt. Franz Joſeph Joerg, bis— 
heriger Landgerichtsſchreiber in Immenſtadt, 
proviſoriſch bis zur Auffindung eines qualifi⸗ 
zirten Individuums. 





(XKXXIV.) 


Befanntmahung 


(Die Vermögend+ Karatei der heatjwiedeten, in bie 
Meferve = Bataillons eingereibten Soldaten be: 
treffend ) 


Sm Namen Seiner Majeftät 
des Koͤnigs. 

Nachſtehende, au das k. Uppellationss 
gericht des. Oberdonaukreiſes unterm 20" 
Nov. v. J.: erlaffene allerhöchfte Entſchlie⸗ 
Bung ift unter einem fämtlichen Eonferiptionss 
Behörden des Oberdonaufreifes zur Wiſſen— 
fhaft, und Nachachtung mitgerheilt worden, 

„Da die Einreihung der beabfchiebeten 
„Soldaten in die dritten, und vierten Bas 
„taillons der Linien: Negimenter nur eine für 
„den Fall des Krieyes vorforglihe Maaß— 
„regel iſt, und nıh $. 4. Titel IX. der Ber: 
„faffungs « Uckunde jämmeliche den Referwer 


un 
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„Batailons zugetheilte Mannſchaft, vie zu 
„den Waffenuͤbungen erforderliche Zeit aus: 
„genommen, in ihrer Heimath, frei von 
„allem militaͤriſchen Zwange, bloß der bür 
„gerlichen Gerichtsbarkeit, und den: bürger: 
‚lichen Gefegen unterworfen bleibt, ohne 
„an der Veränderung des Wchnfiges, ber 
„Auſaͤßigmachung, ober Verehelichung ges 
hindert zu ſeyn: fo find die Verordnungen 
„vom 21“ Auguft 1807, und au" Oft, 
„18134 .welche die Ausfolglaffung des Ber: 
„mögens an Soldaten während ihres Milis 


„tarſtandes verbiethen, eben fo wenig anf 


„tiefe Verabſchiedeten, als auf jene Indivi⸗ 
„duen anszudehnen, welche bas eigentliche 
„‚militärpflichrige Alter bereits zuruͤck ger 
„legt haben, und nur Pegionspflichtig find.’ 

„Denfelben ift daher ihr Vermögen, 
„wenn Peine befondere Statuten, und Ge: 
„wohnheiten entgegen ftchen, nad) erlangter 
„Großjaͤhrigkeit unverweilt auszuantworten, 
„und die Kuratel nicht weiter mehr über fie 
„fortzufuͤhten.“ 

Augsburg den g'" Februar 1819, 
Königl. Baierifhe Regierung des 
Oberdonaufreifes. 

Kammer des Innern. 
In Abweſenheit des k. egierungs : Präfidenten. 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 
coll. Dr. v. Ahorner. 
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(XXXV.) 
Bekanntmachung. 

«Die efusweilige Verwaltung bes Ortegerihtd Sinus 
nina mir Zugehoͤrde, Landgerichts Neuburg be: 
treffend, ) 

Im Namen Seiner Maieſtaͤt 

des Königs. 

Es wird anmit zur öffentlichen Kenntniß 
gebracht, daß der k. Kämmerer Freyherr 
von Weveld zu Ginning jur einsweiligen 
Verwaltung feines Drtsgerihts Sim 
ning mit Zugehörde, mie folhes in der 
Bekanntmachung vom 5" dies — „uͤber die 
Gerichtsbarfeits: Veränderungen im Dberdos 
naufreife” pag. 117., und 118. des Kreis-In— 
telligenzblatts bemerkt iſt, nach dem Austritte 
des bisherigen Ortsrichters Franz Pirfl zum 
Rechtsgelehrten Rathe bei dem Magiftrate der 
Stadt Neuburg den gepruͤften Rechtskandidaten 
Joh. Nep. Bruckmayr in Neuburg aufge: 
ſtellt habe, u. daß dieſe einsweilige Ortsgerichts⸗ 
verwaltung von unterzeichneter Stelle mit dem 
Anhange beſtaͤttiget worden ſey, daß Bruck 
mahr wenigſtens alle 14 Tage ohne Koſten, 
und Beläftigung der Gerichtsfaffen im Orte 
Sinning einen Amtstag halte. 

Augsburg, den 19" Februar 1819, 
Königlih Baieriſche Regierung ded 
Dberdonaufreifes. 

Rammer des Innern. 

In Abweſenhelt des k. Megierungs Ptaͤſidenten. 
Raiſer. 

v. Guͤnther. 
coll. Dr. v. Ahorner. 
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(xxxvi.) 
Bekanntmachunag. 

(Den Sas des weifien Gerſteubters Betr.) 
Am Namen Seiner Nrajeftat 
des Könige. 

Die für den Monat Jänner feftgefegte, 
und für den Monat Februar fortgedaurte ' 
Tare des weifen Gerſtenbters hat auch 
für den Monat März fortzubefteheu, 

Augsburg den 19“ Febr. 1819. 

Koͤniglich Baieriſche Regierung des 
Dberdonaufreifes, 
Kammer des Yunern. 
Zu Abweſenheit des k Megierungs : Präfidentem, 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 
coll, Seel. 
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Bekanntmachung. 
(Die Erledigung des proteſtantiſchen Schuldlenſtes 
in Obermarfeld ketreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige « 

Der proteftantifche Schuldienftin Ober: 
marfeld, Landgerichts Neuburg, womit 
auch der Kantors:, und Mepnerdienft in 
Untermarfeld vereinigt iſt, — iſt erledigt. 

Diejentgen Individuen, welche Ddiefe 
Dienfte, derer Gefamt : Erträgniffe, einſchluͤſ⸗ 
fig des Brheigungsgeldes, zu 140 fl. be 
rechner werden, zu erhalten wünfchen, haben 
ihre Gefuche längftens binnen 6 Wochen da; 
hier einzureichen, 

Augsburg den 26°" Febr. 1819. - 
Königliche Baieriſche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 

Rammer des Jnnern. 
In Abwefenpeit dei k. Megierungs : Präfldenten, 
Raifer. 
v. Guͤnther, 
coll. Buckingham. 
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für den 


rm Em re pa — — 


K. Polizeis Behörden, J Schrannen-⸗Orte. 











Aichach Landgericht Auſch ach 
Burgau 4 Burgau 
Dillingen — Dillingen 
Donauwörtd ,, Denauwbdrth 
Friedberg * Friedberg 
—5 » süffen 

ünzburg „ Günzburg 
Hoͤchſtaͤdt Hoͤch ſtaͤdt 
Illertiſſen * Jllertiſſen 
Kaufbeuren ” Kaufbeuren 
Lauingen * Lauingen 
Mindelheim — Mindelbeim 
Oberguͤnzburg „ Obergünzburg 
Drtobeuren — Ottobeuren 
Rain — Rain 
Roggenburg * Weiſſenhorn 
Echrobenhaufen . Schrobenbhaufen 
Ursberg Srumbad 
Babenhaufen Herrichaftögeriht‘ Babeuhauſen 
Augsburg Polizei Direction Yugsburg 
Kempten „  Komiffariat Kempten 
Lindau rn * Lindau 
Memmingen, Memmingen 
Neuburg > * Neuburg 


Hauptdurchſchnitts Mirtelpreiße 


ıdı nr 482 


Mittelpreiße 














ıBı7/iß 
Dberdonaufreis. 
Mittelpreife des — 1817/18 per Sch ee 
7 | 7 
Woiten Kern Roggen un bau Gerfte | Haber | Anmerfungen 

ai di fl. tr. 
‚20 | 27 8| 6 
»o | 43 8 | 36 
ra | 30 7 |5ı 
19 | 4a 7 | 36 
20 | 42 1— 
2ı.| 48 10 — 
20 | — 8 |54 
aı | 54 8124 
a2 | ı8 9 | 48 
ao | 48 8 — 
a lı5|, 8]54 
ıB 6 ıu | oa 
aı./a7 || 9 [54 
a0 | 4a 7 | 3e 
20 | 48 8,27 
20 | 3o 8 3 
aı | 24 8 | 5ı 
20 | 5ı 9 6 
21 6 9 — 
»3.| aı 10 | 48 
28 | 5ı 10 | 48 
21 | 39 9 |5ı 
20 | — 754 


N 

— {u 
un 
en 3 

— 


[Bl 
29 | 42 27 | 41 a4 | 20 
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(XXXVIn.) 
Bekanntmachung. 
(Dad Benefichum zu Thanmhanfen betr.) 


Km Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 

Das Frühmeß: Beneficium zu Thanız 
Haufen, Herrfchaftegerichts gleichen Nas 
mens, in der Didzes Augsburg, Bandfapis 
tels Yertingen, ift durch Befdrderung des 
bisherigen Bencficiaten erledigt, 

Der Beneficiat hat auffer der Verbind⸗ 
Tichkeit zur Haltung der Frühmeffe auch im 
den pfarrlichen Funftionen Aushüffezu leiſten. 

Der Ertrag dieſes Beneficiums fließt aus 
Widdum, Gerreidgiften, und Jahrrags: Stifs 
tungen, und berechnen ſich auf 388 fl. 

Die Raften betragen jährlich 3 fl. 14 fr. 
Die Steuren werden wegen mangelnder Con- 
grua vom Finanz: Arrar erfeßt, 

Die Wohnung ift alt, und baufällig,, 
und zur Zeit noch unentichieden, wem die 
Bau: Verbindlichkeit obliege ? 

Augsburg am 1g'" Februar 1819. 
Königlich Baieriſche Regierung des 
Dberdonaufreifes, 

Kammer des Junern, 

a UAbweſenheit des k. Regierungs » Präfidentem, 
Raifer, 

vo Günther 
cell. Buckhingham. 
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(XXXIX) 
Bekanntmachung. 

(Die Eröffnung eines neuen Leberturſes an den 


Hebammenfhulen zu Münden, Bamberg, 
und Würzburg betreffend. ) 


Im Namen Seiner Maieftät 
des Könige. 

Um die Bedürfniffe unterrichteter Heb⸗ 
ammen möglichft zu dedfen, haben Seine 
Königliche Majeftät zu Folge allerhöchften 
Reſeripts vom 14" dich, die Eröffnung eis 
nes neuen Lehrkurſes an den drey Hebammıens 
fhulen, und Gebähranftaften zu Münden, 
Bamberg, und Würzburg auf Montag 
den 19“" April »8.19. allergnädigft feſtgeſetzt. 

Sämtliche Polizeibehörden, und Ge 
richtsärzte des Oberdonanfreifes. werden. hie: 
von mit dem. Auftrag in Kenntniß geſetzt, 
binnen 8 Tayen jene Bezirfe berichtlich ans 
zueigen, wo die Aufftellungeiner Hebamme 
ein dergeftafe dringendes Beduͤrfniß ift, da 
es nicht laͤnger verfchoben werden kann. 

Die betreffenden tönigl, Polizeibehörden 
haben dieſe Hebammenichreours: Eröffnung 
auch durch die Pofalintelligenzblätter jur all 
gemeinern Wiffenfchaft zu bringen, 

Argsburg am 23" Fofruar 1919. 
König. Baierifche Regierung des 
DOberdonaufreifes. 
Kammer des Junern. 

In Abwefenpeit des k. Regierungs : Präfidenten. 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 


eoll. Seel. 
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Dienft, und Kreisnotizzen. 


Sortfeßung 
‚des Perfonalverzeichniffes. 


Herrſchaftsgericht Baben— 
hauſen. 


1.) Herrſchaftsgericht in Baben— 

hauſen. 

Herrfhaftsrihter: Titl. Joh. Baptiſt 

v. Braunmuͤhl. 

Eriminaladijumetr =» Joſeph Martin. 

Eiviladjunct: - Martin Behringer, 

Actuar: = Ferdinand Karfmanı. 

Gerihtödienerr Joſeph Fgl. 

Eifengerihrsdiener: Jeſeph Knoller, 

2.) Königliche Recepturen. 

a) Fuͤr die Steuerdiſtricete Baben hauſen, Ket: 
tershauſen, Kirchhaßlach, Weine 
ried, und Waltenhauſen: — das koͤn— 
Rentamt Mindelheim. 


b) Fuͤr den Steuerdiſtriet Heimertingen:? — 


das, Rentamt Ottobeurenz und 
e) für den Steuerdiftrier Boo s: — das koͤnigl. 
Rentamt Fllertiff m 


3.) Aerztliches Perfonalr _ 
K.Gerichtsarzt: Titl. Dr. Peter Scale 
in Babenhbaufen. 
Fürfflider Wundarztr Ziel. Andreas 
Primus zu Babenhbaufen. 
gandärzter (Die Bezirke Babenhauſen, 
und Kettershaufen find noch unbefegt.) 
Thierärzte: Titl.C Cal Schupp in Bas 
benhauſen. 
⸗-Roman Deigeteſch in Boos. 

13 


— ———2 — 


69: 


2.) 8, Diftriftss: Schul: Infpeh 
tor: 
Titl. Zofeph Albrecht, Pfarrer in Wal 


tenhbaufen 
5.) K. Poſthalter in Babenhaufen: 
Titl. Anton Deuringer. 
Augsburger Both: Joſeph Hoͤbl. 


6.) Fuͤrſtliche Domaͤnenkanzlei? 
Director: Titl. Johanır Baptiſt v. Braun— 
muͤhl. (S. oben). 
Raͤthe: Titl. Georg Bader, zugleich Rech⸗ 
nungsreviſor. 
Titl. Urban H el, zugleich Rentmeiſter zu 
Babenhauſen. 
⸗Titl. Joſeph Lamberger, zugleich Rent⸗ 
meiſter zu Boos. 
s Ziel. Joſeph Gantherr, zugleich Rent⸗ 
beamter zu Gablingen. 
Archivar: Titl. Johann Sch miied, zu Bar 
| benhauſen. 
Secretaire? -Georg Gumpoſch, zu Boos. 
Rentamtsſchreiber? — Blaſius Schneis 
der, zu Babenhauſen. 
Kanzleidiemerz Paul Hirtemann, zw 
Boos. 
Rentamtsdiener:? Jakob Wolmayr, zw 
Gablingem 


7.) Fuͤrſtliches Forftperfonaf. 
Dberforftmeifters (der Domänialfanzlei- 
Director.) 
Revierförfter: Ziel. Joſeph Antor Walch 
ner zu Wöllenburg. 
- Georg Sibranzfy zu 
Babenhaufen | 
Ehriftopy Goller zu Bis 
berbady. 
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MWaldmeifter: Georg Partenfchlager 
zu Babenhaufen. 

Revierjäger: Joſeph Zi zu Weiler. 

Anton Hempfer in Kirchhaß— 


⸗ : 
lach, provif. 
⸗ ⸗Anton Behringer zu Boos. 
s s Anton Rau zu Wald, 
⸗ s Marin Schedle zu Burg— 
walden. 
⸗ ⸗Franz HuberzuLauterbrong. 
⸗ ⸗Joſeph Diez zu Affaltern. 


Forſtwarthe: Aloys Zintner zu Markt. 


Joſeph Auton Volmayr, Forſt-, 


3 z 

.* und Jagdgehuͤlf zu Ket ter s⸗ 

hauſen. 
ee Michael Knolhler, Forſtgehuͤlf 
zu Rettenbach. 
Iggnaz Scheller, Forſtgehuͤlf zu 
Wald. 

8.) Fuͤrſtliche Stiftungsadmini— 
ſtration. 

Stiftungsadminiſtrator: Til. Martin 
Remler. 


Adminiftrationsdiener: Eimon Mair, 


9.) Advocat in Babenhaufen. 
Ziel. Aloys Schwarz. 





In Beziehung auf die Forſtamtsge— 
huͤlfen bei den Föniglichen Forftäns 
tern im Oberdonaukreiſe fanden theils 
feüher, theils unterm 13%" Februar d. 
J. folgende Anftellungen, und Berjes 
gungen ftatt: 


ı) Zum Forftamte Gdggingen wurde 
angeftellt, Sriedrih Hohenadel; 


nn 
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2) Zum Forftamte Gaͤnzburg wurde ber 
bieherige Forftgebülfe zu Oberfamm: 
fach, der Revier diefes Namens, im 
Forftamte Mindelheim, verfezt. 


3) Zum Forſtamte Höchftädr der bishe— 
rige Forfigehilfe zu Berabeim, der 
Revier diefes Nanrens, im Forſtamte Höchs 
ſtaͤdt. 

4) Bei dem Forſtamte Kaufbeuren if 
Franz Joſeph von PredI bereits am ten 
Juni 1818, angeftellt worden; eben fo 

5) bei dem Forſtamte Kempten Joſeph 
Geyer am 1m Mai v. J.; 

6). bei dem Forftamte Memmingen, 
Johann Anton Greiner am ıdtn Jenner 
diefes Jahrs, (Vergl. pag. 79. bes Kreis⸗ 
Sutelligenzblatts), * 

7) Bei dem Forſtamte Mindelheim 
wurde am »IZIien Februar d. J. Konrad 
Haindl, bisher Forſtgehuͤlfe zu Kimratds 
hofen, der Revier dieſes Namens, im 
Forſtamte Kempten verſetzt; und 

8) beim Forſtamte Weiſingen iſt Phi— 
lipp Reinfeld am 14" Merz 1616. aus 
geftellt worden. 


Danı erhielten als Forſtgehuͤlfen 

Anftellungen: 

9) Roman Kifter in der Revier Eurasburg, 
Forftamts Aichach, am Gt" Mai 1818, 

10) Safob Gayer in der Revier Erkhau— 
fen, Forftamts Gbggingen, am adın 
März 1817. 

11) Georg Haag in der Revier Bergheim, 
Forſtamts Höchitädt am 13% Febr. 1819. 
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12.) Georg Degenhart Inder Revier Frans 
fenhofen, Forſtamts Kaufbeuren, eodem. 

13.) Franz Vornberg in der Revier Kim: 
ratshofen, Forftamts Kempten, eodem. 

14.)u. 15.) Georg Grünbold, am ad" März 
1817., und Lorenz Kolb, am ı3ten Febr, 
d. J.; beyde in der Revier Jllertiffen, 
Forſtamts Memmingen; — 

25.) Sriedridh von Braunmuhl in der Revier 
Dberfamlach, Forſtamts Mindelheim, 
am ter Februar ıdıy5 — 

26.) Joſeph Gerftle in der Mevier Tuͤrk— 
beim, am 3ott Mai 1818; — 

27.) Joſeph Kot zer, prov. in der Revier 
Bittenbrunn, Forftamts PL: am 
‚ten April 1818; und 

8.) Johann Kindl, prov. in der Revier 
MWeihering, deffelben Forftamts, eodem. 

Die Forftgehälfenitelle in der Revier Angel: 
berg, Forſtamts Mindelheim wurde nicht 
wieder beſetzt. 


Unterm zı'" Jenner d. Jahrs erhielt: 
a) der Priefter Anton Egg, Kaplan zu 
Untrasried, die Pfarre zu Rieden, 
im Landgerichte Füßen; — 

b) der Priefter Johann Michael Holt: 
ner, bisheriger Pfarrer zu Döpshofen, 
die Pfarre zu Bliens bach, im Landge, 
richte Wertingen; und 

ec) der Priefter Ludwig Preftele, 
Pfarrvicar zu Friftingen, die Pfarre zu 
Döpshofen, im Fandgerichte Ödggingen, 





Das 
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Die Pfarrei Rennerzhofen, Land— 
gerichts Monheim, wurde vermoͤg Aller⸗ 
hoͤchſten Referipes vom ı1'" Februar, dem 
bisherigen Pfarrer zu Sulzdorf, Prie 
fter Joſehh Wiedemann, verliehen, 


Am zu" Febr, d. J. ift die Pfarrei 
zu Anhauſen, Landgerichts Gdggingen, 
dem bisherigen Pfarrer zu Ofterwall Priefter 
Joſeph Doftler;— und die Pfarre Mühk 
haufen, Landgerichts Ingolſtadt, dem 
Pfarrer zu Bergen, Landgerichts Neuburg, 
Priefter Michael Zottman; dann am 12‘ 
ejusdem das Fruͤhmeßbeneficium zu 
Unterftall, Landgerihts Neuburg, dem 
bisherigen Pfarrer zu Bernbeuren, Prie 
fter Gabriel Bihler Allerhöchft verliehen 
worden, 


Seime Königlihe Majeſtaͤt haben 
durch allerhöchftes Refeript vom 18" Febr. 
d. J. die durch Beförderung des Ferdinand 
Pflaum bei dem Kreis, und Stadtgericht 
Füͤrth erledigte Rathsſtelle dem als I" 
Landgerichts: Affeffor nah Göggingen er⸗ 
nannten Georg Hertel zu verleihen gerubt, 


Andreas Kling, abſolvirter Lands 
arzt, und dermal ehirurgifcher Praktikant 
bei dem IX!" 2, 5. Linien Infanterie Mes 
giment in Bamberg wurde unterm 26" 
Februar d. J. zum Landarzt für ben 
erledigten landaͤrztlichen Diſtrikt Tür 


‚gi . 
heim, Landgerihts gleichen Namens, 
ernannt. 


a 2 


Bekanntmachungen der Kreisbehörden. 





66.) (Gant» Ediet.) 


Wider Georg Kocher von Horgan ift 
die Gant erkannt worden. 

Die Gläubiger des Kochers werden bierburch 
unter Strafe des Ausfchluffes vorgeladen, ihre 
Mechte, Forderungen, und Unfprüce in Per: 
fon, oder durch Bevollmächtigte an nachfolgen: 
den Edicralien anzubringen, amd auszuführen: 
Dienftags den gi Merz, ad liquidandum et 
producendum ; Dienflags den 131" April, ad 
excipiendum ; und Montags den 10". May 
ad concludendum; — wobey die. Hälfte bes 
Termind ad replicandum, bie andere Hälfte 
„aber ad duplicandum verwendet. wird. 


Zusmarshaufen den gie" Febr. 1819. 
Königlich baieriſches Laudgericht. 
v Beck, Landrichter. 


67) Glaͤubiger-Vorladung.) 

Georg Schmid, vormaliger Wirth, jetzt 
Neubaur zu Hegnenbach ſtellte bier die Bit— 
te, ſeine Glaͤubiger zuſammen zu berufen, um 
mit denfelben foͤrmlich liquidiren, und dann ein 
Kapital aufnehmen, oder mit feinen Anwefen 
eine Difpofition treffen, oder überhaupt mit feiz 
nen Gläubigern ſich vergleichen zu koͤnnen. 

Es werden daher alle, welde an befagten 
Georg Schmid in Hegnenbad eine Fors 
derung zu machen haben, auf Dienftag den gt" 
März 1819. früh 8 Uhr zur förmlich gefezlichen 
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Liquidirung ihrer Forderungen unter dem Red)tss 
Nachtheile des Ausfchluffes im Nichterfcheinungss 
falle entweder felbft, oder durch rechtlich Bevoll⸗ 
mächtigte mir ihren alleufalls fchriftlichen Urs 
kundsbehelfen in Die biefige "Landgerichts: Hanze 
dei zu erjiheinen vorgeladen. 
Nach, der Liquidation wird ſich der Erfolg 
in Beifenn der Gliubiger von feibit ergeben, 
Wertingen den af" Februar 1619. 
Königlih Baieriſches Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter, 





68.) (Befanntmahung.) 

Auf Anfuchen des biefigen Schweißers , 
und Kirſchenwaſſerhaͤndlers Franz Joſeph 
Ulrich werden zum Verfuche eines gütlichen 
Schuld-Nachlaſſes deffen ſaͤmmtliche Gläus 
biger, welche aus was immer für einem Rechtes 


"Titel Forderungen an denfelben zu machen ha⸗ 
ben, auf Mittwoch den a7!" März l. 3. Fruͤh 


9 Uhr in hiefiger Gerichtsfanzlei, und zwar 
unter dem Nachtheile, perfbnfich oder durch bins 
laͤnglich Bevollmaͤchtigte zu erfcheinen hiemit 
vorgeladen, daß befannte Gläubiger dem Bes 
fchluffe der Stimmen » Mehrheit beigezählt, une 
befannte aber gänzlidy ausgeſchloſſen werden 
wilrden. 


Babenhaufen den Br Febr. 1819. 
Fuͤrſtlich Fuggerſches Herrſchaftsgericht. 
v. Braunmuͤhl, Herrſchaftsrichter. 





69.) (Verfteigerungs » Belanntmas 
dung.) 
In Folge einer gütlichen Uebereinfunft, wel: 
de unter dem Sn d. M. zwiſchen Franz 
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Schmid Bauern von Fifchen, und feinen 
Gefchwifterten einer Seits, dann deren Kreditor⸗ 
ſchaft andrer Seits, fo wie unter den Areditos 
ren felbft abgefchloffen,, und am üten d. M. ges 
richtlicdy genehmigt worden it, wird das biöher 
ben Schmidijchen Gefchwiiterten zu Fiſchen zuges 
börige Mobiliare, und Jmmobiliar : Vermögen 
dffentlich verfteigert werden. 


Mon üunterzeichnetem Landgerichte hat man 
zu diefer Derfteigerung nachfolgende Tage ‚bes 
fiimmt: erftens,. zum Verkauf des Mobiliare, 
beftehend in Haus und Baumanndgeräthfchaf: 
ten, in Naturalien, — Getreide, — Heu, und 
Grumat, — in einer ziemlicdhen Anzahl von 
Melt: und Galtvieh, — den ıdn Februar 


d. J., und falls in einem Tage die Verfteis 


gerung nicht zu beendigen wire, auch den nach⸗ 
folgenden Tag; zweitens, zum: Verfauf des 
Hauſes und Gutes, dann einzelner Grundftäde, 
Aecker, Wiefen, und Holzmarken, den ge März 
d. J., und ndrhigen Falld auch den darauf kom⸗ 
menden Tag. | 


Die Berfteigerungd: Verhandlung geht jedes: 
mal zu Fiichen in dem Wohnhauſe der Echmi: 
difchen Gejchwifterten vor. Bey ber Mobiliars 
{haft ift baare Bezahlung zu feiften, ‚und was 
das Gut, und die einzelnen Grundſtuͤcke betrifft; 
fo werden die Verkaufs: Bedingungen am Tage 
der Verfteigerung befouderd befannt gemacht 
werden. 

Sollte ein, oder der andere Kauföluftige früs 
ber hierüber Einficht nehmen wollen; fo mag 
fi derfelbe an das unterzeichnete Landgericht 
wenden. 

Alle jene Kaufsliebhaber, welche fich mit ge: 
richtlichen Vermögens s, und Leumundszeugnifs 
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fen ausweifen fbunen, werben eingeladen, an 
dieſen Verfteigerungen Untheil zu nehmen. 
Immenſtadt, den gr Febr. 1819. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
Erb, Landrichter. 





70.) ®Borladung.) 

Michael Mayr, Dreykönigwirth zu Im⸗ 
meuftadt hat feine Zahlungsunfaͤhigkeit ers 
Elärt, und’ e& ift nun gegen denfelben der Con⸗ 
curs beſchloſſen worden, zu deffen Verhandlung 
folgende Ediktstage feftgefegt werden: ı). zum 
Verſuch der Güte, und bey deffen Mißlingen 
ad producendum et liquidandum der ı6f* 
März; 2). ad excipiendum ber ı6f April; 
3). ad replicandum et duplicandum der ı7! 
May. Alle diejenigen, welche an diefen Mis 
chael Mayr eine rechtliche Forderung zu haben 
glauben, werben hiemit vorgeladen, an dem 
beftimmten Ediktstagen entweder perfdnlich, 
oder durch hinlaͤnglich Bevollmächtigte bey dem 
hiefigen, Landgerichte um fo gewiffer zu erfcheis 
nen, als die Ausbleibenden die gefeglichen Rechts⸗ 
nachtheile treffen würden. 

Immenjtadt, den gie" Febr. 1819. 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
Erb, Landrichter, 


ri.) Getraidverkauf.) 

Am Montag den Hrn März d. J. Vormit⸗ 
tags 9 Uhr werden von dem auf dem berrs 
ſchaͤftlichen Getraidfpeicher zu Mikhaufen vora 
findlihen Getraidvorrathe beiläufig 50 bis 60 
Schaf Roggen, und 60 bis 70 Schaf Haber 
in Heinen, oder größeren Parthien Verſteige⸗ 
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rungtweife gegen gleich baare Bezahlung vom 
unterfertigten fbnigl. Landgerichte verkauft, 


Kaufsluftige werden daher eingeladen, fidy 
am obigen Tage in Mikhauſen einzufinden. 


Ehwabmünden den ııt" Februar 1819. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Braunmübl, Landrichter, 





7.) Verfteigerungs: Edikt. 

Das Unwefen des in Gant gerafhenen Mis 
chael Praſſer, Rothgärbers zu Oberneif: 
nach, beftehend aus einem Wohnhaufe, wovon 
der Stubenftof gemauert ift, mit Stall, Stadl, 
und Rothgärber: Werkftätte unter einem Stroh; 
dache, aus einem Grass und Wurzgärtchen, 
der Gemeindegerechtigkeit, und ı/a Scart. Ader, 
nebft = 3/8 Klaftern jährlichen Forftrechtholzes 
wird Mittwoch) den Zien März d. J. unter 
Vorbehalt der [...ufsratififation von Seite ber 
Gläubiger famt Mobiliare bffentlich verfteigert, 


Kauföluftige haben fich an diefem Tage bis 
Mittags ı Uhr in dem Wirthshauſe zu Obers 
neifnach einzufinden, und Auswärtige fid) mit 
gerichtlichen Vermdgens Zeugniffen zu verfehen, 
— Die näheren Kaufsbedingungen werden bei 
der Berfteigerung befannt gemacht werben, 

Tuͤrkheim den ııten Febr. 1819. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Schoͤllhorn, Landrichter. 





„3.) (Sant: Edict.) 

Da Ignaz Heichele, Bauer zu Sch was 
bach ſich infolvent erflärt hat; fo wird hiemit 
auf Samstag den 13" März ad producen- 
dum etliquidandum, und zum Verſuch ber 
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Guͤte; auf Mittwoch den 14" April ad exci- 
piendum ; ad concludendnm aber, und zwar 
zur Replik auf Dienjtag den zaten May, zur 
Duplif auf Dienftag den 25%" def, M., jeweils 
früh 9 Uhr, hierorts Tagfahrt mit dem anges 
fest, daß die Ausbleibenden nach den deffalls 
beftehenden Gefeten behandelt, die verfpätet 
oder nicht continuirlich Liquidirenden hingegen, 
um Geld gejtraft werden. 

An dem erften Ediftötage wird zugleich das 
Gut, in Haus, gefendertem Defonomie = Ges 
bäude, Garten, 10 Tagwerk Gemeinde:Grund, 
75 Ichrt. Aeckte, und 17 ıfa Tagwerk doppels 
mädigen Wiefen mir Einrichtung feilgeborhen, 

Schwabmünchen den- ıattn Febr. 1819, 

Königlih Baierifches Landgericht, 

dv. Braunmuͤhl, Randrichter. 





74) Amortifationds: Erfenntniß. 


Nachdem auf den Grund der diesfeitigen 
Ausfchreibungen vom Zoten Dez. 1617., und 
abten Jaͤnner ıBıB. (im Kreiss Intelligenzblart 
vom Sahre 1818, Nro. 2. Eeite 73., und 
Nro. 4. Seite 185) die in Verlurſt gerathene 
Etaatd » Obligationen 1). ber ein der Ma: 
rianna Groß von Haglenberg, dieß Ge: 
richts, gehdriged sub Nro. 615. infatafterirtes 
4 procentiged Kapital pr. 145 fl.5 =.) über 
ein dem Waifen Jofepb Beleler von Dar 
berg gehdriges sub Nro. 264. inkataſterirtes 
4 procentiges Kapital pr. 1400 fl.; 3,) über 
ein ebendemfelben gehdrigeö sub Nro. 23,644, 
infatafterirtes Kapital pr. 110 fl.; 4.) über ein 
der Juliana Kaufmann in Unterholg 
aüng gebdriged sub Nro. 9174. infatafterirtes 
5 procentiges Kapital pr. 1000 fl.; 5.) über 
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ein eben derfelben gehdriged sub Nro. 22,959. 
inkatafterirtes 4 procentiged Kapital pr. 100 fl. 
bis jegt bey der unterfertigren Behörde nicht 
vorgelegt wurden, und über den rechtmäßigen 
Befig derfelben Niemand fich ausgewiefen hat ; 
fo werben die gedachten Schuldurfunden auf 
ueuerliches Anrufen der Berheiligten für nichtig 
und kraftlos erflärt, umd gegen die etwaigen 
unbekannten Beſitzer derſelben die Praͤcluſion 
hiemit erkannt. 


Ottobeuren den zꝛten Febr. 1819. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
v. Kolb, Landrichter. 





75.) (AUmortifationd = Belanntmas 
bung.) 

Nachdem mehrere nachbefchriebene K. 8. 
Staats: Obligationen in Verlurft geras 
then find; fo werden auf Anrufen der berheis 
ligten Eigenthuͤmer die unbefannten Juhaber dies 
fer abgängigen Schuldurfunden hiemit aufges 
fordert, diefelben um fo gewißer binnen 6 Mos 
naten bey der unterfertigten Behoͤrde vorzules 
gen, und über den rechtmäßigen Beſitz derfelz 
ben ſich auszuweifen, ald man nach Verlauf dies 
fer Zeitfrift auf weiteres Anrufen der Berheiligs 
ten gegen die. unbefannt bleibenden Befiger Dies 
fer Stants » Obligationen die Präclufion, und 
wirkliche Amortifation erkennen wird. 

1.) Obligation unter der Kataſter-Nro. 464. 
ddo. Augsburg am 16" Juny 1816, über ein 
zu 4 Procent verzinsliches, der Maria Ans 
na Bihlmann in Dttobeuren gehdriges 
Kapital-pr. zo fl. 

2.) Obligation sub Katäfter» Nro. 1327. 
ddo, Augsburg den aõten Jaͤnner ıbır. auf 
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Franziefa Rotbärm! von Biebelsberg 
lautend über ein zu 4 Procent verzinsliches Ka⸗ 
pital pr. 50 fl. 

3.) Obligation sub Kataſter-Nro. 27,118, 
ddo. Augsburg den ıo'" Okt. 1816. auf Mis 
cha el Schüg von Bbhen lautend über ein 
zu 4 Procent verzinslidhes Kapital pr. 160 fl. 
4.) Obligation sub Katafter » Nro. 22,231, 
über ein dem Martin Natterers feel. Ers 
ben in DOttobeuren gehdriged 4 prozentiges 
Kapital pr. 5ofl. 

5.) Obligation sub Katafters Nro. 1989. über 
ein dem Johann Wanner von Amenbins 
gen gehöriges Kapital pr. 2265. fl. 

Drrobeuren den 12!" Febr. 1819. 

Königlich Baieriſches Landgericht, 
v. Kolb, Landrichter. 





„b.) (Berfaufsd: Befanntmadung.) 


Auf die von den Krebitoren des Joſeph 
Angerer Pfarrmefners zu Hohenwarth 
geftellte Bitte wird biemit dad zu dieſer Kon⸗ 
kurs: Malfa gebdrige Iubeigene Anwefen dem 
dffentlichen Verkaufe ausgeſetzt. 

Dasfelbe liegt auf dem Klofterberg, und bes 
ftebt: a) in einem ganz gemauerten, und mit 
Ziegeln gedeckten Wohnhaus, welches von = 
Murzgärtchen umgeben ift; b) in einem ebens 
falls gemauerten, und dem Haufe angebauten 
Stadl; und c) in 2 Tagwerk, 32 Dezm. Acker⸗ 
grund. ' 

Kaufsliebhaber werden nun eingeladen, bei 
der auf den ıt April a. c. dahier angefegten 
Kommiffion ihre Angeborhe zu Protofoll zu ges 
ben. Hinſichtlich der Bezahlungsart, und ber 
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auf dieſem Anwefen ruhenden Laften, wird an 
vorermeldtem Tage das weitere erbffnet werden. 
Schrobenhaufen den 13" Febr. 1819. 
Koͤnigli h Baierifches Landgericht. 
. Ramfauer, Landrichter. 





77.) (VBerkaufs:Befanntmahung.) 


Nachdem fi) am erften Ediktstage dem Kt 
Februar I. 3. kein Käufer fir das Anwefen des 
verlebten bilrgerlichen Bortenmachers $ohann 
Schwarz zu Friedberg eingefunden bat; 
fo wird zum zweytenmal diefes Anweſen, wie 
ed in der Augsburger Monfchen Zeitung vom 
mten Jaͤnner d. J. Beylage Nro. 6. näher bes 
fchrieben ift, auf Montag den Btn März I. J. 
den Verkauf in dffentlihem Verfteigerungsiwege 
ausgeſetzt. 

Kaufsliebhaber haben daher am gedachten 
Tage in der Kanzlep bes K. Landgerichts vom 
Früh 9 bis 12 Uhr, und von Nachmittag = bis 
6 Uhr Abends fich einzufinden, und ihre Anges 
bothe zum Protokoll zu geben, woben fich von 
felbft verfteht, daß Unbekannte mit gerichtlicher 
Zeugnißen über ihr Vermögen, und Sittlichkeit 
ſich auszuweifen haben. 

Friedberg dem ıöte® Febr. 1019. 


Königlich Baierifhes Landgericht. 
Der K. Landrichter erkrankt. 


Hainzelmair K. L Landgerichts-Aſſeſſor. 





78.) Gläubiger Vorladung, und Anwe— 
fens Feilbiethung. - 
Johann GStängle, Zimmermeifter zu 
Emmersakker hat fi zablungsunfähig ers 
Härt, und fein Anwefen zur Zahlung der Schuls 
den überlaffen. 


— 
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Alle jene, welche an befagten Johann Staͤng⸗ 
fe Forderungen zu machen haben, werben das 
ber'zu Liquidirung ihrer Forderungen, und Pros 
buzirung ihrer Dokumente auf Montag den Bir" 
März ıBıg. entweder in Perfom, oder durd) 
gefeglih Bevollmaͤchtigte unter dem Rechtsnach⸗ 
theile des Ausfchluffes im Nichterſcheinungsfalle 
früh 8 Uhr in die hiefige Landgerichts» Kanzlei 
zu erfcheinen vorgelaben. 

Wird am Liquidationstage kein, die Schuls 
den tilgendes Anboth auf das Stänglefhe An: 
wefen geſchlagen; fo wird Dadurd) der Konkurs 
von felbft ausgefprodyen, und es werden die 
Gläubiger auf Mittwoch den 7" April 1819. 
zur Erzeption, und auf Freitag den 7" May 
1819. zur Konklufion. jedes Mal früh 8 Uhr 
hierher vorgeladen. 

Das zu verfaufende Anmefen befteht in Haus, 
und Gemeindönugen, ı 1/2 Tagwerk Grase, 
und einem. Keinen Wurzjgarten, dann 3 Jauchert 
Aeker, und wird am Br März 1619 an den 
annebmbaren meijtbierhenden Käufer unter Wors 
behalt der Gläubiger » Genehmigung verfteigert, 
wozu Kaufeluftige eingeladen werden. 

MWertingen den Gten Febr. 1819. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
von Rheinl, Landrichter. 





79.) (Fruchtverkauf.) 

Dienſtags dem qien März d SF. werben durdy 
das unterfertigte f. Rentamt Vormittags um g 
Uhr im biefiger Reutamts-Kanzley nachfolgende 
Yerarials Früchten vorm vorigen Jahre Partbieus 
weife an den Meiftbiethenden mir Vorbehalt hoͤch⸗ 
fter Genehmigung: Öffentlich verfteigertz als 124 
Schaͤffel Roggen, 157 Schaͤffel Gerſte, und 186 
Schaͤffel Veeſen. 


— 
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Kaufsliebhaber, welche fich vom der Güte der 
Srüchten überzeugen wollen, koͤnnen foldye auf dent 
Salzſtadel bey heil. Kreug in Augsburg, wo 
felbe vorräthig liegen, in Augenſchein nehmen. 

Zusmeröhaufen dem aot" Febr. ıBıy. 
Königlih Baierifches Rentamt. 
Schoͤllhorn, Rentbeamter. 


80.) (Mundtodd-Erflärumg.) 

Der in Jahr 1811. gegen den Bauern Leon: 
hard Schmid zu Roͤfingen ausgebrochene 
Goncurs wurde im Fahr 1817. durch einen Vers 
gleich wad) einem ſehr vortheilhafter Verkaufe 
der Gantguͤter beendigt. 

Leonhard Schmid rettete dabey noch einiges 
Vermoͤgen, gab aber bald wieder feinen Hans 
ge zum Verſchwenden nad), und hat nun nad) 
dem heute aufgenommenen Protokolle nichtnur 
eingewilligt, daß er für mundtedt erklärt, ımd 
unter Adminiftration gefeist werde, fondern er 
bat zugleich fein noch gerettetes weniges Bermds 
gen feinem Sohn Michael Schmid zu Mbfingen 
unter gewißer Bedingungen abgetreten, und 
um gerichtliche Liquidation feiner neuen, feit 
dieſem Gantvergleiche Fontrahirten Schulden 
geberheir. 

Demnach wird dffentlich befannt gemacht, 
daß befagter Leonhard Schmid von Röfingen 
als mundtodt erflärt, umd unter die 
Adminiftration des Gemeindepflegerd Leonhard 
Kränzle zu Röfingen gefet, und daß fomit die: 
fer Leonhard Schmid ohne Vorwiffen und Bei: 
fiimmung diefes feines Curators Kränzle kei— 
wen rechtögältigen Vertrag eingehen koͤnne. 


Burgan den moten Febr. ıBıg. 


Koͤniglich Baierifhes Landgericht, 
Gebhard, Landrichter. 
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81.) (Berfaufs: Edift.) 

Das in der Gant befinoliche Leonhard 
Bunfifhe Gefamtanwefen zu Friſtingen 
wird umter Vorbehalt der Genehmigung der 
Gläubiger zum drittenmal Freytacs den ınt 
nächftfommenden Monats März dim Verkaufe 
durch das Meiſtgebot ausgefegt, wobei Die 
Kaufsluftigen an genanntem Rage Vormittags 
8 Uhr im der hieſigen Landgerichtsfanzley zu 
erfcheinen, und ihre Angebote zu Protokoll zu - 
geben haben, 

Das Anwefen beſteht: 1.) im einem gebume 
dene, bemaierten, zum Hofpital in Hoͤchſtaͤdt 
beſtandbaren Hofgute, mit einem gemauerten 
Haus, Stadel, Pfruͤndhaͤußel, Etallungen, 
zwey Murzgärtchen, Gemeindstheile, 38 3/4 
Ichrt. Aecker, und ı6 ı/2 Tagwerk Miefen; 
2.) in 3 3/4 Ichrt. eigenen Aeckern an 9 Stuͤ— 
den; 3.) im 17 Tagwerk eigenen Wiefen in 5 
Stuͤcken; und 4.) in dem vorhandenen Vieh , 
Butter, Getraid, Hauss und Baumanndfahrs 
niſſen. 


Dilingen den aaten Febr, 1819. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Schill, Landrichter. 


82.) (BVerkaufs-Bekanntmachung.) 

Da die Creditorſchaft das bey der erſten, 
und zweiten Verſteigerung des Michl Her— 
ziſchen Gantanweſens zuSelbensberg ge 
ſchehene Meiſtgeboth nicht genehmigt hat; ſo 
wird dieſes Anweſen zum drittenmal in der hie— 
ſigen Landgerichts-Kanzley bffentlich an den 
Meiſtbiethenden verſteigert werden. 

Kaufsluſtige werden daher aufgefodert, hie— 
zu Samstags den aisten Maͤrz d. J. bis Fruͤh 
9 Uhr zu erſcheinen. 
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Dar Anweſen befteht in einem Haus famt 
Hofreite, und Garten, 3 ıfa Jchrt., vereinddes 
ten Aderfelds, und 3 Tagwerk Unger hinter dem 
Haus. Alles ift freieigen, und auſſer der ges 
woͤhnlichen Grundfteuer haftet nur noch ı ıfa 
Metzen Hundshaber, und a Läutgarbe auf dies 
ſem Gute. 

Dberdorf am ı3'" Febr. 1819. 
Königlich Baierifches Landgericht, 


Gramm, Landrichter. 





83.) (Derfteigerungs: Edit.) 
Nachdem das auf das Anmefen des in Kon: 
kurs gtrathenen hiefigen birger ichen Vaͤckers 
Sohanu Erbard desjüngern gelegre Kaufs— 
anbot pr. abuo fl., vefpeftine 2175 fl. die fre: 


ditorſchaftliche Genehmigung wicht erhalten hat; . 


fo wird dasfelbe, wie folches in dem Intelli⸗ 
genzblatt für den Oberdonaulreis I. J. Seite 
94 u. 95., dann im der Moyſchen Zeitungs « 
Beylage Nro. 22. ddo. abten Jaͤnner 1. J. ents 
baltend, mit der barauf- haftenden Bäderss 
Gerechtigkeit abermal zum Kaufe audgeboten, 
und hiezu Tagsfahrt auf den asten März I. J. 
auberaumt. 

Kaufsluſtige haben daher an dieſem Tage 
von Morgens fruͤh 9 Uhr bis Mittags ı2 Uhr 
zu erfcheinen, ſich mit den biezu nach ihren 
individuellen Verhaͤltniſſen erfoderlichen Zeugnifs 
fen zu verjehen, und ihre Unborhe fodann zu 
Protokoll zu geben. 

Sriedberg den ı6'" Febr. ı8ı9. 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
Der Ktandrictererfrauft. 


Hainzelmair K. I. Landgerichtös Aſſeſſor. 


— e — — 
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84.) GantsEbict.) 


Sobann Georg Rupfle, Rebmann in 
Schduau bat das Anjuchen gefiellt, feine 
Glaͤubiger zufammen zu berufen, und eine Nach⸗ 
lafverhandlung einzuleiten. 


Da bei diefer am arten dieß abgehaltenen 
Verhandlung kein Vergleich erzweckt werden fonns 
te; fo wurde von Eeite der Gläubiger auf Ers 
dffnung des Konkurſes gedrungen, und vom Ges 
meinfchuldner dad famtliche Anwefen an feine 
Gläubiger cedirr. 


Es wird biemit dad Concuröverfahren erbffs 
net, und daher nachfichende Ediktstage beſtimmt: 
als Montag den 15" März 1619 ad liquidan- 
duın, et prolucendum, dann nad) dem wieders 
hollten Anttage der Gläubiger zum Verſuch 
der Güte. 

Mittwoch, der ı4* April 1819 ad exci- 
piendum; Freytag der ag Mai ıBıg. adcon- 
eludendum, und zwar fo, daß die erfte Hälfte 
dieſes 30 tägigen Termins adreplicandun:; und 
die zweite Hälfte ad duplicandum zu verwens 
ben koͤnnnt. 

Saͤmtliche Gläubiger werden aufgefordert, 
unter den Rechtönachtheilen des Ausfchluffes an 
diefen feftgefegten Ediftätagen Bormittags 9 
Uhr zu erfcheinen, und ihre Nechrönorhdurften 
zu beforgen. Zugleich) wird am Donnerjtag den 
sr März d. J. Machmittags 2 Uhr in der 
Wohnung des Gemeinde » Vorftchers zu Schoͤnau 
das nachbefchriebene Anwefen des Echuldners 
an den Meijibiethenden mir Vorbehalt Ereditore 
fchaftlicher Genehmigung verfauft. 

Diefes Anwefen beftebt: in einem neugebaus 
ten Haufe, Hof, famt Ofenfüche, und firauts 
garten im Dorf zu Schoͤnau gelegen, in ı6 Bert 
Reben, und 9 Jaucherten Aecker, Wiess, und 
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Kolzgründen, dann Baumplägen, wie auch im 
dem bien Theil am Brdggifchen Torggel. 

Alle Kaufsluftige , welche fish jedoch über die 
geſetzlichen Erforderniffe gehdrig auszuweifen has 
ben, werden zu dieſer Verfteigerung eingeladen, 
 Rindau, den ıB'e* Februar 1819. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Dollacker, Laudrichter. 


85.) (Berfauf.) 

Das Santanwefen des hiefigen bürgerlichen 
Sbidners Joſeph Kobel beftchend in Wohns 
beus, 1/4 Tagwerk Garten, Gemeinberecht, 
amd einem Erbleben zu 4 ıfa Jauchert Ackers, 
und 5 Tagwerk Maad, ferner 2 Jauchert eige— 
nen Aeder, und 7 Tagw. Holzmaad, nebjt als 
ler Einrichtung wird auf hieſiger Landgerichts- 
Kmzlei, Dienſtags den s6: Merz.d. J. an den 
Meiſtbiethenden verfeigert, und es werden bie: 
zu Kaufwerber eingeladen. 

Schwabmuͤnchen den ı5'" Febr. ıBı9. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Braunmuͤhl, Landrichter. 





836.) (Verkaufs-Bekanntmachung.) 
Mittwochs den iz März d. J. wird das 
Soͤldauweſen bed Lorenz Schremjer von 
Donaualtheim, beftchend in Haus, Stadel, 
Garten, und Gemeindsnugen, dann in = 1/4 
Saucherten 79 Ruthen Ackers, im Wirthshauſe 
zu Donaualtheim Wormitiagd 9 Uhr im Exeku— 
tionswege dffentlich plus lieitando — verkauft 
werben, 

Kaufsliebhaber Fhnnen diefes Soͤldanweſen 
täglich in Augenfchein nehmen, und an obbes 


meltem Tage ihr Anborh zum Protokoll geben, 
Dilingen, den 16" Hornung ıBıq. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Schill, Landrichter. 
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87.) (Borladung.) 


Joſeph Rottmair von Winterbad, 
Bemeiner bei dem ehemaligen Koͤnigl. Bair. 
aien feichten Infanterie Bataillon Dietfurt wurde 
den 13% April ıBoy von den Inſurgenten im 
Tyrol gefangen, und ift feit dieſer Zeit vermißt. 

Auf Anfuchen feiner nächften Verwandten um 
Ausfolglaffung feines in 1284 fl. beſtehenden 
Elterlichen Bermdgens wird derfelbe baher, oder 
deffen rechtmäßig: Leibeserben hiemit aufgefors 
dert, a dato binmen 6 Monaten entweder per« 
ſoͤnlich, oder durch einen Mandatar um fo ges 
wiffer fich hier zu melden, und erfoderlich zu les 
gitimiren, als widrigenfalld nach Abfluß dieſes 
peremtorifchen Termins fein Vermdgeh an befe 
fen nächite Verwandte gegen gemigende Cau⸗ 
tion ausgehaͤndigt werben wird. 


Gloͤtt, am BY" Februar ı8ıg, — 
Gräfl, Fuggerfches Untergericht. 
Baugger, Unterrichter. 





89.) (Borladung.) 

Joſeph Bader von Breitenthal bieß 
Gerichts begab fih vor mehr ald dreißig Jahren 
ald Badergefell anf die Wanderſchaft, und hat 
ſeitdem von fich feine Nachricht gegeben. 

Derjelbe wird num hiemit vorgeladen , inner: 
halb 6 Monaten zu erſcheinen, oder feinen Auf: 
enthalt anzuzeigen, indem fonjt deſſen ganz ges 
ringes Vermoͤgen auf das gejtellte Anfuchen jeiz 
ner nächiten Anwerwandten gegen Caution ver— 
abfolgt werden wird. 


Moggenburg den 2oten Febr. ı8ı9. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Puͤndter, Landrichter. 
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89.) (Amortifations: Edict.) 
Zum a’ mal. 

Dem Dominitus Elgaf, Gemeindevorficher 
von Ellhofen, gieng eine feinem Schwiegers 
vater, Ignaz Elgaf, ehemalig Landlommten 
thur⸗ Altshaufifchen Unterthan von da die am 
a6 May 1797. von der gefammten Landfchaft 
der ehemaligen Reichegraffchaft Rothenfeld , und 
Herrſchaft Staufen auf 1300 fl. — auögeftellte 
zu 5 pCto. verzinsliche, bey der Konigl. Staats⸗ 
Schyuldentilgungs = Kaffa sub Nro. 3971. liquidirs 
te Obligation zu Berluft. 

Der unbefannte Innhaber diefer Urkunde wird 
un auf Anfuchen des Dominifus Elgaß edicta- 
liter vorgeladen,, felbe binnen 6 Monaten bey 
unterfertigtem Landgerichte vorzuweiſen, widris 
genfalls fie fir kraftlos erflärt werden wuͤrde. 

Meiler den 3" Dezember 1818, 

Königlih Baieriſches Landgericht, 


von Gimmi, Landrichter, 
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90.) (Bekanntmachung.) 


Zum =!" mal. 


Auf Anſuchen der Wittwe des verftorbenen 
Kbnigl. Advokaten, Liz. Beringer, als ches 
maligen Ehriftina von Scheidlifchen Vormunds, 
wird hiemit der Innhaber 1.) einer Reichsitadt 
Augsburgifchen Oberpflegamts: Obligation auf 
800 fl. ddo. a7? Ept. 1798. Fol. 4049, und 
2.) einerebenfails reich oſtaͤdtiſchen Oberpflegamtes 
Dbligation vom ab!" April 1799. auf 250 fl. 
Fol. 4112., aufgefordert, diefelben binnen 6 
Monaten a dato bei dem Ddieffeitigen Gerichte 
vorzuweiſen, widrigenfalis jie für -Fraftlos ers 
Elärt werden würden. 


Augsburg den 14 December 1818, 
Königliches Kreisz, und Stadtgericht, 
von Silberhorn, Direktor, 


v. Langenmantel, 
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Intelligenzblatt 


bes Königlich— 


Oberdonau— 








Augsburg, — - N” 7 den io märz 1819. 





Befanntmahungen 
der Königl, Oberſten Kreisftellen. 


Trennung des Landbezirks von bem 
Bezirke der Stadt Kempten. 





Durch die Gemeindebildung des vorigen koͤn. 
Polizeis Commiffariatd s Bezirks 
Kempten ift der Landbezirf von dem 
Stadtbezirke gerrennt, — dieſer lands 
bezirk in die = Ruralgemeinden ber Pfars 

. ren St. Mang, und St. Lorenz ges 
bildet, ımd dem F, Zandgeridhte Kemp— 


tem — nunmehr auch. in juftizieler Hinficht 


— zugeiviefen worden. 





Der Ruralbezirk der Pfarre St. Mang 
enthaͤlt auf dem rechten Illerufer den 
Steuerdiſtriet Sr. Mang, und in 
ſolchem die vorigen = Hauptmannſchaf— 
ten: Leubas, und Lenzfried mir 196 

15 


Alekrn air Famitien, und 994 Seelen; 
— und der Ruralbezirk der Pfarre St. 
Lonenz auf dem linken Illerufer enthält 
die II“ Section deö Eteuerdiftricts 
Kempten, und den Steuerbiftrict 
Hirſchdorf; — und in folden die 4 
vorigen Hauptmannfchaften: der Hof— 
ammanfdaft, — von Neuhauſen, — 
von Marienberg, und von Hirſchdorf 
einſchluͤßlich Gränens oder Örbnens 
berg mit 294 Häufern, 378 Samilien, 
und 177 Seelen. 





Die zw diefen nengebilbeten Landgemeinden 


gehörigen, und zum Landgerichtöbezirke 
Kempren reverstirten Orte find folgende: 


I Ruralgemeinde der Pfarre St. Mang. 
A. Der vorigen Hauptmannſchaft 


Leubas: 
Benzenried, (W.), Felben, (W.), 
Hafenthal,(29.), Hub, (W.), Leu⸗ 


a1 — 


bad, (HM. D), Leupratsried, (W.), 
Rieberau, (E.), Segger, ober:, und 
untere, (aW.), Spatgenhäußle, (E.), 
Staig, (W.), Urfulasried, El. D.), 
und Weidachsmuͤhle, (E.). 


B. Der vorigen Hauptmannfhaft 

Lenzfried: 
Aſchen, (2 H.), Bachen, (E.), Bachtl⸗ 
muͤhle, (E.), Bihl, ober», und unters, 
(2 €), Birken, (E.), Bofarten, (W.), 
Burgftall, (E.), Dolvers, (E.), Eg⸗ 
gen, (W.), Greinertd, (29.), Grub, 
(2 9), Haßberg, (W.), Hafenbüpf, 
(E.), Hinterholz, (Wi); Hohenſtraß, 
(29), Hdflings, (E), Höhle, MB, 
Kargen, (W.), Klingen, (E.), Kots 
tern, (W.), Leuzfried, El. D), Let 
ten, (&.), Leupolz, (D.), Moos, (W.), 
Motzen, (E.), Neudorf, (W.), Rein 
harts, (W.), Rockhoͤflings, (29.), 
Roͤßlings, (W.), Schatten, (W.), 
Schellvorf, (W.), Schloͤßle im Gruͤ— 
nen, (E.), Schnattern, (E), Som 
mers, (M.\, Sterflings, (E.), Tbans 
nen (in den), (E.), Thannen (zur), 
(W.), Vegelgefang, (E.), Walde 
mann, (2 H.), Wettmannsberg, 
(DB), Wieß, (E.), und Ziegelftadel, (E.). 


II. Ruralgemeindeder Pfarre St Lorenz. 
A. Drte der vorigen Hauptmanns 


haft der Hofammannfchaft, 
Adelharz, (M.), Aich, (W.), All⸗ 
may: Stadt, (E.), Allmay: Stift, 
(E.), Anwanden, (W.), Bucharts, 
(B.), Egerhäußfle, (E.), Eggen, (2 9.), 
Ellbparten, (M.), Haßlach, (W.), 
Haubenftaig, (2 9.), Naurus, (E.), 
fetten, (29.), Moo$, (E), Reis 
chelsberg, (W.), Sienbäumen, (a H.), 
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Schweighauſen, (W.), Stadtweyer, 
(E.), Steinberg, E.), und Stuifz⸗ 
gen, B.). 


B. Der vorigen Hauptmannſchaft 


Neuhauſen. 


Bihls, (E.), Bleich, (2a H), Brei— 
ten, (®.), Burkarts, (2 H.), zu 
Härtnagl, (4 9.), Halden, (E.), 
Heilig =» Kreuz, (W.), Lotteuberg, 
(39.), Mifhberg, (29), Neubaus 
fen, (EEl. D.), Obnbolz, (W.), Ried, 
(E.), zu Rottach, (D.,239.), Somie 
den, (W.), Schwäbenäberg, (2 9.), 
Schwarzen, (WB), Stocken, (W.), 
Stölzlings, (E.), Thannuach, (2 9.), 


Thingers, (W.), Totrenried, (2 9.), 


Wang, obers, und untere, (MW, W.), 
und Ziegelftadel, (E.). 


C. Der vorigen Hauptmannſchaft 


Mariaberg. 


Bechtels ſtaig, (E), Elmatried, (M.), 
Eppenried, (E.), Feigen, (E.), Fuchs⸗ 


buͤhl, (E.), Gißuͤbel, (E.) Guggers, 


(E.), zu Härtnagel, (2 H.), Heg— 
gers-, ober-, und unters, (2 E. E.), 
Hinteregg, (W.), Hdflings, (M.), 
Sägers,(2 H.), Jobannisrieb, (E.), 
Kindo, (29.), Kniebos, (E.), Laͤm— 
lings, (W.), Lauben, ober der Brud, 
(29.), Lauben, unter der Brud, (1 9.), 
Mariaberg, (E), Oberried, (E.), 
Panholz, (W.), Preßtlings, (E.), 
Rauben, (29.), zu Rottach, 3.9), 
zu Staudach, (1 9.), Stoffels, (M.), 
Stürmers, (2 9.), Thingers, (E.), 
Unterried, (E.), Wenher: Stadt, (E.), 
Wieß, inder, (E.), und Wittleiters, 
ober=, und unter, (2 W. W.). 
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D. Der vorigen Hauptmannſchaft 
Hirfhdorf, mit Örünenberg, 
Ajen, (B.), YUrenrieb, (2a 9), Bas 
Ben, (29.), Bezachsmuͤhle, (E.), 
Borftadeld, (W.), Brennberg, (W.), 
Dorns, (W.), Ellartöried, (2 9.), 
Grünen» auch Grbneberg, (M. D.), 
zu Härtnagel- (2 9.), Pinterbady, 
(1. D.), Hirfhdorf, (M.D.), Korns 
angerd, (WB.), 2, Leinfbwenden, 
(B.u.€), Mollenmüple, (E.), Rap: 
penfheigen, (W.), Reiſachmuͤhle, 
(E.), zu Staudach, (2.9.), Stoders, 
(29.), VBorderhalden, (W.), Weeg—⸗ 
fleden, (2 H.), und Wieß, (M.). 
— — 3 

(XL.) 

Befanntmahung. 

An die k. Land, Herrfchafts:, und Me 


diatgerichte des Dberdonaufreifes. 


(Die Verwaltung des Gemeinde>, und Gtiftungs: 
Vermoͤgens im verſchiedenen, zu einer Gemeinde 
gebörigen Irten, und Meilern betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. | 

Das in rubrizirtem Betreffe unterm 
18" v. M. herabgelangte allerhoͤchſte Ref 
eript wird den obengenannten Behörden zur 
Wilfenfhaft, und Darnachachtung nachfter 
hend befannt gemacht : 

„Da in $"° 6. des Gemeinde Ediktes vom 
„az Mai 1818. feitgeiegt ift, daß in jes 
„dem Falle, wo eine Gemeinde aus Orten 
„gebildet wird , deten eines, ‚oder jedes 
„ein abgeſondertes eigenes Gemeinde; oher 


15* 


— — — — 
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„Stiftungsvermoͤgen beſitzt, dieſes denſel⸗ 
„ben zur befonderen Benuͤtzung, und 
„Berwaltung ausdrücklich vorbehalten 
„bleiben- folle; fo kann die Mahl, und 
„Aufftellung befonderer Gemeinde: / und 
„Stiftungspfleger für folhe Orte, keinem 
„Anſtande unterliegen, 

„Dieſe befondern Pfleger. treten dann 
„in den Ausfchuß der aus verfchiedenen Or; 
„ten gebildeten Gemeinde von felbit ein, 
„wornach die Aufitellung mehrerer Ausſchuͤſ⸗ 
„fe in einer Gemeinde weder als erfor 
„derlich, noch als zuldffig erachtet werden 
„ann, und zwar um fo minder, als die 
„drey, oder fünf Bevollmictigten aus 
„den Einwohnern der verfchiedenen zu eis 
„ner Gemeinde. gehörigen Orten gewählt 
„werben Pönnen,’ 

„Uebrigens wird geftattet, daß in den 
„vom Wohnſitze des Gemeindevorfichers 
„entfernten Orten ein Vertreter deſſel⸗ 
„ben, jedoch nur für eilende Fälle, 
„durch die Gemeinde beftellt werde,’ 


Augsburg den zten März 1819. 
König. Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern, 
In Abweſenheit dest. Meglerungs- Präßdenten. 
Raiſer. 
v. Günther, 
eoll. Dr. v. Ahorner. 
——— —— — Aug 
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(XLI.) ⸗ 
Bekanntmachung. 
(Abſchlags⸗ Zahlung am der Kriegs : Forderung des 

gandgerihts Kaufbeuern in ber Viren Klaſſe 
der Kriegsſchulben von ıBog/ ıo betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige: 


Schon am 23" Auguft ıgr4. bemil: 
figten Seine Königliche Majeſtaͤt den 
Untertanen des Landgerichts Raufbeuern 
an ihrer Kriege: Forderung in der VI Klaſſe 
von 1809/10. eine Abſchlagszahlung von 
6ooofl. Hieran wurden vom’ F. Landge⸗ 
richt dortmal nur 3500 fl. erhoben, und ge⸗ 
hörig verrechnet; weitere 2500 fl. aber erft 
unterm zE" Nov. vorigen Jahres nachtraͤg⸗ 
fich bei der koͤnigl. Zeutral⸗ Peraͤquationskaſſe 
zahlbar angewieſen. —— 3 

Bon dieſer letzteri Summe, welche 
auszumeifen iſt, empfieng David Levinger 
von Kriegshaber am feinen Lieferungs⸗ But: 
haben abfchlägig die Summe von 1000 fl, 
ſodann erhielt jede der Landgerichts: Gemeins 
den auf fünftige Abrechnung einen gleichen 
Antheil, nemlich 


Baisweill » . 68 fl.rıPr.-hl. 


Difingen. .o 0. Bates 
Eggenthat 7. . 68: ran 
Sranfentied . e 68 EC ıT 5» 5 
Butenbertg + + 68» 1U2=H# 
Hirfhzell ni. 68 115 
Sngenried' vw. 68510:7% 
Irrſee „-68-+ 10:7 8 


|— 
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Kettenfhwang. ! +.685 10:7: 
Lauchdorf 2: 0.685 10375 
Maurfietten m .» 68471075 
Dberbeuten : .i . 68: 10r 75 
Dbergermaringen . 68 :10:7> 
Dfterzell. 4 . 685103579 
Pforzen-. —— 6 101 735 
Mieden ... . 68 5.1037%9 
Shlingen .  . 68:10:75 
Stettwang « . 68:10:75 
Thalhofen 0. 68, 10575 
Untergermaringen,. 68:10:73 
Weinhaufen . 68,108 735 
Weftendorf = . 68:10:73 


Berrägt zufammen 2500 fl. —fr.—hl. 
Solches wird hiemit zur Öffentlichen 
Kenntnif gebracht. —— 
Augsburg, den a" März ı8ag,n * 
Königlich Baieriſche Negierung des 
Oberdonaufreifes, 
In Abyejeupeit des k. Megierungs Praͤſſdenten. 
J Ratſer. 
v. Guͤniher. Auante. 
eoll. Dr. v. Ahorner. 





(XLIL) ; 
Bekanntmachung. 
(Die Bildung eines Patiindnialgerichtes Iter glaſſe 
zu Holzen betreffend, 7 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Koͤnigs. 
Seine Königliche Majeftät haben 
durch sein allerhoͤchſtes Refcript vom 23" 


7 in 


v. M. zu genehmigen gerubt, daß die Graͤ⸗ 
fin Fifchler : Treuberg, gebohrne 
Prinzeffin von Hohenzollern: Sigma: 
ringen, als Befikerin des Guts Holzen 
auf demfelben ein Patrimonialgericht erfter 
Kaffe errichte. 

Diefes Patrimoniafgericht befteht aus 
dem ehemaligen Frauenflofter, Schloffe, 
und Parrimonialgerihtsfige Holzen mit 
dem Ziegeiftadel, 
Elaufe, und den Shmuttermühlen, 
den Pforrdörfern Allmanshofen, Truiss 
heim, Ofterbudh, und Heratsried, 
aus dem Weiler Hahnenweiler, dem 


Schwaighof, und 2 gerichtsbaren Famis 
lien in dem Gräflich Fugger : Nordendors ⸗ 


fiihen Dorfe Blankenburg. 

Alle diefe Orte liegen in dem Landges 
richtsbezirfe Wertingen, die legtgenann: 
ten 2 Familien aber in dem ——— 
bezirke Nordendorf. 

Holzen, Allmanshofen, Tru is⸗ 
heim, Hahnenweiler, der Ziegelfta 
del,die Elaufe,derSchwaighof, und 
die Shmuttermühlen liegen in.dem 
Steuerdiſtriete Holzen; Oſterbuch 
iſt der Hauptort eines Steuerdifizictes dies 
fes Namens; und Heratsried liegt. im 
Steuerdiſtriete Affaltern. 

Holzen mit dem Übrigen genannten Or⸗ 
ten dieſes Steuerdiſtrietes Truisheimauss 
genommen, bildet die Ruralgemeinde 
Holzen; die Pfarrdoͤrfer Truis heim, 


—————.— 


ber unbewohnten 
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Heratsried, und Dfterbuc bilden ges 
fönderte Landgemeinden. 

Die Patrimonialgerichtsbarfeit verwals 
tet der von den k. Kreisftellen als Patris 
monialeichter I" Klaſſe beftättigte bisherige 
Patrimoniafrichter Kaſimir von Sicherer 
in Holzen. 

Augsburg den 5" März 1819. 
Königlich Baierifche Regierung des 
Oberdonaufreifes. 

Kammer des Innern. 
In Abweſenheit des €. Negierungs » Yräfibenten, 





Raiſer. 
v. Guͤnther. 
coll. Seel. 
(XLII.) 
Befanntmadhung. 


(Die Erdffunng "eines neuen Lehrkurſes für He b⸗ 
ammen, und die Unterrichts-Beitraͤge 
für die Schuͤlerinnen betreffend.) 

Im Namen Seiner Mäjeftät 

des Könige. | 
Nachdem in Gemäßheit einer allerhäch- 
ften Entſchließung vom 15" Febr. d. J. die 
Eröffnung eines neuen Hebammen Lehrfurfes 
auf den fünftigen rg" April feſtgeſetzt ift, 
und für diefen Lehrkurs aus dem Dberdö: 
naufreife nur 20 Kandidatinnen aufgenons 
men werden Eönnen; fo wurden für den be: 
fraglichen Schulbefuch nachftehende Indivi— 
duen beſtimmt, und zwar; 
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a.) für den Stadtbezirk Kempten: 
. 2. Magdalena Schoͤll, 
a, Katharina Stetter, 
3. Salome Geift. 


b.) In dem Landgerichte Aichach, für den 
Bezirf Altomänfter. 
4. Monifa Gregor. 


©.) In dem Landgerichte Fuͤſſen, für den 
Bezirk Roßhaupren. 
5. Therefia Matheis. 


d.) In dem Landgerichte Grbnenbad für 
bie Bezirke Altusried, Dietmansried, 
und Legau. 

6, Eolumba Hildebrand, 
7. Kreszencia Haudhreler, 
8. Maria Anna Staßer. 


e.) In dent Landgerichte Gänzburg für die 
Bezirke Großkötz, Obereldingen, und 
Bubesheim. 

9. Barbara Boͤck, 
10. Maria Antonia Pobft, 
1. Walburga Schmid. 

1.) Sn dem Landgerihte Hoch ſtaͤdt, für Un⸗ 

terlußingen. 
ı2. Margaretha Engelharbt.! — 


g-) In dem Landgerichte Kempten filr die 
Bezirke Wengen, Memhblz ,und Mars 
tinszell, — 

13. M. Thereſia Mutter, 
m. Kreszentia Burkhard, 
16. Joſepha Bader, 


h.) In dem Landgerichte Lauingen, für den 
Bezirk Gundelfingen: 
+6. Antonia Wolf. 
>.) Im dem Landgerichte Neuburg für dem 
Bezirf Hollenbach: 
7. Maria Amna Scharf. 


m —— 


k.) In dem Landgerihte Mindelheim für 
den Bezirt Mindelheim; 
13, Victoria Drechſel, 


l.eim.) In dem Landgerichte Jllertiffen, 
und Herrſchaftsgerichte Babenhaufen, 
für die Bezirke Winterrieden und Pleß; 
19. Magdalena Mangold, und 
20. Rofa Moret. 


Welches hiemie zur MWiffenfchaft mit 
dem mweitern Auftrage befannt gemacht 
wird, daß mach einer neuerlich eingefoms 
menen Berechnung ber vermöge hoͤch— 
ſter Entſchließung vom 7" Jänner 1816. 
ausgefprochene Unterrichts, und Guftenta 
tions Beytrag von ı20 fl, auf eine Schi 
lerin rein, fomit ohne Abzug des nörhigen 
Reiſe⸗Geldes nebft den legalen Zeugniffen , 
welche die Verordnung vom 7" Yänner 
1816. (Iſarkreis⸗Intelligenzblatt von 1816. 
©. 309.) verfchreibt, an das Directorium 
der Schufe einzufenden fen, welches nach 
vollendetem Kurfe die detaillirte Verausga⸗ 
bung vorlegen wird, 


Augsburg den 5" März 1019. 
Königliche Baierifhe Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
In Abweſenheit des k. Regierungs-Praͤſidenteu. 
Raiſer. 
v. Guͤnther, 
coll. Seel. 





(XLIV.) 
Befanntmadhung. 

An fämtliche Fönigliche Polizeibehörben bes 
Dberdonaufreifes, 

(Das Haufircen der Tiroler mit Teppichen 

betreffend.) 

Im Namen Seiner Maieftät 
des Königs, 

Da Seine Königliche Majeftät ver 
mög allerhöchften Reſeripts vom 22" Febr. 
d. J. alfergnädigft zu geftatten geruht has 
ben, daß die Tiroler fernerhin mit Noͤrd— 
linger : Teppichen, — und zwar wieder durch 
drei Jahre, zu hauſiren berechtigt ſeyn fols 
Ten; fo wird folches den ſaͤmtlichen Polizeis 
behörden des Dberbonaufreifes anmit jur 
Wiſſenſchaft befannt gemacht, 

Augsburg am a" März; ıBıg. 
Königl. Baierifhe Regierung des 
Dberdonaufreifes. " 
Kammer des Innern. 
In Abweſenheit des k. Megierungs : Präfidenten. 
- Raifer. 


v. Guͤnther. 
coll. Dr. v. Ahorner. 





KL) 
Bekanntmachung. 

(Die Amtstleidung der Magiftrate betreffend. ) 
Am Namen Seiner Maijeſtaͤt 
des Könige. 

Seine Königlihe Majeftät haben 
duch allerhöchftes — unterm 16%" Febr, 
d. 3. au die königliche Regierung des Res 


| 
—— a 
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zatkreifes erlaffenes Reſcript zu beftimmen 
gerubt: „Daß die Magiftrars » Mitglieder 
„ſich Tediglich der in dem Edikte über das 
„Gemeinde » Wefen vorgefchriebenen Kleis 
„dung zu bedienen, und fich jeder fonftigen 
„Abzeihen, welche nur Staatsdieneny zus 
„kommen, zu enthalten haben; — daß bie 
„Wahl des Degens denfelben überlaffen blei⸗ 
„be, jedoch fih vom feldft verſtehe, dag 
‚„‚derfelbe ohne Port d’Epee zu tragen fey; 
„daß es für das fubalterne Polizei : Perfonaf 
„sleihwohl bei der bisherigen Uniform vers 
„bleiben koͤnne; — und daß die Gemeinde⸗ 
„Bevollmaͤchtigten, für welche feine befous 
„dere Kleidung vorgefchrieben fen, fich jeder 
„beliebigen, jedoch anftändigen Kleidung bes 
„dienen mögen.‘ 

Augsburg den =" März 1819. 
Königlich Baierifche Regierung Des 
Oberdonaufreifes. 

Kammer des Innern. 

In Abwejenpeit des k. Megierungs : präfidentem. 
Raiſer. 

v. Günther. 
coll. Dr. v. Ahorner. 





(XLVI.) 

Bekanntmachung. 

(Das Diakonat, und Rectorat in Windsbach 
betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Vermoͤge eingelangter Eñtſchließung des 

k. Oberkonſiſtoriums vom ı2!®d, iſt das 

Diakonat in Windsbach zwar von 
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der Pfarren Dürrenmungenau getrennt wors 
ben, foll aber mit dem Rectorat in der 
Art verbunden bleiben, daß dem Diafon 
zue Pflicht gemacht wird, außer zwei Stuns 
ben täglichen Unterrichts in der Rectoratss 
Säule, auch täglih zwey Stunden Uns 
terriche in hoͤhern Lehrgegenftänden in der 
Kantorats⸗Schule zu ertheilen, die Schul: 
Ichrer Forebildungs : Anftalt zu beſorgen, 


und dem Dekan, und Stadtpfarrer zu 
Windsbah in Verhinderungsfaͤllen Aus, 


huͤlfe zu leiften. 

Die Einkünfte diefer vereinigten Die 
konats⸗, und Rectorats Stelle find im Jah⸗ 
re 1807. auf 40x fl, berechnet worden, und 
haben eine Zulage von xoo fl, aus den Ren⸗ 
gen s eberfchüffen bes Windsbacher Kirchen⸗ 
Vermoͤgens erhalten, ſo daß alſo das Ge⸗ 
ſammt⸗ Einfommen auf 500 fl. angenom⸗ 
men werden kann. 


Die Bewerber um dieſe Stelle haben 
ſich mit ihren Geſuchen binnen 4 Wochen 
zu melden. 

Ansbach den 1qen Febr. 1819. 

Koͤnigliches ee — 


Memminger. 
Dienſt⸗, und Kreisnotizzen. 
Fortſetzung 
des Perſonalverzeichniſſes. 


Geaflich Waldbott- Baſſenheimi— 
ſches Herrſchaftsgericht Bux— 
heim. 


Herrfhaftsrichter: Til, Sigmund Fey. 


—— 


2234 
Actuar: Kiel. Nomuald Sanens. 
Gerichtsdiener: Johann Wiedemann. 
Gerichtsarzt: (Die gerichtöärztlichen Ges 
ſchaͤfte beſorgt der Kreis» und Stadtge— 
richtsarzt, Dr. v. Erhart in Memmingen.) 
Landarzt: (Unbeſetzt). 
Königliche Receptur: Das kdn. Rente 
j amt in Dttobeuren. 
Di BERN ulinfpeftor: Ziel. Theodor 
larer, Pfarrer in Dttobeuren, 


Gräflih Fugger-Kirchheimiſches 
Herrfhafesgeriht Kirchheim, 
Herrfchaftsrichter: Titl. Johann de Deo 
Eſchay. 
Eriminaladjunct: = ect. Joſeph Go: 
‚get, gräflich Fugger Nordendorfifcher Pas 
;, grimonialrichter in Mickhauſen. 
Aectuar: Til. Anton Maper. 
Geridhtädiener: Earl Sedelmaper. 
Gerihtsarzt: (Die gerichtäärztlichen Ges 
fehäfte werden von dem Urfpergifchen Landges 
richtsarzte, Dr. Zimmermann In Arums 
bach, beforgt). 
Landarzt: Kir. Franz Sales Ertel in 
Kirchheim. 
Das fon. Rentamt 


in Tuͤrkheim. 
Diftrietöfchulinfpector: Kit. Joſeph 
Vogt, Pf 


Königliche Receptur: 


Pfarrer in Kirchheim. 


Gräflih von Stadtonifhes Herr 
fhaftsgeriht Thannhaufen. 

Herrfchaftsrichter: Ziel. Joh. de Deo 

Rode. 

s Philipp Loben⸗ 


ſchuß. 
Gerichtsdiener: Anton Klingenſteiner. 


Criminaladjunct: 


2135 


Gerichts arzt; Xitl. Dr. Geraphin Bau: 


berger in Thannhauſen. 


Landarzt: (Unbefegr):' 
Thierarzt: — 


haufen 


Kbniglide Neceptur: Das kön. Rentamt 


in Urfperg. 
Diftriersfchulinfpettor: 
. Lerchner in Urfpetg. 





Fuͤrſtlich Schwarzenbergiſches 
Herrſchaftsgericht Illeraichen. 
Herrfchafrsrichrer: Titl. Carl v. Kolb, 
Gerichtsſchreiber: -Mathias Geiger 
Gerichtsdieuer: Joſeph Bader. 
Gerichtsarzt: (Die gerichtsaͤrztlichen Ges 


ſchaͤfte beſorgt der koͤnigl. Landgerichtsarzt 


Dr. Sorg in Illertiſſen.) 
Landarzt: Titl. Sebaſtian Fiſcher in 
Kellmuͤnz. 
Koͤnigliche Receptur: Das fon. Rentamt 


in Illertiſſen. = 


Diftrietsfhulinfpekter: Titl. Joſeph 


Maria Bernharde, Pfarrer in Hers 


renffetten. 


Gräflih v. Sandizellifhes Herr 
ſchaftsgericht Sandizell, 


Herrfbaftsridter: Titl. Earl Zacharias 
Miürdinger, 

Gerihtsfhreiber: = Martin Leinfel: 
der. 


Gerichtödiener: Anton Stollreiter. 
Gerichtsarzt; Der fonigl. Landgerichtsarzt 
Dr. Philipp Meixner in Schrobenhaufen. 
Landarzt: Unbeſetzt. 
Kdniglihe Receptur: Das k. Rentamt 
in Schrobenhaufen, 
16 





Anton St raus in Thuun⸗ 


Ziel, Ambros 
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Difrierefhyulinfpektor: Titl. Xaver Ca- 
jetan Ritter v. Schmid, Pfarrer in 
gangenmoofen. 


Seine. Königl. Majeftät haben unterm 
az" Febr: di J. ſtatt des zum 4" Rath 
bei denr-P.. Kreisr, und Stadtgerichte in 
Fürth ernannten. Fen Landgerichts- Affeffors - 
Georg Hertiel' — den bisherigen: IP" Aſſeſ⸗ 


ſor bei dem Landgerichte Guͤnzburg Anton 


Schluͤſſelmaier zum I" Affeffor bei 
dem Landgerichte Ödggingen zu 
ernennen, — den’ bisheriger Landgerichts; 
Actuar Alohs Miltner in Günzburg 
zum dortigen II" Bandgerichts: Affefr 
for vorrüden zu Tlaffen, — und auf die 
hiedurch erledigte Actuarftelle den im 
Jahr 1816. geprüften Rechtspraftifanten 
oh. Friedrich Enslin anzujtellen geruht, 


Durch. allerhöchftes Refeript vom ıgf" 
Februar d. J. wurde die ftatusmäßige, bier 
her unbefeßgte Stelle eines Infpections 
Ang enieurs ber Straßen:, und Waffer: 
bau: Snfpection Augsburg mit dem bishes 
rigen Ingenieurs z Praktikanten Wilhelm 
Pfeiffer befeßt.. 

Dem quiescirenden k. Zahlmeiſter Sch u⸗ 
bart, welcher zur Buchfuͤhrung des Ober— 
donaukreiſes proviſoriſch ernennt wird, bleibt 
in Folge allerhoͤchſten Reſeripts von 25 j 
Febr. d. J. ſein Titel, und Rang als 
Zahlmeifter ausdruͤcklich vorbehalten. 


Mittels allerhoͤchſten Beſchluſſes vom 
19'" gebruar geruhten Seine Königliche 





%7 


Majeftät die Pfarrei Ertenbeuren Ldg. 
Burgau, dem bisherigen Pfarrer zu Eris⸗ 
ried Prieſter Thomas Klingenſteiner, 
und die dadurch ‚erledigte Pfarrei zu Eris—⸗ 
ried Landgerichts Mindelheim, nach der 
Klafiffations » Reihe der — im Jahre 1813 
zu Augsburg geprüften Pfarrfandidaten, 
dem Priefter Johann Nepomuck Jett en⸗ 
berger, früher Kaplan zu Eurishofen, 
dermal zu Stocheim, Rural: Kapitels Bais: 
weil, allerguädigft zu verleihen, 





Shulnadridtem. 


Dem guten Sinne, welcher Behörden, 
Gemeinden, und Individuen für die Bil: 
dung der Jugend immer mehr und mehr be: 
feelt, verdankt das Volks-Schulweſen des 
Dberdonaufreifes neuerdings fehr bedeuten 
de Verbefferungen, 


Die Pfarrei Pfronten im Sandgerichte 
Fuͤſſen, welche ehemals an dem Pfarrorte 
für beinahe 300 ſchulpflichtige Kinder ein 
niebderes, faum 400 Quadrat: Schuh großes, 
und ſchlecht beftellees Lehrzimmer hatte, er: 
baute bereits vor 2 Fahren an dem fchönften 
Plage in der Gemeinde ein ganz vorzügliches 
Gebäude, welches neben den Wohnungen 
für die Schulgehülfen 3 fehr geräumige 


Lehrzimmer enthält, nachdem kurz vorher aud) - 


in dein von der Hauptkirche etwas entlegenen 
Filial⸗Orte Kappel ein neues Schulhaus 
hergejtelit worden war. u 


— — —— 


J 
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So bedeutende Koſten dieſes Unterneh— 
‚men, welches vorzüglich der ſehr thätige 
Ortsvorſteher Hermann betrieb, verurs 


ſachte; fo wollte die Gemeinde, veranlaßt 
von diefem ihrem Eifer — damit noch Fein 


Ziel feßen, fondern das ganze Werk vollenden, 


Es wurde daher nicht bloß die Beſol— 
dung für 2 Adſtanten ausgemittelt, fondern 
‚eine volllommene Freiſchule für alle Zeis 
‚ren gegründet, die Bejoldung des Oberleh— 
rers beftimmt, dem jeweiligen Kaplan eine 
Gratififation gefhöpft, zur Bezahlung der 
Schufbücher für arıme Kinder eine bedeutende 
Euimme jährlich ausgeworfen, und auch für 
‚andere Bedürfniffe geforgt. 

Um den jährlichen Aufwand von 748 fl., 
woriun goo fl. für den Oberlehrer begriffen 
find, zu beftceiten, hat die nunmehrin 2 fand; 
Gemeinden getheilte Pfarrei beftimmt: a.) die 
Landanlehens » Staats : Obligationen, und 
die 4 percentigen Lotterie-Looſe mit 1870 fl.; 
b.) die Krirgsausgleihungsrücdftände von 
ten einzelnen Pfarrgenoffen, dann der Ges 
meinde Seeg, und Weizern nebft den 
Derzugszinfen bei den legtern, zuſammen 
mit 4180 fl.; und c.) einen für Stiftungss 
Zwecke nicht erfoderlichen Theil des Kapells 
Vermögens zu 3500 fl., von deren Zinfen 
jedoh 20 fl. zu dem Schul: Zwede gegen 
wärtig noch nicht flüßig find. Ä 

Das Wohlthaͤtige diefer, der Pfarrge⸗ 
meinde Pfronten im hohen Grade fchrenden 
Handlung wird noch von dem fpäteften 
Enfeln danfbar erkannt werden, 

————— 
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Der Kapitels: Kammerer ,. und Pfarrer 
Anton Wagner in Babenhaufen hat eine 
Schulftiftung mit einem Kapitale von 12 :0fl. 
errichtet. er 

Bon diefem Kapitale hat der edfe Schul: 
freund 420 fl. für die Gemeinde Baben 
baufen, 400 fl. für die Gemeinde Wein 
ried, und 400 fl. für die Gemeinde He: 
vetshofen, und Greimeltshofen, Fi— 
fialen der Pfarrei Kirhhaslad einzig zu 
dem Zwecke beſtimmt, damit von den Zinjen. 
das Schulgeld für die armen- Kiuder bes 
zahle werde, Jede ſchoͤne That trägt‘ zwar 
immer den Lohn in fich felbft, dem ungeach⸗ 
tet kann die k. Regierung es ſich nicht vers 
fagen, dem Wohlthäter das. hoͤchſte Wohl: 
gefallen aud noch oͤffentlich auszudräden, 


Die Gemeinde Mehring, k. Landg. 


Friedberg hat das bisherige einſtöckige, 


und ungeräumige Schulhaus mir dem ungleich 
beſſern, zweiſtoͤckigen, und geräumigen Haufe 
des Goldarbeiters Anoller, und dem das 
bei befindlichen Gemüß:, und Baumgarten 
unter Daraufgabe von 1550 fl, vertaufcht, 

Diefe Summe wurde auf folgende Weis 
fe aufgebraht:: 

a.) die Erfonventualinn. Antonia Lich 
tenftern überließ der Gemeinde ein Staats; 
Kapital von 6on fl., wovon ihr die Gemein: 
de 400 fl. auf Lebensdauer mit 4 pet. ver 
zinfer, fodann 2 Schuldforbderungen zu 70 fl., 
und 30 fl. im Baaren; 

b.) die Gemeinde übernimmt bas auf dem 

ı6 * 


—— nn 


n 
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Kuollerifchen Anweſen haftende Kapital von 
300 fl. aus der Kirchenftiftung ; 

c.) der Ortspfarrer leiht der Gemeinde 
500 fl. aufs Jahre unverzinsfich, nach wel: 
cher Zeit er fich wegen feiner Bezahlung, 
oder Verzinfung das Weitere vorbehäft ; 

d.) die Orte Meringerzell, Rei: 
fertsbrunn, und Detomühl zahlen 
das Abgängige mit zo fl. darauf; 

e.) die zur Herftellung von 2 Lehrzim— 
mern erfoderlihen Koften zu 76 fl. 40 fr. 
übernimmt die Gemeinde, 

Die genannte Erfonventualinn, fo wie 
alle übrigen, durch deren wohlchätige Bei: 
träge der Zweck erreicht wurde, haben ſich 
die Zufriedenheit der k. Regierung erworben, 


In Sriftingen, k. Landg. Dillin- 
gen wird eim ganz neues Schul, und Meß: 
nerhaus erbaut, Die zu 2088 fl. 56 fr. bes 
rechneten Koften werden zur Hälfte aus Kir: 
shenmitteln beftritten; die andere Hälfte 
übernimmt die Gemeinde, welche zugleich 
auch die Spann:, und einige Handdienſte 
unentgeldlich leiſtet. 





An diefe des Lobes werthe Gemeinde 
fliege fih die von Kriegshaber, kön. 
Landg. Gdggingen, melde von dem f 
Aerar das ehemalige Zollhaus um 1200 fl. 
erfaufte, welche Summe in ı 2 Jahresfriften 
jedesma mit 100 fl. zu erlegen — ihe unter 
Erlaffung des ruͤckſtaͤndigen Mierhzinfes von 
69 fl. geſtattet wurde, | 
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Die Gemeinde Finningen, Pandge: 
eihts Günzburg hat füch entſchloſſen, ftatt 
einer bfoffen Erweiterung des Meßnerhaufes 
zue Gewinnung eines ordentlichen Lehrzum 
mers, wie fie anfänglih Willens war, «ein 
befonders Schulhaus mit einem Koftenanfs 
wand von 790 fl. 54 fr. herzuſtellen. 


Die Fleine Gemeinde Schäfftall, 7, 
Landg. Donauwörth hat aus Veranlaſ⸗ 
ſung ihres wackern Pfarrers Schieder, 
der ſchon ſeit Jahren die Beſorgung der 
Schule auf ſich nahm, ihren Sinn fuͤr die 
gute Sache fehr werkthaͤtig gezeigt, indem 
fie zur Verbeſſerung des aͤußerſt karg bedach⸗ 
ten Schuldienſtes ein Kapital von 471 fl. 
20 kr. unter ſich ausmittelte, welches zwar 
nicht zuruͤck im Baaren erlegt, wovon aber 
die Zinfen von den betreffenden Gemeinde⸗ 
gliedern jährlich bezahlt werden muͤſſen. 


Du 


. 


Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 





91.) (Belanntmachung’ 

Auf Bittedes KaverZiicber Halbbauers in 
Grofaitting wird auf Donnerſtag den ıB'en 
März ı8ı9 Vormittags 9 Uhr zur Liquidation, 
Nachlaß e und Friſteuregulirungs-Verſuche Tages 
fahrt angefezt; daher alle, weldye an obigen 
Zaver Fifcher eine Forderung flellen konnen, 
entweder felbft oder durch Besollmächtigte bier: 
ortö zu erfcheinen haben, widrigend fie fich im 
Falle einer zu Stande kommenden Ausgleichung 
den Mehrbefchluß gefallen lafien müßten. 

Schwabmuͤuchen den 25" Febr. 1819. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Braunmuͤhl, Landrichter. 
— 
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92.) (Bant:Ebict.) 
Mider Johaun Haufer Bauer von 
‚Horgauerkreuch ift die Gant erkannt, 

Dey Verzicht auf Berufung gegen diefes 
Erkenntniß werden ſaͤmmtliche Gläubiger des 
Hauſers unter Strafe des Ausfchlußes vors 
‚geladen, ihre Forderungen, Rechte und Anfpriche 
‚an nachfolgendenEdifrstagen in Perſon, oder durch 
Bevollmächrigte anzubringen, und auszuführen 

Mondtags den 15" März ad liquidandum 
‚set producendum ; 

Mittwochs den 14" April adexcipiendum ; 
Samftags den 15 May ad concludendum, 
wovon die Hälfte -ded Termind ad replicandum, 
»ie andere „Hälfte ad duplicandum verwendet 
wird. 

Zusmarshauſen den za" Febr. 1819. 
Königlich barerifches Landgericht. 
Beck, Landrichter. 


93.) (Ediftal: Eitatiom.) 
In der Bantverbandlungsfache gegen J 0s 


hann Thoma, Weißrdslwirth in Zie mets— 


hauſen werden als Ediktstage: 1.) Montag 
der a29* März adliquidandum, und zum Ders 
fische guͤtlicher Ausgleichung; 2.) Montag der 
ab! April ad excipiendum; 3.) Mittwod) der 
13° May ad rephicandum; 4.) Samstag ber 
29° May I. J. ad duplicandum fejtgefegt, und 
ſaͤmmtliche Gläubiger bey Vermeidung des Aus— 
ſchluſſes hiebey entweder in Perfon , oder durd) 
hinlaͤnglich Bevollmächtigte in biefiger Landges 
richtskanzley zu erfcheinen vorgeladen. 
Ursberg den 24!" Febr. 1319. 
Kiniglih Baieriſches Landgericht. 
Ott, Landrichter, 
94.) (Bekanutmachung.) 
Das zu 10 pCt. beſtandbare Viertelhaus 
des in die Sant gekommenen Handelsjuden 
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* 
Joſeph Hbchſtetter in Hürben, nebſt 
dazu gehdrigem Stuhle in der Synagoge, wird 
ſamt der vorhandenen wenigen Fahrniß, beſte— 
hend in einem Wägelein mit lederner Dede, 
einem Radſchuh, und Sitz, nebft Pferdgefchirr 
am Mondtag den a5" März dieß Jahr im 
Wirthshauſe zu Härben der dffentlichen Vers 
fteigerung unterworfen, wozu Kaufsliebhaber, — 
Auswärtige mit legalen PVermögenszeugniffen 
verjehen, — eingeladen werden. 

An eben diefem, und dem darauf folgenden 
Tage wird zugleich der vorhandene Vorrath an 
Waaren des Zofepb, und Jatob Hoöehſtetter, 
bejtehend: in verfchiedenen Tuͤchern, Biber, 
GCafimir, Mancefter, Barcher, Waſſerdruck— 
leinwand, Swaltächer, Biquer, Wollenkords, 
Halstuͤcher, Giletzeug, Nanquinet, Moufeline, 
Cottons, Steifleinwand, Kamelhaar, und Kind: 
pfen, fammt 20 Pfimd Bett: Federn an den 
Meijibiethenden gegen baare Bezahlung erlafs 
fen werden. 


Uröberg den ıg'" Febr. 1849. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Ott, Landrichter, 





95.) (Gant» Edict.)- 

Da fid) Daniel Wiedemann, Bäd zu 
Kaufbeuernals zahlungsunfähig erklärt hat; 
fo werden zum förmlichen Gantverfahren folgens 
de Evifrscage feſtgeſetzt: 1.) ad producendum, 
et liquidandum Mittwoch der 24% März; 2.) 
ad excipiendum Samſtag der 24 April; und 
3.) ad concludendum Samſtag der aa Day 
d. J. Sämmtliche Glaͤubiger des Daniel Wies 
demanns werden daher vorgeladen, ihre For— 
derungen an den genannten Ediktstagen entwe— 
der in Perfon, oder durch bevollmächrigte Anz 
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waͤlde unter dem Nachtheile des Ausſchluſſes 
beim koͤnigl. Landgericht dahier anzubringen. 
Kaufbeuern den a4" Febr. ıBıg. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
Hack, Landrichter. 


96.) (Verkaufs⸗Bekanntmachung.) 

Am Mittwoch den 24" März d. J. wird 
das Gantanwefen ded Daniel Wiedemann, 
Baͤcker dahier, weldyes aus einem vom Grunde 
auf gemauerten zwepgädigen Haufe, einem Ges 
meinds = und Aulturs = Theil befteht, und worauf 
bieher die VBäcergerechtigkeit ausgelbt wurde, 
unter Vorbehalt der Ratififation der Gläubiger 
an den Meiftbierhenden verkauft. 

Die Kaufsliebyaber haben fi) an bem ges 
nannten Tage in der hiefigen fönigl. Landgerichts⸗ 
fanzley zu melden, und ihre Anbothe zu Protos 
foll zu geben. 

Kaufbeuren den ag" Febr. 1819. 
Königlih Baierifches Landgericht, 
Hal, Landrichter, 





97.) (Jagd »Verfteigerungs: Publis 


ration.) 

Huf Mitwoch den ı7tt März d. J. wird 
der, in der Revier Roͤfingen gelegene k. Jag d⸗ 
diſtrikt Hurlberg an den Meiſtbiethenden 
in lebenslaͤnglichen Pacht uͤberlaſſen werden. 
Die Jagdpachtliebhaber haben fich an gedachten 
Tage in der Früb bis 10 Uhr in der Nentamtss 
Kanzeley; zu Wertenhaufen einzufinden, wo Dies 
felben die nähern Pachtbedingungen erfahren, 
und ihr-Anboth zu Protofol geben koͤnnen. 

Günzburg den „6m Febr. 1819. 
Königl. Rentamt Wertenhaufen, Königl. 


Forftamt Günzburg. 
Pettenkofer, 
Rentbeamter. 


Balbier, 
Oberförfter, 
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98.) (Berfaufs: Befanntmahung.) 

Das dem Johann Baptift Kirbmann 
von Simmerberg angeborige halbe Soldhaus 
mit einem Murzgärtchen, und Waafenmoos wird 
am 24’ fommenden Monats im Exekntionswege 
salva ratificatione Creditorum. Nachmittags 
von = bis 4 Uhr im dicsfeitiger Landgerichts: 
kanzley verfleigert werden, wozu. Kaufsluſtige 
zu erſcheinen hiemit vorgeladen werden, 

MWeiler den a7" Fehr. 1819. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 


v. Gimmi, Landrichter.. 


99.) (Deffentlihe Vorladung.) 

Wider Unten Rehle von fammen: 
tingen iſt die Erdffnung des Concurſes er: 
kaunt worden. Die Ediktstage werden beftimmt 
wie folgt: 1.) zur Liquidation der 1 April; 
2.) zur Erceptionds Handlung der 3ot* April; 
3.) zur Replick und fchließlidhen Handlung der 
a8" Man d. J. 

Wer nun aus was immer filr einem Grunde 
an. diefen Anton Rehle eine Forderung zu ftellen 
hat, wird hiermit vorgeladen, an den oben bes 
flimmten Tagen Vormittags 9 Uhr im der hie⸗ 
figen Landgerichtskanzley entweder ſelbſt, oder 
durch einen hinlänglich Bevollmächtigten zu er: 
fiheinen, feine Forderung zu Prorofoll zu geben, 
ihre Richtigfeit fowohl, als ihr allenfallfiges 
Vorzugsrecht zubeweifen, und überhaupt an den 
beftimmten Tagen nad) der beftehenden Gerichts: 
Ordnung unter Vermeidung der darinn ausge: 
fprohenen Nachtheile zu handeln. 

Buchloe den ın März 1819. 

Königlich Baierifches Landgericht. 
Enzensberger, Landrichter. 





100.) (Verkaufs: Befanntmadhung.) 
Auf Entrig der Äreditorfchaft des in Gant 
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gerathenen Sölöners Heinrich Trautwein 
zu Hasberg wird defien Anweſen, beftehend 
in einem grundeignen zweigädigen Wohnhaufe, 
mit Gras, und MWurzgarten, und Gemeinde: 
gerechtigkeit, dann a Ichrt. auf- und abfährti: 
gen, zum Theil mit Veefen, und Royyen bes 
faamten Aders am Montag den 5" April d. 
J. salva ratificatione creditorum plus licitando 
verfauft werden. 

Kaufsliebhaber , wovon Auswärtige mit le— 
galen VBermdgenszeugniffen verfeben ſeyn muͤßen, 
werden. an gedbachtem Tage früh 9 Uhr in Hass 
berg zu erfcheinen. eingeladen. 

Mindelheim den Zt März 1819. 
Königlich, Baierifches Landgericht. 


v. Mader, Pandrichter, 





101.) (GBekanntmachung.) 


Das Anweſen des J. Georg Dodel von 
Obergermaring wird hiemit, da der letzte 
Kaͤufer die eingegangenen Verbindlichkeiten nicht 
erfuͤllte, zum wiederholten Verkauf gebracht. 
Daſſelbe beſteht aus 2 Guͤtern, wovon eines 
3 J. DM 54 R. Ackerfeld, und 4 Tazwerk 
2 V. 54 R. Maadboden, das andere aber 2 
Gaͤrten, 5, J. = V. 87 R. Ackerfeld, und 
45 J. 3 V. Maadboden nebſt den dazu gehoͤ⸗ 
rigen Gebaͤuden enthaͤlt. Kaufsliebhaber haben 
ſich Mittwochs den 24 März im der dießſei— 
tigen Kanzlei einzufinden, und ihre Ungeborhe 
auf den gefamten Gute Compler oder auf,“das 
eine ode: andere Gut zu Protokoll zu geben, auch 
fönmen die Güter inner diefer Zwiſchenzeit eins 
gefehen, und die darauf. baftenden Abgaben 
dießorts erfahren werden. 

Kaufbeuern den at" März 1819. 
Königlih Baierifches Landgericht, 


Hack, Landrichter, 
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102.) (Befanntmachung.) 

Die Erbömaffe des Stephan Brugger 
-Echullehrers von Kleinkitzighofen öl mit 
fo vielen Schulden belafler, daß auch bei dem 
von dem befannten Kreditoren berrits bewillig— 
ten Nachlaß Feines feiner Kinder fo viel Ver: 
mögen nachweifen kann, um diefe Erbsmaſſe 
zu übernehmen, und die „Kreditoren um ihr 
Guthaber zu befriedigen. 

Demnach wird auf den Untrag der Inte— 
teffenten das gefaınmte Maſſe-Vermoͤgen, nem: 
lic) die Solde mit Wohnhaus, ı ıf2 Tagwerf 
Garten, Gemeindsnugen, 6 Jauchrt. heiligen 
Adler, und ı Tagwerk Maad, nebit Vieh, dann 
Haus uud Baumannsfahrnifen am Montag 
den 5in April d. J. Vormittags 9 Uhr im 
Orte Kleinfigighofen im Ganzen, oder theilweife 
plus licitando verfauft, wozu Kaufsliebhaber, 
fo wie die noch unbekannten Krevitoren bei Etra: 
fe des Ausfchluffes von der Maſſe hiedurd) vor: 
geladen werben. 

Schwabmuͤnchen den „urn Februar 1819. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 

v. Braunmuͤhl, Landrichter. 





103.) (ẽEdiktalcitation.) 


Don der betreffenden Königlih Baieriſchen, 
und Königlich Wuͤrtembergiſchen Regierung has 
ben die unterzeichneten Behoͤrden zur gemeins 
ſchaftlichen Abtheilung des Aktiv, und Paſiv— 
ftandes der Kirchberg — Wullenftätti- 
ſchen Landſchaftskaſſe die geeigneten 
Aufträge erhalten. 

Um nun eine genaue vor kuͤuftigen Reflamas 
tionen, und Unfpräcden ſchuͤtzende Abtheilung 
diefer Kaffe vornehmen zu koͤnnen, wird es vor 
alleın morbwendig, den Aktiv-und Paſſivſtaud 
derfelben genau zu liquidiren. 
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Zur fiquibation des Aftivftanbes 
Dat man Montag den ıgf", und Dienftag den 
wor April ıBıg feſtgeſelzt, und es werden das 
ber alle jene, welche zu dieſer Kaße Kapita— 
lien, Zinfen, und andere Reſte fchuldig find, 
aufgefordert, an den bemerkten Tagen die Quits 
tungen über allenfalls geleiftete Abfchlagszahlun: 
gen an Haupipojten,, und Zinfen der Kommifz 
fion um fo gewißer vorzulegen, als fie ſonſt aus 
eignem Verſchulden die Folgen, und Koften 
der gegen fie zu ergreifenden Einleitungen tras 
‚gen müßten. 

Die Liquidation des Paffivftane 
des wird Mittwochs den zıt", Donnerſtags 
den aa", Freitags den 23H", und Samftags 
den a4" April 1819 vorgenommen, und man 
Tader zu diefem Ende alle jene, weldhe aus was 
immer für einem Titel an der gemeinfchaftlich 
Kirchberg = Wullenftärtifchen Landſchaftslaſſe eine 
Forderung zu machen haben, hiemit vor, an oben: 
bejagten Tagen entweder felbft, oder durch gerichts 
lich hiezu Bevollmaͤchtigte vor der Kommiffion zu 
erfibeinen, Liquidation zu pflegen, und bie 
Schuldurfunden, oder andere Behelfe in Urs 
ſchrift, und auch in Abſchrift vorzulegen. 

Mer an diefen Tagen zur Liquidation nicht 
erſcheint, muß es fich felbit zufchreiben, wenn 
bey der Vertheilung der Kaffen auf ihm keine 
Ruͤckſicht genommen wird. 

Das ganze Liquidationd s Gefchäft wird zu 
MWeifenhorn auf dem Rathhaufe vorge 
nommen. 

Roggenburg den aa’! Febr, 1819. 
Königlih Baierifhes Landgericht, 
Pündter, Landrichter. 

MWiblingen den aatn. Feb. 1819. 

Königlich Würtembergifches Oberamt, 


Sorm 
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+04.) (Sant: Edict.)] 
Da fih Johann Menner, buͤrgerlicher 
Esloner dahier zahlungsunfähig erflärt bat; 
fo wird hiemit auf Samftag den 7 April 
d. 3. ad producendum et liquidandum, und 
zum Verſuch der Güte; auf Montag den 17!" 
May adexcipiendum; ad concludendum aber, 
und zwar zur Replik auf Donnerftag den 17“ 
uni, zur Duplik auf Donnerſtag den zien Ju— 
Ip jeweils früh 9. Uhr, hierorts Tagfart mit, 
dem angefeßt, daß die Ausbleibenden nad) den 
deßfalls beftehenden Gefeßen behandelt , bie 


verfpäter oder nicht continwirlich Liquidirenden 


hingegen , um Geld geftraft werden. 

Am erften Ediktstage wird zugleih das 
Menuerſche Anweſen, in Haut, Garten, und 
Gemeindögerechtigkeit. beflehend, an den Meifts 
bierbenden überlaffen.. 

Schwabmünchen den 251" Febr. 1819. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 


v. Braunmuͤhl, Landrichter.. 


105.) (Gläubiger: Borladung.)' 
Kohann Kleiber Echmidbaur in- Zus 

famalrheim hat die Bitte geſtellt, feine 

Gläubiger zufammen zu rufen, um feine Schul: 


den foͤrmlich liquidiren, und einen Vergleich 


mir denſelben eingehen zu koͤnnen. 

Alle Gläubiger des Johann Kleiber werden 
daher zur Yiquidirung ihrer Forderungen und 
zu Produzirumg. ihrer Urkunden bei. Vermeidung 


des Ausfchluffes im Nichterſcheinungsfalle (weil, 


fein Paliv « Stand bejonders groß, fihon bes 
kannt ift) auf. Dennerftag den af" April 1819. 
Friih 8 Uhr im die biefige Landgerichtöfanzlei 
zu erfcheinen vorgelaben, 
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Nach der Liquidation wird fih in Verſamm⸗ 
lung aller Kleiberfhen Gläubiger das übrige 
Nothwendige von felbft ergeben. 

MWertingen den aten März 1619. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

von Rheinl, Landrichter. 


106.) (Gant s Proclama.) 

Sn dem Debitwefen des Georg Dreſch, 
bürgerl. Schuhmachers im Markte Hobenwart 
ift rechtöfräftig auf den UniverfalsKonfurs ers 
fannt, und es werden zu deſſen Verhandlung 
folgende peremtorifhe Ediktstage feſtgeſetzt. 

Ad producendum et liquidandum, Montag 
der 19% April, an welchem zugleid) der Wer: 
gleich tendirt wird; bey beffen Zerfihlagung ad 
exeipiendum Mittwod) der 19° Man; ad can- 
cludendum Freitag der ı0* Zum b. J. und 
zwar unter Abrheilung in a gleiche Perioden 
ad: re- et. duplicandum, wozu fich alle, und 
jeder Gläubiger am erfien Ediftätage in Vers 
fon, oder durch eineu Spezial Bevollmächtigten 
bey Verlurft ihrer Forderungen zu melden, und 
an den folgenden bey Vermeidung der gefeßlis 
den Nachtheile auszuführen haben. 

Ueberdieß wird am erſten Ediktötage das 
ſchuldneriſche Anweſen, beſtehend in einem ges 
mauerten Wohnhauſe, Hofraum, und kleinen 
Garten, 4 Krautſtuͤcken, und 2 Gemeindstheilen 
zu 74 Dezim. zum Verkaufe ausgeboten, wozu 
Kaufsliebhaber, und zwar Auswärtige, mit les 
galen Zeugniffen verfeben, eingeladen. werben, 

Schrobenhaufen den aten März 1819, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 


Ramfauer, Landrichter, 








Intelligenzblatt 


Oberdonau— 











Au gsburg, = . N Be den 20 März ıBıg, 
. > EEE 
Befanntmahungen (Die Befetsung des dortigen, Magiftrats enthält 


das 1 Stuͤck des Kreis + Intelligenzblatts v. 
. In 819. Pag: 10.. 
B. Ruralgemeindben: 

») Gemeinde Adlzhauſen, (Mehrzahl 

patrimonialgerichtlich). 
Diefe Landgemeinde enthält: 


der Königl. Oberſten Kreisſtellen. 


Gemeinde-⸗Bildung 
des Oberdonaukreiſes nah dem, Ediete 
vom ı7'" Mat 1818. 





Landgericht Aichach. 


Daſſelbe euthaͤlt Quadratmeilen, 3276 Haͤu⸗ 
fer, 3785 Familien, und 17,634 Seelen; 


Adlzhaufen, (Pf. D., mit 54 Familien, 
die Mehrzahl patrim. gerichtl.; gräflih von 
Zorrings Seefeldiſch; — 5 Fam. Fön. im: 


ı" Stadts, und ı Markt: Magiftrat, dann mediar); Neidhauſen, auh Trem— 
6+ Ruralgemeinder. mel, (E., mit + Fam., ungemifcht patr. 
gerichtlich). 


A. Mit magiſtratiſcher Berfaflung: 
) Auch ach, eine Stadt HE® Klaffe, mit 
334 Familien, mit — und ohne Anweſen. 


Gemeinde Vorſteher: 
Sebaſtian Spaͤthh, Guͤtler, und Krämer in 


(Das Namensverzeichniß der Maniftratualen S. 
nn napen Golpneb Kreide Futeligengblättö®. euer 
%,»818. pag. 1006, und 1007). Gemeindepfleger: 
) Altomänfter, ein Markt mit 283 Fa⸗ Keiner, wegen Mangel eines Gemeindevers 
milien. moͤgens. 
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7 
Stiftungspfleger: noch unbeſetzt. 
Gemeinde Bevolimädtigte: 

Undreas Bader, Bauer zu Adlzhauſen; 


Peter Maier, Bauer dajelbft; und — 


Finkl, Bauer daſelbſt. 


2) Gemeinde Affing: 
trim. gerichtl. insg v. 
Sie enthält: 


Affing, (Pf. D., ans Schloß mit 67 Fam.); 
Igelbach, (Eindde, mit ı Zamil.), 

Gemeindevorſteher: 

Bernhard Hoͤble, Gürler zu Affing. 
©emeindepfleger: 

Paul Rarh, Gütler, und Sattlermeifter das 

ſelbſt. 

Stiftungspfleger: noch unbeſetzt. 

Bemeinde Bevollmädtigte: 
Matthias Strobl, Halbbaner; Georg 
Wittmann, Schloffer; nud Anton Engel⸗ 
ſchalk, Weber, ſaͤmmtliche zu Affing. 

3) Gemeinde Allenberg. Sie enthält: 
Allenberg, (D., gemifcht, mit 23. Fam., 
Mehrzahl fün, immediar, 4 Fam, graͤflich 
Taſſiſch zu Obergriesbad). 

Gemeindevorfteher: 

Peter Keilhofer, Gütler. 

Gemeindepfleger: 

Philipp Kreppold, Güter, 

Stiftungspfleger: 

Keiner, wegen Mangel einer Stiftung. 

Gemeinde Bevollmäctigte: 


Aloys Wildmofer, Bauer; Aloys Hbf, 
Gaͤtler; und Zaser Pitzl, Bauer. 


4) Gemeinde Alsmoos. Sie enthält: 
Ylsmoos, (Pf. D,, mit 27 Famil,, ges 


——— pa⸗ 
Xavenreuth. ). 
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miſcht, Mehrzahl kdn. immediat, 2 Famil. 

patrim. geriet; Sregberrl. v. Mayr'ſch zu 

Scherneck), Gebersdorf, (W., kdn. 

immediat, mit 7 Famil.), Koppenzell, 
E., ton, immeblar mit 2 Famil.). 
Bemeindbevorfteher: 

Kaver Rauhmair, Gürler, und Weber 

zu Aldmoos, 
Gemeindepfleger: 

Siard Bahmair, Giltler daſelbſt. 
Stiftungspfleger: 

Albert Betzmair, Halbbauer aſelbſ. 
Gemeinde Bevollmädtigte: 

Leonard Heggenftaller, Güter; Joſeph 

Efterfhmid, Halbbauer; und Benedike 

Müller, Bauer, fänımtlicye zu Alsmoos. 
5) Gemeinde Anfhaufen. Sie enchält: 
Aufhauſen, (Pf. D., mit 1a Famil,, ger 

mifcht, Mehrzahl fon. immediar, — ı Fam. 

patrim. gerichel. Gräflich von Leiden’fch zu 

Rapperzell, md Mobenhofen); Ber 

gen, (W., mir 8 Famil.), amd golie 

haufen, (B. mit 4 Famil.). 
Bemeindevorftcher: 

Lorenz Ploͤckl, Müller zu Holzhaufen, 
Gemeiudepfleger: 

Michael Metzger, Bauer zu Aufhauſen. 
Stiftungspfleger: 

Georg Riediberger, Bauer zu Aufhauſen. 
Gemeindebevollmädtigte: 

Joſeph RiedIberger, Gütler zu Bergen; 

Georg Aſam, Bauer zu Holzhaufen; und 


Ferdinand Wage nkn echt, Schneider zu Auf: 
hauſen. 
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6) Gemeinde Berabad, auch Unter: 
bernbach genannt: Sie enthält: 
Berabach, (Pf. D. mit 44 Fam., gemifcht, 
Mehrzahl k. immediat, = Famı posrim. ges 
richtl. gräflich v. Leidenſch zu Rapperzell, 
und Mogenhofen; Fam. patrim. ge: 
sichtl. ze Haßlaugkreit), Meiferse 
dorf, (E. mit a Fam), Rettenbach, 
(B. mir 3 Fam), Schönau, W. wit & 
Fam.), und Tarberg, E. mir a Fam.). 

Gemeindevorfteher: 

Jakob Buchner, Guͤtler zu Berabach. 


Bemeindepfleger: to 
Georg Hofberger, Gütler und Schmid 
daſelbſt. — J 

Stiftungspfleger: 

Engelbert Hdggenftaller, Bauer dafelbſt. 

Gemeinde Bevollmädtigte: 
Ferdinand Brüglmair, Gütler; Michael 
Äreitmapr, Bauer; und Georg Mark, 
Miller, fämmtliche zu Berabach. 


7) Gemeinde Bernbach. Dazu ge 
hören: 


Aich, (E,mit r Fam.), Algertshaus 

fen, (D. mit 19 Fam.), Bernbach, (Pf. 

D. mit 50 Fam.), und Untermühle bey 

Aichach, (E. mit ı Fam,). 
Gemeindevorfteher: 

Simon Hofmann, Bauer in Bernbach. 


Gemeindepfleger: 
Sofepp Erhard, Bauer dafelbit. 


-Gtiftungspfleger: 2 


% 


Michael Pfaffenzeller, Baner ir Verne 


bad) , und Zaver Lichner, Bauer in Algerts⸗ 
haufen, 


17 * 
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Gemeinde Bevollmädtigte: 
Georg Scheuer in Bernbach; Bernhard 
Erhard, Bauer und Ziegler dafelbjt; und 
Joſeph Wegele, Gütler daſelbſt. 
8) Gemeinde Ecknach. Dazu gehörenz 
Ecunach, (Pf. D. mit 56 Fam., gemifcht, 
Mehrzahl kdu. immediat; — 7 Fam. patrim. 
gerichtl. Freyherrl. v. Burgauiſch. zu Griͤe ß⸗ 
becker zell; — » Fam. patrim. gerichtlich 
gräflich v. Boiſchott Erpfifch zu S taͤtzling; 
— afam. pasr. gerichtl. graͤſlich Taſſiſch zu. 
Dbergriesbah; — und 2 Fam. patr. 
gerichtl. graͤflichv. Leidenfch zuRapperzell, 
und Mogenhofen);Eitershofen(E. mit 
3 Fam.);Niffelsbach, (E. mit a Famil,); 
und Träufmühle, (E. mit Fam). 
Gemeindevorſteher: 
Anton Banner, Häusler zu En ach. 


Gemeindepfleger: 
Markus Huber, Schneider dafelbft. 
Stiftungspfleger: 
Thomas Marquart, Bauer dafelbff, 
Gemeinde Bevollmädtigte: 
Joſeph Riedlberger, Bauer; Simon 
Bſchaider, Bauer; u. Anton Gutmann, 
Bauer, fänmtliche zu Ecknach. 
9) Gemeinde Eden: auch Dederried, 
‚Sie enthält :: 


Edenried, (Pf. D. mita 9 Fam. gemifcht, — 
Mehrzahl patrim, gerichtl. Freyherrl. v. Gra- 
venreuthifch zu Affing, — ı Fam. patrim 
gerichtl. Freyherrl. dv. Burgauiſch zu Grie B: 
bederzell, und 6 Sam, fönigl, immebiat). 

Gemeindevorfteber: 
Georg Lehner, Guͤtler. 


— 
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Gemeindepflegrr: 

Jakob Kraifi, Gürler in Ederrieb, 
Stiftungspfleger.. Noch unbefeht. 
Gemeinde Benollmädtigte: 


Korbinian Riemesberger, Halbbauer; 
Xaver Maier, Wirth; uud Kaver Tafler, 
Gütler, ſaͤmmtlich in Ederried. 


10) Gemeinde re 

Sie enthält: 

Ballenbah, (Pf. D. mit 43 Fam., ges 
mifcht, Mehrzahl Fön. iimmediar, — a Fam, 
patrim. gerichtl, gräflich v. Leidenſch zufap: 
perzell, und Motzenhofen, — und 
ı Fam, patrim, gerichtl. Freyherrl. v. Bur⸗ 
gauifch zu Griesbeckerzell); Jppertss 
baufen, (M.mit5 Fam,); Neuelmühl, 
(E, mir 2 Kamil,); Rdderzell; 
1 Sam.); und Windten, (€. mit ı Sam). 


Gemeindevorfteher: eur 
Gottlieb Hammerdinger, Wagner in 
Gallenbad). 

Gemeindepfleger: 

Georg Brecheifen, Bauer dafelöft. 

Stiftungspfleger: 

Voriger Georg Brecheiſen. 

Gemeinde Bevollmädtigte:r: 


Franz Markt, Guͤtler zu Gallenbach; Franz 
Erhard, Gütler und Müller zur Neulmuͤhle; 
und Roman Golling, Bauer zu Ipperts⸗ 
haufen, 


I) Gemeinde —— — 
enthä ki, . 


Gaulzhofen, (D. mit 44 Fam,, gemifcht, - 


Mehrzahl fon. immediat, — 2 Fam, patr, 
gerichtl. rend. v. Gravenreuthiſch zu ffing, 


wu —⸗ 


(E. mit 
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an, ı Fam. patrim. gerichtl. Frevh. v. Mayeriſch 
zu Scherneck); Katzenthal, (W. mit 
5 Fam., gemiſcht, Mehrzahl fon. immediat, 
ı Kam, patrim. gerichtl. zu ffing. 
Gemeindevorſteher: 
Andreas Brandmaier, Guͤtler zu Gaul;: 
hofen, 
Gemeindepfleger: 
Lorenz Hader, Gütler dafelbft, 
GStiftungspfleger: 
‚Keiner, wegen Mangeleines Stiftimgtvermögens, 
Gemeinde Bevollmädtigte: 


Sofepp Heggenſtaller, Bauer; Narziß 
Hammer, Gütler; und Michael Hohens 
biller, Gütler dafelbft, 


22) Gemeinde Griesbaͤckerzell. 


> (Ungenifht, patrim. gerichtl, Frenherrf. 


9. Burgauifch, zum Patrim Gericht Gries: 
bäderyell). Dazu gehören: 
Briespäderzell, (Pf. D., und Schloß 
mit. 213 Fam.); Hißling, (E. mit ı 
Fam.); Hofgarten, (MW. mit 7 Famil.); 
Knottenried, (E..mit ı Famil,); und 
Neuhaufen, E. mir ı Fam.) 


. Gemeindevorfteher: 


Joſeph Lipper, Guͤtler zu Griesbäderzelf, 
Bemeindepfleger: Derfelbe. 


Stiftungspfleger. Noch unbeſetzt. 
Gemeinde Bevollmädtigte: 


Joſeph Sailer, Kiftler zu Griesbaͤckerzell; 
Xaver Kiftler, Schmid dafelbft; und Fr 
- Lidl, Bauer zu Knottenried, 

13) Gemeinde Öundelsdorf. 
(Gemifht, patrim. gerichtl.) Sie enthält ; 
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Gundelsdorf, ef. D. mit „a Fam., bie 

Mehrzahl Frevherrl. v. Gravenreuthiſch zu Af⸗ 

fing, — und 5 Fam. pgtrim. gerichtl. Frey: 

herrlich v. Gumpenbergifcy zu Pottmes). 
Ormeindevorfteher: .- .- 

FZaver Thum bach, Gürler u, Jäger dafelbft. 


Gemeindepfleger: 
Joſeph Kneisl, Hofgutäbefiger und kdnigl. 
Poſthalter dafelbft. 
Stiftungspfleger: F 
FerdinandSteinbich ler, Halbbauer dafelbft, 
Benteinde Bevollmädtigte: 


Leonard Berthold, Guͤtler; Joſeph Bais 
er!, Gütler; und Lemard Ruifingen,, Pr 


Guͤtler daſelbſt. 


14) Gemeinde Handzell. Sie enhaut 


Aumuͤhle, E.mit 2 Famil;, patrim. ge⸗ 
richtl. zu Poattmes); Dies, auch Dies⸗ 


bauer, (W. mit 4 Fam., patrim. gerichtl. 


zu Pottmes); Hafnertshauſen, E.“ 
mit 2 Fam., fon. immediat); Handzell,' 


(Pf. D. mit 86 Fam., ungemifcht, patrim, 
gerichtl. Freyherrl. u. Gumpenbergifch zu Pdt t⸗ 


mes); Kaftenbauer, (E. mit 2 Fam, patrim, 


ger. zu Pottmes) Mandlach muͤhle, TE, 


mir a Fam., patrim, gerichtl. zu Pdermes); 
Obermuͤhle, (E. mit a Famil., patrim, 
Pazmuͤhle, 


gerichtlich zu Pottmes) 
(€. mit 2 Fam., fon. immediat) ;3 Gt. Ott: 


- mar, E. mit ı Fam., k. immediat); Se: 


delbrunn, (E, mit , Fam,, k. immebiat), 
. Gemeindevorfteher: 

Martin Schlicker, Bauer zu Handzell, 
Gemeindepfleger: > 

Jakob Heldeid, Echleifer dafelbft. 


Stifeungspfleger, Noch unbeſetzt. 


— —— —“ 
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Gemeinde Bevollmäaächtigte: 
Georg Peyrl, Guͤtler; Anton Schaber, 
Guͤtler; Martin Nußbaum, Guͤtler, 
ſaͤmmtliche zu Handzell. u 

15) Gemeinde Haslangfreit. - — 
Durchaus patrim. gerichtl., den gräflich v. 

aßlangfchen Erben zum Patrimonialges 
richte Hafßlangfreit gehörig). 

Solche enthält: 
Abtißmuͤhle, (E. mit ı Zam.); Groß: 
haufen, (W. mir 8 Fam); Haßlangs 
freit, (D. mit 26 Fam.); DOberbud, 
(E. mit ı Fam.); Dedmühle, (E. mit ı 
FKam,); Paar, (D, mir 17 Fam); Ras 

"dersdorf, (MW. mit 7 Famil,); Sedls 

hof, (E mit ı Zam.); Unterbuch, E. 

mit ı Fam.). 

Bemeindevorfteher: 

Jakob Thum, Schmied zu Haßlangkreit. 

Gemeindepfleger: | 

‘ Voriger Jakob Thum. 

Stiftungspfleger. Noch unbefekt. 


Bemeinde Bevollmächtigte: 
Matthias, Scharringer,. Bauer zu Paar; 
Georg Kriftl, Gütler zu Großhauſen; und 
Anton Eberl, Bauer zu Raderödorf. 

16) Gemeinde Hannsmwies; koͤnigl. 
immediat. Sie enthält: 

Haunswies, (Pf. D. mit 39 Fam.); und 
St. Jodok, E. mit ı Fam.). 

Gemeindevorfteher: 

Kafpar Brandmaier, Hofgutöbefiger zu 

Haunswies. 

Gemeindepfleger: 

Xaver Lug, Hofgutsbeſitzer daſelbſt. 
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Eriftnngepfleger: 

Jakob Straßmair, Guͤtler daſelbſt. 

Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 

Ignaz Wanner, Guͤtler; Martin Harrl, 
Guͤtler; und Joſeph Happach er, Weber 
daſelbſt. 

27) Gemeinde Hanfen. Sie enthält: 
Arnhofen, (M. mit 1, Fam., gemifcht , 
Mehrzahl. immediat, 2 Fam. patrim, gerichtl.. 
gräflih v. Leidenſch zu Rapperzell, und 
Motzenhofen); Haufen, (D. mit ao 
Fam., fon. immediat); Noslah, (W. mit 
3 Fam. , fon. immediarn); Weihenberg, 
(W. mit 4 Fam., gemifche, patrim. gerichtl., 
3 Fam, v. Pellet'ſch zu Walda, u. ı Fam, 
Freyherrl. v. Mayr'ſch zu Ehernel). 

Gemeindevorftieher: 

‚Martin Wagner, Bauer zu Haufen. 

Gemeindepfleger: “ 
Sohann Sturm, Bauer dafelbft. 

Etiftungspfleger: 

Michael Brandmaier, Guͤtler daſelbſt. 

Gemeinde Bevollmädtigte: 
Kaspar Engelhard, Schmid; Georg 


Steinherr, Gütler; Joſeph Golling, 
Suͤtler daſelbſt. 


— — 


(XLVI) 
Bekanntmachung. 
(Die Vertaufhungen zwiſchen Brübern betreffend. ) 
Sm Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 


Den fäntlichen Eonferiptiong : Behörden‘ 


wurde unter einem die nachfiehende, an die 


—ñ N — 
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k. Regiernung des Iſarkreiſes interm aatn o, 
M. im rubrizirten Betreffe ergaugene alfers 
hoͤchſte Entſchließung zur if enſchaft mit: 
getheilt: 

„Da bie Vercucſhangei der jüngern 
„Brüder mit ihren zur Einreihung berufes 
„men aͤltern Brüdern im Conſcriptiono⸗Ge⸗ 
„.feße-wefentfich nur aus dem Grunde unters 
„ſagt find, damit hiedurch nicht gewiffers 
„maßen eine ſtillſchweigende Befreiung eines 
„Militärpflichtigen bewirkt wird; fo darf 
„denjenigen Vertaufchungen, mobei diefer 
„Fall nicht eintritt, und wodurch fohin für 


„bie übrigen TCouferibieren kein Nachtheil ents 


Neht, worbehaktlich der Militärdienfttaugs 
„fichkeit des Eintresenden, unter Beobach⸗ 
„rung dei übrigen gefeglichen Vorſchriften 
„unbedenklich ſtatt gegeben werden, indem 


es in ſolchen Faͤllen für den Dienft, und 
. „für, die Militärpflichtigen gleichviel ift , 


„ob der ältere, oder der füngere Sohn ei: 


„ner Familie die gefegliche Begünftigung ge⸗ 


„wieße, welche nach. vorläufiger Entſcheidung 
„dem Einen von ihnen zugeſtanden werden 
„muß. Hiernach find die einzelnen Vertau—⸗ 
„ſchungs⸗Geſuche fernerhin zu; behandeln. 
Augsburg am 2" März 10198. 
Könige. Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 
Kammer des Innern 
In Abweſenheit des E. Megierungs : Praͤſidenten 
Raifer. 
9 Guͤnther. 
ooll. Seel, 
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(XT.VIN.) 


Bekanntmachung. 
Die Fleiſchtaken für den Monat März 
; betieffend. I 
gm Namen Seiner weaietaͤt 
des Koͤnigs. 

Die Fleiſchtaxen im Oberdonaukreiſe für 
den Monat März wurden reguliert, wie 
folgt: 

I. Für die Stadt Augsburg. 

Auf 10 fr. pr. 15, des gemäjteten Ochfens 
fleifches. 

Auf 8 ıf2 kr, per B. des Kalbfleifches 

Auf 9 fr. pr. B. des Schaaffleiſches. 

Auf ı2 ıfa kr. pr» 15. des Schweinfleifches, 

I. Für Neuburg, und Bezirk. 

Auf gıfz fr. pr: 1b. des ve Ochſen⸗ 
fleiſches. 

Auf 3 ı/2 fr, per B. des Katbfleifches. 

Auf 9 fr. per ſb. des Schaaffleifches. 

Auf ı2 £r. por ib, des Schweinfleifches, 

IM. Für Günzburg, und Bezirk, 

Yuf g ıf2 fe. per Ib. des gemäfteten Ochſen⸗ 
fleifches, 

Auf 7 fr. per 15. des Kalbfleifches. 

Auf 7 ıf2 kt. per 15. des Schaaffleifches. 

Yuf 12 fr. per 16. des Schweinfleifches, 

IV. Für Kempten, und Bezirk, 

Yufg ıf2 fr, per 1b. des gemäfteten Ochſen⸗ 
fleijches, 

Auf 6 fr. per I. bes Kalbfleiſches. 

Auf 7 1/2 fr. per ib. des Schaaffleifches. 

Auf x2 fr. per ib, des Schweinfleifches. 
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V. Fuͤr Immenſtadt, und Bezirk. 


Auf gıfafr, per ib. bes gemäfteten Ochſen⸗ 
fleifches, 

Auf 6 fr, per i5. bes Katbfleifches. 

Auf7 ıf2 fr. per i5. des Schaaffleifches, 

© Auf 12 ft. per i5. des Schweinfleifches, 

VI. Für Memmingen, und Bezirk, 

Auf gaf2 fr. per tb, des gemäfteten Ochſen⸗ 


fleiſches. 
Auf 7 Er. per 16, des Kalbfleiſches. 


Auf 7 ıf2 fr. per ib. des Schaaffleifches, 
Auf 12 fr. per 6. des Schweinfleifches, 
Augsburg, den 12" März 1819. 
Könige. Baierifche Regierung des 
DOberdonaufreifes, 
Kammer des Innern, 
Su Abweſenheit des königlichen Regierungs Präfidenten, 
Raifer, 
v. Guͤnther. 
<oll, Dr. v. Ahorner. 





(XLIX.) 


Befanntmadung. 
(Konfursprüfung der Redhtstandibaten 
betreffend. ) 


Am Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 


Jene Rechtskandidaten, welche zu der — 
am ı"" Juni d. J. abzuhalsenden Konkurs; 
Prüfung zugelaffen zu werden wünjchen, 
werben hiemit aufgefodert, fih nach Maas⸗ 
gabe der Beftimmungen des I", un) II® 
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Artikels der allerhöchften Verordnung vom 
g” Dez. 1817, (Rggsblatt defjelden Jahrs, 
Stuͤck XLIV.) rechtjeitig zu melden, 
Augeburg den 12" März 1619. 
Königl. Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 
Kammer des Innern, 
In Abweſenheit des k. Megicrungs » Präfdenten. 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 
eoll. Dr. v. Ahorner. 





(1.) 
Bekanntmachung. 


(Die Erlediguug der Pfarrei Sulxborf fetr.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
„des Könige, 

Die — durch Verfegung des Pfarrers 
erledigte Pfarrei Sulzdorf in der Diözefe 
Augsburg, in dem Landgerichte Donaus 
wörch enthaͤlt 361 Seelen; erträgt an Großs, 
und Kleinzehent, Widdum, und Stollgefäl 
fen im Ganzen 569 fl« 

Die jährlichen Abgaben zu Staates, 
und Kirchenzwecfen betragen 9 fl. 51 fr, 

Augsburg den 12" März 1819. 

Königlich Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 
Kammer des Innerm, 
In Apwejenheit des k. Megierungs = Präfldenten, 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 
coll. Dr.v. Ahorner. 
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(LI.) 
Befanntmahung. 

(Die Erledigungber Pfarrei Bergen. betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Durch Verfeßung des Pfarrers wurde 
die Pfarrei Bergen in der Didzefe Augss 
burg, und-im Landgerichte Neuburg erledigt, 

Diefeibe enthält 295 Seelen, und ews 


. trägt an Kompetenzgeldern, und Naturalien, 


einigem Zehent, Tahctagen, und Stollge⸗ 
buͤhren 1119 fl. 

Die jaͤhrlichen kaſten bettagen 13 fl. 
31 2 fr. 


Augsburg den nat Min ıdıg. 


„Königliche Baierifhe Regierung des 
Dberdonaufreifes. 


Kammer des Innern. 
Sn Abweſenheit des k. Negierungd : Präfienten. - 
Raifer. 
v. Günther, 
coll. Dr. v, Ahorner. 





.(LII.) 


Betfanntmadhung. 


(Das erledigte Eondialanat in Hersbru@ 
betreffend. ) 


Sm Namen Geiner Maieſtaͤt 
des Könige. 

Durch die Verfegung des Condiakanus 

Dfterhaufen zum Condiafanat bei St, 

Lorenz in Nürnberg ift das Condiakangt 
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bei der Pfarrei zu Hersbruck, deſſen Er— 


trag in dee Beſoldungsfaſſion von 1807. 
auf 716 fl. 8 1/2 kr. berechnet iſt, erledige 


worden. 
Ansbach den 2" März 1819. 
Königliches Proteftantifches Comfiftoriums- 


v. Lutz. 
Memminger. 





(LI) 
Bekanntmachung. 


(Erledigung der Pſatrel Nenns ling betreffeub. > 


Im Namen Seiner Majeſt aͤt 
des Koͤnigs. Br 
Durch den Tod des Pfarrers Flechtner 
ift die proteftantiiche Pfarrei Nennsling, 
tin Dekanat Thalmeffingen erfediget worden. 
Der Ertrag der Stelle berechnet ſich auf 
653 fl. 24 kr.; die Bewerber haben ſich 
binnen 4 Wochen zu melden, 
Ansbah den: 12°" Mär; 1819, 
Konigliches proteſtantiſches Konſiſtorium. 
v. Lutz. 
Memminger. 





Dienſt⸗, und Kreisnotizzen. 


Fortſetzung— 
des Perſonalverzeichniſſes. 
Mediatgerichte im Oberdonaukreis. 
1. Fuͤrſtl. Eſterhazziſches Mediat— 
gericht Edelſtetten. 


Mediatrichter: Ziel. Leonhard Steinle. 
18 


— — u 
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Affeffor, my Rehnumgscontrolleur: 
Ziel, Kafpar Boͤck. 
Gerichtsſchreiber: Ziel. Joſeph Mairrod, 

Gerihtsdiemer: Joſeph Benz. 
Gerichtsarzt: Zitl. Dr. Seraphin Baus 
berger in Thannhaufen. 

Fandarzt: (Unbefest.) 

Kbniglihe Receptur: Das kon. Ment: 
amt-in Urfperg. 
Diftrietsfchulinfpector: Titl. Ambros 
Lerchner in Urfperg, 


H. Gräft. Fugger⸗-Gloͤttiſches Uns 
tergerihe Gloͤtt. 

Unterrichter: Titl. Franz Baugger. 

ke Aſſeſſor: Ziel, Aloys Schmied, züs 

gleich Localbeamter in Ober ud orf am Lech, 
mer Affeffor: Kiel. Michael Stoder, 

Untergerihtsactuar; Titl.-Sebaftian 

Schmied. 

Gerichtsdiener: Kaver Seitz. 

Gerichts arzt: (Die gerichtsärztlichen Ges 
ſchaͤfte beforgen die k. Landgerichtsärzte Dr. 
Soh. Simon Wader in Dillingen, und 
Dr. Joh. Nep. Wohlwend bin Wertingen.) 

Landarzt: (Unbefegt.). 

Koͤnigliche Recepturen: Für den Herr 
ſchaftsbezirk Gldrt — das k. Rentamt in 
Dillingen; — für den Herrſchaftsbezirk 
et — das k. Rentamt in Wers 
ting 


— ,——— Titl. Johann 
Michael Bertele, Pfarrer in Oberndorf. 


IT Gräfl. Fugger-Nordendorfi— 
fheslintergeriht Nordendorf, 
Unterricht er: Tiel. Marbiad Gerbaufer, 
Actuar: Ziel. Joſeph Lieb. 
Gerihtsdiener: Franz Joſeph Mayer, 
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Gerihtsaryt: -Dbiger k. Landg. Arzt ‚in 
Mertingen. 
Landarzt: (Seiner) 
Königliche Receptur: 
in Wertingen. 
Diftriersfchulinfpector: Obiger Diftrietds 
fcyulinfpeetor in Oberndorf. 


IV. Gräft, EnggersKichberg: Weis 
ſenhorniſchesMediatgericht Wel⸗ 
ſenhorn. 

Mediatridhter: Til. Carl Ant.Merklin. 

Le Yffeffor: Til. Jod. Nep. Deinfel. 

te Affeffor: Ziel. Anton Kdferle. 

Amtsfhreiber:*Titl, Leopold Holzer. 

Gerihtsdiener: Anton Roöhrle. 

Gerichtsarzt: Der Laudgerichtl. Roggeu— 
burgifche Gerichtsarzt Dr. Johann Nepom. 
Feichtmaner in Meijenhorn. 

Landarzt: Titl. Johann Michler in Wul— 
leuſtetten. (Der Bezirk Bubenhau— 
ſen iſt unbeſetzt.) 

Thierarzt: Titl. Joſeph Pfaff in Weiſ— 
ſenhorn, zugleich auch für das Landgericht 
Roggenburg. 

Königliche Recepturen: Die k. Rentaͤm⸗ 
ter in Koggenburg, und Illertiſſen. 

K. Diſtrictsſchulinſpector: Titl. Ehris 
ſtoph von, und zu Zwergern, geiſtl. 
Rath, Dekan, und Pfarrer zu Illerberg. 


Das fon. Rentamt 





Am art" Febr. d. J. ift die Pfarrei zu 
Steppach, Landgerichts Ödggingen, dem 
bisherigen Frühmeßbenefiziaten zu Rettenbach 
Priefter Duirin Widemann, — und am 
zien März d. 9. die Stadtpfarrei zu Gum 
delfin ge un dem Prieſter Franz Raver Ber— 


u 
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tele bisherigen Pfarrer, und Diftriers: 


ſchulinſpector zu Goͤggingen ‚allerhöchft vers 
liehen worden. 


“Unterm 26" Februar d. %. haben Seine 


Könige. Majeſtaͤt die von dem Freiheren 
v. Böhnen ‚ausgeftellte Präfentation für 
den Pfarramtscandidaten Johann Wolfgang 
Hilpert aus Erlangen auf die proteftantis 


fhe Pfarrei Baͤchingen an der Brenz, 


Dekanats Leipheim zu beftättigen geruht. 


Seine Königl, Majeftät haben ſich 


‚unterm 22" März d. J. bewogen gefunden, 
den zwenten Landgerichts-Aſſeſſor 
Georg Köllenfperger in Füßen aus 


Ruͤckſicht auf feine mißlichen Geſundheite— 
Umftände in temporäre Quiefcenz zu verfeßen, 
amd an deffen Stelle als zweiten Affef 
for bei dem Landgerichte Füßen den im 
Jahre 1816 geprüften Rechtspraktikanten 
Pius Joſeph Preniger BERNER ju 
ernennen. 


Inhaltlich allerhöhften Reſeripts vom 
ar März d. J. wurde der Dienftunfähig ges 
wordene Rggs-Kanzleibothe bei der 
Kammer. des Innern in Augeburg Xaver 
S khielle in den Ruheſtand verfegt, und 
ſtatt deffelben Jacob Gerber, Sergeant im 
111" Linien s Infanterie s Regimente aller 
gnaͤdigſt ernannt, 





abı 
Shulnadridtem.. 
Fortſetzung. 
Zugleich hat, Joſeph Scherer’a25fl.- 
zum Schulfonde erlegt, weil ſein Eheweib 
vor ihrem Tode dieſen Beitrag zur Schule 
unter Anderm wuͤnſchte. 


Am g" Nov. v., und am 28" Jänner“ 


1.5. wurden die beiden-gany neuen,- umd 
treſflich hergeſtellten Schulhäufer: zu’ Dins 
kelſcherben k. Landg. Zußmarshans: 
ſen, und in der Stadt Kaufbeuren mit— 
zweckmaͤßiger Feierlichkeit eingeweiht, - 

Zugleich wurde auch die Vollendung des’ 
Säufzimmer : Baues in Oberoftendorf,- 
Landgerichts Buchloe angezeigt, 

Den Schulgarten an den Shufhaufe 
zu Sllertiffen verdanfe die Schule dem- 
e. Landrichter Carl, der fih hiedurch als 
Schulfreund erwieſen hat, 

Derſelbe erkaufte nemlich aleih am“ 
Anfange, wo es ſich um die Herſtellung des* 
dermaligen ſchoͤnen Schulhauſes handelte, 
den Grund um 120 fl,, und ließ ihn in ei— 
nen Garten auf eigene Koften umwandeln, 


Dem Kaplan Andreas Albrede in 
Groͤßkoͤtz, k. Landg. Günzburg, wel: 
cher ich anheiſchig machte, neben dem Re— 
figions « Unterricht auch den Lnterriche in 
den übrigen Gegenfiänden zur befjern Auf 
nahme der Schule zur übernehmen, wurde 
das Wehlgefallen der k. Regieruug zu ers 
feinen gegeben. 








15 * 


— ———— 
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Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 


107.)° Glaͤubiger-Vorladung.) 

Der bürgerliche Hutmacher Johann Bap⸗ 
tiſt Kempfer dabier, deffen Schulden das 
Vermogen bedeutend zu überfteigen fcheinen, hat ” 
ſich zahlungsunfähig erklärt, und um Jufamens 
berafung feiner Gläubiger zum Verſuche eines 
Nachlafvergleiches angefucht. 

Diefelben werden daher vorgelaben, am Mons 
tag den ag" März d. J. frühe 9 Uhr in hie⸗ 
figer Landgerichtöfanzlei ihre Forderungen bei 
Verlurſt derfelben zu liquidiren, fofort fich über 
die etwaigen Nachläße zu erflären.- 

Beim: Mißlingen des Mergleiches werden 
ſodann die weitern- Ediftötage befannt gemacht 
werden, - 

Am’ nemlichen Tage wird auch das ludeige⸗ 
ne Anmefen des Schuldners , beftehend in eis 
nein MWohnbaufe, einer an die Stadtmauer bes 
fonders gebauten Werkſtatt, und der Gemeinde: 
gerechtigkeit, vorbehaltlich der Kreditorfchaftlis 
chen‘ Genehmigung, dffentlich verfteigert werden, 

Mindelheim den 27!" Febr. ı8ı9, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

v. Mader, Landrichter. 





— — 
108.) (Befanntmacdhung.) 

Fa dem DebitwefenderUnnaftafia Hedin 
Bauernwittwe von Leintobel hat man auf 
die von derfelben dießſeits angebrachte Bitte auf 
Mittwoch dem Ziten dies Tagsfahrt zum Merz 
ſuche der Güte beſtimmt. Alle jene, welche num 
an felbe eing Forderung- zu machen haben, wer: 
den hiemit zur vorläufigen Liquidation ihrer For— 
derung, dann Abgabe ihrer Erklärung auf die 
von derfelben gemachten Zahlungs: Anträge um 
fo gewiffer an obiger Tagsfahrt bier zu erfcheie 
nen vorgeladen, als die Nicpterfheinenden dem 
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Befchluffe der Mehrheit der erfchienenen Credi⸗ 
toren fiir beygetreten würden gehalten werben. 
Weiler den »n März ıdıg. 
Königlich Baierifches Landgericht, 
von Gimmi, Landrichter. 


100.) Gerkaufs-Avertiſſement.) 

Zum Kaufe ver Gantrealitaͤten des Soͤlb⸗ 
ners, und Schuſters Martin Dominal 
von Kontzenberg meldete ſich an dem bier 
zu anberaumten Steigerungstage Niemand. Dies 
peranlaßte die Erebitorfchaft ‚des befagten Gaus 
tirens auf die Anordnung einer zu wiederhohlen: 
den Steigerungẽ handlung in loco Kontzenberg den 
Antrag zu ſtellen. 

Es wird demnach zum Verkaufe der Gauts 
guts⸗Objecten, beftehend: aus einem Soͤldhauſe, 
sub Nro. 37. mit Stadel, Etalluug unter einem 
Dache, 3/8 Jauchert Garten, ganzer Gemeinde: 
Gerechtigkeit, und 49)4 Jauchert Aecker, — 
‚ wiederholt Tagsfahrt auf Montag den ayr 
März I. Jahrs in Kongenberg anberaumt, und 
dies biemit zur Wiffenfchaft des Publicums, ins: 
befondere aber der allenfallfigen Kaufsliebpaber 
bffentlih Fund gemacht, 

Burgau, den 3er März 1819. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Gebhard , Landrichter, 


210.) (Verkaufs: Belanntmacdhung.) 


Weil das am ayfen Febr. gefchlagene Meifte 
gebot auf das Gantgut des Faver Platzer, 
Saͤcklers von Tuſſenhauſen die Ratificas 
tion der Kreditorfchaft nicht erhalten hat, fo 
wird daffelbe Mondtags den ayer März I. J. 
in der Landgerichts: Kanzlei zum zweitenmale dfz 
fentlidy verfteigert werden. 

Dies wird andurch zur allgemeinen Kennt: 
niß gebracht, und fih wegen bed Beſchriebs 


— — — —— — 
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auf Das ate Stuͤck der Moyſchen Zeitung, 
‚and Be Stuͤck des Mindelheimer — 
„bezogen. 
Tuͤrkheim den art März 1819. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Schoͤllhorn, Kandrichter, 


Ar.) {Editftal: Citation.) 
In Folge des die Rechtskraft erfchrittenen 


Ertenutniffes auf -Erdffnung des Concurſes ges 


gen den Shlögutsbefiger Jo ſeph Anich vom 


Ingfterten werden folgende Edictal:Zermine 


‚feitgefegt, nemlich: 
der aa April ad producendum et liqui- 
‚dandum, und zum Verſuch eines Nachlaßver⸗ 
arages; in deffen Zerfchlagung fodann der 22" 
Map I. F. ad excipiendum; und endlich der 
228° Juny ad concludendum. Alle und jede, 
Die an Fofeph Anich aus was immer für einem 
Rechtsgrunde Anfpräche zu haben glauben, wers 
den zur Wahrnehmung ihrer Rechte an dieſen 
Terminen in Perfon, oder durch legal Bevolls 
mächtigte vor dem unterzeichneten Concurs⸗Ge⸗ 
richte winter dein Präjubize zu erfcheinen vorges 
laden, daß die am erfien Termine wicht Ers 
fibeinenden von der Gant ausgefchloffen wers 
ben würden; dad ungehorfame Ausbleiben an 
den übrigen Terminen aber — ber Verluſt der 
an felben vorzunehmenden, refpeltiven prozefs 
fuellen Handlung gefeßlid) ‚träfe, 
Roggenburg den 5" März 1819. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
Pindter, Landrichter. 


113.) Verkaufs-⸗Avertiſſement. 

Auch bey der zweyten angeorbneten Steige⸗ 
rungstagsfabrt des Andreas findenmaiers 
ſchen Gantanwefend bahier erfchien fein Kaufs⸗ 
luſtiger. 
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Zum bdrittenmal wird nun basfelbe, — be; 
ſtehend aus einer bürgerlichen Behaufung. sub 
Nro. 164. mit Krautſtraugen, und einem gan—⸗ 
zen Haustheile dem dffentlihen Verkaufe m: 
terftellt, und hiezu Tagsfahrt auf Mittwoch 
den Zıtm Märı l. J. feftgefegt, wozu num als 
lenfallfige Kaufsluftige hiemit-eingeladen werden. 

Burgau ven Hr März 1819. 

Königlich Baierifches Landgericht, 
Gebhard, Landrichter, 


213.) VBerfteigerungss Befanntmas 
bung.) 

Nachdem der verfuchte Parzellens Verkauf des 
Leonhard Hampiſchen Gantguts in 
Lindach feine Refultate herbepfährte ; fo wird 
diefes Anweſen im Komplere der bffentlichen 
Verfteigerung ausgefegt, die im Orte Lindach 
Dienstags den ad" dieſes Monats ſtatt hat, 
wozu Kanföluftige eingeladen werden, 

. Gutsbeſchrieb. 

Shldhaus, Garten ı/2 Tagwerk groß, Ge: 
meindsnugen, 7 3/8 Jauchert Weder, ı Tags 
wert Maad, alles zufanımen gefchäst auf Bbo fl. 

Zusmarshaufen ben St" Maͤrz ı8ı9. 
Königlich baterifches Landgericht, 
Bel, Randrichter. 








214.) Gerkaufs⸗Edikt.) 

Nachdem ſich an der auf den 3. Hornung 
T. 3. beſtimmten Tagsfahrt zum Verkaufe des 
Konrad Moraweißerifhen Anweſens zu 
Burgadlshauſen, wie foldhes im Kreis⸗ 
Sutelligenzblatt 1. J. Fol. 6a., danı in ber 
Augsburgiſchen Moyſchen Zeitungs = Beylage 
ddo. aqten Jenner I. 3. Nro. 12. befchrieben 
ift, Fein Kaufsluftiger gemeldet hat; fo wirb 
ſolches wiederholt feil geboten, und zu deſſen 
Verkauf der 5* Ypril d. 3. feſtgeſetzt. 


— — 
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Kaufsluſtige haben ſich daher an dieſem Ta⸗ 
ge im Orte Burgadlshauſen einzufinden, und 
— verſehen mit den uͤdthigen gerichtlichen At⸗ 


teſten — ihr Anboth zu Protokoll zu geben, 


Friebberg den Str März ı8ı9. 
Königlich -Baierifches Landgericht. 
Der K.Landrichter erkrankt. 
Hainzelmair 8. I. Landgerichts » Affeffor. 
115.) Derfteigerungsds: Edift.) 

Das Soͤldgut des Gantirerd SRaver Wet z⸗ 
ler zu Unterrammingen wird wegen nicht 
erfolgter Kaufsratififation der Gläubiger einer 
wiederholten Berfteigerung ausgeſetzt. 

Dasfelbe befteht aus einem hölzernen Haus, 
mit Stall, Stadl, Badsund Waſchkuͤche unter 
einem Dache, aus ıfd Tagwerk Grasgarten, 

5 Etrangen Krautgarten, 8 Jauchert Ackerfeld, 
8 ı/a Tagwerf Maad, und 3 Jauchert Hole 
boden „ nebſt Gemeindegerechtigkeit. 

Kaufslichhaber. haben ſich Dienstag. den a31# 
März d. J. in dem Wirthöhaufe zu Unterrams 
mingen einzufinden, wo vor ber Verſteigerung 
bie naͤheren Kaufsbebingungen werden erdffnet 
werden. 

Tuͤrkheim den 6°" März 1819. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
Schoͤllhorn, Landrichter, 


116.) . (MBerfaufss: Evift.) 

Nachdem auf das in vim execut. feilgebo; 
tene Anwefen des Paul Graf Leerhäuslers 
zu Hdfa, wie foldes im Kreis:Intelligenzs 
Blatte de An. 1818 Fol.993. , und in der Augs⸗ 
burger Moyſchen Zeirungsbeilage ddo. ı5ten 
Dezember v. 3. Nro..299 bejihrieben ift, Bein 
Kaufsmbot gefchlagen worden ift; fo wird fols 
ches wiederholt als) kaͤuflich ausgeſchrieben, 
und hiezu Tagsfahrt auf den 6" April I, 3, 
anberaumt. 
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Kaufsluftige haben fich daher. an diefem Ta: 
ge bierortd einzufinden, und verfeben mit den: 
nach ihren individuellen Verhaͤltniſſen erforder: 
lichen gerichtlichen Zeugniffen ihre Anbote adi 
Protocollum zu gebeu. 

Friedberg den ot" März 108019. 


Königlich Baierifches Landgericht, 
Der K. Laudrichter erfranft. 
Halnzelmair K. I. Landgerichts: Afeffor.- 


117.) (Berfteigerungs: Edift.) 

Das auf das Anweſen des in Konkurs ge— 
rathenen buͤrgerl. Beinringlers Joſeph Funk 
dahier gelegte Kanfsanborh per 500 fl. hat die- 
Genehmigung fämmtlicher Sireditoren nicht er— 
halten. 

Es wird daher ſolches nach) dem in dem 
Kreis-IntelligenzeBhatt des K. b. DOberdonaus- 
Kreifes vor. J. paz. 6B1., — dannu in der Auges 
burger ordinären Poftzeitungsbeifage ddo. zott" : 
Auguft ı818 Nro. 199. enthaltenen  Befchrich - 
wiederholt ber Verfteigerung sausgefeßt, und hie⸗ 
zu Tagsfahrt anfden "April. 3. beftimmt, an: 
welcher die Kaufsluftigen ſich hierorts einzufin: 
ben, und ihre Kaufdanbote zu Protofoll zu ges 
ben haben. 

Friedberg den „ir März 1819. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
Der K. Landrichter erfrantt. 
Hainzelmair K. 1. Landgerichts: Affeffor. 


18.) Borladung.) 

Joſeph Anton Maier, Sattleröfohn 
von bier, geboren den 17. Febr. 1764 begab fic) 
vor 36 Jahren auf die Wanderfchaft, und ſetzte 
feit Diefer Zeit feine Verwandten dahier von ſei⸗ 
nem Aufenthalt nicht in Kenntniß. Auf Ans‘ 
dringen dieſer Letztern wird nun Joſeph Anton 
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Maier, oder deſſen legitime Deſcendenz aufge 
fordert, ſich in Zeit 3 Monaten a dato hier zu 
ſtellen, widrigenfalls fein in q00 fl. beftchendes 
Vermoͤgen an feine Verwandten gegen Gaution 
übergeben werden: wilrde. 
Zauingen den Br März 1819. 
Königlich: Baierifches Landgericht. 


v. Ott, Landrichter. 


119. (Berfteigerungs :» Befanntinas 
dung.) 

Das Gantgut des. Leonhard Reichel 
don Deubach wird. nad) dem Antrage der Giläus 
biger am abten dieſes im Orte Deubach dffentz 
lid) verſteigert, wobey auch Parzellen:Berkäufe 
salva ratilicatione verfucht werden. 

Die: Kaufsluftigen werden zu diefer Vers 
handlung: eingeladen. 

Gutsbeſchrieb. * 
Haus, Hoftaite, gemauerter Stadl, ıfa 
Jauchert Garten, 33-Gauchert Hofaͤcker, mit 
5 Zagwerf' Maads und 4 ı/a Zauchert Holzes, 
nebit 2 1/2 Jauchert Weder, und 9 Tagwerk 
Wieſen als Aubaugäter. 
Zusmershauſen den soft März 1819. 
Koͤniglich Baierifches Landgericht. 
Bel, Landrichter. 





120.) (Gant⸗Edict.) 

Joſeph Lechner Sailer zu Mering 
hat zwar gegen das ihm erdffnete Konfursers 
kenntniß die Uppellation binnen der geſetzlichen 
Zeitfrift inſinuirt, dieſelbe aber bei hoͤchſter 
Stelle nicht introduzirt. 

Da nun hieruͤber Rechtskraft vorliegt; fo wer: 
den folgende: Ediktstage beftimmt , und zwar: 

ı. ad producendum et liquidandum, der 
13° April; 2. ad exeipiendum, der 13% May; 
3. und ad coneludendum, der 14 Juny d. 
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%., wovon bie erfte Hälfte ad replicandum, 
und die zweyte Hälfte -ad duplicandum be; 
flimmt, und wobey ſich die Gläubiger unter 
dem befauntenKRechtönachtheile einzufinden haben. 

Zugleich wird am ıt" Ediktstage das nach⸗ 
b:fchriebenePechnerifcheinwefen mit Vorbehalt fres 
ditorfchaftlicher ‚Genehmigung plus licitando vers 
kauft werden, wobey den Kaufsluftigen die auf dies 
ſem Anmwefen baftenden Lajten jeder Art werden 
befannt gemacht werden. 

Diefed Anwefen befteht : 

a, in einem ganz gemauerten , eingädigen, 
mit Ziegel, und DBlatten geded’ten Haus; b. 
aus einem abgefonderten, ganz hölzernen, aber 
mit Ziegeln gededten Stadl ; c. in dem dabey 
befindlichen Grassund MWurzgarten zu 35 
Decimalem ; d. der Hofraithung ; welch' alles 
zum f. Rentamt Friedberg frenftifts weis grund: 
bar iſt. Ferner bnfinden fich dabey an Gründen: 

1.) das Forſtrechts-Entſchaͤdigungsholz auf 
2 Plaͤtzen, im Forft Hart entlegen zu 3 Tag: 
werf 47 Dee. zum Ef. Rentamt bodenzinfig. =.) 
5 Erüf Gemeindsantheile per 3 Jauchert 3 
Nec., wovon 3 Stuͤck zweymädig, und a Stuͤ⸗ 
de einmädig find; 8.) das fogenannte Schieß— 
ftadrangerl per 7ı Dec., fo zur Gemeinde Me: 
ring fteyſtiftsweis grundbar ift; 4.) das Waffers 
hausaͤkerl, per 1 Jauchert, 22 Dec., zum k. 
Rentamt Friedberg lehnbar; 5.) ein Ader im uns 
tern Feld entlegen, fo frey- eigen iſt; und 6.) 
ein derley Acker im mittlern Feld, welcher eben: 
falls frey eigen ift. 

Friedberg den so" März 1819. 

Königlich Baierifches Lantgericht, 
Der 8. Landrichter erkrankt, 
Haingelmaier K. I. Landgerichts: Aifeffor. 


191.) (Früchten: Verjteigerumg.) 
Mit hoͤchſter Bewilligung werden auf dem 
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hieramtlichen Getreidſpeicher, und zwear zu 


Hirſchberg Sch.5 M. 1 V. — © Vaiten 


—⸗ 4:3: 1⸗Dinkel 
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«verfäuflich abgegeben. 


Kaufsliebhaber werden demnach auf Mons 
tag den ag" dieß Monats zur Erfcheinung in 
dem Rentamts-Lokale dabier zu Kipfenberg mit 
der Bemerkung eingeladen, daß die. Abgaben an 
den Meiftbierhenden- fogleid wach ertheilter Ges 
— —— gegen gleich baare Bezahlung erfols 
gen wird, > 

Ripfeuberg den 3" März — 

Herjzoglich Leuchtenbergiſches Rentamt. 

Schneider, Reutbeamter. 





122.) (Gekanntmachung.) 

Bernard Heller Schutzjud von Ichen—⸗ 
hauſen bat ſich insolvent erklaͤrt, und es 
tritt ſonach das Concuröverfahren ein. 

Demzufolge werden folgende Evdiftstane ans 
beraumt, nemlich liquidation am 14" April; 
exception am 14" May; und. conclusion am 
gen Juny 1819. 

Die Creditoren des Bernard Heller werden 
aufgefordert, an dieſem Tage bey Strafe der 
praeclusion entweder ſelbſt, oder durch hinlaͤng⸗ 
lich Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, und ihre For—⸗ 
derungen rechtsgenuͤgend zu liquidiren, und zu 
beweifen. 

Günzburg den ııfr März ıdıq, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
Mochinger, Landrichter. 
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143.) (Bekanntmachung.) 

Da: die unterm Bi, und as" vorigen Mo⸗ 
nats dießorts Öffentlich vorgenommene Getraids 
Verfteigerung die hoͤchſte Negierungs Genebmis 
gung nicht erhalten hat; fo wird dieſelbe zufols 

"ge neuerlich gnädigften Auftrags wicberhoft, 
mıb a.) auf Montag beim aa" dv, M. ein be⸗ 
ſtimmtes Quantum von 40 Schffl. Ken, 150 
Schffl. Roggen, und 210 Schffl. Veefen. Dann 
b.) am: Montag der St" des naͤchkommenden 
Monats April abermal 4o- Schffl. Kern, 160 
Schffl. Roggen, und 210 Schffl. Veeſen dem 
dffentlichen Verkauf im Wege der Verſteigerung 
ausgeſetzt. 

Kaufsliebhaber werben daher eingeladen, 
an ben eben befagten = Tagsfahrten in hieſiger 
Rentamts-Kanzley Vormittags bis 9 Uhr zu 
erfcheinen, von der Qualität der Früchten Eins 
fit zu nehmen, die Kaufsbedinguiffe zu-hören, 
und ihr Ungeboth zu. Protofoll zu geben. 

Buchloe den zıt" März ı8ıg. 


Königlich - Baierifhes Rentamt. 
Schwarz, Rentbeamters 
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124.) (Gekanntwachumg.) 

Das Georg Kochenſche Gantanweſen, 
beſtehend in Haus, Hof, Stadel, Gemeindss 
nutzen, 63/4 Klafter Forſtrechtholz, 2+ Fauchert 
Hofaͤcker, ı Tagwerk Anger, Bıfa. Tagwerk 
Wieſen, dann 3: Jauchert Shlögiter , nebſt 3 
Tagwerk Maad wird am ı!" Aprilll. 3. im Ors 
te Horgau oͤffentlich verfteigert,. wozu. Kaufs⸗ 
luſtige eingeladen. werden. 

Zusmarshaufen den. 1a März: ı8ıq, 
Königlich Baierifches Landgericht, 
Bed, Landrichter. 


125.) (Befanntmadhung.) 
Das Zaver Schmidiſche Gantanwefen 
zu Horgau,. beftehend in. Haus, 1/4 Zagwerf 


Garten,. Gemeindenugung, 3 Jauchert Aeder,- 


und 1 ıfa Klafter Forftrechtholz wird hierdurch 
wiederholter Verfteigerung ausgefeht, welche am 
‚en April 1. J. im Orte Horgau- ftatt hat, 
wozu Käufer eingeladen werben. 
Zusmarshaufen den 13. März 1619. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Bed, Landrichter. 


Intelli 
des Kuntgiide 


Oberdonau— 
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Bekanntmachungen 
der Koͤnigl. Oberſten Kreisſtellen. 








Fortſetzung 
der Gemeinde » Bildung des Landgerichts 
Yidoad, 
ı8) Gemeinde Herets- auh Hoͤrets⸗ 
haufen. Sie enthält: 
Haunsried, (E.mit ı Fam); Hbretss 
haufen, (Pf. D.mit ı9 Zamil.); Ir ſchen⸗ 
pofen, (W.mit 11 Fam.); und Mühlau, 
( W. mit 3 Fam.). 
Gemeindevorfteber: 
Gallus Knoll, Gütler zu Hdretöhaufen, 
Gemeindepfleger: 
Karl Neumair, Schufter daſelbſt. 
Etiftungspfleger: 
Leonhard Friedl, Bauer zu Irſchenhofen. 
Gemeinde Beuollmädtigte: 
Thomas Späth, Müller zu Irichenhofen ; 
19 
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enzblatt 





N” 9. den 30" März ı8ıq, 


—ñ—N — — 








Johann Mall, Bauer zu Haunsried; und 
Matthias Hackl, Guͤtler zu Hbretshaufen, 


19) Gemeinde Hilgertshauſen. 


¶Durchaus patrim. ger., Freyherrl. v. Freiberg⸗ 
Allmendingiſch., zum Patrim. Gericht Hilgerts⸗ 
haufen, bis auf Thalhof). Sie enthält: 
Ed,auh Ded, (WB. mit5Fam.); Eichen: 
ried, (G. mit 5 Fam.); Gumpersdorf, 
(D. mit aı Fam.); Gumpmuͤhle, (E. mit 
agam.); Hilgerrshaufen, (Pf. D. und 
Schloß mit 45 Fam.); Hollerfhlag, (€. 
mit ı Fam); Mannried, (E. mit 2 Fam.); 
Michels kirchen, (M. mit 5 Fam.); Reß i⸗ 
holz, E. mit 2 Fam.); Pirket, (W. mit 
5 Famil.); Pranſt, E. mit 3 Familien); 
Stadlham, (W. mir 8 Fam.); Thal— 
hof, (E. mit 2 Fam., v. Lippert'ſch., patrim. 
gerichtl. zu Tandern); Thalmanns— 
dorf, (D. mit 19 Fam.); und Thannhof, 
(E. mit ı $am.). 

Gemeindevorfteher: 
Joſeph Lueg mayr, Krämer, und Guͤtler zu 
Hilgertshauſen. 
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Gemeindepfleger: 

Matthins Glas, Guͤtler dafelbft, 
Stiftungspfleger: Noch unbefegt. 
Gemeinde Bevollmädtigte: 

Audreas Fottner, Gütler zu Hilgertöhnus 

fen; Bernhard Glas, Gürler in Thalmans— 

dorf; und Matthias Ungerer, Echuiter in 

Hilgertöhaufen. _ 


20) Genbeinde ——— 
Sie enthaͤlt: 


Freyſtetten, (E. mit ı Fam); Hohen— 
zell, (Pf. D. mit 27 Fam.); Irchen— 
brunn, (W. mit 10 Ram); Lichtenberg, 
(E. mit ı Zam.); Plirenried, (D. mir 12 
Fan); Rummelsried, E. mit ı Fam.); 
und Libelmanna, (W. mit 4 Jam, * 


Gemeindbevorfteher: 

Zacharias Pichler, Guͤtler zu bebemel. 
Gemeindepfleger: 

Mitrhias Widmann, Guͤtler zu Plirenried, 
Etiftungspfleger: - 

Voriger Matthias Widmann. Pr 
Gemeinde Bevollmädtigte: 

Xaver Braun, Guͤtler zu Hobenzell; Mat: 
thias Afam, Bauer zu Lichtenberg; und 

Mar Heisler, Guͤtler zu Plirenried, 

21) Gemeinde Hollenbad. 

Hollenbach, (Pf. D. mit 56 Fam.). 
Gemeindevorfteher, und Gemeindes 

pfleger. 

Sofeph Egger, Krämer daſelbſt. 
Stiftungspfleger: Noch unbefegt. 
Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 

Zaver Zeitlmayr, Wirth; Michael Wils 


Li, Häusler; und Johann Grimm, Guͤtler 
dafelbit. 
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22) GSemeindeIgnhaufen. Sie enthaͤlt: 
St. Georgen, WE. mit ı Fam.); Hirfche 
bach, (E. mit a Fam); und Ignhau— 


* fen, (PD. mir 54 Fam., gemifchr, Mehr: 


zahl E. immediat, ı4 Fam. patrim, gerichtl, 
gräflich von Tafi'fch zu Oobergriesbach, — 
3 Fam, patrim. gerichtl. gräflich von Leyden’fch 
zufapperzellun Motzenhofen, — 2 
Han. patrim. gerichtl. v. Pellet'ſch zu Walda, 
— 2 Familien patrim. gerichtl. graͤflich von 
Boiſchotte Erpſiſch zu Stäglinig, — und 
» Fam, patrin, gerichtl. Freyherrl. v. Bur⸗ 
gau'ſch zu®riesbäderzelf). 

Gemeindevorſteher, 
pfleger: 

Joſeph Erhard, Bauer zu Janhauſen. 

Staftungoͤpfleger: 

Xaver Nudlbuͤchler, Guͤtler daſelbſt. 

Gemeinde Bev ollmä chtigte: 

Xaver Sedlmayr, Wirth; Xaver Rabl, 
Guͤtler; und Anton K ühba her, Guͤtler 
daſelbſt. 

23) Gemeinde Inchenhofen: 
Inchenhofen, (Markt mit Ruralverfaf: 
fung, und Pf. mir 163 Familien). 

Gemeindevorfteher: 

Thomas Schujter, Gürler dafelbft, 

Gemeindbepfleger: 

Leonhard Bartl, Schloßer. 

Stiftungspfleger: 

Friedrich Roͤmy, Chirurg. 

Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 

Georg Schmaus, Weber; Georg Tra—⸗ 
mer, Bäder; Michael Baumiller, Saͤck⸗ 
ler; u. Ignaz Houninger, Saͤckler, das 
ſelbſt. 


und Gemeinde— 


J 
— — ——— 
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24) Gemeinde Kimmerzhofen. Sie 
enthält: 

Kimmerzbofen, (D. mit 24 Familieu); 
Dberfhröttenlohe, (E. mit ı Fam. ); 
Nadenzhofen, (MW. mit 3 Familien ). 

Gemeindevorfleher: 

Eilvefter Grießer, Guͤtler zu Kimmerz⸗ 
hofen,. 

Gemeindepfleger: 

Andreas Steiner, Guͤtler daſelbſt.. 

Stiftungspfleger: 

Voriger Audreas Steiner, 

Gemeinde Bevollmädtigte: , 
Nikolaus Roͤll, Guͤtler; Joſeph Sto de 
bammer, Gürler; u. Joſeph Tiſchner, 
Guͤtler, ſaͤmmtliche zw Kimmerzhofen. 

25) Gemeinde Kleinberghofen. Sie 
enthaͤlt: Ru, 
Eckhofen, (D.mit 15 Fam); Happadb, 
(W. mir.3 Fam); Aleinbergbofen, 
(Pf. D. mir 2ı Fam); Schluttenberg, 
(E. mit ı Jam.) 

Gemeindevorftcher: 

GabinWagner, Gaͤtler zu Kleinberghofen. 

Gemeindepfleger: 

Anton Schwarz, Gitler dafelbft. 

Stiftungspfleger: 

Andreas Polzmader, Echmid dafelbit, 

Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 
Bartholomäus Seitz, Bauer gu Klein: 
berghofen; Matthias Schormayr, Bauer 
zu Eckhof; u. Jalob Schormapr, Bauer 
zu Happad). 

26) Gemeinde Klingen. 

(Durchaus patrimonialgerichtlich Graͤfl. Fug⸗ 
19 * 
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ger-GSlbttiſch zum Patr. Ger. Blumen: 

tbal) Eis enthält: i 

Andersbach, (E. mit ı Fam), Un: 

menthal, Echloß u. W. mit 7 Fam.), 

Gansbach, (E. mit 2 Fam.), Klingen, 

(Pf. D. mit go Fam.); Matenberg, (G. 

mit.ı Famil.); Wilpersberg, (E, mit 

Famil.). 
Gemeindevorſteher, und Gemeinde— 

pfleger: 

Joſeph Kirch mayr, Häusler zu Klingen. 
Stiftungspfleger: Noch unbeſetzt. 
Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 

Anton Steigl, Bauer; Joſeph Moſer, 

Bauer; und Joſeph Brennhofer, Gaͤrt— 
“ner, ſaͤmmtliche zu Klingen, 
27) BemeindeKühbach. Beſtehend dus: 

Kuͤhbach, (Markt mit Ruralverfaſſung, 

Frauenkloſter, und Pf., mit 131 Famil.). 
Gemeindevorſteher: 

Miton Zinder, Kiſtler dafelbft, 
Gemeindepflegerr * 

Anton Ritt, Wirth. 
Stiftungspfleger: 

Joſeph Gſchoßmann, Braͤuer. 
Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 

Andreas Lutz, Bauer; Zaver Eidls bur— 

ger, Guͤtler; Paul Stief, Bauer; und 

KaſparKrepold, Bauer, ſaͤmmtliche dafelbft. 
25) Gemeinde Mainbad. 

Eie enthält: 

Mainbah, (D. mit 3ı Fam., gemifcht, 

Mehrzahl, k. immedtat, ı Fam, patrim, ges 

richtl. v. Pellet'ſch zu Walda. 
Gemeindevorſteher: 


Anton Bauer, Häusler daſelbſt. 


Gemeindepfleger: 

Kaver Pfeiler, Händler daſelbſt. 
Stiftungspfleger: 

Slorian Egger, Bauer dafeldft, 
Gemeinde Bevollmädtigte: 

Bartholomäus Huber, Bauer; Zachäus 

Altmann, Bauer; und Balthafar Heis 

gemapr, Hänsler dafelbft. 

29) Gemeinde Mogenhofen. 
WVatrim. gerichtl. gräflich von Lenden’fch, zum 

Patrim. Ger. Rappergell, und Mogen 

hofen). 

Motfenhofen, (D. mit 36 Fam.). 
Gemeindevorfleher, und Bemeinbes 

Pfleger. 

Unten Bräumapr, Häusler dafelbft, 
Stiftungspfleger: 

Keiner, wegen Mangel einer Etiftung, 
Gemeinde Bevollmädtigte: 

Joſeph Eiber, Wirth; Lorenz Widmayr, 

Bauer ; u, Michael Oswald, Gütler daſelbſt. 

(Fortſetzung folgt.) 


— — 


(LIV.) 
Belanntmahung. 


(Die frommen Vermaͤhtalſſe der MWittws 
BalburgaMertlinin Yugsburg betreffend.) 


Km Namen Seiner Majeftät 
des Koͤnigs. 

Die Walburga Merklin Kaffeeſchenks⸗ 
wittwe in Augsburg hat nach Ausweis ihrer 
legtwilligen Dispofitionen vom ı7'" May, 
md 19" Juny 1818. nachftehende Legaten 
gemacht: 


1.) für Wohlthaͤtigkeits zwecke in der Stadt 


Augsburg 670 fl. 
2.) zum Zwecke des Kultus: | 
a. in Augsburg 54 fl. 24 fr. 


b. für einen Yahrtag in Gottmanus: 
hofen, Landgerichts Wertingen 200 fl. 

c. zar Bruderſchaft in Reitershofen 4 fl, 

3.) zum Zwed des Unterrichts: 

a. in Augsburg 22 fl, 

b. zu Gottmannshofen, den Webers 
ſchuß der Zinfe nach Beſtreitung der Jahr⸗ 
tagsfoften. 

Diefe frommen Bermächtniffe werden mit 
Wohlgefallen zue öffentlichen Kenntniß ges 
bracht. 

Augsburg, ben 12!" Mär; 1819. 
Könige. Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 
Kammer des Innern, 
Su Wbwefeuheit des koͤniglichen Negierungs Vräfideuten; 
Raifer 
v. Öünther, 
coll. Dr. v. Ahorner; 
(LV.) 
Befanntmadhung. 


(Die Kompetenz der Unterbehörden iw 
volizeiſtrafſachen betreffend. 


Sm Namen Seiner Maieftdt 
des Königs. 


Auf eine hinfichtlich der Kompetenz der 


Unterbehörden in Polizeifteaf: Fällen geſtellte 


adı 


Anfrage iſt nachftehendes allerhoͤchſtes Res 
feripe vom ı" 1, M. erfolge, welches 
ſaͤmmtlichen Polizeibehörden des Kreifes zur 
Wiffenfhaft und Nachachtung bekannt ges 
macht wurde: 


„Auf verfchiedene über die Kompetenz 


„der Unterbehörden in Poltzeiftrafs Fällen an - 


„Uns geftellte Anfragen, bejchließen Wir 
„biemit, und befehlen:’ 


1.) „Im Allgemeinen behält es bei den 
ya der Inſtruktion für Die Poltzeidireftionen 
„vom 24" September 1808. $- 9. 9%, 
„und 92. angeordneten Beichränfungen der 
„Straf: Befugniffe, wo ſolche nicht. für 
„einzelne Fälle durch befondere Bers 
„ordnungen ausdrücklich erweitert worden 
find, bis zur Erfcheinung eines Polizei⸗ 
Strafgeſetz⸗ Buches fein Verbleiben, und 
„biernach haben fich ſowohl die Poltzeibes 
„hoͤrden in den Städten, als die Lands, 
und Herefchafts : Gerichte zu achten.“ 


2.) „Desgleihen dient den Patrimoniab . 


„Gerichten das Edikt über die Gutsherrlichen 
‚Rechte $. 99. zur Richtjchnur, was jedoch 
„die von diefen Behörden beſchloſſenen Ars 
„reftftcafen von mehr als 3 Tagen bes 
„teifft ; fo fteht diesfalls den vorgefeßten 
Landgerichten zwar bie nähere Würdigung 
u, fie follen aber im Falle einer beiftims 


„menden Anficht, ber oben gedachten In⸗ 
„ftruftion gemäß, vor der Hand — und bis i 


nlünftig allgemeine gefeglihe Beftimmuns 


— — 
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„gen ein Anberes verfügen, bie Genehmi⸗ 
„gung der Kreisftellen erholen.’ 
Augsburg am 16" Mir; 1819. 
Königl. Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreijes. 
Kammer des Innern. 
Yu Abweſenheit des k. Regierungs : Präfidentem 
Raifer. 
vo. Guͤnther. 


coll. Dr. u. Ahorner. 
(LVI.) 


Befanutmadhung. 


(Das Verbältnif derStabts Magiftrate 
zu den königliden Kentämterm bes 


treffenb.) 
Km Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 


Seine Löniglihe Majeftät Haben auf els 
nen Anfragsbericht der fönigl, Regierung 
des Ober Main Kreifes vom 7" v. M. in 
rubrijirtem Betreff unterm 14" d. M. als 
fergnädigft zu bejtimmen geruht: 

„daß fih das Benehmen zwifchen ben 
„Königlichen Rentämtern, und ben einem 
„‚Randgerichte untergeordneten Gtadt > 
„Magifteaten, nach derjenigen Form zu 
„richten habe, welche für das Benehmen 
„‚jwifchen den Nentämtern, und bem Par 
„trimonial⸗ Gerichten vorgefchrieden iſt.“ 
Augsburg, den az" März 1619. 
Königlich Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 


Kammer des Innern. 
In Abweſendeit des k. Regivrungs Praͤſidenten. 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 
ooll, Dr. v. Ahoruer. 


203 


(LVIL) 


Befanntmachung. 
(Das allerböhft genehmigte Patrimonialge— 
richt U. Klaffe auf dem Gute Hammel, 
Yandgerigts Göygingen, betrefend.) * 
Sm Namen Seiner Majeftät 
des Könige, 


Durch ein allerhöchites Reffeipt vom 
16. d. M. haben Se. Königliche Majeftät 
zu genehmigen geruht, daß aufden im Land⸗ 
gerichte Göggingen gefegenen Gute Ha mr 
mel die Befiger dejjelben, die Wittwe des 
k. baierifchen geheimen Raths, und ehema— 
ligen Stadtyflegers in Augeburg Pauh pon 
Stetten — Magdalena von Stetten, — 
der Banquier Friedrich von Halder, und 
Paul von Stetten jun. eim ———— 
Gericht II. Klaſſe errichten. 

Dieſes Patrimonialgericht erſtrecke Fr 
über das Schlöfchen, und das Dörfcher 
Hammel im Steuerdifirifte Aiſtetten, und 
Pfarriprengel Ottmarshauſen, und begreift 
29 Käufer, 16 behaußte, und 6 unbehauf: 
te Familien, und 65 Seelen. 

Die Patrimoniafgerichtsbarkeit verwaltet 
der Freiherrlich von Rehlingiſche Patri— 
monialrichter Joſeph Gerſtmayer in 
Hainhofen excurrendo, unter der Verbind— 
lichkeit, in dem Schloͤßchen zu Hammel 
als Gerichtsſitz alle 14 Tage ohne Koſten, 
und Belaͤſtegung der Gerichtsfagen einen 
Amistag zu halten. 

Als Vertreter des Patrimonialgerichts 

— 


|—n 
-... 
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iſt der Mitbeſitzer Bauquier von Hal 
der denominirt worden. 

Augsburg den 23" Mär; 1819. 
Königl. Baierifche Megierung des 
Oberdonaufreifes, 

Kammer des Innern, 
Im Abwefenheit bes k. Regierungs = Präfibenten, 
Raifer, 
‚9. Günther, 
eoll. Dr. v. Ahorner. 





vm) 
— Bekanntmachung. 
(Die Ertrabition der Stiftungen von der Admin: 

‚rretton Obethauſen betreffend. ) 

Im Namen Seiner Majeftät 
‚des Königs, 

Die bisherige Fönigl, Stiftungs: 
Abminiftration in Oberhauſen ift 
nunmehr aufgelöst, und es wurde das von 
derfelben noch verwaltete Stiftungs : Ber: 
mögen in dem Auſatze nach der Vorſchrift 
zur Anfertigung der Gteuerfafjionen ertras 
birt, wie folgt; 

1. an die Stadt Wertingen: 
a.) Kultus Stiftungen: 

r.)der Pforefirhe in Wertingen 
mit einem Vermögen von 21147 fl. 30 1/4 ir. 

2,). der dortigen 


Kapelle mit 3375 : 2434: 


Summa 24522 flı 55 fr, 





85 
1. An den gemeinfchäftlichen Stifrungss 
pfleger. Anton Kerzel, Upothefer in Din: 
kelſcherben, Randgerichts Zusmatshauſen: 
a.) Wohlthätigkeits Stiftun— 
gen: 

1) Die Domkapitliſche Allmo— 
ſenStiftung des Spitals in Dinkelſcher— 
ben mit einem Vermögen von 29817 fl. 40 fr, 
4) Die Vierhere | 
ShauerfheStiftung 
mit 

3.) Die St. Stephas 
nifhe Stiftung des 
Spitals in Haufen an der 
Schmutter mit 

4.) Die Jungfern 
Ausſteuer Stiftung 
mit 


18504 s 65 


3347 2. — * 


2164 7 — ⸗ 


Summa 53832 fl. 46 fr. 
Die Total Summe diefes ſämmtlich 
ertradirten Stiftungs s Vermögens beträgt 
demnach 73355 fl, 41 fr. 
Augsburg den 26“ März 1819. 
Königliche Baierifche Negierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer bes Innern. 
In Abweſenhelt des k. Regierungs-VPraͤſidenten. 
Raiſer. 
v. Guͤnther, 
coll. Dr. v. Ahorner. 


— 
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X) 5 
Befanntmahung. 
(Die Etlediauna des Benefiziums zu Retteu— 
bad bet effend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Zu Rettenbach, k. Landgerichts Guͤnz⸗ 
burg, in der Dioͤzeſe Augsburg, Land-Ka— 
pitels Ichenhauſen iſt das dortige Fruͤh— 
meß⸗Benefizium erledigt; mit dem—⸗ 
ſelben iſt die Obliegenheit verbunden, alle 
Sonn⸗und Feſttage Morgens um 6 Uhr die 
Fruͤhmeſſe, dann Samstags in der Gottes: 


afer: Kapelle gleichfalls eine geftiftete Meffe 


zu fefen, und dem Pfarramte auf Erfodern 
Aushilfe zu leiften, 

Auffer der Benügung eines Wohnhaus 
fes und Gartens befteht der Ertrag, welcher 
theils aus Grundſtuͤcken, theils aus grund: 
herrlichen Gefällen, theils aus geftifteten 
Jahrstaͤgen bezogen wird, in377 fl. 45 fr. 

Die Laften betragen 2ı fl. 45 fr. jähr: 
ih, worunter 13 fl. 15 fr. Friſtenzahlung 
von 371 fl. Baufhillings: Kapital, begrif 
fen find, 

Augsburg den az" März 1819. 
Koͤniglich Baieriſche Negierung des 
Oberdonaufreifes. 

Kammer des Innern. 
In Abwefenpeit des k. Negierungs  Präfidenten. . 
Raiſer. 

v. Guͤnther. 


coll. Bukingham 
—————— — + 
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(UX.) 


Bekanntmachung. 


(Das erledigte Curat-Benefizkum zu Bo— 
deisberg Landgerichts Kempten betreffend. ) 


m Namen Seiner Majefrät 
des Königs. 

Durch Beförderung des bisherigen Bes 
nefiziaten wurde das Euratbenefizium 
zu Bobdelsberg erledigt. Dasfelbe liegt 
im koͤnigl. Landgerichte Kempten, in ber 
Didzefe Augsburg, und im Landfapitel 
Kempten. Es enthält 113 Seelen; ber 
Ertrag befteht in Geld, und einigen Natus 
ralien; und wird auf 272 fl. jährlich angeges 
den. Die jährlichen Laften betragen 7 fl. 59 fr. 

Augsburg den 26" März 1819. 

Königlich Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 
Kammer des Innern. 
Sn Abweſenheit bes f. Megierungs » Fräjidenten, 
Raiſer. 
Guͤnther. 
coll. Dr.v. Ahorner. 





(LX1.) 


Bekanntmachung. 

«(Die Erledigung des erſten Diakonats an der 
St. Johannis Kirche zu Shweinfurth be: 
treffend ) 

Km Namen Seiner Majeftät 

des Königs. 

Durch ben Tod tes erſten Diafons an 

der St. Johannis Kirche, und Predigers 


— — — — 


an der St. Salvators Kirche zu Schwein— 
furth, iſt deſſen Stelle, deren Ertrag auf 
514 fl. 17 fr. berechnet iſt, in Erledigung 
gefommen. 

Die Bewerber um diefe Prediger; und 
Diafonarsftelle haben fich binnen vier Wo: 


‚chen zu melden, 


Ansbah den 12" März 1819. 
Königliches prorejtantifches Konfiftorium, 
v. Lutz. 
Memminger, 


Dienft-, und Kreisnotizzen. 


Seine koͤnigl. Majeftät geruhten, 
mittelft allerhöchften Befchluffes vom ıg'" 
März d. J. die von dem Freyherrn von 
Münd für den im Jahr 1809. in München 
geprüften, und unter Einreihung in die Klaſ—⸗ 
ſifikation des Prüfungs: Konfurfes vom Jah: 
ve 1811. approbirten Erfranzisfaner, Priefter 
Barıholomäus Ratch zu Haag, Laudge: 
richts Waſſerburg, auf die Pfarrei Ay: 
fetten, Landgerihts Goͤggingen, ausge— 
ftellge Präfentation allergnädigft zu beftärtigen. 


Seine kön. Majeftät bewilligten unterm 
16" März d. J. den: Priefter, Johann 
Michael Stud die Niederlegung feines 
Euras; Benefiziums in Reinheim, 
und verlichen dieſes Beuefizium nach der Klafs 
fififationsreihe der im Jahre 1813. gepruͤf⸗ 
ten Pfarrkandidaten, dem Prieſter Joſeph 
Fiſcher, Kaplan in Scheppach, Landges 
richts Burgan. 








29 


Seine kön. Majeſtaͤt aAuf die durch· den Tod 


des Kanzleidieners Jofeph Nabers bei „ver 


Fön. Regierung des Oberdonanfreifes, Kam; 
mer des Innern, erledigte Kauzleidier 
nersftelle'den. bisherigen erfien Kanzlei— 


borhen, Aloys Cruſius, zu befördern, 
und die hiedurch erfedigte Bios benfelte 
mit Vorruͤckung der übrigen Bothen nac,denr 
Dienftalter, dem quies zit ien Sebaſt lan B: aur 


meiſter zu verleihen geruht, u er 
‘ — — A 


Bekanntmachungen der Kreisbehörden. 





120.)- (GanrBetanntmahung.)pu.: 


Gemif Zuftiz- Protokolls dom az“ —* — 


g. hat ſich Leonhard Biblmarr Namens 
ſeiner Matter fuͤr iuſolvent erklärt, und gebe⸗ 


ten, feine ſaͤ ntlichen Glaͤubiger vorzuladen, feht- 


Anwefen zu verkaufen, und aus dem Cılöfe die 
Gläubiger zu befriedigen. Es werden " däpel 
nachſtehende Edietstage feitgefeßt, und die Glaͤu⸗ 
biger vorgeladen, an felben, und ziwar am Li— 


quidationstage bei Strafe: bed Ausſchluſſes, an 


den übsigen Edirtötagen aber bei Verlurft ihrer 
Rechtshandlung entweder. in „eigener Parfon, 
oder durch einen Bepollmaͤchtigten zu erſchelnen; 
ad liquidandum, et producendum ber ale‘ 
April; Ad'’kexeipiendum der 13% Mai; "und 
ad eoncludendüm der 14" Juni d. Br 3 

Wertingen dem ziet Ritz 1819." ne = 


J— Baieri es 2 geil 
Pl —— "Nandriöpker, 





29 


-——- 


Unterm 14" März tiefes Jahrs haben 
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127.Y (0: (Zeilpiethung)‘ 

:1/ Wa Unwefen des Zinimehmeifiers Johann 
SEA wgile zu Eimmersadier, beftehond "in 
Haus,» .Gartew,, vr ıfa Jauchert Ackers, ıfa 
Tagw. Maads, und Gemeinds- Nugen wird 
Dienſtags den 138" April: ıBıg. atı den meiſthie⸗ 
tujenden Käufer unter Vorbehalt der Glaͤnbiger⸗ 
Genehmigung. dffentlich verfteigert ,- und jeder 
Kaufsluſtige hiezu eingeladen. 


„ Wertingen den 81" März 1819. 
— Baierijces Landgericht. 
1; * v. Rheinl, Landrichtet. 


‚Fe 





me * (Bekanntmachu n9.)' 
Am ‚tommenden Dfterdienflag ben 13" April, 


v und den folgenden Tagen werden zu fangens 


erriwgen von dem Verlaßthum des verftor« 
benen quiesc. Idnigl. Rentbeamten Chriſtian 
Ar wohd verſchiedene Haus⸗, und Baumanns—⸗ 
fahrniſſe, als: Betten, Komod⸗, und andere 
Kaͤſten, Tiſche, Seſſel, Spiegel, Kanapee, 
ſilberne Loffel, verſchjedene Kuchelgeraͤthſchaf⸗ 
ten von Fayence, Kupfer, Zinn, und Meſſing, 
einige Schaͤffl Gerſte, und Veeſen, verſchiedene 
hergerichtete Waͤgen, Pfluͤge, Stadl:, und Stall: 
Requiſiten, fo wie mehrere andere Haus⸗, und 
Selonpwig + Einrichtung ‚an den Meiſtbiethen⸗ 
den gegen baare Bezahlung verkauft, . Wozu 
Rasfetiehgaber eingeladen werden, 
. Gpnwäbnitinchen den gten Mirz 1819. 
— Baieriſches Landgericht. 


‚Der K. Landrichter abweſend. 
2: Vrobſt, Tr Afeffor, 
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129.) (GBerſteigerungs-Edikt.) 

Franz Bißle Jaͤgerbauer zu Hiltefin⸗ 
gem erklaͤrte dahier zu Protokoll, daß er Wil 
Iens fen, fein zu Hiltefingen befigendbes oberes 
Hofgut Nro. 34. aus freyer Hand im Berfteis 
gerungöiwege zu verlaufen, und mit dem Ets 
Idfe vor allem bie Hypetielar @länbige: zu 
befriedigen. 


Das zum k. Rentamte Tuͤrkheim grund » gülts, 
and mit 10 pCt. beitandbare Hofgut beſteht aus 
einem gemaurten Haufe mit Stallung unter eis 
nem Strohdache, aus einem gefonderten Stabi 
mit Wagenfhupfe, und einer Backkuüche; an 
Grinden, in ı/a Zagwert Gras : Garten, 3 
Wurz: Gärtchen, y Krautjtrangen, 35 ı[a Ichtt. 
Aecker, 23 Tagwerk einmädiger Wiefen, der 
ganzen Gemeinde: Gerechtigkeit, endlich in jährs 
lichen a2 Klaftern Forftrechrhol;. 


Die grundherrlihen Abgaben find: 3fl; 
Dienſtgeld, ı fl. Graßgeld, 100 Eyer, 8 Huͤh⸗ 
ner, 2 Gänfe, 4 Schaf 4 Metzen Kern, 5 
Schf. Roggen, a Schf. 2 Met. Gerfte, ð Schf. 
6:Mes. Haber im alten Augsburger sMaaß, 
und = Sch. Brudhaber. ' 


Zum Gotteöhaufe Hiltefingen Metzen Kreuz⸗ 
baber, und ı2 Laib Kirchen: Brod. Auf ‚ein 
Steuer: Simplum fommen 4. fl. 129 fr. ı pf. zu 
entrichten. 


Zur Verſteigerung dieſes Gute ik auf * 
woch den ı2!" Mai d. J. in dem Wirthshauſe 
. za Hiltefingen Termin anberaumt, wo zugleich 
die näheren Kaufsbedingungen erdffnet werben, 


Kaufsluftige werden hiezu_eingeladen, Aus⸗ 


— — — —— — 
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waͤrtige haben ſich mit —— 
Zeugniſſen zu verſehen. 


Tauͤrkheim den zum März 1819. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 





130.) (8 or ladung.) 


Joſeph Pröll, gebohren den ıfn April 
1783, lediger Soldners Sohn zu Hegnen 
bach, und Solvat bei vem koniglich baierfchen 
aoten Linien = Sufanterie s Regiment ift von ſei⸗ 
nem Regiment als vermißt vorgemerft. 


Sein Vermdgen befteht in 265 fl. Kapital. 
Da feine nächte Anverwandten um Ausfolgs 
lafjung dieſes Dermdgens die Bitte geftellt has 
ben; fo werden der vermißte Soldat Fofeph 
Pröll, over feine allenfallfige Leibes » Erben 
vorgeladen,, fich binnen b Monaten von heute 
anfangend bier um das vorbefchriebene Vermbds 
gen zu melden, oder zu gewärtigen, daß dafs 
felbe unter feine nächften Anverwandte gegen 
Kaution vertheilt werbe, 

MWertingen den vo" März 1318. 

Königlich Baierifches Landgericht, 
v. Rheinl, Landrichter. 





131.) (Edictals Borlabung.) 


Der Hofmüller Zohan: Meitinger in 
Dillingen bat bei dem dieffeitigen königlichen 
Landgerichte die Bitte geitelf,,, wegen großem 
Schuldenſtande feine, Gläubi er ‚auf Kacplap, 
oder Zrijtenbezahluug 5 zu beban ein! und im Falle, 
daß ein gürliches Uebereintommen nicht ftatt has 


ce 


“ 
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ben follte, hat ſich Johann Meitinger dem 
Santverfahren unbedingt unterworfen. 


Sämtliche Gläubiger des Johann Meitingers 
werben daher zur Nachlaß-, und Friſtenver⸗ 
handlung auf Freytag den gr k. M. April Vors 
mittags um 8 Uhr norgelaben, wobei diefelbe 
um fo gewißer unter Strafe des Ausſchluſſes 
zu erfcheinen haben, als im Falle — einer nicht 
zit Stande kommenden Nachlaß », ober Friften: 
Behandlung — ſogleich dad Gantverfahren ein: 
tritt, und auf den nemlichen g'e" April Tag: 
fahrt ad liquidandum, et producendum; auf 
Freytag den 14" Mai ad excipiendum; auf 
Sreptag den aa!" Juni ad replicandum; und 
auf Samftag den zo" Juli d. J. ad conclu- 
dendum hiemit anberaumt wird, 


Dilingen den soft" März 1819. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Schill, Landrichter. 





»32.) Belanntmahung.) 


==... — 


Nach vielen und nachdruͤcklichem Erimern 


in den beiden Drufereien, weldye dem Abdruck 
meines Reals Inder über die k. bair. Geſetze, 
und Werorbnungen ıc. beforgten, brachte ich es 
endlich dahin, daß dieſes Werk nunmehr. die 
Preſſe verließ, 

Ich habe daher meinen Herrn Kommiffionär's, 
welche in der in allen k. bair. Kreis s Sntelligenzs 
Blättern, dann in bem Korrefpondenten von, 
und fir Deusfchland Num. 103, pP 793 er⸗ 
laffenen Bekanntmachung vom 25" Zum, 0.5. 
namentlich angegeben find, die beitenfelben 
fubferibirten Exemplare fogleicy zugefender, und 

20 * . 
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ben y.frichrige hievon Die Herren Subferibenten, 
un jeue für den Subferiptionde: Preis von 
3 ft. auf Druck-, und Ifl. 36 Er. auf Schreibpa⸗ 


pier in Empfang nehmen zu konnen. 


Zugleich mache ich aber auch befammt, daß 
von; machfiehenden Buchhandlungen, als: ‚) 
Der Gaffert'fchen babier in Ansbach, 2) der Goͤb⸗ 
bard’fcye zu Banrberg, 3) der Grau'fchen zu Hof, 
4) der £indauer’fchen zu Muͤnchen, 5) ber Riegel» 
und Wießner'fchen zu Nürnberg, 6) Montag = und 
Weiß ſchen zu Regensburg, und 7) der Stahl ſchen 
zu Wuͤrzburg, der Debit der noch vorräthigen 
Eremplare' von diefem Werke um den Ladens 
preiß von vier Gulden rhn. auf Druck⸗ 
und vier Gulden 36 Er. rhu. auf Schreib: 
papier übernommen worbeır fey. - 


Ansbach am zoten März 1819. 
Doͤrrer, 
!, baier. Regierungs » Rath. 





133.) (Gläubiger Worlan ung.) 


Anton. Lehelmater, Söldner und Weber 
zu Hegwenbach till feinem Sohne Moys das 
Söldanwefen übergeben. Es haben ſich aber von 
beiden fchon fo viele Schulden entdeckt, daß Ge: 
fahr vorhanden ift, es konnten noch mehrere ſich 
entdecken, und die Uebergabe hindern. 


€: if nun der Antrag, alle Gldubiger zu er: 
fahren, und mit denfelben allenfalls im Nachlaß⸗ 
wege fich zu vergleichen. 


‚Es werden daher alle jene, welche anden Sold⸗ 
ner, und Weber Anton Lechlmair zu Hegnenbach, 
oder an feinen Sotn, Alois Lechelmaier, Fordes 
zungen zumachen haben, zur fdrmlichen Liquidirung 
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— 


ihrer Forderungen, und zur Produzirung der Des 46. 
weisurkunden auf Mittwoch den 14 ven‘ Aprilıßıg.. — 


Vormittags entweder in Perſon, oder durch ges _ 
fegtich Bevollmächrigte unter dem Nechtenachtheile 
des Ausſchluſſes im Ansbleibungsfalle in der hieſi⸗ 


gen Landgerichtskanzlei zu erſcheinen vorgeladen: 1 


Nach der Liquidation wird ſich das weiter. Si: 
forderliche von felbft ergeben. 


Mertingen den satt März 1819. 
Köni ar ei Landgericht. 
au v. Run — 





134.) (Belanntmadaung.) 

Anton Dffenb,runner, Bauernfohn von 
Brunnen, madte als Gemeiner des f. b. Artil⸗ 
lerie = und Atmer⸗ Sifftwefens : Bataillons den 
Feldzug gegen Frankreich mit ‚und wird feit — 
zer Nov. 1813. vermißt. 


Derfelbe wird deninach ainf gefotdett, im Seit 
3 Monaten a dato in feine Heimath zuruͤckzulkeh⸗ 
ven ‚ odenlber feinen dermaligen Aufenthalt Nach: - 
richt zugeben; widrigenfalls frin in.a rofl. 10fr.— 
beftehendes Vermögen nach gefeizlicher Worjchrift 
an feine naͤchſten Werwandten/ welche bereits deß⸗ 


falls die Bitte ſtellten, gesen· auti verabfolgt 


werden würde. , N — 
T Ads sh Fr“ 


Niederarnbach den ist März 1819. 


Kön. b. Frenherrl. v. Pferten ſches Patrim. 
Gericht Miedetarnbach, im kande ger. Schr 
\ benhaufen. 


Sihlern; Patrim. Richter... 





| 


.ad concludendum, der 15° Zuni. 
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tedictat . 2adung. r° 
‚Michael Pensenrieder, Gärtner bahier, 


hat fich infolvent erffärfz_ es werben daher folgen⸗ 


‚de Eoictötage.beilimmt: ad liquidandum, ber 


14‘ April, „ad excipiendum, der, 13° Mai; 
Alle diejes 
nigen , welche an obigen Pentenrieder Forderuns 


gen zu machen haben, werben hiermit aufgefordert, ' 


an den erwähnten Ediktstagen entweder in Pers 


fon, oder durch hinlaͤnglich Bevollmächtigte ihre 
‚Rechte um fo gewiſſer geltend zu machen, als fie 


fonft nicht mehr gehört, fondern von ber Maſſe 


ausg eſchloſſen werden mifßten, 


ı $r { 


Kaufbeuern den 16!" März 1819. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Had, Landrichter. 





136.) Gekanntmachung.) 


Das Anweſen des hieſigen Gaͤrtners Mich ael 
Pentenrieder" beſtehend it einem durchaus 
gemauerten Wohnhaus, einem Garten von z Jau⸗ 
cherten, und einem Krautluß pr. a6 Fauchert 
wird hiemit zur dffenrlichen ‚Verfteigering ges 
bracht. Kaufsliebhaber haben ſich Mittwochs den 
1 zten April, als au dem Verſteigerungstage, in 
der dieffeitigen Landgerichtöfanzlei einzuſinden, 
und ihre Angebothe zu Protokoll zu geben. Aus⸗ 


waͤrtige aber ſich mit legalen Bermdgend und 


Sittengeugniſſen aus zuweiſen. 
Kaufbeuren ben aiblen Maͤtz a819. J 
Königlich Baieriſches Landgeticht. 
Hack, Landrichter. 
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137.) (Gant⸗Edict.) 
Da Ignaz Roth zu Lechfeld ſich zah— 
fungsunfähig erklaͤrt hat: fo wird hiemit auf 
Mittwoch det a8" April d. J. ad producendum, 
et !iquidandum, und zum Verfuch der Güte ; auf 
Donnerfiag den art" May ad excipiendum; ad 
eoncludendum aber, und zwar zur Replik auf 
Montag den abten Zuni, zur Duplif auf Montag 
den ızten Juli, jeweils.früh 9 Uhr, bierorts Tags 
fart mit dem angefest, daß die Ausbleibenden 
nach den deßfalls beftchenden Gefegen behandelt, 
die verfpärer oder nicht eontinuirlich Liquidirenden 
hingegen um Geld geftrafet werben, 


Am erften Ediktstage wird zugleid) das Anwe⸗ 

ſen, beſtehend in einem ganz gemauerten Hauſe, 

und ı/B Tagwerk Garten dem Meitbietgenden 
verkauft 


Schwahntlichenden zbien März i819. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 


v. Braunmuͤhl, Landrichter. 





138.) (Gant + Edict.) 


Zu der Berlaffenfchaftsfache des zu Langerrin⸗ 
gen verftorbenen quiescirenden fin. Rentbeamten, 
Ehriftian Arnold wurde die Erdffnung des 
Univerfaltonfurfes befchloffen. 


Daher werden die Ediftötage: ad producen- 
dam, et liquidandum auf Montag den ter Mai 
l. J.; ad excipiendum auf Freytag den 4" Juni 
1.3.5; daun zur Concluſions⸗ Tagsfahrt, und zwar‘ 
ad —— auf Montag den auten Juni l. J.; 


und ad-dupplicandum auf Donnerſtag den Bien | 
„jederzeit früh 9 Uhr feftgefegt, mit dem 


Jul.l. J 


— — — — — — — 
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Beiſatze, daß die Ausbleibenden nach den dies‘ 
falls befiehenden Geſetzen behandelt, die verſpaͤ— 
tet oder nicht kontinuirlich Liquidirenden hingegen, 
um Geld geftraft werben. 

Zugleich wird das Gantanwefen auf Samstag 
den aten Mail. J. zum Verkaufe mit Vorbehalt 
der freditorfchaftlichen Genehmigung ausgebothen. 

Daöfelbe befteht: a)im&Steuerbdiftrift 
gangerringen: in eimem bequem, und maffiv 
gebauten Mohnhaufe von 2 Etagen, einem ges 
mauerten Stad! mit Stallung, und einer gemaus 


erten Backkuͤche, welche Gebäude inclufive eines 


Heinen Wurzgärtels, umd einer geräumigen Hofs 


raithung mit einer Ringmauer umfangen, -und 


zundchft der Pfarrkirche an der Hochftraffe gelegen 
fihd; diefe Nealiräten mit einem doppelten Ges 
meindönugen, und bem zunaͤchſt gelegenen Anger, 
einer veimaͤdigen Wieſe jenſeits der Sinkold ſind 


frei eigen, aber bodenzinsbar; dann in 4 3/4 Jau⸗ 


sherten frei eigener Neder, wovon nur ı Jauchert 


: zehenbbar ift, und noch in einem befondern freis 


eigenen Gemeindstheile zu ı 1/2 Jauchert. 

"hy Sin Steuerdiftritt Schwabmiüns 
heit: im einem halben gült = und zebendfreien 
Schuſterlehen zu 4 Jaucherten Aecker, und = ıfa 


Tagwerk Maad, in einer ludeigenen, und zes 


bendfreien, beſondern Jauchert Ader, und in 
4 Zagwerf Glasbuͤchelmaad, weldye ebenfalls 
frei eigen, aber bodenzinäbar find. 

Saͤmmtliches Anwefen befindet fich im gutem. 
Zuftande. 

Die Verfteigerung felbft wird im Landgerichtds 
Lokale vong bis 13 Uhr Vormittags vorgenommen. 

Schwabmünden den 16" März ıBıg. 

Königlich Baierifches Landgericht. 
Der kon, Laudrichter abweſend. 

Probſt I. Aſſeſſor. 





299 
139.) Betauntemwadung) 


Alte diejenigen, welche an den quieszierten 
Mautbeamten Gronsfeld, aus was immer 
fir einem Grund an Geld und Geldeswerth etwas 
ſchulden, werden hiemit beauftragt, bey Ber: 
meidung des nochmaligen Erlages an Niemand, 
als an das unterzeichnete Landgericht erwas zu 
bezahlen, und fobald als möglich von ihren 
allenfallfigen Ruͤckſtaͤnden in diefer Hinficht Aue 
zeige auber zu machen. 


Neuburg den »6'@ März 1819. 


Königlich Baierifches Landgericht. 
Earl Theodor Bed, Landrichter. 


140) Berfirigerungss Edife 

Da fich bei der auf den Geftrigen feftgefegten 
Tagsfahrt zur Verfteigerung des Johann Er 
hardiſchen Anwefens dahier, welches in dem 
Intelligeuzblatt für den Oberdonaukreis I. J. 
Eeite 9495, dann in der Moyſchen Zeitungss 
Beilage Nro. aa. ddo. zb" Jenner I. Jahrs 
befchrieben ift, Fein Kaufsluftiger gemelder hat: 
fo. wird foldyes mit der darauf haftenden Bäderds 
Gerechtigkeit wiederholt zum Verlauf ausges 
fhrieben, und hiezu Tagsfahrt auf.den „fen 
April d. J. fellgefegr. 


. Kaufsluftige haben daher an obbeſtimmtem 
Tage von Morgen Fruͤh 9 bis Mittags »2 Uber, 
und Nachmittags 3 bis Abends 6 Uhr zu erfchei: 
nen, fich mit den hiezu nadı ihren individuellen 
Verhaͤltniſſen erforderlichen Zeugniſſen zu verfes 


— —— 
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hen, und ihre Anbothe ſodann zu Protokoll zu 
geben. 


Friedberg am abten März 1619. 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Der K. Landrichter erkrankt. 
Hainzelmaier K. I. Landgerichts-Aſſeſſor. 


141.) (Bekanntmachung.) 


Das unterzeichnete fonigliche Rentamt wird 
zu Folge hoͤherer Beſchluͤſſe der Foniglichen Res 
gterung des Oberdonaukreiſes nachftehende lan⸗ 
beöherrliche Realitäten unter den im 67ten 
Stuͤck des Föniglihen Regierungsblattes ven 
1814 enthaltenen Bedingungen auf Örundeigens 
thum bffeutlich verfaufen, als: 


a) Ein Baugat zu Ermengerft, des Steuers - 
diſtrikts Wieſſensbach, welches in einem Mohn: 
und Defomomie » Gebäude, ı Jauchert 38 3/4 
Ruthen Bainden, 13 1/4 Jauchert 6x ıfa Ru: 
then Aderfeldern, und g Jauchert 38 Ruthen 
Wieſen beſteht; 


b) Die Grundftiide des ehemaligen Schloß⸗ 
gutes zu Obergůnzburg, beſtehend in 24 3/4 
Jauchert 114 Ruthen Aeckern, dann in ent = 
und zweimädigen Wiefen per 13 3/4 Jauchert 
37 Ruthen; und 


ce.) Ein Ackerfeld dei dem Zehendſtadel zu 
Unterthingau per a Jauchert 6 Ruthen. 


Die Grundſtuͤcke zu Oberguͤnzburg werden 
nad Erforderniß der Umſtaͤnde im Kompler, 
oder theilweiſe verſteigert, und neben dem Ver⸗ 
fauf wird zugleich eine mehrjährige Verpachtung 
werſucht werben, 


+ 
' R 


Soı 


Kauf s, mb Pachtliebhaber werben dem⸗ 
nach zum diefer Verhandlung, welche am Freis 
tag den abten April 1.3. Frühe q Uhr in diefs 
feitiger Amtöfanzlei vorgenommen werden wird, 
mit den Beifage eingeladen , daß fich Fremde, 
nnd Yuswärtige über ihre Kaufsfähigkeit mit 
gerichtlichen Vermoͤgens⸗ Zeugniffen auszumeis 
fen haben, 


Kempten den abten März ıBıg. 
Königlih Baieriſches Rentamt. 
Guͤllmann, Rentbeamter. 





142.) Vorladungs-, u. Verſteigerungs— 
Proklam. 


Wird in vim executionis nach rechtskraͤf⸗ 
tigen Landgerichtlichen Erkenntniß dos Zaver 
Saͤlziſche Anweſen von Oberried d. G., 
beftehend ‚in einem hölzernen Wohnhaufe, und 


ı ıfa Jchrt. Acker Dienftags den zott April 
I. 3. in. der hieigen Landgerichts : Kanzlei zum 


Öffentlichen Verkaufe feilgebothen. 


Kaufsliebhaber, und zwar Fremde mit den 
erforderlichen Nusweifen verfeben, koͤnnen am 
Befagten Tage hierorts die Kaufs-Anbothe zu 
Protofol geben. 


Zugleich werden aber nuch jene, welche auf 
benanntem Saͤlziſchen Anweſen zu Oberried 
Pfands, und Realanfpriche machen zu koͤnnen 
glauben, auf Dienftag den zo!" April 1.3. zur 
Geltendmachung, und Ausführung ihrer Ans 
fprüde bei dem durch die Gerichtsordnung Kap, 
XVII. $. 7. Nro. 8, angedrohten Verlurft des 
Pfaundrechts auf bem oͤffentlich, und gerichtlich 


— — mn 


Bus 
zu veräußernden Sälzlifchen Unwefen zu Oberrich 
vorgeladen. 

Roggenburg den ı7tır März 1819. 


Königlich Baierifches Landgericht. 
Puͤndter, Landrichter, 





143.) (BDerfteigerungsds Belannts 
mac ung.) 

Dienftags den 6" Apnil I. J. wird im Hors 
gauerfreith das Gautgut des Joh. Haus 
fer dffentlich verjteigert, wozu Käufer einger 
laden werden, 

Das Gut befteht in Haus," Stadl, Hofr 
seite, 3/2 Zagwerf Garten, Gemeindsnutzen, 
277/8 Jaucherten beftandbaren Hofaͤcker, 13 
Tagwerk Wieſen, 3 ıfa Tagwerk Unger, 47/8 
Klafter Forſtrechtholzes, dann einer leeren Hof⸗ 
fladt mit Garten, und Gemeindsnußgen, 3/4 
Saucherten Aecker, und ı ıfa Klafter Forftrechte 
holzes ſamt Haus :, und Baumannsfabrniffen. 


Nähere Auskunft ift beym Gutöpfleger Jo: 
hann Weber einzuholen. 


Zusmershaufen den ıyt® März ıBı9. 
‚ Königlich Baieriſches Landgericht. 
De, Landrichter.. 





Ar | 
144) (Ediftalcitation.) 

Die fämtlichen vorhandenen & Gefhwilterte 
des An Feldzuge gegen Rußland Im Jahr ıBı=. 
zuräcgebliebenen, und feitber vermißten Sol: 
baten vonder Infanterie Kaſpar Sedlmair 
Müllers Sohns von Redertshauſen bar 
ben das Anfuchen, um Ausfolglaſſung des ih: 


3u3 


ren Bruder 'angehdrigen aͤlterlichen Wermdgens 
ad 956 fl. gebeten. i . 


Es wird demnach gedachter Kafpar Sedl⸗ 
maier,. oder deſſen allenfallfige Defcendenten 
andurch vorgeladen, binuen 3 Monaten fich hiers 
orts um fo gewißer zu melden, und die Difcen: 
denz nachzumeißen, als fonft obiges Vermögen 


feinen Gefchwifterten. gegen Kaution: verabfolgt. 


werden wilrde, 
Griedberg den got März 1819. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Der K. Landrichter erfranft.. 


Hainzelmair K. J. Landgerichts: Aſſeſſor. 





145.) (Maldverfauf.)i win. 
In Folge hoͤchſten Auftrags der- fhnigl. Re: 


gierung des DOberdonaufreifes vom. 3° Zuli: 


v. J. werden. nachfichende — inder For ft: 
revier Friefenried gelegene Waldparzellen 
an den Meiftbierbenden im Wege der bffentlichen 
Verfteigerung salva ratificatione zur Veraͤuße⸗ 


rımg gebracht, als: 1.) Stangeufihachen 5/8. 


Hchrt. 41 Ruth. 2.) Huͤttenſchachen 2 1/4 Ichrt. 
47 Ruth. 3.) Rohrmoos 7 3/8 Ichrt. 46 Q. R. 
4:) a! Lohrſchachen ı 3/3 Ichrt. 29 Q. R. 5.) 


ate Lohrſchachen 34 Ichrt. ag Q. R. 6.) Neſtel-— 
berg 3 Jchrt. BD. R. 7.) Schachen unterm. 


Weißen ı 3/4 Ichrt. 1Q. R. 8.) Negelefihachen 
ı Tagw. 3 Q. R. 9.) Liebmannsicbadhen'ı a/B 
Ichtt. 32 Q. R. 10.) Brandhaldenſchachen ı 3/3 
Ichrt. 11Q. R. 11.) Leverfchaben 835/8Schrt. 
32 Q. R. 12.) Mülleröfhacen -/s Ichrt. 24 
OR. 13.) Kaſparsſchachen 5/8 Ichrt. 27 Q. R. 
124.) Gefaͤllmuͤllersſchachen 13 6/0 Ichrt. 12 Q. R. 


— —— — 
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15.) Dorfhuttenſchachen 35/8 Ichtt. 41 D. R. 
16.) Sb. Stuͤck bei Melden a 5/8 Ichtt. 19 Q. R. 
17.) Mittelhblzle bei Etufen a 5/8 Ichrt. 45 
DR. 18.) Hofftarcholz 3 2/8 Ichrt. 47 Q. R. 
19.) ies Zechenhelz 48 Ichrt. 36 Q. N. 20.) Zels 
lersſchachen ı Schrt. 19 Ruth. a1.) Marerde 
fhachen a PB Ichrt. 170. R. a2.) 1 Roß⸗ 
waid 1183. 6Q. R. 23.) at Roßwaid 6/8 
Ichtt. sBQ.R. 24.) Heuwangerſchachen 33 1/4 
Ichtt. 538Q. R. 265.) Eſchenauwaͤldle 3 1/8 Ichrr. 
10 Q. R. 26.) aies Kübmoos 3/4 Ichrt, 41 Q. R. 
27.) ates Kuͤhmoes 4/8 Ichrt. 19 Q. R. 26.) 31 
Kühmoos 1/8 Schrt. 17 Q. R. 29.) 4 Kühe 
moos 5/8 Ichrt. iQ. N. 30.) 5'* Kuͤhmoos 
fo Schrt. Q. R. 31.) Waldſchachen 5/8 Ichrt. 
aı d. R. 32.) Beckenſchachen 15/8 Ichrt. 23 


Q. R.. 33.) Rappenthal 5/8 Ichrt. 35 Q. R. 


34), Schanenberg 2 „fd Ichtt. 3EQ. R. 


Die Bedingniſſe richten ſich ganz nach den 
hierüber beſtehenden allerhoͤchſten Verordnungen, 
Der Verkauf iſt auf den 13 naͤchſtfolgenden 
Monats April bejtimmt , und wird Vormittags 
so Uhr in dem untern Wirthshaus zu Eberös 
bach vorgenommen.. i 


Diejenigen, welche die Verkaufs » Objefte 
in der Zwifchenzeir noch In Augenſchein nelmen 
wollen , haben ſich an den konigl. Nevierfdrfter 
zu Sriefenried, oder an den Fönigl. Forſtwart 
in Groͤnegg zu wenden. 


Kempten, u. Kaufbeuren den ao!" März 1819. 


K. B. Rentamt K. B. Forſtamt 
Kenpten. Kaufbeuren, 
Guͤll mann, Dauner, 
Rentbeamter. Oberfbrſter. 
ar 
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146.) Gerkaufs⸗Edikt.) 


Da bad Kaufsanboth pr. 600 fl., welches auf 
dad Georg Schaͤflerſche Anwefen dabier, 
wie folches in dem XXIV. Std des Kreis - Ins 
telligenzblatted 1818. Seite 994, fo wie in der 
Moyſchen Zeitungs = Beilage Nro, 299, d. a. 
bejchrieben ift, die kreditorſchaftliche Genehmi— 
gung nicht erhalten hat: fo wird foldyes neuers 
dings feilgeborhen, und hiezu Tagsfahrt auf den 
20" April feitgefegt. 

Kaufsluftige haben daher an gedachten Tas 
ge im der Kanzlei des Königl. Landgerichts von 
Fruͤh q Uhr big 12 Uhr, und Nachmittags von 
a bis 5 Uhr fich einzufinden, und ihre Auges 
bothe zu Protokoll zu geben, wobei ſich von jelbjt 
verfteht, daß auswärtige Kaufsliebhaber mit 
gerichtlichen Zeugniffen über ihr Vermögen, und 
Leumund ſich auszumeifen haben. 


‚Friedberg den auf" März 1819, 
Königliches Baieriſches Landgericht, 
Der 8. Landrichter franf, 

Hainzelmair K. I. Landgerichts-Aſſeſſor. 





247) (Deffentlide Vorladung.) 


Mider Johann Stadler von Jengen 
iſt die Erbffnung des Konfurfes erkannt worden, 
Die Ediktstage werden beſtimmt, wie folgt; 


1.) zur Liquidation der 19" April; =.) zur Ex⸗ 


‚ceptionshandlung der 15% Mai; 3.) zur Replik, 

and ſchließlichen Handlung der 5" Juni d. J. 

Wer mun aus was immer für einem Grunde an 

diefen Johann Stadler eine Forderung zu ſtellen 

hat, wird hiermit vorgeladen, an den oben 

beftimmten Tagen Vormittags 9 Uhr in der hiefis 
as 
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gen Landgerichtskanzlei entweder ſelbſt, oder 
durch einen hinlaͤnglich Bevollmaͤchtigten zu er⸗ 
ſcheinen, ſeine Forderung zu Protokoll zu ge⸗ 
ben, ihre Nichtigkeit ſowohl als ihr allenfal« 
figeö Vorzugörecht zu beweifen, und überhaupt 
an ben beftimmten Tagen nach ber beftehenden 
Gerichtsordnung unter Vermeidung ber darinn 
auögefprocdyenen Nachtheile zu handeln, 


Buchlde den aotın Maͤrz ıBıq. 
Königlih Baieriſches Landgericht. 
Enzenöberger, Landrichter. 





148.) (GantsEdict.) 


In der Debitfache des Jofeph Breyer 
von Hinterfhweinhof werben, — nadıdem 
das Erkenntniß auf Erbffnung des Komkurfes 
Mechtöfraft erlanget hat, — folgende Edictötage 
feftgefegt: ad producendum, et liquidandum,, 
dann zum Verſuch der Guͤte Donnerftag der 
15“ April; ad excipiendum Donnerftag der 
13" Mai; adreplicandum Freitag der ı ıte Juni; 
ad duplicandum $reitag der 25" Juni ; ber legte 
Edictd s Termin endet ſich mit dem geen Zur, 


Sämtliche Gläubiger haben an vorbemerk⸗ 
ten Tagen unter Strafe des Ausſchluſſes von 
der betreffenden Handlung zu erſcheinen. 


Weiler den z3ten März 1619. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Gimmi, Landrichter. 


149.) (Edictalladung,) 
‚Martin Briefenberger von Aue 

lands dies Gerichts gebürtig diente als Sol— 

bat unter dem Königl, a5" Liniens Infanterie, 
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. Regiment „ und wurde nach den Rejultaten der 


gepflogenen Eorrefpondenz; am zo" Det. 1614. 


‚als vermißt in den Liſten abgefchrieben. 


Da nun feine Erben um Ausfolglaffung def: 
fen — in 929 fl. 32 fr. 3 pf. beftehenden Ver: 
moͤgens nachgefucht haben; fo wirb bderfelbe 
biemit vorgeladen, binnen 3 Monaten zerftdrlis 
her Frift fi um fo mehr zur Empfangnahme 
feines Vermoͤgens hierorts zu melden, ald auf: 
fer defien dasjelbe feinen nächften Anverwandten 
gegen Eaution würde verabfolgt werden. 


Weiler, den aaten März 1819. 


Königlih Baierifches Landgericht. 
v. Gimmi, ‚Landrichter. 





150.) (GantsEbdict.) 


Sin ber Debitfache des Bauern J. Anton 
Lau von Wolfertöhofen ſetzt man bey rechts— 
fräftig vorliegendem Gant » Erfenntniffe folgens 
de Ediftötage fell: ad producendum, et li- 
quidandum, dann zum. nochmaligen Guͤte-⸗ Vers 
ſuch Freytag den 3o" April; ad excipiendum 
"Montag ben at" Juny; ad replicandum Mitt: 
woch den Zoten Juny; ad duplicandum Mitt: 
woch den 4" July; der Dupplif: Termin 
wird mit bem „dt July gefchloffen. 


Saͤmmtliche Gläubiger werben zu den bes 
merften Ediktötagen unter -Strafe des Aus— 
fhluffes von ber betreffenden Handlung vorge: 
laden. $ 

Weiler den-aaten März ıBrg, J 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 


von Gimmi, Laudrichter. 
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151.) (EdiftalsBorladung.) 


Gegen den hicfigen Weisgerher Joſeph 
Steichele, welcher ſich als zahlungsunfaͤhig 
erklaͤrt hat, tritt das Konkursverfahren ein, 


‚in deſſen Folge feine ſaͤmtlichen Gläubiger zur 


Liquidation ihrer Forderungen , und zum Nach: 
laßverfuche auf Montag den a6tn April I, J.; 
bei dem Mißlingen desſelben aber auf Don⸗ 
nerſtag den a7ten Mai zur Erzeptiong:; — auf 
Montag den 14°" Juni zur Repliks-; und auf 
Montag den adten desfelben Monats zur Dis 
plit-Handlung, und zwar bei Strafe des Aus, 
ſchluſſes von der Gantmaffe für den erften, für 


die übrigen Ediktstage hingegen bei Verluſt 


der jebedmaligen Handlung vorgeladen werben, 
Mindelheim den aytm März 1619. 
Königlich Baierifches Landgericht, 
v. Mader, Landrichter. 





153,) (Ediftal: Citation.) 


Gegen den Shlöner Enver Kleiner von 
Reutern ift wegen großer Ueberfthuldung die 
Gant erkannt worden. Es haben daher fänıts 
liche Gläubiger unter dem Nechtsnachtheile der 
Präclufion entweder in Perfon, oder durd) ges 
ſetzlich Bevollmächtigte hierorts zu erjcheinen , 
und ihre Anfprüche, und Horderungen an den 
feftgefegten Ediktstagen zu Protofol zu geben, 
Wozu ad liquidandum der zıte April; ad 
excipiendum ber zı'* Map; ad concludendum 
aber der ı9* Zuni d. J., und zwar die eine 
Hälfte deöfelben zur Replik, die andere, zur 
Duplik beſtimmt if. — Mit dem Liquidations⸗ 
tage iſt zugleich am Gerichtsorte der Kleineri⸗ 
ſche Anweſens-Verlauf, beſtehend in Haus, 


— — — 
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Garten, Gemeindsnutzen, Stadel, und Stallung, 
dann 5ı/a Ichrt. Aecker, und abgetriebenen 
Holzfleken verbunden, und werden hie zu Kaufs⸗ 
luſtige vorgeladen. 


Zusmarshaufen den a3" März ıdıy. 
Königlich baterifches Landgericht. 
Beck, Landrichtet. 





153.) (GantsEdict.) 


tage feſtgeſetzt: 


Ad producendum et liquidandum, dann 
zum Verſuch der Güre Montag der 19" April; 
ad excipiendum Montag der ı7* May; ad 
replicandum Dienftag der 15" Juny; ad du- 
plicandum Mittwoch der 30' Juny. Mit dem 
14 July endet fich der lebte Edifts- Termin, 


Sämmtliche Gläubiger werden unter Strafe 
ded Ausfchluffes vorgeladen, an den feſtgeſetz⸗ 
ten Ediktstagen zu erfcheinen. 


Weiler den 13" März 1819. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Gimmi, Landrichter. 





154.) Gant⸗Edikt.) 


Gegen Melchior Bader, Stegmetzger 
in Krumbach tritt das Gautverfahren ein. 
Es werden daher als Ediktstage: 


Bartholomaͤus Lang'von Ried, dies 
Gerichts, welcher vor 24. Jahren’ in Pt. dfter- 


3ıa 


1.) Donnerftag ber aatt April zur ki 
quidation, und zum Verſuche guͤtlicher Ausgleis 
bung; =.) Mittwoch der ıg" May ad 
‚excipiendum; 3,) Donnerftag der 3% Zus 
nn ad replicandum; und 4.) Freytag ber 
‚aß FZuny L 5. ad duplicandum et conclu- 
‚dendum feftgefegt, und jämmtliche Gläubiger 
des Gantiererd bey Präclufionds Vermeidung 
entweder in Perfon, oder durch hinlaͤnglich Be⸗ 
vollmächtigte im hiefiger-Randgerichtöfangley zu 
erfcheinen vorgeladen. 


VUrsberg den ı8ten März 1019. 

In der Debitfache des Bauern Valentin | 
Karg von Allmansried werden in Folge ' 
rechtöfräftigen Ganterkenntniſſes folgende Edikts-⸗ 


Landgericht. 


| ‚Königlih Baierifches 
re Ott, Randrichter. 





155.) * Gorlt'adumg.) 


reichiſche Kriegsdienſte kam, ließ ſeit dem nichts 


mehr von ſich hbren. 


Auf Anſuchen der naͤchſten Berwandten wird 


nun Bartholomä Lang, oder beffen allenfallſige 


Descendenten biedurd)- vorgeladen, innerbhalb‘6 
Monaten fich bei hie ſigem Amt: zu melden ; »im 
widrigen Falle deffen in 50 fl. befichendes Vers 
mdgen an die nächften Verwandten ausgeantwors 
tet werden wird, 


Ziemetöhaufen den a7ten März 1819. 


Fuͤrſtl. Dettingen Wallerft. Patrimoniafgericht 
der Lehens-Herrſchaft Seifriedsberg. 


v. Ellenrieder, Patrimonialrichter. 





Bır 
256.) -(Edietaleitation) 


R (Zum at" mal.) 


Bon der betreffenden Koͤniglich Baierifchen, 
and Königlich Wuͤrtembergiſchen Regierung has 
ben die unterzeichneten Behdrden zur gemeins 
ſchaftlichen Abrheilung des Aktiv, und Pafivs 
flandes der Kirdberg — Wullenftätti- 
{ben Landſchaftskaſſe die geeigneten 
Aufträge erhalten. 


Um nun eine genaue vor Finftigen Reklama⸗ 
tionen, und Anfpriüchen ſchuͤtzende Abrheilung 
diefer Kaffe vornehmen zu Tonnen, wird ‘es vor 
allem nothwendig, den Aktiv-und Paffivftand 
berfelben genau zu liquidiren, 


Zur Liquidation des Aktivſtandes 


‚ bat man Montag den ı9'", und Dienftag den 


ao" April 18,9 feitgefegt, und es werden das 
ber alle jene, welche zu dieſer Kaße Kapitas 
lien, Zinfen, und andere Refte ſchuldig find, 
aufgefordert, an den bemerkten Tagen die Quits 
tungen über allenfalls geleiftere Abſchlagszahlun⸗ 


gen an Hauptpoften , und Zinfen der Kommife © 


fion um fo gewißer vorzulegen, als fie fonit aus 
eignem / Verſchulden die Folgen, und Koften 
der gegen fie zu ergreifenden Einleitungen tra⸗ 
gen müßten. 


—⸗—⸗⸗i⸗Ni “ 


* 
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Die Liquidation des Paffivftan 
des wird Mittwochs den aıt, Donuerſtags 
den aaten, Freitags den 23", und Samſtags 
ben a4" April ı8ı9 vorgenommen, und man 
ladet zu diefem Ende alle jene, welche aus was 
immer für einem Titel an der gemeinfchaftlich 
Kirchberg = Wullenftärtifchen Landfchaftskaffe eine 
Forderung zu machen haben, biemit vor, an obens 
befagten Tagen entweder felbjt, oder durch gerichts 
lic) hiezu Bevollmächtigte vor der Kommiffion zu 
erfcheinen , ‚Liquidation "zu pflegen, und die 
Schuldurfunden, oder andere Behelfe in Urs 
schrift, und auch in Abſchrift vorzulegen. 


Wer an dieſen Tagen zur Liquidation nicht 
erfcheint, muß es fich felbft zufchreiben, wenn 
bey der Bertheilung der Kaffen auf ihn Feine 
Ruͤckſicht genommen wird, 


Dad. ganze Liquidationd + Gefchäft wird zu 
Weifenhorn auf dem Rathhauſe vorges 
nommen. 

Roggenburg den aufn Febr, 1819. 

Königlih Baierifches Landgericht. 
Pılndter, Landrichter. 
Wiblingen den 2aten Febr, 1819. 
Koͤniglich Wuͤrtembergiſches Oberamt. 
Sorn. 





Intelligenzblatt 


Oberdonau— 





Augsburg, N” 10. den ı0'" April 1819. 





Befanntmahungen Gemeinde Bepollmädhtigter. 


der Königl. Oberſten Kreisftellen, Matthäus Winkopf, Schufter; Sorenz 
— — Kriſtl, Bauer; u. Lorenz Heger, Schmied, 





Fortſetzung ſaͤmmtlich zu Oberbachern. 
der Gemeinde⸗- Bildung des Landgerichts 31) Gemeinde Obergriesbad. 
Yidad,. * (Patrimonialger., gräfl. v. Taffifch, zum Patr. 
Gericht Obergriesbad). Sie enthält: 
30) Gemeinde Oberbachern. Dbergriesbad, (Pf. D., und Schl. mit 
furchaus patrim.gerichtl., Freyherrl. v. Gum⸗ 60 Famil.); Weidenmuͤhle, (E. mit ı 
penbergiſch zu Pott mes). Sie enthält: Famil.). 


Jguſtetten, (W. mit 13 Famil.); Obere Gemeindevorſteher: 


bachern, (D.mit 16 Famil.); Unt erba⸗ 
—A Jakob Baͤh, Bauer zu Obergriesbach. 


Gemeindevorſteher: 
Bartholomaͤus Aug uſſt in, Bauer zu Unter⸗ 


Gemeindepfleger: 
Johann Wagner, Schaͤfler daſelbſt. 


bachern. Stiftungspfleger: Noch unbeſetzt. 
Gemeindepfleger: Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 

Anton Meßmer, Bauer daſelbſt. Joſeph Kopp, Guͤtler; Paul Schmidt, 
Stiftungspfleger: Guͤtler; und Georg Radlberger, Guͤtler 


Joſeph Mofer, Bauer daſelbſt. daſelbſt. 
22 
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32) Gemeinde Obermanerbad. 
Eie enthält: 

Untermauerbadh, (D. mit 20 Famil.); 
Obermauerbach, (Pf. D. mit 24 Famil.), 
gemiſcht, Mehrzahlek. immediat, ı Familie 
patrim. gerichel., gräflih Taflifch zu Ober⸗ 
griesbach). 

Gemeindevorſteher: 

Anton Mammertöhpfer, Gütler zu Ober⸗ 
mauerbach.ꝰ 

Gcemeindepfleger: 

Ambros Bletſ ch ach er, Schmid zu Unter⸗ 
mauerbach. * 

Stiftungspflegkrz 
Michael Gutmann, Bauer zu Obermauers 
bad. 

Gemeinde Bevollmädtigte: 


| 


Ulrich Schmaus, Bauer; Stephan Gute 


mann, Bauer; und Andreas Kammerer, 
Gütler, ſaͤmmtlich zu Untermauerbac). 


33) Gemeinde Dbernborf (bey Tan: 
dern). Sie enthält: 

Dingelhof, (obere, und unter-) (E. €. 
mit a Fam., patrim. gerichtl,, ı Fam. Frey⸗ 
herrl. v. Freibergifch zu Hilgertöbaufen, 
und ı. Fam. gräflich v. Lenden’fch zu Raps 
perzell, und Motzenhofen); Gars 
telöried, (W. mirg Fam.); Niederns 
dorf, (WM. mit 7 Fam.), Oberndorf, (MW. 
mit 9 Fam., gemifcht, die Mehrzahl E, imme— 
diat, ı Fam. patrim, gericht. gräflich v. Leis 
den’fch zu Rapperzell, und Motzenho— 
fen, und ı Fam, patr. gerichtl. v. Lippert'ſch 
zu TZandern. 


©cmeindevorfteher: 
Veit Hilgereiner, Gütler zu Oberndorf, 
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Gemeindepfleger: 
Johann Ertl, Bauer zu Garteldried, 


Stiftungsdpfleger: 
Keiner, wegen Mangel eines Stiftungsver: 
moͤgens. 
Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 
Joſeph Kirfchner zu Niederndorf; Johann 
Ertl, Bauer zu Oberndorf, und Peter 
Braun, Guͤtler zu Niederndorf. 
34) Gemeinde Oberſchnaitbach. 
Sie begreift: 
Oberſchnaitbach, (D. mit 52 Famil., 
gemiſcht, Mehrzahl k. immediat, ı Famil, 
patrim. gerichtl. Freyherrlich v. Burgauiſch zu 
Grieebederzell, und a Fam. P.G. Frey: 
herrl, v. Gumpenbergifch zu Poͤttmes). 
Gemeindevorftcher, und Gemeindes 
pfleger. 
Joſeph Richter,. Gütler dafelbft, 
Stiftungspfleger: 
Joſeph Neumpier, Bauer bafelbft, 
Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 
Michael Echmutterntaier, Häusler; 
Georg Neumaier, Bauer; und Sofeph 
Ebert, Bauer dafelbft. 
35) Gemeinde Oberſchoͤnbach. Sie 
enthält: 
Mangelsdorf, (E. mit 2 Fam.); Mitt: 
ham, (E. mit Famil.); Oberſchoͤnbach, 


CP. D. mit 14 Fam); und Unterſchoͤn— 
bach, (MW. mit 8, Fam.). 


Gemeindevporfteher: 
Sofeph. Mayr, Gürler zu Oberſchonbach. 
Gemeinde:, und Stifrungspfleger: 
Paul Mofcer, Mesner zu Unterfchonbach. 
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Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 
Eimon Kopold, Guͤtler zu Unterſchoͤnbach; 
Alovs Glas, Bauer zu Mangelövorf; und 
Sofeph Ziegler, Guͤtler zu Oberſchoͤnbach. 
36) Gemeinde Dberwittelsbad., 
Cie enthält: 
Hedenftall, (E. mit ı Famil.); Ober— 
wittelsbach, (D. mit 24 Fam.); und 
—Wsorasbach, (W. mit Fam.). 
Gemeindevorficher, und Gemeinde: 
pfleger: 
Leonhard Gmeißl, Gütler zu Oberwirtelöbadh. 
Stifrungspffeger: 
Beuedikt Bauer, Bauer daſelbſt. 
Gemeinde Bevollmädtigte: 
Michael Raich, Wirth; Zofepb Reyauer, 
Guͤtler; Johann Radlmayr, Zimmermann, 
ſaͤmmtlich zu Oberwittelsbach; und Engelbert 
Schwaiger, Bauer zu Worasbach. 
37) Gemeinde Oberzeitlbach. 
Sie begreift: 
Humersberg, (W. mir 6 Famil.); Obern: 
dorf, (W. mit 7 Fam.); Oberzeitls 
bab,(D. mit aa Fam); Roderöberg, 
(MW. mit 4 Fam.); Ruppertöfirchen, 
(B. mir 5 Fam); Schauerſchorn, E. 
mir a FZam.); und Unterzeitlbach, (D. 
mit ı3 Fam.). 
Gemeindevorfteher: 

Peter Huber, Gütler zu Oberzeitlbach. 
Gemeindepfleger: 

Johann Tifchner, Bauer zu N: 
Stifrungspfleger: 

Keiner, wegen Mangel einer Stiftung. 
Gemeinde Bevollmäkhtigte: 


Peter Riedmayr, Bauer zu Oberndorf; 
22 * 


⸗ 
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Blafiud Wagner, Bauer zu Unterzeitlbach; 
und Georg Peg, Wirth zu Unterzeitlbach. 
38) Gemeinde Petersdorf. Sieenthält: 
Appertöhbanfen, (W. mit4 Fam,, durch⸗ 
aus patrim, gerichtl. v. Lippert'ſch zu Tans 
dern); Jnderspdorf, E. mit ı Fam. patr, 
gerichtl. v. Pellet'ſch zu Walda); Peterss 
dorf, (D. mit 3ı Famil., gemiſcht, Mehr⸗ 
zahl fün, immediat, — 6 Fam. v. Pellet'ſch 
zu Walda, — ı Fam. Freyherrl. v. Gra— 
venreutiſch zu Affing, — ı Fam, Freyherrl. 
v. Gumpenbergiſch zu Pottmes, — und ı 
Fam. graͤflich v. Leyden'ſch zu Rapperzell, 
und Motzenhofen). 

Gemeindevorſteher: 
Gottlieb Schmiederer, Guͤtler von Pes 
terödorf. 

Gemeindepfleger: 


Simon Aichner, Hofgutsbefiter daſelbſt. 


- Etiftungspfleger: 


Jakob Wagner, Gürler dafelbft, 
Gemeinde Bevollmädtigte: 
Joſeph RiedIberger, Bauer; Zaver 
Echbwegler, Bauer, und Thomas Brands 
mair, Gütler dafelbft. 
39) Gemeinde KRandelsried, 
Sie enthält: 
Abba, (D. mit 14 Fam); Burberg, 
AE. mit 2 Fam); Bodhdfe, oder Weis 
terwinterried, (E, mita Fam.); Lau— 
terbah, (MW. mie 6 Fam); Randels— 
ried, (Pf. D. mit 15 Famil.); Reichert s⸗ 
haufen, (E. mir 3 FZam,); Schmarn: 
zell, (WB. mit 12 Famil.); undWinter: 
ried, E. mit ı Fam.). 
Gemeindevorfteher: 
Eimer Hörmann, Halbbauer zu Randelds 
tried, 


Sı9 


Gemeindepfleger: 
Martin Schmid, Halbbauer zu Asbach. 

Stiftungsöpfleger: 
Michael Stegmapr, 
delsried. 

Gemeinde Bevollmädtigte: 


Joſeph Kreitmaier, Halbbauer zu Lau: 
terbach; Paul Zigldrum, Schmid zu As— 
bach; und Wendelin Bieringer, Wagner 
zu Asbach. 


40) Öemeinde Rapperzell. 


Matrimonialgerichtlich Gräfl. v.Lendenfc zum 
P. G. Rapperzell, und Motzenhos 
fen. ie enthält: 

Rapperzell, (D. mit 44 Fam.) 


Gemeindevorfteher, und Gemeinde: 
pfleger. 
Joſeph Glas, Gütler dafelbft. 
Stiftungspfleger: 
Keiner wegen Mangel einer Stiftung. 


Bauer zu Ran: 
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Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 
Matthias Arepold, Wirth; Michael Hoͤß, 
Guͤtler; und Mathias Achter, Guͤtler 
daſelbſt. 

41) Gemeinde Ruppertszell. 
beſteht aus: 


Sie 


Kemnath, (W. mit 6 Fam.;) Kühne, 


oder Kirnhauſen, (E. mit = Fam.); 
Ruppertszell, (Pf. D. mit 16 Fam.)s 
Thalhof, (E. mit ı Fam.); und Wun: 
dersdorf, (D. mit ı7 Fam.) 
Gemeindevorfteher: 
Morig Kneißl, Rofenkranzmacher zu Rup: 
pertäzell, 
Gemeinde, u. Stiftungspfleger: 
Peter Schreyer, Bauer dafelbft. 
Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 
Cimon Schneider, Gütler zu Wunders: 
dorf; Lorenz; Brunner, Guͤtler dafelbft ; 
und Philipp Stihelmayr, Leerhäuöler 
dafelbft. 


(Eortfegung folgt.) 
— — 


ũxuI.) 


Bekanntmachung. 
Ueberſicht: 
(Die Extradition ber Stiftungen in ber Stadt Lindau, in ben Landgerihten Lindau 


und Weiler betreffend. 


Folgendes — ehebem von der Fönigl. Stiftungs: Adminiflcation in Lindau verwaltete Stif⸗ 


tungsvermögen ift ertrabirt worden : 
I. An die Stadt Lindau. 


(Von der Stiftungs: Adminiftration in Lindau an den Magiftrat dafelbft, unter Bey: 
jug der Gemeinde: Ausfchüße von Aeſchach, Hoiern, und Reuti): 


a) An Eultus: 
a) Die Orgelftiftungin Aefchach mit einem Vermögen pr. 
2) Der Kirchen: und Schulfond s 


Stiftungen: 


g51fl. Zo kr. 1 pf. 


⸗ ⸗ ⸗221, 113⸗ 31⸗ 
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3) Die Kirchen: und Mufiffaffe in Lindau mit « # 737 fl. 47 kr. 2pf. 

4) Das Vermögen der katholiſchen Pfarrkirche mit ⸗ 3028 # 34: 3; 

5) Die Orgelftiftung in Reuti pr. “ se 9 5 067 # 475 15 
b) Der Säulen: ’ 

1) Das Bibtiorhets Vermögen mit + ⸗ ⸗ ⸗ 532 fl. 54 kr. ıpf. 


ec) Der Wohlthätigfeit: 
1) Das Arbeitsinftituts Vermögen in Lindau mit s 5 31,973 fl. ar, x pf. 
2) Der katholiſche Armenfond dafelbft mit = ' # ⸗ 421: 38 s ııfa 
3) Der evangelifhe Armenfond mit + , ⸗ 61,376 + 54» zıfa 
4) Das Verm, des Hofpitals mit : s ; ⸗ 397,686 : 48: — 

Tootalſumme aller 3 Zwecke 718,790 fl. 38 fr. —pf. 


1. An die Gemeinden des Landgerichtd Lindau: 
(Bon dem koͤnigl. Landgerichte Lindau: ) 
ı) an bie Gemeinde Wafferburg, modo die neuformirten Gemeinden Bobolj 
Hege, Mitten, und Nonnenhorn: 
a) An Eultus » Stiftungen: 
1) Das Pfarrfichen: Vermögen pr. 5 85 4 29,267 fl. 11 fr. ıpf- 
2) Das Vermögen ber Seelendruderfchaft pr. » s ⸗ 3880- 20 1⸗ 
3) Das Vermoͤgen der Roſenkranzbruderſchaft pr. ⸗ 5333 53: 1: 
4) ditto der Kapelle in Heege pr. ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 35583 235 3; 
5) ditto der Kapellein Selmnaupn ss 950 5 7075 4385 25; 
b) An Erziehungs: Stiftungen: 
1) Der Mormals Schulfond pr. ⸗ ⸗ 1304 fl. 13 fe, ı pf. 
2) Das Hornfteinifhe Stipendium pr. => 5 8 8 10343 295 2: 
3) Das Sauterifhe Stipendium pr. BE Eu 20405 344 2; 
:.c) Der MWohlthätigfeit: | 
1) Der Armenfond zu Wafferburg mit — s ⸗ ⸗ 6849 fl. 40 kr. 2 of. 
2) Die Baumgart'ſche Armenftiftung pr. s ⸗ ⸗ 23635 4: — 
3) Die Hornftein’fche Armenfiftung pr s . + ⸗ ⸗ 5578 258 25 
2) An die Gemeinde Weiffensberg: 
a) An Eultus: Stiftungen: 
ı) Das Pfarrkirchen: Vermögen pr. ⸗ ⸗ 9719 fl. 160 Pfr. ı pf 
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2) ditto dee Rofenfranz : Bruderfhaft mit ⸗ ⸗ ⸗ 98 fl, 14 kr. — pf. 
3) ditto der Kapelle in Wildberg mit +: « ⸗ ⸗ 363-⸗ 17: 2 
b) Für Erziehung: (Nichts). 
ce) An Wohltchärigfeits : Stiftungen: 
Der Armenfond zu Shwaßen pr. — 0 656 fl, 38 fr. ıpf, 
3) An die Gemeinde Wohnbrechts: 
1) Das Vermögen der Pfarsfiche mt 5 0080 5 6814 fl. 5 kr. 2pf. 
2) Der Schutzengel⸗ Bruderſchaft mit > ⸗ ⸗ 920 5.145 2 
3) Der Sebaftians; Bruderfhaft mit ⸗ ⸗ ⸗ 472 247: 2 
4) Der Rofenfranz : Bruderfchaft mit ⸗ s s s 205: 185 ı 
5) Der Kapelle in Jzlings mit — ⸗ s ⸗ ⸗ 3446 ; 3:1 
4) An die Gemeinde DOberreitenau: 
a) An Eultus s Vermögen: 
1) Der Pfartfirhe mit — ⸗ ⸗ s 17661 fl, 15 fr. — pf. 
2) Der Kapellenfhftung mit + ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 3623 71 — 
3) Der Roſenkranz ⸗/ Brudefhft su u 0 By 
b) Der Erziehung: (Nichts). 
ce) Der Wohlthaͤtigkeit: 
3) Die Armenftiftung zu Oberreitenaupr 5 # 192 fl, 33 fr. 3 pf. 
2) ⸗ s zu Reulings mit + 08 »1223 #8 25» 2 
5) An die Gemeinde Unterreitenau: 
a) An, Eultus s Vermögen: 
ı) Der Pfarrkirche mit ; ⸗ ee ⸗ 13584 fl. 5kr. 2pf. 
2) Der Kapellenſtiftung mt s 2: 0:08 08 0 6 2491 5 365 ı 
b) Der Erziehung: (Mies) 
co) Der Wohlchätigfeit: 
Die Armenftiftung mit s ⸗ ⸗ ⸗ ; 388 fl, 28 fr, a pf. 


6) An die Gemeinde Sigmarszelli _ 
a) An Eultuss Vermögen: 


1) Dee Pfarrkirche mit s Eee 20,500 fl. — fr. 3 pf. 
2) Der Rofenkranzbruderfchaft mit er ur —— 3175 Ss 35 
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b) Der Erziehung: (Nichts). 
c) Der Mohrfthätigfeit: 
Der Armenfond zu TZummen pp. so: Ems sıg fl. zo kr. 2pf. 
7) An die Gemeinde Maria Thann: 
1) Das Vermögen der Pfarrficche mit : ⸗ ⸗ ⸗ 13848 fl, 18 fr. 3pf. 
2) Der Frauenpflege mit ⸗ 7⸗ 394 ⸗ 56» ı 
8) An die Gemeinde Hergensweiler: : 
a) An Eileus : Vermögen: | 
1) Der Pfarrkirche mit s ae ee u 13447 fl. 23 fr. ı pf. 
2) Der Maria Empfängnig Brnderfhaft " #8 8 370: 43: — 
b) Der Erziehung: (Nichts ). 
ce) Wohlthäaätigkeit: 
Die Armenftiftung mit Pe — a 82fl. 43 fr. — pf. 
9) An die Gemeinde Böfenreute: 
a) An Eultus: Vermögen: 


Der Pfarrfirche mit s £ B s s s 22789 fl. 48 kr. — pf. 
b) Der Erziehung: - 
Die Schufftiftung mt so eu ar a 4 500 fl. — Er. — pf. 
e) Der Wohlthaͤtigkeit: - 
Die Armenftiftung mit ⸗ ver 28ufl. 49 krt. 2 pf. 


Die Summa des Vermoͤgens diefer ſaͤmmtlichen Stiftungen des Kultus, des Uns: 
terrichts, und der Wohlthätigfeit, welches an die Gemeinden des Fön, Landgerichts 
Lindau ertradirt wurde, beträgt demnad # # ⸗ 181,88 fl. 25 fc. —pf. 


Zortfegung folgt. 





(LXI.) aus dem Föniglichen Staats: Minifterium des 
Bekanntmachung. Innern vom 19" dieß, haben Seine Kön. 

(Don Büterhandel der Juden betreffend). Majeftät auf eirien von allechöchft Dero 
Im Namen Seiner Maje ſtaͤt Staatsrathe erftatteten Vortrag befchloffen , 
des Könige. durch das Fönigliche Staats: Minifterium der 


Nah Inhalt allerhöchfter Entſchließung Juſtitz den Gerichisftellen die erläuternte 
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Entſchließung ertheilen zu Taffen, daß bie 
wegen Einmifhung der Juden bei Veräußes 
rung unbemweglicher Güter im Jahre 1807 
ergangene Verördnung durch das Edift vom 
Sahre 1813 nicht aufgehoben worden fen, 
fondern bis auf weiters fortbeftehe, 


Die koͤn. Regierung wurde zugleich beauf: - 


tragt, die Unterbehörden zur gleichmäßigen 
Befolgung diefes allerhoͤchſten Beſchluſſes 
anzuweiſen, mit dem Beiſatze jedoch: „Da 
„durch dieſe Verordnung die geſetzlichen Be⸗ 
„ſtimmungen des Edikts vom 10" Jaͤnner 
„ıgızüber den Erwerb der liegenden Güter 
„der Juden nicht aufgehoben feyen, darüber 
„„u wachen, daß jede ungeeignete Ausdehnung 


„in der Anwendung diefer Verordnung vers 


„mieden twerde,’’ 


Wonach fih alfo die Unterbehörden in 
vorfommenden Fällen zu achten haben, 
Augsburg den ao" März ıBıg, 
Königl. Baierifhe Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
In Abweſenheit bes k. Regitrungs Praͤſtdenten. 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 
coll. Dr. v. Ahorner. 





(LXIV.) FRE. 
Bekanntmachung. 


(Die Kompetenz der Magijtrate betreffend.) 
Am Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 

Was Seine Königl. Majeſtaͤt in ber 


—⸗ N — —⸗ 
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merktem Betreffe an die koͤn. Regierung des 
Iſarkreiſes zu erlaſſen geruht haben, wird 
zufolge allerhoͤchſten Reſeripts vom 18" dieß 
auch fuͤr den diesſeitigen Kreis verbindlich, 
allen Betheiligten zur Kenntniß, und Darnach⸗ 
achtung hiemit bekannt gemacht. 

Augsburg den zo" Maͤrz 1819. 
Königlih DBaierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 

Kammer des Innern, 
In Abweſenhelt des k. Megierungs = Präjideuten. 
Raifer. 
v. Günther, 
coll. Bukingham. 





Abdruck. 
M. J. K. 


Wir laſſen unſerer Regierung des Iſar⸗ 
kreiſes auf ihren Bericht vom 25en Febr, 
1.3. , die Kompetenz; der Magiftrate betref⸗ 
fend, folgendes zur Entſchließung eröffnen : 

I. Die Kompetenz der Magiftrate ruͤck⸗ 
fihtlich der Verwaltung bes Gemeinde ; und 
Stiftungs: Vermögens muß lediglich nach 
den Beftimmungen des $. 123. des Ediftes 
über das Gemeindewefen vom 17" März 
1818 bemefjen werden, wonach alle in die; 
fem $. 123. nicht genannten Gegenftände den 
Magiftraten zur eigenen Befcheidung über: 
laffen find, 

1I. Zu den höherern ftäbtifchen Bedien⸗ 
fteten, wovon im j. 58. des Ediftes über das 
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Gemeindeweſen im allgemeinen die Rede iſt, 
gehören die Stadtfämmerer, die Kaſſiere, 
und die befondern Verwalter des Vermögens 
bedeutender Wohlthärigkeits; Stiftungen. ö 


Dekonomen, und: Rehnnngeführer ſind 
den Sefretären der Magiftrgte, und hiernach 
dem Kanzleiperfonale gleich zu achten. 


IH, Hinſichtlich der Anftellüng dee nters 


geordneten Kirchendienſts⸗ Derſonals find zu 


unterſcheiden: a) die Kırhen, wobey die 
Anſtellung des bezeichneten Perfonals dem 
Magiftragen ſchon vor dem 1" Dftober 1807, 
überlaffen war; und b) die Kirchen, woben 
die Ernenhung diefes: Perfonals vom dem 
höhern Stellen audy vor. dem ı!* Oftober 
1807 ausgegangen ift. 

Bel den Kirchen der’erften Abrheilung 


treten die Magiſtrate in die früheren Befug⸗ 
fie haben jedoch) den Ber’ 
flinimungen der einfchlägigen Verordnung‘ 


niffe wieder ein; 


vom 30'" Dezember 1810 genau zu folgen, 
und, winn fie ſich mit dem befonderen Gut: 
achten der Ortspfarrer, oder der Diſtrikts— 


Schulinfpeftoren nicht vereinigen Fönnen, 


hierüber an die vorgefegte höhere Stelle zu 
berichten, dann die Entſcheidung unſerer Re⸗ 
gierung zu erwarten. 


Bei den Kirchen der itoeiten Ascheifung 
find die Magiſtrate auf das Gutachten über 


das anzuftellende Perſonal im  vorläufigen,. 
Benehmen mit.den Ortspfarrern, oder Dir, 
ftrifts » Schulinfpeftoren befchränft; die Er⸗ 


23 


* — —— — — 
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nennung ſelbſt bleibt Unſeren Regierungen, 
wie bisher, vorbehalten. 
Hiernach ſind die Magiſtrate ſowohl, als 
die land⸗ und gutsherrlichen Gerichte geeignet 
nzuweiſen. 


Muͤnchen den igen März 1819. 


Andie K. Regierungdes Yfarkreifes, K. d. J. 
alſo ergangen. 





a - we r 
(LXV.) 
Au ſaͤmtliche koͤnigl. Polizei⸗, danır an die 
, eönigt, Forſtbehoͤrden, und Magiftrare 
des Dberdonaufreifes, 


(Das Verhaͤltaiß der Magiftrate zu den toͤnigl. 
Forſtbeamten betreffend, ) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Nach einer allerhöͤchſten Entſchlieſſung 
von 28" des u M. iſt für das Benehmen 
wwiſchen -dem koͤnigl. Forftämtern, und den ei: 
nem andgerichte ımtergeordneten Stadt: Ma; 
giſtraten die nemliche Form zu beobachten, wel; 
che fuͤr das Benehmen zwiſchen letztern, und 
den koͤnigl. Rentaͤmtern vorgeſchrieben iſt. 

Augsburg den at April 1819. 

Königl. Baierifche Regierung des 

Oberdonaufreifes. 
Kammer des Innern. 

In Abweſenheit des E. Megierungs:  Präfdenten. 
Raifer, 

v. Öünther, 

eoll. Dr. v. Ahorner, 
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(LXVT.) 
An ſaͤmtliche k. Poligeibehörden des Oberdo⸗ 
naufreifes, und die f. Stadtfommiffariate, 


(Die Kompetenz ber Begutahtung der Wars 
derungen ind Ausland betreffend.) 


Im Namen Seiner Maiekät 
bes Königs. 

Da die Verordnung vom 15" Geptems 
Ger 1818., die Verhättnife der k. Koms 
miffäre in den Städten 1, und Il Kaffe 
zu den Magiftraten betreffend, nur Die 
Vifirung der von den Magiftrasten 
ausgefertigten Wanderbüder vor 
behält, und Letztere das gefegliche Reſſort 


für die Handwerkspolizei uͤberhaupt find: 


fo kann die Begutahtung ber Wan 
derungen in das Ausland uur ben 
ftädeifchen Magiftraten zuſtehen. 

Solches wird in Folge allerhöchfter Ents 
ſchlieſſung vom 22'" v. M. fämtlichen k. Pos 
fizeibehörden, Stadtfommifjariaten, und 
den betreffenden Magiftraten zur Wiſſenſchaft, 
und genauen Darnachachtung andurch ers 
öffnet. | 

Augsburg den =" April 1019. 
Königliche Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
Yu Abweſenheit des f. Regierungs : Präfldenten. 
Raifer 
v. Günther, 
coll. Dr. v. Ahorner, 





u nen 
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(LXVE.). am er 


Deffentliche ——— 


(Das allerhoͤchſt beſtaͤttigte Patrlmonialgericht 
zer Klaſſe zu &ttelrieb betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 


Seine Königliche Majeftät haben un: 
term a5" 9, M. das in Antrag gebrachte 
Patrimonialgericht Ir Klaffe auf dem Gu⸗ 
te des Markus Paul Freyheren von Schnurs 
bein, — E ttelried, Landgerichts Zusmars⸗ 
haufen, allerhoͤchſt zu. beſtaͤttigen geruht. 


Daſſelbe begreift: das gemiſchte Pfarr⸗ 
dorf Ettelried mir dem Schloſſe als Ger 
richtsſitz, mit 65 Käufern, 63 Familien 
mit — und 18 ohne Anmefen, und 299 
Seelen, (3 Zamilien dafelbft. find fönigl. 
unmittelbar, die Mehrzahl ift fomit patris 
monialgerihtlih),; — dann das gemijchte 
Pfarrdorf Anried mit 35 Häufern, 35 
Familien mit, — und ı7 ohne Anwefen,, 
und 174 Seelen; (6 Unterrhanen dafeldft 
find koͤnigl. inmediat, — die Mehrzahl if 
wieder patrimonialgerichtlih) ; — ferner den 
ungemifchten Weiler Engertshofen mit 
7 Haͤuſern, zo Familien, und 43 Seelen , — 
endlich ı Familie in dem gemifchten Dorfe 
Schoͤnebach, mofelbft die übrigen 21 
Haͤuſer koͤnigl. immediat find; — und 7 Fa⸗ 
milien in dem ebenfalls gemifchten Dorfe ul ts 
tenhofen, woſelbſt bie Mehrzahl der Ges 
richtsſaſſen fürftl, Dettingen; Wallerjteinifch» 
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zum Varsimoniatgeriht Senfriebsberg — 
gehörig, ift. 

Als PatrimoniageriäreBermalter ift im 
Einverftändmife mit demek. Appellationsge⸗ 


richte des Kreifes der bisherige — in Ettel⸗ 
tied wohnende Ortseichter Martin Un fimn 


—— worden· 6] 
"Augsburg, den" April »Big, 
Rönigtic- Baierifche Regierung bes 
Dberdonaufreifes, 


. " Kammerrbes Innern. 
In abweſenheit des. 8, Megierungs s Praͤſthenten. 
Raiſer. 
Suͤnt her. 
ceoll. Buckingham. 





(LXVHI.) 
Bekanntmachung. 
CDie frommen Vermachtaiſſſe der Rofina 

Strobmatrr in Beblugen betreffend.) 

Am Namen Seiner Majeftät 
des K \ nigs. 

Die im Jahre rRoq zu Bobingen geſtor⸗ 
bene Wutwe, Roſina Strohmair hat in 
ihrer leztwilligen Dispoſition vom 14°" Mor. 
1809 nachftehende frommen Wermächtniffe 
- zurücgeläffene ⸗/⸗· 
» Für den Kultus in Bobingen 

ditto in Großaitingen 10 

ditto in Wehringen 10 : 

b) Fuͤr die Drtsarmen in Bobingen 200 # 
23 * 


a7o fl. 


u — I, 
77 
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e) Für die dortige Schule zum Bes 


fien der armen Schulkinder 200 fl. 





‚590 fl. 


Welches mit Wohlgefallen hiemit zur oͤffent⸗ 


lichen Keantniß gebracht wird. 

Augsburg, den 6" April 1819. 
Koͤnigl. Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 

Kammer des Innern. 
In Abweſenheit des koͤniglichen Regierungs Praͤſidenten. 
Raiſer. | 
v. Öüntber, 
coll. Budingham. 





(LXIX.)' 
Befanntmadung. 

(Die Pfarrei Goͤggingen betreffend.) -- 
Im Namen Seiner Maijeſtaͤt 
des Königs, 

Die durch Beförderung des Pfarrers 


Bertele an die Stadtpfarrei Gundelfingen 


erledigte. Pfarrei Gdggingen, liegt in 
der Diözefe Augsburg, am Landgerichtsfige, 
Sie enchält, einfchlüffig des nahe geleges 
nen Weilers Radau, 1200 Seelen; der Er: 
trag derfelben berechnet ſich auf ı 152 fl. ıgft, 
Die Laften betragen dägegen, mit Eins 
ſchluß der Staats: und Didzefanabgaben, der 
Gifts und Grundzinfe, der Ausgaben auf 
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Zehent : Perjeption, und die Haltung rines Saffiönen proteftantifcher Pfarrenen wird — 

unentbehrlichen Hilfsprieſters 594 fl. 12 fr, — daß nal 
Augsburg den 6%" April aBıg, ‚ei JIt 


| ne RR ; 5 fofche Ru * nachſtehenden 
Koͤniglich a, rung des quen tabellariſch in triplo anzufertigen; 


Kammer des Innerm. b) durch das un. —— 


kanat eingereicht; und: öl 
“u Abmwefenheit des k. Degierungs : Präfdenten, 
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Ras ©) von dieſem mit feinen ee 
Raiſer. 
merkungen begleitet, eingeſandt wer⸗ 
v. Guͤnther _ den foll., 


ne 


coll. Buckingham. 





Diejentg a ikcihe;2 : Detihäte und Pfarr: 


(LXX.) ämter,, welche fich hierinn noch im Ruͤckſtande 
Bekanntmachung. befinden, werden · zur ſchleunigen Vorlage 
(Die Beantwortung, ber Reviſions⸗Notaten über die derſelben. wiederholdangewieſen. 
Pfarr⸗Faſſionen betreſſend.) EN us a 
Im Nomen Seiner Majeftät Ansbach ben ua MörLıgıg. 
des Könige. Königlich Proteftantifches Konfiftorium, 
Zur gleihförmigen Behandlüng bey Bes 2.2u6. 
antwwortung der Mevifions s, und Super : Ne 
viſions⸗Notaten über bie Dienftes; Ertragss * Memminger. 


jr + 


Beantwortung der, Super: Revifionss: Notaten,über die Dienftes: Exrtrags⸗ 
Faſſion ber. Pfarrei N. N. En . 


534 


Gutachten des Gutachten Beſchluß 
Notaten. Beantwortung  Diftrifts “:T ded "bed 


derfelben. . 
p etanats.| Eonfiftoriums. berconfiftoriums. 
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(LXXE) 


Bekanntmachung. 
(Die Erledigung der Pfarrei Kiruberg betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Durch die Befoͤrderung des Pfarrers 

Ried, "zum, Diafonat Roßſtall, ift die 

Pfarrei Kirnberg, im Defanat Roten: 

- burg, deren Ertrag auf 420 fl. 13 fr, berech— 
net wird, erledigt worden, 

Ansbach den 26" März 1819, 

Königliches proteftantifches Konfiftorium, - 

v. Lu. 
Memminger, 


(LXXIL) . . 
Befanntmahung. 
(Die Eledigung ber Pfarrei Aha betreffend.) 


Hm Namen Seiner Majeftät, 
des Könige. 

Durch den Tod des Pfurters Zäuner 

ift die proteftäntifche Pfarrei Aha, im 

Dekanatsbezirk Gunzenhaufen, erledigt wor: 

den. Der Ertrag diefer Stelle wurde in der 

Faſſion von 1807 auf 972 fl., und in der. 

fpätern, noch nicht abgefchloffenen Faffion 
auf gı6 fl. berechnet, 

Ansbach den 26" März 1819. 
Königliches proteftantifches Konftftortum, 
v. Lutz. 

Memminger. 





ann 
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Dienft, und Kreisnotizzen. 





‚Seine Königliche Majeftät haben uns 


term 2" April d. J. zu genehmigen geruht, 


daß der bisherige koͤnigl. Landrichter Carl 
zu Illertiſſen mit Entbindung von den unmits 
telbaren Fön. Dienften die Stelle eines gräflich 
Fugger'ſchen Mediatrichters in Weis 
fenhorn übernehme, wogegen der dermal 
daſelbſt angeftellte Mediatrichter, Carl Anton 
N erflin zum Landrichter in Illertiſſen 


 allergnädigft ernannt wurde, 





Seine Königliche Majefiät geruhten 
mittels allerhoͤchſten Beihluffes vom 29" 
März, den nach Nennertshofen als Pfarrer 
ernamuten Curat-Expoſitus, Priefter Roman 
Geisler zu Schwifting, Landgerichts 
Landeberg, von dem Antritt der Pfarrei 
Kennertshofen wegen nachgewieſener 
Krinftichkeit zu dispenfiren , und auf feiner 
bisherigen Stelle zu belaſſen. Dagegen wurs 
dedie Pfarreifennertshofen, Land: 
gerichts Roggenburg, nach der Klaffifife: 
tionsreihe der im Jahre 1809 ju Augsburg: 
geprüften Kandidaten, dem Priefter Augur 
ftin Feſenmayr Erfonventual vom Ober: 
hofpital zu Memmingen, dermal Hilfspries 


-fter in Ottobeuren, „gegen Einzug a Pens 


fion verliehen, 
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Mittelſt allerhöchten Befchluffes vom 
zten April d, J. geruhten Seine Königliche 
Majeftät das Benefizium zu Langener 
ringen Bandgerihts Schwabmünchen dem 
Priefter Hugo Rupprecht Kurat: Erpor 
fitus zu Vorderhornbach in Tyrof a 
digſt zu verleihen, 





Seine Königliche Majeftät geruhten 
mittels allerhöchften Befchluffes vom 23" 
März d. J., der von dem Grafen Zifchler: 
Treuberg für den Kaplan zu Ehingen Pries 
ftee Lorenz; Hurler auf die Pfarrei zu 
Herarsrid Landgerichts Wertingen aus: 
geftellten Präfentation die allerhoͤchſte Be: 
ftärtigung zu ertheilen, 


Seine Königliche Majeftät geruhten 
mittels allerhöchften Befchluffes vom 31" 
März den Präfentationen des Freyherrn von 


Mayer auf Schernet für. den bisherigen 


Pfarrer zuIngenhauſen, Petr Schmid 
auf die Pfarrei Rehling, — für den 
bisherigen Pfarrer zu Alsmoos Priefter Ste: 
phan Schlifer auf die Pfarrei zu Ins 
genhanfen, — und für den Erfrancies 
caner Priefter Stanislaus. Liebhard Kap: 
lan zu Rehling auf die Pfarrei Alsmoos, 
die allerhoͤchſte Beſtaͤttigung zu ertheilen. 





Auf die wiederholte Bitte des geiſtlichen 
Raths, Dekans, und Diſtriktsſchulinſpek⸗ 


=...» 
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tors. von, und zu Zwergern in Sller 
berg um Entlaffung von der Diſtriktsſchulin⸗ 
fpection im Mediargerihte Werßenhorn, 
wurde folche demfelben am 2" April unter 
Bezeugung der Zufriedenheit mit den von 
ihm bisher gefeifteren Dienften ertheift, und 

an deffen Stelle der Pfarrer Gingele in 


Wullenſtetten als proviforifcher Diſtrikts⸗ 


fhulinfpeftor ernannt. 





Seine Königliche Majeftät Haben am 
aan Maͤrz d. J. das Fruͤhme ß⸗Bene fi⸗ 
zium zu Wertingendem Prieſter Johann 
Nep. Bock, Kaplan in Biberbah, aller: 
gnaͤdigſt zu verleihen geruht. 





Der Priefter Fran; Nieberle wurde 
als zut Hilfsprieſter an der Stadtpfarrei 
St. Georg in Augsburg ernannt. 





Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 
157.) (Ediktal⸗Vorladumg.) 


Da ſich der Shlöner Johann Georg Stuhl: 
miller von Thannhauſen als infolvent ers, 
klaͤrt hat: fo werden deffen Gläubiger vorgela— 
den, fi) an nachſtehenden Ediktstagen entweder 
in Perfon, oder durch) hinlaͤnglich Bevollmaͤch⸗ 
tigte in der Kanzlei der unterfertigten Behoͤrde 
unter ber Strafe bed Ausſchluſſes einzufinden; 
und zwar Freytag den a3" April d. J. ad 
liquidandum; — #reytag den a1 May ad 
excipiendum; und Freytag den dl Juni ad 
concludendum. 

Am a3 April diefed Jahres wird pr das 


EEE 
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Gantanwefen mit aller vorhandener Einrichtung 
an ri und Baumanndfahrniffen an die 
Meiſtbiethenden unter Borbehalt der Ratifilation 
der Gläubiger dffenclich verkauft. 

Das Anweſen befteht im einem [udeigenen 
Haufe, und mit demfelben verbundenen Stas 
del und Stallung ſammt Gemeindönugen, dann 
in 7 ıfa Saucherten Kaufrecht⸗Lehen⸗Aecker, und 
6 ıfa Tagw. Wieſen. 

Thannhaufen am ıaten Maͤrz 1819. 
Graͤfl. Stadionifch, Herrfchaftsgericht. 
Rodt, Herrſchaftsrichter. 
— — 


158.) 6GEdiktal⸗Vorlabung.) 

Melchior Hieber von Bauhofen dies Ges 
richts ftand als Grmeiner beym 5'" Linien: Zins 
fauteries Regiment, machte dem ruffifchen Felde 
zug mit, und wurde vom Seite des fon. Regi⸗ 
ments: Commandos ald vermißt in den Liſten 
abgeführt. 

Da nım Meldyior Hieber feit diefem Feld: 
unge nicht das Geringfle mehr von fich bören 
ieß; fo wird derfelbe, oder feine allenfalfige 
Defcendenten hiemit durch‘ dffentliche Blätter auf 
Anfuchen der nächiten Unverwandten vorgeladen, 
Innerhalb 3 Monaten a dato um fo gemeitier ſich 
dahier zu melden, und ihre Erbfchafts = Anfpris 
che gelteud zu machen, ald man nach Berfluß 
biefes Termins, deffem in circa ög fl. beſtehen⸗ 
des Vermdgen an die naͤchſten Anverwandten 
gegen Caution hinausgeben würde, 

Ziemetshaufen Ben ı7'" März 1819. 
Fuͤrſtl. Oetting. Wallerft. Patrimonialgericht. 

9», Ellenrieder, Patrimonialrichter. 


159.) (Borladumg.) 
Simon Groͤber von Leder, gebohren im 
Jahr ı77ı foll vor ungefähr 24 Fahren in k. k. 


biterreichifche Milirärdienite getreten ſeyn. Seitz 


dem bat man von feinem Leben, oder Uufents 
balte keine Nadyricht mehr erhalten. 

Derfelbe, oder feine allenfallfigen Defcen: 
benten werden nun vorgeladen, innerhalb 6 
Monaten vom Tage der Einrüfung in Meröf: 
fentlichen Blätter gerechnet, bey dem Landge: 
richte zu erfcbeinen, und ſich gehoͤrig auszuweiſen. 

Bleibt diefe Vorladung ohne Folge, fo wird 
dad auf 3u8 fl. berechnere Vermoͤgen nach Vers 
fluß des oben beflimmten Termines den um die 
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Yusfolglaffung deffelben bittenden naͤchſten Vers 
wandten gegen Kaution verabfolge werben. 
- Buchloe am ao" März ı8ı9. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Enzenöberger, Landrichter. 


60.) (Edikt.) 

Joſeph Bruckmooſer Soldner zu Wey⸗ 
ler iſt auſſer Stande, ſeine klagbar aufgetre⸗ 
tene Gläubiger anders aͤls durch Gutsverkauf 
zu befriedigen; er hat daher freywillig bonis 
cedirt, und gebethen, daß fein ganzes Sbld⸗ 
gut, welches beſteht: in allen 3 Feldern in 
16 3/4 Ichrtt. Aecker, und 5 ı/2 Tagw. Maads, 
neb Zu: daran gebautem Stabl, Garten, . 
und Gemeinds s Gerechtigkeit auf den ıgi 
April d. 3. zum Öffentlichen Verkauf ausgefchries 
ben werden wolle. 

Zum Verkaufe diefes Guts wird daher anf 
Montag den ıgt" April Vormittags g Uhr ee 
fahrt auberaumt, und Ya? zu dem Eins 
be vorgeladen, daß fich die Unbefammten mit 
feumundd», und VBermdgens + Zeugniffen zu vers 
feben, und durch das Meiftgeborh das Gut, 
vorbehaltlidy jetoch der Ereditorfchaftlichen Ges 


nehmigung, am ſich nehmen konnen. Die Lage 
des Guts, und die barauf haftenden Befchwers 
oder ums 


den fonnen am Berlauförage felbit,, 
ter der Zeit täglich bey Gericht erholt werben, 

Kirchheim den ag J 1819. 

Graͤfl. Fugger. Herrſchafts gericht. 
Eſchey, Herrſchaftsrichter. 

161.) (Waldverkauf.) 
Gemäß hoͤchſten Auftrags der kdniglichen 
Regierung bed Oberdonaufreifes vom 23" Full 
v. 5. wird die in der Forftrevier Jrrſee, Forſt⸗ 
wartei Baierdried liegende Aameralwald : Para 
zelle, Schäflerwäldle, nähft Lauchdorf von 
244 Ichtt. 46 Q. R. HD. Fuß, am zotM 
April, Früh so Uhr in der koͤnigl. Rentamtss 
Kanzlei zu Frrfee öffentlich verfteigert werben, 
wozu Kaufsluſtige biemir eingeladen werben, 

"Diejenigen, welche die Parzelle vor dem 
Verkaufe in Augenfchein zu nebmen winfchen , 
wollen fih an den k. Revierfdriter Degenhardt 
zu Fıffee wenden. 

Kaufbeuren , u. Irſee den au" Mir; ı8ı9.' 
Koͤniglich Baieriſches Forft, u. Rentamt, 

Daumer, Meſſerſchmidt, 
Ober foͤrſter. Reutbeaniter. 
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162.) (Berkauf.) 
Der in Freyſtiftsverband ſtehende Hau ß er⸗ 

bauernhöof zu Horzhaufen, naͤchſt Schro— 

benhauſen, wobey ſich bo Tagw. 7ı Dez. Aecker, 

2ı Tagw. 25 Dez. doppeimädige Wieſen, — 


Tag. 56 Dez. Werber, und 27 Tagw. aı Dez.” 


voalzende Gründe befinden, wird aus freyer 
Hand zum Verfaufe ausaebothen. 

Die Gebäude find in beſtem Zuſtande, das 
Winterfe!d ift gur beftelle, umd das Sommer— 
felo wird — angebaut. 

Kauftliebhaber, mir legalen Vermdgente, und 
Leumunds = Zeugniffen verfehen, kernen fio an 

"Den aufgejtellten Kurator Ignaz Leıt.enjiern in 
Hoͤrzhauſen wenden, wer ihnen urht nur 
alles vorzeigen, fondern auch nähern Aufſchluß 
geben, und die Kaufsunterhandlung einleiten 
wird, 

Aichach am Zoten März ıBıq. mau 
Des Öräfl, v. Haßlang Erden — Ortsgericht 
Haplau ıfreit. 

Etichaner „ Gerichtähalter. 
63.) (VBerfteiaerungssBelannte 

madung.) 

. Das Wirthfchaftögut des in die Gant ges 
ratbenen Johann Thoma Weißroßlwirths im 
Ziemetshauſen beftebend im einem ne ges 
mauerten Wohn-, und Bräubaufe, einem be= 
fondern Stadel, und befonders erbauten ganz, 
gemanerten Braunbierfeller mit Gemeinde: Ger 
rechtigkeit, und einem Gärtcben, dann an 
Ackergrund circa. 16 Ichrt., und an Wieswachs 
3 Taqw. Unger, und ı ı/a Tagw. Priel nebit 
der dabey befindlichen Wohn: , und Braͤuhaus⸗ 
Einrihtung wird am Samstag den"aye" April 
d. J. auf der fogenannten Zafernwirthfchaft zu 
Ziemershaufen. der bffentlichen Verjteigerung mit 
Vorbehalt Eriditorfpaftlicher Rarification aus: 
geſetzt werde. 

aufsliebbaber mögen ſich hiebei einfinden. 

Ursberg den Zoten März 1619. 

Königlich Baieriſches Landgericht, 

Ott, Landrichter. 


164.) (Frudtverfauf.) 
Am Montag den ıgt® April Vormittags 10 
Uhr werden auf dem Ealzitadel in Augsburg 








* m. 
— — —— 


3j4 
von umterfertiater Behdrde nachſtehende Frichten: 
ald 157 Schaͤffl Gerfte, 250 Echäffl Werfen, 
und 175 Echäffi Roggen im Were der Verſtei— 
gerung mit Vorbehalt böchiter Genehmigung vers 
kauft werden, wozu Käufer hiemit eingeladen 
werden. 
Zus marshauſen den aten April 1810. 
Koͤniglich bateriſches Rentamt. 
Echellyorm , Reutbeamter. 


165.7 (Amortifarions: Erfenntnif,) 
Da fich zur Vorlage der abaängigen : Haffas 
Quittung über die von denKirben: Ambach, 
Bevern, Dünkelsbaufen, Dezenader, 
Ehekirchen, Näbermitrenbaufen, 
Elinbrun, Fosbofen, Riedensheim, 
und Ferumittenhauſen im Jahre ıo3 zu 
dem Donammpos: Anlehen bergefchotienen 1 >00 fl., 
welche im Oberdonaufreis-Intell igenzblatt v. J. 
1616., Stück 17., und 19.; in der baierifchen 
National: Zeitung e. a. St. zor,, und in dem 
Nirnderger Korrefpondenten e. a. Erid ag. 
verzeichnet find, während des bejtimmten 6 mos 
nat.ichen Termins Niemand gemelder bat; fo 


wird diefelbe biemit amortifirt, und für kraft», 


und: wirkungslos erflärt. 
Neuburg den 1 April By - 
Kömglich Bateriſches Landgericht. 
Earl Theodor Bed, Landrichter. 





166.) (Edictalr-Cisatiom).. ): 
Das Eonigl. baier. Appellationsgericht des 
Dberdonaufreifes als Erinrinalgericht ‚bar, mit 
hoͤchſter Entſchließung vom zo" März, und’ 
empfangen den ı'* April d. J. die Einleitung 
bes Ungehorfams » Verfahrens gegen den flüchtig 
gegangenen Jofeph Gerftmaier ledigen Stan⸗ 
des von Gundelfingen Landgerichts Lauin— 
gen, welcher ald Bäder und Muͤhljung reiſ't, 
erkannt. Br 
Joſeph Gerfimaier wird daher biemit, 
vorgeladen, innerhalb drei Monaten von heute 
an ſich bei dem unterzeichneten Gertchte zu ftele 
len _ und ſich megen ber wider ihn vorhandes 
nen Auſchuldigung eines Diebſtahls⸗ Verbrecyens 
zu verantworten. : j 

Kaufbeuern den ıt" April 1819. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

. Hal, Landrichter, 


* 
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Intellig 
bes Königlid: 


Oberdonau— 





Augsburg, 





Bekanntmachungen 
der Koͤnigl. Oberſten Kreisſtellen. 


Fortſetzung 
der Gemeinde s Bildung des Landgerichts 
Yidad,. 


42) Gemeinde Sainbad. 
Sie befteht aus: 
Arnhof, (MW. mit 3 Fam); Einerts 
bofen, (MB. mit 5 Fam); Ried, (MW. 
mit 10 Fam.); u, Saiubach, (Pf. D. mit 
34 dam). 
Gemeindbevörfteher: 
Zachaͤus Wid mayr, Bauer zu Sainbach. 
Semeindepfleger: 
Georg Meitinger, Haͤusler daſelbſt. 
Etiftungspfleger: 
Michael Auguftin, Bauer daſelbſt. 
24 








43) Gemeinde Schiltberg. 


enzblatt 





N” 11. den 20” April ı8ı9, 


—— 





— | — — 
Gemeinde Bevollmäctigte: 
Michael Schapfl, Häusler; Kajetan 
Zeitlmair, Gütler; u. Markus Spiel; 
berger, Häusler; ſaͤmtliche zu Sainbach. 
Sie 
enthaͤlt: 
he (2. mit ı2 Fam,); 
Höffarten, MB. mit 4 Fam); Schilt-. 
berg, (Pf. D. mit 68 Fam,, gemifchg, 
Mehrzahl E. immediar;, 8 Fam, parrim, ger, 
Gräfl. v. Leyden'ſch zu Rapperzeil, und 
Motzenhofen.) 
Gemeindenorfteber;z i 
Philipp Hartl, Gütler zu eiliseg, 


©emeindepfleger: 


Andreas Müller, Wirth dafelbft, 


Stiftungspfleger: 


Leonhard Pauder, Bauer dafelbft, 
Gemeinde Bevollmädtigte: 
Aloys Mayr, Güsler, zu Schiltberg ; Mats. y 
‚thias. Hoͤß, Gürler dafelbit; und Joſeph 
Jaͤger, ‘Müller von Gundersshaufen, 
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44) Gemeinde Schnellmannskreit. 
(Patrimonialgerichtlich.) Sie enthält: 
Schnmellmannsfreit, (D. mit 29 Fam. 
Mehrzahl patr. gerichtl. Freyherrl. v. Gum⸗ 
penberg. zu Pott mes, 
zu Haßlangkreit.) 

Gemeindevorſteher: 
Joſeph Kriſtl, Gütler daſelbſt. 

Gcmeindepfleger: 

‚Kafpar Toroller, Bauer dafelbft. 
Eriftungspfleger: (Noch unbefegt.) 
Gemeinde Bevollmächtigte: 

Georg Weiß, Guͤtler; Martin Einmüh: 

ler, Gütler; und Ludwig Gall, Güter, 

fämtliche in Schnellmannöfreit. 

45) Öemeinde Shönbad. Sieenthält: 


Schoͤn bach bey Hollenbah, AD. mit 25 


Familien.) 
Gemeindevorftcher, Gemeinder, and 
Stiftungspfleger: 
Anton Baue Yu Bauici daſelbſt. 
Gemeinde Bebollmaͤchtigte: 
Georg Koͤbl Haͤusler; Kaſpar Mayr, 
Bauer; u. Seonhard Stegmayr, vBauer 
daſelbſt. 
un Eemeltde Schönleithen 
Ungemijcht patrim. gerichtl. Freyherrlich v. 
Graventeuth. zu Affing.) Sie enthaͤlt: 
Schoͤnleiten, (D. mit 4ı Fam.); und 
Wolfskehl, E. mir ı Fam.). 
Gemeindevorftcher: 
Kaſpar Engelhard, 
leithen. 
Gemeindepfleger: 
Joſeph Thum bach, Guͤtler daſelbſt. 


Stiftungspfleger: (Mod- unbefekt.) 
Gemeinde Bevollmaͤchtigte; 
Michael Großhauſer, Guͤtler; Michael 


m—————>pyr>» 


2 Fam. Patr. Ger, «. 
.. 4 :@ 


Gütler in Schoͤn⸗ 
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Haindl,. alaur; und Joſeph Maier, 
Bauer daſelbſt. 


47) Öemeinde Elcienses: 
enthält: 
Gollenhof, (E. mit ı Fam.); Maria 
Birnbaum (MW. mit 3 Fam.); Rader: 
fetten, (W. mit 3 Famil.); Schafhau— 
fen, (D..mit «3 Fam.); ... 
E. mit » Fam); Sielenbach, m. 
mit 102 Fam.) 


Eie 


Bemeindesorficher: 
Anton Pichler, Gürler zu Sielenbach. 
Gemeindepfleger: 
Donat Menhart, Bauer daſelbſt. 
Stiftungspfleger: 
Pins Reganer, Gätler dafelbft. 
Gemeinde Bevollmächtigte: 
‚Anton Maier, Bauer zu Sielenbach; Simon 
Brad, Müller dafelbit; Roman fircpps 
mair, Dauer * Raderſtetten; Joſeph Kopp, 
Muͤller Ja Sicienbach. 
4°) Gemeinde Stodenfau. 
greift: 
Stodenfau, (D. mit SE Fam.) ; — 
ten, (D. mit ı3 Fam.). 


Eie bes 


Gemeindevorfteher: 
Michael Schalf, Gütler zu Windten. 
Gemeindepflegers 


Joſeph Bauer, Bauer in Stodenfan, 
Stiftungöpfleger: 

Keiner, wegen Mangel einer Stiftung. 
Gemeinde Bevollmächtigte: 

Kaſpar Obethaufer, Guͤtter zu Stocken— 

ſau; Matthias Dreier, Guͤtler daſelbſt; 

Matthias Karl, Bauer zu Windten, 
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49) Gemeinde Stotzard. 


(Ungemifibt patrimonialaerichtlich Freyherrl. 
dv. Gtavenreuthiſch zu Uffing.) Sie Begreifr: 
Etotzard, (Pf. O. mir 25 Zum.).. 


Gemeindevorſteher: 
Fonag Brandmair, Weber und Gitler; 
Gemeindepfleger: 
Georg Schwegle, Gütler, 
Stifrungspfleger: 
Moch unbeſetzt.) 
Gemeinde Bevollmaͤchtigten 
Baptiſt Gratz, Guͤtler; Auguſtin Seidl, 
Weber; und Georg Maiſer, Bauer daſelbſt. 
50) Gemeinde Stumpfenbad. 
Eie begreift x 
Deutenhofen, (WB. mit 7 Fam); Ho— 
denried, (8... mit. 3 Fam.).; Öengens 
ried, (E. mit a AFam.); Stumpfenbach, 
(D.. mit. 16 Fam. ). 
Gemeindevorfteher:: 
Johann Pickl, Gütler zu Stumpfenbach. 
Gemeindepfleger: 
Kaſpar Reiner, Bauer dafelbft.. 
Etiftungspfleger: ’ 
Keiner, wegen Mangel einer Stiftung. 
Gemeinde Bevollmädtigte:: 
Joſeph Seel, Bauer zu Sengenried; Mate 
thias Kimming, Bauer zu Deutenhofen; 
und Thomas Brunnhuber, Bauer zu: 
Stumpfenbach. 
51) Gemeinde Sulzbach. Sie enthält: 
Sulzbach, (Pf. D. mit 25 Fam.). 


Gemeindevorſteher. 
Leonhard Areppmaier, Halbbauer daſelbſt. 
24* 
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Gemeindepflegerr 

Jakob Stoͤlzl, Gürler daſelbſt. 
Etiftungspfleger: 

Jofeph- Bol, Mefner:. 
Gemeinde Bevollmädtigte: 

Matthias Marguart, Webers Johann 


Selitz, Schmid; und Johann Shent, 
Guͤtler dafelbft.. 


52) Öemeinde Tandern. 

(Ungemifcht patrimonialgerichtlich v. Lippers 

tifch , zum. Patrimoniaigeriche Tandern.) 

Sie enthält x 

Sranfenzell, (E, mit a Fam.) ; Mezen⸗ 

ried, (W. mit 9 Fam.); DOberts-aud 

Oberlohe, (EE. mit a Fam.); Keil, 

(E. mit ı Fam); Tandern, Pf. D., u. 

Schloß mit 86 Fam.).: 
Gemeindevorfteher, und Gemeinde: 

pfleger. 

Ignatz Gärtner, Schmid zu Tandern, 
Stiftungspflegerr Noch unbeſetzt. 
Gemeinde Bevollmädtigte: 

Georg Schaller, Bauer zu Tandern ; For 
ſeph Schmid, Bäder dafelbft; uud Si— 
mon. Knoll, Gücler zu Mebenried, 

53) Gemeinde Thalhaufen, 

Eie enthält: 

Arnberg, (MW. mit 6 Fam); Haag; 

(W, mit 6 Fam); Schielab, E. mit 

» Fam.); Shmelben, (E. mit ı Fam.); 

Thalbaufen, (Pf. D. mit 29 Fam.); und 

Zeufelsberg, (€. mit 2 Fam.). 
Gemeindevorſteher: 


Zeno Brandlhuber, 
hauſen. 


Müller zu Thal⸗ 
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Bemeinbepfleger: 
Thomas Schmaus, Bauer daſelbſt. 
Stifrtungspfleger: 
Jakob Neuläuffer, Bauer zu Teufelöberg. 
Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 
Martbiad. Augufin, Bauer zu Haag; 
Georg Dums, Bauer zu Schmelhen; u. 
Martin Mißl, Bauer zu Urnberg. 
94) Gemeinde Tödtenried, 
Sie enthält: | 
Heilbad, (E. mit ıFam.); Morabach, 
(E. mit ı Fam); Xödtenried, (Pf. D. 
mit36 Fam.); Unterhaßlach, (E. mit a 
Sam.); und (E. 
mit ı Fam.). 
Bemeindevorfteher: 
Sofepp Obermiller, SON zu Tb: 
tenried, 
Gemeindepfleger: 
Sofeph Alber, Güsler dafeldft. 
Stiftungspfleger: 
Michael Dichtl, Weber dafelbft. 
Gemeinde Bevollmädtigte: 
Thomas Auguftin, Gütler dafelbit; os 
fepb Arjberger, Bauer zu Unterfchrdttens 
lohe; Matthias Ufam, Bauer zu Todtenried. 


—— 
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55) Gemeinde Untergriesbach. 
Sie enthaͤlt: 

Untergrießbach, (D. mit 23 Fam.). 

Gemeindevorfteher. 

Franz Kreppmaier, Bauer dafelbit. 

Gemeindepfleger: 

Eimon Schalt, Häusler dafelbft. 

Stiftungspfleger: 

Keiner, wegen Mangel einer Stiftung. 

Gemeinde Bevollmäcdtigte: 

Peter Shormapr, Häusler; SKafpar Breit 
nauer, Häusler; und Thomas Schwarz, 
Häusler daſelbſt. 


56) Gemeinde Unterfhnaitbad, 
Sie enthält: r 


Unterfhnaitbah, (D. mit 3ı Fam.). 
Gemeindevorfteber: 

Sofepp Haas, Häusler dafelbft. 
Gemeinde: und Stiftungspfleger. 
Voriger Joſeph Haas. 

Gemeinde Bevollmädtigte: 


Roman Meitinger, Bauer; Andreas Mine 
termanr, Bauer; und Joſeph Mayr, 
Bauer dafelbft, 


(Eortfegung folgt.) 


— — 


(LXXIIL.) 


Bekanntmachunng. 
Fortſetzung der 


ueberficht 


ber Ertradition berStiftungen in ber Stadt Lindau, und in den kandgerihten Linbau, 
und Weiler, 


Bon dem fin, Landgerichte Weiler wurden ertradirt: 
1) An die Gemeinde Ebrazhofen: 
An Eultus: Stiftungen: 


ı) Das Pfarrfabrifvermdgen pr. = ⸗ 
2) Die Meſſenſtiftung mit ⸗ ⸗ ⸗ 


7802 fl. 46 fr. 1 pf. 


⸗ ⸗ ⸗ 1617 = 23 =: 2 = 
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2) An die Gemeinde Ellhofen: 
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An Eultuss Stiftung: 


Jene ber Pfarrkirche mit ⸗ ⸗ ⸗ e⸗ — 


3) An die Gemeinde Geſtraz: 


Das Vermögen der Pfarrkirche mit s ee‘. 
4) An die Gemeinde Grünendad: 
Die Pfarr: und Meffeuftiftung mit = # ⸗ 


5) An die Gemeinde Heimenkirch: 
1) Das Vermögen der Pfarrfabrik mit = s ⸗ 


2) ditto der Kaplaueyſtiftung mit ⸗ s ⸗ 
6) An die Gemeinde Leidenberg: 

Das Pfarrkirchenvermoͤgen mit 2 . s ⸗ 
7) An die Gemeinde Mayrhoͤfen: 

Pfarrkirche ⸗ = E 5 ._ ⸗ 


(iſt eine neu errichtete Pfarrei, und beſizt 
8) An die Gemeinde Niederſtaufen: 


Das Vermdgen der Pfarrkirche mit . Pr ⸗ 
ditto der Meſſenſtiftung s ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 
9) An die Gemeinde Opfenbach: 

Das Vermögen der Pfarrfabrif mit Pr P) P) 


ditto des Benefiziums in Miweiler = : s 
10) An die Gemeinde Dberreute: 


Das Pfarrfirchenvermdgen mit . ⸗ ⸗ ⸗ 


11) An die Gemeinde Roͤthenbach: 


Das Vermoͤgen der Pfarr- und Meſſenſtiftung mit = 
ditto der Kapelle in Shweinenbad mit = P 


12) An die Gemeinde Scheffau: 


1) Das Vermdgen ber Pfarrfabrit mit Pr ⸗ 
a) ditto der Meifenftiftung mit = P s s 


13) An die Gemeinde Simmerberg: 
Jenes der St. Joſephs Kapellenftiftung mit — ⸗ 


⸗ 5352 fl. 48 fr. 2 pf. 


” 


11,892 fl, 19 fr. 2 pf, 


7617 fl. 18 fr. —pf. 


. 23,542 fl. 24.3 ı fa pf, 


4810 = 10 = 11/2 « 


⸗ 15,929 fl. — kr. a pf. 


—f. —f. —pt. 


⸗ 
zur Zeit Fein Vermögen). 


: 8468 fl. 43 Fr. 1 pf. 


s 145 = 125 15 


:.- 15,112 fl. 14 kr. ıfapf, 


= 11,489 s 7:2 = 

s 3892 fl. 36 Er. — pf. 
⸗ 11,213 fl. 41 fr. —pf. 
⸗ 927 = 26 = ı1fa: 
⸗ 6620 fl. 41 fr. 3 pf. 
⸗ 1920 = 57 s 11/2 = 
B 3534 fl. 11 ir, — pf. 


14) An. die Gemeinde Scheidegg: 
a) Des Eultußs 


1) Das Vermögen der: Kapellenftiftung in Blafenberg mit 2710 fe — kr. a pf. 

2) ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ Boͤſenſcheidegg Bro- 295 2— 

3) Der Pfarrkirche in Scheidegg ⸗ ⸗ ⸗ 4,7535 3: 3% 

4) Der Kaplaueyſtiſtung dafelbit x = z ⸗ 3411 = 35.2 11/28 

5) Die Er. Anna, Kapellenjtiftung dafelbft ⸗ ⸗ e. 1636 = 55 = rıfas 
b) Der Erziehung: 

1) Das Vermögen des Frisifh männlichen Etipendiums mit 12,570 fl. 47 fr, 3 pf. 

2) Des Arisifch weiblichen Etipendiums mit ⸗ ⸗ 913 3 3o s—s 

3) Der Fritziſchen Fivei = Commiß » Eriftung ⸗ — 6372 2 19— 2% 

4) Der Echulfüfrung für arme Kinder ⸗ ⸗ ⸗ 220 = ı9 =» 3ıfae 
ce) Der Wohltbätigkeitz 

Das DVermdgen der Kaplan Spielerfchen Armenftiftung « a28 fl. 2ı fr. 1 pf. 

15) An die Gemeinde Weiler: 
1) Das Pfarrkirchen: Vermögen mit = s ⸗ ⸗ 32,041 fl. 4kr. 31 2pf. 
2) Der Sebaſtians Kapelle ⸗ ⸗ 4. " done2dßs ja 


16) An die Gemeinde Weitenau: 
a) Des Eultwsß: 


2) Das Vermögen der Pfarrfahrit im MWeitenau mit = 23,02: fl.1ı3fr,2 1 2pf. 
2) Der Kapelle in Waltrams e: ⸗ ⸗ ⸗ 407 2.525 1 5 
b) Der Erziehung: 


Das Bermbdgen der Sergerifchen: Schulftiftung. in. Weirenau: mit: 965 fl.. 32 fr... a pf, 
Ä 17) An die Gemeinde Schinau. 
(rtsgerichts Altlaubenberg.) 


Das Bermdgen ber St. Martins Kapelle mit ⸗ ⸗ 1810 fl. 41 kr. 2pf. 





Die Geſamtſumme des an. die Gemeinden. des Landgerichts: Weiler ertradirten Stiftungs— 
Bermoͤgens betraͤgt demnach 243,269 fl.17 kr. 3 ıfapf. 





Bon dem P. Landgerichte Weiler wurden ferner ertradirt : 
1) An den gemeinfchaftlichen Stifrungsfleger Alois Sind s, Gemeinde» Vorftcher in Scheidegg 
folgende Erziehungs: Stiftungen: 
a) Des Echulfonds von Altenburg, und Kehblhdfmit = 926 fl. 49 fr. a pf. 
b) Das Vermögen des Univerfal: Echulfonds von Kehlhoͤf mit 5296 = 20 = 2 = 


#) Nach der Stiftung an die jeweiligen Pfarrer, jest Gebhard Baur in Weiler, — Kaffnir 
Kopf in Roͤthenbach, und den Altendurgifchen Kaplan, Zohannı Wagner: 


Das Linderſche Stipendiums Vermögen in Röthenbach mit 1350 fl. 16 fr. a ıfapf. 
3) An den gemeinfbafrlichen Pfleger Gottlieb Fromknecht in Weitnau 

Der Schulfond von Hohenegg mir ⸗ ⸗ 1102 fl,.58 fr, ı 1 apf. 
4) An den gemeinfd,afılichen Pfleger Jakob Frrde, Gemeinde: Borfteher in Grünenbad,. 
Der Schulfond von Gruͤnenbach mit : ⸗ 10,699 fl. 36 fr. 2 pf. 
.5) An Joſeph Gruͤßer, Handelsmann in Weiler: 
Dad Vermdgen des Leproforiums an der Rottach pr. 
6) An Hermann Milz, Poſthalter in Roͤthenbach: 


35,224 f:ı8.3 pf. 


Ditto des Leproferiums an der Weidach mit ⸗ 19,068 fl. 29 kr. ı pf. 
7) An Peter Baldauf in Simmerberg: 
Der Schulfond von Simmerberg mit = ⸗ ⸗ ⸗ 4124 fl 16kr. 3 pf. 


N des an die gemeinfhaftlichen Stiftungspfleger weiter ertradirten Vermögens : 
84,793 fl. 6kr.ı pf. 





Wiederholung des epteabieten Stiftungs : Bermögens : 
I. An m Magiftrat der Stadt Lindau ⸗ 718,790 fl.38fr.— pf. 
1. An die Gemeinden des Landgerichts Lind au 181,665 ⸗25 — : 
Ill. An die Gemeinden Des Landgerichts Weiler 243,260) zı7 = 3 ı/a ⸗ 
IV. An die gemeinſchaftlichen Pfleger des Landgerichts 
Weiler ⸗ ⸗ ⸗ 84,793: 6⸗1 


Sm Ganzen i,228,733 fl. 26 kr. — ı fapf. 


Augsburg den 2" April 1819. 
Königl. Regierung des Oberdonaufreifes, 
Kammer des Innern. 
In Ubweſeuheit des k. DMegierungsd » Präfidenten, 
Raiſer. 
v. Günther, 


eoll. Dr. v. Ahorner. 
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(LXXIV.) 


Deffentlihe Bekanntmachung. 

(Die Bildung eines Patrimonialgerichts Iter 
Klaffe auf dem Gute Weftheim im Landger 
richte Goͤgaingen betreffend). 

Am Namen Seiner Majeftät 

des Könige. 


Unterm 31” dieß haben Geine Königl. 
Majeftät alergnädigft zu bewilligen geruht, 
daß der Fön, Kämmerer Jakob Wilhelm 
von Rangenmantel, auf tem Gute 
Weftheim ein Patrimonialgericht I" Klafs 
fe errichte, 
| Daffelbe umfaßt das nach Hainhofen ein: 
gepfartte ‚ uud im Steuerdiſtrikte Kriegs: 
haber, Landgerichts Göggingen gelegene 
Dorf und Schloß Weftheim mit 41 Haͤu⸗ 
fern, 38 behaußten, und g unbehaußten Fa: 
milien, und 187 Seelen, — und die mit 
einem eigenen Beneftzium verfehene Wall: 
fahrt Kobel mit 2 Haͤuſern, einer behauß: 
ten, und zwei unbehaußten Familien, und 
5 Seelen. 

Zum Patrimonials Gericht + Verwalter 
wurde einverftändfich mit dem Fönigl, Appel: 
lationsgerichte des Kreifes der frenherrlich 
von Rehfingifche Patrimonialrichter Joſeph 
Gerfimaner in Hainhofen unter der Bers 
bindlichkeit beftättige, daß er die Patrimo: 
niafgerichtsbarfeit zu Weftheim excurrendo 
zu verfehen, und in bem Schloſſe zu Weit: 
heim, als dem Sie des Patrimonial : Ges 
richts, wenigftens alle 14 Tage ohne Koften 
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und Beldftigung der Gerichtsangehörigen eis 
nen Amtstag zu halten habe. 

Augsburg den 14" April ıBıg, 
Königl. Baierifhe Regierung deg 
Oberdonaufreifes. 

Kammer des Innern, 
In Abweſenheit des k. Megierungs : Präfibenten, 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 
coll. Dr. v. Ahorner. 





(LXXV.) 


Deffentlihe Bekanntmachung. 
(Die Bildung eines Patrimonialgerihte Ir 


Klaffe zu Dttmarspaufen ander Schmuts 
ter, Landgerichts Goͤggingen, betreffend). 


Im Namen Seiner Majeftdt 
Des Königs, 


Seine Koͤnigl. Majeftät haben durch 
ein allerhöchftes Defeript vom z'" dieſes 
alfergnädigft zu bewilligen geruht, daß der 
koͤnigl. Vaſall, und quieszirte Stadt; Auge: 
burgifche Senator Ignaz von Langen 
mantel auf feinem Gute Ottmarshaus 
fen, im Landgerichtsbezirfe Göggingen ein 
Patrimoniakgericht I" Klaffe errichte, 

Diefes Pateimonialgericht begreift das 
Pfarrdorf und Schloß Ottmarshauſen, 
im Steuerdiftrifte Hainhofen, mit 54 Hin: 
fern, 54 behaußten, und 6 unbehauften 
Familien, und 264 Seelen, 


zum Parrimonial; Gerichts ; Verwalter 
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wurde im Einverftändniffe mit dem koͤnigl. 
Appellationsgerichte des Kreifes der Frey⸗ 
herrl. von Rehlingifhe Patrimonialrichter 
in Hainhofen Joſeph Gerſtmayr uns 
ter der Verbindfichfeit beftätiget, daß ders 
felbe in dem Schloffe zu Ottmarshauſen, 
als dem Sitze des Patrimonialgerichts, 
menigftens alle 14 Tage excurrendo ohne 
Kojten und Laften der Gerichtsſaſſen, einen 
Amtstag halte, 

Welches aumit zur Wiffenfchaft befannt 
gemacht wird, 

Augsburg den 14 April 1819. 
Königlich Baierifche Regierung des 
Oberdonaufreifes. 

Kammer des Innern, 
In Abweſenheit bes E. Megierungs s Präfidenten, 
Raiſer. 
v. Günther. 
eoll. Dr.v. Ahorner. 


(LXXVL) 


Befanntmahung. 
(Den Koutursber Fatholifhen Pfarramt: 
Kandidaten betreffend). 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Die durch die allerhöchfte Verordnung 
von 1806 vorgefchriebene Konkurs / Prüs 
fung der katholiſchen Pfarramtsfandidaten 
wird im gegenwärtigen Jahre am 26" 
Juli dahier an dem Gige der unterfertigs 
ten Stelle gehalten, 

25 


nn 
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Saͤmmtliche Kandidaten, welche hiebei 
zugelafien werden wollen, müffen acht Jah— 
te in der praftifchen Seelforge zurückgelegt 
haben, woran hoͤchſteus fehs Monate feh— 
len dürfen; übrigens haben Ddiefelbe ihren 
Admiſſionsgeſuchen die Studienzeugniffe , 
dann verfchloffene Zeugniffe des bifchöflichen 
Drdinariats, des Landgerichts, oder übers 
haupt der betreffenden Polizeibehörde, dann 
der Sculinfpeftion beizulegen, und ihre 
Admiffionsgefuche wenigftens drey Wochen 
vor Ablauf des — dahier 
einzureichen. 


Augsburg den age April ıBıg. 
Koͤnigl. Baierifhe MR gierung des 
Oberdonaufreifes. 
Kammer des Innern. 


In Abweſenheit des k. Megierungs » Präfibenten. 
Raiſer. 


v. Günther, 


coll. Dr.v. Ahorner. 





(LXXVI.) 
Befanntmahung. 


An fämmtliche Polizeibehörden des Oberdo; 
naufreifes, 
(Die Fleifhtaren für ben Monat April berr) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 


Die Fleifhtagen für den Monat April 
wurden regulirt, wie folgt; 
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9. Für die Stadt Augsburg: 


Auf ro fr. pr. 35. des gemäfteten Dchfens 
 fleifches, 

Auf 8 fr, per ib, des Kalbfleifches, 

Auf g fr. pr. 16. des Schaaffleifches. 

Auf ı2 kr. pr. 16. des Schweinfleifches, 


HU. Für Neuburg, und Bezirk: 


Auf gıfa fr. pr. ib. ‘des gemäfteten Ochfens 
fleifches. 

Auf g fr. per i6. des Kalbfleiſches. 

Auf ız fr. per i6. des Schweinfleifches, 


II. Fuͤr Günzburg, und Bezirk: 


Auf g ıf2 fr. per I6, des gemäfteten Ochſen⸗ 
fleifches, 
Auf 6 1% Fr. per t5. des Kalbfleiſches. 
Auf 12 fr. per fb, des Schweiufleiſches. 
IV. Fuͤr Kempten, und Bezirk: 
Aufg ıf2 te per ib, des gemäfteten Ochſen⸗ 
fleifches, 


Auf 5 ıf2 fr, per ib. des Kalbfleiſches. 
Auf ı2 fr, per 16, des Schweinfleifches. 


V. Für Immenftadt, und Bezirk: 

Auf g ıfz fr. per tb. des gemäfteren Ochfen: 
fleifches. 

Auf 5 1/2 fr. per tb, des Kalbfleiſches. 

Auf 12 fr, per tb. des Schweinflzifches, 


VI Für Memmingen, und Bezirk: 
"Auf g ıfa fr. per tb. des gemäfteten Ochfen: 
fleifches, 


— — 
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Auf 6 1/2 Pe, per 16, des Kalbfleiſches. 
Auf ı2 fr. per tb. des Schweinfleiſches. 


Augsburg, den a 4ben April 1819. 

Königlich Baieriſche Regierung des 

Oberdonaukreiſes. 

Kammer des Innern. 

In Abweſenheit des k. Megierungs » Präfidenten, 

Raiſer. 
v. Guͤnther. 
coll. Dr. v. Ahorner. 





XLXXVII.) 


Defanntmadhung. 


APröfung der proteftantifhen Pfarramts— 
Aanbidaten betreffend), 


Am Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Zu der Anftellungsprüfung proteftantis 
scher Pfarramtsfandivaten aus den Konfls 
ftorialdezirfen von Ansbach, und Baireuth, 
welche duch die theologifhe Prüfungscoms 
miffion zu Ansbach im heurigen Jahre voll 
zogen werben wird, find die nachfiehenden 
drei Termine beftimme worden : 

1.) vom 6" — 2 Junius; 

2.) vom 13" — ıg" Yunius; 

und 3.) vom zo — 26" Yunius, 
Es wird diefes hiedurch mit der Weiſung 
befannt gemacht, daß außer den zu diefen 
Terminen ausdrüclich einderufenen Kandidae 
ten, dann jenen Individuen, welche ſchon 
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im vorigen Jahre: einberufen‘,. aber: zu‘ er⸗ 
fheinen verhindert waren, auch alle dieje— 
nigen Kanbdidaten,. welche entweder von: 
Privarpatronen nach erftandener praftifcher: 
VBorbereitungszeit zu mittelbaren Pfarrftellen: 
präfentirt zu werden Hoffnung haben, oter. 
noch in proviferifher Anſtellung und in: 
Schulſtellen fih befinden, und um Verlei— 
hung unmittelbarer. Pfarreien ſich melden 
wollen, nach Vorſchrift der Verordnungen: 
vom 23%" Jaͤnner 1809: Abſchnitt II. 
$. 2. 3., und vom 27" Jenner 1810; 


(R. B. 1809; Stüd XI. und 1810. Stuͤck 


XXXI.) fich zu rechter Zeit zu diefer Pruͤ⸗ 

fung anzumelden, und ihrer Eingabe die‘ 

verordneten Motizen, und Zeugniffe im 

gehöriger Form, und mit Verwendung bes 

vorgefchriebenen Giegelpapiers beizufügen“ 

haben. 

München den 1" Aprif 1819." 
Königlich proteftantifches Oberfonfiftorium. 
Sch. v. Seckendorf, Präfident. 

Friedrich. 





(LXXIX.) 
Befanntmadung. 
An fämmtliche königliche Polizeibehörden des 
Dberdonaufreifes, 


Die Statthaftigkeit unfärbentliber Berjährun R 
in Bewerbsfahen betrefſeud). 


Die allerhöchfte Entfchliefung, welche 
unterm ı3" De. v. J. an bie koͤn. Die 
gierung des farfreifes im obigen Betreff 

s Mer 


erlaſſen wurde, wird, (nachdem dieſelbe 
duch allerhoͤchſten Muiſterialbeſhluß vom 
23" März aud als für dem dieſſeitigen 
Kreis verbindlich hieher mitgetheilt wurde,) 
den fämmtlichen Polizeibehörden‘ des Obers 
bonaufreifes zur Wiffenfchaft, und Nach: 
achtung im nachftehenden Abdruck befannt 
gemacht. 

Augsburg den 2** April 1019. 

Königlich: Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes.- 
Kammer des Innern, 

In Abwefenpeit'des k. Megierungs » Präfidenten, _ 
Kaifer: 
v. Günther, 
coll. Dr. v. Ahoruer. 
Abdrud, 

Nachdem die allerhöchfte Verordnung 
vom’ 10" Juni 1805., die Wirthſchaften 
betreffend, pag. 732 — 733: des Regie: 
eungsblatts vom nämlichen Jahrgang , blos 
von Wirehfchaften, und insbefondere von 
früher ſchon abgefchaften Winkelwirthſchaf— 
ten ſpricht, und ſolche nur jenen von der 
Polizei geborhenen, oder verbothenen Ges 
genftänden (d i. folhen norhwendigen Pos 
fizeiverfügungen, gegen welche ſchon ihrer Na⸗ 
tur mach feine Verjährung eingewendet, oder 
anerkannt werden kann,) beizaͤhlt; fo kann 
diefe allerhöchfte Verordnung vom 10" 
Suni 1805, derer Sinn feinem Zweifel 
ünterliegt, nicht auf die übrigen Gewerbe, 
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B:werksichte, nnd Gewerbsftreitigkeiten 
ausgedehnt werden. 
Muͤnchen den 13" Dezemb. 1817. 


Dienft, und Kreisnotizzen. 


Duch allerhöchftes Referipe vom Zt 
April d. J. wurde 

1) die durch den Tod des Dberauffchläs 
ges Scheppih in Augsburg erledigte 
Stelle eines Oberauffhlägers bei der 
Föniglihen Regierung des Oberdonaukreiſes 
dem bisherigen Oberauffchlagsbeamten, in 
Paſſau Johann Baptiſt Schoͤftlmair; 

2) die hiedurch erledigte Stelle eines 
Dberauffhlägers in Paſſau dem 
bisherigen” Tontrolleue bei dem Oberaufs 
fchlagamte in Augsburg Mar v, Grau 
vogl; und 

3) die Stelle des Oberaufſchlag— 
amts: Controlleurs dem quieszirten 
Eonteolfeur, und dermaligen Unteraufichläs 
ger Johann Baptiſt Nißl ——n 
‚ verliehen, 


Seine Könige. Majeftät haben vers 
möge allechöchften Keferipts vom 3 ı'* März 
dieſes Jahrs genehmigt, daß der zum Forfts 
amt Günzburg beftimmte Forftamesgehlfe 
Rich fteinals zweiter Gehilfe zjum Forft 
amt Memmingen, nnd der zweite Forfts 
amtsgehilfe Johann Greiner daſelbſt, 
zum Forſtamt Günzburg verfegt wers 
den darf. 








run wu 
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Am 27* März dieſes Jahrs wurde der 
bisherige Forftwarch, Ludwig Sponfel 
zu Irſee, Forſtamts Kaufbeuren, auf die 
durch den Tod des Foritwarts Faigl in 
Kreit, Forſtamts Gdggingen, erledigte Forft; 
warten der Revier Biburg verjeit, 


Die proteftantifche Pfarren Wohrin: 
gen, Decanats Memmingen, ift am 20'* 
März diefes Jahrs dem bisherigen Pfarz 
ver zu Arlesried des nämlichen Deca— 
hats, Diichael Tobias Abt verliehen worden, 


Für den verftorbenen Magiftrats : Rarh 
Joſeph Hochftein zu Burgau rückte der 
erſte Erjagmann Anıon Leible in den 
Magiftrar, und für den gleichfalls verfiors 
benen Gemeinde-Bevollmaͤchtigten ‚Franz 
Anton Eggftein trat der Erſatzmann, 
Georg Gay, in die Reihe der Gemeinde— 
Bevollmächtigten ein. 


— — 


Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 


167.) (Amortifations⸗Edikt.) 
Es bar ſich inner dem — durch Edict vom a8!" 
Sebruar v. 3. anberaumten 6 monatlichen peremz 


‚torifchen Termin, und bisher, kein Bejiger ver — 


auf den Bräumeifter Johann Thomas Spleiß 
zu Gronenbach lautenden — von der ebes 
vorigen Neukemptiſchen Landſchaft Groͤnenbach 
ausgeſtellten » Obligationen vom ı 0" Mai 1803 
(501. 224) zu 150 fl., und vom 20" März 1804 
(Fol. 242) zu 500 fl. hierorts angemeldet; es 
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werden daher dieſe beyden Obligationen andurch 


als amortiſirt, und kraftlos erklaͤrt. 
Groͤnenbach den a3" März 1819. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Luzzenberger, Landrichter. 


ı68.) ° (Befanntmadhung.) 

In dem dießfeitigen Landgerichtöbezirfe un: 
weit Joshofen wurde unterm gejftrigen in ber 
Donau ein todter Manns⸗Koͤrper ger 
funden. 

Der Kopf, die rechte Hand, und ber linfe 
Fuß waren bereits‘ fchon verfault, und der 
Körper mag wenlgftend ſchon ein Viertljahr im 
Waſſer liegen. 

Der Leichnam war ſtarker, unterfezter Stas 
tur, gegen 6 Schuh lang, und harte noch ges 
funde, und gute Zähne. Am Leibe trug ders 
ſelbe ein weißtuͤchenes Jädel mit großen weiß: 
metallenen Andpfen, dergleichen lange Hofen, 
mit gleihhen Knbpfen, ein weiß und roth ges 
dupftes Fattunenes Gilet, einen weisleinenen 
Hofenträger , ein Hemd von flächfener Leinwand 
ohne Zeichen, dann ein fehwarzfloretfeidenes 
Halstuch mit rothen Etreifen. 

Naͤher läße ſich die Perfon nicht befchreis 
ben, und im Allgemeinen begriinder fi nur 
die Vermuthung, daß es ein Handwerker, etwa 
ein Zimmermann, oder Maurer gewefen fenn mag. 

Dieß wird zur Wiffenjchaft der allenfalljigen 
Intereſſenten hiemit befanut gemad)t. 

Neuburg den ı!" April 1819. 

Koͤniglich Baierifches Landgericht. 

Earl Theodor Bed, Landrichter. 


ı69 ) (Gant:Edict.) 
Da der Shlöner Sebaftian Bullinger 
zu Mertingen feldit auf Erdffuung des alls 
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gemeinen Konkurfes wegen Unzulänglichkeit fein. 
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ned Vermdgens zur Befriedigang feiner Glaͤu⸗ 
biger angetragen hat; fo werden folgende Edikts⸗ 
tage feſtgeſezt: 

Donnerstag der ag, "pril d. J. ad pro- 
ducendum et liquidandum; Dienftag der ı8* 
May d. 3. ad excipiendum; und Dienjtag 
der aaten Juni d. J. ad re-, et duplicandum. 

Die fämmtlichen Gläubiger deſſelben, und 
Anwälte haben ſich an diefen Tagen entweder 
ſelbſt, oder durch hinlaͤnglich Bevollmaͤchtigte 
bey Vermeidung des Ausſchluſſes beym erſten 
Ediktetage, und des Verluſtes der jedesma⸗ 
ligen Haudlung an den übrigen Ediktstagen, 


— dahier einzufinden. 
onauwoͤrth den iten April 1819. 


Koͤniglich Baieriſches eraddericht. 
Schafberger, kandrichter. 


170.) Geilbietungsedikt.) 

Donnerſtags den 29. April wird das An⸗ 
weſen des Anton Rehle von Lamerdin— 
gen verſteigert. Dieſes beſteht: 

a) in einem halbgemauerten Wohnhaus ſammt 
Stadel und Stallung; b) in einem Wurz-und 
Grasgarten, 5fıb Tagwerk haltend; e) in 2 
Tagwerk Krautgarten; d) in 3o ıfa Ichrt. 
Ackerfeld; e) in ar 2/4 Tagwerk Wieſen; f) 
in 1 Va Tagwerk Gemeindantheil, und g.) im 
3/8 Tagwerk Hopfengarten. 

Mit den auf dem Gute haftenden Laften, 
und mit den Kaufsbedingungen werden die Kaufs⸗ 
Iuftigen am Tage der Verfteigerung befaunt ge: 
macht werben, 

Kaufsluftige werden mım eingelaben, am bes 
flimmten Tage Vormittags g Uhr in der hiefigen 
Landgerichtöfanzley zu erfcheinen, und die weis 
tere Behandlung abzuwarten. 

Buchloe am 2" April 1819. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Enzenöberger, Landrichter, 
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ı71.) (Ediftalladang.) 

Martin Thener, Bauen Sohn von 
Sibrazhofen dieß Gerichts, gebohren im 
Sabre 1776., feiner Profeffion ein Echufter, hat 
fih im Jahre 1798. ald Compagnie: Schufter 
zu dem damals in der Schweiz geflandenen 
Kaiferl. Königl. vefterreichifhen Dragoner Re: 
giment Waldegg begeben, und feit diefer Zeit 
nichts mehr von ſich hören laffen. Auf Anfuchen 
feiner Berwandten wird nun derfelbe, oder feis 
ne allenfallfige Defcendenz hiemit worgeladen „ 
fi binnen 3 Monaten zerftdrlicher Zrift um fo 
mehr zur Empfangnahme feines unter Guratef 
ftehenden, fih anf 744 fl. 48 fr. belaufenden 
Vermögens dahier zu melden, ald widrigenfalls 
ſolches nad) Verlauf diefes Termins feinen naͤch⸗ 
fen Anverwandten gegen Kaution würde ausge⸗ 
antwortet werden, 


Weiler, den 31er April 1819. 
Königlih Baieriſches Landgericht. 
v. Gimmi, Landrichter. 





72.) (Gant:Proclama.) 


Der Bräuhauspächter Franz Joſeph 
Weiß zu Haldenwang bat fich zahlungs⸗ 
unfähig erklaͤt. Deßhalb wurde gegen dem; 
felben der Konkurs erkannt, nnd es werden fols 
gende Ediktstage feitaefegt: a.) ad producen- 
dum, et liquidandum , dam zum Berfuche 
eines gütlichen Arrangements der um! May; — 
b.) fallö dieſes Debitweſen durch fein güͤtlichesUe— 
bereinfommien beigelegt werden kann, — ad exei- 
piendum der 14" Juny; und ec.) ad concluden- 
dum der 26° Julius 1819. — jedoch fo, daß die 
Haͤlfte diefer Friſt, nämlich bis Sen Julius ı8ı9, 
inclusive ad replicandum, und die andere Hälfte 
bis inciusive a0" Julius ad duplicandum zu 
verwenden jey. 


ru — — 
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Saͤmtliche Franz Joſeph Weißiſche Kredie 
toren werden vorgeladen, an dieſen Tagen pers 
ſoͤnlich, oder. durch binlänglich, und auch auf 
Abſchließung eines Vergleichs beg'waltigte Be: 
mächtigte zu erfcheinen, und war unter dem 
Präjudize, daß das Ausbleiben a) am erſten 
Ediktstage entweder. die Praͤceluſion von der 
Maſſa, oder Falls ein. Arrangement zu Stande 
fommen folte, dem Zwang zum Beitritte, b.) 
u. c.) am dem alt, und Zen Edictötage aber 
den Verluſt der betreffenden Erceptions-, und, 
Eonclufionshandlung zur Folge haben fol, 

Burgau, am- ze" April 1819. 
Königlich Baierifches Landgericht, 
Gebhard „ Landrichter, 


+73.) (Cdieral:Borladung.) 

Gegen den Bauern Simpert Schmid 
von Hohenſchlau, welder feine Zahlungs: 
unfähigfeit erflärt hat, werden folgende Edikts⸗ 
tage audgefchrieben: zur Liquidation, und Urfun- 
denvorlage Donmerftag der 6* Map ; jur Er: 
eeptionshandlung Montag der „!* Juny; zur Res 
plikshandlung Montag der zıte Juny ; und zum 
Duplifsverfahren Montag der 51° July d. J. 

Saͤmmtliche Gläubiger dieſes Gemeinſchuld⸗ 
ners werben an obigen Tagen jedesmal früh 
9 Uhr, und zwar bei Strafe des Auoſchluſſes 
ihrer Forderungen von der Maſſe fuͤr den erſten, 
bei Verlurſt der betreffenden Handlungen aber 
für die übrigen Tage, in biefiger Landgerichts: 
Fanzlei zu erfcbeinen vorgeladen, 

Da am erften Edikstage ein Nachlaßvergleich 
verfucht werden wird, fo muͤſſen die Vollmach⸗ 
ten auch hiefuͤr eingerichtet ſeyn. 

Mindelheim, den Sten April 1819. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht, 


dv. Mader, Landrichter, 
— — — 
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174.) Gerkaufs⸗Bekanntmachung.) 

Sa Gemäßbeit gnädigften Regierungs : Be: 
fehls wird das unterzeichnete koͤnigliche Rentamt 
das dem allerhoͤchſten Uerar in Leitheim zus 
ftändige, in einer der angenehmften Gegend 
zwifchen Nuͤrnberg, und Donauwoͤrth an der 
Donau gelegene, drepftbdige Schloͤß el, mit 
der dazu gehörigen Kapelle, dann zweyſtoͤckigem 
Verwalter s Haus, und 6 1/8 Tagwerk haltenden 
Grade, und Wurzgarten im Mege bffentlicher 
Verfteigerung nach dem bei Realitäts » Verkäufen 
beftehenden Normen wiederholt zum Verkaufe 
aufwerfen. 

Die Werfteigerung wird in dem Schlößel zu 
Reitheim am bien May l. J. vor fich gehen, ſich 
Nachmittags 3 Uhr enden, uud nachhin Fein 
Machgeboth mehr angenommen werben. 

Diefed wird zu Jedermanns Wiffenfchaft 
biemit befannt gemacht, mit dem Unhange, 
daß ſich Unbefannte mit legalen Zeugniffen über 
ihr Vermögen auszuweifen haben, 


Kaisheim den 6" April 1819. 


Kaul, Rentbeamter. 





175.) (Verkaufs: Avertiffement.) 


Das Santgut des Soͤldners, und Edyus . 


fters Martin Dominalvon Konsenberg 
beftehend aus einer Shldbehaufung Nro. 37. mit 
Stadel und Stallung unter einem Dache, — 3/8 
Ichrt. Garten, die ganze Gemeindögerechtigkeit,, 
und 4 ı/4 Jauchert Aders blieb auch bei der 
zweiten Steigerungshandlung unverfteigert. 

Nach dem neuerlichen Befihluße der bethei— 
ligten Creditorſchaft muß diefer Gantguts Coms 
pler einer dristen Verfauföhandlung, und zwar 
abermal im Orte Kongenberg unterworfen werden, 


— — — — 
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Hiezu beſtimmt man num Termin auf Dons 
nerftag den ag April 1.F., und bringt dies 
fomit zur allgemeinen Kunde, in&bejondere 
aber zur Wiſſenſchaft der allenfallfigen Kaufss 
luftigen, die biemit and) vor=, refp. einges 


laden werden, 


Burgan den Sten April 1619. 
Königlih Baieriſches Landgericht, 
Gebhard, Landrichter, 





176.) AEdictals Ladung), 


Nachdem das diesfeitige Erfenntniß auf Ers 
dffuung des Univerfallonfurfes gegen den quieds 
zirten Hoflammerratb Franz Anton von 
Stubenrauc in Rechtskraft erwachfen ift; 
fo werden nachfichende Ediktstage feftgefezt: 
nämlich ad liquidandum, et producendum der 
8* May ıBıg; ad excipiendum der Gte Juny 
18195. ad replicandum der g"* July 18195 
und ad duplicandum der 24 July d. J., fo, 


0000, daß, fh der 3° Ediktstermin am 7in Yugu 
Königlich Baieriſches Rentamt, , ß en Auguſt 


d. Jahres endigt. 


Es werden daher alle diejenigen, welche aus 
mas immer für einem Grunde an den von Stus 
benrauch Forderungen zu machen haben, hier. 
mit aufgefordert, an diefen Tagen entweder in 
eigener Perfon, oder durch hinlänglicy Bevoll⸗ 
mächtigte sub poena praeclusi zu erfcheinen, 
und ihre Anfpriche rechtsgenuͤgend darzuthun. 


Augsburg am it April 1619. 
Königl, Kreis:, und Stadtgericht, 
von Silberhorn, Direktor. 
von Langenmantel, Prot, 
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177.) (Erben: Vorlabung.) 

Um nö v. M. verftarb die verwittibte 
Straffeninfpeftorinn Koromata Ritter dahier 
ohne Hinterlaffung einer legtwilligen Dispofirion. 

Es werben daher alle diejenigen, weldye an 

ihre ganz unbedeutende Verlafjenichaft aus was 
immer für einem Rechtötitel Unfprüche machen 
zu koͤnnen glauben, aufgefordert, ſich binnen bo 
Tagen a dato hierüber genigend auszumeifen, 
widrigenfalld die Verlaſſenſchaft der Koronata 
Ritter an ihre bekannten nächiten Inteftat: Ers 
„ben gegen Kaution ausgeantwortet werden würde, 
Mindelheim den g'" April ıBıg. 
Königlich Baierifches Landgericht, 


von Mader, Landrichter. 





178.) (Umortifations:Edift.) 

Da ungeachtet der nach gefelicher Vorfchrift 
eingeleiteten Ediktalcitation ddo. 28" Hornung 
v. J. Niemand in termino hierorts die in Bers 
lurft gegangene, dem Andre as Aſam Bir: 
ger und Hausbefiger dahier gebbrige Etadts 
Augsburgifche, und au porteur laufende Eubles 
vations:Obligation vom Jo" November 1796, 
p. 500 fl. sub Nro. 507. prodnzirt, oder Ans 
fprüche hierauf gemacht hat; fo wird biefelbe 
nun für ungültig, und kraftlos andurdh erflärt. 

Friedberg den gi" April 1819. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Der 8: Landrichter krank. 
Hainzelmair K. J. Landgerichts-Aſſeſſor. 





— 
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179.) Gerkaufs-Ankuͤndigung.) 


Mittwochs den aqten May d. J. wird im 
dieſſeitigen Kreis⸗ und Stadtgerichtsgebaͤude im 
zweiten Commiſſions zimmer, Vormittags von 
10 bis 12 Uhr das Peter Amanniſche 
Anwefen in der Salzfiraße vorbehaltlich Fre: 
ditorfchaftlicher Genehmigung licitando veräußert. 

Daffelbe begreift: 


1.) eine mit realer Handelsgerechtigkeit 
verfehene Herberg, bezeichnet mit Nro. 39. 
ſamt damit vereinigtem Kaufladen, und zwei 
Gartenabtheilungen ; 


2.) dad meuerbaute, durchaus gemanerte 
Handlungsgewdlbe nebit dabey befindlicher Woh⸗ 
nung sub Nro. 38, ; und \ 

3.) die im Haufe Nro. 46 in der Salzſtra⸗ 


Pe befindliche grundzinsbare Herberg famt Gars 
ten: Antheil. 


Diefes guterhaltene, den Forderungen jeder 
Bequemlichkeit entſprechende Anweſen kann täg- 
lich in allen ſeinen Beziehungen uͤberhaupt, und 
in feinen weitern Verhaͤltniſſen, Laſten, und Abe 
gaben inebefondere näher eingefehen werden, 

Aucwärtige haben ſich über zureichendes Ber: 
mdgen mittelft gerichtlicyer Zeugniffe auszus 
weifen. 

Kımpten den g'" April 1819. 
König. Baier. Kreis,: und Stadtgericht. 
Lict. Kellerer , Direktor, 
Baumgaͤttner. 


Sntelligensblatt 


des Koͤniglich— Balerifdem > 





Oberdonau 














TIL? 
Augsburg, N” 12. den 30" April 1819, 
Belanntmahungen 58) Gemeinde Waldhshofen, 


der Königl. Oberſten Kreisftelfen, — Sie enthält: 
Froſching, EE. mit ı Fam.); Walchs⸗— 
hofen, (D. mit 26 Famil., gemiſcht, 





Fortſetzung, u. Beſchluß 
der Gemeinde» Bildung des Landgerichts Mehrzahl Fon, immediat, 4 Fam. patrim. 
Aiıdad gerichtl, Freihersl, v. Burgauifh zu Gries 
’ bederzelD. 
57) Gemeinde Unterwittelsbad, Gemeinbennrfehert 
MelhiorMefner, Bauer in Walchshofen. 


Mit: 
e i Gemeinde: mb Stiftungspfleger: — 
unterwittelsbach, (D. mit 4 Fam.). Bartholomäus Müller, Häusler daſelbſt. 
Gemeindepvorfteher, und Gemeinder Gemeinde Bevollmädtigte: 
pfleger: = 5 j 
j Joſeph Lihtenftern, Gütler; Leonhard 
Anton Riedl, Bauer bafelbit. Kopold, Guͤtler; und Schaſtian Klos, 
Stiftungspfleger: Keiner, wegen Dans Häusler; fämmtlihe zu Walchshofen. 
gel einer Stiftung. 59) Gemeinde Wildpertszell, 


Gemeinde Bevollmädhtigte: Sie enthält: 
Simpert Kraus, Wirth; Richard Kras Urtbrunn, (D. mit 12 Famil., gemiſcht, 
mer, Bauer; und Jalob Burger, Reers die Mehrzahl fon. immediat, 2 Fam. patrim, 
haͤusler daſelbſt. gerichtl. zu Affing, und a Fam., patrim. 
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gerichtl. zu Rappertözell, und Moses 

hofen),; Hebenried, (D. mir 13 Famil. 

gemiſcht, Die Mehrzahl konigl. immediat, ı 

Fam. zum Patrim. Gericht Walda); und 

Wildpertöpelt, (Pf. D. mit 12 Faui.), 
Gemeindeborfteher: 

Andreas Schlecht, Hofgutsbefiger. 
Gemeindepfleger: * 


Leonhard Zeitlmapr, — zu Wild⸗ 
pertszell. 5 
Stiftungspfleger? 
Leonhard Schlecht, Halbbauer daſelbſt. 
Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 
Michael Schenk, Halbbauer; Joſeph Gol⸗ 
„ling, Suͤtler; Jakob Brandmaier; — 
daſelbſt. 
60) Gemeinde Wellomsos. 
‚eir enthält: Denia 
Gfieger, (E. mit a Fam); Halens rieb, 
CB. mit 6 Fam.); Pfaffenhofen, (W. 
mit 9 Fam.); Rudersberg, (W. mit 5 


Fam.); und meilemene, Pr. D. mit 
3ı Fam.). 


Gemeimbenorftcher: 
Paul Aſam, Gitter zu Wollomoos. 


(LYXX.). 


— —— 


Semeindepfleger: FE 
Atom, Zeistmdier,- Weber En 
Stiftungspfleger: 
Joſeph Alder, Bauer dafelbft. 
Gemeinde Bevollmacht ig te: 


Kaver Reiner, Bauer zu Wollomoos; 
Hlorian Kiftler, Bauer zu Halmsried; und 
Thomas Mittner, Bauer zu Pfaffenhofen. 


61) Gemeinde Zahlinig.. Gatrim. ge» 
richtlich, ungemiſcht, gräflich Taſſiſch zu 
Obergriesbach.) Sie enthält: 


Lazenhauſeu, (E. -mit-2-Famı);-- Zabe 

Ling, Pf. D. mit 43 Famil.). 
Gemeindevorſteher: 

Jakob Eibl, Gütler zu Zahliug. 


Gemeindepfleger: 
Nikolaus Worle, Guͤtler daſelbſt. 
Stiftungspfleger: Noch unbeſetzt. 


Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 


Anton Kaſtl, Bauer; Joſeph Golling, 
Haͤusler; und Bernhard Meumayr, Gütler, 
fänmtliche in Zahling. 


— — 


Bekanntmachung. 


(Die Ertradition der Stiftungen in den Staͤdten Burgan, Günzburg, Leißheim, Gundelfingen, 
nnd Lauingen, dann in den Laudgerihtd > Bezirten Burgau, Günzburg, und —— 
mit den dahin — ven Orts⸗, und Patrimonial⸗ Gerichten betreffend.) 





Folgendes — ehedem von der Ein. Stiftungs; sis in Günzburg 
verwaltete Stifrungsvermögen iſt extradire worden: 


A. An die Stadt Burgau: 


2 ee An Stiftungen des Eultus: . ı 
1) Da Verindgen der Pfarrkirche in Burgau mit s =. 33606 fl. 14 fr. 3 ıfa pf. 
2) Jenes der Er, Leonhards Stiftung, bafelbit, mit = ⸗ 2931 = 222-3 s 


b) An Stiftungen der Erziehung: (Nichts). 
: ©) Un Wohkshätigfeits: Stiftungen: 
‚Die Allmofenftiftung mit einem RN von ⸗ 5936 = 12 2 ı ⸗ 


* —ñ— — — —— — — 
EAN Summie 42473 fl, 49 fr, 3 ıfa pf. 

Nn. An die Stadt Günzburg: 
a) Un Stiftungen des Cultus; 


5 A N «8 
ı) Das. Vernidgen der Pfarrkirche zu St. Martin zu Günzburg mit 39963 fl.. 8 Er. 3 pf,, 
a) ditto ber Srauenfirche bafelbft mit = ⸗ ⸗ 446866 =: 33 5. 2 5 


“ 
‚a 


3) Iened der Sr. Iſidor Bruderfchaft "mit . ': & 490: 3o s—s |. 
4) Ines der Et. Johann 9. Nepomud Bruderfchaft mit = 460 = 47 =: 2» 
5) Jenes der Pricfter Bruderſchaft mit⸗ ⸗ —W 3108 = 10 ——⸗ 

6) ditto der Roſenkranz Bruderſchaft mit ⸗ ⸗ 1548: Be ı1nas 
„) ditto der,&t. Sebaſtian Bryderfchaft mit: « e ⸗ 2209 8 au 5 — ⸗2— 
8) Das Berm. der Grafenegg⸗, und Schnbller'ſchen Stiftung mit 31837 » 56:5 3, 

9) ditto der Zettweiniſchen Stiftung mit⸗ ⸗ 8902 = 50 s 2% 
v0) Das Bermdgen der Filialkirche in Denzingen mit s 6596 = 29 s — 5 


b) Der Erziehung: 
Der Lokalſchulfond mir einem Vermögen von = ⸗ ⸗ 29744 fl. 40 kr. — pf. 
c) Der Wohlthatigkeit: 
Die Hoſpital Stiftung zu Guͤnzburg mit einem Verm. von 67635 |, 15 — pf. 


2) Die Leproſen Stiftung ⸗ ⸗ x ee 14573 = 54 5 ı fen 
3) Die Winflerfihe Armen» Etiftung ⸗ a — ı756b = 30 = 3 Pr 
4) Die Armen Safe .,. — ⸗ 10289 ⸗19 = . 


Summe 233,892 fl, 4ı — a +. 
IH. An die Stadt Gundelfingen, 
a) Un Stiftungen des Kultus, 


1) Das Vermögen der Pfarrkirche zu Gundelfingen mir 27971fl. 33 fr. a pf_ 
2) ditto der St. Eebaft. Bruderfchaft dafelbft mit -- = ⸗ 1948 = 266— 3 ; 
3) ditto die St; Leonhards Bruderfchaft mit = ⸗ ⸗ 5388 = 27 + 3 5. 
*9 ditto vr Altars —— Bruderſchaft mit = s ⸗  arbo =: 38,5 3 


'b) Der Erziehung: 
») Die Kierner'fche Stipendien Eriftung mit einem Mermdgen von 1612 2 34 = a 
2) Die Wendelinifhe Stipendien Stiftung . ⸗ a 1853 = 27: 3 ; 
26 * 


” 


) Der Wohlthatigktelt: 
.e ı73,215fl. 54 kr. ıfa pf. 


1) Die Hofpital Stiftung mit einem Vermögen von = 
+) Die Leprofen Stiftung = := + 5 ⸗ ⸗ 2612-33 1 
3) Die Groß Allmoſen Stiftung = —W 5 ⸗ 2385: 2 = ıfa . 
4) Die Klein Allmofen Stiftung = B a . ⸗ 65869⸗-50⸗22⸗ 

⸗ a ⸗ 1gı28 = 53 ⸗1 ⸗ 


5) Die Doktor Scheuer'lſche Stiftung ⸗ 
Summe 242,137 fl, 22 fr, 12 pf, 


IV. An die Stadt Lauingen: 
a) An Stiftungen des Eultus; 


x) Das Vermögen der Pfarrkirche in Lauingen mit 5 s 138731. 5 fr. 1 172 pf. 
a) ditto der Kapelle zu. St. Johann mit ⸗ . 13097 s 4 241 ⸗ 
3) ditto der Kapelle zu St. Leonhard mit 5 . . 9368 = 29 » aıfa =: 
4) ditto der Kapelle zu St. Andreas mit ’ ⸗ > 3336 =» 57 = 3ı/a > 

3 . 5 a6b38 » 33 ® ee 


5) ditto der Kapelle zu St. Ulrich mit = 
b) Un Bermdgen der Erziehung: Michts) 
ec) Der Wohlthaͤtigkeit: 
ı) Das Hoſpital daſelbſt mit einem Vermdgen von 162,696 fl, a2 kr. ı/a pf. 
2) Die Stiftung des Herzogs Georg mir 5 . ⸗ 17272 ⸗655 ⸗1 ıja ⸗ 
3) Die Allmoſen Stiftung mit ⸗ ⸗ o ⸗ ⸗ 6583 » 30 = 3 E 
Summe 218,867 fl. 39 kr. ı/2 > 
V. An die Stadt Leipheim. 
a) An Stiftungen des Eultus: 
Das Vermdgen der Pfarrkirche zu Leipheim mit ⸗ ⸗ 15663 fl. 38 fr. = pf. 
b) Der Erziehung: (Nichte). 
co) Der Wohlthaͤtigkeit. 
Die — Stiftung in Leipheim mit einent Vermögen von 112,483 fl. 55 fr. 1 pf. 
Summe 128,147 fi. 33 ir. 3  pf. 
VI An Privaten als Abminiftratorem 
a) Stiftungen des Eultuß: 
ı) Das Vermögen ber Schloßfapelle zu St. Johann in Burgau — an den f, 8, 


Diſtrikts- Schul: Zufpeltor Franz Jvo Engelhard in Guͤnzburg mit 
29638 fs 4 Fr. 831/2 pf. 


3) Das Vermögen der Bar. von Ehingerfhen Familien Stiftung, — ” ben f, 
b. KR Landgerichts Aſſeſſor Keizl im Ginzburg mit 21536 = ı7 = 3ıfa s 
3) Das Vermögen des ſchwaͤbiſchen Religions: Fonds — am denfelben k. b. Ir 
Kandgerichtd = Afjefior Leirl in Guͤnzburg mit D) 22993 52 2 5 


—— 


b) Der Erziehung: 
Das Verindgen des fhwäßifäen Studienfonds wieber an den E b. —— 
Aſſeſſor geist in Gänzburg mit « ⸗ ⸗ ⸗ 3493 fl. a4 fr. a pf. 
c) Der Wohlthaͤtigkeit: Michts). 
Summe 77664 fl. 39 kr. a pf- 


VII An die Gemeinden des K. Landgerichts Burgau. 
(Bon dem K. Landgerihte Burgan:) 
1) An die Gemeinde Egenhofen: 
Stiftungen bed Eultus: 
a) Die Filialfirche daſelbſt mit einem. Vermdgen von © s 2764 fi. 42 Fr. a pf. 


#) Die Kreuz » Kapelle dafelbft mit = ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ Js ss —- 
2) An die Gemeinde Ettenbeuern. ’ 
Das Vermögen der Pfarrkirche dafelbft mit W 4753 fl. 39 kr. — pf. 


3) An die Gemeinde Gldttweng: 
Das Wermdgen der Kapelle zu St. Oßwald dafelbft mit = a3ıö fl. 2ı Fr. 3 pf, 
4) An die Gemeinde Konzenberg: 
Die Kapell » Gtiftung dafelbft mir einem Vermögen von ⸗ 1976 fl. 24 fr. a 12 pf, 
5) An die Gemeinde Laubensberg: 
ditto der Pfarrkirche dafelbft mt # 2 2.» 4698 fl. — Mr 1 pf. 
6) An die Gemeinde Mindelaltheim. 
a) Stiftungen bed Kultus: 
2) Die Pfarrfirche daſelbſt mit einem Vermögen von = ⸗ 5116 fl. 11 kr. ua pf. 
2) Die Todsangft Bruderſchaft ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 1995 = 59: 22 
8) Die Kapelle zu Herrgottörube J ⸗ ⸗ ⸗ 2976 = 42 -3Va⸗ 
b) Der Erziehung und Wohlthätigkeit. 
Die O bereignerifche Schul: und Armen: Stiftung mit einem Verm. von 650 fl. — kr. — pf. 
7) An die Gemeinde Oberknoͤringen: 
Das Vermögen der Kapelle zu St. Anton dafelbft mt » = 125 fl. 60 kr. 1 pf. 
8) An die Gemeinde Schnuttenbach. 
Das Vermdgen der Kapelle zu Et. Urfula dafelbft mit ⸗ 1131 fl., 17 Fi — pf. 
9) An die Gemeinde Röfingen. 
E a) Stiftungen des Eultuß: 
1) Die Pfarrkirche dafelbft mit einem Vermögen von = ⸗ 5732 fl. 8ı fr. — pf. 
2) Die Skapulier Bruderfchaft ” B P) 5 ⸗ 1073 fl. 53 fr. 31/2 pf. 
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»b Der Erziehung: 
Der Lofale Schulfond mit einem Vermögen von ⸗ ⸗ 113 9 43 Fr. 3, pf. 
0) An tie Gemeinte Nofhaupten:, Tg ä 
Das — der Filial Kirche daſelbſt mit ⸗ ⸗ ⸗ 243: ı MR 28 fr. 3 ıfa pf. 
11.) An die Gemeinde Rohr: 
Dad Vermögen der Kapelle zu Sr, Wolfgang dafelbfimit = 723 fl. 19 Hi 


12) An die Gemeinde Scheppa ch; 


a) Stiftangen des Kultus: 


) Die Pfarrkirche daſelbſt mit einem Vermbgen von = = 9977 fl. 56 ir. 3 ı 2 pf. 
5gy80 = 0 zs2ı12= 


3) Die Wallfahrtskirche zu Allerheiligen € ⸗ 
b) Der Erziehung: Michts). 
c) Der Wohlthaͤtigkeit: 
er Lokal Armen Fond mt oO. EEE 5 30 fl. — kr. — pf. 
3) An den gemeinſchaftlichen Stiftungspfleger Ferdinand Fiſcher zu Wettenhaufen: 
Stiftungen der Erziehung: 
ı) Das Vermögen des Lutziſchen Schulfonds mit - 300 fl. — kr. — pf. 
a) Das Beulen Bel feäng mir 2000-⸗ — kr. — F 
Der Wohlthaͤtigkeit: 
) Das Vermögen der giedlifchen Armen» Stiftung mit 618 fl. 31 fr. 3 pf. 
3) Das Vermögen der Lutziſchen Armen Stiftung mit 1887 = 38 = ıvıfa= 
3) Das Vermögen der Allmofenkaffe mit > ⸗ ⸗ 33 5 —8— 
Die Summe ded Vermdgens diefer fämmtlichen Stiftungen, weldes an die Gemein— 
di des Fon. Landgerichts — extradirt wurde, betraͤgt demnach: 
59,758 fl. 42 tr, 1a yf. 
— VII. Yu die Gemeinden des fin. Laudgerichts Günzburg: 
; (Don dem kon, Landgerihte Ounzburg.) 
1) An die Gemeinde Bubesheim: 
. a) Stiftung des Eultus: 
Dad — der Pfarrkirche daſelbſt mit 20009 fl. 3ı Fr, 8pf. 
b) Der Erziehung: (Mich), 
©) Der Wohlthaͤtigkeit: 
Die Dirlifde Armenſtiftung mr = ⸗ s ⸗ 1832 fl, — fi. — pf. 
2) An die Gemeinde Deffingen: | 
Das Vermögen der Pfarrlirche daſelbſt mir ⸗ © ⸗ 9140 fl. 20 kr, 1 ı/ayf. 
3) An die —— — 
ul der Filialkirche daſelbſi mit ⸗ 8798 fl. 56 Er, u pf. 
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Aa) An die Gemeinde Grostäß: 
| Etiftungen des Cultus: 


.) Die Ortspfarrkirche mit einem WVermbgen von 1359 fl. 50 fr. ı pf. 


: = 
2) Die Sakiſche Fruͤhmeßſtiftung daſelbſt mit ⸗ 330oh = 472 —- 
3) Die Bruderſchaft zum Hochwuͤrdigen Gut mit⸗ 1059 = 34 = = 
4) Die en — Bruderſchaft mit — ⸗ 359: 11 ⸗ —⸗ 


5) An die Gemeinde ———— 


Das Vermog en der Ortspfatrkirche mit =>: 4931 fl. 48 fr. 1 pf. 
06) Au die Gemeinde geinheim: 

Die Filialkirche dafeldft mit einem Vermögen von ⸗ ⸗ 13934 fl. 50 fr, 2 pf. 
7) An die Gemeinde Rieden an der Köß: 

* 4 Cultus Stiftungen: — 

1) Die Ortspfarrt ishe mit einem Vermögen vo, a ⸗ 12326 fl, a2 fr. 3 pf. 

=) Die ‚Drepfaltigkeitökapelle dafelbjt mit = 1543 = 40 -— ⸗ 
8) An die Benieinde Söneggenhofen: 

Die Filialkirche dafeldft mit einem Vermögen von 5 464 fl. 25 fr. 2 pf. 


9) An die Gemeinde Watdftett ene 
a) Siftungen des Cultus: 


) Die Pfarrkirche daſelbſt mit einem Vermögen von + ⸗ 523% fl. 44 Ep.“ 
2) Die Kapelle zu St. Jakob ei s ts ı684 = 50 2: — ⸗ 
3) Die Kapelle zu Et. Leonhard s ⸗ ⸗ . ⸗ ng68 = Te ie 
4) Die Rofenkrangbruderfchaft B ⸗ ⸗ ⸗ 969 = 26 « 3ıfa = 
b) Der Erziehung: ? W 
Die Mandeliſche Schulſti ftung · mit⸗⸗ = ein doof — kr. — pf. 
c) Der Wohltpätigkeitz: (Michts). 
10) An die Gemeinde Wattenweiler: 
Stiftungen des Cultus: e 
* Die Ortspfarrkirche mit eigem Vermoͤgen von⸗ ⸗565o fl. 40 fr. 3 pf. 
2) Die Feldblum Kapelle min 5: 2 Pe 9546: v6 


ı1) An die. Gemeinde Hoͤſelhurſt: — 

Das Bermdgen der Filialkirche bafelbfe mit . =. # ⸗ 6531 fl. 46 kr. u Pf. 
'12), Au die Gemeinde Ellyeer — 

Die Ortspfarrkirche mit einem Vermögen vom. = 00 + Bı7 fl. 37 kr. a pf. 


13) An die Gemeinde Kiebhaufen: u! 
Die — daſelbſt mit seinem! Verubgen vonn Cie» =. 0... 2743| 46fr. zı/apf. 


14} An die Gemeinde Kleinföß: 
An Stiftungen des Cuttus: 
e) Die Ortöpfarrfirche mit einem Mermögen_von, ⸗ Ä 2292 fl. 8. — pf. 
a) Die Bruderſchafts- Stiftung mit ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 901 dos: 83 
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15) An die Gemeinde Burlafingen: 
Das Vermdgen der Pfarrkirche daſelbſt mit P P s -  agarfl. 38,3 ıfapf, 
16) An die Gemeinde Holzheim: 
An Stiftungeo bes Eultus: 
1) Die Pfarrkirche dafelbft mit einem Vermögen von s B 5751 fl. 55 kr. 1 ıfa pf. 
a) Die Frühmefftiftung mit >= ⸗ ⸗ » 5 20800: 39 = 3ıfa s 
3) Die St. Leonhard Griftung mit = s ⸗ ⸗ ⸗ 6129: aı = 1ıf = 
17) An die Gemeinde.Oberfallheim: 
») Die Pfarrkirdye dafelbft mit einem Vermögen von = s 9437 fl. 13 fr. 2a ı/a pf. 


2) Die Trauenfapelle = ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 696-56565⸗ 2 > 
18) An die Gemeinde Unterfallheim: 
Die Filialkirche — mit einem Vermogen won ⸗ ⸗ a47fl, gEr. 2 1/2 pf. 
19) An die Gemeinde Nerfingen: 
Die Filialfirche mit einem Vermogen von ⸗ ⸗ 8044 fl. 30 fr. a pf, 
20) An die Gemeinde Leibi, 
Die Filialkirche mit einem Vermdgen von ⸗ ⸗ ⸗ 262 fl. 16 kr. 2 ı/apf. 


21) An die Gemeinde Straß. | 
Die Ortöpfarrfirche mit einem Vermögen von * © P 8983 fl, 5 Fr, ıfa pf. 
22) An die Gemeinde Holjfhwang: ame 
Die DOrtöpfarrfirche mir einem Vermögen von = ».38 37944 fl, ı7 fr. 3 pf. 
23) An die Gemeinde Haufen: 


Die ——— daſelbſt mit einem Vermoͤgen von — 506 fl. Sfr. a yf. 
24) An die Gemeinde Niebheim: 
Die Drtöpfarslirdhe mit einem Vermoͤgen vom ⸗ B ⸗ 2122 fl. 28 fr. 2pf. 


25) An bie Gemeinde Pfuhl: . 
Die Filialkirche dafelbft mit einem Vermdgen von 67b6bu fl. 52 kr. ıfapf. 
26) An die Gemeinde Steinheim: 
Die Ortspfarrkirche mit einem Vermoͤgen von «= — Baafl, 4 kr. ı 12% pf. 
27) An die Gemeinde Keuti: 
Die Pfarrkirche dafelbft mit einem Vermdgen von nr 8903 fl, 34 kr. Fifa pf. 
28) An die Gemeinde Unterelhingen: 
‚Die Pfarrkirche dafelbft mit einem Vermögen von ⸗ ⸗ 5100 fl. 55 fr. 2 pf. 
Die Summe des Vermdgens dieſer fämmtlichen Stiftungen, welches an die Gemeins 
den bed Fön, Landgerihts Günzburg — wurde, betraͤgt demnach: = 
cn. 224,106 fl, 16 kr. — Br 
— (eian) 


— 
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xxxi.) 


An ſaͤmmtliche Polizeibehoͤrden bes Oberdo⸗ 
naukreiſes. 


(Die unentgeldliche Befreiung ausgebienter Soldaten , 


von der gefenlichen Wanderzeit betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 

des Könige. 

Die andie k. Regierung des Unter-Mains 
Kreifes in obigem Betreff ergangene allerhoͤch⸗ 
fie Enefehlieffung vom ı5"" dies, welche zur 
Dienſtes-Kenntniß, und Darnachachtung ans 
her gefchloffen worden ift, wird zurWiſſenſchaft 
und Befolgung in eintretenden Fällen durch den 
unten angefügtenAbdrud fänmtlichen Pofizeis 


Behörden des Oberdomau: Kreifes bekannt 


emacht. 
Augsburg den 20" April 1819. 
Könige. Baieriſche Regierung des 
« Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern— 
In Abweſeuheit des f. Regierungs Praͤſidenten. 
aiſer. 
v. Guͤnther. 
coll. Seel. 





Abdruck. 
M. J. K. 

Unter Genehmigung eures durch Ruͤck— 
ſichten des Militaͤr-⸗Dienſtes, und der Bil 
figfeit motivierten Antrages vom 31" Aus 
guſt v. J. wollen Wir geflatten, daß dens 
. jenigen ausgedienten Soldaten, welche wer 
gen ihres Eintritts in den Mititärdienft 
die geſetzliche Wanderzeit nicht erftchen 

konnten, und num nad Vollendung der mis 

firärifchen. Dienftjahre auf dem erlernten 

Handwerke ſich anſaͤßig machen wollen, bei 
27 
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nachgewieſener hinlaͤnglichen Befähigung in 
ihrer Profeßion die Befreiung von der geſetz⸗ 
lichen Wanderzeit unentgeldlich ertheilt werde. 
Ihr habt hiernach die bei euch deshalb 
ſchon eingekommenen, und noch einkommen⸗ 
den Geſuche zu beſcheiden. 
München den 15" April 1819. 
An die Regierung des Untermainfreifes 
alfo ergangen. 
(LXXXIL.) 


Bekanntmachung. 


(Die Erhebung eines nagtraͤglichen Aſſekuranz⸗ 
Beitrages pro 6Bie7/16 a 3 fr. von 100fl, 
Afekuranz +» Kapital betreifend.) 


Hm Namen Seiner Maieftät 
des Königs. 

Seine Majeftät der König haben un: 
term 7'" dies allergnädigft beſchloſſen, daß 
zur Wiederergänzung des Borfhußfonds der 
Kaffen der Brands Verfiherungs s Anftalt 
ein nachträglicher Beitrag a 3 fr. von 100 fl. 
des für 1817/18 beftandenen Brand: Vers 
fiherungs » Kapitals unverzüglich erhoben 
werden foll, und haben diefes durch das 
allgemeine Intelligenzblatt für das Königs 
reich Baiern (St. XVII. Seite 295.) zur 
öffentlichen Kunde bringen laffen. ö 

Sämmtliche Polizei Behörden des Obers 
Donau: Kreifes werden daher beauftragt, 
den “bereits zu erheben angeordneien nach , 
täglichen Beitrag A 3 fr. von 100fl, des 
für ıgı7/ıg beftaudenen Affefwrranz: Kas 
pitals ungefäumt einzubeben. 

Diefes Perzeptions Gefhäft muß binnen 
»4 Tagen vollender ſeyn, und jede darauf 
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aſſignirt werdende Zahlung muß ohne Vers 
zug geleiſtet werden. 

Augsburg, den 20%" April 1319. 
Koͤniglich Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 

Kammer des Innern. 
In Abweſeuheit bes k. Rezietrungs-Praͤſſdeuten. 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 
coll. Seel. 
(LXXXIIL) 
Deffentlihe Bekanntmachung. 


(Die Dildung eines Patrimonialgeribts I. Klaffe 
zu Audringen, Laudgerichts Buryan betr.) 


gm Namen Seiner Majeftät 
des König. 

Dach Inhalt eines allerhöchften Reffripts 
vom 6" dies haben Se. Königl. Maje- 
ftät zu genehmigen geruht, daß Franz 
Ignaz Freiherr von Freiberg-Ei— 
fenberg der Knoͤringer Linie bei feinem 
Gute Andringen im Landgerichte Bur— 
gau ein Patrimonialgericht I" Klaffe errichte, 

Diefes Patrimonialgericht enthält das 
Pfarrderf und Schloß Unterfuöringen 
mit 64 Käufern, 133 Familien, und 499 
Seelen, — den Beljinger oder Wiblis: 
hauſer Hof im Steuer: Diflrifte Wald: 
ftetten, Landgerichts Günzburg, und einen 
Hof in dem gemifchten Dorfe Vallried, 
Landgerichts Zusmarshaufen, * 

Als Patrimonialgerichtshalter wurde im 
Einverſtaͤndniſſe mit dem koͤnigl. Appella⸗ 
tionsgerichte des Kreifes der bisherige Land: 
Advokat Joſephh Scheitle in Zusmarss 
haufen beſtaͤttigt, welcher die Advokatie 
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aufgiebt, und einſtweilen am Sitze des Ges 
richts zu Unterfnöringen domiziliren wird, 
Augsburg den 23" April 1919. 
Königlich Baieriſche Regierung des 
Oberdonaufreifes. 
Kammer des Innern, 
Zu Mbwefeupeit des k. MRegierungs » Präfidentem, 
gifer. : 

v, Günther. ; 

coll. Buckingham. 

(LXXXIV.) 

An fänmtliche koͤnigl. Polizeibehörden, dann 
an die Magifirate der Städte Augsburg , 
Kempten, Lindau, Memmingen und Meus 


burg im Oberdonaukreiſe. 
(Die Tare für weifes Gerftenbier betreffend, 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 

Den fänmtlichen Polizeis Behörden des 
Dberdonaus Kreifes wird hiermit eröffnet, 
daß Lie für die Monate Yäner, Februar 
und Märzd, J. gegebenen Tare für weifs 
fes Gerſtenbier fo wie in diefem Mos 
nate, auch für die folgenden Sommer Mo: 
nate — bis auf andere Beftimmung — ju 
gelten habe, 

Augsburg den 23" April ıBı9, 
Königl. Baierifche Megierung des 
. Oberdonaufreijes. 

Kammer des Innern. 

In Abweſenheit des k. Megierungs : Präfibenten, 
Raifer. 
v. Günther. 
coll. Buckingham. 


Dienft-, und Kreisnotizzen. 


Seine Königliche Majeftät geruhten 
mittels allerhoͤchſten Beſchluſſes vom g'" 
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April d. J. die Pfarrei zu Leeder, 
Landgerichts Buchloe, dem bisherigen Pfar: 
zer zu Derching, Landgerichts Friedberg , 
‚Driefter Martin Ihler, allergnädigft zu 
verleihen. 


Seine Königliche Majeftät haben 
mittels allechöchfien Beſchluſſes vom 15" 
Aprit d. J. den Pfarrer zu Wltesheim, 
Priefter Joſehh Gletzhe nah Wittesheim 
befoͤrdert, und die hiedurch erledigte Pfar— 
rei Altesheim nach der Klaſſiſikatious— 
Reihe des im Jahre 1813. zu Eichſtaͤtt ſtatt 
gehabten Konfurjes, dem Priefter Joſeph 
Anton Gottein, Stadtfooperator zu Gre— 
Ding allergnädigit verliehen, 


Die duch Beförderung des Pfarrers 
Michael Urban nah Treuchlingen 
eriedigte Pfarrei Hegnenbad, fönigl, 
Landgerichts Wertingen, geruhten Seine 
Königliche Majeftät unterm 15" April 
d. J. sach der Reihe des im Jahre 1813. 
zu Eichſtaͤtt abgehaltenen Pfarr: Konfurfes 
dem Priejter Ulrich Männer, nach dem 
neuejten Diözefan: Schematisnnus Kooper 
rator an der obern Stadtpfarcei Ingolſtadt, 
allerguädigft zu verleihen. 


Seine Könige. Majeftät haben durch 
allerhöcyies Reſctipt vom 124°" Apriled. J. 
den bisherig proviforifhen Revierförfter 
Adam Kollmann zu Bodelsberg auf 
die durch Todfall erledigte Forſtrevier 
Holzheim verſetzt, die bisher beſtandene 
Forſtwartei zu Holzheim aufgelöst, 
und unter die unmittelbare Aufſicht des zum 
proviſoriſchen Revierfoͤrſter zu Bodelsberg 
ernannten bisherigen Forſtwarts Johann 
Haag geftelke. 

Seine Königliche Majeftät veruhten durch 
allerhoͤchſes Refirips vom 12" Wprik 
27 * 
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“819. die noch disponibfen Stipendien 
des DberdonausKreifes folgenden St; 
bierenden für das Studienjahr 1818419. 
zu verleihen: 

fl. kr. 


Johann Doblansky, Schullehrers 
Sohn aus Friedberg, und Kandidat 
der Rechtsmwiffenfchaft zu Landshut 

_ erhält fir das verlorne Gasnerfche 
Stipendium die disponible Quote 
aus der Oswald Schweizerfchen 
Stiftung mt . +. 

Alsis Stark, Sohn eines quiesc, 
Rentbeamien aus Holzheim, Kans 
didat der Rechtswiſſenſchaſt zu 
Würzburg zu feinem Stipendium 
aà bo fl. zofr. aus dem Sedelmair⸗ 
ſchen Fond noch 50 — 

Aus den Dilinger Ueberſchüſſen. 

Joſeph Maier, Sohn eines Uhrma: 
chers aus Oberhauſen, Kandidat der 
Philofophie zu Dilingen erhält aus 
dem Fond der Augsburger Doms 
Stipendien — 

Karl Kleska, Sohn eines Poſtoffi— 
zianten, und Schuͤler der untern 
Gynmaſialklaſſe zu Augsburg aus 
demfelben Fond . — '3 

Joſeph Stivel, Sohn eines Regie: 
rungs-Sekretaͤrs, Schüler der uns 
tern Klaffe des Progynmaſiums in 
Augsburg aus demfelben Fond 

Heinrich Neiß, Sohn eines verlebten 
Poftoffizianten, Schüler der untern 
Gymnaſialklaſſe zu Augsburg aus 
eben diefem Fond . .' 20 

Zaver Nirner, Sohn eines Aus— 

ängers, und Schüler der dritten 

pinnafialklaffe zu Augsburg, aus 

den Renten Ueberfchüffen der fathof, 
Stipendien: Stiftungen daſelbſt 


2 — 


0 — 


O u 


20 


20 
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Johann Georg Beck, GärtnersSohn fl, fr, 
in derfelben Klaffe, aus eben diefen 
Ueberfhüffen » 

Johann Roth, Sohn eines Chyeurs 
gen, in der 2" Gymnaſtalklaſſe aus 
demfelben Fond . . f 20 — 


Johann Müller, Bürgers Sohn 
aus Augsburg, inder untern Gymna⸗ 
fialflaffe aus demfelben Fond 

Dominifus Anwander, Eohu eines 
Bortenmaches ans Augsburg, Kans 

didat der Theologie zu Dillingen, 
erhält das Sibila Remboldiſche 
Stipendium zu 37fl. 26fr., und 
das Peutingerfche a 25fl. zuſammen 62. 26 

Lorenz Storf, Bauers Sohn aus 
Auffich ‚und Kandidat der Theolos 
gie zu Dillingen ditto das Geis; 
lerſche Stipendium A 

Karl Ott, Sohn eines verfebten — 
delsmanns aus Neuburg an der 
Kammlach, Kandidat der Theologie 
zu Dillingen, aus dem — 
ſchen Fond 50 

Heinrich Bellerer, Sohn ” eines 
Mautftationiften zu Steingaden, 
Schüler der obern lateinifchen Bor; 
bereitungsflaffe zu Kempten, aus 
eben diefem Fond , 28 

Auguftin Häger, Sohn eines Bud 
binders aus Neuburg, und Kandidat 
derPhilofophie, aus demfelben Fond ag — 

Sohann Kohler, Sohn eines Tags 
löhners aus Dillingen, Kandidat der 
Theologie, aus dem ae 
Fond + 50 

Joſeph Ziegler, Sohn eines quiese, 
Kentbeamten zu Kempten, Schüler 
der untern Gymnaſi PER aus 
demfelben Fond 50 

Andreas Schuſter, Sohn eines — 


20 — 


20 — 


50 — 


— 





Ave 


boniften aus Donauwoͤrth, Schüler 
der dritten Gymuagſialklaſſe, aus 
der Zellerfhen Stiftung . fl. 30 — 


Bekanntmachungen der Kreisbehörden, 


180.) (Ediftalladung.) 


Zaver Thanner, feiner Profeffion ein 
Zimmermann, von Sibrazhofen dief Ger: 
richts gebürtig, begab fich im Jahre 1768. in 
die Fremde, und ließ feit dieſer Zeit nichts 
mehr von fich hören. Auf Anrufen feiner naͤch⸗ 
ſten Anverwandten wird nun derfelbe, oder feis 
ne allenfallfige eheliche Defcendenz hiemit vors 
geladen, fih binnen 3 Monaten zerftörlicher 
Frift zur Empfangnahme feines unter Euratel 
ſtehenden, auf 437 fl. 33 fr. ſich belaufenden 
Vermögens (um fo mehr dieforts zu melden , 
als aufferdeffen dafjelbe feinen mächften Anver— 


wandten gegen Eaution wirde EAN werden, 
Meiler, den 12!" April 1619. 


Königlih Baierifches Landgericht. 
v. Gimmi, Landrichter. 


181.) Gekanutmachung.) 

Mer immer an die Verlaſſeuſchaft des uns 
term ıg" Auguft dv. J. verftorbenen Herrn 
Pfarrers Johann Evangelift Beer zu 
Dezenaker eine rechtlihe Forderung zu bes 
gründen vermag; wird hiemit aufgefordert, dies 
felbe bei der, auf Dieuſtag den sn May d. J. 
Nachmittags halb 3 Uhr zur Liquidation, und 
zugleich zur Erwirkung eines Nachlaßvertrags 
angeordneten Commiſſion entweder in Perſon, 
oder durch einen ſpezial Bevollmaͤchtigten vor— 
zubringen, widrigenfalls weiters rechtlicher Ord⸗ 
nung nad) vorgeſchritten werden wird. 

Augsburg am 13’ April 1819. 

Königl.' Kreis:, und Stadtgericht. 

von Silberhorn, Direktor. 
Ecywenmer, Prot. 





‚41 
82.) (Berkaufs⸗Edikt.) 


Nachdem auf das dffentlich feilgehotene Ans 
weſen des in Konkurs gerathenen Joſeph Lech⸗ 
ner Seilers zu Mering, wie foldes im Kreis— 
Sntelligenzblatt de anno ı819. pag. 266. et 
259. und in der Ungöburger Moyſchen Zeitungs: 
Beylage ddo. 18 März l. J. Nro. 66. aus: 
führlich befihrieben ift, Fein Kaufsanbot ge: 
ſchlagen wurde; fo wird ſolches wiederholt zum 
Verfauf ausgefchrieben, und hiezu Tagsfahrt 
auf den sat May d. J. anberaum”. 

Kaufsluftige haben fi) daher an diefem Tas 
ge hierorts einzufinden, und verfehen mit dem 
nach ihren individuellen Verhältniffen erforders 
lichen gerichtlichen Zeugniffen ihre. Anbote zu 
Protokoll zu geben. 

Friedberg den 14" April 1819. 
Königlich Baierifhes Landgericht. 
Der K. Landrichter frauf, 
Hainzelmair K. I. Landgerichts: Affeffor. 


183) (Unwefens- Verfauf und Gläus 
biger: Borladnng.) 


Das Erkenntniß zum Verkauf des Anweſens 
"son dem Ehf*ner Georg Reifer zu Haus 
fen an ber Zuſam, iſt in Wechtöfraft er 
wachfen, und wird daher auf Andringen eines 
Gläubigers Dienftags den st" Mai d. J. bf⸗ 
fentlich verfteigert. Es beſteht in Haus, Gar: 
ten, Gemeindsnugen, ı ı/a Jauchert Uder, 
und ı/a Tagwert Mad. Jeder Kaufsluſtige 
wird hiezu eingeladen, und fid) dabei die Ge⸗ 
nehmigung der Glaͤubiger vorbehalten. 

Auch die Liquidation der Schulden des Georg 
Reiſer iſt beſchloſſen. Daher werden die Gläus 
biger deffelben auf Mittwoch den 19°" Mai d. J. 
Vormittags 8 Uhr zur fürmlichen Liquidirung 
ihrer Forderungen, und Worlegung allenfallſi⸗ 
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ger Dofumente, unter dem Rechtönachtheile des 
Ausfchlufes im Nichterfcheinungsfalle,, in der 
biefigen Landgerichtöfanzlei zu erfcheinen vorges 
laden. 

Sollte am diefem Tage der Verkauf nicht 
genehmigt werden, oder der Schuldenftand bie 
Kauffchillingsfunme überfteigen, und fonft Fein 
Vergleih zu Stand gebracht werden: fo tritt‘ 
auch das weitere fürmliche Konkurs = Verfahren 
ein; deöwegeng die Gläubiger auf Freitag dem 
‚te Juni 1819. zur Exception, und Montag 
ben ıg'" Juli zur Konklujion hierdurch vorges 
laden werden, 

MWertingen den 16en April 1819. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht, 

v. Rheinl, Landrichter. 


184.) (Tafernwirthſchaftsverkauf.) 

Es wird hiemit bekannt gemacht, daß auf 
wiederholten Antrag der Schimpiſchen Gläus 
biger die Zafernwirtbfchaft der Schimpfchen Res 
licten zu Möärtingen mit der darauf haftenden 
Neal» Geresbrigkeit Mittwochs den aaten Mai 
Vormittags 9 Uhr in dem Schimpſchen Gafts 
haus zu Märtingen oͤffentlich an den Meiftbies 
thenden verfteigert werde. 

Die Beſtandtheile diefes Anwefens find: 

1.) An Gebäuden: 

a.) das Gaſthaus; b.) Braͤuhaus; ec.) ein befons 
derer Stadel; und d.) Pferd» und Schweinftall, 

2.) An Grundftücen: 
2 1/2 Zagwerf Garten, doppelte Gemeindnutzung 
zu 36 Jaucherten Meder Wiefen und Holz; 58 
Jaucherte Aecker; 13 2 Tgw. zweimädige, und 
27 Zgw. einmädige Wieſen, — fÄmmtlich ges 
bunden, handlohn-, gültz, grundzins⸗, und 
schentpflichtig, dann 3 ı/a Jaucherte zehents 
pflichtige Aecker. 
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Kaufsliebhaber haben fich daher am gedach⸗ 
ten Tage im Schimpfchen Gaſthofe zu Märtins 
gen einzufinden,, worauf diefelben mit den da= 
rauf haftenden Laften, der Tare, und mit den 
Kaufsbedingungen überhaupt befanne gemacht 
werben follen. 

Donauwörth den ıdf April 1819. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Schafberger, Landrichter, 





185.) (Verkaufs— Bekaunt nachung.) 


Dad Auweſen des Joſeph Breyer von 
Hinterſchweinhof, beſtehend in einem 
Haus, und a Stuͤckchen Feld, ſammt den vor: 
bandenen Fahrniſſen wird Dienfiags den ı.ten 
May d. J. Vormittags oͤffeutlich verfleigert 
werden, 

Kaufsliebhaber haben fh auf dem Gute 
felbft einzufinden. 

Weiler, den so April 1619. 

Königlich Baierifches Landgericht, 
v. Gimmi, Landrichter. 





»86.) (Ediktalcitarion.) 

Georg Baumann Bäder zu Tirk 
heim barh wegen großer Weberfchuldung um 
Zufammenberufung feiner Gläubiger zum Ber: 
ſuche eines Nadylaß = Vergleiches, und billiger 
Sriftenregulivung ; im derer Zerfchlagungsfalle 
wire er fein Vermdgen den Gläubigern ab. 

Es werden daher zum Verfuch der Güte, 
und bey deren Miflingen zum fbrmlichen Gantz 
Berfahren folgende Iagsfahrten feftgefegt : 

ı.) Zur Nachlaß-Verhandlung, fo wie ad 
producendum et liquidandum: Dienjtag der 
sı Mai; 2.) ad excipiendum: Dienftag der 
&* Juny; und 3.) ad concludendum; Dien: 
flag der 6% July ılıy. 


— — — — — 
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Sämmtliche Baumaͤnniſche Gläubiger has 
ben entweder in Perſon, oder durch binlänglich 
Bevollmächtigte an obigen Ediftsragen unter 
Strafe der Praͤcluſion bey hiefigem Gerichte zu 
erjcheinen, 

Tuͤrkheim dem 16" April 1819. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
Schdllhorn, Landrichter. 


(Frachtenverkauf.) 





187.) 
Da die unterm a2" vorigen —— und 
sten dieß allhier dffentlich vorgenommene Getreids 
Verſteigerung die hoͤchſte Regierungs 4 Genehmi: 
gung wicht erhalten hat; fo wird dieſelbe zur 
Folge neuerlichen Auftrags wiederholt, und 

a) auf Montag dem vor gaͤchſtkommenden 
Monats May, ein beftimmtes Quantum vor 
60 Schäffel Kern, 200 Schäffel Roggen, und 
280 Schäffel Veefen ; 

b) Am Montag dem agten ————— 
Monats May abermal bo Schaͤffel Kern, 206 
Schäffel Roggen, aBo Schäffel Veeſen; 
dem dffentlichen Verkauf im Wege der Verſteige⸗ 
rung ausgeſetzt. 

Kaufsliebhaber werden daher eingeladen, an 
den eben beſagten 2 Tagsfahrten in hieſiger 
Rentamtskanzley Vormittags bis 9 Uhr zu ers 
feinen, vonder Qualität der Früchten: Einfiche 
zu nehmen, die Kauftbedingniffe zu hören, und 
ihre Angebothe zu Protofoll zu geben. 

Buchloe den 19° April 1819. 

Königlich baierifches Rentamt. 
fie. Schwarz, Rentbeamter, 





188.) (Edictal-Vorladung.) 
Bartlmaͤ Steger Halbbauern⸗Sohn von 
Geretsh au fen, und Soldat beym Fhnigl, 
7" Lin, Juf. Regiment kowenftein: Wertheim, 
wird jeir dem Ruſſiſchen Feldzuge vermift. 
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Da nun feine nächften Anverwandte um Aus: 
folglaffung feines Vermögens von 360 fl. ans 
dringen ; fo wird Bartimä Steger, oder deſſen 
rechtmaͤſſige Defzendenz edictaliter vorgeladen, 
in Zeit 6 Monaten fidy diesorts zu melden, und 
den Aufenthalt anzuzeigen, fo wie legtere ihre 
Erbfchafts:Anfpriiche legal nachzuweiſen haben, 
auſſer deſſen nach Verlauf diefes Termins fein 
Vermdgen an die Inteſtaterben gegen Caution 
ausgehaͤndiget werden wuͤrde. 

Schrobenhauſen den ao!" April 1819. 
Koͤniglich Baierifches Landgericht. 
Ramfauer, Landrichter. 
189.) (Verlaufs: Edikt.) 

In vim Executionis wird das nachbefchrier 
bene Anwefen des Halbbauren Benedikt 
Zacharus zu Kiffing, beſtehend: 

I. 

a.) in einem eingädigen, mit Stroh gedeck⸗ 
ten, theild gemauerten, theils hölzernen Haufe, 
mit daran gebautem Stadel, und Gtallung uns 
ter einem Dache ; b.) in einem Gras:und Murzs 
garten ad 22 Dec.; c.) in einem Krautgarten 
zu 10 Dec. ; d.) an Aeckern 24 Jchrt. 97 Dec. ; 
e.) 10 Tagw. einmäviger Lechfeldiwiejen ; f.) 
einem zweymädigen Unger per ı Tgw. ı6 Dec. ; 
g.) einem zweymaͤdigen Anger ad 4 Tagw. 72 
Dee.; h.) dann 8 Zagw. 9 Dec. Lechfeldwie— 
fen, an 3 Stuͤcken, und i.) an Waldung in a 
Stuͤcken ı Tagwerf 94 Dec. 

u, 

Ferner. an Gemeindötheilen enthaltend: 1.) 
einen Acker zu 04 Dec. 2.) eine zweymädige 
Wieſe zu 75 Dec.; 

nit Vorbehalt Freditorfhaftliher Geneh mis 
gung verkauft. 

Kaufzluftige haben fih daher am ="! May 
d. 3. von Morgens 9 Uhr, bis Mittag ı2 Ubr, 
und von Nachmittags 3 Uhr bis Abends b Uhr, 


— — — 
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in diesſeitiger Kanzley einzufinden, and ihre Arte 
gebothe ad Protocollum zu geben. 

Unbefannte Käufer haben ſich über ihr Vers 
mögen, und ihren Leumund gerichtlich auszus 


weifen, 
Ferner wird bemerkt, daß diejes Anweſen 


zum katholiſchen Schulfond in Augsburg freys 
ftiftiweis grundbar gehörig fey, und am Tage 
der Verfteigerung die hierauf haftenden Laſten 
aller Art den Kauföliebhabern werden erdffnet 


werden. 
Zugleich werden alle unbefannten Gläubiger 


bed Benedikt Zacharus vorgeladen, an der obis 
gen Tagsfahrt hierorts zu erfcheinen, ihre For: 
derungen einzudingen und fummarifch zu liqui⸗ 
diren,, und zwar um fo gewißer, ald bey erfols 
gendem Verkauf diefes Anweſens das in Cod, 
jud. cap. ı8. $. 7. Nro. 8. gefeglich beſtimmte 
Praͤjudiz gegen die ausbleibenden unbefannten 
Glänbiger eintretten würde. 
Friedberg den auf" April 1819. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Der 8. Landricter erfranfr. 

Hainzelmaier K. I. Landgerichts-Aſſeſſor. 
190.) (EdicetalsEitation.) 

Das Kdnigl. Appellationsgericht. für den 
Dbervonaufreis hat als Ariminalgericht erfter 
Inſtanz durch das Erkenntniß vom aa" März, 
und empfangen den ı1!" diefed gegen den abs 
wefenden Schleifer Fidel Mofer von Bors 
der: Hindelang, K. Landgerichts Sonthofen, die 
Einleitungdes Ungehorfams: Verfahrens angeords 
net. In Folge deſſen wird demnach folcher ins 
nerbalb 3 Monaten hier zu erfcheinen vorgelas 
den, um fich wegen der wider ihn vorhandenen 
Anfchuldigungen einiger Diebftahld: Verbrechen 


zu verantworten. 
Kiffen den au’ April 1819. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Boͤck, Landrichter, 
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191.) (Bekanntmachung.) 

Auf geſtellte Bitte des Soͤldners Jakob 
Meyr Jung von Glöttweng, fein Anwe— 
ſen zu verkaufen, und mit ſeinen Glaͤubigern 


zu liquidlren; ; wird zur oͤffentlichen Verſteigerung 


deſſen Beſizthums, beſtehend im einer erbguͤtigen 

Söͤlde, mit Haus, Stall unter einem Dache, 
Etadel, Garten, Gemeindsnugen, 3 Ichrt. 
Aecker, und ı 1/2 Tagw. Maad, auf den ıdter 
May d. F. in dem Wirthshauſe zu Glöttweng 
Termin beftimmt, wozu Kaufslujtige auf be: 
fagten Zag Nachmittags a Uhr eingeladen 
werden, 

Was die Liquidirung mit den Jakob Meys 
riſchen Glaͤubigern betrift, fo ift hiefuͤr weitere 
Tagsfahrt auf Montag den ag" Maid. J. 
mit dem anberaumt, daß jene, welche bey die: 
fer Handlung zur Geltendmachung ihrer Anfpriis 
che nicht erfcheinen, fpäterhin damit wicht mehr 
gehört werden. 


Burgau den auf" April 1819. 
Königlich- Baierifches Landgericht, 
- Gebhard, Landrichter. 





192.) (B iefenverktauf.) 

Samftags den Er Mai d. J. werden circa 
15 Tagwerk dem koͤniglichen Aerar leibfaͤllige, 
und nunmehr heimgefallene, meiſtens zweimaͤdi⸗ 
ge Wieſen im Staͤdtchen Leipheim nach der fuͤr 
die Staats s Realitäten = Verkäufe beſtimmten 
Normen als freies Eigentum im dffentlichen 
Yufitreiche verfauft. 

Dan ladet die Kauf sfiebhaber ein, am be⸗ 
zeichnetem Tage Morgens 9 Uhr bey der Ver: 
taufs:Commiffion im Orte Leipheim zu erfcheis 
nen, und der Verfteigerung, worüber ſich die 
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hoͤchſte Ratification vorbehalten wird, beizus 
wohnen. 
Günzburg den aa April ı8ıg. 
Königlich Baierifches Rentamt. 
Gier! , Rentbeanter. 





193.) (Anfindigung.) 
Ber Ignatz, Joſeph Lentner, Buchhändler 
und Buchdruder in München ift zu haben: 
Gerets, 8.9. ſyſtematiſches Reperrorium 
derjenigen Königlich » Baierifchen Verordnungen, 
Inſtruktionen, und Normen, welche über die 
Verrechnung und Verwaltung des Staats-Vers 
moͤgens bejtehen, und hat theild in den 9 Baͤn⸗ 
den der Mayrſchen Generalier: Sammlung, und 
ir den Regierungsbläctern vom Jahre ıduo — 
ıBıa enthalten find, theils aber auch durch bes 
fondere General:und Spezial-Inftrudtiv:Refkrips 
te an die betreffenden Königl.:Baierifchen Staats⸗ 
Gefchäfts: Stellen erlaffen wurden. Zweyte Aufe 
lage. (4.) zu . . . If. — fr. 
Gerers, 2. H. Sammlung derjenigen 
bisher noch ungedrudten, oder noch nicht allges 
mein befaunten Verordnungen, Jnſtruktionen, 
und Normen, welche über die Verwaltung, und 
Verrechnung des Staats-Vermoͤgens theils durch 
befondere Generalien, theild durch Spezial-Re— 
ffripte an die Königlich Baieriſchen Staats— 
Gejhäfts:-Stellen erlaffen worden find, vom 
Fahre ı803 bis Ende Dezembers 1817; 7 Baͤu⸗ 
de, nebjt dem vollſtaͤndigen Regifter darüber (4.) 
zu . ı7 fl. 54 fr. 
” Bis ei ice des Ben Bandes dier 
fes Werkes bleibt der Prinumerationspreis dies 
fer 7 Bände mit ı2 fl. 36 fr. offen, 
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Belanntmahungen 
der Königl. Oberſten Kreisftellen. 





Fortfegung 
der Gemeinden » Formation im Oberdonau⸗ 
Kreife. 
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U. Stadt Augsburg, 
Ei der Fhniglichen Kreiöregierung, 


Dieſelbe enthält auf $? 200 Quadratmeilen, 
3690 Gebäude, 6700 Familien, und 28,902 
Seelen, mit Ausfchluß des Militärs, 

(Die Belegung des Magiftrats erfter 
Klaffe dafelbft S. im KALI" Stuͤck des 
Kreis = Sntelligenzblattö v. 3. 818, pag. 
898. et seq.) 

Mm. Fuͤrſthich Buaseriihes Herrs 
fhafısgeriht Babenhaufen. 
Dafielbe enthält 2 Quadratmeilen, +ı32 
Häufer, ı588 Familien, und 6400 Geelen; 

28 


u a 





enzblatt 


N” 13. den ı0'" Mai ı8ı9, 
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dann folgende ungemifchte 36 Ruralgemeins 
ben: R 
4) Die Gsmeinde Babenhaufen: 
Mit Babenhaufen, (Markt mit Rural: 
Gemeindenerfaffung, Schloß, Pfarre, und 
Sit des Herrſchaftsgerichts, mit 440 Fam.) 
Gemeindevorfteber; 
Johaun Leuprecht, Mahler, und Solöner 
zu Babenhauſen. 

Gemeindepfleger: 
Michael Wöhrle, 
Soͤldner dajelbit, 

Erifrungspfleger: Noch unbefegt; 

Gemeinde Bevollmädtigte: 

- Martin Limbeck, Weber, und Edlönerz 
Georg Glaſer, Bauer; Joſeph Zobel, 
Schreiner, und Soͤldner; Simon Hölzle, 
Bauer, und Marthäus Rimer, Bauer, 
und Untermuͤller; fämmtliche zu Babenhaufen, 

2) Gemeinde Bäbenhanfen: 
Mir Bäbenhaufen, (Dorfmit 70 Zamil.), 


Handeldömann, und 


Au 


Gemeinbevorfleher: 


Joſeph Menner, Wirth, und Bauer in 
Bäbenhaufen. 


 Gemeindepfleger: 
Georg Maier, Sdldner daſelbſt. 


Stiftungspfleger: Noch unbefeht, 
Gemeinde Bevollmädtigte: 
Michael Kern, Sdldner; Leopold Dieb ol⸗ 
der, Bauer, und Joſeph Schiefele, Shlds 
ner ; ſaͤmmtliche zu Bäbenhaufen, 
3) Gemeinde Boos: 
Mit Boos, (Pf.D. u.Schloß mit ı 17%am.), 
Gemeindevorfteber. 
Anton Herz, Bauer in Boos, 
Gemeindepfleger: 


Martin Knittel, Schreiner, und Shlöner 
dafelbft. 


Stiftungspfleger: -* ar: 
Fohann Mang, Bauer dafelbft. 
Gemeinde Bevollmächtigte: 


Chriſtoph Schü, Bauer; Georg Ech warz, 
Soldner; Martin Schiichting, Muͤller, 


und Bauer; und Michael Karleininger, 


Bauer; fämmtlicye zu Boos, 
4) Öemeinde Greimeltshofen: 

Sie enthaͤlt: 

Greimeltshofen, (Demit 72)$am.); und 

Griesbah, (W. mit 5 Famil.). 
Gemeindevorfteber: 


Georg Eifenmann, Shlöner, und Meder 
in Gremeltshefen. 


Gemeindepfleger: 
Geora Mang, Pauer dafelbft, 
Stiftungspfleger: Nech unbefegt. 
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Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 
Zaver&thlzle, Shlöner , und Weber; Jo⸗ 
fepb Weigele, Edloner; u. Georg Kirch: 
mapr, Sölöner; fämmtlicye in Greimelröhe: 

fen. 

5) Gemeinde Hairens auh Heuren- 

bud. 

(Zur gemeinfchaftlichen Fuggerifhen Stiftung der 
Herrfhaft Waltenhaufen gehörig). Sie 
enthält: 

Halrenbuch, (D. mit a3 Famil.). 
Gemeindevorſteher: 

Matthlas Haug, Bauer in Hairenbuch. 
Bemeindepfleger: 

Ottmar Sthlzle, Bauer dafelbft. 
Stiftungspfleger: Noch unbefegt. 
Gemeinde Bevollmädtigte: 

Sales Koͤgel, Shldner; Stephan Alet⸗ 

, fee, Soͤldner; und Johann Holzman, 

Bauer; ſaͤmmtliche in Hairenbuch. 

6) Gemeinde Heimertingen: 

Eie beftehbt aus den Orten: 

Heimertingen, (Pf. D. mit 10, Famil.); 

Reitehof, (E. mit ı Famil.); u. Seun⸗ 

"Hof, (E. mit ı Zam.). 


;&emeinbevorfteher: 


Franz Joſeph Grambihler, Bauer in 


Heimertingen. 
Semeindepfleger: 

Anton Karg, Bauer daſelbſt. 
Stiftung: pfleger: 

Leonhart Urel, Mutter daſelbſt. 
Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 

Auber Wie, Edloner, und Echufter ; 

Ulrich Conrad, Soldner; Zaver Rieder 

le, Sblowr, und Sattler; und Georg 
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Bild, Edloner, und Weber; (Amtliche in 
Heimertingen. 
7) Gemeinde Heretshofen: | 
Mir Heretshofen, (D. mit 78 Fam.). 
Gemeindenorfteher: 


Michael Zinßler, Shlöner, und Weber in 
Heretshofen. 


Gemeindepfleger: 

Joſeph Ganz, Bauer daſelbſt. 
Stiftungspfleger: Noch unbeſetzt. 
— Bevollmächtigter 

Johann Schmid, Sdldner; doſeph Bett: 

ler, Shlöner; und Egyb Degendorfer, 

Shlöner, und Weber; fämtliche in — 

hofen. 


— ñ— 
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8) Gemeinde Kettershauſen: 
Mit Kettershaufen, (Pf.D. mit 137Fam.). 
Semeindevorſteher: 
Johann Rampp, Sdldner, und Weber in 
Kettershauſen. 
Gemeindepfleger: 
Georg Hecht, Soͤldner, und Chirurg daſelbſt. 
Stiftungspfleger: 
Konrad Ohmair, Bäder, u. Bauer daſelbſt. 
Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 


Joſeph Anton Wdhr, Shlöner, u. Krämer; 
Meinrad Sanerwein, Shlöner, u. Weber; 
Jakob Bader, Shlöner; und Franz Sofeph 
Birzle, Bauer; fämmtliche in Ketters⸗ 
haufen, 


(Zortfegung folgt.) 
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Belanntmadung 


Bartfegung 


der Extradition der Gtiftungen in dem Städten Burgan, Günzburg, Leipheim, Gundelfingen, j 
und gauingen wit. i 





IX. An die Gemeinden des Fön? Landgerichts Lauingen wurden ertrabirt: 
(Bom kon. Landgerihte Lauingen.) 
1) An die Gemeinde Badhha: el: 9. 


An Stifrungen des € 


1) Die Pfarrkirche dafelbft mit einem Vermoͤgen von s 
3) Die Armenfeclen : Bruderfchaft mit einem Verm. von = = 


us: 


7381 fl. 6 kr. 2 ıfapf. 
1162 s 58:3 ; 


2) An die Gemeinde Burghagel: 


An Siftungen des Cultus: 
s) Die Ortspfarrkirche mir einem Vermdgen von 
3) Die Maria Et RR mit einem Verm. von 


28 * 


21886 fl. 29 Fr. 2 1/2 pf. 
83: 9 > 2132: 


4:5 — rn an 

3) An die Gemeinde Dattenhauſen: 
Die Filialkirche dafelbft mit einem Vermögen von = 3 

4) An die Gemeinde Faimingen: 

Die Drtöpfarrlirche mit einem Vermoͤgen von ⸗ ⸗ 

5) An die Gemeinde Frauenriedhauſen: 

Die Filialkirche daſelbſt mit einem Vermoͤgen von ⸗— 3 

6) An die Gemeinde Haufen: 
Die Ortöpfarrfirche mit einem Vermögen von = » ® 
An die Gemeinde fandshaufen: 
Die Filialkirche dafelbft mir einem Vermögen von P) “ 
8) Au die Gemeinde Oberbähingen: 
1) Die Ortöpfarrfirdhe mit einem Vermoͤgen von ⸗ 4 
2) Die Sebaſtiansbruderſchaft mit ⸗ ⸗ 
9) An die Gemeinde Obermöblingen: 
Die Ortöpfarrlirhe mit einem Vermögen von = ⸗ a 
10) An die Gemeinde Peterswörth: 
Die Pfarrkirche dafelbft mit einem Vermögen von = ⸗ 
11) An die Gemeinde Staufen: 
Die Ortspfarrkirche mit einem Vermͤgen von = = s 
12) An die Gemeinde Unterbädingen: 
ı) Die Pfarrkirche dafelbft mit einem Vermoͤgen von ⸗ 
2) Die Kreuzkapelle mit » ⸗ ⸗ ⸗ N ⸗ 
13) An die Gemeinde Untermöblingen: 
Die Filialkirdye dafelbft mit einem Vermögen von » ⸗ 
14) An die Gemeinde Veitsriedhauſen: 
Die Filialkirche dafelbft mit einem Vermögen von >» 3 
15) An die Gemeinde Zöfhingen: 

" 1) Die Pfarrkirche dafelbft mit einem Vermbgen von » ° « 
2) Die Kapelle Vayja Bud mit FE re ⸗ 
3) Die Roſenkranz Bruderſchaft mit 5 ⸗ ⸗ ⸗ 
4) Die Kapelle Steinbrun ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 


3866 fl. 28 fr. 
2120 fl 45. 
48551 fl. 26 Fr. 


6545 fl. 33 fr, 


3697 fl. ir. 
‚767 = 54» 


‚5653 fl. 33 fr. 
4267 fl. 13 kr. 
6233 fl, Aa fr. 


5399 fl. 46 fr. 
4302 4a 


3284 fl. 10 fr, 


979 fl. a5 kr. 


13876 fl, 10 kr. 
1167 = 48°, 
1978 = 46% 
5411 40 = 


3 pf. 
ıfa pf- 
2 1'3 pf. 


1 ıfa pf. 
3: 


— pf. 
— pf. 
3 1/2 pf. 


ı/2 pf. 
2 > 


ı yf. 
apf. 


2 ıfa pf. 


— — 
— — 
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Die Summe des Bermdgens. diefer ſaͤmmtlichen Stiftungen, welches an die Gemeinden 
des fin. Landgerichts Kauingen erkaout wurden, beträgt demuach 


Sortfegung folgt: 
— — — — — 


149,012 fl. 23 kr. — pf. 
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(LXXXVL) 
Belenstdeseri 
An fämmtliche kön, Gerichtsbehörden, Rent 
und Forftämter, dann an die Kreis: Fi: 
nanz: Buchhaltung, und das Rechnungs⸗ 

Kommiffariat. i 
(Das Befoldungeholz der Außern Beamten betreff.) 
J m Namen Seiner Majeftät 

des Königs. 
"Das in rubeizirtem Betreffe erfolgte als 
LerhöchfteRefeript dd. München den ao" v. M. 
sub Nro. 4776. wird den obenbemerften Ber 
Hörden in nachftehendem Abdrucke jur Kennt; 
niß, und Darnachachtung hiemit befannt ges 
macht, 

Augsburg den 21" April Ben; 

Königl. Baierifhe Menierung des 

Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
In Abweſenheit pe #. Megterungsd =» Präfidenten. 
Raifer, 
Gr v, Armansperg.. 
coll. Mittl, 
Abdruck. 

„Die k. Regierung des Iſarkreiſes, gem⸗ 
„mer der Finanzen, hat unterm 22" Axrril 
„v. 3. in Beziehung des ungleihen Verfahr 
„rens, welches in der Erhebungs- und Ber; 
„rechnungsart des den koͤn. Landbeamten bes 
„willigten Breunholzes bejteht, berichtlichen 
„Antrag erfattet.’ 

„Seiner Majeftätdem Könige war «6 
„keineswegs entgangen, dap nicht blos in 
„dem Jfar: , fondern überhaupt in allen Altern 


III ALLE 
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SReeifen des Reichs, nicht mur in ber Erber 
„bungs:, fondern hauptjächlich auch in der 
„Verrechnungsweiſe diefes den Fön. Landrich⸗ 
„teen, und Rentbeamten zugeſprochenen 
„Amtsholzes ein großer Unterfchied ſtatt fand, 
„und daß auch felbft bei den einzelnen Kreifen 
„die Revifion dieſer Bezugsanfäze nach fehr 
„abweichenden Anfichten gepflogen werden: 

„Allein diefe Behandlungsverfchiedenheit 
„hatte größtencheils in den abweichenden 
„Sach⸗, und Ortsverhäfeniffen der einzelnen 
„Amtsbezirke ihren Grund, und da das Holz 
micht uͤberall in gleicher Art und Befchaffens 
‚beit, nicht zu gleichen Preifen fowohl des 
„Holzes ſelbſt, als auch des Fuhrlohnes zu ers 
„halten ift; fo fann auch ein allgemeines 


AAyerſum, ohne entweder die Staatsfaffe, 


„oder den einzelnen Beamten ju verfürzen, 
„nicht als Ausgleihungsmittel angewendet; 
„werden; fondern Seine Kön. Majeſtaͤt 
„finden fi vielmehr veranlaßt, nach dem 
„Gutachten des; Fön. oberften Rechnungshos 
„fes, und nach den von der koͤn. Staats Fir 
„nanzbuchhaltung vorgelegten Etats: Refuls 
„taten, mit Hinſicht ſowohl auf dir fächlichen, 
„als auch Örtlichen Verhaͤltniſſe, wegen Be⸗ 
„handlung der Holzabgabe in natura, oder 
„wo ſolche nicht ſtatt haben kann, des vafür 
u vergütenden Preifes, folgende allgemeine 
„Beſtimmungen zu erlaſſen:“ 

„1) Im Falle ſich in einem Amtsbezirke 
„Staatswaldungen befinden, fo fteht es den 
„Beamten in der Regel feineswegs frey, ihr 
„Kol in matura zu bejiehen, oder nicht 


Pr 


„fondern der Bezug in natura muß durchaus 
„ſtatt finden, wenn nicht ganz befondere oͤrt⸗ 
„liche Verhäftniffe eine Ausnahme begrüns 
„der, worüber jedoch die Kreisregierungen 
„zu erfennen, und überhaupt auch hier eine 
„Willkuͤhr der Beamten nicht zu geftatten 
„haben.“ 

2) „Im Falle jedoch in einem ſolchen 
„Amtsbezirke gar fein Staatsholz geſchlagen 
„wird, oder das geſchlagene Holzwegen zu gro⸗ 
„ßer Entfernung der Schläge vom Amtsſitze 
„nicht in natura überwiefen werden kann; fo 
„ft die Vergütung des Holzes in Geld auf fols 


„gende Art auszumitteln, u. zu verrechnen:“ 


a) „an denjenigen Drten, wo Öffentliche 
„Holzmärkte am Size des Beamten ges 
„halten, und daher auch amtliche Markt; 
„botzpreife regelmäßig befannt gemacht 
„werden, wird der mittlere Durchichnite 
„son den Holjpreifen der Monate Fer 
„bruar, Merz, und April zum Grunde 
„gelegt, und davon derjenige Betrag 
„in Abzug gebracht, welcher fi aus 
„gleichen, von den einfchlägigen Forſt⸗ 
„aͤmtern anzufertigenden Durchſchnitts⸗ 
„preiſen der gewöhnlichen Holzfuhrloͤhne 


„ergeben wird; der Reſt des Marktpreis 


„ſes iſt der den Beamten zu verguͤtende 
„oͤrtliche Holzpreis, und nur dieſer darf 
„in der Rechnung verausgabt werden,’ 
b) „An jenen Orten aber, wo feine Holz: 
„maͤrkte jtatt finden, und wo daher auch 
„die Ausmittlung des oͤrtlichen Preifes 
„beſonderen Schwierigfeiten unterliegen 


* 


— — — — — —— 
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„wuͤrde, ſollen die einſchlaͤgigen Fön 
„Forſtaͤmter jaͤhrlich im denſelben Monas 
„ten erhobene Ausweiſe vorlegen, um 
„welchen Preis die Klafter weichen, und 
„harten Holzes in den dem Amtsfiße 
„mächft gelegenen Gemeinde⸗, Stiftungss, 
„u. Privat Waldtungen auf dem Schlas. 
„ge verkauft wird, Hiernach, und in 
„dem ad a) bemerften Falle nach Abzug 
„des von den kön. Forftämtern auszu⸗ 
„„mittelnden Durchſchnitts⸗Fuhrlohnes 
‚Ast dem treffenden Beamten das Amts: 
„holz in Geld zu vergäten, und zu vers 
„rechnen. 

3) „Ben jenen Beamten jedoch, welche 

„ftatt ber gewöhnfichen Holzbezüge bereits 
„Jährliche Averſen in Geld referiptmäßig bes 
„sehen, bat es bey den beftehenden Ber 
‚willigungen ju bewenden.“ 

⸗5Hiernach hat die kön. Regierung die ihr 
„untergeordneten Aemter, fo wie ihre Buch: 
„haltung, und Rechnungsreviſion anzuwei⸗ 
im. und auf den genauen Vollzug diefer mir 
„dern nächften Etatsjahre 1819/20 in Aus; 
„führung tretenden Verordnung alles Ernftes 
„ja wachen.” 

Münden ben zo" März ıBıg, 

Auf Seiner Majeftät des Königs 
allerhoͤchſten Befehl. 
Freihr. v. Lerchenfeld. 
Durch den Miniſter 
der 
General: Sekretär 
v. Geiger, 
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(LXXXVI) 
TEEN 
An fämmtliche ———— des Ober⸗ 
donaukreiſes. 


(Die jaͤhrliche Konkurpruͤfung zur Erlangung 
allgemeiner Stipendien betreifend) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 
Dbengenannte Behörden erhalten hierdurch 
den Auftrag, die jährliche Konfursprüfung 
zur Erlangung allgemeiner Stipendien im 
nächften Dionate Mai nach den hierüber bes 
ftehenden Vorfchriften zu Halten, und ihre 
diepfallfigen —, mit den erforderlichen Beis 
lagen zu verfehenden Berichte am Ende des 
Monats Junil. J. hieher vorzulegen, _ 
Augsburg den 30" April 1819. 
Königliche Baierifche Regierung des 
Oberdonaufeifed, 
Kammer des Innern, 
In Abwefenheit des ?. Megierungs » präfidenten. 
Raifer. 
v. Öüntber. 
coll. Seel, 
(LXXXVIII.) 


Bekanntmadung., 
Familieu:, uad Drtsttipendblen AT 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 

Diejenigen Individuen, welche befondere 
Samiliens, oder Ortsftipendien in Anfpruch 
nehmen zu fönnen glauben, fo wie die Kollas 
toren, welche auf jene Stipendien zu präfens 
tiren das Recht haben, werden hiemit aufges 
fordert, ihre dießfallſigen Vorlagen binnen 
2 Monaten, ſomit bis Ende Zunt [,J., zu 
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machen, oder den aus her Unterlaſſung herz 
vorgehenden Nachtheil ſich ſelbſt beizumeſſen. 

Augsburg den 30'" April 1819. 

Koͤnigl. Baierifche Megierung des 

’ Oberdonaukreiſes. 

Kammer des Innern. 
Yu Abweſenheit des f. Megierungs : Präfibenten, 
Maifer. . 
v. Guͤnther. 
coll. Seel. 
(LXXXIX.) 
Belonntmadung. 

(Die Erledigung der Pfarrei Gennach betreff.) 
Am Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 

. Am 18" April wurde durch Hinſcheiden 
des Pfarrers Spa die Pfarrei Gennach 
in der Didzefe Augsburg, im Landgerichte 

Schwabmuͤnchen erlediget. 

Diefe Pfarrei enthaͤlt die beiden Orte 
Gennach, und Weftererringen, inwel: 
hen abwechſeluder Pfarr-Gottesdienft zu hals 
ten it; die Seelenzahl beträgt 174. | 

Der Ertrag derfelben beläuft fih auf 
etwag über 500 fl., bie Laſten auf 10 fl, 
jährlich. 

Augsburg dem. 30" April 1819. 

Königlich Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer Des Innern. 
„de Ubwefenpeit des £. Negierungs » präfidenten; 
’ Raifer, 
v. Günther, 
coll. Seel, 





As3. 
(XC) 
Befanntmahung. 


(Die Erlebigung ber Stabtpfarrei zu Gt. Jo» 
dann in Anebaqh betzeffend.) 


Sm Namen Seiner Maijetät 
des Königs. 


Durch die Beförderung des Defans, und 
Stadtpfarrers Roch zum Konfiftorialrarh, 
und zweiten Hauptprediger in Ausbach ift die 
Stadtpfarrei St. Johann in Ans; 
bach, und das Dekanat erlediget worden, 
Der Ertrag der Stadtpfarrei beträgt 800 fl. 
an ftändigem Gehalt mit Inbegriff der zu Geld 
angefchlagenen Pfarrwohnung,, dann an Acel⸗ 
dentien 500 fl., welche aber ihrer Natur nach 
zufällig find, 


Mit dem Dekanat ift ein Funktionsgehalt 
von 150 fl, an Geld, und Naturalien ver: 
bunden, 

Ansbach den 30" April 1819. 

Königliches Proteſtantiſches Conſiſtorium. 
v. Lutz. 


Memminger. 





Dienſt⸗, und Kreisnotizzen. 





Am st" April d. J. erhielt der bisherige 
a" Kaplan an der Stadtpfarrei St. Georg 
im Augsburg, Priefter Jofepp Sch wars, 


— — — 
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die Expoſitur, und das Benefijium zu Pie⸗ 
ſenkam, Landgerichts Miesbach. 





Seine koͤn. Majeſtaͤt haben am gi 
Aprildas Kurarbenefiziumzulinterfchleißr 
heim, Landgerichts München, dem bisher 
rigen Benefiziaten zu St. Yıma, und Stadt: 
kaplan in Donauwörth, Priefter Johann 
Baptiſt Ring, allergnäbigft zu verleihen 
gerubt, 





Befanntmahung. 


Gemäß eines zwifchen den Kronen, 
Defterreih, und Baiern abgefchloffenen 
Poftvertrags koͤnnen die nach den fämmtlichen 
Baiferlich Föniglich öfterreichifchen Staaten zu 
verfendenden Poftwagensftäde vom fommenden 
Monat Mat angefangen, unfranfirt aufgege— 
ben werden. -Nusgenommen find allein: Echrif: 
tenpafete, und Frachtftüde ohne Merrh, oder 
dom geringem (unter 10 fl. haltendem) Werthe. i 


Died wird in Gemaͤßheit Fönigl. Gene: 
ral Poftadminiftrationd = Referipts vom 
14" April laufenden Jahrs hiermit bffeutlich 
befannt gemacht, 


Augsburg den 27*" April 1819. 
Koͤnigl. Inſpection fahrender Poften, 


v. Elarmann, 





4:5 


Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 
194.) (Belanntmahung.) 

Zum Zwed der Erdffiming mac) der geſetzlich 
vorgezeichneten Form wurde unterm te April 
h. 3. in dem Gant » Prozeffe-über den Verlaß 
des Johannes Bobinger von Lauter: 
- bach die Affigirung des Prioritäts » Erfennte 
niſſes ad valvas publicas euriae beſchloſſen; 
dieß wird men zur Kenntniß der Schuldforderungs⸗ 
Betheiligten gebracht. 

Donauwoͤrth den zaten April 1839. 

Königlih Baieriiches Landgericht, 

Schafberger,, Landrichter. 
195.). t(Gant⸗Edikt.) 
Genen Martin Elgas Bauern von Kars 
gen wurde die Gant erfannt, 

Mer an denfelben rechtliche Forderungen zu 
machen bat, wird hiemit unter Strafe des Aué— 
ſchluſſes vorgeladen,, an nachbenaunten Edikts— 
tagen zu erjcheinen? ad prodacendum, et 
liquidandum, dann zum Verfuche der Güte 
Mittwochs den ag" May; ad exeipiendum , 
Mittwochs den at" Jury; ad replicandum, 
Freytags den a3t" July; wıd ad duplicandum, 
Freytags den 6" Auguſt; der Duplid ; Termin 


gebt mir dem ao’ Auguſt zu Ende, 
Meiler den zıtt April 1519. 
Königlih Baieriſches Landg ericht. 113 


& 


dv. Gimmi, Landrichtar⸗ u. 


+96.) (Berkaufs- Edikt)— 
In vim executionis wird Das nachbef: hries, 


bene, zum katholiſchen Schulfond in Nugssurg 


freyſtiftsweis grundbare Unwefen des J ef Yhh er 
Menter, Gürlers zu Kiffing mit Vorbtthalte 


gerichtl. Genehmigung am 24" May d. J. oͤffent⸗ 
lich veraͤußert. Dieſes — beſteht: 


a.) in einem ganz — eingaͤdigen, mit 


Ziegeln gedeckten Haufe, nebſt einem ganz hoͤl⸗ 
zernen, mit Stroh gedeckten Stadlz b.) ges 
29 


öñN 


said 
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maurtem Gumpbrunnen; ec.) im einem Gras: 
uud Wurzgarten ad 34 Deec.; d.) einem Kraut- 
garten ‚ad +3 Dee.; e.) i6 Jaubıt. 34 Dee. 
Aecker; f.) 2 Zagw. 19 Dec. ziweymäriger Wier 
fen, die obern Wenger genannt, an = Stuͤcken; 
8.) »5 Tagw. 58 Dec. Lechfeldwiefen ; h.) die 


Holzoͤdung ad 65 Dec. 
‚M. 


Kerner an Gemeindötbeilen: +.) in a» Tagw. 
23 Dee. zweymaͤdiger Wiesgründen ; 2.) einem 
Acker im Ried ad 44 Dee, zw obigem Schuls 
fond grundzinsbar; 3.) dem fogenannten Gas 
berader per 69 Dee. ; 4.) einem Ader per » 
Jauchrt »27 Dec.; 5.) in den zu erwähnten 
Schulfond freyſtiftsweis grundbaren Aeckern: a.) 
dem ſogenannten Breitle zu a Jauchrt. 23 Dee.ʒ 
d.) dem Bachacker zu 8o Dee.; e.) dem Zoll⸗ 
angerl. Reiner in dem zu gedachtem Schulfond- 
freyftiftsweis grundbaren Zubaugätl, beſtehend 
a.) in ıı Fauchrt. 48 Dee, Aeder ; b.) ı Tagw. 
90 Dec. zwenmädiger Wiejen; e.) 8 Tag. 
42 Dee. einmädiger. Wiefen; und d.) bdem 
Loͤchlholzl ad 6+ Dec. 

Kaufsliebhaber haben fidy am obgenannten 
Tage vor Morgens q Uhr bis Mittag ı2 Uhr, 
und von Nachmittag 3 Uhr bis Abends 6 Uhr 
in biefjeitiger K. Landgerichtskanzley -einzufins 
den, und ihr Anboth ad Protocolhun zu geben. 
unbekannte Kaͤufer haben fid ihres Ver: 
Andgehß; und Leumunds halber ‚mitteld gerichte 


ticher Seugniffen gehdrig auszuweiſen. 


’ Dieranf diefem Gurte haftende Laſten werden 
gin Tage. der Verjteigerung dem Käufern erbifnet 
werbem zı 

Auch werden alle umbefanute Gläubiger des 
Joſeph Menter vorgeladen, am obigen Tage 
dahier zu erfibeinem, imd ihre Forderungen eins 
zudingen, ſummariſch zu liquidiren, und zwar 
um fo gewißer, als bey zu Stande kommendent 
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Verkaufe dieſes Guͤtels das in cod. jud. eap. 
18. $. 7. Nro. 8. geſt ‘ih beſtimmte Prajudig 


gegen die Nucbleibenden eintreten würde, 
Friedbera den ae" Mprilaßıg. 29 © 
Königlich Baierifches Landgericht. 
‚ Der K. Laudrichter erfranft. 
Hainzelmair K. I. Landgerichts «Affeffor. 


197.) Gekanntmachung.) 

Das Anweſen des Bauern Valentin 
Karg von Allmansried, welches in einer 
Behaufung, und Stadel, dann 5 5fd Winterfuh⸗ 
ren Guts beſteht, nebjt vorräthigem Vieh, und 
Fahrniffen wird Dienfiags den 25%" May d. J. 
Nachmittags oͤffentlich verſteigert werden. 

Die Verkaufshandlung wird auf dem Gant⸗ 


gute ſelbſt vorgenommen werden. 
Weiler den aaten April 1819. 
Königlich Baieriſches Laudgericht. 


v. Gimmi, Landrichter. 





198.) (Belanntmadhung.) 

Gegen die Verlaſſenſchaft des verftorbenen 
Gerichtödienerd Franz Mittermaier Dabier 
ift bey der ſich veroffenbarten bedeutenden Webers 
ſchuldung der Univerfal= Concurs erfaunt worden, 

Zu Edictstagen find beſtimmt: Domnerfiag 
der 2;'t May ad producendum, et liquidan- 
dum; und im Falle fein Vergleich unter ben 
Greditoren zu Stande lͤmmt, Montag der 28‘ 
Juny ad excipiendum; dann Donnerftag ber 
29 July d. J. ad duplicandum, 

Es werden demnach alle Gläubiger des ges 
dachten Franz Mittermaier andurd) aufgefordert, 
an den benannten 3_Edictötagen ihre Rechtszu— 
ftändigkeiten entweder in Perfon, oder durch 
hinlaͤnglich Bevollmächtigte sub poena praeelusi 
zu beobachten. 

Hoͤchſtaͤdt, den zu" April 1819, 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Bloͤßt, Landrichter. 





— —— — 


200.) 


428 


199.) Gekanntmachung.) 
Johann Deſchler geweſener Edlöner in 
Bobingen hat die Aushaͤndigung des ihm 
über Abzug feiner Schulden noch treffenden 
Kaufſchilling » Gurfiandes nachgefucht, daher 


«werden alle jene Gläubiger, welche an diefen 


Defchler eine Forderung geltend zu machen haben, 
aufgefordert, bdiefelbe bey der am 5 Juny 
1. 3. deshalb.angefegten Tagsfahrt nachzuweifen, 
widrigenfalld das dem Defchler über Abzug der 
angemeldeten , und nachgewiefenen Forderungen 
noch treffende Vermögen ibm -ausgeantwortet 
werden wirbe. 
Schwabmuͤnchen am aa April 1619. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
dv. Braunmuͤhl, Landrichter. 





(Gant:Edict.) 

KatharinaSchmid, Kaufmannswittwe 
in Kempten, hat bey ihrer nahmhaften Ueber⸗ 
ſchuldung um gantrechtliches Verfahren gebeten. 
Es werden daher folgende Edictstage feſtgeſetzt: 
Montag der 24 May ad liquidandum; Mon⸗ 
tag der art Juny ad excipiendum ; Montag 
der 5" July ad replicandum, und Montag der 
1y'* Yuly ad duplicandum. 

Alle diejenigen, welche eine Forderung an’ 
diefe Maſſe zu machen haben, werben aufge 
fordert, sub poena praeclusi an den befagten 
Tagen entwed«r perſonlich, oder durch binlängs 
lich, und geſehzlich bevollmaͤchtigte Anwälde zu 


erfcheinen. 


Um den Eurrentiften nicht unnuͤtze Koften zu 
verurfachen, wird zu ihrem Benehmen bemerkt, 
daß in <Yoien 13,500 fl. Hypothek⸗Kapitalien 
auf dem Amwvefen, und Übrigen Mermdgen vers 
ſichert find, daß dagenen das Netiv = Vermögen 
bey weitem diefe Summe nicht erreichen dürfte. 
Am: erfien Erictötag nach geſchloſſener Liquida⸗ 
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tion wird eime. gutliche Elaffififation: unter dem: 
Kreditoren .verfucht; werden , wobey die Kreditors 
fcyaft. auch ihre Erklärung abzugeben bat, wels: 
che Verfügung mit den Stabilien, und Waaren- 
lager getroffen. werden fol. 

Kempten, den a3" April 1819. 
Koͤnigl. Baieriſches Kreis⸗ u. Stadtgeriht. 

Lic. Kellerer, Director. 
Baumgärtner. 





a01.).. (Edictalladung.)- 

Sofepb Laut, leviger Bauernguts-An—— 
figer zu Simmersberg bat. ſich dem Kons 
kursverfahren unterworfen. Es werden alſo hiemit 


folgende Edietstage ausgeſchrieben: 1.) zur 


Production, und Liquidation Montag der. 17! 
May; 2.) zur Erception: Donnerftag der. 17‘ 
Juny; 3.). zur. Replik Donnerftag: der 1 
July; und 4.) zur. Duplit: Donnerftag der 15° 
July d. J., fo daß ſich mit age Juiy der 3 
Edictstermin fihließer. 


Saͤmmtliche Gläubiger: werben hiemit umter- 


dem. Rechtsnachtheile des Ausfchlufes von ber; 
Maſſe hiezu vorgelapden.. 
Weiler, den 24" April 1819. 
Königlih Baieriſches Landgericht. 


v. Gimmi, Landrichter.. 





202.) (Berfaufs:Belauntmarlung.)’ 
Auf Andringen- eines Hyyotbefars Gläubie 
gers wird nachſtehendes, in genere, et specie 
verpfänderes, zum. k. Rentamt Rain. frepitiitäs 
weife- grundbares Uuwefen des Nikodemus 


Biffinger;genamtderDelbauernhofzw: 


Meiden, Samftags den za foinmenden Mos 
nats May dffentlich ligitirt, und dem Meifibiechen: 
den salva ratificatione der Intereffenten gerihts 
lich zugefihlagen werden, 
Das Anwesen bejtept in einem gemauerten 
29 *® 
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Hanf. fammt- Stall, und Stadl,. dann ı Tagm. 
Grasgarten, ferner.in 35 1/2 Jaucheeten Aecker 
in den 3 Feldern, in 6 Tagwe 2 mädiger, und 
23: Tagw. einmädiger Wiefen. 

Kaufslichbaber können fich am obigen Tage 
bey: der in Weiden anwefenden k. Landgerichtes 
Commiffion melden ,. und ihre Anborhe zu Pro: 
tocoll geben. 

Kain den aqten April 1019. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Kaijer, Kanprichter. 
203.) (Bante Edict.) 

Der Stadtkoch Zaver Dignus zu. Dilin 
gen hat fich wegen. Meberfihuldung zahlungs⸗ 
unfähig erklärt, und ſich dem. Gantverfahren 
unterworfen; deffen Gläubiger werden daher bey 
Strafe des. Ausfchluffes aus: der Gantnraffe vors 
geladen, an nachbenännten Edictstagen jedes⸗ 
mal. Vormittags um B Uhr in- der bieffeitigen 
Randgerichtätanglen entweder in Perfon, oder 
durch geſetzlich Bevollmachtigte zu erfcheinen , 
und. ihre Rechtsnothdurften zu. verhandeln; als 
am: Freytag ben nıfm f. M. May’ ad liqui- 
dandum ‚, et producendum ;. $rentag den: ı 8m 
FM. Zum adexcipiendum; Frenrag den 16!" 


EM. July ad replicandum ;. und Fieytag den 


agten f, M. Auguſt ad concludendum. 
Dilingen,. den 24"" April 1519. 
Königlich. Baierifches. Landgericht. 
Schill ,. Landrichter, 
204.): (Bertaufs: Edift) 

In vim executionis wird das Anweſen des 
Stanislaus Schwegler Halbbauern zu 
Kiffing mit Vorbehalt gerichtlicher Genehmis 
gung am asten May d. J. dffeitlich verfteigert 
werden. - 

Diefer. halbe Hof enthält: a.) das eingädige 
ganz gemauerte, theils mit Matten, theilö mit 
Ziegeln gedeckte Haus; b.) einen ganz hölzernen, 


mit Stroh gedeckten Stadl, und Viehftah; ce.) 
den flrautgarten ad 10 Dec.; d.) vie Hofrair 
tbung, den Grass, und Baumgarten ad 96 
Dee. nebſt einem Echdpfbrunnen; e.) 33 Schrt. 
58 Dee. Aecker in 3 Feldern; f.) 19 Zagwerf 
49 Dee. Miefen, wovon 8 Tagw. 38 Dec. 
zweymaͤdig, und sı Tagw. 13 Dec. Lechfeld: 
Wieſen find; g.) 2 Jauchrt. 25 Dee. Hu; (das 
Ldhle genannt), und h.) einen dden Play ad 
36 Dec, nächft dem Lochlhoͤzl. An Gemeindes 
gründen ; 2 Tagw. 20 Dec.,zwepniädige Wieſen 
au 3 Stuͤcken. Diefes Auweſen ift zum katho— 
lichen Schulfond in Augsburg freyſtiftsweis 
grundbar, gehörig. 

Kaufsliebhaber haben fich Daher am obigen 
Zage von Morgens g Uhr bi6 Mittags 12 Uhr, 
und von Nachmittags 3 Uhr, bis Abends 6b uhr 
in dieſſeitig 2. Landgeridhröfanzlei einzufinden,, 
und ihr Angeboth ad Protocollum zu geben. ,, 

Unbekannte Käufer haben ſich über ihr Vers 
mögen, und Leumund gerichtlich auszuweifen. 

Die Laien, : welche auf Diefem Hofe haften, 
werden am Verfteigerungstage erdffner werden. 

Ale unbekannte Gläubiger des Eranislaus 
Schwegler werden hiemit vorgeladen, an cr 
wähnten: Tage bierortd zu erjcheinen, und ihre 
Forderungen einzudingen, fummarifch zu liqui— 
diren, und zwar um fo gewißer, als bey wirk— 
lihem Verkaufe diefes Gutes das in Cod, jud, 
cap. 18. 6. 7. Nro. 8, geſetzlich beftimmte Präs 
judiz gegen die Nichterfcheinenden eintreten 
wurde, 

Friedberg den a4" April ı8ı9. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
Der K. Landricter erfranft. 


Hainz'lmair, K.1. Landgerichtsaſſeſſot. 





205.) (Amortiſation.) 
Der verſtorbene Benefiziat Joſe ph Streim 


432 


zu Augsburg hat im Jahre 1792. zur Here: 
ftellung feines Benefiziarhaufes von dem ‚Spital 


zu Dinfeljcherben ein mit jährlichen 10 fl. 45 fr. 
abldebares, mit 4 vom Hundert verzinsliches 
Darlehen von 430 fl. erhalten, 
unterm 15H" Juny des genannten Jahres eine 
Dhligation ausgefiellt hat. Diefe Verfchreibung, 
ift verloren gegangen, und es wird hiemit auf 
Anfuchen der Epitalverwaltung der unbekannte 
Innhaber diefer Obligation aufgefordert, felbe 
binnen 6 Monaten von heute an bey unterfers 
tigter Behirde vorzinveifen,, und feine Anfprüs 
che hierauf rechtlich auszuführen, widrigenfalls 
nach Ablauf dieſer Frift dieſe Werfchreibung 
als Fraftios erklaͤrt, und der Innhaber mit 
feinen Anfprüchen nicht mehr gebört. werden 
würde, 
NZ usmardhaufen‘ ‘den abte" April 1019. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Ded, Landrichter. 
— (Edicralladung.) 

Gegen FJakob Mittelholzer Kleingürler, 
und Brandweinbrenner zu Srocda bey Maver— 
hoͤfen iſt der Univerſal⸗Cencurs rechtskraͤftig 
erfaunt worden. 

Es werden daher nachfolgende Edietstage 


feſtgeſetzt, und die Gläubiger hiezu unter Dem. 


Rechtsnachtheile des Ausſchluſſes vorgeladen: 
1.) Dienſtag der 18" Man zur Production, und 


Liquidation; 2.) Freytag der «8 Juny zur Ers - 


zeption ; 3.) Freytag der af July zur Replik; 
4.) Freytag der 16° July zur Duplif; fo daß 


" fich fobin mit dem Zoe July d. J. der3tt Edictde 
Terwin ſchlieſſet. 


Weiler, den an April 1819. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
v Gimmi, Landrichter. 


(Soldenverkauf.) 





207.) 


Auf wiederholtes Anſuchen der Hypothekar⸗ 


woruͤber er 


— 
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Gläubiger des Schreiners Jo ſe ph Hbrmann 
von Altesheim wird deſſen Soͤlde zu Dorf, 
und Feld, fo wie dieſelbe unterm 19’ Zuly 
1818, in dem Koͤnigl. Kreis» Futelligenzblatt 
Nro. 15, und in der Movjchen Zeitungs Beilage 
Nro. ıBı. auögefchrieben iſt, am ı5'" Man 
b. 5. in vim executionis an ben Meiftbierhen: 
ben in der hiefigen Landgerichtöfanzley neuers 
dings gegen baarc Bezahlung dffentlic) verfteigert. 
Donauwörth den a7" April 1819. 
Rohe Baieriſches Landgericht. 
Ecdyafberger, Landrichter. 


208.) (Vorladung.) 

In Gemäßheit der von dem Fönigl. Kreis-, 
und Stadtgericht Augsburg erlaffenen Entichlies 
fung ddo. aaten dieß, er praes. hodier. werden 
alle diejenigen, welche an die Berlaffenfchaft 
bed Pfarrers Johann Georg Dorner 
von Herersried aus was immer für einem 
Titel einige Forderung zu machen haben, anmit 
edicraliter vorgeladen, diefelbe bey unterfertigs 
tem, und fpreialiter beauftragten Gerichte inners 
balb 30 Tagen a dato anzugeben, und einzu— 
Hagen unter dem Rechtenaditheil, daß vie 
Nichterfcheinenden mit ihrer Forderung gänzlich 
ausgejchloffen fern follen, 

Holzen am abzien April 1819. 
K. B. Graͤfl. Hohenzolleriſches Patrimonial⸗ 
Gericht I" Klaffe. 


v. Eicherer, Patrimonialrichter. 








209.) (Gant-⸗Edict.) 

In Folge des gegen den Bauern Michael 
Rädler von Salmerberg erla jenen Gante 
Erkonntnifficg werben deſſen Eldubiger unter 
Etrafe des Ausfchluffes vorgeladen, an nachbes 
nannten Edictétagen zu ericheinen; al pro- 
ducendum, et liquidandum, dann zum Leis 


—ñNi —⸗ñ— —⸗ 


a 


ſuch der Güte, Freytags den =&t" Man; ad 
exdipiendum, Montags den 2u"" Juny; nd 
replicandum, Mittwochs den 20° Yuln; ad 
duplicandum , Mittwochs den a1" Auguſt 
db. %. Der Dupflictermin wird mit dem as" 
Auguft geſchloſſen. 
Meiler, den a8" April 1819. 
Königlih Baierifches Landgericht. 
v. Gimmi, Landrichter, 


210.) (Berkaufs-Edikt.) 
Das nachbeſchriebene, zum katholiſchen Schul⸗ 
fond in Augsburg freyſtiftsweis grundbare 8/4 
Gut des Franz Moͤßl Bauren zu Kiffing 
wird in vim executionis mit Borbehalt gerichts 
lidyer Genehmigung dffentlich verfteigert werden. 
Hiezu hat man den ag" Map d. J. zum Vers 
kaufstage beſtimmt, woben Kaufsliebhaber von 
Morgens 9 Uhr, bis Mittag ı= Uhr, und 
von Nachmittag = Uhr bis Abends 6 Uhr im 
dieffeiriger k. Landgerichtskanzley ſich einzufinden, 
und ihre Angebothe ad Protocollum zu geben 
baben. Fremde Käufer haben ſich über ihr Were 
mögen, und Leumund gerichtlich auszuweiſen. 
Die auf diefem Gute haftende Laften jeder Art 
werden am Verſteigerungstage den Kaufsluftie 
gen erbfinet werden. 
Zugleich werden alle unbekannte Gläubiger 

es Franz Möfl vorgeladen, an obigem Vers 
— hierorts um fo gewißer zu erfcheis 
nen, ihre Forderungen einzudingen, und fun: 
mariſch zu liquidieren, ald bey wirklichen 
Verkauf dieſes Anweſens das in cod. jud. cap. 
18. $. 7. Nro. 8. geſetzlich beftimmte Praͤjudiz 
gegen die Ausbleibenden eintreten wuͤrde. 

Anweſensbeſchrieb. 

Dieſes Gut faßt in ſich: a.) das eingaͤdige, 
ganz gemaurte, mit Ziegel gedeckte Haus, 
ſanmit Pferdſtall; b.) den ganz neuerbauten hoͤl⸗ 
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zernen, mit Stroh gedeckten Etabl. nebft Kuͤh— 
ſtallung; c.) ein gemauertes Backhaus; d.) die 
Hofraitung ſammt Wurzgartenzu 46 Dec.; e.) den 
Grass, und Baumgarten zu 93 Dec.; f.) bı 
Jauchrt. 22 Dec. Aecker in 3 Felder; g.) ı8 
Zagw. »8 Dec. zwenmädiger Wiefen; h.) 30 
Tagw. 65 Dec. einmädiger Wiefen; i.) einen 


dden Adergrumd per ı Saudırt. 31 Dec.; k.). 


einen deögleichen ad B9 Deec.; undl.) ı Tagw. 
97 Dec. an 3 Städen. Gemeindstheile, 
Friedberg den abten April 1819. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Der 8. Landrichter erkrankt. 
Hainzelmaier K. I. Landgerichts-Aſſeſſor. 


s22.) (Bekaunntmachung.) 

Es wird hiemit dffentlich befannt gemacht, 
daß das Gebaftian Bullingerfhe Gut 
zu Märtingen auf den san Man d. J. 
Vormittags an den Meiſtbiethenden verkauft 
werde, 


Darffelbe beftebt in einem Mohnhaus, einer 


Scheune, Srallung , Hofraithe, ı/8 Gärtchen „ 


in 7 Tagw. einmädiger Wieſen, und 6 Jauch. 
Holz als Gemeindenugung „ cin Lehen zu a ıfa 
Jauchrt., Handlohn-, guͤlt-, und zehende 
pflubtig, 2 a Jauchrt. freyeigenen Aeckern, 

ind 2 ı/; Tagw. einmädiger Wieſen. 
Kaufslichhaber haben fi im Schimp'ſchen 
Gaftvaufe zu Märtingen am gedachten Tage 
einzufinden, bortfelbit die Kaufsbedingungen 
zu vernehmen, und den Zujchlag zugewärtigen. 

Donauwdrrh den zy't" April 1819. 

Königlich Baieriſches Yandgericht. 

Schafberger, Landrichter. 


(Feilbiethungsedict.) 
Mittwochs den zg" Mai wird das Anwefen 


212.) 


— — — — — 
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des Johanu Stabler von Fengen dfı 
fentlich verfteigert. Es befteht a.) in Haus, 
Stalluug, Stadel, Wurz:, und Grasgarten, 
25 Jauchrt. Ackerfeld, 9 Tagw. Miefen, an 
walzenden Grinden in ı Jauchrt. J und an 
Gemeindstheilen in = 7fB Tagwerken. 

Mir. den Zahlungs», und anderen Bedin: 
gungen, fo wie mit den Laften werden dir Adıts 
fer am Tage, der Verfteigerung bekannt gemacht 
werden, 

Kaufsluſtige werden eingeladen, an dem be 
flimmten Tage Vormittags g Uhr in der hiefigen 
Landgerichts » Kanzlcy zu erfcheinen, ihr Anges 
dorh zu Protofoll zu geben, und bie weitere 
Behandlung abzuwarten, 

Buchloe den ag" April ı8ı9, 

Königlih Baieriſches Landgericht. 
Enzenöberger,, Zandrichter. 


213.) (Befanntmachung.) 

Es wird hiemit drfentlich befannt gemacht , 
daß auf Antrag der Gläubiger zum Verkauf 
ber Jakob Sailerſchen Anweſens Tags— 
fahrt auf den iqlen May Vormittags in. loce 
Mirtingen, und zwar im Gafthaufe zur Krone 
angefest wurde. 

Das Eailerfche Anweſen beſteht: 1.) aus 
einem Wohnhaus mit Scheune, und Pferd: 
ftal; =.) aus 22 1/2 Jauchrt. Gült:, Hands 
Iohn=, und zum Theil zebentpflichtigen Grumd: 
ſtuͤcken; 3.) aus4 fa Fchrt, freieigenen, zeheut: 
pflichtigen Aeckern, und = Togw. freyeigener ein: 
mädiger Wieſen. 

Kaufsliebbaber haben fid) am gedachten 
Tage zu Märtingen einzufinden, die Kaufäbes 
dingungen zu vernehmen, und den Zujchlag 
zu gewaͤrtigen. 

Donamvbrh den 30’ April ıBıq. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 

Schafberger, Landrichter. 
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214.) (Gantproclam.) 

Das Erfenntnif auf Univerfalfonfurs gegen 
Lorenz Dirr fogenantiin Koblbäurle von 
Schießen d. ©. it in Rechtskraft erwachſen. 

Es wurden nun folgende Ediktstage feſt— 
gefegt: 1.) Donnerftag der 3" Juny ad pro- 
ducendum, et liquidandum; 2.) Montag der 
5 Zuly ad excipiendum; und 3.) Donnerftag 
der 5'* Auguftad concludendum, mit dem Bey: 
fage, daß hievon die erfte Hälfte zum repliziren, 
und die ate Hälfte zum dupliziven beſtimmt iſt. 

Jedermann, der an genamiten Lorenz; Dirr 
eine Forderung zu machen hat, wird auf die 
angefegten peremtorifchen Termine zur Ausfuͤh— 
rung der vorgefchriebenen- Handlungen in Perfon, 
oder durch genugfam bevollmächtigte Mandatare 
sub poena praeclusi vorgeladen. 


Am erften Edietstage wird auch guͤtliche 


Ausgleichung verfucht, weshalb die Mandatare 
mit Spezial: Volmachten verſehen — zu ers 
fcheinen haben, 
Roggenburg den age" April 1819. 
Königlich Baierifhes Landgericht. 
Puͤndter, Landrichter. 


215.) (Frächtenverkauf.) 

Am Donnerſtag den 13ꝛn kommenden Monats 
May werden auf dem Salzſtadel in Augsburg 
Vormittags um g Uhr von unterzeichneter Bes 
börde nachftehende Fruͤchten, als 300 Echäffel 
Veeſen, 200 Schäffel Roggen, und 150 Echäffel 
Gerften im Wege der BVerjteigerung mit Vor— 
behalt höchfter Genehmigung verkauft, wozu Kaͤu⸗ 
fer biemit eingeladen werden. 

Zusmarshaufen am ag" April 1819. 

Königlich Baieriſches Rentamt. 
Schellhorn, Rentbeamter. 
216.) (Verkaufs: Evikt.) 
In rim executionis wird das Anweſen des 
Zofepp Nekar, Guͤtlers zu Kiffing mit 





— —— — — 


* 
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Vorbehalt gerichtlicher Genehmigung bffentlich 
veräußert werden. 
Hiezu hat man den 3" Juny d. J. als 


Verfaufstag angefegt, wobey Kaufslichhaber in 
diepeitig K. Landgerichtsfanzley von Morgens 
9 Uhr bis Mittag ı2 Uhr, und von Nach— 
"mittags 3 Uhr bis Abends 6 Uhr fich einzufins 
den, und ihre Angebothe ad Protocollum zu 
‚geben haben, 

Fremde Käufer haben ſich ihres Vermoͤgens, 
"und Leumunds halber gerichtlich auszuweiſen. 

Die Lajten aller Art, welche anf dieſem 
Gute ruhen, werden am Verfteigerungstag dem 
‚Käufern eröffnet werden. 

Zugleich wird bemerkt, daß dieſes Gut zum 
Tatholifchen Schulfond Zu Yugsburg frepftiftsweis 
grundbar gehbrig ift. 

Auch werden alle unbefannte Gläubiger des 
Joſeph Nekar vorgeladen, am obigen Verfaufss 
tag zu erfcheinen, ihre Forderungen einzudingen, 
fummarifih zu liquidiren, und zwar um fo ges 
wißer, ald gegen die Nichterfchienenen bey zu 
Stande fommendem Verkauf das in cod. jud, 
cap. ı8. $. 7. Nro. 8. geſetzlich beftimmte Prä- 
judig eintreten würde, 

Diefes Anwefen befteht 1.) in einem eingäs« 
digen, ganz gemauerten mit Ziegeln gedeckten 
Haus, nebit Viehſtallung, unter einem Dache; 
2.) dem ganz hölzernen, mit Strob gededten 
Stadl; 3.) dem Grasgarten ad gı Dec.; 4.) 
einem Pumpbrunnen; 5.) einem Krautftüd' ad 
48 Dec. ; 6.) einem derley ad 15 Dec.; 7.) in 
7 Sauchrt. 58 Dec. Neder; 8.) in 7 Tagw. 
4 Dec. einmaͤdiger Lechfeldwiefen. 

An Gemeindörheilen: a.) dem alten Ges 
meindötheil ad 6ı Dec. ;b.) dem neuen großen 
Gcmeindstheil ad Bo Dec.; c.) dem fleinen 
Gemeindötheil ad 68,Dec., fo ein zweymaͤdiger 
MWiesboden ift. Aus dem zum obigen Schul— 


er 17.) 
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fond frenftiftsweisgrmdbarem ıfa Sebagut, bes 
ſtehend: 1.) in 6 Jauchrt. ı2 Dec. Aecker; 
3.) dem zweymaͤdigen Sämeringtheilad 24 Dec. ; 
3.) dem einmädigen ditto ad 40 Dee. auf dem 
Lechfeld; 4.) einem desgleichen ad 60Dec.; 5.) den 
1/8 Anrbeil des fogenannten Lindenfabring , fo 
einmädig it, per 28 Dee.; 6.) einem derley 
‚ad 54 Dec. beym Kalfofen; 7.) einem Holzs 

theil ad ı Jauchtt. 98 Dec.; 8.) einem derley 


‘per 2; Dec. 


Friedberg den Zoten April 1819. 
Koͤniglich Baleriſches Landgericht, 


Der K. Landorichter krant. 
Hainzelmair K. J. Landgerichts-Aſſeſſor. 


(Ediftal-VBorladumg.) 

Maria Agatha Wucher geweßte Baͤu— 
rinn zu Scheidegg iſt am 23" Octbr. 1617. 
geſtorben, und bat in ihrem binterlaffenen Te— 
ſtament ihren Ehemann Xaver Wucher als Unis 
verfalerben eingefeßr, und ihre noch einzig vors 
bandene Schweſter Magdalena Rupp mit eis 
nem Legat per abo jl. bedacht. 

Da nun die beuanute Magdalena Rupp fich 
ſchon vor längerer Zeit nach Ofen in Ungarn 
begeben, und dort felbit ſich verehlicht hat, 
nach den-Refultaten der gepjlogenen amtlichen 
Korrefpondenz aber fid) von da wieder wegbegeben 
haben fol, und ihr vermaliger Aufenthaltes 
Ort bisher nicht erforjche werden konnte: fo 
wird diefelbe, oder ihre alleufallfige Defgendenz 
hiemit vorgeladen, binnen 3 Monaten ‚zerftürs 
lichen Frift um fo gewilfer hier zu erfcheinen, 
und ihre Erflärung über die Anz oder Nicht: 
Anerkennung des befraglichen Teſtamentb anher 
einzureichen, als widrigenfalls daſſelbe in 
eontumaciam pro agnito gehalten, und fobany 
in dieſer Verlaſſenſchafte ſache weiters gejeßlicher 
Oronang nach wirde fürgefahren, werden, 

Werler den zaten April big 
Roͤniglich Baieriſches Landgericht. 

dv. Gimmi, Landrichter. 


u — — — — 
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218.) (Edietalcitation.) 


a Pelag Thanner von Sibrazhofen 
dieß Gerichts gebärtig, feiner Profeſſion ei 
Rorbgärber verließ im Jahre 1771. fein väter 
liches Haus, und gieng auf feiner Profeſſion 
auf vie Wanderfyaft. Derfelbe bejigt ein Vers 
mögen von ı3ofl. 47 fr.,um deffen Ausantwor— 
tung gegen Caution feine nähe Anverwandte 
bei unterzeichnetem Gerichte die Bitte geftelft 
haben. Derjelbe oder feine allenfaljige erblis 
dre Defcendenten werden daher vorgeladen, ſich 
binnen 3 Monaten peremptorifcher Frift zur 
Empfangnahme obigen Vermögens dahier zu 
melden, widrigenfalls foldyes nach dem geitell 
ten. Petito- feinem Verwandten gegen Caution 
ausgeantwortet werden wuͤrde. 


Weiler, den 14" April 1819 
Königlich Baierifches Landgericht, 
v. Gimmi, Landrihter, 





219.) DBorladung.) 


In der Schulden- und Nachlaßbehandlung 
bes Johann Reifchl, Dierbräuers in Has 
henwart wird zur Vorlage des erhobenen Aktiv— 
fiahdes, und Vernehmung der Anträge der Glaͤu— 
Biger anf Montag ven 7" Juni d. J. bis g 
Uhr Vormittags eine Tagsfahrt feſtgeſetzt. 
2er immer an den genannten Communfchu/ds 
ner eine Forderung zu machen bar, wird zu de—⸗ 
ven, Knbringeu' mit der Drohung vorgeladen, 


‚bad,geder nicht erfcheinende, gleich, oder wenis 


— Glaͤudiger nach der Stimmen— 

Mehrzahl der Anweſenden behandelt werden 

wird. 

Schrobenhauſen, dem za! April 1019. 
Königlich Baierifches Landgericht, 


Ramfauer, Landrichter, 
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nteitig 


Des Königlid:, 


3 


Oberdonau— 





Augsburg, 





Belanntmahungen 
der Königl. Oberften Kreisftellen, 


Bortfegung 
der Gemeinden = Formation im Oberbonaus 
Kteiſe. 


Fuͤrſtlich Zuggerifhes Herrfchafto⸗ 


gericht Babenhauſen. 
9 Gemeinde Kirchhaßlach: 
Sie enthält: 
Bebelftetten, (€. mit = Famil.); Hals 
den, (W. mit5 Zamil.); Hbrlis, (l. D. 
mit ı4 Famil.); Kirchhaßlach, (Pf. D. 
mit 66 Famil.) ; und NENNE 
: D. mit 12 Famil.). 
— 
Xaver Worger, Soölduer, und Weber zu 
Kirchhaßlach. 
Gemeinbepfleger 
KaſparSEch mid, Sdldner, ———— 
Srıfrungspfleger: Noch unbeſetzt. 
10 


—— 





4ia 
enzblatt 
te 


Kreife 





N” 14. den 20% Mei ıdıy, 





1). . m; 

Gemeinde Beneltmäctigte: 

Martin Fifher, Schreiner, und Sdldnerʒ 

Geo Hd: Maier, Soldner; Johann Mang, 

Chlöner, Tafımtliche zu Kirphaßlad) : ; und 

Andreas Graf, Bauer zu Halden, 

10) Gemeinde Mohrenhaufen: 

Mit Mohrenhauſen, (D. miteiner Cura⸗ 

tie, und 4: Famil.). 
Gemeindevorfteher: 

Bilibald Schrägle, Bauer in Mohrenhaufen, 
Gemeindepfleger: 

Johann Dopfer, Bauer dafelbft. . 
Stiftungspfleger: 

Lorenz Pfeiffer, Bauer dafelbff. 
Gemeinde Bevollmädtigrer 

Dietmar Rugel, Shlöner; Johann Std pe 

pel,. Soͤldner; und Melchior Renz, Shlöner 

und Schufter ; fämmtliche in Mobrenhaugen, 
11) Gemeinde Digishofen: 

Mir DOlgishofen, (D. mit 2, Famil.). 
Gemeindevorfteher: 

Tranz Anton Mang, Bauer in Olgiöhofen, 
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Gemeigbepflenet: 


Melchior Woh llacb, —— 
Stiftungspfleger: Noch unbejegt, 
Gemeinde Bevollmaͤchtigte 


Audreas Kern, Blondi; Ott 
Soͤlduer, und Joſeph Salge 
ſaͤmmtliche in Olgishofen. 


12) Gemeinde Pleß. Sie 
Pleß, (PD. mieg7 Semi). 
Gemeindevorfteber: 
Anton Anoll, Wirth, und Bauer in Pleß. 
Gemeindepflegem ra N 
Georg Mang, Bauer daft, 
Stiftungepfleger: 
Benevitt Malfer, Halsbaust fh 


Geineindepfiegerz = — er „RT 
Soſeph Rod, Sbldner uuggrigen Wenedift 
Walſer; und Aloys Rieder, Shloner, 
und Schneider, fÄmmtliche zu Pleß. 

13) Gemeinde Reichau; 

Eie beſteht aus: 

Reichau, (Dorf mit einer Euratie, ober 
den beiden Orten Ober: und Unter: Reis 

bau mit 72 Ramil.); und Kohlwald, 

(€. mit ı Famil.). 

Gemeindevorfleher. 

Andreas Riedele, Bauer in Reichau. 


Gemeinde: ud Etiftungepfleger: 
Zaber Steinmaier, Halbbauer dafelbft. 


IK # 


we W 


— 


Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 
Andread Seefelder, Sdldner; Andreas 
Happ, Eoloner; und Martin Demmiler, 
Shloner; fänmtliche zu Neichan. 


u —— . 


e & 
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me A Weltenkan — 


© 
& acheinft en Fhıagerlicher RR 
Herrſchaft nn: hauſen gehörig). 


z Siee enthält: 


"Waltenhaufen, Pr, D. nit 935 Bamil,). 


‚ Bemeinbboorfieber 
m ‚Graf, Shlöner, und Weber in 
Waltenhaufen. 
Gemeindepflegeri on 4% A 
‚SteppamM ö ft, Edldner dafelbfl. =” 


liertftungspfleger: 


Joſeph Schrdter, Bauer daſelbſt. 
Gemeinde Bevollmäcdtigte: 
Ottmar Seit,‘ Bauer;“ Johann Popp, 
Sbldner und Johaun Dempp, Bauer, 
ſaͤmmtliche in Fan ale 


15) Gemeinde ® iter: 

Sie begreift den BR nnd 

Meiler, (D. mit 25 Famil.) 
Gemeindennrfteber? 

Sebaſtian & Schmi d,,.Bauer in Weiler. 
Bemeindepflegerr- 

Ulrich Miller, Bauer dafelbft. 
Stiftungspfleger: Noch unbeſetzt. 
Gemeinde Bevollmaͤchtigte; 

Joſeph Mökt,. Edlduer; Fran Kugel: 

mann, Bauer ; und u 0 2027 Bauer; 

ſaͤmmtliche in Weiler. 
16) Gemeinde Weinried. Sie enthält: 

MWeinried, (D. mit einer —— und 

94 Famil.). 
Gemeindevorſteher: 

Lorenz Salger, Bauer in Weiuried. 
Gemeindepfleger: | 

Johauu Boͤgle, Söldner, und Weber dafelbft; 


Stifrungspfleger: Noch unbefekt. sbldner, und Weber, und Matthaͤus Hertz 


Gemeinde Beboktmäctigte: fig , Söldner ; ſaͤmmtliche zu Weinried, 
Matthäus Ganz, Sölöner; nonShmid,,. — 


(XCL) 
Berenntmanung 


Er Aa 3° nd yo 
. 'dostfehung. | 
Den Ostrabitien Der Gtifungen in Den Städten Burgan, Gunyburg, &e irbein, Gundsifinsen, 
und gauingen 1. ii 





X. An die Gemeinde des Patrimoniar: Pre Burtenbad wurden extradirt: 
(Vom fon, Sandgerichte Buͤrgau, dem bisher die Verwaltung, Übertragen. ‚war ). 
An dier®&emeinde Burtenbad: 
a) An Stiftung des Kultus, - 
Das Bersubgen der Pfarrkirche daſelbſt mit si s ⸗ 753 fl, 20 ir. — pf. 
b) Der Erziehbangr Michtos) 0 27 
e) Der Wohlthaͤtigteit: —X —— 
Der —— ⸗ mit SEE er Zu EZ 27. Ze Ber vo: —- —⸗ 
Blur Summe 2153 fl, zo tr. pf. 


XL. An — des Gwehhswtatgeiräre Jettingen. 
¶ Vom Yartimonialgerichte ———— 2477 
5) Un die Gemeinde Jeitingen; R 
a) Eultus Griftungen; 


s). Die Ortspfartkirche mit einem Vermögen von < 
3) Die Kapelle zu St. Leonhard— arte 
3) Die Bruderfchaft zum heiligen Blut, mit, ⸗ 
4) Die Roſenkranzbruderſchaft mt 2 ⸗ 


b) Der Erziehung: Nichts). 
e) Der Wohlthaͤtigkert: 
Dat ‚Vermögen | der. Audree Schmidiſchen milden Stiftung mit 350g fl. 49 fr, —r- 
2) An die Gemeinde Oberwaldbad: 
Die Drtöpfarrfiche mit einem Vermögen von > B , 2581 ſ. 25 Fr, 3 pf. 
30 * 


21 
‚a2086 fl. 58 fr, 2 »/apf, 
1835 = 48 s de s 
Jo0ß = Hd — 


Bor s ı3 s as Pi 


u. nm KM „ 
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3) An die Gemeinde Ried: ' 
Die Ortspfarrkirche mit einem Vermögen von = ⸗ 4771 il. 46 kr. 3pf. 
4) An die Gemeinde Freihalden: en 
Die Ortspfarrkirche mit einem BVermdgen von > ⸗ ⸗ 5058 fl. 41 kr. 3 pf. 
“ii In Summa 52654. fl. 24 fr. 1 ı/a pf. 
XII. An die Gemeinde des Parrimonialgerihte Haldenwang. 
(Bom Fon. Landgerichte Burgau, dem bisher die Verwaltung . en) 
An die Gemeinde Haldenwang: 
Die Pfarrkirche dafelbft mir einem Vermögen von > P} 4482 fl. 43fr. a ı/apf. 
Alll. An. die, Gemeinde des Parrimonialgerihts Waldeirch. 
(Bom ton, Landgerichte Burga u). 
An die Gemeinde Waldfirh: 
Die Pfarrkirche daſelbſt mit einem Vermoͤgen von .» 7234 fl. 28 fr. 2 pf. 


XIV, Au die Gemeinde des Patrimontalgerichts: En 
(Bom Fon. Landgerichte Burgau). 


An die Gemeinde Unterkudringenz 7 4 
Die Pfarrkirche daſelbſt mit einem Vermoͤgen vn u =) . =: göııfl 40 fr. ıpf. 
XV. An die Gemeinde des vorigm Herrfhaftsgerihts Ichenhauſen. 
( Vom Patrimonialgerihte Ichenhauſen). 
An die Gemeinde Henfelsbung. ;. 1... 
Die Filialkirche dafelbit mit einem Wermdgen, non. ⸗ ⸗ 226 fl. 55 kr. — pf. 
XVL Yu die Gemeinden des Patrimonialgerichts Autenried. 
(Bom Drtögerichte Aurenried). 


1) An die Gemeinde Autenried: F 
Der Lokal⸗ Armenfond mit einem Vermdgen von ⸗⸗ 436. fl. 51 kr. — pf. 


2) An die Gemeinde Anhofen: 

Der Lofal s Armenfond mir einem Bermdgen von . 309 fl. 18 kr. — pf. 
3) An die Gemeinde Orenbronn: 

Der Lofal« Schulfond mir einem Vermdgen von at Be 3 — kr. — pf. 

und der Lokal-Armeuſond mit = u ⸗ * s ,.39: 10⸗ — 5 

4) An die Gemeinde — —— 

Der Lokal-Schulfond mit einem Bermdgen von ⸗ of. hl. — pf. 

Der Lokal⸗Armenfoud mit ⸗ ⸗ J 70-⸗— ⸗— 


— — — 
Summe 1288 fl, ıy fr. — pf. 


419 — ‚40° 
XV. An die Gemeinde des Patrimonialgerihrs Bühl: 
j (Bom Patrimonialgerihte Buͤhl). 
An die Gemeinde Bühl: 
Die Ortspfarrkirche mit einem Vermoͤgen von ⸗ ⸗0919 fl ash. 212 pf 
XxViIll. An die Gemeinden des Patrimonialgerichts Offingen. 
(Bom Landgerihte Gauͤnzburg, dem biöher die Verwaltung übertragen war). 
An die Gemeinde Dffingen: 
Die Pfarrkirche dafelbft mit einem Vermdgen von 7327 ſt. I pf. 
(Hiebei wird bemerkt, daß unter diefer Summe auch das Wermdgen der Kapelle zu Er. Wens 
delin, zu St. Leonhard, und zu St. Barbara begriffen, und folches ſchon früher mit 
der Pfarrkirche vereiniget worden fep ). 


XIX. An die Gemeinden des Patrimonialgerichts Rettenbach. 
(Bom Patrimoulalgericht Rertenbad). 
ı) An die Gemeinde Rettenbad: 
Die Pfarrkirche dafeldft mit einem Vermdgen von =  ® a1345 fl. 3 fr, afapf. 
2) An die Gemeinde Harthaufene" ; 
Die Filialkirche dafelbft mit einem. Vermoͤgen von ;* 36168 fl. 17 fr. a pf. 
3) An die Gemeinde Remsharbt:, . 
Die Filialfirche dafelbft mit einem Vermögen von , u arasfl. 35 kr. 2 pf. 


— — — 
In Summa 27688 fl. 56 fr. ı/a pf. 
XX. An die Gemeinden des Pateimonialgerichts Reifensbarg. 
(Bom Patrimonialgerichte Reifensburg). 
1) An die Gemeinde Reifensburg: 
Die Filialkirche dafelbft mit einem Wermdgen von ⸗ ⸗ 8034 fl. 2 it. — pf. 
2) An die Gemeinde Nordheim: 
Die Filialkirche dafelbft mit einem Vermdgen von ..* 1346 fl. 11 kr. — pf. 
Summe 9378|. 18 fr. pf. 
XXI.*An die Gemeinde des Patrimonialgerihts Behingen an der Brenz 
(Bom fon. Landgerichte Laningen, dem bisher die Verwaltung übertragen war). 
An die Gemeinde Bechingen an der Brenz: 
Die Pfarrkirche daſelbſt mit einem Bermdgen von ⸗ ⸗ 1062 fl. 13 kr. —pf. 
Die Almoſenſtiftung mit einem Vermoͤgen von - » ⸗ ⸗ 369 = 3o s —⸗ 


— — — — — 
Summe 1431 fl. 453⸗kr. — pf. 
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XXI. An die Gemeinde bes Patrimonialgerichts Haunsheim. 
(Bom Fon. Landgerihte Lauingen — als bisheriger a ra )- 


An die Gemeinde Haunsheim: 


Die Ortöpfarrfirche mit einem "Vermdgen von 
Die Almofenkaffe mit einem Vermögen, von 


= ⸗ ⸗ 5065 fl. * fr, — pf. 
s n..0'8 3374 fl. 47 ir. 2 pf. 
Summe 8440 fl, Ihr. 2 pf. 


XXIE Au die Gemeinde des Patrimonialgerichts Altenberg. 
(Vom. Patrimonialgerichte Altenberg). 


An die Gemeinde Altenberg: 


Die Siiaffiedhe dafelbft mir einem Dermdgen von z ⸗ 


1666 fl. 29 Fr. pf. 


XXvV An die Gemeinde des Parrimoniafgerichts Ehenbrunn: 
( Vom Patrimonialgeriht Ehenbrunn), 


"Mn die Gemeinde Echenbrunn; 


Die Ortöpfarrfirche mit einem Vermögen von 


Her fra 


XXV. An dein Martrmagifieanin Yıhenhaufem 


(Bon dem Parrimontalgerkhte Ich enhauſen)⸗ 


Kr 


Die Pfarrkirche Bafelbft mir einem Wermdgen von 4 

Das geſammte — in dem vormaligen S 

Günzburg ertradirre ‚Vermögen beträgt zujanmen‘z » 
( ine 


. rc 3484, 8 ir. 1/2 pf. 
9J 117033 fl, 25 fr. 3 pf. 
tiftungs- Adminiſtrations-Diſtrikte 


»,533,365 Ban — pf. 
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Befanntmadhung.. 


(Die einfweilige Ortegerihte-Vermal: 
tung von Reubanfen Kaudgeriärs Günzburg 
betreffend). 


Im Nomen Geiner Maieftät 
des Königs, 


Es wurde bewilliget, daß die von dem koͤn. 
Landgerichte Guͤnzburg reſignirte Ottsgerichts⸗ 
barkeius⸗ — uͤber den. Ort Neu⸗ 


hauſen, Landgerichts Guͤnzburg, bis zur 
Bildung eines Patrimonialgerichts in ter- 


_ mino praefixo, von dem in dreiflündiger 


Entfernung wohnenden Freiherrt. von Ne: 
ckiſchen Ortsrichte Schamberger in 
Autenried nach der Uebereinkunft gegen Be: 
zug ſaͤmmtlicher Taren verwälter werden 
dürfe, jetoch unter der Berbindlichfeit, daß 
derfelbe ohne Köjien, und Belaͤſtigung der 


Verihtsangehörigen alle »4 Tage in dem 


Orte Neuhanjen einen Amtstag halte, 
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Welches anmit zur öffentlichen Kenntniß 
gebracht wird, .. 
Augsburg den 7" Mai 1819. 
Königlich Baierifhe Regierung des 
Dberdonaufreifed. 
Kammer des Inner; 
In Abweſenheit des k. Megierungs : Präfidentem:. 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 
coll. Dr. v. Ahorner. 





(XCHT) | | 
Bekanntmachung. 
An ſaͤmmtliche koͤnigl. Gerichtsbe hoͤrden und 
Rentaͤmter des Oberdonaukreiſes. 
cdDie Erbftener betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 
Das im rubrizirten Berrrffe erfolgte All⸗er⸗ 
hoͤchſte Reſeript vom 7" vorigen Monats 
wird in nachſtehendem Abdruck ſaͤmmtlichen 
königl. Gerichtsbehoͤrden, und Rentaͤmtern des 
Dberdonaufreifes zur Wiſſenſchaft und Nach: 
achtung eröffnet, 

Augsburg den 12" Mai 1819. 
"Königlich. Baierifhe Regierung des 
Dberdonaufeifes. 

Kammer der Finanzen 
Ya Abwefenbeit des f. Meyierungs » Präfidenten, 
Raifer, Director, 
Gr.v.Armansperg, 
Director. 
Mittl, Seeretair. 


—— 
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Maximiſian Joſenh, 
von Gottes Gnaden König- von 
Baiern. | 
Nachdem die Gründe, melche sur Beibe⸗ 
haltung der in einigen Bezirken Unſeres Reis 
ches befiandenen Crbſteuer beſtimmten, aufs 
gebört haben, fo wollen wir in Folge der 
allgemeinen Steuermandate, und Unſerer 
konſtitutionellen Verfügungen, diefe Erbiteuer 
als Staatsabgabe hiemit aufgehoben wiſſen. 
München den 7” April 1619. 
Mar Joſeph. 
Freihr. v. Lerchenfeld. 
Auf. Seiner Majeſtaͤt des Königs 
—8 Allerhoͤchſten Befehl. 
Durch deu Miniſter der Feneral: Sekretär 
v. Geiger. 


— — — — — 


(xcv) | 


Bekanntmachung. 

(Die Bildung eines Patrimonialgerihte I . Klaffe zu 
Deuringen, kon. baier. Landgerichis Goͤge 
singe n betreffend). 


Im Namen Seiner Maieftät 
| des Koͤnigs. 

Unterm 7" dies haben Seine Königl. 
Majeität allergnädigit zu genehmigen ges 
wube , dag Martus Freiherr von 
Schnurbein auf feinem, im Landgerichte 
Göggingen gelegenen Gute Deuringen 
ein Parrimonialgericht I" Klaſſe errichte, 


% 
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Dieſes Patrimonialgericht enthält. den 
Drt Deuringen im Steuerdiftrifte, und 
Pfarrſprengel Stadibergen, mit 14 Hdus 
fern, 32 Familien, und 133 Geelen. 
Als Patrimonialrichter ift von den k. 
Kreisftellen der Freiherrl. von Rehlingifche 
Parrimontalgerichts s Verwalter Joſeph 
Gerftmater in dem benachbarten Orte 
Hainhofen, beftättiger worden, welcher dıefe 


Gerichtsbarfeit excurrendo zu verfehen, . 


und in Deuringen ohne Koften, und Belds 
ftigung der Gerichtsfaffen alle 14 Tage einen 
Amitstag zu halten hat, 
Dieß wird aumit zur Öffentlichen Kennt: 
niß gebracht. 2 
Augsburg den zr!" Mai 1819. 
Königl. Baieriſche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 
Kammer des Innern, 
Yu Abweſenheit des f. Megierungs = Präfidenten, 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 
coll. Seel. 


(xCYV.) 


Befanntmadhung. _ 
An die kön Land⸗, Herrfchafts:, Mebiats, 
und Patrimonialgerichte des Oberdonau—⸗ 


kreiſe?. 


(Die gerichtlichen Anleihend = Tabellen be— 


treffend). 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige. | 
Man hat wahrgenommen, daß die ges 
richtlichen Auleihens-Tabellen öfter nicht 


u LED 
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vorfchriftmäßig angefertiget, darin Theile 
des prioilegirten, ober nicht privilegirten 
Pafiv: Standes weggelaffen, der grundherr⸗ 
liche Verband oberflächlich bezeichnet, der 
Flächeninhalt der zu verpfändenden Realis 
täten unrichtig angegeben, der. Werth des 
Anmefens ber Kapitalfucher nicht mit ges 
höriger Ausfcheidung der Gebäude nach bem 
Brandaffefuranz: Kapitale , und der übrigen 
Realitäten nah der Schäßungs: Summe 
vorgetragen, und die Gebäude unmittelbar 
vor dem Kapitalgefuche um eine ungleid 
höhere, und bisweilen ſelbſt unverhaͤltniß⸗ 
Aräßige Summe der Brandaſſekuranz eins 
verleibt merben, * 

Da die gerichtlichen Anleihens-Tabellen 
Henri dotal⸗ Verwaltungen als einzige An⸗ 
haltspunkte zur Prüfung, und Würdigung 
ber WAnleihens : Gefuche dienen müffen: fo 
erhalten die obenbemerften Amtsbehörden 
hieduch die Weifung, dieſe gerichilichen 
YAnleiheus: Tabellen in Zufunfe mit Gruͤnd⸗ 
lichkeit, und pflihtgemäßer Sorgfalt anzufers 
tigen, fich hiebei genan nach der Inſtruktion 
vom 21" Mai 1807. (Reggsbl. pag. 1807. 
©t.23.) zu achten, und bedacht zu ſeyn, 
alle etwaigen Gefährden zu entfernen, 


Augsburg, den 11“? Mat 819. 
Königlih Baieriiche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
In Abwefenheit des f. Di. gierungs + Präfidenten, 
Rarfer. 
v0. Günther, 
coll, Seel. 
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(XCVI) 
Befanntmahung. 

An ſaͤmmtliche Polizeibehörden des Ober: 

donaukreiſes. 

(Nähere allerhoͤchſte Beſtimmung über die Kompe— 
tenz in 
treffend). 

Im Namen Seiner Majeftät 

des Könige. 

Die in rubrizirtem Betreffe erfolgten als 
Iechöchften Beſtimmungen werden in unten: 
ftehendem Abdruck zur MWiffenfhaft, und 
Darnachachtung den fämmtlichen Polizeis 
Behörden des Dberdonaufreifes anmit 
gehörig eröffnet, 

Augsburg den rı" Mai 1819, 

Könige. Baierifhe Regierung des 
Dberdonaufreifes. 
Kammer des Innern, 
In Abwefenheit des ft, Reg erungs⸗ Praͤſidenten. 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 
coll. Seel, 





Abdruck. 
M.J. R. 


Wir haben Uns uͤber die von Unſerer 
Staatsraths-Kommiſſion aus Veranlaſſung 
ber Rekurſe des Johann Michael Prandl, 
Stadtbauers in Negensburg, dann des Jor 
ſeph Fenichl, Tafernwirths zu Burglengen 
feld wegen beſtrittener Erloͤſchung ein⸗r öde 
liegenden Braͤu- und respec. Bädfersges 
rechtigfeit sub praes. 31" Jaͤner h. J. 

3ı 


— — — — —s 


Gewerbsſtreitigkeiten bes‘ 
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vorgelegte Kompetenz : Frage umftändfich 
fHriftfihen Vortrag machen laffen, und er 
Flären hierauf: daß im Allgemeinen 
die Refurfe gegen Entfchlieffungen oder 
Erfenntniffe der k. Regierungen über Trans 
ferirung, Veräufferung, Erneuerung, oder 
Eriöfchung öde liegender Gewerbs Gerech— 
tigfeiten in jenen Fällen, welche von den 
untergeordneten Polizeis Behörden, ohne 
Dazwifhenfunft einer Gegenpar— 
thei, blos von Amtswegen als ein rein 
adminiftrativ: polizeilicher Gegenftand verhans 
beit wurden , und einer blos volljiehenden Ans 
wendung der beftehenden Werorbnungen in 
Gewerbe: Sachen unterliegen, zur Kompes 
tenz des koͤnigl. Staats Miniftertums des 
Innern, in jenen Fällen hingegen, wo bes 
teits ein contradicter legitimus aufgetres 
ten, ſohin die Sache fhon wirklich konten⸗ 
tiös geworden ift, zur Kompetenz Un— 
ferer Staatsrache s Kommiffion geeignet 
feyen; u, ſ. w. 





(Ccvu) 
Bekanntmachung. 


An ſaͤmmtliche koͤn. Polizeibehoͤrden des 
Oberdonaukreiſes. 

(Die Fleiſchtaren für den Monat Mai betrefl.) _ 
Im Namen Seiner Maieftät 
des Königs, 

Die Fleifchtaren für den Monas 
Mai wurden regulirt, wie folge: 
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J. Fuͤr die Stadt Augsburg: 
Auf 10 fr. pr. 16. des gemaͤſteten Ochſen— 

fleiſches. 
Auf 7 »f2 fr, pr. 15, des Kalbfleiſches. 
Auf g fr. pr. ib. des Schaaffleifches, 
Auf ız fr. pr. 16. des Schweinfleifches. 


I. Für Neuburg, und Bezirk: 


Auf gıf fr. pr. W. des gemäfteten Ochfens 
fleifches. i 

Auf 7 kr. per %. des Kalbfleiſches. 

Auf ı2 fr, per ib, des Schweinfleifches. 


II. Fuͤr Güngburg, und Bezirk: 


Aufygıfzfr, perib, des gemäfteten Ochſen⸗ 
fleifches. 

Auf 6 fr. per W. des Kaldfleifches, 

Auf 12 fr. per Ib. des Schweinfleifches, 


IV. Für Kempten, und Bezirk: 
Aufg ıf2 kr. per Ib, des gemäfteren Ochfen: 
fleifches, 
Auf 5 fr. per #6. des Koldfleifches. 
Auf 12 fr. per Ib. des Schweinfleifches. 


V. Für Immenfladt, und Bezirk: 

Yufgıfafr. per ib, des gemäfteren Ochſen⸗ 
fleiiches. 

Auf 5 fr. per tb. des Kalbfleiſches. 

Auf 12 fr. per Ib. des Schweinfleifches, 


VI Für Memmingen, und Bezirf: 


Aufgıfz fr. per Ib, des gemäjteten Ochſen⸗ 


Reifhes, , 
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Auf 6 fr. per Tb, bes Kalbfleifches. 

Auf 22 fr, per tb. des Schweinfleifches, 
Augsburg den zit Mai 1819. 
Königl. Baierifhe Regierung des 

Dberdonaufreifes. 
Kammer des Innern, 
Su Abwefenheit des k. Megierungs :» Präfidenten. 

Raifer, 

v. Guͤnther. 
coll. Seel. 





¶xcviu⸗ 


Bekanntmachung. 
AMruffung für-die Kandidaten des höhern 
Lehramtes betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 


Am 27" Juni 1. J., und an den darauf 
folgenden Tagen wird die Pruͤfung fuͤr die⸗ 
jenigen Kandidaten des hoͤhern Lehramts, 
welche an einer Studien-Schule, d. i. an 
einer lateinifchen Vorbereitungs-Schule, oder 
an einem Progymnafium Yuftellung fuchen, 
gehalten werden, 

Diejenigen Kandidaten, welche ſich bier 
fer Prüfung unterziehen, haben fich vorher 
mit den hierüber erlaffenen Inſtruktionen, 
inebefondere mit der vom 26" März ıgıg, 
(allgem. Jutelligenzbfatt S. 363. ꝛc.) bes 
Panne zu machen, und ihre vorfhriftmäßig 
belegten VBorftellungen, welche eine kurze 
Schilderung ihres Lebenslaufes enthalten 
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ſollen, ſpaͤteſtens bis Ende des laufenden 
Monats allhier einzureichen. 

Augsburg den rı'" Mai’ 1819. 
Königl. Baierifhe Regierung. dei 
Oberdonaukreiſes. 

Kammer des Innern. 
u Abweſenheit des E. Regierungs⸗Praͤſidenten. 
Raifer, 
v. Guͤnther. 
coll, Seel. 





(XCIX.): 
Bekanntmachung. 
(Die Pfarrei Bernbeuren: betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 


Die Pfarrei Bernbeuren im ber 


Didzefe Augsburg, Landgerichts. Füffen „ 
ift durch: Emeritirung: des bisherigen Pfarz 
vers erledigt. Sie enchäle in einem Lim: 
freis von 4 Stunden 1450: Seelen, e8 ger 
hören dazu neun Filialorte, nebft mehr als 
x00 einfhichtigen Wohnungen, Auſſer dent 
Beneficium curatum , welches fidy in der 
Pfarrei befindet, ift nebft dem Pfarrer auch 
noch ein Hülfspriefter. noͤthig. 

Es befindet ſich dermal nur eine Schule 
am Pfarrſitze. Die Errichtung einer_zweir 
tem ift aber hoͤchſt noͤthig. 

Der Ertrag diefer Pfarrei fließt größs 
tentheils aus Widdum, und Zehent, dann: 
befondern Geld: und- Natural: Bezigen an 
Holz und Gerreid; in runder Summe fann 


Derfelbe auf r450fl. angenommen werden, 


31-* 
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Die Laſten beſtehen in 12 Schaff jaͤhrlichen 
Gilthaber zum koͤnigl. Rentamt Fuͤſſen, dann 
an Geld zur Dioͤzeſe in 5fl. 54kr. 
Augsburg den 7" Mai 1819. 
Koͤnigl. Baierifche Regierung des: 
Dberdonaufreifes. - 
Kammer des Innern. 
In Abweſenheit des k. Regierungs⸗ Präfidenten.- 
Raifer. 
v. Günther; 
coll. Dr. v. Ahorner.- 





(C.) | 
Befanntmadhung. 
(Das ShulbenefiziumzuMargertshanfen, 
Landgerichts Göggingen betreffend.) 


Sm Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Könige 

Das Schul: Benefizium zu Margertsr 
haufen, deſſen jährliche Erträgniffe zw: 
270 fl. 35 fr. berechnet‘ werden, ift in Er— 
ledigung. gefommen: 

Diejenigen Individuen, welche fih um: 
daffelbe bewerben wollen, haben ihre dießs 
fallfigen Gefuche laͤngſtens binnen: 6 Wo⸗ 
hen dahier einzureichen. 

Augsburg den 7" Mai: 1819. 
Koͤnigl. Baierifhe Regierung des. 
Oberdonaufreifes. 

Kammer des Innern 
In Abweſenhelt des f.Megierungs s Präfibenten, 
Raifer 
v. Günther. 
ooll. Dr. v. Ahorner.. 





(C1.) 

Befanntmahung. 
(Die Erledigung des Arhidiafonate in der Neu: 
fadt Erlangen betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 

Durch den Tod des Arhidiafonus 
Lippert ift das erfte Diafonat an der 
Stadtfiche in der Meuftadt Erlangen ers 
lediget worden. 

Der Ertrag diefer Stelle ift auf 962fl. 
a2Pr, berechnet, mworunter die Accidental— 
Einfünfte mit 595 fl. gehören, welche jedoch 
ruͤcſichtlich der Summe nur als zufällig 
angefehen werden fönnen, 

Bon dem Gefammt : Einfommen. find 
57 fl. ı4 fr. als Paffiv : Reichniffe in * 
zug zu bringen, 

Ansbach den zo" April 1819, 
Königliches Proteftantifches Eonfiftorium. 
In Abweienheit des Worftandes, 
Cella, 

Memminger. 


Dienft-, und Kreisnotizzen. 


Eeine Königl. Majeftät haben durch 
allerhoͤchſtes Reſkript vom 27'" April d. J. 
dem Kreis; und Stadtgerichtsrath zu Mem— 
mingen Georg von Schellhorn die 
nachgeſuchte Verſetzung in den Ruheſtand 
fuͤr die Dauer ſeiner dermaligen Krankheit 
zu gewaͤhren geruht. 

In die hiedurch bei dem koͤnigl. Kreiss 
und Siadtgerichte Memmingen erledigte 
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r' Rathsſtelle rücdte der Rath Joſeph 
Bleiftein vor, und die fonach wieder zu 
befegende = Rarhsftelle wurde dem Lands 
gerichess Ajfeffor zu Ottobeuern Johann 
Mepomuf Blum allergnddigft verliehen. 


Seine Königl. Majeftät haben durch 
allferhöchftes Kefkripe vom 7" May d. J. 
zum Aktuar bei dem koͤnigl. Landgerichte 
Aichach den bisherigen Funktionaͤr dafelbjt, 
Kafpar Wanner, definitiv allergnädigft 
ernannt. 





Am 9" April d. J erhielt der bisherige 
Pfarrer zu Derching, Pkriefter Martin 
Ih ler Landgerichts Friedberg die Pfar— 
vei zu Leeder Landgerichts Buchloe, 

Am 15%" April ift die Pfarrei zu 
Treuchtlingen, Rangerichts Heidenheim 
im Rezarfreife dem bisherigen Pfarrer zu 
Hegnenbah, Landgerichts Wertingen im 
Dberdonaufreife Priener Michael Urban; 


die Pfarrei zu Altisheim Land: 
gerichts, Donaumwörh dem Priefter Joſeph 


Anton Gottein, Stadtfooperator zu 
Greding im Mezarfreife ; 
die Pfarrei zu Wittesheim, 


Landgerichts Monheim im Mezarkreife, dem 
bisherigen Pfarrer zu Altisheim, Lands 
gerihts Donauwoͤrth im OberdonausKreife 
Priefier Joſephh Gletzle; u 

die Pfarrei zu Hegnenbach, Land, 
gerihts Wertingen, dem Priefter Ulrich 
Männer, Kooperator an der obern Stade 
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pfarrei zu Ingolſtadt — allergnäbigft ver; 
liehen worden. 





Mittels allerhoͤchſten Befhlnfes vom 
4" May geruhten Seine Königl. Maje- 
ftät die Pfarrei Wald, Landgerichts 
Dberdorf nad der Klaflififarions: Reihe der 
im Jahre 1813. zu Augsburg geprüften 
Pfarramts: Kandidaten dem Priefter Alt 
egger, Kaplan in Zaifertshofen ro 
digſt zu verleihen. 

— — 

Seine Koͤnigl. WAeſtat — laut 
allerhoͤchſten Beſchluſſes vom 4" May der 
von dem Herrn Fuͤrſten von Dettingen: Wal: 
lerjtein für den bisherigen Pfarrvifar zu 
Reimlingen, Priefter Johann Nep. Baur 
auf die Pfarrei zu Reihertshofen, 
Landgerichts Ursberg ausgeftellten Präjen: 
tation die allerhoͤchſte Beſtaͤttigung ertheilt: 





Seine Könige. Majeftät haben mit: 
tels weitern allerhöchften Bejchlußes vom 
ze May die Präfentation des Heren Für; 
fien Fugger zu Babenhaufen für den bis: 
herigen Eurarbenefiziaten zu Weinried Pries 


fter Jakob Zaher auf das Fruͤhmeß— 


Benefizium zu Boos allergnaͤdigſt⸗ 


beſtaͤttiget. | 





Anzeige 
der II" Kunftausitellung zu Augsburg, 





In den erften Tagen des Monats Oftober dies 
Jahrs wird in Angeburg wieder eine Ausſtellung 


— — — — —— 
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der Erzeugniſſe des Kunſtfleiſſes, und der Gewer⸗ 
be veranftaltet werden, und 14 Tage hindurdy 
dauern. Gie wird diesmal nicht blos die Erzeug⸗ 
niffe der Stadt Augsburg begreifen, fonderu auch 
die des ganzen Oberdonaufreifes in fich faflen. 

Es werden demnach ſaͤmmtliche Tit. Fabri⸗ 
kanten, Künjtler, und Gewerböleute, fie mögen 
in Augsburg oder in einem andern Orte des Obers 
bonaufreißes anfällig fern, hiemit eingeladen „ 
bi6 Ende Septembers die Erzeugniffe in Bereits 
ſchaft zu ſezeu, welche jie zur Ausſtellung bringen 
wollen, 

In Hinficht der eigentlichen Handwerke will 
man bemerken, daß es ein Irrthum fey, zu glaus 
ben, man miüße foaenannte Meifterftücde zur 
Ausftellung bringen ; es handelt ſich dabei vor: 
züglich darum, die beften Verfertiger allgemein 
gebräuchlicher, und allgemein näglicher Inſtru— 
mente ꝛtc. ꝛc., und die Einführer neuer, wenn 
auch noch unvollkommener Erfindungen dem Pub⸗ 
likum befanne zu machen. Es wird auch diesmal 
wieder Veranftaltung getroffen 'werdein , die Er— 
zeugniſſe, wenn die Ausfteller e8 wuͤnſchen, von 
bier zur großen Nusftelung nah München zu 
ſchaffen. Das Nähere in Hinficht der Tage, und 
des Ortes der Ausftellung wird noch durch die 
Zeitungen befannr gemacht werden, 

Augsburg den g'" Mai ıBı9, 


III 


Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 


baı,) (Bants Proclama.) 

Der Wirth Unton Holand von Kom 
zenberg erfiärte dießerts feine Zahlungs «ns 
folvenz, und bath hiebey um Einleitung des 
Gantverfahrens. 

.. Die angegebene Zahlungsunfaͤhigkeit envahrte 
fi) auch durch die hierüber gepflogene Recherche ; 
fomit wird nun unter Rüdbezug bes von dem 
Gemein z Schuldner felbjt geſtellten Antrages 
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gegen ſolchen die Gant.erfaunt, und hinfichtlich 
der hiebey ſtatthabenden Edictalien anmit feſt⸗ 
geſetzt, daß a.) Dieuſtag der Br Zum h. J. 

ad liquidandum et producendum Originale ;, 
b.) Donnerftag der 8 July h. J. ad excipien- 
dum; und ec.) Dienftag der 10% Nuguft b. 3. 

ad concludendum — verwendet werden. folle 5 
wobey ſaͤmtliche Gläubiger des Gantierers Has 
land um fo aewißer zu erfchbeinen haben als 
dem Ausbleibenden die durch die betreffende 
Gantordnung bedingten Rechtsnachtheile unfehle 
bar zu Theil werden muͤßten. 


Zugleich fteht zum Verkaufe: des Gantierers 
bisherigen Beſitzthumes, beftehend a.) zu Dorfx 
aus dein mit Hanseinrichrung verfehenen Wirth: 
ſchafts-Gebaͤude Nro. 12., nebſt hierinn ſich 
vorfindlicher, und gut beſtellter Braͤuſtaͤtte; einem 
abgeſonderten Stadel mit Stallungen; i/80 Tagw. 
Garten, 3/4 Tagw. Gemeindswieſen, 2 Tagw. 
Gemeindstheilen, 4 Krautſtrangen, und dem 
Antheile an den noch unvertheilten Gemeinds— 
gruͤnden; daun b.) zu Feld: uud zwar a) an 
walzenden Aeckern im 4 3/4 Ichrt.; b.) 
an eigenen Wiefen.in » 3/4 Tagw. — Ters 
min auf Donnerftag den 27" May d. J. 


Kaufsliebhaber werden nun hiemit zu der am 
gedachten Tage in loco Konzenberg abzuhalten: 
den Steigerung = Tagfabrt eingeladen, mit dem 
Anhange, daß die der Kaufshandlung unterftes 
henden Bedingniffe vor dem Beginnen: des Ges 
ſchaͤftes fund gerhan werden follen. 


Im Falle über die Wirthfchaftsverhältniffe, 
und über den Realitätenbeftand vorläufige Ein: 
fichr genommen werden will, iſt ſich desfalls an 
den Ortövorfteher Franz Wießer zu Konzenberg, 
ald, gerichtlich aufgeftellten Guts » Eurator zu 


wenden. ber die bendthigten: Aufſchluͤſſe zu ers 
theilen verpflichter üf. 
Burgau, den zı" April 1819. 
. Königlich; Baierifhes Landgericht. 
Gebhard, Landrichter. 


222.) (Verkaufs: Edikt.) 

Zu Folge rechtskraͤftigen Exekutionsbeſchluſ⸗ 
ſes wird das unten beſchriebene Anweſen der 
verwittibten. ıfıb Guͤtlerinn Magdalena 
Diepoldin zu Kiffing an ben Meijtbies 
thenden mit Vorbehalt men (REMIS 
verfauft; 

Kaufsliebhaber-werden: daher — am 
Hr Juny d. J. von: fräh:g bis Mittag 13 Uhr, 
und Nachmittags von = bis 5 Uhr in der dieffeis 
tigen Kanzley ſich einzufinden, und ihre Ange— 
borhe zu. Protofol zu geben. 

Fremde haben ihr Vermögen, und untadels: 
bafres Betragen legal nachzuwelfen. " 

Zugleich werden alle unbekannte Gläubiger 
der Diepoldin vorgeladen, an der obigen Tags— 
fahr hierorts zu erfcheinen, ihre Forderungen: 
einzudingen, und ſummariſch zu liquidiren.. 

Anweſensbeſchrieb. 
Dieſes Anweſen beſteht: 
T.. 

a.) im einem mit Laim. eingefpälten, und mit 
Stroh, und Moos bedeckten eingädigen Haus; 
b.) in dem dabey ſich befindlichen Garten ad 
24 Dec.; weldes Anweſen zum Batholifchen 
Schulfond in Augsburg. freyftiftsweis grundbar 
ift, und woraus jährlid 
a.) Giltſtift-, und Schaarwerfgeld 2 fl. ı7 fr. 
b.) Kuchendienft = er 125 
zu verreichen find. 





IT. 
In einem, zum obigen Schulfonde gehdrke 
gen, ehemal Ichen zuum grumdzintbaren Krauts 
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ſtuͤck ad 9 Dee. aus welchem jährlich lehenreich 
9 fr. 3 Hl. zu entrichten fommen. 
III. 


An Gemeintheilen: a.) in einem Aderad ı Tgw. 


2ı Der.; u. b.) in einem detto ad 68 Dec. 
Das Steuerfimplum von dieſem RN 
beſteht in 8. Er. 
Friedberg den a4" April 1019. 
Königlih Baierifches Landgericht, 
Der K. Landrichter erfrantt. 
Hainzelmaier K. I. Landgerichts: Affeffor. 


(Berfaufs=- Edit.) 





433.) 


Sm Wege der richterfichen Bollftredung wird - 


das nachbefchriebene Auweſen des Leerhäuslers 
Alex Hofner zu Kiffing am 7" Juny 
1. 3. von Vormittags g bis ı2 Uhr, und Nachs 
mittags 2 bis‘ 5 Uhr im der dieffeitigen Kanzley 
an den Meiftbierbenden mit Vorbehalt gericht: 
licher Genehmigung verkauft. 

Kaufluftige werden daher eingeladen, fich 
an der befagten Tagsfahrt hierorts einzufinden, 
ihre Angebothe zu Prorvfoll zu geben, und fich 
nöthigenfalls mit den hiezu erforderlichen gerichts 
fihen Atteften zu verfehen. 

Zugleich werden alle unbefannte Gläubiger 
des Hofuer vorgeladen, ander obigen Tagsfahrt 
hierorts zu erſcheinen, ihre Forderungen einzus 
Dingen, und fummarifch zu liquidiren. 

Unwefensbefchrieb, 

Diefes Anweſen beſteht: 

a.) in einem mit Laim gemauerten, alten ſchlech⸗ 
ten , und beynahe nicht mehr bewohnbaren Häusl, 
weiches mit Ziegeln gededt ift, in einem Wurz⸗ 
garten ad 11 Dee., welches zum katholiſchen 
Schulfond in Augsburg freyftiftsweis grundbar 
it, und woraus jährlich Geldſtift- und Schaar⸗ 
werlgeld 1 fl. 37 kr., Kuchendienſt 6 fr. zu vers 
reichen find, 
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1E. 

An Gemeindetheilen: a.) in einem Acker ad 
3ı Dec.; b.) in einer zweymädigen Wieſe ad 
94 Dee. 

Das Steuerfimplum von diefem Anwefen 
Beſteht: in 4 kr. 6 Heller, und zur Gemeinde 
Kiffing werden jährlich aus der Hofitatt-8 fr. 
Grundzind entrichter. 

Friedberg den aan April 1819. 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
Der 8. Landrichter erfranft, 
Hainzelmair 8. I. Landgerichts = Affeffor, 





224.) (Getreid s VBerfteigerung.) 

Zum dffentlichen Verkauf der hieramtlichen 
Früchten Vorräithe vom Jahre 1818. welche 
auf dem Getreidfpeicher zu 


Hirſchberg nit — Sch. 5 Metz. Waitzen 
aus s 1 = Kom 
as: 4 =: Dinfl 
1100» 4 = Saber 
Eichſtaͤdt : 5: 4 s Waitzen 
.. 30»: 4 = Kom 
ı7 =: 3 «= Dinfl 
ab4 es ı = Haber 
Kipfenberg s 102 ss 2 s Kom 
6 s 5 ee Habe 


aufliegen, wird Termin auf Domnerftag den 
Zten kömmenden Monats Juny in loco Beiln— 
grieß bey daſigem Wirth Fuchs, und auf 
Samjtag den Sten befagten Monats Juny 
indem Gaſthof zum weißen Ropin@ich 
ftä de. anberaumt, an welchen Tagen die Kaufss 
liebhaber von frühe Morgens 9 Uhr bis Nadhs 
mittag = Uhr zu Gebung ihrer Aubothe auf 
die ganzen Quantitäten, oder auch für Heine 
Partien eingeladen werden, und die Meifts 
geber die erjleigerten Naturalien fogleid> nach 


- 


an 


erfolgter höchften Genehmigung gegen gleid) baare 
- Bezdhlung ablangen follen. 
Kipfenberg den 15" May ıBıy. 


Herzoglich Leuchtenbergifches Mentamt. 
Schneider, Rentbeamter, 
225.) (Derfaufs- Edift) _ 


Sm Erefutionswege wird unten befchriebenes 
Anwefen des Dionis Napp Leerhäuslers zu 
Kiffing an den Miitbiethenden mit Vorbe— 
halt gerichtlicher Genchmigung verfauft. 

Kanfsluflige haben ſich daher am ztn Juny 
d. J. von Früh 9 bis Mittag 12 Uhr, und 
von 2 bie 5 Uhr Abends in der bieffeitigen Kanz: 
ley einzufinden, und ihre Ungebothe zu Protos 
koll zu geben. 

Auswärtige Kaufsliebhaber haben ſich hier 
zu mit gerichtlichen, nad) ihren perfönlichen 
Verhaͤltniſſen erforderlichenZeugniffen zu verſehen. 

Zugleich werden alle unbefannte Gläubiger 
des Rapp vorgeladen, an der obigen Tags: 
fahrt hierorts zu erfcheinen, ihre Forderungen 
einzudinzen, und ſummariſch zu liquidiren. 

Anweſensbeſchrieb. 
Dieſe zum katholiſchen Schulfond in Angs— 
burg freyſtiftspeis grundbare Leerſold beſteht: 
a.) in einem ganz gemauerten, mit Ziegl gedeck— 
ten eingaͤdigen Haus; b.) in einem Garten ad 
5 Dec. 


IT. 
An Gemeindstheilen: x) in einen Tagw. 
29 Dec. theils Acker, theils Wieſe; b.) in eis 
ner zweymaͤdigen Wiefe ad 32 Dee. s 
Die hierauf baftenden Laſten beftchen: a.) 
in dem Steuerfinplum ad 7 fr. 4 bl.; b.) in dem 
jährlichen Geldftift = und Schaarwerkgeld ad ı fl. 

a6 fr. a hl.; c.) Kuchendienft bkr. - 
Friedberg den 24%" April 1819. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 

Der K. Landrichter krauk.— 
Hainzelmair K. J. Landgerichts-Aſſeſſor. 


— — — — 
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226.) (Berkaufs-Edikt.) 

Im Wege der Vollſtreckung wird das nach— 
befchriebene Anweſen der verwittibten Leerhaͤus— 
lerinn Johanna Freyſinger zu Kiffing, 
alö befichend ; 

1. 

a.) in einem zur Hälfte gemauerten, und zur 
Hälfte hölzernen Haus; b.) in einer Hofraiche 
und Garten ad 4 Dec. ; welches zum katholi— 
ſchen Schulfond in Augsburg freyſtiftsweis grunds 
bar ift, und worauf nachitehende Laften haften: 
1.) Eteuerfimplum . fl. — kr. 4 hl. 
2.) Geldſtift und Schaarwerk⸗ 
geld . er 
3.) Kuchendienft . a 
4.) Grundzins zur Gemeinde 

Kiffing wegen der Hofſtadt — ⸗ 

II. 

a.) in einem Acker ad 79 Dec.; b.) in einer 
zwermadigen Wiefe ad 29 Dec.; und c.) in 
einer demo ad 4ı Dee.; weldye Grundjtiice 
Gemeinderbeile , und Indeigen find, und woraus 
nachflebende Laften entrichtet werden mäffen : ald 
Steuerſimplum 6 Pr. 4 Hl. — mit Vorbehalt ges 
richtlicher Genehmigung verkauft. 

Kaufsliebyaber haben fich daher am „ten 
Juuy d. J. in der dieffeitigen Kanzley einzufins 
den, und ihre Ungeborhe zu Protokoll zu geben. 

Auswärtige Kaufsliebhaber haben ſich hiezu 
mit den nöthigen amtlichen Vermdgenszeugnife 
fen :c. auszuweiten. 

Zugleih werden alle unbekannte Gläubiger 
der Srepfingerin vorgeladen, an der obigen Tags⸗ 
fahrt bierorts zu erfcheinen, ihre Forderungen 
einzudingen , und fummarifch zu Tiquidiren, 

Sriedberg den 24" April 1819. 

Königlich Baierifches Landgericht, 
Der. Laudriter ertrauti. 
Hainzelmair, K. I. Landgerichteaffeffor. 


ıs 26 = he 
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a6 (Merfaufs: Edift.) 

In-vim executionis wird das nachbeſchrie⸗ 
Vene. Anwefen des. Jofeph Boir- Gütlers zu 
Kiffing, als beftchend: 

I. 
a.) in einem’ eingädigen, theil® gemanerten, 
theil® höljernen ,„ mir Error aederften Haus 
und Stadel, dann Etaflung unter einem Dat); 
B.) in einem gemauerten Schöpfbrumnen; ce.) in 
einem Gärtl per 20 Dec.; d.) einem’ Grat: 
garten,- und der Höfraithe ad 51 Dec.; e.) in 
Ichrt. 19 Dec. Neder; f.) in 23° Tagw. 8 Dec. 
einmädiger Wiefenz g.) der Oedung, fo ehes 
mals Ader gewefer ad 38 Dee.; und h.) in 
dem Klingbölzl jedoch ohne Holz ad 8ı Deec.; 


— 


welches Anweſen zum katholiſchen Schulfond in 


Augsburg freyſtiftsweis grundbar iſt ; 
II. 
in den zum obigen Schulfond in Augsburg grund⸗ 


zinsbaren, ehemals dahin lehenbaren- Aeckern 


ad.6 Jauchet. a8 Dec.;- 
I. 


in den zum obigen Schulfond grumdzinsbaren 


Herren Drathwiefen an zwey Stuͤcken ad 8 
Tagw. Bi Dec, fo einmädig ; 
IV. 

a.) in einem Meinen Gemeindstheil-Acker ail 
53 Dec.; b.) im dem alten Gemeindstheil , fo 
eine zweymaͤdige MWiefe, ad-62Dec.; 0.) in 
dem großen neuen Gem indstheil, fo einmaͤdig, 
ad 75 Dec: ;— mit Vorbehalt gerichtlicher Geneh⸗ 
migung am 8*® Juny d. J. von Vormittags 9 
bis ı2 Uhr, und Nachmittage von a bis 5 Uhr 
verkauft, 

Kaufsluftige habım ſich daher an ob:eftimm: 
tem Tage in der Kanzley dahier einzufinden, 
amd ihre Angebothe zu Protololl zu geben, wo: 
bey fich von ſelbſt virfteht, daß auswärtige 

32 
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Kaufsliebhaber mit gerichtlichen Zengniſſeir über 
ihr Vermbgen, und Leumund fi) auszuwei⸗ 
fen haben, 

Auf dem vworgefchriebenen Anweſen haften 
nachitebende Laſten: x) an Steurn: zum. 
Rentanıt Friedberg Steuerfimplum ı fl. 3afr..ı HE; 

2.) An grimdherrlichen Abgaben: 
a.) Etiftd s, w. Lehenreich- 3f. 2. fr. ah 
b.) Kühentint - . ı dor ı = 
c.) Geldftifte, m Sciaarwrfgeld&: » a7 = 4» 
4) Naruralien . . — —44 s—r 

3.) An Getreidftift nach Muͤnchnermaaß: 
1.) an:form . — Schfl. 2 M. 2b 4 S 
2. an Haber — ⸗» 3M.3⸗ 2⸗ 

Zugleich werden alle unbekannte Gläubiger 
des Boirs vorgeladen, amber obigen Tagsfahre 
bierortö zu erfcheinen, ihre Forderungen einzus: 
bingen; und fummarifc zu liquidirem. 

Friedberg den a4" April ıBıg, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

Der K. Landrichter erfranfr: 


Hainzlmair, K. Tr Landgerichts:Affeffor.- 


227.) Dorladung.) 

Lorenz Miller Sdldnersſohn won Bal z— 
baufengieng im Jahr 1797. auf Wanderfibaft, 
und ließ feit dieſer Zeit nicht das geringfte mehr 
von ſich hören. 

Derfelbe, oder feine allenfallfigen Deſcenden⸗ 
ten werden. demnach durch dffentliche Blätter 
vorgeladen, immerhalb 3 Monaten bey hieſigem 
Amte zu erfcheinen, und ihre Anſpruͤche um fo 
gewißer geltend zu machen, als nach Verfluß 
diefer Zeit. fein in 36g-fl. 35 Er, beftchendes Vers 
mögen an die nächften Verwandten gegen Gaution 
hinausgegeben werden würde. 

Ziemetshaufen, den art" April 1819. 
Fürftl. Oetting. Wallerſt. Patrimenialgeriht. 
v. Ellenrieder, Patrimonigkichter, 
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238.) «Gant» Edict.) 

Im Verfolge bed ‚Gantverfahrens gegen 
Maria Auna Eggerin verwittwete Halb— 
baͤurin in Wolkerts hofen werden als Edikts⸗ 
tage feſtgeſetzt: 1.) Mittwoch der af Juny zur 
Liquidation und zum Verſuche gürlicher Aus⸗ 
gleichung; 2.) Donnerftag der ı'* Zuly ad ex- 
eipiendum; 3.) Samſtag der 31 July i. J. 
ad concludendum. 

Saͤmmtliche Gläubiger der Maria Anna Egs 
gerinuwerden daher vorgeladen, an obigen Edikts⸗ 
tagen entweder in Perfon, oder durch bevolls 
miächtigte Ummwälde ilre Forterungen unter dem 
Nachrheile des Ausfchluffes beymf. Landgeviche 
te anzubringen. 

Ursberg den 3olt April 1849. 

Königlich Baleriſches Landgericht. 
Ott, Landrichter. 


— (Ediktal-Vorladung.) 


Da über das ſaͤmmtliche Vermoͤgen des 


Joſeph Steinle Kreuzwirths zu Bachens 
berg die Giant erfannt worden it; fo werben 
zur Verhandlung diefer Gantfache folgende 
Ediltstage beftimmt: ald Montag der 7! Juuy 
h. 3. zur Liquidation ‚der Forderungen, und zur 
Sizitation der Gäntmaffe; Montag der 5* Yuly 
ad excipiendum; Montag der 2 Auguft ad 
replicandum, et ad duplicandum. 

Alle diejenigen, welche an diefe Gantmaffe 
eine Forderung zu machen haben, werden daher 
vorgeladen, entweder in Perfon, oder durch) 
hinlaͤuglich bevolimächtigte Anwälde an diefen 
Ganttagen bey dem biefigen Königl. Landgericht 
Kempten unter der Strafe der Ausſchließung zu 
erfcheinen, und ihre Forderungen nebft dem Vor: 
recht rechtegenügend zu erweifen. Die Ber: 
handlung fängt jedesmal Früh 9 Uhr an. 

Zugleich wird befannt gemacht, daß am ers 


———— mn 
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ften Edictötage das machbefchricbene Steiuli⸗ 
ſche Anweſen auf dem Wege bffentlicher Vers 
fleigerung in der Landgerichkd » Kanzley feilgebo⸗ 
then werde. 

1.) Haus mit Stadel, Gemuͤßgarten, Kraut⸗ 
beet, und Gemeindsantheil; 2.) 20 Jauchert 
Aecker; 3.) 3 3/4 Tagwerk Wiesgrund; 4.) 10 
Tagwerk Viehweid; 5.) 5 Jauchert Holzgrund; 
6.) reale Wirthſchaftsgerechtigkelt; und 7.) 
fänmtlicyes Vieh und Fahrniſſe. 

Wozu die Kaufsliebhaber biemit einladet 

Kempten den zten May 1639. 

Königlich Baierifches Landgericht. 

Henne, Landrichter. 


230.) (Bursverfauf.) 
Das Gantanwefen des verftorbenen Tonigl. 
Menrbeamten Ehriftian Arnold- zu Langen: 
erringen wird am Donnerfiag den 3" Juny 
4. 3. im Landgerichts Lokale mir Vorbebalt der 
kreditorſchaftlichen Genehmigung an den Meift: 
biethenden im Ganzen, oder auch Theilweiſe 
verfteigert. 

Daſſelbe beſteht: in Langenerringen in einem 
bequem, und maffisgchauten Wohnhauſe von 
2 Etagen, einem gemanerten Etadel mir Stals 
lung, ımd einer gemauerten Backkuͤche, welche 
Gebiude inclus. eines fleinen Wurzgärtls, und 
einer geräumigen Hofraitung mit einer Rings 
nauer umfangen, und zunaͤchſt der Pfarrkirche 
an der Hochſtraſſe gelegen find ; diefe Realitäten 
mir einem doppelten Gemeindsnugen, und dem 
zunaͤchſt gelegenen Anger, ‘einer zweymaͤdigen 
Wieſe jenfeits der Sinkold find frepeigen, aber 
Bodenzinsbar; — dann in 4 3/4 Jaucherten 
freyeigenem Grunde, und einem Gemeind&theile 
zu a ıfa Jaucherten; b.) in Schwabmuͤnchen in 
einem halben Guͤlt⸗ und Zehendfrehen Schüfs 
fellehen zu 4 Jaucherten Aecker, und 2 ıfa 
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Tagw. Maads ; im einer ladeigenen und zehend⸗ 
freyen befondern Zauchrt. Ackers, und In 4 Tagw. 
Glasbächl: Maads, welche ebenfalls freyeigen, 
aber Bodenzinäbar find. 

Das ſaͤmmtliche Anwefen befindet fich in 
gutem Zuftande. 

Schwabmuͤnchen am Zr May 1819, 

Königlich Baieriſches Landgericht, 

v. Braunmühl, Landrichter, 


23:1.) (Eictal:Vorlabung, und 
Verkaufs-Bekanntmachung.) 

Afra Steinbichler, Bauerswittwe zu 
Peſſenburkheim erklaͤrte bey einem nicht 
unbedeutenden Mißverhaͤltniß des Schulden = zum 
Bermdgens » Stande ihre Zahlungs = Unvers 
mögenheit, und unterwarf fich dem konkurs ge⸗ 
richtlihen Verfahren. 

Es wird daher Donnerſtag der 3 Juny 
1. 3. zur Anmeldung, und Nachweiſung der 
Forderungen; Donnerftag der ı'* July L J. 
zum Vorbringen der Einreden ; und Donnerfiag 
der 2gt* July I. J. zum Befchluß der Verbands 
lung bis zum a6" Auguft I. J. Abends 6 Uhr 
unter gleichheitlicher Abrheilung der legten Frift 
für .die Res, und Duplifen beftinmt. 

Mer nun, 
einen Anfpruch auf dad Steinbühlerifche Ders 
mögen zu machen hat, muß in Perfon, oder 
"durch einen binlänglich Bevollmächtigten am 
eriten Edictötage bey Strafe des Ausſchluſſes in 
biefiger Gerichtöfanzley erfcheinen; das Aus— 
bleiben von den a andern Edietötagen zieht den 
Verlurft der treffenden Handlungen nad) fid). 

Zugleich wird hiemit befannt gemacht, Daß 
das Steinbuͤhleriſche Anweſen, beftchend in eis 
nem halb gemauerten Haus, dann hölzernen 
Etadel und Stall, dann ı[a Tagw. Grasgarten, 
a firautbeeten, 4 ıfa Jaucherten Weder, und ı 

32 * 
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aus welch immer einem Grund- 


48 


Tagwerk Genteindsrkeil, Dienflags den. vom 
Zuny 1. J. oͤffentlich verfleigert werden wird. 

Kaufsliebhaber koͤnnen ſich an diefem Tag 
bey der in Peſſenburkheim anwefenden K. Land 
gerichtö = Commiffion melden, und ihre Anbo⸗ 
the zu Protokoll geben. ” 

Rain den Zt" May 1819. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

Kaiſer, Landrichter. 


232.) (Fräßtenverfauf.) 
Zum Verkauf von 
23 Schäffeln Kern, 


105 ⸗ Roggen, 
66 ⸗ Veſen, 
27 ⸗ Haber 


von dem diesamtlichen Getreidſpeicher zu Augs⸗ 
burg wird der 24* d. M. anberaumet. 

Der Verfauf wird dabier im der Amtskanz⸗ 
ley vorgenommen, das Protocoll mit dem Schlag 
5 Uhr geſchloſſen, und Fein Nachgeboth mehr 
angenommen, 

Pferfee den bien May 1819. 
Königlich Baierifches Rentamt Goͤggingen. 
Vorbrugg, Rentbeamter. 


233.) (Vorladung.) 

Wider Ignatz Bauhof, Tafernwirth in 
Elhlikofemn if die Erbffnung des Konfurfes 
erfannt worden, 

Die Edikrötage find beſtimmt worden, wie 
folgt: 1) zur Liquidation der ıte Junius; a) 
zur Erceptionshandlung der zte Julius; 3) zur 
Replick und ſchließlichen Handlung der rt Zus 
lius dieſes Jahre. 

Wer nun aus was immer für einem Grunde 
an diefen Ignatz Bauhof eine Forderung zu ftellen 
bat, wird hiermit vorgeladen, an den oben bes 
ſtimmten Zagen Vormittags g Uhr in der hieſi⸗ 
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‚gen Landgetichtskanzlei entweder felbft, oder 
durch einen hinlänglic) Bevollmaͤchtigten zu ers 
fcheinen, feine Forderung zu Protokoll zu geben, 
ihre Richtigkeit fowohl, ats ihr allenfalljiges 
Borzugsrecht zu beweifen, und überhaupt an den 
beitimmten Tagen nach der beftehenden Gerichts⸗ 
ordnung unter Vermeidung ber darin ausgeſpro⸗ 

chenen Nachtheile zu handeln. 

Buchloe am 6" Mai 1819, 

Königlich Baierifches Landgericht, 

Enzeneberger, Landrichter, 





234) Verkaufs» Epdift. 

An vim Executionis wird das nachbefchriebe: 
me Anweſen der Leerſoldners Wittwe, Katbar 
rına Kronacher zu Kiſſing; beſtehend: 
1. 

An Grundvermoͤgen: a) in'einem ganz ge⸗ 
-mauerten, mit Ziegelm gedeckten Haus, b) in 
den hiebei fich befindlichen Garten ada Tagwerk. 

H. 


An Gemeinderheilen: a) in einem Acker p. 
58 Decim.; b)-in einem zweimädigen Wiesplatz 
al ı Tagw. ı5 Deeim.; — mit Vorbehalt ges 
richelicher Genehmigung verfauft. 

Kaufsluftige haben fich daher am 8 Juni d. J. 
von Morgens 9 bis ı2 Uhr, und von Nachmittags 
3 Uhr bis Abends 6 Uhr im bieffeitiger Kanzlei 
einzufinden,, und ihre Ungeborhe al'Protocollum 
zu geben. 

Unbefannte Käufer haben fich über ihr Bermdz 
gen, und ihren Leumund gerichtlich auszuweifen, 

Ferner wird bemerfr, daß diefes Anwefen zum 
katholiſchen Schulfond in Augsburg freiftiftsweis 
grundbar gehdrig fen, und am Tage der Berfteis 
gerung die hierauf haftenden Laften aller Art den 
Kaufsliebhabern werden erbffnet werden. 

Zugleich werden alle unbefannten Gläubiger 
der Katharina Kronacher vorgeladen, am der obi⸗ 
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gen Tagfahrt hierorts zu erſcheinen, Ihre Forbes 
rungen einzudingen, und ſummariſch zu liquidivem, 
‚Friedberg den bien Mai ı8ı9. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
‘Let. Earron du Val, Landrichter. 


35.) Verkaufs: Edikt. 

Im Wege der Vollfirefung wird dad nachbes 
ſchriebene Anwefen des Benedikt Sedlmaiz, 
afı6tel Gütlers, -und Maurers in Kiffing, 
beftehend 





1. 

An Grundvermogen: a) im einem ganz ges 
mauerten, eingädigen, ımd mit Ziegeln gedecktem 
Hausz b) in dem biezu gehdrigen Grad =, und 
Baumgarten ad 8 Decim. ; welches Anmwefen zum 
katholiſchen Sehulfond in Augsburg freiftiftsweis 
grundbar iſt. 

IE. 

An Gemeindetheilen: a) in einem Ader ad 
"bo Deeim.; 6) in einem Aderad.ı Tagw., 12 
Deecim.; mit Borbebalt gerichrlicher Genehmiz 
gung am ger Zuni d. 5. von Morgens g Uhr bis 
Mittag 12 Uhr, ımdvon Nachmittags 3 Uhr bis 
Abends b Uhr verkauft. 

Kaufeluftige haben fich daher an obbeftimmtem 
Tage in der dieffeirigen Kanzlei einzufinden, ‚und 
ihre Angeborhe zu Prorofoll zu geben, wobei ſich 
von felbft verſteht, daß nuswärtige Kaufsliebha⸗ 
ber mit gerichtlichen Zeugniffen über ihr Vermbs 
gen, und ihr en Leumund ſich auszuweifen haben, 

Auf denrvorbefchriebenen Anwefen haften nach⸗ 
ftehende Laften: 1) Steuern zum fün. Rentamt 
Friedberg: Steuerfimplum 6 fr. 5 hl. 2) an 
grumdberrlichen Abgaben : a) Stift», und Schars 
werfgeld afl. 17 r.; b) Kichendienft 12 fr.; 
und c) zur Gemeinde Kiffing: Grundzins 6 fr, 

Zugleich werden alle unbekannte Gläubiger des 
Sedelmait porgeladen, an ber obigen Tagsfahrt 
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hierorts zu erfcheinen , ihre Korberungen einzudin⸗ 
geu, und ſummariſch zu liquidiren. 
Sriedberg den 6" Mai ı8ı9. 
Königlid Baieriſches Landgericht, 
Let. Garron du Val, Landrichter. 





236.) (Gant⸗Edict.) 

Gegen. die Verlaſſenſchaft des verftorbenen 
Sdldners Auguftin Schnepf zu Unterfin 
ningen ift bei der fich gezeigten Ueberfchuls 
dung der Univerfal: Konfurs erkannt. 

Zu Ediktstagen find beftimmt : Dienfttag 
der ı'* Juni ad producendum et liquidan- 
dum,; an welchem Tage zugleich dad Gantans 
weſen, beitehend in einer Solde, a ı/a Jaucyert 
Aecker, und 2 ıfa Tagwerk MWiefen, an den 
Meiftbierhenden dffentlich verfauft, und. unter 
den Gläubigern ein Vergleich verfucht wird, 

Sollte letzterer nicht erzielt werden; fo ift 
Donnerstag der ı'* Zuli ad excipiendum ; 
und Dienfttag der 3" Yuguft ad duplicandum 
beftimmt, 

Es werden demnach alle Gläubiger des 
Auguſtin Schnepf andurd aufgefordert, an den 
benanuten 3 Ediktstagen ihre Rechtszuſtaͤndig— 
keiten entweder in Perfon, oder durch binläng: 
lih Bevollmächtigte sub poena pracclusi zu 
beobachten. 

Höchjtädt, dem „tt May 1819. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Bloͤßt, Landrichter. 





237.) Berfteigerungd: Nusfchreibung. 
Das Konkurs: Auwefen des Zimmermeifters 
Johann Stängle zu@mmersader, bes 
ftehend in Haus, Garten, ı ı/a Jchrt. Acker, 
und ıfa Tagwerk Wiefe wird am B" Funi 
1819 gegen annehmbare Bedingungen unter 


- 
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Vorbehalt der Gläubiger s Genehmigung ved— 
fteigert,, und Kaufslujtige hiezu eingeladen 
Mertingen den 7" May 1619. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
dv. Rheinl, Landrichter. 


338.) Gekanntmachung.) 

Am Montag den 24" d. M. fruͤh q Uhr 
wird das grundeigene Wohnhaus des Buͤrgers 
Johann Kleinheinz zu Mindelheim, 
ſamt ı/2 Jauchert Gemeindstheil, und Kraut⸗ 
garten, dann uͤbrigem Gemeinde-Recht an den 
Meiftbierhenden bei unterzeichneter Behdrde ver: 


fteigert, worauf ein Theil des Kaufsfchillings 


zu 5 pCt. verzinslich ftehen bleiben kann. 
Auswärtige Kaufsluftige haben gerichtliche 
Bermdgenss, und Leumunds = Zeugniffe bei— 
zubringen. 
Mindelpeim, den „rm May 1819. 
Königlih Baierifches Landgericht, 
v. Mader, Landrichter. 


239.) Verkaufs⸗Edikt. 

In vim executionis wird Das Anweſen des 
Beorg Gluͤck, Kulturanten und Wirths auf 
dem Wolfszahn mit Vorbehalt gerichtlicher 
Genehmigung dffentlich veräuffert werden, wos 
zu man Montag den ı4'" Juni d. J. ald Ver: 
faufstag, an weldem die auf dieſem Gut 
rubende Laften jeder Art den Käufern werden 





‚erbffnet werden, bejtimmt har. 


Diefes zum f, Nentamt Augsburg bobens 
zinfige Anwefen beftehr: 1) in einem in ganz 
gutem Zuftand befindlichen, durchaus gemauers 
ten, mit Blatten gedeckten zweygädigen Wohns 
haus, nebft Stadl, und Erallung , fämmtelich 
unter einem Dad) ; 2) in einem ganz gemauerz 
ten Schdpfbrunnen; 3) einem MWurzgärtl; und 
4) in aa Tagw. Kultursgräuden. 

Kaufsliebpaber haben fih am obigen Tage 
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von Morgen 9 Uhr, bis Mittags ı2 Uhr, und 
von Nachmittags 3 Uhr bis Abends 6 Uhr in 
dieffeitiger k. Landgerichtd = Kanzlei einzufinden, 
und ihr Angeboth ad Protocollum zu geben. 

Fremde Käufer haben ſich über ihr Vers 
mögen, und Leumund mitteld gerichtlicher 
Zeugniffe gehörig auszuweifen. j 
Zugleich werden auch alle unbefannte Gläus 
biger des Lorenz GlÜ aufgefordert, an ers 
wähntem Verkaufstag um fo gewißerfich hierorts 
einzufinden, und fummarifh zu liquidiren, als 
bei zu Etande fommendem Verkauf gegen die 
Ausbleibenden das in cod. jud. cap. 16. $. 7. 
nro. 8, gefeglich beftimmte Präjudiz eintreten 
„würde. 

Friedberg den Hrn May 1819. 

Königlich Baierifches Landgericht. 
Liz. Carron du Val, Landrichter. 





240.) (Belanntmadhung.) 

AndreasXiefer Bauer in Hainhofen 
bat um den dffentlichen Verkauf feines Ans 
weſens, und um gütliche Behandlung mit ſei— 
ner Kreditorfchaft gebeten. Man hat demnach 
Mittwoch den gten Zuni d. J. zum Verfauf 
- bes Umvefene im Orte Hainhofen beftimmt:, 
wo fi Saufsluftige einfinden, das Anweſen 
befichtigen, und ihre Angebothe zu Protokoll 
geben koͤnnen. 

Dieſes Aweſen beſteht in einem gutge— 
mauerten Haufe, nebſt Stadel, und Etalluns 
gen, einem kleinen Wurzgaͤrth, Gemeindsge⸗ 
rechtigkeit, 26 Jaucherten Weder in allen drey 
Feldern, und 6 Tagwerken Aenger, dann 7 ıfa 
Klaftern Forſtrechtholzes. 

Auch wird bekaunt gemacht, daß man auf 
Montag ben ı K#Yunid. J. eine Commißion 
bier a beraumt babe, um mit der fireditor: 
ſchaft des Andreas Kiefer gedachte guͤtliche 
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Behandlung über deſſen Schuldenwefen zu trefs 
fen; weshalb fämmtliche Gläubiger deffelben 
unter dem Präjudiz anmit vorgeladen werden, 
daß die auöbleibenden unbekannten Gläubiger , 
nicht weiter mehr gehört, die nicht erfchienenen 
befannten Kreditoren hingegen , nad) der Stims 
menmehrheit der. Anweſenden werben gewürs 
digt werden. 

Gdggingen, den oft May 1819. 
Königlih Baierifhes Landgericht, 
Reiber, Landrichter. 
241.) (Belanntmahung.) 

Nachdem fi) bei dem am zofen ausge⸗ 
ſchriebenen Verkauf des Sebaſtian Gau— 
genriederſchen Bauernguts zn Mutter s— 
hofen ohnweit Lizelburg fein Käufer einge⸗ 
funden hat; fo wird dieſes Anwefſen, worauf 
feine Gemeindsſchuld haftet, beſtehend in eis 
nem gemauerten Wohnhaus nebſt Stallungen, 
Scheune, 3/4 Tagwerk Garten, 30 Jauchert 
Aecker, 93/4 Tagwerk Mäder, dann 15 1/4 
Jauchert Waldung , Vieh, und Baumannsfahrs 
niß nochmal dffentli ausgebothen, und zu 
diefem Endzwed eine Kommißien auf Dienfttag 
den tn Sunid. J. bieher anberaumt, wo ſich 
Kaufsluſtige einfinden, das Nähere hören, und 
ihre Anborhe zu Protokoll geben koͤnnen. Fremde 
Kaͤufer haben ſich uͤber Leumund, und Ver— 
mögen auszuweiſen. 

Goͤggingen, den zaten May 1819. 

Keoͤniglich Baieriſches Landgericht, 

Reiber, Landrichter. 
242.) (Gant: Edift.) 

Da Georg Echäfler, buͤrgerl. Uhrma⸗ 
cher dabier gegen das ihm erdffnete Konkurs⸗ 
Erkenntniß die Berufurg nicht ergriffen hat: 
fo werden folgende Ediktstage beſtimmt: ı) ad 


producendum et liquidandum der 15% Juni; 
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3) ad.excipiendum ber 1ı5'* Yuli; 3) ad con- 
eludendum der a4'* Yuguft d. J., mit der ges 
feglichen Abtheilung zur Hälfte für die Neplis 
que, und Duplique. 

Es werden demnach alle befanute, und uns 
befannte Gläubiger aufgefordert, an den bes 
ſtimmten Evdiftstagen hierorts zw erfcheinen, 
und ihre Rechtnotbdurften bei Vermeidung der 
befannten gefeglihen Nachtheile vor⸗, und 
anzubringen. 

Sriedberg , am ı 44" May 1819. 
Königlih Baieriſches Landgericht. 
Liz. Carron du Val, Landrichter. 


243.) (Ausfchreibung.) 

Am Morgen des zıtm März d. J. ift ber 
fedige, und Feiner Profeßion Fundige Soldas 
tenfohn Blafius Gebhard, angeblich von 
Waſſerts, k. Wirtembergifchen Oberamts Wald⸗ 
ſee, welcher wegen Verbrechen des Raubes da— 
hier prozeßirt wurde, aus hieſiger Frohnveſte 
entkommen, und [flüchtigen Fußes geworden; 
es werben daher mittels diefer öffentlichen Aus: 
fchreibung ſaͤmmtliche Polizeie, Juſtiz⸗, und 
Militärs VBehbrden erſacht, ſtrenge Epähe auf 
den nachbejchriebenen Flächtling eintreten zu 
lajjen, und ſolchen im Falle des Betrettens 
zu ergreifen, und wohlserwahrt hieher zu liefern. 

Perſons-Beſchreibung: 

Blaſius Gebhard, augeblich von Waſſerts, 
K. Wuͤrtembergiſchen Oberamts Waldſee iſt 18 
Sabre alt, 5 Schuhe a Zolle baieriſchen Maaßes 
groß, hat braune Haare und Augenbraunen, ein 
ovaled Angeſicht, eine große Nafe, einen pro: 
portionirten Mund, und ein fleines Kinn, feine 
Geſichtsfarbe ift geſund. 

Derſelbe trug bei ſeiner Entweichung einen 
dunkelgrautuͤchenen kurzen Kittel, ſolche Bein— 
kleider, und ein rothgeſtreiftes Gillet von Kot⸗ 
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tun, dam ein baumwollenes rotbgedupftes 
Halstuch. 
Grodnenbach am abte® April 1619. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Lnzzeuberger, Landrichter. 





244.) (Borladung.) 

Nach dem höchſten Erleuntniß des kdnigl. 
Appellationsgerichts für den Oberdonan: Kreis, 
als Kriminalgerichts, vom 5", und eingelaus 
fen am agfen des v. M. wird Anton Stoff, 
Handelömann zu Unterfndringen dies 
Gerichts oͤffentlich vorgeladen, und aufgefors 
bert, innerhalb 3 Monaten bei bem Landges 
richte Butgau ald Unterfucdyungsgericht zu ers 
fheinen, und fich wegen der wider ihn vorhans 
denen Anfchuldigung des Verbrechens der Münzs 
fälfhung zu verantworten. 

Burgau am aten May 1819. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Gebhard, Landrichter. 





245.) (Vorladung.) 

Michael Schall, Shlönervon Ried, 
der Pfarre Oberthingau, bat ſich ſchon vor 
4 Zahren vom Haus entfernt, um angeblich 
ins Tyrol, und Vorarlberg zu wandern ſeit⸗ 
dem bat man von ihm nicht mehr in Era 
fahrung gebracht. 

Auf Anrufen feiner Familie wird derfelbe 
num vorgeladen,, binnen fechs Wochen zuruͤck⸗ 
zukehren, oder von ſeinem Aufenthalte Nach— 
richt zu geben; widrigenfalls mit Uebergabe 
des Anweſens au eines der Kinder fuͤrgefah—⸗ 
ren werden wuͤrde. 


Oberguͤnzburg am Zien May 1819. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Payr, Landrichter. 





487 


246.) (Gant-⸗Ediet.) 
Da Sebaſtian Friedrich von Langen— 


erringen den am aaten September v. J. zu 
Stande gekommenen Vergleich nicht halten 
konnte, und ſich vielmehr in ſeiner Erklaͤrung 
vom aaten v. M. dem Konkurſe unterwarf; fo 
wird hiemit auf Mittwoch den’ ger Juni d. J. 
al producendum et liquidandum und zum 
Verſuch der Guͤte; auf Mittwoch den 7" Juli 
ad excipiendum; ad eoncludendum aber und 
zwar zur Replik auf Mittwoch den a8" Zuli, 
zur Dupplif auf Mitt voch den 181" Auguſt 
1819. jeweils früh 9 War bierorts Tagsfahrt 
mit dem angefest, daß die Ausbleibenden nach 
den deßfalls beſtehenden Gefeen behandelt‘, 
die verfpäret, oder nicht kontinuirlich- liquidö⸗ 
renden hingegen um- Geld geftraft werben. 
Zugleih wird am erften Ediltstage das 
Anwefen des Schaftian Friedrich, beftehend ; 
—5 aus einem beftandbaren Hof mit gemauers 
ten Wohns und Defonomie» Gebäuden, 72 
Saucherten Meder, und 42 Tagwerlen Maads , 
nebit Gemeindsgerechtigkeit; b) aus einer weis 
teren Gemeindögerechtigkeit; e) aus 3 Krauts 
frangen im ſogenannten Kellersfurth; und d) 
aus einem Gemeindöplägel von 1360 7] Schuhen, 
worauf die Wagenſchupfe ftcher, im Verfteiz 
gerungswege bhierortö salva ratifieatione ver: 
kauft, wozu Kaufsliebhaber, die fich über Ders 
mbgen , und fonftige Erforderniſſe ausweiſen 
koͤnnen, eingeladen werden, 
Schwabmünchen den sm May 1819. 
U Baierifches Landgericht. 
v. Braunmuͤhl, Landrichter. 
247.) (geitsiethungsediet) 
* Donnerstags den a!" May d. J. wird das 


Anweſen des Anton Rehle von Lammen— 


— — — — 


Teſtaments geſtorben iſt: 
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dingenm verfleigert, weil am agfn April lein 
Kaͤufer erſchien. 

Dieſes beſteht: a) in einem ———— 
MWohnbaufe ſamt Stadel und Stallung; b) in 
einem MWurzs und Grasgarten, 5fı6 Tagwerf 
haltend; e) in a Tagwerk Krautgarten ; din 
30 ıfa Jauchert Ackerfeld; e) in 2ı. 1/4 Tagwe 
Wieſen; f) in ı 1/a Tagw. Gemeindsantheilenz 
und g) in 3/8 Hopfengarten. 

Mit den auf dem Gute haftenden Fafter, 
und mit den Kaufsbedingungen werden ‚die 
Kaufstuftige am. Tage der Verfteigerung bes 
kannt gemacht werben. 

SKaufsluftige ‘werden nun eingeladen, am 
beftüumten Tage Vormittags 9 Uhr in der bies 
figen Landgerichts» Kanzlei zu erfcheinen, und 
die weitere Behandlung abzuwarten. 

Buchloe am of" May 1819. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
Enzenöberger, Landrichter. 








248.) 6(dictalvorladung.) 


Nachdem die ledige Naͤherin Franzisfa 
Kuͤbler dabier unlaͤngſt mit Hinterlafung eines 
fo werden ihr fchon 
feir 40 Jahren lanbabwefender Bruder Johann 
Georg Kübler, oder deſſen allenfallfige Leibes— 
erben aufgefordert, ſich binnen 6 Wochen zerftdr: 
licyer Friſt bey dem unterzeichneten Landgerichte 
zu melden, und ihre Erklaͤrung über das Teſta— 
ment abzugeben, widrigenfalld man daſſelbe 
als giftig annehmen, ſofort den Teſtaments— 
erben in den Nachlaß einfegem würde, 


Mindelheim den rot" May 1819. 
Königlich Baieriſches Landzericht. 
v. Mader, Landrichter, 
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Intellig 
des Koͤniglich— 


Oberdonau— 





VER 


augsburg, 





Befanntmahungen 
der Koͤnigl. Oberſten Kreisftellen. 


Sortfegung 
der Gemeinden » Formation im Oberdonau⸗ 
Kreiſe. 


IV. Landgericht Buchloe. 


Daſſelbe enthaͤlt 4 1,2 Quadradmeilen, 1700 
Haͤuſer, 1929 Familien, und 8675 Seelen, 


dann 29 Ruralgemeinden; nemlich: 
1) Die Gemeinde Aſch. Sie beſteht aus: 
Aſch, (Pf. D. mit ı 16 Famil.); Lechsberg, 


(Weiler mit 5 Famil.); und Stockkapelle, 


(Eindde mit ı Famil.). 
Gemeindevorfteher: 

Georg Welz, Bauer in Afch. 
Gemrindepfleger: 

Joſeph Dierrich, Wagner dafelbft. 
Stiftungspfleger: 

Michael Umberg, Wagner daſelbſt. 
Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 

Ignaz Vogl, Bauer; Auton Egger, Schu⸗ 


33 


nr 


0 





Blatt 





N” 15. den 30" Mai 1819. 





ſter, und Simon Negele, Bauer; ſaͤmmt⸗ 
liche in Aſch. 2 
2) Gemeinde Aufkirch. Sie enthaͤlt: 
Aufkirch, (Pf. D. mit 39 Famil.); Eld⸗ 
ratohofen, (Vemit 3 Fam.); Helmiss 
hofen, (W. mit 11 Famil.); Schloß⸗ 
Bauer, (E. mit ı Famil.), 
Gemeindevorfteher. 
Paul Eberle, Söldner in Aufkirch. 
Gemeindepflener: 
Jakob Rehle, Shlöner dafelbft. 
Stiftungspfleger: 
Johann Bantele, Glafer dajelbft. 
Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 
Johann Gebler, Shlöner in Auffirch ; Franz 
Storf, Bauer in Helmishofen; und Fofeph 
Magg, Edlöner in Auflirch, 


3) Gemeinde Blonhofen, beftehend aus: 


Altensberg, E. mit ı Famil.); Blom 
bofen, (Markt mit Ruralgemeindeverfaflung, 
und Pfarre, mit 56 Famil.); und Gerbißs 
bofen, (MW. mir 4 Famil.). 
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Gemeindevorſteher: 


Xaver Steger, Bauer von Blonpofen. 
Gemeindepfleger: 


Gregor Höfler, Bauer daſelbſt. 
Stiftungspfleger: 


Keiner, wegen Mangel eines Stiftungsver⸗ 
moͤgens. 


Gemeinde Bevollmäachtigte: 

Zaverr Schmid, Bauer; Matthias Paul, 

Bäder, und Sales Ammerfinn, Edlöner; 
ſaͤmmtliche in Blonhofen. 
4) Gemeinde Bronnen. Sie enthält: 

Bronnen, (Pf. D. mit 3ı Famil.). 
Gemeindevorfteber; 

Johann Luipold, Bauer in Bronnen. 
Gemeinde: und Sriftangepfieger: 

- foren; Weber, Wirth dafelbft. 
Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 

Lorenz Anoller, u, RE 17 


(C1.) 
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se haft, Shlöner; und Hieronymus 3 int, 
Bauer, fmmtlihe in Bronnen, 

5) Gemeinde Buchloe: mit 
Buchloe, ( Markt mit Ruralverfaffung, Pfars 


re, Sitz des fon. Landgerichts, und Rentamts 
mit 155 Famil,). 


Gemeindevorfteber: — 3 
Matthäus Schmid, Wirth in Buchloe. 

Gemeindepfleger: 

Georg Reitenbauer, Hucker daſelbſt. 

Stiftungspfleger: 

Zaver Eſer, kon. Poſthalter, 
daſelbſt. 

Gemeinde Bevollmächtigte: 
Adam Mittelmayer, Halbbauer; Bene: 
dikt Friedrich, Bauer; Johann Bauer, 
Hafner; und Johann Nepomuck Zech, Kraͤ⸗ 


und Wirth 


— mer; ſaͤmmtliche zu Buchloe. 


> Go)d'orrſetzung folgt.) 


— — 


4 


——— 


1357442241 


Ueberſicht 


(die Erttadirion der Stiftunzen in der Stadt Dillingen, in dem Landgerichte Dittingen, 
und im dem gräfih Fuggerſcheu Untergeridte&ldrt betreffend.) 


Folgendes, — ehedem von der koͤnigl. Stiftrugs-Adminiſtratien in Dillingen verwaltete Stif⸗ 
tungsvermdgen iſt nachſtehendermaßen ertradirt worden: 


‚I Un die Stadt Dillingen, 


(Bon der Etifrungsadminiftration in Dilling ‚em an den Magiſtrat dafelbft, und an den gemeinfchafts 
lichen Berwaltungsausſchuß, und die ©: siftungspfleger für die Hofpitalftiftung ). 


a) Un Kultus Stiftungen. 


1) Die Etadtpfarrfirchen » Eriftung, mit einen Vermbgen von“ s« 
2) Das Bermdgen der Eorperus Chriſti Bruterf.haft mit ⸗ 


bh) Der Schulen: 
3) = ⸗ 


der deutſchen Knabenſchule mit 


437 15 fl. 58558 fr. 
⸗ 7304 5 14 ıfa ⸗ 
⸗ e c 23025— 31 8 
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c) Der Wohlthätigfeiern. 
4) Dad Vermdgen der Dirnig Stiftung mit —— 


⸗ ⸗ ⸗ 5805 fl. 565/8 Fr. 
5) ⸗ ⸗ ⸗Hofgeſind⸗Stiftung mit = ⸗ = ⸗ 9070 = 4Bıfa s 
6) » ⸗ ⸗Hofʒwingerbuͤchs⸗ Stiftung mit⸗ ⸗3 ⸗ a3ıı2 s arıfa = 
N) ⸗ ⸗ des Waiſenhauſes mit = A 3 ⸗ 33528 »s ıfa s 
8) = ⸗ ⸗Leproſenhauſes mit = ⸗ ⸗ 9478 = 714 ⸗ 
9) = ⸗der Hofrath Miller'cheitz, und —— mit 12689-31 1/4 
10)⸗ ⸗ -Armenkaſſe, und Dr. Wanner'ſchen Stiftung mit 7922-⸗4834⸗ 
11) ⸗ =: Biltoria Mairiſchen Ausſteuerſtiftuug mit = 3107 s 50 B 
12) s . ⸗ ⸗ Schulbuͤcherſtiftung mit ⸗ 1001 » 58 ⸗ 
13) ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ Lehrgeldſtiftung mit ⸗ 2001 s» 32 ⸗ 
14) s ⸗ ⸗des gemcinſchaftlichen Hoſpitales mit ⸗ 216214 = 5gıfk a 


Ba a DE N 
Totalſumme aller drei Zwede 397979 fl. 27 1/4 kr. 
U. An die Gemeinden des Landgerichts Dilligen: 
(Bon koͤnigl. Landgerichte Dillingen) : 
1) An die Gemeinde Aislingen; 


1) Das Pfarrfirchenvermögen daſelbſt mit ⸗ ⸗ ⸗ 17773 fl. 511% fr, 
2) Das Vermögen der Er. Sebaftiangfapelle mit » '® ⸗ 15870 = aıfı = 
3) : ⸗ ⸗ ⸗Margarethaͤ = mt wi 5 ⸗ 4008⸗-5685/83— 
4) = ⸗ ⸗ ⸗Bruderſchaftſtiftung ⸗ ⸗ ⸗ 1335 = 141 ⸗ 


2) An die Gemeinde Altenbaindt: 


Das Pfarrkirchenvermoͤgen daſelbſt mit ⸗ ⸗ ⸗ Sıa5fl. gıf kr. 
3) An die Gemeinde Baiershofen: 

Das Orts» Pfarrfirchenvermögen mit ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 1854 = 17 — 
4) An die Gemeinde Bergheim: 

Das oͤrtliche Pfarrkirchenvermoͤgen mit ⸗ 3285 =» 3gıfa s 
5) An die Gemeinde Ellerbad: 

Das dortige Pfarrkirchenvermdgen mit = = B : s Hs 8 
6) An die Gemeinde Donanaltheim: 

1) Das Pfarrlirchenvermbdgen daſelbſt mit ⸗ ⸗ ⸗ 28890 = 46 ⸗ 

2) Das Vermögen der Bruderſchaft mit = s P R 144 = 33 ıf » 
7) An die Gemeinde Eppisburg: 

Das Orts- Pfarrkicchenvermbdgen mit ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 3990 » 505/0⸗ 


8) An die Gemeinde Friftingen: 
a) An Kultus Stiftungen: - 
Das Parrfirchenvermdgen dafelbft mit. = ⸗ s ⸗ 6572 54 0⸗ 
33 * 


493 z —— — u — ud 496 


b) An Erziehungs Stiftungen: . 


Der Schulfoud mit = ⸗ ⸗ ee ⸗ ⸗ 40 fl. 10 Id fr. 
c) An Wohlthaͤtigkeits Stiftungen: 
Der Lofals Armenfond mit = . : s s 40» 103B » 
9) An die Gemeinde Öundremingen: 
ı) Das Pfarrfirhenvermbgen daſelbſt mit ⸗ ⸗ ⸗ E 13677 = 375/ßB = 
2) Das Vermögen der, Er. Leonhardöfapelle mit, _* 3 .. 600 = aırfs 
3) ⸗ ⸗ ⸗ Bruderſchafts ſtiftuug mit ⸗ ⸗ ⸗ 302 = Arıfks 
10) An die Gemeinde Hennhofen: 
Das Vermögen ber Orts- Filialfirche mit ⸗ ⸗ 1099 = 11 5 
11) An die Gemeinde Holzheim: 
1) Das Parrfirchenvermögen dafelbft mit s P s P 20735 « 14 ıJBs 
2) Das Vermögen der Sr. Sebaftiansfapelle mit = ⸗ 3016 : 
3) = ⸗ Bruderſchaft mit J a150 : 477$ s 
12) An die Gemeinde Möbdingen: 
Das oͤrtliche Pfarrfirchenvermdgen mit . s P Pr 35:55 aß 
13) An die Gemeinde Nechbergreute: 
Das Pfarrfirchenvermdgen dafelbft mit P P s a 3729 = 485/B ⸗ 
14) An die Gemeinde Reiſtingen: 
1) Das Pfarrfirchenvermdgen daſelbſt mit s = J 3669 = 24 5/8⸗ 
2) Das Vermögen der Bruderſchaft mit ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 160⸗— ⸗ 
15) An die Gemeinde Riedsend: 
Das Vermdsen der dortigen Filialkirche mit ⸗ ⸗ 893: —ıß a 
16, An die Gemeinde Schabringen: 
Das Vermögen der Filialfirche dafelbft mit = ⸗ ⸗ 18962 = 245/8 s 
17) An die Gemeinde Bunen 
1) Das Pfarrkirchenvermoͤgen dafelbjt mit ⸗ 11587 = 283B so 
2) Das Vermdgen der Frübmepftifrung mit — ⸗ ⸗ 287 = a3ıfı ⸗ 
18) An die Gemeinde Weiſingen: 
Das oͤrtliche Pfarrfirchenvermögen mit ⸗ ⸗ 2 21288: — e 
19) An die Gemeinde Witteslingen: 
1) Das Pfarrfirchenvermdgen mit . ⸗ ⸗ ⸗ 19076 = 1338 » 
2) Das Vermögen der Hausknechtskapelle mit a ⸗ 886 s aa " 


Die Summe ded Vermögens diefer fämmtlichen Stiftungen des Kultus, des Unterrichts, und 
der Wohlthaͤtigkeit, weiches an die Gerheinden des Föniglichen Landgerichts Dillingen 
extradiet wurde, beträgt demnach 196546 fl. 4aıfö ir, 
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II. An die Gemeinden des geäflih Fugger'ſchen Untergerichts Gloͤtt 
wurden extradirt: 


(Bon del gräflich Fugger'ſchen Untergerichte Gldtt): 
1) An die Gemeinde Gldtt: 


Das Parrlirchenvermdgen daſelbſt mit ⸗ ⸗ ⸗ 4815 fl. 253/8 fr. 
2) An die Gemeinde Dirrlauingen: 

1) Das drtliche Pfarrfirchenvermdgen mit ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 9067 ⸗ 6 d ⸗ 

2) Das Vermdgen ber Armenfeelen: Bruderfchaft mit s s 706 = 407fß» 
3) An die Gemeinde Winterbad: 

Das Pfarrkirchenvermdgen dafelbit mit = ⸗ ⸗ ⸗ 4988 s 27 If « 
4) An die Gemeinde Hafenhofen: 

Das Orts- Pfarrlirchendermdgen mit = 6851 =» 32 5/8⸗ 
5) An die Gemeinde Baumgarten: 

Das Bermdgen der Filialkirche daſelbſt mit = ⸗ ⸗ 2499 = 19 f8 » 


6) An die Gemeinde Oberndorf, und an den gemeinfchaftlichen Verwaltungsaus⸗ 
ſchuß für das Armenfrankenhaus. 
ı) Das Pfarrkirchenvermdgen mit © = ⸗ ⸗ ⸗ s 10117 s 52° = 
2) Das Vermögen der Fruͤhmeßſtiftung mit = . s s 2404 = done 
und 3) das Vermögen des gemeinfchaftlichen Armen Kranfenhaufes 3279 » 5bı/as 
7) An die Gemeinde Egelftetten: 


Das Pfarrlirchenvermdgen dafelbft mit = — ⸗ 3778 = haö5fßß> 
8) An die Gemeinde Ellgau: 
Das Orts- Parrfirchenvermdgen mit = Pi ⸗ s : 2297 s 20 ıfa » 


Die Summe des Vermdgens diefer fämmtlichen Etiftungen des Kultus, des Unterrichtd, und 
der MWonlthärigkeit, welches am die Gemeinden des graͤflich Fugger'ſchen Untergerichts 
Gldtt extradirt wurde, beträgt demmadh 50806 fl. 58 ı/a Är. 


Zufammenftellung dieſes ertradirten Vermögens: 


I. Bon der Adminiſtration Dillingen = P P P . 397979 fl. 27 ı/a fr. 
11. Ben dem Eeniglichen Landgerichte Dillingen ⸗ ⸗ 196528 fl. 42 ı/B fr. 
IIL Bon dem gräflich Fugger'ſchen Unrergerichte Glodtt ⸗ 50806 fl. 58 ıfa kr. 


SRH 
Total Summe 645315 fl. 75/8. Mr. 
Schluͤßlich wird noch bemerft, daß der PrieftersSeminärfond, ber fonfolis 


dirte Stipendienfond, und bie Michael Ruprechtiſche Stipendienftiftung, 
welche ſich wegen der Allgemeinheit ihrer Zwecke nicht zur Eytradirion an die Gemeinden eigne⸗ 
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ten, 
tion proviforifch committirt worden” ſeyen. 
Augsburg den 14" April 1019. 


— — —— — — 
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dem Rechtskundigen Magiſtratsrathe Sar in Dillingen zur nochweiligen Fortadminiſtra⸗ 


Koͤniglich Baieriſche Regierung des Oberdonaukreiſes. 
* Abweſenheit bes koͤniglichen Negieruugepräfidenten. 
Raiſer. 


v. Günther, 


coll, Dr. v. Ahorner. 





(CIIT.) 
Deffentlihe Bekanntmachung. 


na ee Be He ie Mi: 
chael Huber in xa.mı.ring betzeif. a0). 


Im Namen Seiner Maieftät 
des Königs, 

Der im Jahre 1806 verftorbene Pfarrer, 
Michael Huber in Laimering hat in 
feinem Teftamente ein Kapital von 100 fl, 
zu einem Jahrstag in der Pfarren daſelbſt, 
und ein Kapital von 1200 fl. legiert, um 
aus deſſen jährlichen Zinfen würdige arme 
junge Leute der genannten Pfarrei, welche 
fi durch Sitelichfeit, und Rechtfchaffenheit 
auszeichnen, zu unterſtuͤtzen. 

Diefe frommen und wohlchätigen Vers 
maͤchtniſſe werden mit Wohlgefallen hiemit zur 
öffentlichen Kennmiß gebracht. 

Augsburg den 14" Mai 1819, 
König. Vaierifhe Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 

Kammer des Innern. 
In Abweſenhelt bes f. Regierungs- Praͤſidenten. 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 
coll. Buckingham. 





(CIV.) 
Befanntmahung. 
An ſaͤmmtliche Land: , Herrjchafts:, Mediat⸗, 
Patrimonial⸗, und Ortegerichte des Obers 


donankreiſes). 


(Die Kompetenz der Gerichte zur Aufnahme der 
Eheverträge betrefent). 


Im Namen Sciner Maieftät 
des Königs. 

Den fänmtlichen Land, Herrfchafte:, Mes 
diat⸗, Patrimonials, und Ortsgerichten des 
Dberdonaufreifes wird in dem nachftehenden 
Abdrucke die an die fönigl Regierung des Re; 
zatkreifes in rubrizietem Betreffe am 10° dies 
ergangene Allechöchfte Entſchließung zur Wiſ—⸗ 
ſchaft, und Nachachtung eröffnet. 

Augsburg den. 18" Mat 1819. 

Könige. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
In Abweſenheit des f. Reaierungss Präfidenten. 
Kaifer, 
v. Öüntber. 
coll. Dr. v. Ahorner. 


Abdr —— 
Auf Sr Maj. Allerhoͤchſten Befehl. 


Der Regierung des Rezatkreiſes wird uns 
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ter Ruͤckgahe der vorgelegten Akten auf ihren 
Bericht vom 6" Maͤrzi J., die Kompetenz 
der Gerichte zur Aufnahme der Cheverrräge 
betreffend erwiedert : daß alleKonflickte der Ars 
tergerichte über Gegenſt aͤnde der ftreitigen, und 
freywilligen Gerichtsbarkeit, wenn fie den Ges 
richtsftand ; oder die diesfallfige Anwendung 
ber Civilgefege betreffen, zur Kognition der 


Juftizftellen ausfchlieffend fich eignen , wobei 
jedoch in Gemäßheit der beftehenden befondern 


Verordnungen, und Inſtruktionen der Kog— 
nition, und Einmwirfung der Adminiftratioftels 
len in Anfehung des Sportel: und Taxweſens, 
fo wie in Anſehung der Frage vorbehalten blei— 
ben: 0b in einem gegebenen Falle — nicht auf 
den Grund der allgemciner Geſetze über den Ge⸗ 
richts ſtand überhaupt — ſoudern lediglich auf 
den Grunddes Edikts über die gute: 
herrlichen Rechte ein unmittelbar Pönig: 
fiches, oder ein guisherrliches Gericht kompe⸗ 
tent feyn foll? 
Münden den 10" May 1819. 





(cYv.) 


Bekanntmachung. 
(Die Verweſungdes Rentamtes Wertingen 
betreffend). 


Sm Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

In Gemaßheit eines Regierungsbeſchluſſes 
vom zo" April 1817 Art. VI. wird hiemit 
durch das Kreisintelligenzblatt bekannt ge⸗ 
macht, daß der koͤnigliche Rentbeamte Lind⸗ 
ner zu Wertingen einen Geſchaͤftoutlaub von 


— Wu 
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6 Wochen, und die Genehmigung erhalten 
habe, waͤhrend ſeiner Abweſenheit das Amt 
auf feine Haftung duch den Amtsfchreiber, 
Joſeph Maier, verwefen zu laffen, 
Augsburg den 22" Mai ıgı9, 
Königlich. Baieriſche Regierung des 
Dberdonaufeifes. 
Kammer der Finanzen 
In Abweſenheit bes E. Megierungs » Präfidenten, 
Raifer. 
Ör.v. Armansperg. 
Mittel, Secretair, 
(cV1) 
Befanntmahung. 
(Den erledigten Schul:, Drgel:, und Meßner⸗ 


Dienft in Mauerftetten Zangerihts Kaufs 
beuern betreffend). 


Am Namen Seiner Majefiät 
des Könige 


Der Schul:, Orgel:, und Meßner- Dienft 
in Mauerfterten, Landgerichts Kaufoeuern, 
deſſen Ertraͤgniſſe beiläufig zu 230 fl. angeges 
ben find, ijt durch den Tod des Lehrers Sras 
in Erledigung gefommen. 

Diejenigen Individuen, welche ſich darum 
zu bewerben gedenken, haben ihre Gefuche bins 
nen 6 Wochen dahier vorzulegen, 

Augsburg den 14" Mai 1819 
Königl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 

Kammer des Innern 

In, ubwefenheit des f. Megierungs » Präfidenten. 

- Raiſer. 
v. Guͤnther. 
coll, Budingham, 
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( CVII.) 

Bekanntmachung. 
(Das Aihelifhe Stipendium betreffend). 
Im Namen Seiner Maijeſtaͤt 

des Könige. 
| Das für Individuen der Aicheliſchen 
Verwandtſchaft zur Erlernung eifles Hands 
werkes, oder zum Studieren beftimmte Sti⸗ 
pendium ift erlediget, 3 
Familienglieder, welche dasſelbe nachzu⸗ 
ſuchen gedenken, haben ſich mit gehoͤrig beleg⸗ 
ten Geſuchen bei der unterzeichneten koͤn. Re⸗ 
gierung zu melden. 

Augsburg den ⸗beomMai ‚810. 
Königlih Baieriſche Regierung des 
Oberdonaufreifes. 

Kammer des Innern 
Yu Abweſenheit des E. Megierunge » präfidenten. 
Raiſer. 


v. Guͤnther. 
coll, Seel. 





( cvini.) 
Bekanntmachung. 


(Die Erlediguug des Dialonats zu Langenzenn 
betreffend). 


m Namen Seiner Majeftät 
3 des Königs. 

Das Diakonat zufangenzenn im Des 
kanat Cadotzburg ift duch den Tod des Din⸗ 
kons Ge ffirer erfediget worden, 

Der Ertrag diefes Diafonats iſt nad) der 
richtig geftellten Faſſion vom Jahre 1810 auf 
703 fl. berechnet. 

Ansbach den 14" Mai 1819. 
Königlich proteftantiiches Konfiftorium, 
v. Lutz. 
Memminger, 
————_ — — 


— — — — —— — 
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(CIX.) 
Befanntmahung. 

(Die Erledigung der Pfarrei Eſchach betreffend). 
Am Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 

Die proteftantifche Pfarrei Aeſchach, 
ohnweit Lindau im Defanat Kempten, ift durch 
den Tod des Pfarrers, Leonhardv. Eber z, 
erfediget worden. Der Pfarrer wohnt in Lin⸗ 
dau, wo er zugleich als Stadtprediger Vers 
richtungen hat, Der Ertrag dieſer Stelle ift 
in der richtig geftellteit, und abgeſchloſſenen 
Faſſion vom Jahre 1810 auf 867 fl, 14 fr. 
berechnet, 

Ansbach den 14" Mat 1819 

Königlich proteftantifhes Konfiftorium, 
v. Lutz. 
Memminger. 





(CX.) 
Bekanntmachung. 

(Die Erledigung der Pfarrei Geroda betreffend), 

Sm Namen Seiner Majeftät 
des Könige. a 
Durch die Beförderung des Pfarrers Ser 
bald nah Buchbrunn ift die proteſtantiſche 
Pfarrei Geroda in der Difteifts. Juſpek⸗ 
tion Gersfeld des Untermainfreifes erlediget 
worden. Gie zählt mit dem dazu gehörigen 
Filialorte 903 Seelen, und gewährt einen 
Ertrag von 475 fl. 16 kr, welcher größtens 
theils aus der Benugung der Pfarreigrunds 
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frühe, und aus dem Genuße bes Zehenten 
gefchöpft wird. 
Die Bewerber haben ſich vorſchriftsmaͤſig 
binnen 6 Wochen zu melden, 
Ansbach den 14" Mai 1819, 
Königlich proteftantifches Konſiſtorium 


v, Lutz. 
Menmminger;- 


(cXL) Bekanntmachung. 

( Die Erledigung der Pfarrep Lehrburg betreffend.) 
Am Namen Seiner Maieftät 
des Königs. 

- Dur die Beförderung des bisherigen: 
Pfarrers Mehr zum Kreis » Schulrachy bey: 
der Fönigl. Regierung des Rezatfreifes ift 
die Pfarrey Lehrburg im Landgericht, 
und Defanat Ansbah, deren Ertrag im 
der noch nicht abgefchloffenen Faſſion von 
1807. auf 1181 fl. 7 2/4 berechnet iſt, 
erlediget worden. 

Ansbach den 21" May 1819. 

Königlich; proteftantifches Konſiſtorium. 

v. Lutz. 





Memminger: 
(CXIL) I" Befanntmadhung. 
(Veterinaͤrſchule betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät” 
des Könige. 

Der Eoneurs für die Elevens Aufnahme 
in die koͤnigliche Central: Veterinars Schule 
hat diefes Jahr am 20" Dftober ftatt, und 
nimmt feinen Anfang Früh 8 Uhr. 

Alle diejenige, welche diefe Aufnahme 
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wuͤnſchen, haben fih daher mit dem — in bem 
organiſchen Edikt über das; Veterinaͤrweſen 
(Rezgsblatt 1810, VIII Stuͤcks, $. 16. 
17 et 19) vorgeſchriebenen Zeugniſſen zu vers 
fehen, und diefelden entweder nach vor dem 
erſten Oktober einzufendem, oder bei ihrer pers 
fönfichen Anmeldung: zum Coneurſe gehörig 
beizubringen.- 
- München am 20" Mai 1819. 
Königliche Central Veterinarfhule, 


Frh. u Keßling. 
Weymar, Stabsrath. 





(on.y) ueBekanntmachung. 
(Unterricht für Beſchlagſchmiede betreffend.) 
Hm Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs 

Die unterfertigte Stelle macht hiermit bes 
kannt, daß der durch das organifche Edict über 
das Veterinaͤrweſen (Megierungeblatt 1810 
VIII.Stuͤcks, $ 24. )vorgefchriebenellnterricht 
für die Befchlagfchmiede mit dem 1" Novem⸗ 
ber feinen Anfang nimmt, 

Alle diejenige, welche der gefeßlich vorges 
ſchriebenen Prüfung, und Approbation bedürs 
fen, haben bei diefem Kurfe um fo fiherer am 
genannten Tage zu erfcheinen, als folche nach 
Eröffnung des Unterrichts nicht mehr ange: 
nommen werden fönnen, fondern bis auf den 
wiederbeginnenden Sommerlehrkurs, welcher 
am 1!" April künftigen Jahrs feinen Anfang 
nimmt, ohnweiters verwiefen werden müßten, 


München am 20" Mai 1819. 
Königliche Central Veterinarfchule. 
Sch, v. Keßling. 
Weymar, Etabörath, 
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Dienft-, und Kreisnotizzen. 


Durch Allerhoͤchſtes Nefeript vom 7ir 
Mai d. J. genehmigten Seine Königliche 
Majeftät, daß’ die feirher zum Landgerich: 
te Rain gehörigen Steuerdiftrifte Ainds 
Ling, Pihl, und Rehling, nach nun— 
mehr veränderten Verhäftniffen, in den früs 
hern Verband mit dem Landgerichte Aichach 
zuruͤcktretten, und demfelben- a nee 
werben, 


Vermoͤg Allerhöchften Refcripts vom ı 2!" 
dies haben Seine Königlihe Majeftät 
die Eutlaffung des Majors v. Öreyerz 
von dem II" Landwehr: Bataillon 
Burgau, ba bderfelbe zum Forftinfpeftor 
im Oberdonaufreife ernannt worden ift, und 
als folder feinen Wohnfig in Augsburg hat, 
zu genehmigen geruher. 


Seine Königliche Majeftät haben uns 
term 13" Mai befchloffen, das Fruͤhme ß⸗ 
Benefizium zu Rettenbach Langer 
Günzburg nach der Klaffififattonsreihe der 
im Jahre 1813 zu Augsburg geprüften Kons 
fursfandidaten, dem Priefter Johann Baps 
tiſt Mayr, Provifor zu Schwabe, Lands 
gerichts Türfheim, allergnaͤdigſt zu verleihen, 











Seine Königliche Majeftät haben mit: 
telſt Allerhoͤchſten Befchluffes vom zz" 
Mai die Pfarrei zu Sulzdorf Band: 
gerichts Donauwörth, dem bisherigen Pfar: 
ver zu Adelsried, Priefter Karl Probſt, 
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und die dadurch erledigte Pfarrei zu 
Adelsried, Landgerichts Zusmarshaufen, 
nach der Klaffififation der im Jahre 181 3 
zu Eihftäde geprüften Pfarramtsfandidaren, 
dem Priefter, Peter Haas, dermal Pfarr⸗ 
vifar zu Lamering, allergnädigft zu verkeis 
ben geruht, 


Seine Königlihe Majeſtaͤt Haben 
unterm 17°" Mai die erledigte Pfarret 
Därhing, Landgerichts Friedberg, dem 
bisherigen Pfarrer zu Affing, Landgerichts 
Aichach, Priefter Johann Nepomuf S chris 
Fer, .allergnädigit verliehen. 





Bekanntmachungen der Kreisbehörden, 


249.) (Sant: Proclama.) 

Unton Bronnenmair, Schmid von 
Gloͤttweng erklärte feine Zahlungs Inſolvenz, 
und diefe erwahrte fich auch bey der hierüber 
angejftellten Recherche, 

Das unterzeichnete koͤnigl. Landgericht erkennt 
demnad) unter diefen Verhaͤltniſſen auf Erdffs 
mung der Gant, und beftimmt in Folge diefes 
Befchiuffes nachftehende ERRBEn? als a. Dons 
nerflag den ı7ten Juny d. J. ad liquidandum 
et producendum originale; b. Donneritag den 
‚sten July au excipiendum; und c. Diehfiag 
den a7" Yuguft I. J. ad concludendum. 

Sämtliche Bronnenmairfche Kreditoren wers 
ben demnach zur Erfcheinung an den bemerften 
Ediftötagen, und zur Geltendmachung ihrer 
Anfpräche bey Vermeidung der anfonft mach.der 
einfchlägigen Gantordnung gegen fie Play greiz 
fenden Nechtsnachtheile andurch REN Zus 
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gleich: feeht zum Verkaufe des Gantiererd Be: 
figthum, beftehend aus einer Splobehaufung 
nebit Schmidftätte, Garten, und ganzer Ges 
meindögerechtigfeit Termin auf Dienftag den 
asten Juny L J. 

Kaufsliebhaber mögen ſich daher an dieſem 
Tage von ber im Orte Gloͤttweng eintreffenden 
Landgerichts Commiſſion gehdrig einfinden, und 
nad) vorderfamji zu vernehmenden Kaufsbedings 
uiffen ihre Kaufsanträge ad protocollum ges 
langen laſſen. 

Burgau am zer May ıBıg. 
Koͤniglich YBaierifches Landgericht. 
Gebhard, Landrichter. 


250.) (Sdikt.) 

Den Erben der Anna Maria Harts 
mannöberger von Ebersbach ift eine 
Schuld: Urkunde der Königl. Baierf. Staates 
Schulden: Tilgungs « Special »s Commifffen per 
85 fl. Nro. 136. am-g" März 1816. ausge⸗ 
Felt, abhanden gefommen, 

Der JInnhaber diefer Urkunde wird aufge 
fordert, diefelbe binnen 6 Monaten bei diefer 
Gerichtd Behörde vorzulegen, und über den 
rechtmäßigen Befig ſich auszumeifen, widrigens 
falls die Urkunde ald ungiltig erklärt werden 
wird, 

Dbergänzburg, am 4m May 1619 
Königlich Baieriſches Bandgericht. 
Payr, Landrichter, 








251.) Amortifationd » Edift. 

Es ift eine Kbniglich Bnier. Staats,» Pafs 
fin : Obligation, auf Maria Unna Baumei— 
fer zu Ettenbeuren-sub Nro. 11904 liquidirt, 
und Fataftrirt, abhanden gefommen, 

Der Beſitzer derfelben wird aufgefordert, bin: 
nen 6 ‚Monaten a dato dieſe Urkunde dabier 
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vorzuweiſen, und feine Rechte darauf darzu⸗ 


thun, widrigenfalld-diefelbe amortiſirt, und file 
fraftlos, und null erflärt werden wird, 
Burgau, den bien May 1819. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Gebhard, Landrichter, 


253.) Eonvocationds Edict.) 

Der Söldner Johann Geitz von ®ldtt 
weng bath bieforts um Zufammenberufung 
feiner Gläubiger Behufs eines mit felben zu bes 
wirkenden Vergleichsverſuches. 

-Diefemnady wird theild zur vorgängig bee 
dingten Liquidation, theils zur hiernach zu vers 
fuchenden guͤtlichen Bereinigung Tagsfahrt auf 
Freytag den a Juny I. J. anberaumt, und 
die Gefammrfreditorfchaft des gedachten Jo⸗ 
hann Seig zur Geltendmachung ihres Intereſſe 
sub poena praeclusi anmit vorgeladen, 

Burgau den 6" May 1819. 
Königlich, Baierifches Landgericht, 
Gebhard, Landrichten. 


253.) Gekanntmachung.) 

Auf Bitte der Glaͤubiger der Maria Anna 
Bihlmayerin von Buttenwleſen wird 
derſelben Gantanweſen, beſtehend aus Haus, 
Stadel, a Wurzgaͤrten, Baum- und Grasgar⸗ 
ten, 28 1/4 Jaucherten beſtandbarer Aecker, aa 
Zagwerfen Wieſen, 6 Jaucherten Holzes, 4 
Saucherten eigener Aecker, und Gemeind-Nutzen 
im VBerfteigerungs Wege verfauft, 

Als Tagsfahrt hieyu wird der Bit Juny 5. 
J. angefegt, wozu die Kaufsliebhaber eingelas 
den werden, um ſich am gen Juny bis Nach— 
mittags = Uhr in dem Wirthshauſe zu Butten— 
wie ſen einzufinden. 

Mittlerweile kann das Gantanweſen unter 


Zu ziehung des aufgeftellten Abminiftratora Michael 
Hillenbrand von da eingefehen werben. 
MWertingen den 13" May ıBıg, 


Königlich Baieriſches Bandgericht. 
v. Rheinl, Landrichter. 


254.) (Edietalladung.) 

Alle jene, welche an den hießigen Bürger 
Martin Bodemnitter aus was immer für 
einem Grande Forderungen zu machen, und fols 
che nicht ſchon bei den in deffen Debitfache ges 
pflogenen guͤtlichen Schuld = Nachlaß e Verhand⸗ 
lungen ‚angebracht Haben , werden hiemit vorge: 
laden, foldye am Frentag deir zaten Juny l. J. 
um ſo gewißer dießorts anzumelden, als auſſer⸗ 
deſſen fie ſich die ıhmen hiedurch etwa zugehen⸗ 
den Nachtheile ſelbſt zuſchreiben muͤßten. 

Weiler, den 14" May 4819. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
v. Gimmi, Landrichter, 


255.) (Ediftalvorladung.) 

Gegen den Schloffer Ignatz Hdfler von 
Oberelchingen ift die Sant befchloffen wor— 
ben. Es werben daher alle diejenigen, welche 
an defien Maſſa Anfprüche zu ma ben ‚haben, 
aufgefordert, foldye an den 3 Ediktstagen, wels 
che auf den zuten Juny d J. ad producen- 
dum et liquidandum, und zum Berfuche guͤtli— 
cher Ausgleichung ; den gt‘ July ad excipien- 
dum ; und den 6" Auguſt ad concludendum 
feftgefege find, bey Vermeidung des Ausſchluſ— 
ſes rechtögenägend geltend zu machen. 

Günzburg, den isten May 1819. 
Königlih Baierifches Landgericht. 
Wochinger, Landrichter. 


#56.) (Sant» Epvict.) 
Gegen Anton Bader fogenannten Schmus 
fer Metzger in Krumbach tıitt das Gantvers 
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fahren ein. Wer an denſelben Forderungen zu 
machen hat, wird bey Strafe des Ausſchluſſes 
vorgeladen, an folgenden Ediktstagen perfbnlic, 
oder durch legal Bevollmächtigte zu erfcheinen 
a.) Donnerftags den 178en Juny zur Liquidation, 
und zum Berfuche der Güte; =.) Donnerftags 
den 15" July ad er ie 3.) Domers 
ſtags den aaten Auguſt I. J. ad concludendum. 

Zugleich wird befannt gemacht, daß das 
Anton Baderfhe Gantanwefen, beftehend im 
einem gemauerten Wohnhaufe mit Gemeindeges 


xrechtigkeit, nebft einem gemaurten Pfruͤndhaͤus⸗ 


«hen mit Metgftätte, fammt der vorhandenen 
Haus⸗-, und Gewerbe » Einrichtung am Diens 
ſtag den 13" Juny d. J. im Weisroͤßlwirths⸗ 
haufe zu Krımbad) salva ratihcatione credito- 
rum einer dffentlichen Verfteigerung unterworfen 
werde, wobey ſich Kanfsliebhaber einfinden mogen. 
Ursberg, den a7 May 1819. 
Königlih Baierifches Landgericht, 
Ott, Landrichter, 





257.) (Befanutmadung.) 

Das Gautgut des Hohann Haufer ton 
Horgauerfreich wird bey nicht genügendem 
Anbothe zum drittenmal oͤffentlich verfteigert. 

Die Verfteigerung gefchieht im Orte am 
zen Juny 1. J., wofelbft Kaufsluſtige erwartet 
werben. 

Dad Eut ift in der Mopfchen Zeitung. Nro, 
74. befchrieben, und kann täglicy angefchen 
werben. 

Zusmarsbanfen den aoft May 1819. 
Koͤniglich Baieriſches Landgerich, 
Beck, Landrichter. 





266.) (Bekanntmachung.) 


Auf Anſuchen der Georg Koper'ſchen 
Gant ; Gläubiger wird deffen Anweſen in Horgau, 


— 
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wie ed in der Moyſchen Zeitung Nro. 70. 1.5. 
befchrieben iſt, noch einmal oͤffentlich verfteigert. 
Die. Verhandlung gefchieht im Orte am ten 
Juny Nachmittags = Uhr, wozu Käufer vor⸗ 
geladen werben, 
Zusmarshaufen den zo" May 1819. 
Königlich Baierifches Landgericht, 
Bed, Landrichter, 





259.) (Zeitbierh unngsebdict.) 


Samstags den van Juny wirb bas Anweſen 
des Johann Stadler von Jengen bffents 
lich verftelgert. Das Anweſen befteht: a.) in 
Haus, Stallung, Stadl, Wurze, und Grad: 
garten, 25 Jaucherten Aderfelds, 9 Tagwerken 
Wiefen, an walzenden Gründen in ı Jauchrtt., 
und an Gemeindstheilen in 2 7/0 Tagw. 

Mit den Zahlungs-, und andern Bedingun⸗ 
gen, fo wie mit den Laften werden bie Käufer 
am Tage der Verfteigerung befannt gemacht 
werden. 

Kauföluftige werden eingeladen an dem be: 
flimmten Tage Vormittags 9 Uhr in der hiefi: 
gen Landgerichtöfanzley zu erfheinen, ‚ihr Ans 
geboth zu Protokoll zu geben, und bie weitere 
Behandlung abzuwarten. 


Buchloe am aır May 1819. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 


Enzensberger, Landrichter. 





260.) (Ediktalladung.) 

Zur Befriedigung der Hnpothefar » Gläubiger 
des Unten Eberle von Jettingen werben 
am Dienftag ben 15" Juny I. J. im Stern⸗ 
wirthöhaufe zu Jettingen feine fämtlichen 
Grundſtuͤcken dffentlih an den Meiftbierhenden 
verkauft. Wer ein Pfaudrecht auf die Eberle: 
ſchen Grundftäde in Aufpruch nehmen zu fünnen 


— — — —— —— 


514 


glaubt, hat am Samſtag den 1a!" Juuy d. J. 
das in Anſpruch genommene Recht nachzuweiſen, 
und ſeine Forderung gehdrig zu liquidiren, oder 
zu gewaͤrtigen, daß nachher auf ſeine Pfandrech⸗ 
te keine Ruͤckſicht mehr werdeigenonmen werden. 
Vurgau, den auten May 1819. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Gebhard, Landrichter. 





2b61.) (Gekanntmachung.) 
Auf den Antrag der Majoritaͤt der Glaͤubiger 


wird das geſammte Gantanweſen des Melch ior 


Bader Stegmetzgers in Krumbach am Frey⸗ 
tag den auten Juny 1, 3. fowohl im Einzelnen, 
ald im Ganzen jedoch mit Vorbehalt Freditors 
ſchaftlicher Genehmigung im Weißroͤßlwirths⸗ 
hauſe zu Krumbach dffentlich verfteigert werben, 
Beftandtheile defjelben find: ein in Riegeln 
gemanertes, und mit Ziegeln bedecktes Wohn: 
baus mit Stall und Stadel unter einem Dad) ; — 
eine Metzgitärte. mit angebautem Stuͤbchen, 
Hofraithe, Gras:, and MWurzgarten, Gemeins 
degerechtigtigkeit, 3 Jauchert Aecker, nnd die 
vorhandene Haus⸗, und Mebg » Einrichtung, 
Kaufsluftige mdgen fich hiebey einfinden, 
Uröberg den au" May 1819. 
Königlih Baieriſches Landgericht. 
Ott, Landrichter, 





aba.) (GGekanntmachung.) 

Da der vormalige Krämer Georg Ste 
ger von Blindheim dahier ein birgerliches 
Anwefen erfaufte, da aber fowohl er, als 
fein Eheweib unter Magiftratifche Auratel ges 
fegt wurden ; fo wird hiemit dffentlich befannt 
gemacht, baß diefelbe ohme befondere Einwilis 
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gung des Magiſtrats der Stadt Höchftäde nichts 
aufborgen koͤnnen. 
Hoͤchſtaͤdt, den aut" Man ıdıg, 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Bloͤßt, Landrichter. 





263.) (Berlaufs:Edikt.) 

Auf! Antrag der Gläubiger wird das Anwes 
fen des in Gant gerathenen Bauern Leonhard 
Bunk zu Sriftingen, weldes im Sommers, 
und Minterfelde vollfommen angebaut ift, 
nebft dem vorhandenen Viehe, den Haus—⸗, 
und Baumannsfahrniffen am Freytag dem ıBten 
kuͤnftigen Monats Juny unter Vorbehalt der 
Genehmigung der Gläubiger an den Meiftbie- 
thenden verkauft, oder aber verpachtet werden. 
Das Anwefen befteht > a.) in einem’ gebundenen 
bemairten, zum Hofpitale zu Hdchſtaͤdt beſtand⸗ 
baren Hofgute, mit einem gemauerten Haufe „ 
Stadel, Pfründehäuschen „ Stallungen, a Wurz: 
gärten, Gemeindetbeilen, 28 3/4 Ichert. Weder, 
und ı6 ıfa Tagw. Wieſen. b.) in 33/4 Ichrt. 
eigener Aecker an g Städen; uud ec.) in a7 

Tagw. eigener Wiefen an 5 Stüden. 


Kaufs-, und Pachtluſtige haben daher am 
beſagten Tage Vormittags von 8 Uhr bie Mit: 


tags um ı2 Uhr ihre Ungebothe in der dieffeitis 
gen Lanzgerichtöfanzley zu Protofell zu geben , 
und ſich zugleich - über genügendes Vermoͤgen, 
und guten Leumund durch gerichtliche Zeugniſſe 
auszuweiſen. 
Dillingen, den 2aten May 1819. 
Koͤuiglich Baieriſches Landgericht, 
Schill, Landrichter. 





264.) (Gaut-Edict.) 


Nach rechtöfräftigem Erkenntniſſe aufUniver: 
ſal⸗Coucurs gegen den Bauen Sebaſtian 
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Kt popeler zu Langemerringen wird · hies 
mit auf Donneaſtag den aten Yuly- d, J. ad 
producendum, et liquidandum , auf Freytag 
den Zoten July zur. Exception; ad concluden- 
dum und zwar Freytag den azien Yuguft zur 
Replik, und Freytag dem zolen September d. J. 
zur Duplif jeweils Früh 'g Uhr, hierorts mit 


dem Zagsfahrt augefegt , daß die Ausbleibenden 


nad) den besfalls beftehenden Gefegen behans 
beit, die verfpäter, oder nicht coutinuirlich Fe 
quidirenden hingegen um @eld-geftraft werden. 

Am erften Ediktstage wird zugleich das 


- Qauerngut au den Meifibierhenden veräußert 


werden. Es bejteht in einem Hofe mit Haus, 
gefonderten Stadel, Badhaus, 3/4 Tagw. 
Garten, ‚Gemeinde » Recht, 36 1/3 Yaucherten 
Aecker, und 4» Tagw. Maads, in einem Feld⸗ 
lehen, von ı2 ıfa Jaucherten Aecker, 6 ı/a 
Tagw. Maads, umd-ı Yauchert Holz, endlich 
in 7 Jaucherten walzender Aecker, und fämmts 
lichem Vieh, Mobilien, und Fahrniffen nach. 


naͤherem Inhalt des Inventars 


Schwabmuͤnchen, am auten May 1819. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
* v. Braunmuͤhl, Laudrichter. 





265.) (Edictalladung.) 
Der koͤniglich baierifche Hauptmann Seech⸗ 


ting befigt in dem dießamtlichen Donaumoofe 


27 7fı6 Tagw. Gründe; ein gewißervon Rh os 
bius 20 Tagw., umd ein vormaliger Sekretaͤr 
Helfenreih 27 Tagw. — Nach Anzeige, und 
anher gemachten Antrage des koͤnigl. Rentamts 
Reicherzhofen Fonnte feit vielen Fahren von den 
vorgenannten Grumdbefigern, uud: deren oder 
ihrer Erben Aufenthalt nichts erfragt werden, 
Die Rüdftände der auf diefen Gründen liegenden 
Abgaben find inzwifchen beträchtlich angewach⸗ 
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fen, und betra gen von den Gründen des koͤnigl. 
Hauptmanns Sechting 78 fl. 37 ir. 3 hl. des 
von Rhodius 53 fl. 54 fr. 3hl., und des Sehe: 
tärs Helfenreich aı fl. 64 kr. mit Ausfchluß 
der für ıB18fıg. laufenden Abgaben. 


Diefelben, oder deren Erben werden daher 
aufgefodert, in Zeit 3 Monaten fich dahier zu 
melden, ihre Gründe iu Befig zu nehmen, und 
die auf felben angewachfene Abgaben = Ruͤck— 
ftände abzuführen, oder zu gewärtigen, daß 
auffer deffen auf Andringen des kbnigl. Nents 
amts jene Gründe dem allerhbchften Aerar nach 
bem Betrage der Abgaben =» Rüdjtände zuers : 
fannt werben wuͤrden. 


Neuburg, den r7ten May 1819. 
Königlih Baieriſches Landgericht, 


Earl Theodor Bed, Lanbrichter. 





—— — — 


467.) 


544 
einer nicht zu Stande kommenden Nachlaß⸗, 
oder Friftenbehandlung ſogleich das Gantver« 
fahren eintritt, und auf den nämlichen Tag die 
Tagsfahrt ad liquidandum, et producendumz 
dann auf Freytag den a3 Fuly ad excipien- 
dum; Freytag den ao" Auguſt adreplicandum ; 
und Freytag den a4" September d. J. ad dup- 
licandum hiemit anberaumt wird, 


Dillingen, am 1. May 1819. 
Königlih Baierifches Landgericht. » 


Schill, Landrichter, 





(Ausfhreiben) 


In ber verfloffenen Nacht ift der wegen mehr 
reren Diebitählen von dem Königl. Appellations⸗ 
Gerichte des DOberbonaufreifes zur 8 jährigen 
Arbeishausftrafe verurtheilte Dismas Gugs 


genmoos, Schleifer von Au, Landgerichts _ 


66.) (Epiftal:Vorladung) 

Der Bauer Johann Hartmann zn 
Wittislingen bat bey dem hiefigen fönig!. 
RZandgerichte die Bitte geftellt, wegen großem 
Schuldenftande feine Gläubiger auf Nachlaß-, 
oder Friftenbezahlung zu behandeln, und im Falle 
ein gütliches Uebereinkommen nicht ftatt haben 
follte, jih dem Gantverfahren unbedingt uns 
terworfen. Sämmtliche Gläubiger des Johanu 
Hartmanns werden daher zur Nachlaß-, und 
Friftenverhandlung auf Frevtag den asten f. M, 
Juny Wormittagd um 8 Uhr vorgeladen, wos 
bey diefelben um fo gewißer unter Strafe des 
Ausſchluſſes zu erfcheinen haben, als im Falle 


Sonthofen, aus dem Arreft entflohen. Säimmt; 
liche Polizeybehoͤrden werden erfucht,, auf diefen 
gefährlichen Dieb genaue Spähe zu halten, und 
felben im Falle der Ergreifung wohlverwahre 
hieher zu liefern. 


Perfonal: Befhrieb. 


Dismas Guggenmoos ift 4a Jahre alt, 5 
Schuh 10 Zoll, 3 Strich groß, von hagerem, 
aber ftarfem Körperbau. Derfelbe hat ein lans- 
geö, blaſſes, blatternarbichtes Geficht, graue 
Augen, eine große gebogene Nafe, breiten 
Mund, und heilbraune, auf Bauernart abs 
gefchnittene Haare. Seine Stimme ift etwas 
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tief, und ſtark, und er ſpricht die im Ober: 
Lande Schwabens herrſchende Mundart, 


Bey feiner Entweihung trug er, ein Jans 
kerl von altem grauen QTuche mit weißmetglles 
nen Andpfen, ein altes braunes, florerfeides 
nes Halstuch, ein fchwarzes abgetragenes 
Gilet mir gelbmetallenen Anbpfen, und lange 
blau gefärbte leinene Beinkleider mit ſchwarzen 


Streifen. 
güfen, am ablen May 1819. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Bock, Landrichter 





268.) (Borladung.) 


Leonhard, und Joſeph Wit, Bäders Sdh⸗ 
ne von Tapfheim, find bereits vor 40 Jahe 
ren in die Fremde gegangen, ohne daß fie feit 
dem’etwas von ſich hören ließen. , 


Auf Anfuchen der nächften Verwandten ders 
felben werben diefe beiden Gebrüder, oder ihre 
allenfallfigenDescendenten andurd) vorgeladen, ins 
nerhalb 3 Monaten a dato um fo gewißer ſich 
Hier zu melden, und ihre Erbicafts unſpruͤ⸗ 
che geltend zu machen, als widrigenfalls die 


— —— — —— 
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obgedachten MWitit fir verſchollen erklaͤrt, und 
ihre naͤchſte Anverwandte zum Bezug des uns 


gefaͤhr in 150 fl. bejtehenden Vermögens gegen 


GCaution admittirt werben. 


Höchftädt den 1aten Mai 1819. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Blöst, Landrichter. 





% 


269.) (Borladnug.) 

Dem Johann Guͤndorfer herrſchaft— 
lichen Jaͤgerſohn zu Langenreichen find nach 
dem Ted feiner Mutter. Maria: Giudorfer 
gegen 3o fl. Erbgut angefallen. Da er ſchon 
mehrere Jahre. landabwefend ift, fo wird er. 
oder feine allenfalljige Leibeserben hiemit auf: 
gefodert, dem gegemwärtiger Aufenthalt binnen 
6 Monaten bierortd um fo gewißer anzuzeigen, 
als im Unterbleibungsfalle mit bem fraglichen 
Erbgut rechtlicher Orduung gemäß verfahren 
werben wird, i 


Mertingen,, am 13!" May ı8ıq. 
Königlich; Baierifches Landgericht. 


v. Rheinl, Landrichter.. 





x 
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Befanntmahungen - 


der Koͤnigl. Oberſten Kreisftellem, 


Fortfeßgung 
. der Gemeinden Bermation im Dberdonau⸗ 
Kreife. 





6) Gemeinde Denflingen, befichend 
aus: 
Denklingen, (Pf. D. mit ı52 Famil.); 
Mennpofen, (MW. mit 5 Kamil.); und 
Dfterauffirdy, (E, mit i —5 und geld⸗ 
kapelle). 

Gemeindevorſteher: 
Sebaſtian Schelkle, Bauer in — 

Gemeindepfleger: 
Sebaſtian Jaͤger, Bauer und Krämer da: 
ſelbſt. 

Stiftungspfleger: 
Zaver Geiger, Wirth daſelbſt. 
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Gemeinde Bevollmädtigter: : 


Nepomuck Bbheim', Sailer 5: Belhadl 
Schelkle, Bawr; AnidreadAlcher, Sdlde 
ner; und. Anton Stelzle, Bauer; ſaͤmmt⸗ 
liche in Dentlingen. 
D Gemeinde Dillishaufen 
enthält: 
Dillispaufen, (Pf. D. mit 4a Famil.), 
und Ejhenlohmühle, (E. mit ı Fam.). 
Gemeindevorfteher: 
Idſeph Anton Schmid, Bauer in Dillis- 
haufen. 
Gemeindepfleger: 
Lorenz Schmid, Bauer dafelbff. 
Stiftungspfleger: 
Michael Preftele, Shlöner daſelbſt. 


&ie 


Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 


Daniel Gbßer, 
Söldner; 


Martin Ried, Bauer; 
Soͤldner; und Xaver Dangl, 
ſaͤmmtliche von Dillishauſen. 
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Gemeinde Dienhauſen.— — — 
(Ungemifcht,, patrimonialgerichtlich, zum Fuͤrſt- Matthäud Hi ne —— 
lic Dettingen» Wallerſteiniſchen Patrimonial- Gemeinde pfleger: 
gericht St. Mang in Füßen en: Sie, Franz Maier, Schneider dafelbft, 


enthält: 5% Stiftangepfleger: 
Dienhaufen, (D. mit 19 gamit h) Zoſeph Dacher, Sbldner, ı un Häfner daſelbſt. 
Gemeinbevorfteher: Gemeinde Bevollmädtigte: 


Johann Waldvogel, Bauer von Diens Hlorian Unfinn, Shlöner; FZaver Ried, 


haufen. 
bild d 
Gemeindepfleger: ® a 6 r, Bauer; 
Johann Maierle, Bauer daſelbſt. 3 a — ERDE 
Stiftungspfleger: * 


Euris € „D.mit3 L). 
Johann Georg Filfer, Birth h dafelfl. — ee . o Famil.) 


Gemeinde Bevollmädtigte: 
Geh Bir — — Mitge⸗ Wilhelm Schegg, Bauer in Eurichefen. 
'ımq . 
faller, Soldner; und Sohann-Wacter, Bennstnbepfleger: ® 
EHmid; fänmliche ju Dienhanfen. .. Matthaͤu Maier, dntr DAfelöß, 
ar spflegenz 1” |) 
:9) Gemeinde Eltighofen. en, — 
Wngemiſcht, patrimonialgerichtlich, zum graͤfl. ner ER 
Schenk von Kaftellifchen Patrimonialgericht Prmeinde Bepollm chtigte: 
Wanal gehörig). Sie begreift: 2 er Paul, —— an — 
il.)3 Soͤlduer; und Uryanas Reiſer, Sdldner; 
u : * * — —— Bm ſaͤnnntliche von Eurisbofen. 
— 12) Gemeinde Frankenhofen. 


Johann Settele, Bauer in Ellighofen. Sie enthaͤlt: 
Fraukenhofen, (Pf. D. mit 51 Zamil.). 


Gemeindepfleger: 
Martin Groß, Sdlduer dafelbft, Gemeinbennrfleber: 
Stiftungspfleger: Kaver Bader, Soͤlduer —— — 
Semeindepfleger: 
Martin Geiger, Bauer in Geratöhof. Yoabim Strohhader, Söldner daſelbſt. 


Gemeinde Bevollmaͤchtigte: Stiftungspfleger: 


Jakob Spindler, Soldner; Franz Ebers pi 
fe, Söloner; und Johann Gerle, Vauer; — e ER MER 
ſaͤmmtliche zu Ellighofen. emeinde Bevollmaͤchtigte: 
; P Martin Dodl, Shldwr; Michael Bader, 
10) Gemeinde Emmenhaufen; mit Ehldner; und Gordian Gebler, Schreie 
Emmenbaufen, (Pf. D. mit 45 Famil.). ner; ſaͤmmtliche von Frankenhofen. 
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13) Gemeinde Gangwolf. 


(Patrimonialgerichtlih, zum gräflih Schenk v. 


Kaftellifhen Patrimonialgerihr Wanl ger 
börig). Sie enthält: 

Gangmwolf, oder Dornftetten, (D. mit 
ı 9 Famil.). 

Gcemeindevorfteber: 
Johann Maier, Wirth, 
Gangwolf. 

Gemeindes und Stiftungspfleger: 
Keiner wegen Mangel eines Gemeinde =, — 
Stiftungsvermoͤgens. 

Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 
Johaun Seelos, Bauer; Lukas Müller, 


und Bauer in 


Ehloner;.. und Klemens Wblz, Shlöner; 


fämmeliche zu Gangmolf. 


14) Gemeinde Honfolgen: 
Sie beſteht aus? 
Haufen, (WM, mit 12 Zamil,);, Honſol⸗ 
gen, (Pf. D. mir 67 Samil.); Koppens 
hof, (E. mit 2 Famil., patrim. gerichtlich, 
zum Freiherrl. von Donnersbergifchen Patri⸗ 
monialgericht Epftingen Laudger. ‚Landes 
berg gehbrig); und Sentmähle, (E, mit » 
ı Famil,). 
Gemeindevorſteher: 
Johann Lang, Bauer in Yenfelgen.; 3 
Gemeindepfleger: 
Matthaͤus Bucher, Bauer daſelbſt. 
Stiftungspfleger: 
Zaver Schorrer, Wirth dafelbft. 
Gemeinde Bevollmädtigte: 
Georg Gehrie, Bauer in Haufen; 


Ri: — 


35 * 


— — — 


646 
delin Boͤlk, Soldner in Honſolgen z' und 

Adam Stelle, Sdldner daſelbſt. 

15) Gemeinde Jengen; mir, 
Jeungen, (Pf. D. mit 63 Famil.) 


: Gemeindevorfteher: 


Augufin Schneide r, Chirurg von engen, 
Gemeindepfleger: - 

Georg Schegg, Bauer daſelbſt. 
Stiftungspfleger: 5 

"Georg Schtler, Müller dafelbft. 
Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 


Georg Bo gner, Sbldner; Zaver Regele, 
Shlöner; und Johann Bucher, Wagner; 
fämmtlicye von Jengen. 


16) Gemeinde Lamendingen; mit 
‚Zamendingen, (Pf. D. mit 73 Famil.). 
Gemeinbevorfteber: 
Sana) Milter, Schreiner vom Somenbingen. 
‚Gemeindepfleger: 
Johann Merlinger, Bauer daſelbſt. 
ud 


Am aloys Rau fmann, Gärtner daſelbſt. 


Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 


Matthias Ried, Shloner ; Raphael Stroßs 
maier, Shlöner; und Gregor Trauts 
wein, Soldner; fämmtliche zu famendingen.- 


Gortſetzung folgt.) 


— 





(SKIV.) mn Kt NM;:urse$ #3 ae fi 
ee ale nf N 
- — Fanntmadung. , 
TE) u Meberfiht 
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(der ertradirten Stiftungen in’ den Städten Neuburg, Donaumörth, und Rain, baum fm dem 
‚Aanbgerihten Neuburg, Rain, und Donaumwdrth, und an bie inugelegeuen Patrimonial, 
Drtsgerichte diefer Tanbgerigtöbejkte 4 

Folgendes, — ehedem von Ser fängt. Birne ——— in Neu— 

burg verwaltete Suftungs BVermoͤgen iR extradirt worden: 


Un die Stadi Neuburg 

(Bon der, Stiftungsadminiftration in Neuburg an dem eg enw. 

a) An Cultusſtiftungent 

1) Die untere Stadtpfarrfirche mit einem Vermdgen von 
2) Das Vermögen der Armenfeelens Bruderfchaft mit 
3) ⸗ ..* . be Marianifchen Bruderfhaft mit 

a) rg SE. Yohamr: Bruderſchaft mt 5 

m .7.'b) Der Schulen? 182448 * 

6) Der fine mit, w ei er er) 45,7 99 


15,525fl. tr. = pf. 
1041 ⸗ 92 — 5 
a3Ba ⸗ 59: — —⸗ 
1863 s 19.2 — ⸗ 


9 vde Der Wohlthärigkeitz saroi 
6) Das re der Waifenhausftiftung mi. TER 35 —- 
7) ditto des heiligen Geift Spitals mit ⸗ at N öd 54,299 5 14 23 ıfa s 
8) ditto des weiblichen Krankenhauſes mit ⸗ 44,678 ⸗-11 ⸗ — ⸗ 
9) Der Armenfond mit . : RL m 19,495 = 15 = 2 ıfas 
10) Die Afra Freiberg'ſche Stiftung : . Dede 300 » 23 : ı - 
11) Dad Vermdgen des Männer s Krankenhaufes 3.1". )i0 136,424 » 58 = aıfas 


Toralfümme aller 3 Zwecle 388,254 fl. 3akır,3ıfa pf. 


U. Au den Magiftrat der Stadt Rain, 
a) Un Eulrusftiftungen: 


1) Die Stadtpfarrlirdge wir einen Vermögen vom... =) 1mje] 28,740: 47 = Bıfas 
a) Die Frauenkapelle mit ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 5173 : 53 > ı s 
3) Die St. Nilolauslicche mit ⸗ ⸗ ⸗ —W 2383 sı7 22 5 
4) Die St. Rochuskirche mit . B ⸗ 1013 = 1621 ıfa : 
5) Die Corpus Chriſti Bruderfchaft mit = ⸗ ⸗ 254 ⸗ — 
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b) Der Schulen: Ä agieren 
6) Die Razarıd Schmidr'fche Stiftung mt #5 2  $ 2699 fl. Br. 3 pi. 
7) Die Heine Stipendienfiftung mit > EG "arbı 36— 2 
c) Der Wohlthaͤtigkeit: 


8) Das Vermögen bed Spital mt = . ⸗ 27,571» 5» 3ı@> 
9) > s der Leprofenftiftung mit "= | s 8089 = ds ı 9» 
10) s ⸗ Herzog Georg'ſchen Stiftung — ⸗ 4520 = 34 ⸗— = 
11)sa " 's Sterhan Haugel'fhen Stiftung mit + 592-⸗—⸗ — ⸗ 
12) = ⸗ der kleinen Almoſenſtiftung mit 4 22723 7: 1 ⸗ 
13) s ⸗ der Bernhard Bogner'ſchen Stiftung = a7» abs» 3 x 


Toralfumme aller 3 Zwecke 85,720 fl. 36 fr. ı pf. 





II, Au den Magiftrat der Stadt Donaumdrth. 


a) An Eultusftiftungen: 
ı) Die Stadipfarrkirche mit einem Vermoͤgen von ⸗— , 119,937 » 27»  ıfa v 


b) Der Schulen: 


3) Die Doktor Schwemmer'ſche Stiftung mit ‘s ⸗ 5076 » 36 = » 
ec) 2 a da 
3) Das Spital mit = ⸗ ⸗ ⸗ 186,005 = a3 « r ⸗ 


4) Das Vermoͤgen der PR, * "kp ——— Stiftungen mit - 99,327 = a6 = aıfa » 
—— aller 3 Zwecke 410,346 fl. 53 kr. 2 pf. 


M— — 
ung: 


IV. An die Gemeinden bes fönigt, Landgerichts Neuburg wurden 
extradirt: 
Bom kbniglichen Landgerichte Neuburg). 
1) An den Markt. Burgheim: 
(An den Magiftrat dafelbft). 
a) An Eultusfiftungen: 
1) Das Pfarrkirchensermdgen mit s = Fi ⸗ 13,872 = 28 = 3ıfas 
a) Das Vermögen der Rofenkranzbruderfchaft mit 3 s 1067 = 15 = ııfa= 
b) An Erzgiehungsftiftungen: 
3) Der Stipendienfond mit 3 ⸗ > ⸗ ⸗ 463 A472 3 
4) Der Schulfond mit = ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ s a 1154 45:3 » 
c) Der Wohlthaͤtigkeit: 
$) Der Armenfond mit ⸗ a, a ⸗ ⸗ — ⸗ 
— — — 
Totalſumme aller 3 Zwecke 18,608 fl. 55 fr. 3 1japf, 





sobo = 38 » aı/as 
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2) An die Gemeinde Attenfeld: 
Das Filialficchendermdgen mit ⸗ ⸗ 
3) An die Gemeinde Ambach: 


Das Pfarrkirchenvermoͤgen mit ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 
4) An die Gemeinde Bergen: 


Das Vermdgen der Pfarrkirche mit . ⸗ ⸗ s 
Das Vermögen der Eebaftiansfapelle mit ⸗ ⸗ 


5) An die Gemeinde Bergheim: 
Dad Pfarrkirchenvermbgen mt 5 ne 8 0 8 


3175fl. 


4736 


13,104 
661 


2619 


6) Au die Gemeinde Bittenbrunn: 


Das Pfarrkirchenvermdgen mit der vereinigten Filialkirche Laißacker mit 


5781 


7) An die Gemeinde Dinfelbaujen: 
3731 = 


Das Pfarrkirchenvermoͤgen mit 5 s s 5 B 


8) An die Gemeinde Ehefirden: 


») Das Pfarrfirdenvermdgen mit = ⸗ — ⸗ 
2) Der Armeufond mit ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 


9) An die ne Ellenbrunn: 


Das Filialfirchenvermdgen mit . Ss. u. 
10) An bie Geniale Sag! 


Das Pfarrlirchenvermdgen mit ⸗ ⸗ £ — 


1) An die Öemeinda.dpßhefen: .. 


Das INIURRONERNGEN mit ⸗ ⸗ ⸗ * 8 m 
12) An die Gemeindmfeidlingye - 


Das Pfarrkicchenvermdgen mit ⸗ Pr 8. .. 


13) An die Gemeinde Drelfing: 
Das Pfarrlirchenvermdgen mit ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 


6985 


⸗ 


85. 


3517 


‚5724 


7073 
5154 


2571 


14) An die Gemeinde Oberhaufen: 


Das Pfarrfirchenvermdgen mit - . . s s Fr 


3257 


15) An die Gemeinde Sehenfand: 


Das Pfarrlicchenvermdgen mit ⸗ ⸗ ⸗ 


4442 


10) An die Gemeinde Seiboldsdorf: 


Dad Pfarrfirhenvermdgen mit - s s Pi ⸗ 


17) An die Gemeinde Unterſtall: 


1) Das Pfärrlirchenvermögen mit + ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 
2) Der Armenfond mit : s ⸗ ⸗ . ⸗ 


3842 


10,322 
2125 


⸗ 


42» 2,1» 
35 2 
Be — s 


533 EEE, Non 534 
18) An die Gemeinde Wagenhofen: 


Das Pfarrfirchenvermdgen mit , « ⸗ = ⸗ 4azıfl dıle. 3 pf. 
19) An die Gemeinde Weidhering: 

1) Das Pfarrfirchenvermdgen mit » . ’ = ⸗ 5590 = 46 = ııfas 

. 3) Das Vermögen der Rojenfrangbruberfchaft mit ⸗ ⸗ 660 s 26 = a . 
3) Der Schulfond mit ⸗ = ⸗ ⸗ 10: 43 :— s 
4) Der Urmenfond mit ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 5 ⸗ 426 25 0 ⸗ 
20) An die Gemeinde Baar: 

Dad Pfarrkirchenvermoͤgen mit ⸗ E ⸗ 14,9866 I9 s— ⸗ 

21) An die Gemeinde Haggau: 

Das Filialkirchenvermdgen mit ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ s ° 3527 = 42 ⸗1 e 
22) An die Gemeinde Karlstron: 

Das Pfarrfirchenvermdgen mit ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 9790⸗— ⸗— ⸗ 
23) An die Gemeinde Lichtenau: 

Das Zilialficchenvermdgen mt“ se. 8 ne 5331 = 42 5 aıfıs 
24) An die Gemeinde Manching: 

Das Pfarrkirchenvermogen mit s s ⸗ que: 221 ⸗ 

Der Armenfond mit ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 426-55-12⸗ 

| 25) Un die Genreinde Niederfiimm: 

Das Filialfirchenvermdgen mit = ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ Stra 185 aıfıs 

26) An die Gemeinde Oberſtimm: 
Das Pfarskirchenvermögen mit = er . 5 4098 49 ⸗ 


27) An die Gemeéeinde Picht: 
(Fett wieder zum Landgerichte Aichach gehdrig.) 

Das Filialfirchenvermdgen mit ⸗ ⸗ E 29185 H5e 2 € 
28) An die Gemeinde Reihertshofen: 

Das Pfarskirchenvermdgen einſchluͤſſig der Bruderſchaft mit ⸗ 20,468 = 20 = 1 iſa⸗ 
29) An die Gemeinde Winden: - 


Das Filialkirchenvermdgen mit s - Pe P 423 5sı © 
30) An die Gemeinde Stadertshofen: 
Das Filiallirchenvermdgen mit ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ a7ı6 = 58. 2 a⸗ 
3:) Au bie een Zudering: 
Das re mit ⸗ . oa 7585 1 —s 1ıfas 


32) An bie —— Ebenhauſen: 
Der Armenfond mit = ⸗ ⸗ ..» . D 146: Bd sa 5» 


5% 





= j 536 


33) An die Gemeinde Beiern: 


Das Filialficchenvermdgen mit ne 


8° ⸗ s 


6382 fl, 


34) An die Gemeinde Biding: 


Das Filialkirchenvermdgen mit ‘ ⸗ 


5 * s abaı = 


35) An die Gemeinde Dezenader: 


Das Pfarrfüialfirchenvermögen mit = ⸗ 


Bo5h : 55: 3 ⸗ 


2 = ⸗ 


36) An die Gemeinde Fernmittenhauſen: 


Das Filiallircheuvermögen mit Pr Ps 


3199 = 38 s aıfe 


= E = 


37) An die Gemeinde Nähermittenhanfen: 


Das Filialkirchenvermbgen mit ⸗ ⸗ 


38) An die Gemeinde Ridensheim: 


Das Filiallirchenvermoͤgen mit ; s 


s . s 


3332 = 39:2 ® 


5002 = 38 - ıfa 


z = = 


39) An die progefiantifhe Gemeinde Untermarfeld, 


Das Varrfirchenvermögen mit s a 


Die 


königlichen Landgerichts Neuburg extradirt wurde, beträgt demnach a1 9,893 fl, 


g s ⸗ 1200 2 — ⸗— ⸗ 


Eumma des Vermdgend dieſer ſaͤmmtlichen Stiftungen⸗—welches an die Gemeinden bed 


at. 3 yf. 


(Fortfegung folgt.) 





(CXV.) 

Oeffentliche Bekanntmachung. 
(Die Bildung einet Patrimonialgerichts Alter Klaſſe 

zu Affing betreffend.) 

Im Namen Seiner Maieftät 
des Königs. 

Durch ein allerhöchites Refeript vom 
ag" Mai d. J. haben Seine Königliche 
Majeſtaͤt zu genehmigen geruht, daß ber 
Fönigl. Staatsrath, Regierungs : Präfident, 
und: General : Kommiffeir im Oberdonau: 
freife Carl Ernſt Freiherr von Gras 
venreuth-auf feinem Gute Affing ein 
Parrimoniafgericht 1" Klaffe errichte. 

Daſſelbe enthaͤlt Bejtandeheile in den 


beiden Landgerichtsbezirfen Aich ach, und 
Friedberg. - 

A. Im Landgerichte Aichach fiegen: 

I. Im Steuerdiftrifte Affing: 

1.) Affing, (Schloß und Pfarrdorf, 
Sig des Parrim. Gerichts, mit 66 Häufern, 
60 angefeffenen Familien, und 324 Seelen ) 
ungemifcht ; 

2.) der Iglhof, (Einödemit ı Haus, 
1 Fam., und 7 Seelen); 

3.) zu Katzenthal), (Weiler von 
5. Häufern, 5 Fam. mit Anmwefen, und 37 
Seelen) eine Fam.; die übrigen 4 find 
fönigl, unmittelbar; 

4.) zu Gaulzhofen, (Dorf mit 42 
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Häufern, 42 angefeffenen Fam., und 138 
Seelen) ywei Zam.; die übrigen 39 Fam, 
find koͤniglich unmittelbar, 
U. Im Steuerdiftrifte Haunswies: 
5.) zu Ederried, (Pfaredorf mir 28 
Käufern, ag Fam., und 141 Seelen) die 
Mehrzahl mit aı Fam.; — 6 Fam. das 
ſelbſt find Lönigl, unmittelbar, und 1 
Fam. gehört zum Patr. Geriht Tandern. 
II. Im Steuerdiftrifte Stotzart: 
6.)Storzart, (Pfarrdorfmit 24 Haͤu/ 
fern, 24 angefeffenen Fam., und 168 PM 
ungemifcht. 
IV. Ym SteuerdifiriftePerersdorf: 
7.) zu Petersdorf, (Dorf mit 26 
Häufern, 283 Fam., und 133 Seelen); eine 
Fam.; — 19 Fam. dafeldft find .Föniglich. 
unmittelbar, » gehört zum Patrim Ge— 
richt Pötemes, ı zum Pater. Ger. Schers 
net, und 6 zum Patrim. Ger. Rappen 
jeil, u. Mozzenhofen. 
V. ImSteuerbifteifieSchönfeiten: 
8.) Schönleiten, (Dorf mit gı Haͤu⸗ 
fern, 39 angefeffenen Fam. , u. 167 Seelen) 
ungemifcht ; 
9.) zu Axtbrunn, (Dörfihen mit 
23 Häufern, 12 angefeffenen Fam., und 38 
Seelen), — zwei Fam.; — 9 daſelbſt 
find Fönigl, unmittelbar, und ı ge 
höre zum Patrim, Geriht Rapperzel, u. 
Mozzenhofen. 
VLImSteuerdiſtr. Gundelsdorf: 


10.) zu Gundelsdorf, (Pfarrdorf 
mit 70 Haͤuſern, 68 angeſeſſenen Fam., u. 
36 


— —— — — — 
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342 Seelen) die Mehrzahlmit 63 Fam. ; 
— die übrigen 5 Fam. gehören zum Pate, 
Geriht Poͤttmes. 

B. Im Landgerichte Friedberg : 

VM Im Steuerdifte. Gebenhofen: 

11.) Gebenhofen, (Pfarrdorf mit 43 
Haͤuſern, 43 angefeffenen Fam., und 223 
Seelen) ungemifcht ; 

12.) Anwald ing, (Dorf mit 25 Haͤu⸗ 
fern, 25 angeſeſſenen Fam., und 162 Gew 
fen) ungemifcht; und 
vll: Im Steuerdiſtr. Aulzhauſen: 
7 #3.) Aulzhaufen, (Pfarrdorf mitga 
Haͤuſern, 40 angefeffenen Fam., und 215 
Seelen) ungemiſcht; 

1.14.) zu Bergen (Dorf mit 15 Hdus 
fern, 15 Fam., nnd 76 Seelen) die Mehr 
zahl mie 11 Fam.; — ı Fam. bafeldft 
ift Fönigl, unmittelbar, 3 gehören 
zum Patrim, Geriht Grießbach; 

15.) ju Miedering, (Weiler mis 
5 Käufern, 4 angefeffenen Fam., und 36 
Seelen) eine Jam. ; — die Übrigen 3 find 
fönigl. unmittelbar; und 

16.) Mühlhauſen, (Dorf mit 14 
Häufern, 14 augefeffenen Fam, und 7o 
Seelen) — ungemifcht. 

Der Sig des Patrimortalgerichts ift ip 
Affing. 

Die Patrimonialgerichtsbarkeit verwalte⸗ 
einsweilen noch der vorige, von den koͤnigl. 
Kreisſtellen als ſolcher beſtaͤtigte Herrſchafts⸗ 
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gichter Dr. Nikolaus Earron du Val in 


Affing. 
Welches anmit zur Öffentlichen Kenntniß 
gebracht wird, 

Augsburg den 4" uni 1819, 
Koͤnigl. Baieriſche Negierung des 
Oberdonaufreifes. 

Kammer des Jnnern. 
Zu Abweſenheit best, Negierungss Yräfidenten. 
Raiſer. KEG 
v. Günnhefesnisnn 
———— 





Ed 
„3 hüQ n»2 


(XYL) FIR Ink 
Deffentlihe Bekanntmachung... 


(Die Bildung des von Stettenſchen Yatrimonialges 
richte 1. Alafe Wolmatshofen betreffend.) 


Hm Namen Seiler Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Es wird anmit zur Öffentlichen Kunde 
gebracht, daß Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt 
durch allerhoͤchſtes Reſeript vom 30°" Mai 
d. J. zu bewilligen geruht haben, daß die 
Wittwe des verftorbenen k. baier. geheimen 
Raths, und Stadipflegers zu Augsburg 
Pauls v. Stetten, Magdalena von 
Stetten auf ihrem Gute Wollmatsho- 
fen, im LandgerichteUrsberg ein Patrimonials 
gericht I" Kaffe errichte. 

Diefes Patrimonialgericht enthält 
3.) die Mehrzahl der Gerichtsſaßen zu Wollt: 
matshofen, (Dorf, und Landſitz mit 32 
Häufern, 37 Fam., und 184 Seelen, im 
Bandgerichte Ursberg; — zum Steuer; 





540 


diſtrikte Langeneifnah, und Pfarrbe⸗ 
zirke Fifhach gehörig,) — nemlid 22 
Häufer, 22 angefeffene Fam,, und 107 
Seelen daſelbſt. Das dortige Benefizinm 
ſteht unter-f, unmittelbarer Jurisdiktion; — 
und die Mühle, 3 Baueruhöfe, und 3 Soͤl⸗ 
den gehören zum geäflih Fugger : Mor: 
dendorfiichen Patrimonialgerichte Micfhau: 
fen, — Ein Gerichts ſaß( Hausnummer 13 1/2) 
wechſelt in der Patrimonialgerichtsbarkeit; er 
it 2 Kabte v. Stettenſch, und ı Jahr 
zu Mifhanfen gerichtsbar; 
a den Einoͤdhof Ellmis wang mit 
Haus, ı Fam., und 9 Seelen; — in dem⸗ 
felben Landgerichtebezirfe, Steuerdiſtrikte 
und; Pfarrſprengel; 
3.) in dem gemtfehten Pfaredorfe Wilf 
mershofen, (mit 39 Käufern, 42 Fam., 
und 55 Set N —  Bandgerihts Zus 
miirshaufen,w; Steuerdifr. Fiſchach), 


wir Häufery 14 angefeffene Fam., und 88 


Seelen; — die Mehrzahl mit 18 Häufern, 19 
Fam,, und 74 Seelen ift patrimoniafgerichtl, 
Fürftlich Dettingen: Wallerfteinifch zum Lehen 
Seifriedsberg gehörig; — 4 Häufer, 
5 Sam., und 18. Seelen gehörig zum gräfl, 
Fugger = Mordendorfiichen Patrimonialges 
rihte Mickhauſen; — und 3 Hänfer mit 
4 Fam., und ı5 Geelen; find koͤnigl. uns 
mittelbar. Und 
4.) das Dörfchen Jzlishofen, ehedem 
der Bögelehof genannt, — im Bandges 
richte Shwabmünden, Steuerdiftrifte 
Siegertshofen, und Pfarrbezirke Wi 
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metshofen, mit xx Haͤuſern, 14 Famil., 
und 69 Seelen. 

Der Gerichtsfig ift in Wollmats ho— 
fen, Landgerichts Ursberg. 

Die Gerichtsbarkeit verwaltet excurren- 
do ber von beiden Kreisftellen als Patrimos 
nialrichter I" Klafje beftättigte Freiherrl. v. 
Schnurbeinifhe Patrimontalrichter Martin 
Unfinn in Etelrted. Er hat die Verbind— 
lichfeit, wenigftens alle 14 Tage ohne Ko: 
ften, und Beläftigung der Gerichtsfaßen in 
Wollmarshofen einen Amtstag zu halten. 

Augsburg den 4" Juni 1819. 

Königlich. ren Re egierung | des 
Oberdonaufeife 

Kammer des Innern. “— 

In Abweſenheit des k. Megierungs { Prafidenten, 

Raifer. - Bm 

v. Gunther. 

Ku EL. Bucknagham. 

(CXVII.) ums. 
—— 
An ſaͤmmitliche koͤn. Polizeibchoͤrden des Oher⸗ 
donaukreiſes, dann an die Stadtmagiſtra⸗ 
te zu Augsburg, Meuburg, Kempten, 
Memmingen, und Lindau. 

(Das Landgefiüttwefen betreffend.) 
Sm Namen Seiner Maieftät 
des Königs. 

Die obengenannten Behörden werden 
hiemit in Kenntniß gefegt, daß nach dem 
Beifpiele des vorigen Jahres, und in Folge 
‚der — Entſchließung vom 188 

3 


BR: 
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uni v. J., welche indem Kreisintelligengs 
blatte vom Jahre 1318 Stüd 14 enthalten 
ift, auch heuer die Stuttenmufterung, und 
Preifevercheilung durch die koͤnigl. Landge⸗ 
ftärsfommifjion vorgenommen werde, welche 
am a5" Auguſt in Kempten eintreffen, und 
am 27” Mufterung halten, und die Star 
tionspreife für Kempten, und Groͤnenbach 
vertheilen wird, 

Diefelde Kommiffton wird am ag" Aus 
guft in Neuburg eintreffen, und auch dort 
am 30" die Mufterung, und Bertheilung 
der Stationspreife vornehmen. 

Die Vertheilung der Kreispreife, welche 
voriges Fahr zu Kempten ftatt hatte, und 
wozu alle Stationen des Kreifes zu konkuri⸗ 
ven haben, wird heuer zu Neuburg, und 
zwar arı 30°” Auguft durch Die Fön, . 


fonmipfton gefchehen, 


. Die obengenannten Behörden haben Dies 
fe. unverzüglich allgemein befannt zu machen, 
und ſich beireffend darnach zu achten, die 
Stadtmagiftrate zu Kempten, und Neuburg 
aber haben insbefondere die nöthigen Voran⸗ 
falten zu treffen. 

Augsburg den 25" Mai 1819. 
Könige. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 

Kammer des Innern. 
Zu Möwefenheit des £. Negierungs s Präßdenten- - 
Kaifer, 
v. Günther 
"eoll. Budinghamg 
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_ (CXVIT.) 
Bekanntmachung. 

(Die Erl⸗digung der Pfarrei Auerbruch betreff.) 

Am Namen Seiner Majeſtaͤt 

des Königs. 

Durch den Tod des Pfarrers Wagens 
feifift die Pfarrei Auerbruch, im Des 
kanate Kolmberg erledigt worden, Der Er: 
trag derfelben ift in der Faſſion von 1807 auf 
639 fl. 27 fr. berechnet. 

Ansbach den zı" Mai 1819 

Königlich proteflantifches KonpRorunf 

v. Lutz. 
—ñ 





Dienſt⸗ und Kreisnotissen., 


Seine Königliche Majeftät Haben duh 
Allerhoͤchſtes Reſcript vom 25"" Mai d. 


geruht, den Fön, Regierungs: und —— 


bau⸗ Rath, Freiherrn von Gradens 
reuth zu Augsburg nach Regensburg, 
den koͤnigl. Degierungs» und Straffenbaus 
Rath von Pigenot von Regensburg nad 
Paffau, und den Fönigl. Regierungs » und 
EStraffenbaus Rarh Beifchlag von Paffau 
nah Augsburg zu verſehzen. 


Seine Koͤniglihe Majeſtaͤt geruhten 
durch Alterhöchftee Refeript vom 24" Mai 
3819 den erften Landgerichtsaffeffor zu Weller, 
Franz Kaver von Löfel, in gleicher Eigen 
(haft zum Landgerihte Rofenheim im 
Iſarkteiſe zu verſetzen. 


— 
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Vermöge Befchluffes der koͤnigl. Regie⸗ 
rung des Oberdonaufreifes, Kammer des In⸗ 
nern vom sd. M., wurde Dr. Bur⸗ 
ger, bisher Landarzt zu Steinheim, Ger 
richtsbezirkes Höchftäde, im gleicher Eigen: 
fchaft auf den erledigten landärztlichen Dis 
ſtrikt Sulz;berg, Landgerichts Kempten, 
verſetzt. 





Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt geruhten 
unterm 15" Mai l. J. das Benefizium 
zu Thannhauſen nad der Klaſſifikatious⸗ 
Reihe der — im Jahre 1818 zu Augsburg 
geprüften Konkurs : Kandidaten, dem Priws 


ſter Johann Baptift Trantwein, nachdem 
neueften Didzefan: Schematismus, Kaplan 


zu Diefmätinsried, Landgerichts Grönenbach, 
“aller guäbigft zu verleihen. 


— — 


Sech u lnnnaſch rich t en. 
n— 


RIM Bergneih, f. Landgericht Goͤg⸗ 
gingemift bie Herftellung eines neuen Schule, 
N Mepnerbäufes,, woran es bisher gebrach, 
coſen erden. 
Zur Beftreitung der Baukoſten, welche auf 
1879 fl. berechnet wurden, fich aber nach Ab⸗ 
zug des etwaigen Verkaufes des Entbehrlichen der 
zum Bauplage, und Schulgarten anzufaufenden 
Wieſe im Voranfchlage zu 50 fl. auf 1720 fl. 
vermindern dürften, wurden folgende Beiträge 
bewilligt: 400 fl. aus Stiftungsmitteln, 150 fl. 
aus dem Kreid : Schulfonde, 550 fl, von ber 
Gemeinde, 486 fl. von Privaten, worunter 
fih 200 fl. von dem Banquier Suͤßkind in Augs⸗ 
burg, und 220 fl. befinden, welche der Erlös 
von den Materialien des von dem Herrn Fuͤrſten 
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Fugger unentgeldlich zu dem vorhablichen Zwecke Durch Bereinigung des Meßners, und 
angelafjenen Jagdhauſes gewaͤhrt. Für den Fall, Organiflendienftes in Burgberg, Landgerichts 
daß das Deficit nicht durch Erfparung getilge Sonthofen iſt ber dortige Schuldienft ums 
werden follte, wurde noch ein weiterer Beitrag 160 fl. 54 Er. am jährlichen Erträgniffen Heu 
aus den Ueberſchuͤßen bes Kirchens Vermögens beſſert worden. 


. sagefichert. mm 
— ⸗und Spanndienſte — Bekanntm achungen der Kreisbeboͤrden 








Auch die Gemeinde Staufen mit Ball, a7 SD RTERRENER ERS) 
haufen, k. Landgerichts gauingen, wel Das einfache Benefizium zum heil. Rochus 
che gleichfalls ein eigenes Schulhaus entbehrte, Tim allgemeinen Kranfenhaufe dahier ift durch 
bat ſich entſchloſſen, ein neues zweckmaͤßiges Pen Tod des Prieſters Johann Nepom. Merkt 
Haus ganz aus eigenen Mitteln herzuſtellen. in Etledigung gekommen. J 

Die Koſten betragen in Geld 812 fi. aA6 fr, Dieſes Beuefizium, auf welchem die Vers 
In diefen find nicht eingerechnet die Hand;c* bindlichkeit ruht, dreymal in der Woche, und 
und Spanndienfte, fo wie das Holz, welthes an jedem zFeyertage den Kranken im Inſtitute 
aus den Gemeinde» Wäldern abgegeben wird zu Meile zu lefen, hat ein fatirtes jährl. Einfommen 
und die Steine. ir, ernannten, Nüchendienften, Naturalgilten, 
2 en, Suſtentations-Beytraͤgen von 359 fl. Igkr. Ipf. 

Wallenhaufen, E Landgerichts Wish: Die les wijed zu dem Ende dffentlich bekannt 
genburg, welches bisher keimelgenes Schul) gemacht, damit diejenigen Priefter, welche 
und Meßnerhaus hatte, erhaͤlt nunmehr ein fi um dieſes Benefizium aufdenGrund dert, Bere 
foldes, indem genehmigt wurde, ‚daß außer ‚ordbnungen vom Jon Dez. ı806. (Reggsblatt 
den Hands, und Spanndienjten, und .der Ans 1807. Seite 270., — und ııtn Dftober 1807 
ſchaffung eines Bauplages, wofür die Gemeinde ‚Seite 1615 — 1636.) bewerben wollen, ihre 
zu forgen hat, alle übrigen Koften aus dem. dießfallſigen Geſuchſchriften bis zum Letzten des 
Bernidgen der St. Leonhards » Kapelle beitritten Monats Junius bey dem unterfertigten Magir 
en Die * (ie — 38 F ftrate dahier einreichen kdunen. 

erechnet worden, eiufchließli der au 417 fl. Augsburg den aa" May 1619. 
angefchlagenen Hand», und Spanndienften. Magiſtrat der Stadt Augsburg. 


v. Kaſpar, Bürgermeifter. 

An Riedelsheim, Landgerichts Neu— Ranius, Secretdäͤr. 
burg hat das Schulzimmer eine zweckmaͤßige 
Erweiterung erhalten. Von den gu 147 fl, bes ; ; 
sechneten Koften werben 50 fl. von der Kirche, — — —— dutzt 
das übrige aber von der Gemeinde nebſt Hand⸗, Johann Hofmann aus Lubingen 
und Spanndienften Äbernommen, Hand ald Gemeiner bey dem K. B. Militaͤr⸗ 

Zuhrwefen , machte den ruffifchen Feldzug mit, 





m — 








si7 
und wurde von Seiten bes Kbnigl. Regiments: 
Commando als vermißt in den Liften aufgeführt. 
Da nun Johann Hofmann feit diefem Felde 
zug nicht das. geringfte mehr von fich hören 
ließ; fo wird bderfelbe, oder feine allenfallfige 
Descendenten auf Anfuchen der nächften Ans 
verwandten deſſelben vorgelaben, innerhalb 3 
Monaten a dato um fo gewißer fich bier zu 
‚ melden, und die Erbfchaftd » Anfpräche geltend 
zu machen, als man nad) Verfluß dieſes Ters 
mins beffen ganzes in ı68 fl. — beftehendes 
Dermögen an die nächften Anverwandten des 
Abweſenden gegen Eaution hinaus geben würde, 
Höchftädt den at Mai 1819. 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
Bldst, Landrichter. 


272.) (Belanntmadung.) 
legene, Iudeigene Waldungen werden in Folge 
gerichtlicher Execution ganz oder theilweife dffents 
lich verfteigert werden, als: ren 
1.) der fogenannte Kaftelberg bey dem Dorfe 
Handzell mit e 7Xagm. — Dejm. 
2.) die Nunach, oder Nun 
lady naͤchſt der Mandelmuͤh⸗ 
le mit = ee =: 13a = 15 si 
8.) die Palmlohe bey dem Dors 
fe Ingfletten mit = 32 ® 
4.) dad Heiligenholz unweit 
Handzell mit = .:e 5 9 
6.) der Gänsberg bey Et. 
Dttmar mit ⸗ 133 ® 


Zufammen mit 310 Tagw, 4 Dezm. 

Die Verfteigerung gefchieht Dienftags den 

or" July d. 3. Vormittags in dem Pofthaufe 
su Qundelöborf. 


43 8 


46 ® 


— — —— — — — 
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Saͤmmtliche vorftchende Waldungen liegen 
in Meiner Entfernung von dieſem Dorfe. 
Kauföluftige werden hierzu mit dem Ber 
fage eingeladen, daß fie inzwifchen die Mals 
dungen durch den Fäger Hekenftaller in Pottmes 
fich vorzeigen laffen fünnen, fremde Käufer aber 
mit legalen Vermdgend: Zeugniffen ſich zu bers 
fehen haben, 
Aichach, den zıten May ıBı9. 
Königlih Baieriſches Landgericht. 


Forſter, Landrichter. 





273.) (Borladung.) 

Thomas Ott, Sailer von Wertingen 
Hat fi zahlımgaunfähig erklärt, und die Bitte 
gefteft „ feine fämtlichen Gläubiger gerichtlich) 
vorzuladen, um mit felben ein gürliches Arrans 


| . ent treffen zu koͤnnen. 
Nachftehende , in hiefigem Amrsbejtrke ges rn fen 3 


Es werben alle diejenigen, welche aus was 


mmer fur einem Rechts⸗Titel an Thomas Ott 
eine Foxderung zu machen haben, auf Dienſtag 


den „5 Zn) bis Fruͤhe ð Uhr unter der Strafe 


des Ausſchluſſeß entweder in Perſon, oder mite 
„tels Bevollu 


ter im dieffeitiger Kanzley zu 
erfcheinen ‚porgeladen. 
MWertingen den gm Man 1819. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter. 





274.) (Concurs = Befanntmadung.) 
Gegen den Schiffmeifterfeonhard Erthef 
in Lauingen ift der Konkurs: Prozeß rechtös 
fräftig erfannt. Als Ediktstage wurden fefiges 
fest: zur Liquidations =, und Produktions s Verz 
handlung Donnerftag ber 17 Jung; zur Ex— 


ceptions· Verhandlung Donnerftag der 15 July? 


zur Replifs » Verhandlung. Donnerftag der 2g/* 
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July; und zur Dupliks » Verhandlung Donnerftag 
der za Yuguft I, 5. 


Ale diejenigen, welche aus was immer file 


einem Rechtstitl an befagten Leonhard Erthel 
Horderungen zu machen haben, werden hiemit 
vorgeladen, an den beftimmten Ediftötagen sub 
poena praeclusi biejelben hierorts entweder in 
Perfon, oder durch hinlänglich Bevollmaͤchtigte 


anzubringen, und nach den Vorzugsrechten 
auszutragen. 
Lauingen, den zo" May 1819. 


Königlich) Baierifches Landgericht, 

v. Dit, Laubrichter.. 
275.) (Bräubaus: Verpadtuugy" 
Freytags den aſten Juny d. J. wird in Ge⸗ 
maͤßheit herrſchaͤftlichen Auftrages dad" hieſthe 
Braͤuhaus wit allen zum Sud», und Schank⸗ 
wegen, auch Brauntweinbrennen” notgwerdigen 
- Nequificen eingerichtet, und IhiP'ber erforderfi⸗ 
hen Quantität von großen Lagerfäfern eu 
verfehen, ſammt den vorfindlidjen guten, und 
geräumigen Kellern, und Dareingabe von 11 3jB 
Tagwerk Doppelwiefen auf 6 Jahre at den 
Meiftbiethenden verpachtet. 

Dabey wird noch bemerkt, daß der Pächter 
nebit der Braͤuerey auch die Schanfgerechtigfeit 
auszuüben befugt ſey. 

Pachtluſtige werden eingeladen, an obigem 
‚Tage Frühe 9 Uhr im hieſiger Ranzley zu erfcheis 
nen, die Bedingniffe zu vernehmen, und nad) 
vorgelegten Zeugniſſen über ihr Vermogen, Leu: 
mund, und Fähigkeit in der Bräuerey , ihre Anz 
gebothe zu Protocol zu geben. 

Die Einfiht des Ganzen fieht in der Zwis 
fbenzeit jedem Pachtliebhaber frey. 

Neuburg an der Kammel den aa" May 1019. 
K. B. Freyherrlich von Aretinifche proviforis 
ſche Gerichts;, und Gutsverwaltung. 

Kolb, Gerichtshalter. 


BLHII FEIN 


art 
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276.) (Hofverfteigerungss Befannts 
madung.) 

Das Hofgut des FohbannKleiber Schmid« 
baurs zu Zufamalrheim, beſtehend im 
Haus, Stadel, Schweinftall, Garten, 3ı Ichrt. 
Aecker, 25 Zagw. Wiefen, und 3 Ichrt. Hole 
zes, alles beitand-, umb giltbar, dann Ges 
meindönugen, und 2 3/4 Ichrt. eigener Aecker, 
wird am Dienftag ben aaten Juny 1819. an dem 

annehmbaren Meiftbiethenden gegen baares Geld 
verfteigert, und jeder Kaufsluſtige, welcher das 
im beſten⸗ Zuftande liegende Anweſen täglich 
nach Belieben einfehen kann, hierzu eingeladen, 


Wertingen, am a4" May 819. 


‚Königlich Baierifhes Landgericht, 
BEE v. Rheinl, Laudrichter. 





inte] » 
277.) (Befanntmadhung.) 
Das Unwefen des Bauren Martin Elle 
gaß von Karzen, weldhes in Haus, und 
Stabel, 3 ıa Winterfuhren Guts, und einem 
Kleinen Holzgrunde befteht, wird nebft den vors 
bandenen Fahrniſſen Freytags den astin Juni 
Vormittags — oͤffentlich verſteigert werben, 
Kaufsliebhaber haben ſich auf dem Gantgute 
ſelbſt einzufinden. 
Weiler am art" May 1849. 
Koͤniglich Baierifches Landgericht. 
v. Gimmi, Landrichter, 





278.) (Gutd = Verfteigerung.) 

Am Montag den zz" Juny 1. J. fruͤh 9 
Uhr wird das Iudeigene Gantgut des hiefigen 
Meißgerbers, und Buͤrgers Joſeph Stei 
chele, beftehend in einem zur Meifigerberei eins 
gerichteten Wohnhauſe, nebſt Stadel, ıfı6 _ 
Ichrt. Wurzgärtl, und einem Plage zur Dungs 
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lege, dann den dazu gehoͤrigen Gemeindetheilen, 
3/4 Ichrt. Dunganger in den Bergaͤngern, einer 
weitern ıfa Schrt. dafelbit, und in dem dritten 
Theile an dem vom Gantierer, und zwey Mite 
eigenthämern bisher gemeinfchaftlich benügten 
Walkhauſe füdlich der Staor, an den Meifte 
biethenden in der Landgerichts s Kanzley oͤffent⸗ 
lich verfteigert werben. 

Diefe Verfteigerung wird ſich auch auf einie 
ge zum Gewerbes, und Feld s Betriebe gehb⸗ 
rigen Mobiliarftide, nemlidy Vich, einiges Fut⸗ 
ter ıc. erſtrecken. 

Fremde Kaufsliebhaber werben nur gegen 
baare Bezahlung, Buͤrgſchaft, oder gengende 
Vermdgens » Zeugniffe zur Steigerung gelaffen. 


Mindelheim, den aut" May 1619. 
Königlich Baleriſches Landgericht. 
v. Mader, RT 





9.) (Subhaſtation.) 
Auf Anſuchen der Beſitzer des Wid— 


dumhofes in Ziemetshauſen, ihren aus 


freyer Hand zu verkaufenden Widdumhof dffent« 
lich feilzubiethen, wird anmit bekannt gemacht, 
daß dieſes Gut beſtehend: 1.) in Haus, und 
Garten; =.) Stadel und Stallung; 3.) Ges 
meindsnugen; 4.) 47 Ichrt. Acder; 5.) 26 
Tagw. Wiefen; 6.) 8 Tagw. Anger (dreymädig) ; 
and 7.) ı5 Jchrt. Holz; — ſammt vorhandes 
nem Vieh, und deonomifchen Geräthfchaften 
Donnerftags den 17!" Zuny L. J. Morgens 10 
Uhr in der hiefigen Tafernwirthſchaft an bie 
Meiſtbiethenden verkauft werde. 

Das ganze Gut giebt jährlih Guͤlt zum 
färftlichen Rentamt Seifrievsbergz 27 Meten 
Haber, und ı Metzen Holzkorn in alt Yugsburs 
ger Mefferep, dann = Metzen Kreuzforn; zur 


— —— — 
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Cultusſtiftung nad) Zlemetshauſen, und an Geld 
zu beſagtem Rentamte Wiesguͤlt ı fl. Br. 4hl., 
Kuchengefaͤlle 20 kr., Dienftgeld 6 fl., iſt zehend⸗ 
bar zur Ortspfarrey, und reicht im Veraͤnderungs⸗ 
fällen dahin 20 fl. unerhöhbaren Beftand. 

Das ganze Hofgut ift pfrändfrey. 

Uebrigend hat der jeweilige Beſitzer die Ber: 
bindlichfeit, für die Gemeinde den nochwendigen 
MWucherftier, Hengft, und Eber zu halten, wos 
für ihm jährlich » fl. a2 fr. gereicht werden, 
und wogegen er die Befugniß bat, 7 Stüd 
Kühe anf der Gemeindewaide laufen zu laſſen, 
vhne daß hiefär ein Hirtenlohn bezahlt werden 
batf. 

IM Die Abrigen Bedingungen diefes Verkau— 
fe werben bey der Verfteigerung felbft weiters bes 
kannt Heinacht werden. 

"r Kaufäliebhaber Ehnnen am befagten Tage 


nähe Offerte zu Protocoll geben, haben fich jes 


Aody mir gerichtlichen Vermdgends-, und Zeus 
munds-Atteſtaten auszuweiſen, und die Ratie 
fitation der Virtdufer zu gewaͤrtigen. 


Ziemetshauſen den ag’ May ı8ıg. 
Fuͤrſtl. Oetting. Wallerſt. Patrimonialgericht. 
v. Ellenrieder, Patrimonialrichter. 


280.) (Sräctenverfauf.) 

Bon dem biesamtlichen Getreidfpeicher zu 
Augsburg werden den 12!" Juny 46 Schäffel 
Kern, und 3o Schäffel Haber an den Meifte 
biethenden in der biefigen Amtskanzley verkaͤuf⸗ 
lidy abgegeben, und hiernächft bemerft, daß 
das Protocol! Abends 5 Uhr gefchloffen, und 
fein Nachgeboth mehr angenomen werde, 

Pferfee, den „rung ıdıg. | 
Königlich Baieriſches Rentamt Goͤggingen. 

Vorbrugg, Rentbeamter, 








des Koͤniglich— 


Dberdonan 





Augsburg, 





4 
ntelligenzblat: 


Balerifden 


greife 





N” 17. den a0” Zuni 189. 





Bekanntmachungen... 


der Königl, Oberften Kreisſtallen. 


Gortfegung Re 
der Gemeinden s Formation im Oberdonau⸗ 
Kreiſe. 


17) —— Leeder: Sie enthält: 
Aſchthal, (E. mit ı Fam.); Engrats⸗ 
bofen, (W. mit 3 Fam.); Kraͤmoos, 
(E. mit ı Fam.); Leeder, (Markt mit Rus 
ralverfaffung, und Pfarre, mit ııa Fam.); 
Moosmähle, (E. mit einer Fam.); Sargs 
muͤhle, EE. mit Fam.); Schaͤffmoos, 
(E, mit 2 Fam.); Welden mit Welder⸗ 
mühle, ®. mit 11 Fam.) ; und Wildbad, 
(E. mit ı Famil.). 

Gemeindevorfteher: 

Georg Waldhoͤr, EURER DER, 

Gemeindepfleger: 

Matthäus Wegſche ider, Sdldner daſelbſt. 
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Stiftangspfleger: 
Johann Lengeler, Bauer dafelbft, 


‚ Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 


Dohaun Mieberle, Bauer; Franz KR, 
Bauer; Gottlieb Schleßl, Solduer; und 
Georg Pehner, Bauer; ſaͤmmtliche in Leeder, 

18) Gemeinde Lengenfeld; mie 
Lengenfeld, (Pf. D. mit 38 Famil.). 

Gemeindevorficher: 
AndreasBermann, Schufter in Lengenfeld, 

®emeindepfleger: 

Michael Burkhard, Bauer daſelbſt. 

Stiftungspfleger: 

Ignaz Zeh, Bauer daſelbſt. 

Gemeinde Bevollmädtigter 


Joſeph Herzog, Bauer; Kafpar Schere g⸗ 
le, Schneider; und Leonhard Zech, Dauerz 
(Ammtliche in Lengenfeld. 
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19) Gemeinde —— in 
E Sie befichtiaus: + * 


Lindenberg, (Pf. D. mit 59 —— 
Schoͤtten au, (W. mit 6 Fam.). 


Gemeindevorſteher: J 


* 


atthaͤus Frey, Bauer von ehdenberg 


Gemeindepfleger: 

Ulrich Schäufler, Mebger daſelbſt. 
Stiftungspfleger: 
Konrad Hännsle, Wirth daſelbſt. 

Gemeinde Bevollmädtigte: 


Bauer; ſaͤmmtliche iu Lindenberg. + 
20) Gemernde-Oberdießei, mit 
Oberdießen, (Pf. D. mit 39 Famil.): 
Gemeindevorftehber: 3" 
Slorian Schelkle, Bauerwon — 
Gemeindepfleger: iR in.de 
Anton Bes, Tafernwirth — 
Stiftungspfleger: + 21,8 
Joſeph Mag, Schreiner daſelbſt. 
Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 
Michael Deiſinger, Soͤldner; Jakob 
Schweiger, Söldner; und Johann Pre ſt⸗ 
le, Sdldner; ſaͤmmtliche in Oberdießen. 
21) Gemeinde Oberoſtendorf; mit 
Oberoſtendorf, (Pf. D. mit 49 Fam.). 
Gemeindevorſteher: 
Anton Kreſß, Bauer in Oberoſtendorf. 
Gemelndepfleger: 
Thomas Schott, Bäder daſelbſt. 
Stiftungspfleger: 
Michael Maier, Bauer daſelbſt. 


— anne 
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Gemeinde Bevollmächtigten, — 
Anton, Nieberle, Bauerz Martin 


chenmayer, Soͤldner; und Joſeph Ga * 
Schuſter; fi Ammtliche in Oberoftendorf. 


22) Gemeinde Sachſenried; 


ngemiſcht, patrimonialgerichtlich zum Fuͤrſt⸗ 
Lich Oetting⸗- Wallerſteiniſchen Patrimonialges 
richt St. ‚Mang in Füßen gehörig.) 

Eie eufält: 

Sachſſeur ied Gf. D. nut 36 Famil.); 
und Dierlenried, (€. mit ı Famil.). 


* Gin eindevorfteber: 
Michael Jäger, Bauer; Sebaſtian Hör: 
mann, Bauer; und Xaver Amberger, 


Matthias-Subpfle,.- Bauer.in Sachfenried, 
Gemeindepfleger: 
„Anton Wiedemanaͤ, "Shtoner Bafelft, 


nfussettin” J z 


Martin Heinrich, Vater baſelbſt. 
Gemeinde Bevohlmaͤchtigte:— nr 

Safob Depp, Söldner; Joſeph Rieger, 

Söldner; und Joſeph Keller, Schmid; 

ſdinnutliche von Sachfenried.. - +2 -.: 
23) Gemeinde Shwabbrud. 

(Uugentifcht, patrimonialgerichtlich, zum Fuͤrſt⸗ 

lich Dettings Wallerfteinifchen Patrimonialge: 

richt St, Mang in Füßen gehdrig); mit 

Schwabbruck, (Pf. D. ol 69 Ball ) 
Gemeindevorfteher: 

Franz Schiele, Schufter in Shwaterid, 
Gemeindepfleger: 

Franz Landes, Söoldner daſelbſt. 
Stiftungspfleger: 

Joſeph Guggemos, Zaͤpfler daſelbſt. 
Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 

Michael Welz, Bauer; Michael Kleber, 

Shldner; und Peter Paul Seelos, Sdld⸗ 

ner; ſaͤmmtliche von Schwabbrud, 


24) Gemeinde Seeſtall; Gemeinbevorfteher: 
Beitelfendb aus; — Georg Socher, Zapfenwirth in Unterdießen. 
Graßmuͤhle, (EE. mit » Famil.); Ho⸗ Gemeindepfleger: 
henwarth, (E.mit Famil.); Lech müh: Bonaventura Steiner, Miller daſelbſt. 
le, (MW. mit 8 Famil); Rbmerkeffel, Stiftungspfleger: 


(E. mit + Famil.); und Seeftall, (D. mit 
49 Jamil.). 
Gemeindevorfteher: 
Lorenz Kdfel, Bauer in Sceftall. 
Gemeinde: md Stiftungspfleger: 
Anton Epp, Bauer dafelbit. 
Gemeinde Bevollmädhtigte: 
Johann Einsle, Shloner; Joſeph Mar: 
tin, Shloner; und Leonharb Spann, 
Sdldner; ſaͤmmtliche in Seeftall. 
25) Gemeinde Ummenhofen; 
Dieſelbe enthält: 
Konneberg, (W. mit 3 Family; Umz 
menhofen, (Pf. D. mit ı8,Famil,);- und 
Wiesmühle, (E. mit 2 Famil.). 
Gemeindevorfteher: 


137.0 y 


Sohann Trantwein, Bauer ur Ummens 


hofen. 
Gemeindepfleger: 
Joſeph Martin, Bauer dafelbſt. 
Stiftungspfleger: 
Xaver Leidaſchler, Muͤller daſelbſt. 
Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 
Donat Bogner, Bauer im Konneberg; Ar: 
ton Grant, Schmid in Unmmenhöfen; und 
Rupert Bol, Bauer dafelbit. 
26) Gemeinde-Unterdießen 


(Durchaus patrimonialgerächtlich , zum Graͤf⸗ 


lich. Schenf von Kaſtelliſchen Patrimonialges 
richt Waal gehbrig) ;. mit 
Unterdießen, Pf». mir 86 Famil.). 
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Jaleb Dirk, Wirth daſelbſt. 
Gemeinde Bepvollmaͤchtigte: 
Johann Bock, Sölönerz Michael Ried, 
Solduer; und Martin Jäger, Sdlduer; 
z ſaͤmmtliche von Unterdieffen. 


27) Gemeinde Unteroftenderfz: mit 


ı lenterpftendorf, (Pf. D. mit 27 Fam.). 


Gemeindevorſteher: 
Sales Kreß, Bauer in Unteroſtendorf. 


Gemeindepflegert 


She Wachter, Schmid daſelbſt. 
Eriftungspfleger:, nr 

Anton Schreiber, Bauer daſelbſt. 
Gemeinde Bevollmächtigte: 

Rahb Frey, Söldner; Auton Riedle, 

Schreiner; und Gabriel Ketkl, Sdldner; 

ſaͤmmtliche von Unteroftendorf. 
28) Gemeinde Waalhaupten. 

Diefeibe enthält: 

Bucheuhof, (E. mit Famil.); u. Waal 

baupten, (Pf. D. mit 41 Famil.). 
Gemeindevorſteher: 

Martin Muͤller, Bauer in Waalhaupten. 
Gemeindepfleger: 

Florlan Baur, Bauer daſelbſt. 
Stiftungspfleger: 
Matthaͤus Geiger, Bauer daſelbſt. 
Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 

Georg Socher, Sdlduer; Jakob Luipold, 
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Sdldner; und Martin Megele, Schmib; Gemeindepfleger: 
Jaͤmmtliche in Waalhaupten. aver Sutor, Faßmahler daſelbſt. 
29) Gemeinde Waal; mit Stiftungspfleger: 
Woal, (Markt mit Ruralgemeindeverfaffung, Franz Joſeph ® 
und Pfarre; ungemiſcht, patrimonialgericht: Joſeph Horn, Bauer daſelbſt. 
lich, und Sig des graͤflich Schenk von Kaſtel- Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 
— 5——————— Waal, mit einem Matthaͤus Schall, Shlöner; Emmanuel 
— 7 Zäger, Söldner; KZaver Sachs, Ark: 
Gemeindevorfieher: mer; und Matthias Lober, Schmid; 
Ahdreas Huber, Metzger in Waal, fänmtliche von Waal. 
— — 
(GXIK.) 


Bekanntmachung. 


Fortſetzung der Ueberſicht 
Cder ertrabltten Stiftungen in den Staͤdten Neuburg, Donaumdrtb, und Main, daun in den 


Landgerihten Neuburg, Rain, und Donauwörth, und an die inngelegenen Parrimonial:, 
und Ortezerichte dieſer Landgerichtsbeztrfe, 


VI. An die Gemeinden des koͤnigl. Landgerichts Rain wurden extradirt: 
(Bon dem Ebniglichen Landgerichte Neuburg.) 
ı) An die Gemeinde Baterbilling: 
1) Dad Pfarrfirchenvermdgen mit # = P s ⸗ 16,802 fl. atr. ıfapyf. 


2), Das Vermögen der Bruderſchaft mit . = : s s b6s 1321 
2) An die Gemeinde Efhling: 

Das Filialfirhenvermdgen mit B P s P B 4048 = 26 e ıf » 
3) An die Gemeinde Feldheim: 

2) Das Pfarrlirchenvermdgen mit  s : : : P 7581: 3: ıf 

2a) Der Schulfond mit «= ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 200-⸗— ⸗— 5 
4) An die Gemeinde Gempfing: 

Das Pfarrlirchenvermögen mit s . s : J 26778 -47 : 3ıfl x 
5) An die Gemeinde Heimpersborf: 

Das Filialfirchenwermögen mit s ⸗ ⸗ ⸗ 430. 13: — ⸗ 
6) An die Gemeinde Holzkirchen: 

Dad Pfarrkirchenvermdgen mit B P P B s 3968 = 26 z 1 ıfas 


7) An die Gemeinde Immendorf: 
Das Filialfircdhenvermdgen mit P 2 s « ⸗ 48268- 2 :3ıf: 
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8) An die Gemeinde KRundinug: 


Das Filiallirthenvermdgen mit ⸗ J ⸗ 61 I 
9) An die Gemeinde Lewglohe: 
Das’ Filialfirchenvermbgen mit ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 14579 e 5 € 
10) An die —— Mittlſtetten: 
Das Filialkirchenvermdgen mit ⸗ ⸗ ⸗ « 142268 = 5 
ı1) An bie — Muͤnſter: 
Das Pfarrkirchenvermdgen mit = ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 8005 = Hs 1 fa 
12) An die Gemeinde Neufirhen: 
ı) Das Pfarrfirchenvermdgen mit ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 10510 : dB =: ı » 
a) Der Ecyulfond mit s ⸗ ⸗ ⸗ s 1570 = 38:3 s 
3) Der Stipendienfond mit s , E s ⸗ 3657 ⸗30 ⸗— ⸗ 
13) An die Gemeinde Nöcdlingen: i 
Das Fillallirchenvermdgen mit ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 15143 = 5b so ⸗ 
14) An bie Gemeinde Saalach: 
Dad Filiallirchenvermdgen mit s x ⸗ ⸗ ⸗ 95148 49.93 = 
15) An bie Gemeinde Staudheim: 
Das Pfarrlirchenvermbgen mit : = ⸗ a, ,ni. » 5284 = 42 ıfar 
16) An die Gemeinde Thierhaupten: 
Das Pfarrlirchenvermdgen mit 07) ⸗ a). ⸗ 109718 2—⸗14 
17) An bie Gemeinde Toͤding: 
Das Filialkirchenvermoͤgen mit — 3 B ⸗ 2780 ⸗49 42 1/2⸗ 
18) An die Gemeinde Walda: 
Das Pfarrlirchenvermdgen mit > ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 5ıkı = 3—⸗—⸗ 
19) An bie Gemeinde Befendurgheim: 
Das Filialfirchenvermdgen mit s ⸗ > ⸗ 17558 = 23 :3 ıfas 
20) An bie. Gemeinde Bonfat: 
Dad Pfarrlirchenvermdgen mit ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 10130 = 29:3 ıfa« 
21) An die Gemeinde Wengen: 
Das Ziliallirchenvermdgen mit ⸗ ⸗ P Pi s 2976 = 19: Hıfas 
Der Schulfond mit s > ee ⸗ ⸗ ⸗ 100⸗ —-⸗— ⸗ 
22) An die Gemeinde Buch: | | 
Das Vfarslirchenvermdgen mit .® ⸗ ⸗ 653768⸗ 7: 1,1f2 > 


23) An die Gemeinde Ebenried: 
Das Pfarrlirchenvermdgen mit ⸗ ⸗ ⸗ ⸗⸗ 6920 5 4 ⸗— ⸗ 
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24) An die Gemeinde — 

Das Pfarrlirchenvermbgen mit eo — — ⸗ ⸗ 11333 fl, ar kr. 8 pf. 
25) An die — Seins : 

Das Fillalkirchenvermbgen mit ⸗ ⸗ er » : 16068 = 6 = 3ı/a= 
26) An die Gemeinde, Haſelbach: 

Das‘ Pfartlirchenvermögen mit Ze ⸗ 5 ⸗ 10515 = 59 » 3 ıfas 
27) An die Gemeinde Holzheim: 

nur Pfarrlirheuuegmögen mit , . = ⸗ 16882 2 —⸗3⸗ 
28) An die. Gemeinde ldorf: 

Das Pfarrlirchennermdgen mit s P Pi ⸗ 17399 ⸗· — ⸗1⸗ 
29) An die Gemeinde ——— 

Das Filialkirchenvermogen it ⸗ u Ay sn, 
30) An die ——— ———— 

ı) Das Pfarrfirchenvermögen mit _ = s P 59004 » 1023 ®: 

a) Der Schulfond mit = ⸗ x ⸗ ⸗ Pi 1002: — e— € 
31) An die Gemeinde G4elndag: 

Das Filialfirchenvermdgen mit » 2:8 . a0520: 532 — 2 
32) An die Gemeinde Statt: 

Das Filtalkirchenvermdgen mit ig gi ta ip s —6513 ⸗— Er Ze Bee 
33) An die Gemeinde Unterpaiching: 

Das Filialfirhenvermdgen mit 5 B x ⸗ 5105 = 22 21 ıfa « 
34) An die Gemeinde‘ WAhtering:’ 

Das Filialfirchenvermdgen mit 2 —⸗52 = 3798 # 48 =: 2° e 
35) An die Gemeinde Wallerdorft 

Das Kilialkirchenvermdgen mit '# = ⸗ ⸗ 6519 5 45 ⸗112⸗ 
36) An die Gemeinde Eifingersdorf: 

(It — zum Landgerichte Aichach gehbrig.) 
Das Filiallirchenvermogen mit" ET ST ee 
"+ 37) An die Gemeinde Todenwätsr" 2 *542 
(Seit wieder tandgerhprs 1 
1) Das Filialfirchenvermögen mit = ⸗ s s P 2.1. x 1: Pe Pr 
3) Das Vermdgen der Bruderfchaft mit ° — Na Te ig 5 role iz 


Die Summe ded Vermoͤgens fämmtlicher än die Geme inden deb kön. Landgerichts Rain resp. Aihadh 
etradirten Stiftungen (nach dem vorigen — — alfo‘'' 353, S6rfl. 40 kr. 1/2 pf. 


ie 


Gortſebung folgt. J 
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(OXX) HR W087 i fl, 

Sefentie Belanutmacun * 7). Für bie Börtigen Men} zur Auss 
en us in Kent lee bekreed. zn theilung u. % 100 
Am Namen Seiner Majeſtaͤt 8) DerPfarrficche zumAlmoos u Ber 

des Königs: \ hufe der Anſchaffung eines Meß⸗ 

Auf welche ausgezeichnete Art Der ver . gewandes .. . 200 
ftorbene, ſehr wuͤrdige Pfarrer, Johann: g) Der Filiale St. Wolfgang aun⸗ 
Georg Miehling in Rehling fein Anden⸗ terach zum gleichen Zued . 30 
fen verewiget habe, zeige nachfolgende Auf 10) Eben fo der Filiale St Nikolaus 
zaͤhlung der von ihm errichteten Stiftungen, _ zu Au — 50 
und frommen er ... bes 11) Fur Meßſtipendien des Kapitels 
ſtimmte: 13 —F f Friedberg — 300 

Pe 12) Dem Schulfonde in Münden 
ı) Zur — einer Wochenmeſſe — zum Nußen der Landſchulen. 500 

in Rehling x . . 

2) Zur Untefäleung des bortigen Got: 13) Den Armen zu Neuburg an ber 

—ES Es Di au Mn Ba um», 

— [oh zur Bercheilung: . 200 
3) Für bie Schule in Sehling 4000 * 
(von deren Zins der Lehrer 30 fl, gegen bie 1.) en Congregation R 
* 0 
Verbindlichkeit, die armen Kinder umfpnft uulo 15) Desgtei Gen jener in Augsburg = 


dev Werktagsſchule zu lehren erhalten, d 
Ueberreſt aber zur Erkaufung von Schulbů⸗ 
chern oder für Kleidung armet Schulkinder 
verwendet werden ſoll). 
4) Für den Unterhalt, eier Hebamte 
zu Rehling . A . 500 
(deren Zinfen diefe unter der Verbindlichkeit, 
alle Leerhaͤuslerinnen der Pfarrei umſonſt, 
und fleißig zu bedienen, genießen ſoll ). 
5) Für die Armen der Pfarren zur 
Verrheilung nah Maßgab der 


Teftametits: Anordnung "= 834 
6) Für die Pfarrkirche Isnhauſen zu" 
Auatembermeffen ..200 


Zulamnx für. feomme Zwede 5234 fl. 


a 


Dan bringt diefe frommen Anordnungen 
mit Wohlgefallen jur öffentlichen. Kenntniß. 
„Augsburg den ı er Juni 18 19. 
Abuigi. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
* Abweſenheit des f. Megierungss Präfidenten, 
Raiſer. 
v. Guͤnt her. 
coll. Dr. v. Ahorner. 





(CKX1.) 
Bekanntmachumng. 
kt t der Rural inden, 
ee  Enftungen beim: Hnlgl- Tandgeriäte 
Zusmarshanfem betreffend), 


men Seiner Majeftät 
Im Br Königs. * 
Zur Beſorgung der Rechtsangelegenheis 
gen der Nuralgemeinden, und ihrer Stiftuns 
gen bei dem koͤn. Landgerihte Zusmarss 
haufen ift, ftatt des aus ber Klaffe der 
Abdvokaten gerretenen Pateimonialrichters, 
ofepp Scheitfe, der koͤnigl. Advokat 
Eine Schwarz in Augsburg aufgeftellt 
worden; welches hiedurch zur öffentlichen 
Kenntniß gebracht wird. 
Augsburg den zı"" Juni 1819, * 
iglich. Baieriſche Regierun 
geicno —— * 
Kammer des Innern 
"ya Abweſenheit des k. Megierumgs s Prafidenten. | 
Raifen : Anie 
v. Guͤnther. 


coll. Dr. v. Ahorner. 
—— — — — 


Derannutmachung. 

An die Stadtmagiſtrate zu Augsburg, Deu: 
burg, Memmingen, Kempten, Lindau, 
dann an die Fön. Polizeibehörden, im deren 
Amtsbezivken fih Stadt ; oder Marktoma⸗ 
giftrate befinden, 


wagend« Porto» Freiheüt derſtadt⸗ 
rs earttmasikrate betreffend). 


m Namen Seiner Majefät 
3 des Königs. 

Nach einer Allerhoͤchſten Entſchließung 
vom 6" dieſes Monats kann den Stats, 


und Marktmagiſtraten die Poftwagensfreiheie 
nicht zugeftanden werden, Welches den Stadts 
magiftcaren zw Augsburg, Meuburg, Mens 
mingen,. Kempten, und Lindau zur Wiſſen⸗ 
(haft, und Nachachtung, dem kön. Polizeis 
behörden aber, in deren Bezirken fih Stadt; 
und Marktsmagiſtrate befinden, zur Berftäns 
digung der legten, hiemit eröffnet wird. 
Augsburg den ıı" Juni 1819. 
Königl. Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 
Kammer des Innern, 
In Abweſenheit des k. Megierungs : Präfibenten. 
Raifer. 
v. Günther. 
coll. Dr. 9, Ahorner. 





(CXXIT) 

* „Beta nntmad ung. 

An die berreffenden Polizeibehörden des Ober: 
donaukreiſes. 


(GKollekte zum Wiederaufbau ber abgebrannten 
Kirhe zu Rehau betreffend). 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. | 
Seine Majeftät der König Haben mittels 
Alterhöchfter Entſchließung vom 27‘" v. M. 
allergnädigft bewilliget, daß zum Wiederauf: 
bau der abgebrannten Kirche zu Rehau in 
fämmtlichen »proteftantifchen Kirchengemeins 
den des Königreichs, mit alleiniger Ausnah⸗ 
me des Mheinkreifes, eine Kollefte augeords 
net werden darf. 
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Die betreffenden Polizeibehötden - des 
Oberdonaukreiſes erhalten daher die Weifung, 


in den proteftantifchen Gemeinden ihrer Polts 


zeibezirke eine Kollefte mit der nöthigen Kon 
tolle anzuordnen, nach Vollendung derfeli u 
den erhobenen Betrag fogleich direkte an [das 
Erveditionsamt der k. Regierung des Ober: 
mainfreifes, Kammer des Innern, gehörtg abs 


zufenden, und fich hierüber anher auszuweiſen. 


Augsburg den 11" Juni 1819. 
Könige. Baierifche Regierung des 
Ob erdonaukreiſes. 
Kammer bes Innern. 
In Abweſenheit bes f. — — 
Raiſer. 
v. Günther, 
ooll. Dr. v. Ahorner. 


(CXXIV.) 02 


J 
{Die Collecte zum Wiederaufbau ber Kirde zu 
Rehau betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs. 

Unter Beziehung auf die oben (. CXXIII.) 
bekannt gemachte allerhoͤchſte Bewilligung 
zu einer Sammlung zu MWiederauferbatiung 
der abgebrannten Kirche zu Reh au in ſaͤmmt⸗ 
fichen proteftantifhen Kirchengemeinden bes 
Königreihe — mit Ausnahme des Rheins 
kreiſes; — wird in Folge der deßhalb von 
dem koͤniglichen Proseftantifchen Ober⸗ Eonfis 
ftorinm unterm 4" d. M. anher näher ergans 





genen Weifung fämtlichen proteftantifchen koͤ⸗ 
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-—— an. 


nigl, Diſtriets ⸗Decanaten, und Diſtriets⸗ 
Klrchen⸗ Inſpeetionen mir. Einſchluß bei‘ 
proteſtantiſchen Stadtpfarramts zu Wuͤrz⸗ 
burg aufgetragen, wegen Erhebung der 
Collecte in den Kirchen ihres Bezirks das 
Geeignete zu veraulaffen,, und die anfallen: 
den Beitraͤge (wie ebenfalls oben verfügt 
wurde,) abzuliefern. 
Ansbach den zı'" Juni 1819. ri 
Königlich proteftantifches Konſiſtorium. fü 
v. Lutz. 
Memminger, 





; (CXXV.) FR N 


Welountmahung 
An fämtliche Lönigliche Polizeibehoͤrden des 
Oberdonaukreiſes. 
(Dte Fleiſchtaren betreffend.) 
Am Namen Seiner Majeftät 
‚des Königs. 
Die Fleiſchtaxen werden hiemit bis a 
weitere Beſtimmung regulirt wie folgt: 


auf 


I. Hür die Stadt Augsburg: 
Auf 10 fr pr. ib, des gemaͤſteten — 
fleiſches. 
Auf g kr, pr. Ib. des Kalbfleiſches. 5 
Auf 8 fr, pr. ib, des Schaaffleiſches. 
Auf ız a/a fr, pr. 1. des Schweinfleifches, 


I. gür Neuburg, und Bezirk: 


Auf g ıfa fr. pr. 1b. des gemäfteten Ochſen⸗ 
fleifches, 
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Auf ge, per IB. bes Kalbfleiſches. | 
Auf ırıfa kr. por ib. des Schweinfleiſches. 


IM. Für Günzburg, und Bezitk: 

Auf 9 xfa fe. per ib. des gemäfteten Ochfens 
fleifches. 

Auf 6 ıfa fr. per Ib. des Kalbfleifches, 

Auf ıı af2 fr. per Ib. des Schweinfleifhes, 


IV. Für Kempten, und Bezirk: 
Auf q ıfa fr. per tb. des gemäfteren Ochſen⸗ 
fleiſches. 
Auf 5 1 fr. per Ib. des Kolbfleiiches. 
Auf ız ıfa fr. per I. des Schweiufleifhes. 


V. Für Immenſtadt, und Bezirk: 

Auf gıfakt. per I. des gemaͤſteten Ochſen⸗ 
fleifches. 

Auf 5 ıf2 Er. per B. des Kalbfleiſches. 

Auf ız ıfa Er, per wW. des Schweinfleifches, 


VI. Für Memmingen, und Bezirk: 

Auf gıfa Er. per 1b. des gemäfteren Dchfens 
fleifches. 

Auf 6 ıfa fr. per W. des Karbfleifches. 

Auf xı 1/2 fr. per tb. bes Schweinfleifches, 


Augsburg den 18'" uni 1819. 
Könige. Baieriſche Regierung des 
Oberdonanfreifes. 

Rammer des Innern. 

"a Abwefengeit bes F. Meglerungs » Praͤſidenten. 
Raiſer. 
v. Günther. 
coll, Seel. 





—w—n. 
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(CXXVL) 


Bekanntmachung. 


(Beränderungen im Magifirate zu Kaufbeuern 
betreffend). 


Am Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 

Mahdem der erfie Magiftratsrach, Jo⸗ 
ſeph Ignatz Probft zu Kaufdenern geftorben 
iſt; fo rückten die übrigen Magiftcatsräche 
vor, (vergl. Kr. Int. Blatt de anno 1818 
pag. 1003 ), und in die hiedurch erledigte g 
Magiſtratsſtelle trat der erfte Erfatzmann, J. 
A. Schnitzer ein. 

Augsburg den 11" Juni 1819. 


Königlich Baieriſche Regierung des 
Oberdonnukreiſes. 
Kammer des Innern. 


Ju Abweſenhelt des k. Regierungs-Präſidenten. 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 
coll. Dr. v. Ahorner. 


(CXXVII.) 
Befanntmadhung. 


(Eryefie ber Gerichtsdiener und Gerichtebothen 
betreffend). 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs 
Wird die Allerhöchfte Minifterial : Ents 
fchließung dd. zı'" et ,praes.26*" d. M, 
in Betreff der Erzeffe ber®erichtsborhen, und 
Gerichtsdiener bei Inſinuationen, zur öffentr 
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lichen Kenntniß in ie Abdruck gu 


bracht. 
Neuburg den ag" Mai 1819. 
Könige. Baieriſch. Appellationsgericht 
für den Oberdonaufreis. 
Trend. v. Baflus, Präfident, 
Secretär Seelus. 





Ybdbrud: 
Königreid Baier. 


Staats - Miniſterium der Juſtiz. 


— ( 


Es wurde in der Verſammlung der Sei 
de des Reichs, Kammer der Abgeordneten, 
. gerüget: es werde bei Inſinuationen gericht: 
licher Ausfertigungen an die Betheiligten von 
den Gerichtsborhen, und Gerichtsdienern d& 
durch viele Ungebühr getrieben, daß die Zur 
ftellungsgebühren überfchritten, . und zu Eins 
heifchung derfelben fich das indirecte Zwangs⸗ 
mittel der Michtverabfolglafung der Ausfer⸗ 
tigung erlaubt werde. Es ift auf die" Pflicht: 
verleßung die forgiamfte ‚amtliche Aufmerk⸗ 
ſamkeit zu richten, und gegen das pflichtvers 
geffen : befundene Individuum Mit gefegnds 
figer Strenge unnachſichtlich zu verfahren, 


Bon diefer Verfügung iſt das Publifum 

durch Einfchaltung in das Kreisblatt im 

Kennmiß zu ſetzen, damit hiedurch Veranlaſ⸗ 

fung gegeben werde, jede Beſchwerde durch 
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wi 


deren Anzeige bei ber kompetenten Behörde 
zu befeisigen, 
Muͤnchen den 21" Mai 1819. 
Auf Seiner Majeſtaͤt Allerhoͤchſten 
Befehl. 
Graf Reigersberg. 





Der Generalfefretär 
v. Nemmer. 
(CXXVII. ) 
Bekauntmachung. 


uterimlſche Rentamtsverwaltung mDttobenern. - 


betreffend), 


Im Namen Seiner Maieſt aͤt 
des Koͤnigs. 

Man bringt zur öffentlichen Keuntniß, 
daß der Rentamtsoberſchreiber Geifenhof 
zu Defobeuern während dem bermal ange 
tretenen Urlanb von 6 Wochen des Rentbeams 
ten Durocher nach deſſen Vorſchlag, und 
dießfeitiger Genehmigung das Rentamt Ditos 
benern zu verwalten habe. 

Augsburg den 9" Juni 1819. 

Königlich Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer der Finanzen. 
Ju abweſenhelt des k. Megierungs + Vraͤſidenten. 
Kaifer. 
Quante, L.D. 
Mittel, 
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(CKAIX,) 
Befanntmahung. 
( Dee Urlaubszeſuch des Rentbeamten Stahl 
rett.ffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Auf den Grund des Regierungs-Be— 
ſchluſſes vom ı2'"d, M. wird hiemit durch 
das Kreis⸗Intelligenzblatt befannt gemacht, 
daß der koͤnigliche Mentbeamte Stahl zu 
Türfheim den Oberfchreiber Rappold mit 
bieffeitigeer Genehmigung aufgeftelle Habe, 
während feiner vierzehmsägigen Abweſenheit 
vom Amte, die Gefälle zu perzipiren, und 
amtlich zu quittiren. 

Augsburg den 2" Juny 1819. 
Könige. Baierifhe Regierung des 
Dberdonaufreifes. 

Kammer ber Finanzen 
In Abwefenheit des k. Megierungs » Präfibenten. 
Raifer 
QuanteL.D. 
coll Mittl, 





(CXXX.) 


Befanntmadhung. 


(Schanfung zum Lolalarmenfonb in Dilingen 
betreffend‘. 


Hm Namen einer Maieftät 
des Königs, 

Dir Magiſtratsrath Zenetti zu Dil 

fingen hat dem dortigen Lokalarmenfond eine 

Schanfung von zoo Gulden mittels Zedirung 


\ 


— —— nu. 
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zweier gerichtlicher Obligationen gemacht, 
welches hiemit zur oͤffentlichen Keuntniß ge⸗ 
bracht wird. 

Augsburg den zı“" Jani 189. 
Koͤnigl. Baierifhe Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 

Kammer des Innern. 
In Abweſenheit des k. Regierungs-Praͤſidenten. 
Raiſer. — 
v. Guͤnther. 
coll. Dr. v. Ahorner. 


J 





(CXXXL.) 


Befanntmahung. 
(Die Erledigung der Pfarrei Urlesrked betreffend), 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Durch die Beförderung des Pfarrers Abt . 
nah Woringen ift die proteftantifiıhe Pfarrei 
Arkesried im Dekanat Memmingen des 
Dberbonaufreifes erlediget worden, deren Er: 
trag.nach der vevidirten, und in Minchen abs 
gejchloffenen Faſſion auf 723 fl. 24 fr. berech: 
net ift, 

Ansbach den 4" Juny 1819. 
Königlich. proteftantifhes Konſiſtorium. 
v. Lutz. 


Meinminger. 





(CXXXI.) 


Befanntmadung. 
(Eine Veränderung in dem Magiftrate zu Mems 
mingen belreffend), 


m Namen Seiner Majeftät 
des Königs. r 
In dem Magiftrare zu Memmingen 


— — 
— — — — —— 
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ift durch den Tod des Kaufmanns Cafpar 


Hummel eine Rathsſtelle erledigt. worden; 


daher trat der erfte Erfaßmanı, Kaufmann 
Jakob Staͤhlin in den Magifteat als Rath 
ein; welches hiemit —— bekannt ge⸗ 
macht wird. 
Augsburg den a" Jumi 1819. 
Koͤnigl. Baierifhe Regierung: bee. 
Dberdonaufreifes. - 
Kammer'des Innern— 
In Abweſeuheit des k. Besierungs«Präfbeiten. 
a Er , Raife rd. ° 
— v. Günther, 5 
coll, Seel. 





Meachtrag — 
zum Patrimonialgerichte Ir Klaffe auf bem 
Freyherrl. v. ravenreuch’jchen Gute zu 
Affing. 
(Zur Ausfchreibung in Nro: 16. des Kr. Jut, 
Blatis pag. 535, und folgende, ) 





Unter die Zugehörden des. Patrimos 
nialgerichts Affing gehören weiter, die ves 
vertirten Gerichtsbarfeitsreghte: j 


a) über ı Familie zu Unterbernbad, im 
Steuerdiſtrikte Bera 6 a 0 — 


Aichach; 
* über, ı Familie zu Ried, im, Steuer 
ſicitte Saımb ach, deſſelben Laudgerichts; 


.. 
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"c) Über 6 Fam, zu Mai nbach, im Steuers 


biftrifte Holenb ach, gleichen Landger.; 
und 
“d) über 2 Fam. zu Sand, im Steuerdiſtrik⸗ 
te Aindling, vorhin zum Landgerichte 
Rain, jeßt wieder zumfandgerichte Aichach 
gehörig. 

Die Gerichtsbarfeit. über den B' fhorm 
hof im Steuerdifteifte Höfa, und Landges 
richte Friedberg , kann ferner wegen ‚mehr als 

„gftündiger Entfernung nicht mehr ausgeübt 
werden, und ift. daher izt fönigl. unmittelbar. 


fü: 





"Dien®, und Kreisnotizzen. 


+ Dwech Allerhöchfte Enſchließung vom 
"yztr Junius d. J. wurde den zum IL" Bur⸗ 
‚germeifter, und zu Magiſtratsraͤthen der 
‚Stadt, Augsburg. ernannten: Philipp Kr: 
mer, Gottfried Wagner, und Thomas 
Pedroue, die nachgefuchte Entlaffung von 
den Affefforsjtellen des Wechfelgerichts das 
ſelbſt, unter Bezeugung der. Allerhöchiten 
Zufriedenheit über ihre in folcher Eigenfchaft 
bisher geleifteten Dienfte, bewilligt. 

Zugleich wurde die Vorruͤckung des Aſſeſ⸗ 
fors Carl Wohnlid genehmigt, und es 
wurden der Banguier Dietrich Erzberger, 
der- Kaufmann Ferdinand Giulini, und 
der Kaufmann Joſeph Seebacher, zum 
vierten, fünften, und fehsten Aſſeſſor 
bei dem’ Wech ſelgerichte zu a aller⸗ 
duadigſt ernaunt. 


is Gh 
— — 


4 
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Der Aloys Knuſert, bisher praftizivens 
ber Landarzt in Kirchheim, wurde nach dem 
Antrage des koͤnigl. Bandgerihts ursberg, 
‚und feines Gerichts arztes, zum Landarzt fuͤr 
den landaͤrztlichen Diſtrikt Langeneifi 
nach ernannt, und demfelben der Ort Lan; 
geneifnah zum Wohnfig angewiefen, 





Befanntmadhung. 
Mehrere kon. Behbrdem, und Privaten haf⸗ 
ten mit Suferationsgebihren vom Jahre 1818, 
und mit Präuumerationsberrägen für die Kreis⸗ 
Sintelligenzblätter vom Fahre 019 obwohl yir 
Abtragung der Prännmerationd: Verträge vom 
Jahre 1819 durch die dem Futelligenzblatt Nro. 
a. angefuͤgte Bekanutmachung vom 1 0"" Jaͤnner 
dieſes Jahrs fuͤr die erſtern der Zahlungster⸗ 
min auf 3 Monate, und für die leztern auf 
4 Wochen ausgeſetzt würde, noch im Ru Sri 
fand. Dieſelben werden daher erinnert Nie 
rücftändigen ‚Inferationsgebähreni.de 17878 , 
und bie Pränumerarionsgebiübren de 1649 
ohne weitern Aufenthalt portofrey an bie Re: 
daftion des Kreis Intelligenzblatts einfenden 
zu wollen. 
Augsburg den 18" Juni 1819. 
Redaktion des Intelligenzblattes 
für den Oberdonaufreis, 
— —f 


Bekanntmachungen des k. Appellationde 
gericht, und der Kreisbehoͤrden. 


a1.) (Belauntmahung) 
Kuͤnftigen Dienftag den 6" July d. J. von 

Morgens ð bis ı2, dann Nachmittags von 2 

bis 5 Uhr, und die folgenden Tage wird in 
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dem aufgeldften Klofter Kaisheim, Landgerichts 
Donauwdrth, von einer Commiſſion des unters 
eichneten Gerichtshofes die dffentliche 
MWerfbeigerwng der Mobilien des vers 
(florbenen Reiihsprälaren Eaver Müller 
gegen ‚glei bnane Bezahlung erbffuet. 

Die Gegenftäude befteben aus allerley Kofts 
barkeiten , goldenen Dofen, Uhren, Ringen ıc., 
feltenen Muͤnzen von Gold, Silber, und Kups 
fer ; *filbörnen Basrellefs, kanſtlichen Schnitz⸗ 
arbeiten von Elfenbein, und Holz, Gemaͤhlden, 
einer Menge Kupfer-, und Holzſtiche von bes 
ruͤhmten ‚Meiftern , Leinwand ,. Leib-, Bett =, 
umd Tiſchwaͤſche Vorhaͤugen, rothſeldenem Stoff 
mit Goldplumen,, gelben, und grünem Damaft, 
Kommpb:, Schreibe, und andern Käften , 

iſchen, Seſſeln, dann ſchoͤnem groͤßtentheils 

Frankenthaler Porzellan, Glaͤſern, Schießge⸗ 

wehren, eiſernen Geldkaſſen, Reiſekoffern, und 

allerley andent nothwendigen, Nuͤtzlichen, oder 

ba aurt Unterhaltung bienenden Geraͤth⸗ 
chaften. 

Kaitfsluſtige werden eingeladen, ſich zu der 
bemerkten Zeit in dent Praͤlatursgebaͤude zu 
Kaipheim einzufinden. 

Neuburg am er Inuy 1819. 

Koͤniglich Baieriſches Appellationsgericht für 
den Oberdonaukreis. 
Freyherr von Baſſus, Präfident. 
PETE ER Draude, Selfretär. 
— — 


202.) (Bekaͤnntmachn ng.) 

' Unter Bezug auf die von dein-Ebnigl. Staats: 
minifteriium der Juſtiz am aut" v. M. imobigen 
Berreffe erfolgte, (obem bekannt gemachte) allere 
hoͤchſte Entfchließung wird bemerfr, daß, wis die 
Expeditionen; und Infinuationen der Beſchluͤſſt 
des! unterferrigeen Kreids, - und Stadtgerichts 
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betrifft, ohnehln eine jede Parthle allemal 
auf: der Auffenfeite eines ihr einzuhändigenden-- 
Gerichtöbefcd;luffes dasjenige, was fowohl an 


Taren , und refp. Stempel » als auch an Zuftells ' 


Gebähren bezahlt werden muß, ganz genau ver⸗ 
zeichnet Iefen könne, und. daß, fo wie nie mehr, ’ 


ald der fpezifizirte Betrag, von den Gerichtsbo⸗ 


then gefordert, aud) nie mehr an diefelben . bes 
zahlt werden därfe, daß folglich in Fällen, wo 
Beine Gebühr auf der Auffenfeite eines gerichts 
lichen Dekreres verzeichnet ift, z. B. in Strafs 
gerichts⸗, oder andern Dffisials Gegenftänden, 
auch durchaus’ Nichts zu bezahlen fen; daß 
endlich Jedermam, der glauben follte, zu viel 
an derley Gebühren bezahlt zu haben, hierüber ; 
Anzeige an den erften Gerichtö »Borftand machen: 
Tonne, und möge, der; 


PER | f 
148311} 


Augsburg, den: 38 Juny 1019.. 21mm ımint 


Königliches Kreis :, and Stadtgericht. sa 
v. Eilberhorn, Ran 
—— Mielach. 
— r — — a. 
283.) (Benefiziumß » Erledigung.) 

Durch die am gfet April Tl. J. erfolgte Bes 
förderung bes bisherigen Stadtkaplans, und ' 
Benefiziaten Johann Baptiſt Ring auf das 
Kurat = Benefizium in Unterfchleißheinr im Jfars 
Freife ift das. Kaplaneis Benefizium ad St. An- 
nam dahier erlediget worden. 

Nach der Faflion vom Jahre 1813. erträgt 
diefes Benefizium mit Inbegriff der Kaplaneis 
Gefälle rein 411 fl. 20 kr., nämlich. 341 fl. zofr. 
an Geld, worunter 50 fl. — für den Genuf 
eined ganzen, ber Kirche nahen, und vom biefer 
zu unterhältenden Haufes, nebft Garten, Kel: 
ler, Holzlege, und Waſchkuͤche gerechnet ſind, 
und an Naturalien :ı Schaf Kem, ımd3 Schaf 


ln 
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Roggen, "ori: ih’ Ardfrer Miſchling⸗Holzes, 
und 3oo Wellen. Ueberdieß bleiben dem Benes 
fisiaren 156 Meffen ftey. Laſten haften 7 fl. 
26 fr. darauf. — Dagegen Uegen dent Benefis 
ziaten als Stadtkaplan dife feelforglichen Wers 
richtungen in jeder dritten Woche ob. 

Die Beiverber um dieſe Doppelftelle haben’ 
ihr Geſuch, mit dem gefegmäffigen Requifiten 
verfehen, bei dem unterfertigten Magiftrate , 
dem mit Zuziehung des Stadtpfarramtes das 
Präfentationd;Recht nach einem höchften Neferips 
te ddo. Augsburg den 25" May l. J. neuerdings 
zuerfannt worden if, innerhalb vier Wochen einzus 
reichen. 


Donauwdrth dem gien Juny 1619. 

Magiſtrat der Stadt Donauwoͤrth. 
Joh. Nep. Rheiner, Buͤrgermeiſter. 
un Kremer, Stadtfchreiber, 


4 I.’ 


e 284.) (Umorti fationssErfenntniß,) 


Von dem koniglich baieriſchen Landgerichte 
zu Dinkelsbũhl find die in der Ediktal⸗Citation 
vom oft" September ı8ı7. in Nro. ao., und 


- 24. bed Jahrs 1817. dieſes Blattes näher bes 


ſchriebenen Schild « Obligationen der hiefigen 


Kriegs-⸗, und Zins » Eaffe durch Erkenntniß 


vom .ıg® d. M., welches heute bey der Ges 
richtöftelle affigirt wurde, für kraftlos erklärt 
worben. 
Dinkelébuͤhl den az" May 1619. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
v. Troͤltſch, Landrichter, 


285.) (Befanutmadhung.) 

Der untenbefchrieberteledige Paulus Mayer : 
von Mändelzell har fich ſchon feit Martini 
1816 zum Verlaufe von Goifelfteden von Haufe 
entferut, ohne daß feit diefer Zeit über fein Leben, ; 
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ober Aufenthalt etwas. in Erfahrung gehracht 


werben fonnte. 

Die Eonigl. Behbrden werden daher erſucht, 
denfelben, wenn er fich irgendwo aufhalten, 
ſollte, bieber liefern zu laſſen. Er ſelbſt aber. 
wird aufgefordert, innerhald 6 Monaten ſich 
wieder. nach, Haufe zu begeben, aufferdem aber 
zu gewärtigen, daß er nad) dem Antrage feiner 
Anverwandten ald tobt erflärt, und fofort auch 
als penfionirter Soldat aus ber Lifte der Milis 
tär s Peufioniften geftrichen werben würde, 

Perſonal-Beſchrieb. 

38 Jahre alt, braune Augen, braune Yu: 
genbraunen, braune Haare, ſchwarzbraunes 
etwas blatternarbigtes Angeſicht, kleiner etwas 
unterſetzter Statur, ud als beſonderes Kenn: 
zeichen, am der rechten Hand aller Finger-bis 
zum zweiten Gfiede werlurflig. . 

Bey feiner Entfernung trug er blaue Bein: 
leider mit rorhen Streifen befegt, einen blau⸗ 
tichenen Spenzer mit gelben Andpfen, ein: 
ſchwarzgebluͤmtes Kottonleibel, ein ſchwarzſei⸗ 
denes Halstuch, ſogenannte Poſſen mit Riemen 
gebunden, und auf dem Kopfe einen runden 
Filzhut mit einer heben Gupfe. 

Ursberg den zg" May 1819. 

Königlih Baieriſches Landgericht. 
Ott, Landrichter. 


2686) (Berkaufs-Edikt.) 

Da ſich bey der auf den bien April d. J. feſt⸗ 
geſetzten Tagsfahrt zur Verſteigerung des Paul 
Grajl. Anweſens zu Hoͤfa, welches in dem 
Intelligenzblatt für den Oberdonaukreis I. J. 
Seite 993-, dann in ber Moyſchen Zeitungs: Bey: 
Aage ddo. 15" Dez. v. J. Nro.29g. bejchrieben 
ift, fein Kanfsluftiger gemeldet hat: fo wird 
ſolches wiederholt zum Verkauf ausgeſchrieben, und 
hie ʒu Tagsfahrt auf den Ste" July d. J feſtgeſetzt. 
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Kaufsluſtige haben daher an obbeſtimmtemn 
Tage von Morgen Früh 9 bis Mittags ı=2 Uhr, 
und Nachmittags 3 bis Abends 6 Uhr zu ers 
feinem, ſich mit. den hiezu nach ihren indivis 
duellen Verhaͤltniſſen erforderlichen Zeugniffen zu 
verfehen,, und ihre Angebothe zu Protofol zu 
geben. 


Friedberg, den In Juny 10819. 
Königlich Baieciſches Landgericht. 
Let. Carron du Val, Landrichter, 





287.) (Gläubiger: Borladuug.) 

Um inder&chnlvenfache des Georg Zwack, 
bürgerlichen Weingaftgebs, und Gutöbefigers zu 
Friedberg einen ganz verläßigen Schulden⸗ 
ftand berjtellen zu fonnen, werden alle noch 
unbekannte Zwackiſche Gläubiger hiemit bffent: 
lidy vorgeladen, ben der auf Montag den 2’ 
Suly I. J. angefeisten Tagsfahrt Vormittags 9 
Uhr in Perfon, oder durch hinlänglich bevells 
mächtigte Anwaͤlde um ſo gewiſſer bey dieſſeiti— 
gem FE. Landgerichte zu erſcheinen, nnd ihre 
Forderungen gebdrig zu liqwidieren, als fie außer 
dem alle durch ihr Ausbleiben für fie entſtehenden 
nachtheiligen Folgen lediglich ſich ſelbſt beyzus 
meſſen hätten, 

Friedberg, den 32 Juny ıBıg. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
get. Carron du Val, Landrichter. 





288.) (Borladung.) 

In Folge Tandgerichtlichen Befchluffes vom 
gan May d. J. werden alle diejenigen , welche 
aus was immer für einem Grunde an Johann 
Kroͤßer von Oberoftendorf eine Forderung 
zu ftellen haben, hiermit vorgeladen, am Mons 
taa ben abien Junius, Vormittags g Uhr in 
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der hiefigen Landgerichtskanzley entweder felbft, 
oder durch einen hinlänglich Bevollmächtigten zu 
erfcheinen, und ihre Forderungen zu Protokoll. 
zu geben. 
Wer an diefem Tage zur beftimmten Stunde 
nicht erfcheint, wird nicht mehr angehdrt. 
Buchloe am aten Juny 1819. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Enzensberger, Landrichter. 


289.) Borladuug) 

Auf Bitte der Erben des Ulrih Mair von 
Meftendvorf Soldaten beym Fonigl. baier. 
zıten Linien = Infanterie= Regiment, und- feit 
dem ruffifchen Feldzug abweſend, wird derſelbe 
hiedurch vorgeladen, fid) innerhalb einem halben 
Jahre dabier um fo gewißer zu flellen , als im 
Nichterfcheinungsfalle deffen Bermdgen beftehend 
in 838 fl. 30 fr. gegen Caution an die Niflaus, 
und. Anton Mairfche Erben vertheilt werden wuͤrde. 

MWertingen, den ıy" May 1819. 

Königlih Baieriſches Landgericht, 
v. Rheinl, Landrichter, 





29%) (GFeilbiethungs-Edikt.) 

Mittwochs den Zottn Juni d. J. wird dad An⸗ 
weſen ded Ignatz Bauhof, Tafernwirths im 
Ellikofen verſteigert werben. 

Das Anweſen beſteht: a) in einem halbges 
mauerten Wohnhaufe ſammt Stallung, mit einer 
Bräuerey: und Tafernwirtbfchaftss Gerechtigkeit, 
in einem gemauerter Bränhaufe, ı Tagwerk 
Kurz» und Grasgarten, ımd 2 Krautſtrangen; 
b} in 10 Faucherten Ackerfelds, und g ıfa Tayw. 


Wiefen; danıı 1/4 Tagw. Gemeindsrbeil- in der 


Kälberweide, mit dem Anfpruche auf die noch un 

vertheilten Gemeindsgruͤnde; e) im Jaucherten 

Aderfelds, und rı Tagw. MWiefen, zur Herr: 

ſchaft ar lehnbar, aber walzend; d) in 7/8 
9 a 
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Faucherten Uderfelds , walzend ; e) in ıfa Ichrt. 
beftandbar zum fin. Rentamt Buchloe; f) ins 
Jaucherten eigener Weder; g) in v n/a Tagwerk 
eigener Wiefen; h)in 5 Tagw. eigenen Diands ; 
und i) in 3/4 Tagw. eigener Wiefen. 

a und b bilden 1/4 Hbfl, Beftandbar zum 
Schloße Unterdießen. Die walzenden Parzelle 
werden auch Stüc für Std verfteigert. 

Mir den Laſten, und Kaufsbedingungen wers 
ben die Kaufsluftigen am Tage der Verſteigerung 
befaunt gemacht werben, 

Kauföliebhaber werben mım eingeladen, as 
dem beftimmten Tage Vormittags g Uhr in dene 
Wirthshauſe in Elkikofen zu erfcheinen „ und die 
weitere Behandlung abzuwarten. 

Buchloe am 3" Funk 18ı9- 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Enzenöberger, Landrichter. 





251.) (Feilbiethungs-Edikt. 


Freitags deu aöt" Juni d. J. wird dad Amver 
fon des Anton Reble von famendbingen, vers 
fteigert, weil am a7" Mai kein Käufer erſchien. 
Diefes befteht a) in einem balbgemanerten Wohn⸗ 
hauſe famr Stadel und Stallung ; b) in einem 
Murzs und Grasgarten, 5/16 Tagw. haltend; 
o) in 2 Tagwerk Arautgarten; d) in 3o ufı Jchrt. 
Aderfelds; e) in a1 ıfa Tagw. Wieſen; ſ) im 
vıfa Tagw. Gemeindsantheil, und g) in 3/8. 
Hopfengarten. 


Mit den auf dem Gurte haftenden Laften, und 
mit ben Kaufsbedingungen werden die Kaufsluſti⸗ 
gen am Tage der Verfteigerung bekannt genradht 
werden. Kaufsluſtige werden nun eingeladen, 
am beftimmten Tage Vormittags 9 Uhr in der 
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hiefigen Landgerichtskanzlei zu erfcheinen, und die 
weitere Behandlung abzuwarten. 
Buchloe am 11 Zuni 1819. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
Enzendberger, Landricht. 





- 292.) Borladung.) 


Auf Anfuhen der Venedift Kapfer: 
ſchen Relicten von Hohbenreichen wird ders 
felben Bruder Joſeph, Gemeiner beim Koͤn. 
Baierſch. 13", nun aufm Lin, Juf. Regiment 
hiedurch vorgeladen, in Zeit ıfa Zahr, wenn 
er fih im Ausland, und ı/4 Fahr, wenn er fich im 
Junlande befindet, vor dieffeitigem Landgerichte zu 
ftellen, nad) welchem Zeitraum deffen Vermögen an 
feine Gefdwiftertegegen Kaution ausgefolgt wers 
den wird. 

MWertingen, am 4" Juni 1819. 


Königlich. Baierifches Landgericht. 
v. Rheinl‘; Latıbrichter. 





293). (Borladung). C 


Auf Anſuchen der Gefchwifterte de Anton 
Kotter von Wortlftetfen, Soldaten bey 
dem Kbn. Baierſ. nat Gin. Juf. Regiment, 
und feit dem ruſſiſchen Feldzuge abweſend, wird 
derſelbe hiedurch vorgeladen, fich innerhalb einem 
ıfa Fahre dahier um fo gewißer zu ftellen, als 
im Nichterfheinungs = Falle deffen Vermögen 
beitebend in 1300 fl. gegen Kaution an feine 
Gefchwijterte ausgeantworter werden wird, 

MWertingen, den 4. Juni 1819. 
Königlih Baierifches Sandgericht, 
dv. Rheinl, Landrichter, 





294). (VBerfaufs: Edict.) 
Da ber auf den 4" April d. J. ausges 
fohriebene Verkauf des Sailer Joſeph Lech— 
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nerifchen Amvefend zu Mering nicht zu 
Stande kam: fo wird ſolcher wiederholt, unter 
Beziehung auf das Kreis Intelligenzblatt l. J. 
pag. 268 und 269, und der Moyſchen Zeitungs: 
beilage vom 18. März d. J. N ro. 66, auf den 
50 Zuly I. J. in diefjeitiger Landgerichts Kanz⸗ 
ley Tagsfahrt feſtgeſetzt; an welchem Tage 
Kaufsliebhaber unter den ſchon feſtgeſetzten Be— 
dingungen zu erſcheinen eiugeladen werden. 
Friedberg, am 3. Juny 1819. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Let. Carron du Val, Landrichter. 


295). (Berfaufs: Edicr). 
Nachdem fih an der auf den a5" May d, 


J. beftimmten Tagsfahrt zum Verlaufe des 


StanislausSchweglerfchen Halbbauerns 
gut zu Kiffing, wie foldhes im Kreisintellis 
genzblatt I. 3. Fol. 430 und 431, dam in der 
Augeburgifchen Monfchen 'Zeitungsbeilage vom 
az April h. J. Nro. 106. befchrieben ift, 
kein Kaufsluſtiger gemeldet hat: fo wird foldyes 


wiederholt feil geboten, und zu deſſen Verkauf 


der 3° Zuli d. J. feſtgeſetzt. 

Kaufsluſtige haben fidy daher an diefem Tas 
ge dahier einzufinden, und — verfehen mit den 
nöthigen gerichtlichen Atteſten — ihr Anboth zu 
Protokoll zu geben. 

Sriedberg den 3er Juni 1819, 
Königlich Baieriſches Landaericht. 
Let. Carron du Val, Landrichter, 





296.) (Verkaufs: Editt.) 

Da fich bei der auf den aatıı Map d. J. 
feftgefegten Tagsfahrt zur Verfteigerung des Ans 
wefens des Benedift Zacharus Halbbauren 
zu Kiffing, weldes, in dem Jutelligenzblatt 
für den Oberbonaufreis l. 3. ©. 405. und 4u6,, 
dann im der Moyſchen Zeitungsbeilage Nro. 102, 
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ddo. zofR April h. J. . befchrieben ift, Fein 
Kaufsluftiger gemeldes bat; fo wird ſolches 
wiederholt zum Berfaufe ausgefchrieben, und 
biezu Tagsfahrt auf den ZH" July d. J. feſt⸗ 
geſetzt. 

Kaufeluſtige haben daher an obbeſtimmtem 
Tage von Morgen fruͤh g Uhr bis Mittags ı= 
Uhr „ und Nachmirtags 3 bis Abends 6 Uhr zır 
erjcheinen, fidy mir den hiezu nach ihren indivi⸗ 
duelfen Verhaͤltniſſen erforderlichen Zeugniffen zu 
verſehen, und ihre Angebothe zu Protofoll zu 
geben. 

Friedberg den 31" Juni 1819. 
Königlich Baierifches Landgericht, 
Liet. Carron du Val, Landr. 





297.) Gerkaufs-Edikt.) 

Nachdem auf das in vim execnt. feilgeborene 
Anwefen des Franz Moͤßl, 3/4 Banern zu 
Kiffing, wie foldhes im Kreis» Jutelligenz« 
blatt ©. 434 et 435, und in der Augsburger 
Moyſchen Zeirungsbeilage dd. adien April h. J. 
Nro. 108. beſchrieben iſt, kein Kaufanbot geſchla⸗ 
gen worden iſt: ſo wird ſolches wiederholt als 
verkaͤuflich ausgeſchrieben, und hiezu Tagsfahrt 
auf den Zt" Juli d. J. anberaumt, 

Kaufeluftige haben ſich daher am diefem Tas 
ge bierort& einzufinden, und verſehen — mit den 
nach igren individuellen Verhaͤltniſſen erforder⸗ 
lichen gerichtlichen Zeugniſſen — ihre Aubothe 
ad protocollum zu geben. 

Friedberg den 3" Juni 1819. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
Lict. Carron du Val, Landr. 


208.) : Belanntmadhung.) 
Leonhard Leichtle, Ehloner zu Parts 
genzeichen hat fich zahlungsunfähig erklärt! 
39 
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Es werden daher alle diejenigen, welche aus 
was immer fuͤr einem Rechtstltel eine Forderung 
an ſelben zu machen haben, auf Donnerſtag 
dem at Juli laufenden Jahrs bis Früh 9 Uhr 
emweder in Perfon, oder mitteld Bevollmaͤch⸗ 
tigter zur Liquidation ihrer Forderungen unter 
der Strafe des Ausfchluffes zu erfcheinen vors 
geladen. 

Zugleich wird bemerkt, daß am naͤmlichen 
Tage deſſen Sölde, beſtehend in Haus, Star 
del, Garten, und Gemeindsnutzen, dann 16 
Saucherten Aecker an den Meiftbiethenden unter 
Vorbehalt der Ratififation der Gläubiger vers 
dufert werde. 


Kaufsluftige haben fich eingnfinben, und Nuss 


waͤrtige mit Vermoͤgens⸗, und Leumundszeug⸗ 
niſſen zu verſehen. 
Wertingen den 4ten Juni 1819. 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter. 





299.) (Edictal-Citation.) 


GegeuMichael Konrad von Eppis ho— 
fen iſt die Gant ausgeſprochen worden. Es 
haben daher deſſen Gläubiger unter dem Rechts— 
nachtheile der Präckufion in Perfon, oder durch. 
geſetzlich Bevollmächtigte an nachbeſtimmten 
Terminen bierorts zu erfcheinen, und ihre Rech— 
te, Anfprühe, und Forderungen zu Protofoll 
zu geben: als ad liquidandum Samstags den 
3 Juli; ad excipiendum Montags den, aten 
Auguſt; und ad coneludendum Äreytags den 
Zt September d. J. Mir dem Liquidations⸗ 
tage iſt zuglelch im Gerichtsorte gegen Meifts 
geboth der Michel Conradiſche Anweſensverkauf, 
beftebend in einem grundzinsbaren Haus mit 
arten, Stadl und Erallung, 7 1/4 Jauchers 


— 
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ten Aecker, und a Tagwerk Maadd, fo erb⸗ 
rechrig und mit 10 pEr. beftandbar find, ver: 
bunden, und es werden die Kaufäluftige hiezu 
eingeladen. 
Zusmarshanfen am 5" Juni 1819. 
Königlich Baierifches Landgericht, 
Bed, Landrichter. 





300,) (Belanntmabung.) 

Auf Andringen eines Hypothefargläubigers, 
wird bad untenbefchriebene Anweſen des Mar: 
tin Hofbauer, Bauern zu Vrtbrun, an 
den Meiftkierhenden unter Vorbehalt der Ge— 
nehmigung veräußert, und zu diefem Ende 
Tagsfahrt auf Montag den aa" Zuli laufen: 
ben Jahrs anberaumt.. Kaufsliebhaber haben 
an genanntem Tage bierorts zu erfcheinen,, und 
ihre Angebothe zu Protokoll zu geben, Frembe 
aber fich zugleich über Vermögen, und Leumund 
legal auszuweiſen. 

Beſchreibung des Anwefens: 

Das Hofbaueriſche Anweſen iſt zur Herr— 
ſchaft Affing freiſtiftsweiſe grundbar, und be— 
ſteht: a) aus einem gemauerten, mit Platten 
gedeckten Wohngebaͤude, ſamt gemauerten, mit 
Ziegel gededten Stadel; b) ıfa Tagw. Gars 
ten; €) und 60 Jaucherten Aeckern; d) und 
10 Tagwerk Wiefen; und e) 3 ı/2 Tagwerk 
Holzes. Zur jährlichen Stift werden nı fl. 12 Fr. 
ahl. Echarwerfgeld, afl. 47 fr. 6hl. Gilt, Korn 
4 Schaͤffl, 3 Megen, 2 Vierling, 3 Sechsz.; Ha⸗ 
ber 5 Schäffl, = Megen, a Vierling, 3 Scchez. 
gereicht, als Laudemium 5 Prozent Anitand, 
umd 2 1/2 Prozent Abfahrt nach der Spagung 
bezahlt. 

Aichad) den 5tn Juni 1819. 
Königlih Baieriſches Landgericht, 
Forſter, Landrichter. 
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301.) Befanntmadun«) I» 

Das Gantanweſen des fon. Advokaten „Karl 
Häaußlerzu Großaitingen, beftchend: 
a) in einigen Haus» und Banmannsfahrniſſen; 
b) einem gemauerten MWohnhaufe mir gut ges 
bauten Defonomiegebäuden ; ce) zweien Ges 
meindögerechtigkeiten; d) einem DOpbft= und 
MWurzgarten von If; Tagwerk; e) in a8 ıfa' 
Faucherten Meder; f) in 4 Tagw. Wenger; 
g) in 34 5/8 Tagwerken zweimädiger Wieſen; 
ımd h) in 34 Jaucherten Waldung mit dem 
aaten Antheile an dem bei 200 bis 300 Jauchert 
enthaltenden ſogenannten Stockachholze, zuſam⸗ 
men im Anſchlage von 698g fl. 46 kr., welche 
Realitäten theils frei eigen, theils Bodenzins— 
bar, theils Gilt: umd beftandbar find, wird 
auf Nequifition des fin. Land » und Gantges 
richts Buchloe nrit Vorbehalt der Kreditorfchafts 
lien Genehmigung zum drittenmale zum dffents 
lichen Verkaufe ausgebothen, nachdem auch daß 
aie Anboth pr. 7700 fl. nicht genehmiget wurde, 

Die Berfaufshandlung felbft wird in ber 


Tafern beim Peitfcher in Großaitingen am Mitts 


woch den in Zuli 1. J. Vormittags vog 
9 bis 12 Uhr vorgenommen. 


Schwabmuͤnchen den 7ten Juni 1819. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
dv. Braunmuͤhl, Landr. 





302.) (Edictalladung.) 


Auf Anfuchen der Inteftaterben des ehema⸗ 
ligen Juſtizaſſeſſors Lict. Franz. Xaver 
Schmid, werden alle diejenigen, welche aus 
was immer für einem Rechtötitel an dejjen Vers 
laſſenſchaftsmaſſe Forderungen zu machen haben, : 


biemit aufgefordert ,„ diefelben binnen = Mona: 


ten bierortd um fo gewifler anzubringen, als 
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fie nach Ablauf dieſes Termins hiemit nicht mehr 
gehbrt, ſondern ipso facto für praͤkludirt ers 
Härt werden wärben. 


Augsburg den din Juni 19. 
Königlich Baierifches Stadtgericht, 
von Silherhorn. 
v. Langennrantel. 





303.) (Borladung.) 

Chriftopb Kühne, Großhändler von 
Kempten, ift unterm zg" Mail, J. mit Pine’ 
terlafjung einer bedeutenden, bereits zum Theil 
gerichtlich befannten Scyuldenlaft nach allen vors 
liegenden Anzeigen flüchtig gegangen. Um fich 
nun von feinem Schuldenftand überhaupt nähere 
Kenutniß zu verfhaffen, und weiter rechtlicher 
Ordnung nach einfihreiten zu Fonnen,, werden alle 
diejenigen, welche eine gegründete Forderung ges 
gen Ehriftoph Kühne zu machen haben, hiedurch 
vorgeforbert, dieſelbe bei der hiezu auf Montag - 
ben tm Zulid. 5. Früh g Uhr fefiges 
festen Tagsfahrt bierorts anzumelden, und ges 
hoͤrig zu liquidiren, wornady die weitern Ans 
träge von Seite der Kreditorfchaft gewärtiget 
werden. 

Kempten ben Bten Juni ıBıg. 
Koͤnigl. Baieriſch. Kreis s und Stadtgericht, 
Lict. Kelferer, Direftor. 
Baumgartner, Prototollift. 


“ 


304) 





(Betanntmacdung.) 


Von. den auf den-diesamtlihen Speichern | 


aufgefchätteten Aerarial - Früchten » Vorräthen 
merden der hochſten Anordnung zu Folge Mon: 
tags den auten Funy‘ıdıgz; Montags den SM 
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July; Montags den g* Auguſt; und Montags 
den 6" September db. 3. jedesmal 38 Schaf 
Kern, und 225 Schaf Veſen, mittels Verfteis 
gerung dem bffentlichen Verkaufe ausgeſetzt. 
Kaufsliebbaber werben daher eingeladen, 
an deu obbejtimmten Tagen Vormittags 9 Uhr 
in biefiger Rentamtsfanzley fich einzufinden, von 
ber Befchaffenheit der Fruͤchten Einficht zu neh⸗ 
nen, die Kaufäbedingmiffe zu erfahren, und ih⸗ 
se Anbothe zu Protokoll zu geben. 
Buchloe, am gi" Juny 1019. 
Königlich Baieriſches Rentamt. 
Schwarz, Rentbeamter. 





305.) Geilbiethung.) 

Mit obrigkeitlicher Bewilligung iſt Unterzeich⸗ 
neter Vorhabens feine Wirthſchaft zum 
goldenen Hirfh in Obergänzburg mit 
dem dazugehbrigen Banrengut, an den Meiftbies 
thenden zu verfaufen, oder in zeitlichen Pacht 
zu geben. 14? 

Diefer Gafthof, mit welchem eine Biers, und _ 
Weinſchenke, auch reale Metger = Gerechtfame 
verbimden ift, ſteht mitten in dem fehr gewerb⸗ 


ſamen — zwifchen Kempten, und Kaufbeuren 


liegenden Markt Obergänzburg an der Haupts 
Handelö » Straffe von Minchen, und Augsburg s 
nach Lindau, und der Schweiz, am Eige des 
Honigl. Landgerichts, und der Poll» Station. 


Das Gebäude ift geräumig, and wurde vor 
wenigen Fahren größtentheild neu, und ſolid 
mit guten Kellern hergeſtellt; enthaͤlt mehrere 
ſchoͤne Zimmer, einen Tanzſaal, und alle zur 
Aufnahme der Reifenden, und Gäfte jedes 
Standes erforderlihe Eintheilung, und Bes 
quemlichkeit. 


595 | — = 546 
Der Hofraum iſt geſchloſſen, auch mit, aus, merkt wird, daß der Verkäufer, einen Theil 
fendem Waſſer, dann Remifen, und Stalluns, des Kaufihilings auf dem Anweſen verzinds 
geu für 100 Pferde verfehen. 2 lich ſtehen laſſe. * 
Un dieſem befindet ſich das Defonomie: Ge⸗ Das Kbnigl. Landgericht fordert Vermögens, 
bäude mit Stadel, und Stallungen zu go Stuͤck und Leumunds-Zeugniſſe vom den Kaͤufern, oder 
Viehe, nebſt Sennerey-, und Brandweinbrenn⸗ Paͤchtern, welche ergebenſt einladet 





Eiurichtung. Sberguͤnzburg dem 8" Juny 181g. 

. Das Baurengut beſteht in einer arrondirtn De Johann Friedrich , 
Feldung von 54 Baier. Jaucherten theild Uders Braͤuhaus, uͤnd Gürerbefiger 
felds, theils Heubodens in einer kleinen Ents ‚ in Guͤnzach. 
fernung vom, Due, und an die Landſtraſe— — 
ie 306.) Eraͤchtenverkauf.) 


Zu diefet arrondirten Feldung will der Ver: Ä Er 
Täufer woc mehrere, in hiefiger Flur befigende: ° Am naͤchſten Mittwoch den 23: dieß in der 
einzelne wälferbare Wieſen, auch Waldungen nach Fruͤhe no Uhr verkauft das K. Rentamt Schwab⸗ 
Begehr des Kaͤufers anlaſſen. 2. — * a ne in * 

Die be chriebene arrondirte eldınrg i theife ı —— — — 
Erblehen on grundeigen, = —““ w⸗ de nachdent Angebothe gemacht 
grundherrlichen Geld⸗Abgaben, dann Kempt. werden: KR? 

Schäfl. Hader, und ıfa Schäfl. Keru Gilt ber 600 Sipäfft Kern, und 
legı ; das Grundfteuer = Simplum beträgt von » = Gele 
diefer Feldung circa 5fl.; die Gewerbfteuer 16 fl. 

‚Dem Käufer, oder Pächter ſteht frey, mit .” 2: : , : 
dem liegenden Gut, die Einrich⸗ „nee Fruͤchten befinden fich übrigens in dem 
tung, und das Mobiliare, fo wie den Vieh: beſten Zuftande, und koͤnnen taͤglich von den 


fand von 30 Siucktn Melkkaben nebſt ale Kaufsliebhabern beſichtigt werden, wenn fie. 
Feldban / Geräthe, Futter, und Getreide zu ſich beim Kormmeffer, Niklas deßfalls melden. 


Haus, und Feld an fih zu bringen. Es werden. daber dieſelben zu dieſer Ver⸗ 


Zur Verſieigerung wird Montag den aquen handlung — aa F 
Julius d. I. beſtimmt, wobey fich der Verkäͤu- Schwabmuͤnchen/ am abten Juny 1519. 


in groͤßeren, oder kleineren Parthien um das 
Meiſtgeboth gegen baare Bezahlung. 





fer das letzte Angeboth, und im Falle kein Vers Koͤniglich Baierifches Rentamt. » 
fauf zu Stande koͤmmt, die Verpachtung am = 
folgenden Tage borbepält. N Garn Drpmann, Mpntbenmge,, . 


„Inzwifcgen Finnen Kaufsluſtige das Gut in garhalı ν nn: 
Augenfhein nehmen, auch alle. Austunft über « 307.) Gausverkau r-) 
die Werhältniffe, und Bedingungen bey. dem Das ehemalige Königliche Polizei:C ons 
- Unterzeichneten erhalten, wobey vorläufig bes .mif fariatö —Gehaͤude dahier, welches 


"3, 
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drenfibdig iſt, im 20 heiz⸗, und 5 unheizbaren 
-Zimmern, in 3 Kücen, einer Waſchluͤche, 
Etall zu 6 Pferden, Wügenremiße, Hofzlage mit 


3 Abtheilungen, geräumigen Kellern mit 3 Ab⸗ 


theilungen, Gärtchen am Nachberge, nnd einem 
Heinen Hofe beſtehet; wird am Mittwoch den 
Zoten dies Vormittags unter den. beftehenden 
Normal =» VBedingniffen mit Vorbehalt höherer 
Genehmigung dffentlich verfteigert; welches man 
den Kaufsliebhabern bekannt macht. 
Neuburg, den aaten Juny 1819. 
Koͤniglich Baieriſches Rentamt. 

Bierl, Reutbeamter. 





308.) (Unwefens » Verfauf.) 

Don dem Anweſen der Franz Yuton 
NRennerifchen Reliftenzu®ßobingen, wird 
im Ersfutionswege das in walzender Eigenschaft 
dabey befindliche - fogenannte Viertlhoͤfel 
mit 9 Jaucherten Aecker, 7 Tagwerk Wieſen 


auf dem Lechfelde, und Tagwerk Wieſen auf = 
um Let. Garron du Val, Landrichter. 
311.) 


den Moos, alles grunds, und beftandbar, am 
Donnerftag den ı'" Zuly d. J. Vormittags 10 
Uhr im biefigen Amtslokale verjteigerungsweife 
‚verkauft, wozu Kaufsluſtige eingeladeu werden. 
Schwabmünchen, den 15%" Juny 1819. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
9. Braunmuͤhl, Landrichter, 





309.) (Gerkaufs-Edikt.) 

Nachdem der Verkauf des Joſeph Mens 
ter ſchen Gutes zu Kijfing (iehe Intelli⸗ 
genzblatt des Oberdonaukreiſes l. J. pag. 425., 
et a26., und Beylage Nro. 106. der Moyſchen 
Zeitung) unterm 2a" May l. J. nicht zu Etande 
tam; fo wird daffelbe neuerdings dem Verlaufe 
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ausgeſetzt, und hiezu Tagsfahrt auf den ı3tn 
July h. J. anberaumt. 


Kaufsliebhaber werden am beſtimmten Tage 
zur Verſteigerung, — mit Vermögens + Zeugs 
niffen verſehen, — hiemit eingeladen, 


Friedberg, am 13" Juny 1819. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Lict. Carron du Val, Landrichter, 





310.) ° (Berfaufs- Edikt) 

Da auf das Anwefen des Joſeph Bair 
zu Kiffing unterm Bf" diefes Fein Kaufsans 
both. gelegt wurde; fo hat man zur nochmali⸗ 
gen ‚Verfleigerung obigen Anwefens Tagsfahrt 
auf ı3n Zul l. 3. angefegt. Kaufsluftige 
werden demnach unter Hinweifung auf die dießs 
fallſige erfte Ausſchreibuug vom a4" April d. J. 
auf den genannten Tag in hiefiger Landgerichtös 
fanzler. vorgeladen. 

— Briedberg, am ı3Fn Juny 1819. 


Königlich Baieriſches Landgericht, 


(Gerkaufs-Edikt. 

Nachdem fi) bey dem auf den Bien dieſes 
Ausgefchriebenen Verlauf des Anweſens der 
Katharina Kronader zu Kiffing Fein 
Käufer hervorgethan; fo wird zu diefem Behufe 
wiederholt Tagsfahrt auf den 3" July l. J. 
angejegt, und NKaufsliebhaber unter Hinweis 
fung auf die Ausſchreibnng im Intelligenzblatt 
bes Oberbonaufreifes h. J. pag. 479. , et 480., 
und in der Moyfihen Zeitungs = Beilage Nro- 
ı22., hiezu vorgeladen. 

Friedberg, am 14°" Juny 1819. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
get. Carrou du Val, Landrichter 
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311.) DVBerfaufs- Evife.) 

Da der auf den gt" Juni d. J. ausgeſchriebe⸗ 
ne Verkauf des Benedikt Sedelmairiſchen 
Anweſeus zu Kiſſing nicht zu Stande kam, 
fo wird ſolcher wiederholt unter Beziehung auf 
das Zutelligenzblatt für den Oberdonaufreis 1. J. 
Fol. 480 et481., und auf die Beilage der Moy⸗ 
ſchen Zeitung sub Nro. 118. auf den at Juli 
1.5. zum Verkaufe ausgcfihrichen, wobey Kaufss 
luſtige mit den ndthigen Zeugniffen verfehen, bei 
gefertigtem Landgerichte zu erfcheinen eingeladen 
werben. 

Sriedberg dem 12°" Juni 1819, 


Königlich Baierifches Landgericht. 
Lict. Carron du Val, Landr. 


312.) - (Berkaufs » Edift.) 

Da laut Ausfchreibung vom 24" April d. J. 
die verwittibte Gütlerin Magdalena Die- 
poldim betreffend, unterm 5'" dieſes fich zum 
Erfauf des Diepoldifchen Anwefens Feine Käufer 
eingefunden haben; fo wird daffelbe wiederhefr, 
wie folches in dem htelligenzblatt L J. pag. 
463 er 469, umd in der Augöburger Moyfcen 
Zeitungsbeilage befchrieben ift, den 13°" Juli d. 
J. in der diejjeirigen Kandgerichtöfanzlei dffentlich 
verjteigert werden, 

Kaufsluftige werden demnach hiemit eingelas 
den, an obbeſtimmtem Tage in dieffeiriger Lands 
gerichtsfanzlei fich einzufinden, und ihre Kaufse 
anbothe zu Protofoll zu geben. 

Sriedberg am 13" Juni 1819. 
Königlih Baierifches Landgericht, 
Liet. Carson du Val, Landr. 
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313.) DVerfaufs:Edifr) 

Nachdem bei der auf den age dieſes feſt⸗ 
geſetzten Tagsfahrt zum Verkaufe des Auweſeus 
des Georg Gluͤck, Kulturanten und Wirths 
auf dem Wolfezahn kein Käufer ſich gemel— 
det bat, fo wird eine zweite Tagsfahrt auf 
den 15° Zuly h. J. zum Verlaufe augeſetzt, 


und ſaͤmmtliche Kaufsliebhaber, welche wegen 
‚dem. Beſchriebe des zu verkaufenden Anweſens 


auf die landgerichtliche Ausſchreibung vom Ba 
May, bie in dem Zutelligenzblatt des Ober: 
donau-Kreiſes pag. 482 et 483 ‚dann in der 
Moyſchen Zeinmgebeilage Nro. 122. enthalten 
ift, bingewiejen werden, vorgeladen, fich hier 
einzufinden, und ihre Kaufsangebothe zu Pro: 
tofoll zu geben. 

Friedberg, am »5ten Juni 1819 

Königlich Baieriſches Landgericht, 


Lict. Carron bu Val, Landrichter. 





314.) (GGerkaufs-Edikt) 

Nachdem ſich bei der unterm heutigen 
ſtattgehabten Verkaufs Tagsfahrt des Auwe ſens 
der JohannaFreiſinger inn zu Kiſſing, 
welches in dem Jutelligenzblatt des Oberdonaus 
Kreifes I. J. pag. 472., md in der Auges 
burger Moyſchen Zeirungsbeilage Nro. 118, 
Näheres befchrieben it, kein Käufer gemeldet 
bat; fo wird dajjelbe zum wiederholten Merz 
faufe ausgefchricben, und biezu Mittwoch den 
7" Juli Tagsfahrt anberaumt, wozu die Kaufs— 
luftige eingeladen werden. 

driedberg, am 7" Juni 1819. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Xier. Carson du Val, Landrichter, 
— — 


Sntelligenzblatt 


Bes Königlid; Baierifden 


Oberdonau— Kreiſes. 











Augsburg, N” 18. den 30" Juni ıßıg, 





Befanntmahungen B.) Ruralgemeinden: 


der Königl. Oberften Kreisftellen. 1) Gemeinde Burtenbach. (lnge 
— — miſcht patrimonialgerichtlich, den Frhl. v. 





Fortſetzung Schertel'ſchen Relilten gehoͤrig;) 
der Gemeinden » Formation im Oberdonau⸗ Sie beſteht aus: 
Ateiſe. Burtenb ach, (Markt mit Ruraloerfaſſung, 
—— proteſtantiſche Pfarre und Schloß mit 222 
vul. randgericht Burgau. Famil.), und Weiherhof (Eindde mit 1 


Daſſelbe enthält 3 33fro0 Quadratmeilet, — 
2264 'Häufer, 3046 Familien, und 18006 Semeindevorſteher: 
Seelen, dann eine Stadtgemeinde mit magiftras , Abraham Hutzelörieder, Gerber in Burs 
tifcher Verfaffung IL" Klaſſe, und 31 Rural- tenbach. 


Gemeinden, Gemeindepfleger: 
A.) Mit magiftratifher Verfaſ— Ehriftian Schnabel, Krämer daſelbſt. 
fung. Stiftungspfleger: 


Burg au, eine Stadt III" Klaffe, mit 403 Kornel Leytel, Krämer daſelbſt. 

Familien, Sig ded K. Landgerichts. (Die i — 

Beſetzung des dortigen Magiſtrats enthaͤlt das Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 

a3 Stuͤck des Kreis» Intelligenzblatts vom Nikolaus Vogt, Bauer; Kaſpar Adam 
Jahr 1818, pag. 925 et 926.) Biltor, Bauer; Konrad Kaiſer, Bauer; 
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Konrad Scheel, Bauer; und, Marx Philipp 

$ a ſt Dauer; ſaͤmmtliche inBurtenbach. 
2) Gemeinde Deubach, (bey Wetten: 

kaufen); mit 

Deubah, (Pf. D., mit 56 FZamil.). 
Gemeinbevorfteher: 

Franz Bil, Sdldner in Deubad). 
Gemeinde: und Stiftungspfleger: 

Joſeph Sailer jun., Bauer daſelbſt. 
Gemeinde Bevollmaͤchtigte; 

Balthafar Sailer, Solduer; Anton Rod, 

Soͤldner; und Kafpar Eberle, Soldner; 

ſaͤmmtliche zu Deubach. 
3) Gemeinde Ebersbach; mir 

Ebers bach ‚(D. mit 36m Famil.). . 
Gemeindevorfteber: 

Aler Jehle, Bauer in Ebersbach. 
Gemeinde: und Stiftung dhfteger. 
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mifcht,patrimonialgerichtlich,, Fteyherrlich von 
Riedheimiſch % 4 2 
Gemeindevorftieher, danıı Gemeindes 
und Sriftungspfleger: 
Joſeph Mair, Eblöuer in Eichenhofen. 
Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 
Georg Haas, Wirth; Michael Wagner, 
Shldner; und Jeſeph Scheiterer, Bold 
ner; ſaͤmmtliche in Eichenhofen. 
6) Gemeinde Ettenbeuren; 
Sie enthält: 
Ettenbeuren (Pf. D. mit 99 Famil.), 
die Grüänbdfe (E. mit a Famil,), uud 
Meiler (W. mit 12 Zamil.). 


vr 


Gemeindevorſteher: 
Michael Megele, Bauer in Ettenbenren. 
Geieindepileger: 0," 


Johann Beſtler, Bäder bafelbft. 


Joſeph Klaiber, Shlöner daferojd, ns & (»Stiftungspfleger: 


Gemeinde Bevollmäcdtigte: _ 
Joſeph Berger, Shlöner; Georg Fanzer, 
Ebldner; und Anton Schned, &löner ; 
ſaͤmmtliche zu Ebersbach. sl 
4) Gemeinde Egenhofen; mit 
Egenhofen, (D. mit 28 Famil.). 
Gemeindbevorfteher: 
Auguſtin Fink, Bauer in Egenhofen. ‘ 
Gemeindes und Srifcungspfleger: 
Aloys Stempfle, Wirth deſelbſt. 
Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 
Georg Roth, Weber; Taver Schufter, 
Weber; un? Wendelin Merkle, Schuſter; 
ſaͤnnntliche zu Ggenwofen, 
5) Gemeinde Eichenhofen; mit 
Eichenhofen, (D. mi 20 Famil.; unge⸗ 


Anten Hdsle, Sdldner daſelbſt. 

Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 

Johann Zimmermann, Weber; Sohann 
Zahler, Schmid ; und Autou Bader, 
Bauer; ſaͤmmtliche zu Ertenbeuren. 

7) Gemeinde Freyhalden; mit 
Freyhalden (Pf. D. mit 85 Famil., ume 
gemifche patrimprialgerichtl., zum Gräfich 
Schenk von Staufenbergiſchen Parrimonials 
gericht Jettingen gehörig. 

Gemeindevorfteher: 

Michael Shmelzer, Söldner in Frep⸗ 
halden. 

Gemeindepfleger: 

Lorenz Kurn, Schuſter daſelbſt. 

Stiftungspfleger: 

Iguaz Schmelzer, Shlöner daſelbſt. 
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Gemeinde Bevollmädtigte: 
Eimon Goldner, Soͤldner; Martin Vi: 
beracher, Söldner; und Michael Ohne: 

ı forg, Sdldner; ſaͤmmtliche zu Freyhalden. 

8) Gemeinde Gldttwäng; mit 
Gloͤttwaͤng (D. mit Fo Famil.). 

Gemeindevorfteher: 
Georg Klein, Bauer in Glöttwäng. 

Gemeindesund Stiftungspfleger: 
Michael Anwander, Bauer daſelbſt. 

Gemeinde Bevollmädtigte: 

Mihael Schwab, Sdldner ; Matthias 
Bachmaieér, Ecuſter und Johann Seitz, 
Soldner; faͤmmtliche in Gloͤttwaͤng. 


9) Gemeinde Goldbach. 
Dieſelbe begreift: 
und 


Goldbach, (D. mit 49 — 
Hartberg, (W. mit ır Famil.). 
Gemeindevorficher: 58 


Georg Emminger, Weber in Goldbach. 
Gemeinde: md Stiftungspfleger:. 
Leonhard Ortner, Bauer dajelbft, 
Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 
Faser Befiler, Meter; Johann Haugg, 
Weber; und Johann Luible „Bauer; 
ſaͤmmtliche zu Goldbach. 
10) Gemeinde Großanhauſen. 
Sie enthaͤlt: 


Großanhauſen, (D. mit 34 Famil.); 
und Kleinanhauſen, (W. mit 9 Fa⸗ 
mil.). 


Gemeindevorſteher: 
Joſeph Megele, Bauer in — 
Gemeinde- und Stiftungspfleger: 
Ottmar Kempter, Bauer daſelbſt. 
40* 





13) Gemeinde Jettingen. 
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Gemeinde Bevollmaͤchtigte 
Jakob Luible, ‚Bauer ; Anton DI, 
Soͤld ner; nnd Franz Anton Efer, Bauer; 
ſaͤmmtliche in Großanhauſen. 

11) Gemeinde Hammerſtetten. 
Sie enthaͤlt: 

Hammerſterten, (D. mir 32 Famil.). 

Gemeindévorſteher: 

Joſeph Kuͤhbacher, Weber in Hammer⸗ 
ſtetten. 

Gemeinde-und Stiftungspfleger:? 
Leonhard Koh, Schneider daſelbſt. 


ur 


Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 


Aler Lipp, Söldner; Georg Stocker, 

Soͤldner; und Aloys Jank, — - 

fnumtliche in Hammerftetten. 
12) Gemeinde Haldenwang; mit 

Hafdenwang, (D. mit einer Curatie, und , 

ESchloß, mit 86 Famil., ungemiſcht votri- 

monialgerichtl. ; und das Freyh. von Frey— 

berg ⸗ Gifenbergifch « Hürblifche BAER 

Haldenwang bildend). 
Gemeindevorfieher: 

Felir Mader, Schufter in Helbenmang- 
Gemeindepfleger: 

Remig Haas, Wirth daſelbſt. 
Stiftungspfleger: 

Jehann Neher, Eblöner daſelbſt. 
Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 

Zaver Unterſeher, Bauer; Ulrich Holz— 

boͤck, Bauer; und Joͤſeph Unterſeher, 

Bauer; ſaͤmmtliche zu Haldenwang. 


J 


Sie beſteht aus: 
Jettingen (Markt mit Ruralverfaſſuug, 
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Schloß und Pfarre, mit 308 Famil., un⸗ 

gemifcht patrimonialgerichtl., dem Grafen 

Clemens Wenzeslaus Scheuk von Staufen: 

berg gehbrig). 
Gemeindenorfteber: 

Bonaventura Stengel, Krämer in Jettingen. 
Gcmeindepfleger: 

Simon Roh, Söldner daſelbſt. 
Stiftungspfleger: 

Michael Pauler, Shlöner daſelbſt. 
Gemeinde Bevollmädtigte: 

Anton Schmid, Bäder; Johann Kafpar 

Fritz, Wirth ; Aloys Baur, Meber; 

Georg Lechner, Krämer; und Jakob Steis 

&hele, Gerber ; fämmtliche in Jettingen. 
14) Gemeinde Kemnath; mit 

Kemnath (Pf. D. mit 133 Famil,), 
Gemeindbevorfteber: 

Ehriftopp Hoͤlzle, Maurer in Kemnath. 
Gemeindes und Stiftnngspfleger: 

Joſeph Ketterle, Bader bafelbft. 
Gemeinde Berollmädtigte: 

Ehriftoph Gaftel Bauer; Joſeph Spaum, 

Bauer; Andreas Maier, Ehlöner; und 

Ignaz Miller, Gölbwer; ſaͤmmtliche in 

Kemnath. 
15) Gemeinde Kleinbeuren; mit 

Kleinbeuren (D. mit 32 Famil.). 
Gemeindevorfteher: 

Michael Bihler, Schufter in Kleinbeuren. 
Gemeindes und Stiftungspfleger: 

Simon Baumelfter, Söldner. bafelbft. 
Gemeinde Bevollmädtigte: — 

Aloıs Frig, Bauer; Mathaͤus Hemm er⸗ 

le, Bauer; und Joſeph Joas, Bälıer ; 

ſaͤmmtliche in Kleinbeuren, ze 


tn nn 


16) Gemeinde Konzenberg. 
Diefelbe enthält: 
Konzenberg, (D mit einem Curatbene⸗ 
fizium, und 65 Famil.); und Mehrens 
fetten, (E. mit = Famil.). 


Gemeindevorfteher: 
Franz Wießer, Bauer in Konzenberg. 
Gemeinder and Stiftungspflegers 
Michael Hollnftein, Soͤldner daſelbſt. 
Gemeinde Berollmädtigte: 
Georg Holzinger, Ehlöner; Franz Geis 
bold, Söldner ; und Joſeph Rau, Bauer; 
fäinmeliche in Konzenberg. 


17) Gemeinde Laudensberg. 

Sie begreift: 

Landensberg (Pf. D. mit 5ı Famil.). 
Bemeindevorfteher: 

Johann Endres, Shlöner in Landensberg. 
Gemeinde: und Stiftungspfleger: 

Leonhard Kndpfle, Bauer daſelbſt. 
Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 


Anton Reitmair, Shlöner; Michael Ho⸗ 
land, Ghlöner; und Jakob Auwander, 
Sbldner; ſaͤmmtliche in Landensberg. 





Nachtraag 


zur Extradition des Stiftungsvermoͤgens im 
Koͤnigl. Landgericht Burgau. 

Das von dem koͤnigl. baier, freiherrlich 
von Riedheimiſchen Ortsgerichte Eich en⸗ 
hofen bisher verwaltete Vermoͤgen der 
Filialkirche zu Eihenhofen wurde 
in dem Betrage von 5962 fl, 41 fr, an die 
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- Lortige Gemeinde vom koͤnigl. Bandgerichte 


Burgau unterm 5" Juni d. * zur Vers. 


waltung ertradiert. 





(CXXXT.) 
Bekanntmadung 


(Die Bildung eines Yarrimonialzerihts Lad Klafe 


zu Mettingen betreffend.) 

Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige. _ 

Durch allerhächites Neferive vom 6 
dies wurde genehmigt, daß von dem Gutes 
Befiger Markus Freyherr v. Schnur 
bein in Augsburg auf feinem, im Band: 
gerichte Wertingen gelegenen Gute Met 
tingen ein Pateimonialgericht 1 Klaſſe ers 
richtet werde, 

Diefes Pateimonialgericht enthaͤlt das 
Schloß, und Dorf Meitingen mit 48 
Haͤuſern, 52 Familien, und 242 Seelen, 

Der Benefiziat-dafelbft ſteht unter Fön, 
unmittelbarer Gerichtsbarkeit, 

Dee Sit bes Patrimonialgerichts ift 
in Meitingen. 

Seine Königliche Majeftät haben zu 
bewilligen geruht, daß der gegenwärtige 
Gräflih Fugger Mordendorfifche Mediatrichs 
ter in Nordendorf Mathaͤus Gerhaufer, 
bisheriger Ortsrichter zu Meitingen , dieſe 
Parrimonial: Gerichtebarfeit noch fo lange 
verfehen dürfe, bis das Mediatgericht Nors 


dendorf nach den neueften gejeßlichen Des. 


ſtimmungen eine andere, zu dieſer Mitver: 


— — — 
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waltung incompatibke, Bildung erhalten 
haben wird. 
Erwähnter Gerhaufer verſieht diefe Ges 


richtsbarkeit excurrendo, und hat wenig, 


ftens alle 14 Tage ohne Koften, und Belaͤ⸗ 
ftigung der Gerichtsangehörigen in bem 
Schloße zu Meitingen einen Amtstag zu 
halten. 

Augsburg den ıR“" Juni 1819. 
Königl. Baierifche Regierung des 
Oberdonaufreifes. 

Kammer des Innern. 
In Ubwefenpeit des k. Reglerungs⸗Praͤſſdenten. 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 
coll, Seel, 





(CXXXIIL) 
Befanntmahung. 

An ſaͤmtliche Polizeibehörden bes Oberdo⸗ 

naufreifes. 

(Den Standpunkt, und die Befugniſſe ber mebdizts 
wtfhen Yraris ber k. wuͤrtembergiſchen Aerzte, 
und Chirurgen in Baiern betreffend. ) 

Am Namen Seiner Majeftdt 
oz des Könige. 

Bernd; ge allerhöchfter Entſchließung ddo, 
Münden den x4"" Junt d. J. wird den 
fämtlichen Polizeibehörden. des Oberdonaus 
Kreifes diejenige allerhoͤchſte Verfügung, 
welhe Se. Koͤnigl. Majeftät in rubeizirtem 
Berrefie, fhon unterm ıg"" Dftober v. J. 
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anher zu erfäffen geruht haben, im nach⸗ 
ſtehenden Abdruce zur Kenntniß, und 
Nachachtung mitgetheilt. 
Augsburg den 19“ Juni 1819. 
Königlich Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
In Abweſenheit des k. Reierunge⸗ Präfidenten. 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 
coll. Seel. 





A druck: 
Koͤnigreich Baiern. 


Staats + Ministerium des Innern. 





Dir k. Regierung des Oberdonaufrei: 
fes werden auf den Bericht vom 16" Oft, 
l. J. im enbrizirten Betreſſe nachftehende 
Beſchluͤſſe ertheilt: 

1.) Nur promovirten, und beeidigten 
€. würtembergifihen Aerzten, das ift: Dof: 
toren der Medizin foll- die Praris im. in⸗ 
nern Krankheiten im vieffeitigen Öebieihe 
fünftig geftattet werden, 

2.) Den k. mürtembergifihen beeidig⸗ 
ten Chirurgen ift nur in foweit die Yuss 
übung der Chirurgie dieffeits zuw- erlauben, 
als fie fih hiezu durch ihre Meiſterbrie⸗ 
fe gehörig ausweiſen koͤnnen. 


— — — — — — — 
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3) Ein gleiches Verfahren fol auch 
auf.die der Gebursshiife kandigen jenfeitis 
gen Individuen in Auwendung gebracht 
werden, — 


4.) Hiernach find die k. Graͤnzbehoͤr⸗ 
den zur Cinfichtsnahme dieſer Legitlma—⸗ 
tionsurkunden der k. wuͤrtembergiſchen Arzt: 
lichen, und chirurgiſchen Individuen, wenn 
ſolche auf dem dieſſeitigen Gebiete prakti⸗ 
ren, wollen „ anzumeifen, und zugleich zu 
beauftragen, einem jeden einzelnen dieſer 
Subfsiduen nach den angeführten Beſtim⸗ 
mungen die Gtaͤnjen feiner Praris daſelbſt 
anzubenten,. für Webertretungsfälle mit den 
beftchenbeu Polizeigefeßen zu bedrohen, und 
beim Eintritte eines Vergehens gegen dies 
fe Geſetze — aud) daruach zu beſtrafen. 


5.) Von diefen Beſtimmungen iſt die 
k. wuͤrtembergiſche Regierung des Donau⸗ 
Kreiſes gehoͤrig in Kenntniß zu ſetzen. 


Es iſt hiernach das weiter Geeignete 
zu verfuͤgen. 

München den 19“? Dezember ı 818. 
Auf Seiner K. Majeſtaͤt Allerhoͤchſten 
Befehl. 

Graf v. Thürheim. 
Durch ven Miniſter 
der Gene alſcekretaͤr 
v. Kebell. 
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(CXXMV.) 

Betahntmagung 

(Tie Pfarrei Affina betreffeud. * 
Im Namen Seiner - Majeftät 
- des Königs. nn 
Die Pfarrei Affin 9, worauf das 
Befeßungsrecht für "gegenwärtigen Erledi⸗ 
gungsfall von Sr. Könial. Majeftät aus: 
geist wird, Tiege in der Diözefe Augsı 
burg, dem Sandgetichte Aichach, und am 
Site des Patrimonialgerichts Affing. 


Sie enthält 446 Seelen; es ‚gehören 


zwei Filialotte dazu, welche 3/4 Stunden: 


entlegen find., aber den Gottesdienſt * 
Pfarrkitche zu beſuchen haben. 


Der Ertrag bieſer Pfarrei beſieht in 
baarem Gelde, und groͤßtentheils in fixen 
Raturalbezuͤgen und wird auf 553 fl. 
26 fr. berechnet. 

Hierauf ruhen Laſten fl. 27 — fe 

Augsburg den 21" Juni 1819 
| —* Baieriſche Regierung des 

Oberdonaulreiſes. 
Kammer bes Innern. 
In Abweſenheit des k. Regierungs⸗Praͤſidenten. 
Raiſer. En 
v. Günther. 
ooll. Seel, 





-— nd 
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(CXXXY.) 
Bekanntmachung. 


An die koͤnigl. baier. Land⸗, Herrſchafts Rs 
und Mediats dann Patrimonial-Gerichte, 
und an die Magiſteate der Städte, ſo wie 
au die ifolieten Stifrungs: Verwaltungen 
des Dberdonaufreifes, 

Die Formulare, uud Yuftrnftionen für bie Dede 


nungejtelung über das Stiſtungs⸗, und Koms 
munal: Wermögen betreffend. ) 


Sm Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 


Sn einer General: Ausfchreibung vom 
"May v, 3. haben zwar Se. Königliche 
Majefbät die Abſicht zu Ertheilung allgemeis 
ner- Borfchriften für die Formen der fünftis 
gen Rechnungsftellung über das Stiftungs:, 
und Kommunal⸗ Vermögen zu erkennen ges 
ben laſſen, nachdem jedoch die nähere Ein: 
fiht der in Folge jener Ausfhreibung eins 
gefendeten ältern Inſtruktionen, und Rech⸗ 
nungsexemplare die Ueberzeugung gewaͤhrt 
hat, daß die Ertheilung allgemeiner Formu⸗ 
lare, und⸗ Juſtruktionen über dieſen Gegen: 
ſtand bei den dermaligen Verhaͤltniſſen wer 
der als unausweichlich erfoderlich, noch als 
durchaus anwendbar erachtet werden koͤnne; 
ſo haben ſich Se. Koͤnigliche Majeſtaͤt auf 
einige allgemeine Vorſchriften zu befchräus 


"ten geruht, und man serrheift in deren Fol⸗ 


ge’ den- oben bemerfsen Behörden, und Ber 


waltungen hiemit nachfolgende Weiſungen; 
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Die vor dem 1" Oktbr. 1807. beſtan⸗ 
denen Formufarien für die Gtiftungsrech, 
nungen, dann die zur Zeit beftehenden For 
mulare für die Gemeinde » Rechnungen, end 
lich die bisher eingeführten Formulare für 
die Material, Defonomie:, und andere Die; 
benrechnungen der Stiftungen, und Gemein: 
den, follen unter ben nachbezeichneten Mo; 
dififarionen bei den Rura- Gemeinden über: 
all ‚beibehalten werden, 

II. 

Für die Stiftung in ben mit Magiſtra⸗ 
ten verfehenen Städten und Märkten kann 
das Formular der den allgemeinen, und be: 
fondern Stiftungs: Adminiftrationen vorge⸗ 
ſchrieben geweſenen Hauptkaſſabalanzen, und 
fuͤr das Kommunalvermoͤgen dieſer Staͤdte, 
und Märkte der Schematismus für den Etat 
der Stade München in dem Falle als Rech: 
nungs ‚ Formulare angewendet soerden, wenn 
fich die vormaligen Sriftungss, und Koms 
munal⸗ Adminiftratoren bereits bisher Diefer 
Formen zu ihrer Rechnungs: Stellung bes 
dient haben, Aufferdeffen finden die Ber 
ftimmungen bes obigen Art. I. hier gleich, 
falls ihre Anwendung» 


UI. 

Fuͤr Faͤlle, wo bisher, oder bis zum 
„ten Oktbr. 1807. die Rechnungen ohne alle 
Eintheifung in Pofltionen in einer bloßen 
Aufzeichnung der Einnahmen , und Ansgas 


— —— nn 
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ben nach der Zeitfolge ihres Anfalles beſtan⸗ 
den haben, wurde unter zu Grundelegung 
des in der Mayerſch. Generafienfammlung 
vom Jahre 1788. B. IV. S. 867 bis 357. 
enthalgenen Schema und mit der Ueberzeu⸗ 
gung, daß ein geregelter nach Vermögens: 
und Renten: Arten eingerichteter Vortrag in 
den Rechnungen eben fo leicht, als ein nad) 
gewiſſen Hauptruͤckſichten abgerheilter Vor; 
trag der Ausgaben anwendbar erfcheine , 
wenn man auch auf Seite des Rechners 
nur fehr befchränfte Fertigkeit in der Rech: 
nungeabfage erwarten darf, — die in der Beys 
lage dargeſtellte Ordnung der Einnahmen, 
und Ausgaben in den Stiftungen als: die 
zweckmaͤßigſte erfannt, und es ift demnach 
dieje fortan in der Art anzuwenden, daß 
alle jene Rubriken ausgelaffen werden, wel; 
che bei einer Stiftung nicht anwendbar find, 

Für die Gemeinde s Resmungen ift iu 
ben oben vorausgefegten Fällen die in dem 
Edikte vom 24" Spt. 1803. 6. 124— 137. 
bezeichnete Form anzuwenden. 

Uebrigens verfteht fi von ſelbſt, daß 
die obenbemerfte Rechnuugs Vorſchrift nach 
den indivibnelten Verhaͤltnißen der einzelnen 
Stiftungen den aus der Natur der Wer: 
rechnung hervorgehenden, und fich als norh: 
wendig darftellenden Modififationen unter: 
liegen koͤnne. 


IV. 
Jede Stiftung, Rechnung muß in den 
Rubriken des Einnahmen enthalten ; 


Guy 


a.) einem vollſtaͤndigen Vortrag der Uf: 
tiv : Kapitalien mit Angabe der Größe 
des Kapitals (auf der rechten Seite 
des Blatts) des Tauf; und Gefchlechtss 
Namens des Schuldners, fo wie feis 
nes Wohnorts der Verfiherungsurs 
kunde; 

b.) den Ausweis der vorhandenen Rear 
fitäten mit Angabe ihrer Benuͤzungsart; 

e.) alle 5 Jahre einmal den Detailaus: 
weis des Vermögens an Rechten, nems 
fih der Einnahmen aus dem Grund: 
und zehentherrlichen Verbande u, d. al, 
mit Bezug auf die allenfalls vorhanz 
denen Saalbuͤcher ꝛc. Bei den grund⸗ 
herrlichen Praͤſtanden ſind auch die Ver⸗ 
haͤltaiße wegen der Hand loͤhmgkeit, 


wenlich ob der Grundhold, und in wel⸗ 


eben Faͤllen ein Laudeminm, und nach 
welchem Maaßſtabe zu reichen habe, 
warm der letzte Fall geleiſtet worden 
ſey? vorzumerken. 

Es verſteht ſich, daß hier ein kurzer 
Vortrag wie z. B. „reicht vor feinem ers 
„beehtbaren Hof in Veränderungs : Fällen 
“5 p- &: zum Laudemium; — Peßter Fall 
1801 ze.’ genüge, 

Ueber das Mobiliarvermoͤgen ift das mit 


dem Schätungsmwerthe vwerfehene Inventar 


der Rechnung anzulegen. 

Werden bei größerer Inſtituten für eins 
zefne Beftandtheile des Vermögens , als 
Defonomte, Braͤuereyen, 

gi 


— ——— — 


oder fuͤr die 
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Haushaltung ꝛc., eigene Mebenrechnungen 
geführe, fo ift das befondere Inventar, dies 
fer VBermögenstheife, oder Haushaltungen 
den Tebenrechnungen beizufügen. Das ers 
fe Inventar füge fih auf die Extradition, 
oder auf eine befondere von ber neuen Weis 
waltung zu veranlaffende Erhebung, wobek 
jedoch alle Koften zu vermeiden waͤren. 
Wenn Mobitien, und Geräthfchaften nach 
ihrem Zwede nicht in Verwahr der Stif⸗ 
tungsverwaltungen, ſondern in ſolchem deits 
ter Perfonen z. B. der Mefner, Lehrer xc. ıc, 
fich befinden; Haben feßtere durch ihre In⸗ 
ventarsupitunterfchrift jedesmal zu beftittis 
gen, daß diefe Gegenſtaͤnde noch in ihrer 


Verwahr fichen, und vorhanden ſeyen. 


Alles bisher von den Stiftungen Gefags 
te gilt analog auch für bie. Kommunen, ' 


V. 


Die Durchfuͤhrung des Vermögens im 
Aftivbeftande darf fortan durchaus nicht mehr 
ſtatt finden, letzterer muß vielmehr ohne 
Einmiſchung des Vermögens an Kapitalien— 
Ausſtaͤnden u. d. gl. folglich ganz rein er 
ſcheinen. 

Es ſind deswegen die Ausſtaͤnde des lau⸗ 
fenden Jahrs in der Ausgabe förmlich im 
einer beſondern Rubricke „Ausgabe auf heu⸗ 
rige Ausftände‘* durchzufuͤhren, bie Altern 
Aus ſtaͤnde aberwnterden Einnahmem (gleich; 
falls im einer eigenem Rubrick“ Einnahme 
an Ausſtaͤnden voriger Jahre) rechts zu 
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entwerfen, und ſo fort die hievon bezahlten 
Betraͤge links den Einnahmsfolonnen ein: 
juverleiben z. B. 
Ausſtaͤnde Abfuͤhrung 
20 fl.— fr. Michl Beer Wirth von fl. fr. pf. 

Aindlingzinsv. 200fl, 

Kapital für 1817/18 

und ıgıg[r9 hieran bes 

zahlt 10:3 3 #5 
Da nach diefen Anordnungen der Rechnungs: 
beftand lediglich die vorhandene Baarfchaft 
enthalten kann, fo befchränfe ſich die Reſt— 
auszeige einzig auf den Ausweis der Geld— 
vorraͤthe aus Mentenüberfhüßen, uud an 
Stammvermögenstheilen. 


Es ift nemlich einer der erften Verwal: 
tungsgrundſaͤtze: daß das rentirende Stamm 
vermögen der Stiftungen zu Feiner Zeit ans 
gegriffen werden darf. 


Wenn daher im Laufe eines Rechnungs⸗ 
jahres Kapitalien heimbezahlt , und nicht 
mehr angelegt werden, wenn Fundirungs— 
zuflüge anfallen und eingehen, aber nicht 
fogleih vententragend ausgeliehen werden 
koͤnnen; fo müßen diefelben im Kaffebeflans 
de als vorrächig nachgewieſen werden. 


Bei den Stiftungs ; und Konmmunals 
vermögens s Rechnungen der Städte, und 
Märkte ift aufferdem durch Anlage der in 


der Verordnuug vom 21" Sept. 1818. 


$ 38. (allgem, Itglbl. S. 1065) angeoröne: 
sem Abrechnungen darzuthun, daß dergleis 
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hen VBermögenstheile richtig in die Mefers 
vefaffen hinterlegt worden feyen, 


" VE 


In den allgemeinen Pofitionen „ſonder⸗ 
bare Einnahmen und Ausgaben“ u. d. gl. 
fol, wo biefelben noch beibehaften werden, 
fortan nur erfcheinen, was nach flrenger 
Würdigung der Sache durchaus in feine 
der ordentfihen Rechnungsrubricken paßt. 
Dieſe Magoßtegel it um fo norhwendiger , 
als auferdem alle Nechnungsauszüge nur 
unverläßige Reſultate gewähren muͤſten. 


VII. 


Der Vortrag in den Rechnungen ſelbſt 
muß deutlich ſeyn, ohne jedoch ſich in zu 
große Weitwendigkeit zu verlieren. Haupt— 
Grundfag ift hier, daß die Nechmung auch 
ohne Zubilfnahme der Belege die erfoderlis 
hen Motigen enthalten müße. 

Alle Ausgaben muͤſſen aber fo, wie alle 
unftändigen Einnahmen belegt werden. 


VIIL, 


Die gefammten, mit der Ausübung der 
niedern Gtiftungs:, und Kommual: Kuras 
tel beffeideten Behörden Haben hiernach die 
Kechnungsablage der Lokalverwaltungen zu 
leiten, und diefe Beftimmungen dahin zu 
benügen, daß zu deren Befolgung die Ge 
meinde; und Stiftungspfleger bei der Red: 
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nungs. Reviſion muͤndlich, und unter Hinz 
weiſung auf die eben vorliegende Rechnung 
ſelbſt aufinerkſam gemacht, die Mängel in 
der bicherigen Nechnungsablage beſeitiget, 
und die beabfichreten Zwecke ſucceſſiv ers 
reicht werben. 

Auf gleiche Weife haben die Magiſtra⸗ 
te der Städte, und Märkte, fo wie die be 
ſtehenden Nerwaltungen’ iſolirter Stiftun⸗ 
gen die bemerkten Beftunmungen bei, fünf 
tiger Aufertigung der Rechnungen in Uns 
wendung zu bringen. 


Augsburg den 25" Juni 1819, 


Königlich. Baierifche Regierung des 
Dberdonaufeifes. 
In Ahmerenbeir des k. Megierungs Praͤſdenten. 
Raiſer. 
v. Guͤnthet. 
eoll. Buckingha 





Beylage. 
Einnahmen 


1.) Zinſen von Aktiv-Kapitalien, 

2.) Pachiſchillinge von Realitaͤten, 

3.) Ertrag der Realitaͤten in Selbſtregie, 

4.) Laudemien und Laudemialtaren, 

5.) Stiften und alle übrigen Geldreichniſ⸗ 
fe aus gerheiltem, oder aus fremdem 
Eigenthume, 

urn 
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6.) Rewralenmahua an GSilten, Kuͤchen⸗ 
dienften, er 
7.) Zehentherrliche Einnahuen ꝛc. 

8.) Heimbezahlte Kapitafien, 

9.) Vermaͤchtniſſe ıc. 

10,) Empfangene Vorſchuͤſſe, 

11.) Opfer ꝛc. 

12.) Beſtand vom vorigen Jahre, 

13.) Ausſtaͤnde vorgehender Jahre, 

24.) Erſatzpoſten. 


Ausgaben. 


1.) Auf das Verwaltungsperſonale, fers 
ner für Kreise, und Diſtriktsum⸗ 
fage, dann für Schreibmaterialien, 
Schreibgebuͤhren, Stempelbögen ıc. 

2.) Befoldungen der Geiſtlichkeit, Lehr 
tee ꝛc. Allmoſen. 

3.) Realbedarf, als Wachs, * Pa⸗ 
ramenten ıc. 

4.) Auf Bauten. 

5.) Auf ausgeliehene Kapitalien. 

6.) Auf geleiſtete Vorſchuͤſſe. 

7.) Auf abbezahlte Paſſivkapitalien oder 
Vorſchuͤſſe. 

8.) Auf Zahlungsruͤckſtaͤnde voriger Jah⸗ 
re, worunter auch ber allenfallfige 
Paffivreft des vorigen Jahres. 

9.7 Auf Staats, und Kommunalaufla⸗ 
gen. 

10.) Auf Paffiereichniffe aus dem Vew 
mögen, 
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11.) Auf Paffivginfen. 
£3,) Auf heurige Ausſtaͤnde. 


Abſchluß. 


Zuerſt werden die einzelnen Summen 
der Einnahmen rekapitulirt, dann werden 
die Hauptſummen untereinander gefeßt 


Einnahmen +00» 
Ausgaben » + . 
Beſtand 


Unter dem Beſtand ſind 
Renten— 
Vermoͤgenstheile nemlich 
abbezahlte Kapitalin. + > 


Erläuterungen 


r.) Die Einnahmen 1.2.3. 4. 5. 6. 7. 
enthalten den Vortrag des Ertrages der 
Kapitalien, Mealitäten und Rechte, 
alfo die Einnahmen aus dem Vermoͤ— 
gen mit der Ausfcheidung nach Wer: 
mögensarten, 


e.) Die Einnahmsrubrifen von Nro. 8 
bis 14 find für die Einnahmen beftimmt, 
welche nicht als Rente aus dem eige: 
nen Vermögen hervorgehen. 


3.) In der erfien Ausgabsrubrif erſchei⸗ 
nen die Laften der Verwaltung. 


——— ——— 
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4.) Die Ausgabsrubtifen 2. 3. 4, ftellen 
die Laſten bes Zwedes bar. 


5.) Die Rubriken Nro. 5—ı2 find den 
übrigen Ausgaben gewidmet, 


Unter Fefthaltung dieſer Anſicht wird nie⸗ 
mals einen Zweifel unterliegen koͤnnen, wo 
eine allenfalls von den aufgezählten Rub⸗ 
rifen 'abiveichende Einnahins:, oder Aus: 
gabspoſt einzufchaften feyn möchte ? 





(CXXXVL) 


Befanntmahung. 
(Die Pfarrei Aeſchach betreffend.) 


Sm Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 


Zur Berichtigung der Ausſchreibung 
über bie erledigte Pfarrei Aeſchach 
(Seite 447. des K. allgemeinen Intelligenz⸗ 
Blatts) wird hier bemerft, daß der Pfars 
ver, obwohl er auch Stadt: Prediger in 
Lindau ift, feine Amts: Wohnung niche in 
der Stadt, fondern in Aeſchach habe . 


Ansbach den 15" Juni 1819. 
Königlich proteftantifches Konfiftorium, 


v. Lutz. 
Memminger, 


— — — — — 
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(CXXXVII) 
Belanntmahung. 


(Erledigung der Pfarrei Dieenreispanfen 


betreffend.) 


Sm Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 


Durch den Tod des Pfarrers Sem. 
fried zu Difenreishaufen im Dberbos 
naufreife, Defanats Memmingen, ft die 
dortige Pfarrei erledige worden. 

Der Ertraz derfelben iſt nach der revi— 
dirten, aber noch nicht abgeſchloſſenen Fafı 
fion von 1810, auf 794 fl, 31 fr. berechnet, 


Ansbach den 15" Juny 1819. 
Königlich proteſtantiſches Konſiſtorium. 
v. Lutz. 
Memminger. 





Fortfegung der Schulnachrichten. 





Der verftorbene Pfarrer und Kapitels⸗Kaͤm⸗ 
wmerer zu Rehliug, k. Landgerichts Rain, 
igt Aichad) , Johann Georg Miehling hat der 
Ortöfchule taufend Gulden , und zum Schulfonde 
in Münden 500 fl. vermacht. 


Don den Zinfen der taufend Gulden fol 
der jeweilige Schullehrer 3ofl. jährlich mit 
der Verbindlichfeit erhalten, die armen Kinder 
unentgeldlicdy zu lehren. Der Reft von a0 fl. 
ſoll zur Unfhaffung von Schulbuͤchern, und 


— nn — 
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Aleidungsſtuͤcken für ſolche Kinder verwendet 


werden, 





zum Schulpausbau in Unterſchnaitbach, 
Landgerichts Aichach , hat der geiftliche Rath, 
Dekan, Diftriktö » Schuls Infpektor, und Stabte 
pfarrer in Aichach Freiherr von Lilgenam 
200 fl, beigetragen, 





Der Kürfchner Johann Baur in Dfte- 
beuern hat der dortigen Schule ein Kapital 
von 100 fl. geſchenkt, deffen Zinfe zum Beſten 
armer Kinder verwendet werden follen, 





unter mehreren frommen Vermaͤchtniſſen 
hat der verſtorbene Benefiziat Fr. Xav Holy 
hun zu Zeithofen, Landgerichts Erding, auch 


220fl. zu eimem Schulgeldbeitrag filr arme 


Kinder aus der Verwandtſchaft des, Stifters, 
und zwar für zwei in Shwabmünden, 
und für eines in Kaufering, Landgerichts 
Landsberg ; in Abgang foldyer aber für arme 
Kinder in Schwabmuͤnchen überhaupt bes 
ſtimmt. 





Am dritten Mai d. J. iſt dem Schulleh— 
rer Paur in Mattſies, k. Landgerichts Tuͤrk⸗ 
beim am Jubelfeſte feiner fuͤnfzigjaͤhrigen Ehe 
die ihm von Sr. Kdnigl, Majeſtaͤt ruͤckſichtlich 


feiner Söjährigen Dienftesleiftung , wobei ders 


felbe durch Kennmiffe, Eifer, und fittliches 
Betragen ſich amdgezeichnet hat, verlichene 
filderne Verdienft » Medaille auf eine feierliche 
Art behaͤndigt worden, 


— — 
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Bekanntmachungen der Kreisbepörden. 





315.) Benefiziums: Erledigung. 


Zu Günzburg an der Doman iſt durch 
den Tod des biöherigen Benefiziaten Johanır 
Dbefer das Benefizium zum heiligen 
Sobann ven Nepomuk erledigt. 


Der fünftige Benefiziat_ bat auffer den im 
Stifebriefe beflimmten Meffen ſich auch zur 
Aushilfe im. der Seelſorge ‚gebrauchen zu laſſen. 
Derfelbe ‚hat- ferner zugleidy die KHatecheß in 
den Schuler zu verrichten ,„ und hiefuͤr freie 
Wohnung im Schulhaufe zu genießen. 


Der Ertrag beſteht in rofl. baaren Geldes, 
dann. der Beuutzung eines Holzantheild, wels 
cher jährlich eirea goo Stuͤck Wellen abwirft. 


Die Hiezu qualifizirten Bewerber haben ſich 
tinerbalb 4 Wochen vom Cinehitungumgt am, 
zu melden. 


Der Magiſtrat der Stadt Günzburg. 
Haan, Burgermeiſter. 
Wiedemann, Stadtfchreiber. 





316.) Borladuug.) 


Mihael Hummel, Schuhjud zu But- 
tenwiefen hat ſich zählungsunfähig erklärt. 
Es werden daber alle jene, welche aus was 

. Immer fir einem Rechtstitel eine Forderung am 
felben zu machen haben, auf Donnerstag dem 
gen Zuli 1.3. bis Fruͤhe g Uhr entweder im 
Perſon, oder mittels Bevollmächtigten unter 


—— 


Strafe des ——9 zur Liquidation ihrer 
Forderung zu erſcheinen vorgeladen. 


Wertingen, den 4" Juny 1819. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter. 





255). @orladung.) 


ChriſtianSchweinberger von Shmit— 
ten dies Gerichts gebuͤrtig, welcher als Sol; 
dat unter dem konigl. zn!" Linien» Infanteries 
Regiment ‚geftander, und feit dem rußiſchen 
5 wire vermißt iſt, wird biemit auf Anfus 
chen ſeiner Verwandten vorgeladen „ ſich binnen 
3 Monaten dieforts zu melden, widrigenfalls 
fein in 450 fl. beftehendes Vermögen feinen 
mächiten Unverwandten gegen Gaution wirde 
ausgeautwortet werden. 

Weiler, am 5" Jung 819. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 


2. Gimmi, Landrichter, 





318.) (Borladung.) 

Auguſtin Goldhofer, Vürgersfohn von 
Kellmuünz, 47 Jahre alt, ift ſchon 14 Jahre 
abweſend, ſeit welchem Zeitraum uͤber deſſen 
Aufenthalt nicht das mindeſte mehr in Erfah— 
rung ge bracht werden konnte. 


Da nun die Goldhoferiſche Smieftäterben 
auf Ertraditiom des unter Euratel ſtehenden 
Vermögens das Auſuchen geftellr haben, fo wird 
der Abweſende, oder deſſen allenfalld ſich legal 
machzuweifende Defeendenten, und Bevollmaͤch⸗ 
tigte aufgefordert, binnen einer unerftrecflichen 
balben Zahrsfrift das elterlihe Vermögen in 
Empfang zu nehmen, indem nach Verfluß 
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derfelben die Autantwortung an bie Tegitimen 
Erben ſtatt haben wilide. 

Illerreichen, den 7" Juny 1619. 
Koͤniglich Baieriſches Fuͤrſtlich Schwarzen⸗ 
bergiſches Herrſchaftsgericht. 

v. Kolb, Herrſchaftsrichter. 





319.) (Edictalcitation.) 

Eine von der ehemaligen Landfchaft Kemps 
ten unterm ıgn April 1797, urfprünglich auf 
den Stadtpfarrer Dr. Joſeph Ignaz Meicyel: 
bed dahier, und Johann Georg Riegg in 
Friſenried über 400 fl. ausgeſtellte, aberanterm 
age März 1602. auf obigen Meichelbed allein 
übergegangene Obligation,, die bey der Staats⸗ 
Schuldentilgungs = Kaffa in Augsburg unter 
dem Num. 5488. vorgetragen iſt, ift zu Ber: 
lurft gegangen. 

Es wird daher auf Anfuchen des Dr. Mei⸗ 
chelbeckiſchen Erben Joſeph Benedikt Koch, 
Rothgaͤrbers dahier, derjenige, welcher dieſe Ur⸗ 
kunde in Handen hat, aufgefordert, ſolche hierorts 
binnen ſechs Monaten vorzuzeigen, und ſeine 
alleufallſigen Anſpruͤche hierauf um fo mehr 
geltend zu macheu, als nah Umfluß dieſer 
Friſt dieſelbe als kraftlos erflärt werden wird. 

Kaufbeuern, am bien Juny 1819. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 


Hack, Laudrichter. 





320.) (Belanntmad ung.) 

Das im freid: Intelligenzblatt St. 3. Nro. 
36., ımd im der Beilage zur Angsburgifchen 
Drdinari « Poſtzeitung Nro. 22. befchriebene 


Wirthſchafte gut des in die Gant gerathenen 


— — 
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Joſeph Schweighard in Muͤnſterhau— 
ſeu wird am Donnerstag den Brr July 1819. 
in der Behauſung des Gantiererd mit Borber 
halt kreditorſchaftlicher Genehmigung einer wies 
derholten Berfteigerung unterworfen werben. 


Kaufsliebhaber werden hiezu eingeladen, 

Uröberg den aa! Juny 1619. 

Königlih Baieriſches Landgericht, 
Dit, Randrichter, 





321.) (Berfaufs» Edift.) 

Da bei der auf den Tin dieſes feftgefeßten 
Zagefahrt zum Verkaufe des Anwefens des 
Dionys Napp zu Kiffing, welches in 
dem Jutelligenzblatt fir den DOberdonau-fireis 
1.3. pag. 47: et472, dann in der Moyſchen 
Zeituugsbeilage Nro. 118, ddo. agtn April 
d. J. beſchrieben iſt, Fein Käufer fich gemel⸗ 
der hat; fo wird daffelbe nochmal dem oͤffent⸗ 
lichen Verkaufe ausgeſetzt, und hiezu Tagds 
fahrt auf den za" July I. J. anberaumt. 

Kaufsliebhaber haben an gedachtem Tage 
in ber biefigen Gerichtöfanzley . ihre Anbothe 
zu Protofell zu geben, Auswärtige aber legale 
Vermögens: , und Leumunds s Zeugniffe bepzu⸗ 
bringen. 

Friedberg, am aaten Juni 1819. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 


Lict. Carron du Val, Landrichtec. 





322.) (Berfaufs:Evikt.) 


Da fih bei dem auf den zit dieſes aus⸗ 
gefchricbenen Verkauf des Anwefens des Yler 
Hafner zu Kiffing kein Käufer hervorthat; 
ſo wird wiederholt der aa Juli L J. als 
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Tagsfahrt zum Verkaufe feſtgeſetzt, und Kaufs⸗ 

liebbaber werden an obigem Tage umter "den 

ſchon feitgefegten Bedingungen. laut Intelligenz 

Bintis für den Oberdonau: Kreis L. 3. Fol. 

469 et 470,, und Beilage zur Moyſchen Zeis 

tung Nro. 114., zu erfcheinen eingeladen. 
Friedberg, am an Juni 1819, 


Königlich Baterifches Landgericht. 
Lict. Earron du Val, Landrichter, 





313.) Gekanntmachung.) 


Auf die von den Kreditoren des Fofeph 
Ungerer, Pfarrmefners zu Hohenwart 
geftellte Bitte, wird hiemit dad zudiefer Koukurs⸗ 
Mafle gebdsige, und ludeigene Amveſen, wos 
‚zu ſich am ste April a, e. kein Käufer meldes 
se, wiederholt bffentlich ansgefchriebem. 

Dasfelbe liegt auf dem Klofterberg, 
und befteht: a) in einem gemauerten, und mit 
Ziegelir gedeckten Wohnhauſe, welches vom # 
Wurzgärtchen ungeben ift; b) in einem eben: 
‚ falld gemauerten,, und dem Haufe angebauten 
Gtadl, und. c) ina Tagw. 3a Dez. Ackergrund. 

Kaufsliebhaber find num eingeladen, Bei 
der auf den zaten Auguſt a. c. dahier auge— 
fegten Kommiffion ihre Angebothe zu Pretofoll 
zu geben. 

Hinfichtlich der. Bezahlungsart, und der auf 
Diefem Anwefen ruhenden Laſten wird am vors 
bemerkten Tage das Meitere erdffnet werben, 


Schrobenhauſen, ben zaten Jun adıg. m ° 
Königlich Baierifches Landgericht. 


Ramfauer , Landrichter. 


nt 
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34.) (Edictalladumg.) 


Nachdem am sa Maid. J. der Priefter 
Franz Zaver Henfinger, ehedem Pfar: 
rer, und Kämmerer zu Rifdiffen , zulegt Schloßs 
Kaplan zu Eberſtall, koͤnigl. baier. Schenk 
von Stauffenbergiſchen Patrimonialgerichts Jet⸗ 
tingen mit Hinterlaſſung einer letztwilligen Ver: 
orduuug zu Cberſtall mit Tod abgegangen iſt; 
fo werden alle diejenigen, welche an die Ver 
laſſenſchaftsmaſſe aus was immer für einem 
Titel Anfpricde zu machen haben, hiermit 
aufgefordert, diefelben binuen 60 Tagen a dato 
bierortd um fo zuverläffiger anzubringen, als 
fie nach Ablauf diefes Termius mit benfelben 
praͤkludirt feyn follen, und in biefer Verlaſ— 
ſenſchafts⸗ Sache weiter rechtlicher Orduung 
nach verfügt werben wird. 


Augsburg. den. 14" Juni 1819. 
Königfiches Krris +, und Stabtgericht, 
& Eilberhorn. 
Mielach. 





345.) (GGant⸗Edilkt:) 


Martin Stegherr, Soldner von Muͤn— 
fer hat fi zahlungsunfaͤhig erklaͤrt, und Bonis 
cedirt, 

Demnach wird gegen ihn das Gantverfahe 
ren erdffner, und auf Mittwoch. den z4en Juli 
d. J. ad produsendum et ligquidandum ; Mitt: 
woch den 4" Auguſt d. J. zur Exception; ad 
eoneludendum aber , und zwar zur Replik Mitt: 
wochs den 1" Septbr. d. J., und zur Dupfif 
auf Mittwoch. den aaten Septbr. d. J. jeweils 
Früh 9 Uhr hierorts mit dem Tagsfahrt anges 
fest, daß die Ausbleibenden nach dem deßfalls 
beſtehenden Gefegen behandelt, und bie Wera 
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fpäteten,, oder nicht Continuirlich⸗Liquidirenden 
hingegen um Geld geftraft werben, 


Um erften Ediktstage wird verfücht, diefe 
Schuldſache durch einen Nadylaßverrrag zu bes 
enden, und zugleich das Stegherrifche Sold— 
Anweſen mir Wohnhaus, 3/8 Tagw. Garten, 
und Gemeindsgerechtigfeit, salva ratificatione 
der Kreditoren an den Meifibiethenden verkauft 
werden , wozu man Naufsliebhaber einlädt. 


Schwabmuͤnchen den iqlen Funi 1819. 
— Baieriſches Landgericht. 


v. Braunmuͤhl, Landr. 
36) (Berkaufs-Edikt.) 


Nachdem die Gregor Heiſſiſchen Res 
Iften zu Gaggers (bei Rinnenthal) den von 
ibrer Kreditorſchaft angegönten Termin zur Guts⸗ 


Uebernahme fruchtlos  verftreichen liefen; ſo 
wird nad) dem Einverftindniß der Kreditoren 


ſowohl, als der gedachten Reliften das Aus 
weſen der Lesern, welches untenbefihrieben 
iſt, am 'ıytt Juli d. J. von Fruh g Uhr bis 
Mittag va Uhr, und Nachmittags von = Uhr bis 
Abends 6 Uhr an dem Meiftbierhenden mit 
Borbehalt — Geuehmigung ver⸗ 
kauft. 


Kaufsluſtige haben daher ſich am gebachs 


tem Tage hierorts einzwfinden:, und verſehen 
mit den mdthigen Zeugniſſen ihre rn 


zu Protokoll zu geben, 


Zugleich werden "alle ndch unbelannte Glaͤu⸗ 
biger aufgefordert, ipre Foderungen um 9 ge⸗ 
wiſſer einzudingen, als ſelbe jenit die hieraus 
entftehenden nr ſich ſelbſt zuzuſchreiben 


haben. 


— — — 
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63; 
Anweſens—-—Befchrieb. 
An Grundvermoͤgen; 


Der zum k. Rentamt Friedberg freyſtifts⸗ 
weiſe grundbare ſogenannte Gagersbauerns 
hof, beſtehend: ) m der eingaͤdigen, ganz 
gemauerten, und mit Ziegeln gedeckten Wohn⸗ 
behauſung; 2) in einem Hofraum von 68 Dec. ;‘ 
3) in dem biebei fich befindlichen jweimädigen 
Baus und Gras: Garten, ad 64 Dec.; 4) 
in dem von vorme gemanerten, und Hinten, ganz 
hölzernen Stadel, Biehftallung, und Wagenres 
miffe unter einem Dad; 5) in einem ganz ges 
mauerten mit Blatten gededten Pfrdudhqus ; 
6) in einem ganz hölzernen mit Platten gedeckten 
Backhaus; 7) in einen Schbpfbronnen; 8) ir 98 
Jauchert »5 Dee. Aeckern, in 17 Stuͤcken; 9) an 


Wieſen 24 Tagw. 40 Dec.an 10 Stuͤcken, wors 


untet b.Tagw. einmaͤdig, und die übrigen 
zweimaͤdig ſind; 10) einer Waldung ad 64 
Tagw. 47 Dee,, an 8 Stuͤcken, und größten: 
teils ‚abgetrichen; und 11) am dden Aeckern 
Jauchert 98 Dec. 

Die hieranf haftenden Laften, und Abgaben , 


werden am Tage dir Verftelgerung befaunt , 


gemacht werben, 
Sriedberg, den ı5tn Juny 1819. 
Koͤniglich Baierifches Landgericht. 
Let, Carron du Val, Laudrichter. 





337.) : (Anwefend's Verlauf): , 
Wird nach Erebitorfchaftlihem Wunfche mes 


gen nicht erfolgtem erfimaligen Verkaufsverſuche 


das in dem Gantedifte vom sıt" 9, M. (vid, us , 
teligenzblatt des -Dberbonau-fireifeö de anno 
1049. Stuͤck rg Neo 487 5: une) Mops 
fche Zeitungs· Beilnge 7Dx0, 122. beſchriebene 


Gantanweſen des Se haſt hau Frle drich im 


Langenerringen “wiederholt amt! zweiten 
Ediltstage, Mittwochs den 7m July d. J. 
Vormittags im hiefigen Anıtslohale verſteige⸗ 
rungsweife verkauft, ‚wozu daher Kaufölufiige 
gegen Nachweifung des erforderlichen Vermd⸗ 
mögend, uud der, fonft anreiihriehemen: Ei⸗ 
genſchaften eingeladen werden. 


Schwabmuͤnchen, den zSken Juny 100 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Braunmähl, Landrichter. 





329.) (Vorladung) 


Die beiden Brüder Anton, und Florian 
Ruf von Min terbaufen, find bereits ſeit 
4o Jahren landabiwefend ; dem, Vernehmen nach, 
bat, ſich Anton in & £ Defterreichifche,, und 
Zlorian in k. Preußiſche Kriegsdienſte beger, 
ben; beede lieſſen ſeit dieſer Zeit nicht mehr. 
dad Geringfte vun fich hören. — Anton, und 
Hlorian Ruf, oder ihre Nachkommenſchaft wer: 
ben nun biemit aufgefordert, binuen einem 
halben Fahr um ihr Vermögen, welches bei⸗ 
laͤuſig in 265 fl, beſteht, ſich hierorts zu mel⸗ 
den, auſſerdem man ſolches an ihre naͤchſten 
Verwandte, nach den beſtehenden Geſetzen ge: 
gen Caution ausantworten wird. 


Uröberg‘; “den une Juui i8iq. 
— Baieriſches Landgericht. 
Dee, Landrichter. 





L) 


326.) „, ;,(GantzEpitr). - , 


— 


Da ſich der Rothgerbermeiſtetr Jo ſeph 
Ries: dabied, am td. MM als inſolvent er⸗ 


klaͤrt, und, auf Gröffiung des Contursverfah⸗ 
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rend nngetragen hat; ſo werden hiemit folgeu⸗ 
ve Ediktstage beffimmt: Donnerstag der "1510 
Juli d. J. zum Suͤhneverſuch, Produftion , 
und Liquidation; Donnerstag der ıat Auguſt 
d. 5. jur Ausfuͤhrung der Einreden; und Dienft: 
tag der 14 September d. J. zur Abgabe der 
Replik, und Duplik. 

Saͤmmtliche Glaͤubiger dieſes Nies haben 
ſich mi benannten Tagen entweder ſelbſt, oder 
per Mandatarium satis instructum coram 
Commissario Landgerichts: Affeffor Kern dabier 
einzuſinden, widrigeufalls fie ſich bei Verſaͤum⸗ 
niß des erſten Edikstages den Ausſchluß von 
Conkurſe, durch Verſaͤumniß der übrigen Edikto— 
tage, aber den Verlurſt der jedesmaligen Hands 
lung, zugichen wuͤrden. 


Am erſteun Ediktetage wird auch das Uns 
weſen des Joſeph Nies verjteigert; daſſelbe bes 
ſteht im einen Haus, mit Nro. 124. bezetd⸗ 
net, nebft Hofreithe, und zwei am Haufe bes 
findfichen Gärten , dann in Gemeinde 
theilen,, als a) einem Slrautbeet im — 
ten Krautgarten; b) in einem Gemeindsrheife 
in der Mubenau, 2/7 Tagwerk halten; und 
€), einem Gemeindetheile in der Niedlinger 
Vlehwa d. 


Insgeſammt taxirt zu 868 fl. 


Naufsliebhaber haben ſich daher Donners⸗ 
tags Dem: rõttn Juli dabier — ‚and den» 
Zuſchlag· unter · Den — —— 
zu gewaͤrtigen. 


Donauwoͤrth, den agten 1819. 
— ao Pandgericht. 
\ Schafherger,. Lanbrichter, 





— —— — — 
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830.) (Zehend»Berftelgerung.) 

Bei dem - unterzeichneten Fonigl. Rentamte 
werben’ folgende diesjährige Getreide, und Klein⸗ 
zehenden, unter Bedingniſſen, weldye an den Feils 
biethungs⸗Ternminen werden eröffnet werden, 
und- früher am Rentamtsſitz zu erfahren find, 
öffentlich verfteigert „ und den Mindeitbiethenden 
mir Genehmigungs: Borbehakt fönigl. Regierung, 
zur Einferung üuͤberlaſſen werden, und zwar: 
1) am ‚not Juli, die Zehenden von Minfter, 
Hemmerten, Sulz, DOberpeiding, und Unters 
priching, zu Münfter; 2) am 12m Juli, die 
Zehenden von Thterfaupten, Weiden, Neufirs 
chen, Hoͤlzlarn, und Königsbrunn , zu Zhner⸗ 


baupten; 3) am 13" Juli, die Zehenden von 
der Stadt Rain, von Feloheim, und Riders, 
zu Rain.in dem Magiſtratẽge⸗ 


ſchoͤnefeld, 
gebaͤude; 4) am 14" Juli, bie Zehenden von 


Staudheim, Sallach, Mitteffietien ,. Grafen⸗ 
burkheim, und Ueberacker, zu Staubheimg;, 
5) am ı5'" Juli, die Zehenden von Baierdils 
ling, Nördling, Haufen, und Holzmäble, zu 
Suli ,. die Ze⸗ 


Baierdilling; 6) am ıoten 
benden von Mengen, Härft, Gempfing, Kuͤn⸗ 
ding, und Brunnen, zu Gempfing; 7) am 
zen Juli, die Zehenden von Etting, Tbding, 
Erfhling, Holzkirchen, und Waͤchtering, zu 
Etting; 8) am ıd'" Zuli, die Zehenden von 
Holzheim, Peſenburkheim, Riedheim, Stabi, 
und Hagenheim, zu Holzheim; 9) am iqtea 
Juli, die Zehenden von Jildorf, Lengloh, De: 
zenader, Ortlfing , Bonſal, Ried, und Schaims 
bach, zu Jlldorf, 10) am auten Juli, die 
Zehenden.von MWallerdprf, Bergerdorf, Weih— 
dorf, Scern, Waldes, und Straupen, zu 
Straupen; und 11) am as" Yuli, die 
Zehenden von Oberbaar, Perlesmühle, Heim⸗ 
persdorf, Lechlingszell, Oſterzhauſen, Echs⸗ 
heim und Reichertöftein, zu Unterbaar, 
423 
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Alle diejenigen, weiche die heurlge Ein: 
ferung vorbenanuter Getreide und Kleinzehen⸗ 
ben zu pachten gefonmen, mad zur Annahme 
geeignet find, werden eingeladen, an dem beu 
ſtimmten Tagen, und Orten fih einzufinden , 
über ihre Befähigung. zur Lizitarion, wo es 
wörhig iſt, fih auszuweiſen, und ihre Unger 
bothe abzugeben. ’ 


Niederſchoͤnefeld, am ıB'*- Hunt ern . 
Koͤniglich Baieriſches Rentamt Rain. 
Amon, Rentbeamter. 


Ar; * 2** 
nad er 





333.) Berkaunfs- Betanntmadhung.y 


Nachdem ſich bei dem am aaten 9, M. aus⸗ 
gefhriebenen Verkauf des zum koͤn. Rentamt 
Rein freiftifteweife grundbaren Anweſend des 
Nikddemus Biſſinger, der Delbauerns 
hof genannt, kein Kaͤufer eingefunden bat: 
fo wird dieſes Anweſen, beſtehend im einem 
gemauerteu Haus, famt: Stall uud Stadel, 
dann ı Tagw. Grasgarten, ferner in 45 1fa, 
Jaucherten Aecker in den g Feldern, in 6 Tag⸗ 
werfen zweimaͤdiger⸗, und 13 Tagwerken einmaͤ⸗ 
diger Wieſen, nochmals oͤffentlich ausgebo⸗ 
then, und zu dieſem Ende eine Kommiſſion 
auf Samstag den 17a f, M. Full in Wai⸗ 
den bei Thierhaupten anberaumt, wo ſich 
Kaufsluftige einfinden, das, Nähere hören, uud: 

ihre Anbothe zu Protokoll geben — 


Rain, am „Bien Jun 1819. 
Königtid Baieriſches eandgericht. 
Kaiſer, Landrichtet 
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33a.) (Borladung). 

Cyrill Dbermayr von Lengenfeld 
wird feit dem letztem rußifchen Feldzug vers 
mißt. 

Derſelbe, oder ſeine allenfallſigen Deſceu⸗ 
denten werden nun vorgeladen, innerhalb 6 
Monaten vom Tage dieſer Eiuruͤckung in fs 
fentlihe Blätter am gerechnet, vor unterzeich⸗ 
netem Landgerichte zu erſcheinen, und über die 
Idenditaͤt ihrer Perfon fih anszuweifen. 

Bleibt diefe Vorladung ohne Erfolg, fo 
wird das auf ı3ofl, 46 kr. berechnete Vermb⸗ 
gen nach Verfluß des obenbeftimmten Termi— 
ned den um die Ausfolglaffung deffelben bir: 
teuden nächjten Geitenverwandten gegen Cau— 
tion verabfolgt werden, 


Buchloe am Bd" Juny 1819. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Enzensberger, Landrichter. 


333.) (Berfauf.) 

. Montags den Sten Juli d. J. werden in 
dent hieſigen vormaligen Kapuziner » Klofter 
folgende Immobilien an den Meiftbierbenven 
salva Ratifieatione der Erben des verflorbenen 
Maurermeifterd Wolfle, dffentlich verſtei— 
gert: a) die Kloſterkirche; b) = durch Heine 
Manern abgerheilte Wurzgärtchen; e) »/a Tags 
werd Wieſen in der Schwaͤrz; d) 3/4 Jau⸗ 
chert Ackers ebendafelbit; ©) » Krautbest in 
der Richtſtatt, und 2 Krautbeete im Prüf; 
$) ı Zauchert circa Gemeidstheile am Eichel: 
lenberge, und im Ninder- —— danu 
g) Krautbeet am Bach. 


—ñ— —ñ— DE ñ 
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Mir den Zahlungs: und andern Bedingune 
gen werben die Kdufer am Tage der Vers 
fteigerung befannt gemacht werden , und des⸗ 
balb Kanfslufige eingeladen, an dem bejtimms 
ten Tage Vormittags g Uhr in dem obenges 
nannten Klofter zu erſcheinen, ihr Angeboth 


zu Protokoll zw geben, und die weitere Bes - 


handlung zu gewärtigen. 
Donamvbreh , den aaten Juny 1819. 
Königlich Baierifhes Landgericht, 
Schafberger, Landrichter. 





334.) (Werfaufss-Avertissement.) 

Das Gantanwefen ded Auton Bronnen— 
mair, Schmieds zu Gldttiweng, beitehend 
aus einer Soͤldbehauſung nebſt Schmiedſtaͤtte, 
Garten, und ganzen Gemieindsgerechtigkeit, 
blieb bei der erſten Steigerungs-Tagsfahrt am 
aGien dies unveraͤuſſert. 


Da nun die Bronnenmairſche Kreditoren 
auf die Anordnung einer zweiten, und abermal 
in loco Gloͤttweng abzuhaltender Verkaufstags⸗ 
fahre ihren Antrag geſtellt haben; fo wird zu 
Defferirung deffelben neuerlich Termin auf 
Dienfag den zIten July b. J. feitgefest, und 
diefe Termins-Feſtſetzung mit dem zur Publk 
zitde gebracht, daß ſich Kaufelufiige bei der 


neuerlichen Kaufchandlung einfinden, und ihte 
Autraͤge ad Protocollum gelangen laffen mbgeu. 


Burgan, am ıd!n Juni 1849. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Gebhard, Landridyter, 





6 | 
Intellig 


Oberdonau— 





Augsburg, 





Bekanntmachungen 
der Koͤnigl. Oberſten Kreisſtellen. 


Fortſetzung 
der Gemeinden-Formation im Oberdonau⸗ 
Kreiſe. 





18) Gemeinde Limpach; mit 
Limpach, (Pf. D. mit 41 Famil.). 

Gemeindevorfteber: 

Joſeph Maier, Bauer in Limpach. 

Gemeinde: und Stiftungspfleger: 
Ulrich Faift, Bauer dafelbft, 

Bemeinde Bevollmaͤchtigte: 

Martin Berger, Shlöner; Joſeph Bet: 
ler, Soldner; und Joſeph Heim, Sdld— 
ner; ſaͤmmtliche in, Limpach. 

9) Gemeinde Mindelaltheim. 
Sie enthält: 
Mindelaltheim, (Pf. D. mit 38 Fam., 
md die Riedmuͤhle, (E. nit ı Famil.)y 
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enzblatt 


Kreifes 





N” 19. den 10 Zuli 1819. 





Gemeindevorfteher: 
Joſeph Straub, Bauer in Mindelaltheim. 
Gemeindepfleger: 
Johann Bachmann, Schmid dafelbft. 
Stiftungspfleger: 
Nepomuck Singer, Mefner daſelbſt. 
Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 
Alone Endres, Shlöner; Ignaz Fiſcher, 
Soͤldner; und Anton Bader, Wirth ; ſaͤmmt⸗ 
liche in Mindelaltheim. 
20) Gemeinde Dberfndringen; mis 
DOberfudringen, (D. mit 98 Famil,). 
Gemeindevorfteber: 
Peter Eifenlohr, Shlöner in Oberfnöringen, 
Gemeinde: und Stiftungspfleger: 
Johann Hänle, Söolduer dafelbit. 
Gemeinde Bevollmaͤchtigte:, ; 
Sofeph Frey, Söldner; Anton Riefle, 
Sdldner; und Georg KAudpfle, Shlönerz 
fämmtliche von Oberknoͤriugen. 


+ ı,: j 
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sı) Gemeinde Oberwaldbach. 
Diefelbe beficht ale: 5 PR dh 
Eberftall, (D. mit 17 Famil., ungemifcht 


patrimonialgerichtlich zum graͤflich Schenf von « 


Staufenbergifch. Patrimonialgeribt Jett in⸗ 
gen gehörig); Humprecht sm ünle, (E., 
mit einer gräflih Schenk v. Staufenbergifchen 
Samil.); und Oberwaldbah, (Pf. D. 
mit 103 Famil., die Mehrzahl mit 100 Fam, 
ift gräffih Schenk von Staufenbergifh, nach 
Kertimgen gehdrig — 3 Fam. find Eon, 
immebiat). 

Gemeindevorftehber: 
Sebaftian Miller, Schreiner in Ober? 
waldbach. 

Gemeindepfleger: 
Georg Dirr, Bauer daſelbſt. 


Stiftungéspfleger: 

Franz Sales Seiß, Schuſter daſelbſt. 
Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 

Bartholomäus Ketterle, Soͤldner; Anton 

Scherer, Bauer, und Benedilt Rigge 

manı, Bauer; ſaͤmmtliche in Oberwalobad). 
23) Gemeinde Ried. 

(Ungemiſcht patrimonialgerichtl., zum gräfs 

ih Schenk von Etaufenbergifchen Patrimo⸗ 

nialgericht Jettingen gehörig.) Sie enthält: 

Kied, (Pf. D. mit 55 Famil.). 
Gemeindevorfieher: 

Alban Baur, Sdldner zu Ried. 
Gemeindepfleger: 

Anton Razinger, Schneider daſelbſt. 
Stiftungsdpikeger: 

Kafpar Kerte rle, Bauer dafelbft. 
Gemeinde Bevollmädtigte: 

Georg Ketterle, Bauer; Michael Wis 

beracher, Shloner; und Kaver Ohne 

forg, Soldner; fämmtliche in Ried. 
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23) Gemeinde Nöfingen; mir 
EMdfingen, (Pf. D. mit 42 Famil.). / 

Gemeindevorfteher: 

Pius Rau, Söldner in Nöfingen. 
Gemeinde: und Stiftungspfleger: 

Leonhard Kränzle, Bauer bafelbit. 
Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 

—pius Weindel, Soldner; Johann Schon, 
EShlöner; und Dionys Felber, Sdldner; 

ſaͤmmtliche in Roͤfingen. * 

24) Gemeinde Roßhaupten; 
enthaltend: 

Roßhaupten, (D. mit 5ı Famil.), 
Gemeindevorfteher: 

Kafpar Wall, Halbbauer in Roßhaupten, 
Gemeiudes und Stiftungspfleger. 
Joſeph Schmid, Halbbauer dafelbft. 
Gemeinde Bevollmädtigte: 

Michael Gah, Sbldner; Michael Mair, 
Soͤldner; und Johaun Baur, Söldner; 

ſaͤmmtliche in Roßhaupten. 

25) Gemeinde Scheppachz dieſelbe 
begreift: 
Allerheiligen, (vorige Wallfahrt, und 
Meiler, mir einem Benefizium, u. mit 3 Fam.); 
Scheppach, (Pf. D. mit 219 Famil.); 
Scheppachermuͤhle, (E. mir ı Famil.); 
und Unterwaldbach, (Schlöfcben mit 
Oekonomiegebaͤuden und 6 patrimonialgerichtl, 
Familien, welche zum graͤflich Schenf von 
Staufenberg'ſchen Parrimonialgeriht Jet⸗ 
tingen gehören). 

Gemeindevorſteher: 
Matthias Rort, Sdldner in Scheppach. 

Semeindepfleger: | 

‚Alerander Holzbod, Sdldner daſelbſt. 
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Stiftungspfleger: ‚Krämer; Aloys Spring, Shldnerz Ne 
Kart Peteler, fon. gorfhwarp era. pemud — ; und Joſeph An— 
Gemeinde Bevollmaͤchtigte: ton Klein, Bauer; ſaͤmmtliche in Schep⸗ 


a 
Georg Reſich art, Bauer; Audreas Stro obl ’ (Die Bertietung folgt.) 


(CXXXVII.) — 


gFortfebung der Ueberſicht 


der ertradirten Stiftungen in ben. Städten Meuburg, Donauwörth, und Rain, dann Im den 
Laudgesigten Neuburg, Rain, uud Donauwörth und an die inngelegenen Patrimonial⸗, 
f und Ortegerichte biejer Yandgerihteb: ‚site, 


Yu. An die Gemeinden, des kön. gandger, Donauwoͤrth wurden extadiri: 
(Bor dem Eöniglichem Landgerichte Donauwoͤrth.) 
1 Ai bie Gemeinde Altesheim: 


i® 


Das 8 Marstircpenbermögen mit = —00 — ⸗ 51123 ſt. 20 fr. 2 pf. 
2) An die Gemeinde Aobaͤch: 

Das Pfarslischenperindgen mit rE ⸗ — ⸗ ⸗ 5763 = 34 = 3: 
3) An die Gemeinde Auchfesheim: 

Das Pfarzlirchepsermögen mit, Ei. s ⸗ ⸗ 4405- he: as 
4) An die Gemeinde Baierfedb: . 

1). Das Pfarrfirchenvermügen mir + * ‚# 0 ©, j Bine a2 ⸗— ⸗ 

2) Das Vermögen der Bruderſchaft mit € ⸗ — 379: 23 
5) An die Gemeinde Baimereh eim: 

Das Filialkirchenvermogen mit Rn : ⸗ ⸗ 1065⸗335 »3 fa: 
6) An die Öemeinde Berg: 

Das Parrlirchenvermdgen mit en Ne En 2506— eg 
7) An die Gemeinde: Buchdorf: 

1) Das P Pfarsfirchenvermögen mit s —— A19— 49 ⸗22⸗ 

2) Das Vermoͤgen der Bruderſchaft mit, = x x ⸗ 59865 2 =. 18 

3 De Schulfond mt 'Ft: 304 ⸗ 39 5 fr 

Ener ag) Ar die Gemeinde Erfingishofenz.. is 

PER . Yarrkicchenoerinögen mit er ni in de ep 
9) An bie Semeinde Genderfingen: 

Das Pfarskischenoermgen mie ae zer u u 2 4 3 3852.» 6: saıfar 
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10) An die Gemeinde Hafenreuth: 


Das Pfarrlirchenvermögen einſchluͤſſi ig der Kapferſch. Meffenftiftung mit 3676fl. z1o kr. — pf. 
11) An die Gemeinde Haͤuſertsheim: 


Das Filialkirchenvermdgen mit ⸗ B ⸗ 5088⸗65⸗3⸗ 
12) An die Gemeinde Lauterbach: ar 
Das Pfarrlirchenvermögen mi un 2. =  Wwunei.,® 3628 = 21 ar 
13) An die Gemeinde Märtingen: 
. 1) Das Parrfirchenvermögen mit = Pr : P P magnaea3 =a ıfa: 
2) Das Vermögen der Roſenkranz Bruderſchaft mit = : A971 5 
14) An die Gemeinde —4 und Schäfftalt: 
Das Parrkicchenvermdgen mit P P P : : „bı7 s 29 sııfas 
15) An die Gemebude Riedlingen: 
Das Pfarrlirchenvermögen mit ⸗ ⸗ ⸗ — a77ı 25 =» aılz 
16) An Die Gemeinde Sulzdorf:, 
@®as Pfarrkirchenvermoͤgen mit e s s z 9344 = 29 8 1 ıfa : 
17) An die Gemeinde Wörnizftein: 

1) Das Pfarrkirchenvermödgen mit _ ⸗ ⸗ abı5 » 39 -312⸗ 
2) Das Vermögen der Abendanzſch. Zehend abibſunge⸗ Kapital⸗Stiftung mit 150 s— =: — + 
ı8) An die Gemeinde Gunzenheim: 

Das Vermdgen der Wallfahreöfirche mit 's J IB: yo 3 1er 


Die Summe des Vermögens füntelicher Stifrungen, weiches von dem kbnigl. Landgerichte 
Denauwbrih am die Gemeinden ſenies Laundgerichts-Bezirks ausgehaͤndiget wurde ,  befieht 
li 5 R N . : s P s gı1,.a6 fl. aıkr, 3,2 pf; 


Y. An die Gemeinden ber Patrimonials, und Drisgerichte wurden ertrabirt:. - 
A Sm Landgerichte Neuburg: | 

G. Von der ehevorigen Grofballey Gaihtb-Bermwealtung zu Nenburz: J 
et 1) Un die Gemeinde Hotleubach: 
a.) Das Pfarrfirchenvermdgen mit = _ senism mi a. 13223 fl. 30 Fr. 3 1fapf. 


b.) Der Local Armenfond u: 8 ⸗ — — ⸗ 891 =» 33 = 11/25» 
2) An die Gemeinde Riede: 
Das Pfarrlirchenvermdgen mit U. EU Br. ruhe sg 


s 


3) An die Gemeinde Unterhaufen: 


Das Pfarrfirhenvermögen mit » . . « P 605 1 fl. ar fr. ı 1/apf, 
4) Au die Gemeinde Zell: 
Das Pfarrfirchenvermdgen mit B . B ⸗ ⸗ gBıa «57 5 Bi 


(2) Von dem Gräfl. v. Edart'fchen Patrimonialgerihte Karlshuld.) 
An die Gemeinde Karlshuld: 
Das Filinlfirchenvermdgen mit 5 3 : ⸗ so⸗— 5 
(3) Bon dem Freiherrl. v. Weveldiſchen Ortsgerichte Sinuing:) 
An die Gemeinde Sinning: 


— 2— 


a) Das Pfarrkirchenvermoͤgen mit ⸗ ⸗ ⸗ 8172 fl. 20 kr. ı pf. 
2) Das Vermögen der 88. Corporis Christi Bruderfchaft = 687 s 30 2: — s 
3) Das Vermögen der Kirche St, Wolfgang . ⸗ 4ı3ı = 30 2 — 5 


“ — — — —ñ —ñ —— 
inSumma 12991 = 2615 


(4.) Bon dem Gräfl. von Thurn und Tafisfchen Ortsgerichte Rohrnfels) 
An die Gemeinde Rohenfels: 


») Das Pfarrfirchenvermdgen mit B E D > . 5464 = 54 = 88 
3) Das Vermögen der Bruderfchaft = ⸗ 466-— ⸗—⸗ 


in Summa 5920 s 54 « as 


(5.) Bon dem Chugfärftl. Maria Leopoldinifhen Ortögerihte Steppberg.) 
An die Gemeinde Öteppberg: 
ı) Dad Pfarrfirchenvermdgen mit ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 6524 ⸗57⸗—⸗ 
3) Das Vermögen der Er, Antonskirche mit ⸗ ⸗ 3436 : 45: — > 


in Summa 9961 = — 
B. Im koͤnigl Landgerihte Rain: 
. 16.) Von dem Freiherrl. v. Meyeriſch. Patrimonialgerichte Scherneck.) 
(Izt wieder zum Landgerichte Aichach gehdrig.) 
An die Gemeinde Rehling: 


1. Dad Pfarrlirchenvermögen mit E ⸗ ⸗ ⸗ 8459 eb 
2. Dad Vermögen der Filial- Kirche in Lechfeld — ⸗ ⸗ 97778: 4 21 ıfas 
3. Das Silialfirchensermögen von Au ⸗ — — ® 2404 =» 33 s 2 = 
4. Das $ilialfirchenvermdgen von Unterah = ⸗ ⸗ ⸗ 2172 sah —12 
5. Das Ecjloßfapells Bermdgen von Scherned ⸗ ⸗ ⸗ 4941 8 1ı8= 1: 


in Summa 27755 = 15 zı l/as 
(7.) Von dem ehevorigen Patrimonialgerichte Pichl.) 
( Auch wieder Landgerichts Aichach. ) 


= 653 
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An die Gemeinde Pichl: 
-a.) Das Filialkirchendermoͤgen mit B x ⸗ s 44830 fl. 48 fr. — pf. 
b.) Das Bermdgen der Schulftiftung = ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 102: = 34 = 3: 


in Summa 5452 » 22 = 3: 
C. Im koͤnigl. Landgerihte Donaumwdrth. 


8, (Bon dem Fürftl. Dettingen Wallerfteinifchen Parrimonialgerichte zum heiligen Kreuz in 
Donamwbreh :) 


a.) In der Stadt Donauwbrth:r 
(Un den Magiftrat dafelbft. ) 


Das Vermögen der Bruderſchaft in der bl. Kreuz Kirdes . = 2953 = ı8 z— = 
b.) An die Gemeinde Münbdling: 
Das Perrficdenvermägen mis ⸗ 5 = . : 159g che 2 € 
c.) An die Gemeinde Mänfter: 
Das Bermdgen der Pfarsfirche = —W 5663 = 44 = 319 * 
in Summa ı0208 s 47 = ı 3s 
' D. Im tdnigl. Landgericht e Wertingen. 


9. (Don dem Gräjl. Zugger Nordendorfifhen Mediatgerichte zu Nordendorf. > 
x) An die Gemeinde Ehingen: 


a. Das Pfarrfirchenvermdgen mir s 5 ⸗ ⸗ 2922 e übe — + 
b. Das Vermoͤgen U. L. Zr. Stiftung = 6857 = 36 -2 fa = 
2) An die Gemeinde Blankenburg: e 
Das diliallirchenvermdgen mit ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ * 946* — 2: 3 
s) An die Gemeinde Nordendorf: 
Das Filialkirchenbermdgen mit ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 6197 = A edıfıe 
Die Summe ded Vermögens diefer extradirten Stiftungen beträgt = 41737 e 485 1 


Die Totalfumme des Vermögens vorfichend fämtlicher Stiftungen aber 1°7127,642 = 46 = » e 


—— 
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(CXXXIX.) 
Oeffentliche Bekanntmachung. 
(Die Bildung ber zwei Areigerrlih v.. Reh ling ſchen 
Patrimonialgerichte J. Klaſſe zu Sainhofen, 
und Steppad betreffend). 


Im Namen Seiner Maieſtaͤt 
des Königs. 

Seine Koͤnigl. Majeftät Haben unterm 
2 rn Juny d J. zu genehmigen geruht, daß 
Franz Joſeph Freiherr von Kehlingen 
zu Hainhofen, auf jedem feiner beiden Gü: 
tee Hainhofen, und Steppach, Land⸗ 
gerichts Goͤggingen, und zum Theile Land— 
gerichts Zusmarshauſen, ein Patrimonial⸗ 
gericht I" Klaſſe errichte. 

Das Patrimonialgericht Hain— 
hofen enthält das Pfarrdorf, und Schloß 
Hainhofen im Schmutterthale, mit 56 
Haͤuſern, 72 Familien, und 294 Seelen, — 

und 2 Häufer mit 2 Familien, und 9 Ser 
fen zu Kriegshaber, woſelbſt die übrige 
Mehrzahl des Orts, (welcher im ganzen 95 
Häufer, mit den Juden 218 Familien, und 
984 Seelen enthält), koͤnigl. unmittel 
bar ift. 

Das Patrimonialgeriht Step 
pach enchäft das gemifchte Pfarrdorf Step 
pad, (mit 69 Käufern, mit den Juden 115 
Familien, und 419 Seelen) in der Mehr⸗ 
zahl — indem daſelbſt nur 7 Haͤuſer Fun 
mittelbar, und z Häͤuſer Patrimonialgericht⸗ 
lich Freih von Freiberg: Almendim 
gifch gerichtebar find;— und in dem ebenfalls 
gemifchten Weiler Heimberg, (im Steuer⸗ 
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diſtrikte Uſterbach, welcher Weiler im Gan⸗ 
zen 5 Häufer, 5 Familien, und 27 Seelen 
enthäft) mit 3 Häufern, und 3 Familien, wie: 
der die Mehrzahl. 

Der Dre Heim bergliegt allein im Lands 
gerichtsbezife Zusmarshanfen, dieübtis 
gen Orte diefer beiden Patrimonialgerichte 
liegen im Landgerichte Goͤggingen. 

Der Gerichesfig ift für beide Patrimonis 
algerichte zu Heinhofen, Die Gerichts: 
barkeit verwaltet der Freiherrl, von Rehlins 
gifche Patrimonialrichter Joſeph Gerfts 
maner in Hainhofen, welcher auch bereits 
als Patrimonialrichter I" Klaffe von den f, 
Kreisftellen beftättiger worden ft, 

Augsburg den 2" Juli 18 19. 

Königlich. Baierifche Regierung des 
Dberdonanfeifes. 


Rammer des Innern. 
Yu Abwefenheit des k. Megierungs : Präfidenten, 


Raifer. 
v. Öünther, 
coll. Dr. v. Ahorner. 
{CXL.) 


Deffentlihe Bekanntmachung. 
(Die Bildung eines Patrimonialgerihts 1. Klaffe auf 

dein Bute Horgau, Laudgerihts Zusmarshaus 

fen betreffend), 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Unterm 21" v. M. haben Seine Koͤnigl. 
Majeftär zu genehmigen geruht: daß Franz 
Joſeph Freiherr von Rehling zu 
Hainhofen,, auf feinem Gute Horgan, 
im Landgetichte Zusmarshaufen, cin Patri⸗ 
monialgericht I" Klaffe errichte. 
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Dieſes Pateimoniafgericht begreift das 
ungemifchte Pfarrdorf, und Schloß Hor⸗ 
gau (2 Straffenftunden von Zusmars hau⸗ 
fen, und 3 folhe Stunden von Hainhofen 
gelegen mit 66 Häufern, 63 angefeffenen , 
und 25 unbehaußten Familien, und 323 
Seelen; — und in dem dabey gelegenen ger 
mifchteen Weiler Biefelbach 8 Häufer, 
mit 8 Familien, und 3ı Seelen, und das 
gemeinfchäftliche Hirtenhaus; — die übrigen 
7 Haͤuſer, mit 7 Familien, und 2g Seelen, 
und dem gemeinfchätlichen Hirtenhaufe zu 
DBiefelbach, gehörenden Anton Grafen 
v. Thurn und Balfalina, und fomit befißt 
Freyherr v. Rehlingen auc in diefem 
Orte die Mehrzahl der Gerichtsfaffen, 

Der Gerichtsſitz iſt in dem Schloffe 
zu Horgan. 

Die Patrimoniafgerichtsbarfeit verwaltet 
von Hainhofen aus, der Freiherrl, von Reh: 
ling'ſche Patrimoniafrichter Jofeph Gerft: 
maner, welcher in dem Orte Horgau 
ohne Koften und Beläftigung der Gerichtss 
angehörigen wenigfiens alle 14 Tage einen 
Anırstag zu halten hat. 

Dies wird andurch öffentlich befannt ger 
macht. 

Augsburg den 2" Juli 1819, 
Königlich Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 

Kammer des Innern. 
In Abweſenheit des k. Megierungs = Präfidenten. 
aijer. 
v. Günther, 


coll. Dr. v. Ahorner. 
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(CLL.) 
Bekanntmachung. 
An ſaͤmmtliche Polizeibehoͤrden des Obex— 
donaukreiſes. 


(Die gu Eivildienften verwendet» werdenden Militaͤt⸗ 
Venſſoniſten betreffend). 


Im Namen Seiner Majeftät 


des Königs. 


Nachdem die Beſtimmungen ber aller: 
höchften Referipte vom 13" Nov. 1812, und 
22" Mai 1813, die zu Eivildienften ver 
wendeten Militärpenfioniften betreffend nicht 
allenthalben beobachtet werden ; fo wird der 
Innhalt derfelben im nachftehenden Abdrucke 
eines frühern Ausfchreibens zur genauern 
Befolgung in Erinnerung gebracht. 

Augsburg den 2" Juli 1819, 

Königl. Baierifhe Negierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
In Abweſenhelt des f. Megierungs s Präfidenten, 
Raifer, 
v. Öünther, 
coll. Dr. v. Ahorner. 





Abdrud: 


Saͤmmtlichen Polizeybehoͤrden wird zur 
Wiſſenſchaft, und Nachachtung eroͤffnet, 
was Se. Koͤnigl. Majeſtaͤt durch allerhoͤch⸗ 
ſte Referipte vom 13°" Nov,ıgr2,und 22'% 
Mai ıg13 in Ruͤckſicht der zu Civildienften 


rn 
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verwendeten — ———— 


verordnet haben : 
ed 
. Da fi ſchon öfter der Fall ereignet hat, 
daß penfionirte Unteroffiziers, und Soldaten, 
welche zu Civildienſten verwendet worden 
find, nebft dem Gehalt ‚ den fie im dieſer Eis 
genfchaft von: der betreffenden Eivilbehörbe 
erhielten; dennoch ihre Militaͤrbenſton forte 
bezogen haben ,: folhe Individuen aber, deren 
Subfiftenz dach den Grhalt hinreichend ger 
„ fishere ift, den ihnen ihre nene Auſtellung vers 
ſchafft, Jum Nachtheill der ohnehin ſchon ſo 
ſchwer belaſteten Kriegekaſſe ihre Penſionen 
nicht fortgenieffen duͤrfen; fo foll-in Fällen; 
wo Militärpenfioniften zu Givildienften defi⸗ 
nitis, oder auch ‚nur auf unbeſtimmte Zeit 
angeſtellt wurden, hievon jedesmal die betref⸗ 
fende Kommandantſchaft, oder jene Behoͤr⸗ 
de, bei welcher das Individuum die Penfion 
bezieht, fogleich, und um ſo gewiſſer in Kennt⸗ 
niß geſetzt werden / als im Fall der Unterloſ 
ſung dieſer Anzeigen, | Die betreffende Brhörde 
zum Rücerfag der vpn Hi ſoni⸗ 
ften während. ihrer. Anftelung am, Civil zur 
Ungebühr bezogenen Militärpenfi ionen anges 
halten werden wuͤrde. 
Te! 


. 


Die Einziehuig der Penflonen ſoll aber 

nur bei jenen Individuen ftart haben, welchen 

ihre Anftellang.ein dem Betrag der Pennfion 
44 
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falls ſolche nücht weniger als 5 fl. ausmacht ⸗ 
uͤberſteigendes Einkommen abwirft. Und es 
ſoll ſelbſt im entgegengeſetzten Falle die Beruͤck⸗ 
ſichtigung der fuͤr die Beibehaltung der Pen⸗ 
ſion etwa ſprechenden ganz beſondern Um— 
ſtaͤnde keineswegs ausgeſchloſſen ſeyn. 


” : HR. 


Es wird auch ausdrückfich vorbehalten, 
daß angeftellte Mifitärpenfioniften, wenn fie 
wegen: Unbrauchbarkeit, oder in Folge ads 
miniſtrativer Verfuͤgungen ohme-thre Schuld 
wieder entlaffen werben, in den Genuß ihrer 
ehemaligen Milttärpenfionen — zurůck/ 
treten follen, ! &, nm Inn 


* — den 26" Juni 1813, 





(ext. 


BETT TEIT ge 2 
(Routurhjäätung Tür De Aufnahme vou Kaudſdaten 
in das Klerital ⸗ Seminar betreffend). , 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Könige. 


Am 23" Auguft d. J. wieb in Diltins 
gen der Piüfungs » Konkurs für jene theofer 
giſchen Kandidaten abgehalten werden, welche 
zur Aufnahme in.das dortige Klerifak Semts 
nar adſpiriren. Die. Kaudtdaten haben ih 
bei dem Direftor des Syaisims, und bei den 
Negeus des Seminars vechtzeitig zu melden, 
und insbefondere die Entferntern mwenigftens 
24 Tage vor Eröffnung des Konkurſes ihre 
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u, 


Stubiens, Sitten 4, re (BREAV.).. mir. 


dupplo dahin einzuſenden. 
Augsburg den 2" Juli 18 19. 
Koͤniglich Baieriſche Regierung des 
‚Oberdonaükreifee. 


fr 


Kammer bes —— Br 
In Abweſenheit des k. Medierungs : Präfidenten, 
Raiſer. 
———— Günther; ... 


2 ni 140 coll. De.v. dihoruer. 


(CXLIT.). 
een, 


(Die Entfernung ‚vom, Amte des Rent a 
merbacher Mr me 


Sm Namen Seiner Majeftät 
des Königs. (41448) 
Man bringe zur oͤffentlichen Kntniß, 
daß der. Amtsſchreiber Martin Dietdem 
ermächtigt feh, während der Bade Eur des 
Rentbeamten Am mexcha che szu Sonthofen 
amtlich zu perzipiren, und zu quittiren. 
Yugsburg den 3" Juli 1319. 
De Baieriſche Regierung des. 
Dberdonaufreifes. 
Kammer der Finanzen, 
& io Abweſenheit bes k. Reglerungs » Präfibenten. i 
Raifer, 
Quante⸗ L’D. 
Miet, 





li 


Bekanntmachung. 


(Den Wollens@infauf für bie Strafarbeitshaus: Fa: 
brid zum Amberg betreffend. ) 


Im Nähten Seiner, Majefät 
—F des Koͤnigs. 


Die unterfertigte Koͤnigl. Regierung des 
Regen-⸗Kreiſes hat beſchloſſen: den Schaaf: 


wollen Bedarf zu Erzeugung det Militair⸗ 
sücher „ı Decken und Lederey ⸗Ariickel im 


Strafarbeitshaufe zu Amberg für das naͤch⸗ 
fie. Etats. Fahr 1819/20 im Wege der öffent: 
lichen Verfteigerung. herbey zu ſchaffen. 
3175 Bedarf —— in 500° Zentnern 
—“ er: smsplac| M 

Tagsfahrt zu diefer Steichökkgäitktung 
fr angefeßt auf Dohnettag d den 29° July 
ii til Bießfeftigen Sägler Eriligs, Ges (it 
Hegenssuth, Yon Ver Bietzu eigens‘ auifger 
— Kongt te, 

Die Cirfeeuigs Bldingniſſe ſi nd forgende: 
YA Wird Nur wohlans zettocknetes/ reines 

ittel air. Veſtchand in’ Schurr⸗ nd 
RER € "angenditndn, dat “Beren rt) 
tär jeder eiepethettige Mlıpet Se bl uben⸗ 
gen hat.‘ 

2) Der Wenigitfodefnke der für den 
ganzen Betrag, oder nach Umftänden für 
einzelne Parthien den 5 erhaͤlt, muß 
ſich zug Vollſiehung den Lieſetungs aecordes 
in der Art verbinden, daß / er im entgegen: 
geſetzten Falle, oder wenn reine dem quali⸗ 
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tatmaͤßigan · Mufteriniihtientfprechinde Wie! 


ferung mach em wůrde, ſich bes Schadeniserz 
ſatztes in keiner Weiſe entzle hen koͤmte; — 


3) die actotdirte uantitat ift nicht auf 
einmahy, fondern, in Terminen von 7 zu 6 
Woqchen, und in Varthien, deren Gepicht 
die, Konigl. trafarbeits haus Commi ſion 
zu beſtimmen hat, in das Sirafarbeitshaus 
zu Amberg wohl conditionirt Franeo zu Tier 
fetu jedoch fo, daß oie erſte Lieferung mit 
Ende Septembers zuverlaͤßig in Bereitſchaft/⸗ 
und Behufs der —— der pi 
finge-difpohibel ſeyn muß; 


4) der kieferungsaecord wird unter pr 
behalt der ‚Bea, Srrinimn asp 
ſen; :\1.. ung 1 
5) bey — "Erfüllung: der biſu 
rungs⸗Bedingniſſe verſichert die unterfertigte 
Koͤnigliche Regierung Die. bnare Bezahlung 
für: jede gelieferte Wollen⸗ Parthie, work: 
ber der Lieferant von der Koͤnigl. Strafar⸗ 
beitchaus · Commiſſſon ausquittitt ſeyn wird, 
g Wochen a dato der gemachten Pirferung, 
bay der hiefigen Koͤnigl. Kreis⸗Kaſſe, oder 
ben dem Koͤnigl. Rentamte in ‚Amberg, ohus 
allen Berzug. je rtatfp sin 
Aecords⸗Luſtige Haben ſich demnach an 
obenbemerktem Tage: hierorts einzufinden, 
und‘ je nachdem ſte fremde, oder einheimi ⸗ 
ſche, und allhier Bekarute oder! Unbe⸗ 
kannte ſind, ſich mir, Dbrigkeitfichen Befaͤ⸗ 
Higunge; Atteſten, —ı bey: biefer- Untpruehs 
44° 
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———— 
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mung eoneurriren zu konnen, — zum Licita⸗ 
tlons⸗ Protokoll gehörig zu legitimiten. 
Megensbuͤrg den 25 Junh 1319. 

— Rönigl. Baierffche Regierung des 


Recgenkreiſes. 
Kammer des Innern, and ber gt 
TER a 


Freiherr v. Tautpheus, 





v. Annetsberger. Starkmann. 
Welß. 
Nepal ie inmrinaıat3’f 
"Be amt hung 


( = Erledigung ber Pfarrey Kadolzburg — 
Im Namen: Seiner: Majeſt 
des Koͤnigs. 

Durch den Tod des? Pfartrers M (er 
der iſt die proteſtantiſche Pfartey zu Kar 
volzburg im Landgericht unde Deranat 
gleiches Namens erledigt worden. Die 
Ertraͤgniſſe dieſer Pfarrſtelle ſindrin der noch 
nicht ar, Beſoldungsfaſſion⸗ auf 
beilauftg 800 floberechnet. o adenk 

TIERE NER NT. 27 pı PLaLEzE 

„Königlich protefkätitffchts Konfiftorium. 


v, Lutz. 

en — 
—D een dns 
nBlie kannutt ma ch umg. 
er Heu Dhermimiehtach he⸗ 
uni RebBeltena.), |< 

In RAR, 364 Br 
N Barh ben, Tod A [1 Parrera'g f 
unpermi PH 2.9 Drfahais Diit-t 


We 


wre 
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buͤhl, iſt die dortige Pfarreh erledige wor⸗ 
den. Der Ertrag ihrer Einkünfte iſt im 
der revidirten, aber noch nicht richtig: ges 
fteliten, und abgefchlofienen Faſſion de 1310 
auf 466 fl. 1o ı/a Pr. berechnet. 
Ansbach den 22" Juny 181. 
Königlich — Konſi — 


—RB tja 
sch Memminger, 
(CXLVM.) __... 
Befanntmahung. 


( Die Erfebioyng! der pfarrey Baltmersbae 
» betreffend.) 


gm Nomen Seiner Majeſtaͤt 
des Könige 

MDurch den Tod: ‚des. Pfarrers. Rd ft: 
ner ifidie Pfarsey Mallmersbach im 
Dekanat Uffenheim erledigt worden , deren 
Ertrag in der jüngften ‚jedoch noch nicht abs 
geſchloſſenen setn auf — fl. kn 
a en rennt 

Ansbach a —8* ung — * 
— N Konſſtoriam. 

aD kut· 


| Menminger. 
una 
"Dienf-, nnd-Kretönotigen, 


Unterm a 2 Junyıpıy. haben Seine 
Königliche Majeftät den bisherigen Kreisn, 
und Stadt tgerihts : Rath zu Augsburg Mar. 
Guaß het jumAffeffor des Appela⸗ 
tionsg eridh res "für" den Oberdonaufreis 


“ „ernennen, — und die bei'dem Kreis:, ' 


und Schltgerichte" Augsburg erledigte i2 


—.— 
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Mathoſtellen den bicherigen Mrebs i und: 
Stadrgerihtsräthen,! VJohann Mepomuck 
Clar i amun in Amberg, und Auguſt Ale⸗ 
xander v. Röder in Fuͤrth zu verleihen, — 
auch den bisherigen Eandgerichts: Aſſeſſor zu 
Kaufbeuren Georg , Wilhelm Gitbert 
als Kath bei dem Kreis⸗, und, Stadtge⸗ 
richte in Erlangen ju bef u befördern geruht. 


Seine majeſt t der der Koͤnig haben ver; 
möge allerhoͤchſten Reſeripts vom 23'" Juny 
d. J. das Geſuch des Reutbeamten Chriſtoph 
Ammerbacher zu Sonthofen, um tempo⸗ 
raͤre Verſetzung in den Ruheſtand, wegen 
nachgewieſener Kraͤnklichkeit, allergnaͤdigſt 
bewilligt, und den quieſcirenden Functionaͤr des 
ehemalig preußiſchen Aintes Neuſtadt am 
Kulm, Johann Gottfried Kleemann, 
zum Rentbeamten im ‚Gont befen 
ernanut. 


ADurch allerhoͤchſtes Keferipe vom Dim agten 
Kim d. Jı haben Seine Königliche Mas 
jeſtaͤt die For Rehnungs: Eommifs 
fair: Stelle bei der Kegierung des Ober; 
donaufreifes dem bisherigen Forftanitsger 
hiffen. Samuel Winter ER ” 
verleihen geruht. — 

Die Pfarrei zu Goshetin Hakdger 
richts Dionheim wurde unterm, 31" Man 
Da Bir dem, Prieſter Johann Nep, Mapner, 
Kaplan: zu Arefing Baypgsrichre Gchroben: 
haufen, aflerguäbigft verliehen. Ä 


Anterm oten Juny d Fumy d- 3. haben Seite 
Königliche" Majeſtaͤt die Pfarrei zu 
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Schmweinersborffandgerihts Moosburg 
deim bisherigen Pfarrer zu Un ter ſchoͤn⸗ 
bach, Landgerichts Mihah, dem Doms 
Faplan in Augsburg Priefter Jof. Schwarz 
zu verleihen; — und am 6" ejusdem zu 
genehmigen geruht, daß ber Er: Franzis: 
kaner Priefter Anton Gabler, bisheriger 
DBenefiziat zu St. Leonhard, und Stade 
Faplan zu Do nauwoͤrth von dem dor⸗ 
tigen Magiftrate auf das Genzinger'ſche 
Fruͤhmeßbenefizium dafelbft präfentirt werde, 


Die Pfarrey zu Bergen, Landgerichts 
Neuburg wurde unterm 15" Juny d. J. dem 
bisherigen Pfarrerzu Halsbach, Landgerichts 
Dinfelsbühl, Prieſter Joh. Nep. wi ds 
mann Allerhoͤchſt versichen. 


Am 1g" Juny d. J. erhielt der bicheris 
ge Pfarr: Provifor zu Gottmanshofen 
Sandgerichts Wertingen Priefter Johann 
Evangelit R amppdasCuratbenefieium 
zu Sondersfeld, Rantgerichts Neumarkt; 
am 26" Juny der bisherige Pfarrer au der 
katholiſchen Stadipfarcen zu Memmingen 
Prieſter Hof. Dlaria Danner die Pfarren 
zu Koͤtzting, Landgerichts gleichen Namens; 
und am ag" Juny der bisherige Pfarrer zu 
Bädfterten Prieſter Mairhias Haff die 


Pfarrey zu Goͤggingen, — 


—— 





Seine Königliche Majeftät geruhten | 


mittels allerhöchften Befchluffes vom 30°" 
Juny I, J. die Pfarsey Mifhaufen dem 


a 
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bisherigen Pfarrer. zu Rocht is Prieſter 
Karl Diebold zu verleihen. 


Ynfündigung. 





Das feit dem Jahre 1813, gemangelte, 
und wegen den inziwifchen eingerrettenen vielen 
Perfonal:, und Stellehveränderungen fo drin: 
gend nothwendig gewordene „Hof, und Staats ⸗ 
Handbucd des Konigreichs Baiern. 1819. Müns 
chen. — iſt nunmehr im Druck erphienen, 


Daffelbe enthält in Groß (8.) 36 Drud: 
bogen, und 7 Bogen ——— zu ‚783. 
Seiten. 


Nach dem voranftehenden Sn afelte Aber: 
1. Die Genealogie des fbn. Haufes,, 
11. Die Großbeamten der Krone, 


far. Die koͤniglichen Orden, und Ordens⸗ 
Mitglieder ; nemlich a.) des Rirrerordens 
vom heil. Hubert; b.) des Ritrerordens 
vom heil, Georg; ©) des konigl. Militaͤr 
Mar: FofeptrDrbeus; d.) dedi Civil: 
Verdieuſtordens ber baierifchen Krone; 
und €.) des Ritter» Hausordens vom beit, 
Michael, 


IV. Die baierifchen Mitglieder. auswär: 
' tiger Orden. 


V. Den Hofſtaat Sr. Meierde. des 
Kdbnigs. Unterabgerheilt 


1.) in dem Oberft hofmeifterftab; — 
mir dem Hofkircheuſprengel; — der k. 
Leibgarde der Hartſchiere; — der k. Cabi⸗ 
netskaſſe; — der Hofaͤrzte; — Hofapothe⸗ 
kez — der Reſidenzen, und Luſtſchldſſer. 
2.) In den Oberfifämmererftab; — 
mit dem cronologifchen Verzeichniffe aller 
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königlichen Kämmerer der wg, 


und Wundaͤrzte; und ber kdnigl. Kam⸗ 
merdiener. 


3.) In den Oberſthofmarſchallſtab; 
mit den Truchfäßen ; — Ritterportiers, — 
der Provianttammer ; — Hofkuͤche; — 
Hofkeller; — Eonditoren ; — Silber⸗, und 

Tafelwaſchkammer. 

4.) In den Ober ſtſt allmeiſterſtab; mit 
der Pagerie, — den Hoftrompetern, dem 
Marſtall, dem Hof-,und Landgeſtuͤtte, 

und der Central: Veterinaͤrſchule. 


:5.) Zu den Hberftceremonienmeifters 
ftab;mitden Intendanzender Hofmufik, 
— dei Hoftheaters, — ber Hofiagd, — 
des Hofgartend , — und bes Hofbautes. z 

vr Din Hofffaat Ihrer Majeftär der 
Königinm. - 

YILSDem Hofftaat. Sr. königl. Hoheit 
des Kronprinzen. Gamt jenem der 
Kronprinzeffinn,; — Er. K. H. des 

Prinzen Max, — und J. J. K. K. H. H. 
der Prinzeſſinn Math il de, und des Prinz 
„zei. Dito, 


Yıu. Den Hofftaatder übrigen K. Prin— 
zen, und Prinzeffinnen, namentlich ; 
a.) jenen I. K. 9. der Prinzeſſiun Aus 
gufte Amalie, vermaͤhlten Herzoginn v. 
Leuchtenberg· b.) J. K. H. des Prinzen 


Karls v. Baiern; c.) JIJ. KK. HH. der - 


Prinzeflinnen Elifaberh, und Amalie. 
d.) 3J. KR. HH. der Prinzeffinnen S o⸗ 
phie, u. Marie; e.) J.K. H. der Prin⸗ 
zeſſinn Louiſe; f.) J. K. H. der Priuzeſ⸗ 
ſinn Garslinez g.) J. K. H. der verwit⸗ 
tihten Fr. Churfuͤrſtin/ — h. ) I: K. H. der 
berwitt. Fr. Herzogin von PfalzeZweibriiden ; 
i.) Sr. 8. H. des Hrn, Herzogs Wil: 
heim; — k) J. K. H. ber Fr. Herzoginn 


3 


nun 
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-M. Anna in Balern z I. NSe He bes Hra. 
Herzogs Pins; und: mi) Goß- der dr; 
Herzoginn in Baiern Amalie Louiſe. 


IX. Der kdniglichen Staatsminiſter. 
x. Das Geſamtminiſterium. 


XI. Der Fhn. Staatsrath; und das Ver: 
zeichniß der #, geheimen Räthe. 


x. Die Stände des Konigreichs in 


den beiden Kammern der Reichs raͤthe, 
und der Abgeordneten. 


xm. Das Etaatöminifterium des |. 
Haufes, und des Auffern. 


Mir dem Archive, — den Confervatorien, — 


der Gieneraladminiitration der k. Poſten, — 
der Oberpoftämter und Zugehdrden, — dem 
Reichsheroldenamt, — den k. Geſandtſchaften 
an auswärtigen Höfen, — und ber fremden 
Geſandtſchaften am k. baierifchen Hofe. 


xy. Das Staatsminifterium dei Ju— 
ſtiz; — mit dem DOberappellationögerichte. 


xy. Das Staatsminikerium des Im 
nern; nach den Geſchaͤftsabtheilungen a.) 
für die Schulen, und Studiengegenſtaͤnde; — 
b.) des Oberbaufommiffariats ⸗ c.) der Res 
daktion des Geſetz⸗ und allgem. Jut. Bltts. — 
d.) des Centralrechnuugscommiſſariats; — 
e.) der Brandverficherungsanftalt; — f.) der 


., „Gentralitiftungsfafle , —. g. ) des proteſtauii⸗ 


ſchen Gonfiftoriums; und h.) des Oberitiedl: 
cinalcollegiums, mn ar 

xvi. Das Staatsminifterium der dis 
nanzen. Mit: 
a.) der Staarsbuchhaltung ; — 'b.) der 
Centralftaatsfaffes—— e:) dem geheimen Tars 
amt; + d. ) dem Eentral Srrajjeus, 1. Maf: 
ferbauburean ; — €.) der Hauptforftbuchhalz 
tung; f. ) dem Gentral:Lantbau-Burtau , — 
dann mit den Central⸗Laudesbehorden, neml. 


XVII. 
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g-) dem oberſten Rechnungshof; — h.) dem 
Genernlfiffalar , und oberſten Lehenhof; — 
1.) der Generalfalinen » Adminiftration mit 


ſaͤmtlichen Salze, Ober:, und Unter Nemtern;, 


k.) der General:Bergwerksabminiftration mit 
den Berg-, und Hüttenämtern,, und der Por: 
jellanmanufakrur zu Nymphenburg; 1.) der 
unmittelbaren Minzcomif. ; — Mm. ) der Gene: 
ral⸗Zoll⸗, und Mauthdirection mit fämtlichen 
Gränz-Mauth: , und Halloberämtern , — der 
Direktion in Tabacksregie Gegenitänden; n.) 
der unmittelbaren Steuer, u. Eadaftereonmif. 
und 0.) der Generallorteädmitniftrarien. Sos 
dann mit folgenden untergeordneten Aemtern. 
— p.) der unmittelbaren Ndminiftration der 
Staatsguͤter Schleißheim, Fürftenried, und 
Weihenſtephan; — q. ) der Exrpedition, und 
Delonomie = Verwaltung des Geſetz⸗, und 
allgem. Int. Blatts; — r. ) der Staatsſchul⸗ 
bentilgungscom.; — s. ) der Adminiftration 
der baierifchen Güter in Schlefien , und Poh: 
Ion; und t) der Epezialcommiffien in Zweis 
brüder = Angelegenheiten, ‘ 


Das Bun der 


Salz ude ee...) —XR 


Mit dem a a.)der — — 
b.) à la Suite der Penſionirten, und Charak⸗ 
„ terifirten; ©. )-der Generale, ‚uud Fluͤgeladju⸗ 
‚ tantenz,— d.) der Militärftellen, und Behörs 
deu in Hiuſicht auf Juſtiz, Adminiſ ‚tion, 

‚und Sanitaͤtsweſen; e, ) deö Gener udito⸗ 
— — f. ). des obern Adminiſtrativ⸗ Colles 
giumö der Armee; — g ) der Zeughaus⸗ 
Hauptbireftion ; h: ) des Adminiſtrations⸗ 
Commiſſariats; — i. ) der General⸗Lazareth⸗ 
Inſpektion der Armee z und I) der Armee⸗ 
Remontierungss, und Geftättäconmm. — Weir 
‚ ter: 5) mit der «General Infpection ber 
Armee; m. ) dem Ober » Comando der Res 
 ferde s Armee des Innern; — n. 2.) dem 
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General: Stab ber. Armee, und dem Fuges 
nieue » Corps ;' 0.) dem Generalcom⸗ 
mando Minden, mit ben . Infanterie 
Divifionen, und Brigaden, und jenen der Ca: 
vallerie; — p) eben fo des Generalcommando 
Nürnberg; — g) der Commandantfchaf: 
ten; — r) des Truppencorpscommandp im 
Rheinkreife; — 5) des Corpscommando der 
Gensdarmerie; — t) der Artillerie; — v)- 
der Militäranftalten,alst des toppographiſchen 
Bureau; — des Invalidenhaufes zu Fuͤrſten⸗ 
feld,.and des Eabettencorps, dann u) die Ab: 
theilungen der Armee: — in die Leibgarbe der 
Hartfcyiere, — des Corps der Gensd’armerie, 
— des Artillerieregiments, — der Dupriers, 
Pontonniers, Mineurs, Sappeurs, — derGar: 
de⸗ und Linien: Regimenter, und Bataillons, der 
Eavallerie:Regimenter , — des Artillerie⸗ und 
Armeefuhrweſens, — der Palais: Garde in 
Wanʒburg/ — der Garnifonscompagnien, — 
derLandwehr des Kdnigrelchs, — des Obercom: 
mando derfelben, — u. des Armeecommande — 
„(mie dem Perfonal:Berzeicpniffe der Stabehffe.) 


Xvun.. Die Eintheilung dei. König: 


reihs in acht Kreife. In allen Krei⸗ 
fen fpecifit, und namentl. das. Perfonal der 
Kreisregierungen, — ber Appellationsgerich: 
te, — der Wechjelgerichte, — der Kreiẽ— 
und Stadtgerichte, — der Polizeidirektion 


„ Münden, — der kn. Kommiſſariate in den 
arbßern Städten ,„— der Strafarbeitöhäufer, 
‚und Anſtalten, — der ldn. Landgerichte,. — 


der Fon. Rentaͤmter, — der kdu. Forftämter, 
— der Jufizfanzleien, — und der Magis 
firate in den groͤßern Srädten 10,5; — dann 
im Rheinkreiſe des Landraths, — der 
Kreisanftalten, — ‚der Bezirkse, und Fries 
denögerichte, — der fandlommiffariare, — 
der Rentaͤmter, — der Domänenrenovatoren, 
— der Hypothekenaͤmter, — der Erbebunges 
Ämter, — ber.direften Steuern ır. 
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XIX. Das Medizlnalweſen, mit den Me⸗ 
dizinallommiteen in Muͤnchen, Bams 
berg, und Speier, — ben Kantondphis 
fifaten im Rheinkreiſe, — und den medizini> 

ſchen Lehranftalten. (Die Stadt⸗, und Land: 
gerichtöärgte in den übrigen Kreifen erfcheinen 
beiden Land», Stadt-, und Untergerichten). 


XX. Kirche. — Bel der rbmifh Fatholis 
ſchen: die Erzbisthuͤmer, und Bisthuͤmer; 
— beidenproteſtantiſchen: das Obers 
konſiſtorium, und die 3 Konſiſtorien zu Ans⸗ 
bach, Balreuth, und Speyer, 


XXI. Unter der Rubrik der Wiffenfhaften, 
Künfte, und bffentlider Unterricht 
erfcheinen: a) die Accademie der Wiſſenſchaf⸗ 
ten, mit ihren Artributen, — der Gentral: 

bibliothek, — dem Antiquarium, — den Na: 
turbiftorifchen Sammlungen, den matematifch- 
phyſilaliſchen Sammlungen , und dem Muͤnz⸗ 
kabinet; — b) die Alademie der bildenden 
Kuͤnſte; — 0) die Kunſtſammlungen; — 
darunter die Central s Gemälde =» Gallerie = 
Direftion, — die Gemälde = Ballerien zu 
Minchen, Schleißheim, Augsburg, Nuͤrn— 
berg, und Bamberg, — das Kupferftiihs 
kabinet, — die Sammlung von Handzeich 
mungen, — und, die Specialkunſtſchule zu 
Augsburg. A) Die Univerfiräten zu Lands— 
hut, Wirzburg, und Erlangen. e) Die 
mebizinifchen Anftalteu ; als die Landärztlichen 
Schulen in München , und Baınberg , — die 
Hebammenfchulen zu München, und MWilrz: 
burg, — die Eentralveterinärfchule, und die 
Veterinaͤrſchule zu Würzburg. H In fämmts 
lichen Kreiſen die Anftalten für dffentlichen 
Unterricht, ımd Erziehung : an Lycaͤen, Gym⸗ 
naften, Studien, und Vorbereitungsfchufen, 
— Klerikalſeminarien, — Gcuffehrerfemi: 
narien, — böhern Buͤrgerſchulen, — Taub⸗ 
ſtummeninſtitut, — männlichen und weiblichen 


—— — 
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Erzlehungsinſtituten, — Stadt⸗ und Die 
ſtrikts⸗ dann Lofalfchulinfpektionen ze. Endlich: 


XXI. in der Haupte und Reſidenzſtadt 
München nocd der Magiftrat, und mehrere 
dffentliche Anftalten. Das Ganze fchlieft mit 
dem obenbemerkten 7 Bogen ſtarken, alphabe: 
tifchen Namensregifter, und einem kurs 
zen Nachtrage. 





Diefes jedem Geſchaͤfts manne, und jedem — 
der ſich im Vaterlande um die gefammt =, oder 
einzelne Stellung. der Behoͤrden umſieht, unent⸗ 
behrliche Ho f⸗ und Staats: Handbud il 
broſchirt, und mit einem blauen Umfchlage ver: 
ſehen, gegen baare Bezahlung von 2 fl. a4 Fr. 
für das Eremplar, bei der Redaktion des Kreis— 
Sntelligenzblattes abzulangen, 

Augsburg am 7" Juli 1819. 
Die Redaktion des Kreis: Intel: 
ligenzblatis für den D, D. Kreis. 


nenn 


Bekanntmachungen der Kreisbehdrden. 





335.) (Berfaufd-Betfanntmadung.) 


In vim Executionis wird das theils eigene, 
theild zur Herrſchaft Sandizell freiftifrtweife 
grundbare Anweſen des Zaver Huf, Zieglers 
in Wallerdorf, Samstags den az" Zuli d. 
J. dffentlicy Tieitirt, und dem Meiftbiethenden 
salva ratificatione der Jutereſſenten gerichtlich 
zugefchlagen werden, 

Das Amvefen befteht in einem ganz nen 
gemauerten, einftbdigen, mit Ziegeltafchen ge: 
deckten Haus ſamt Stadel, dann Ziegelftadel, 
Brennofen, und Zeughaus, a Arautbeeten, eis 
ner Leimgrube, und 1/4 Jauchert Acker, alles 
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eigen „ endlich in 3 Jaucherten zur Herr ſchaft 
Sandizell grundbaren Aeckeru, alles in einemn 
gerichtlichen Schägumgewerth von 1355 fl. — 

Kaufsliebhaber Fünnen- ſich an obigemi Tage 
bei der in Wallerdorf anweſenden k. Landge⸗ 
richtö = Kommiffion melden, und io. Anbothe 
zu Protofoil geben. 

Rain, am Bm Junp —E 

RER Baieriſches Re 
„Ralfer, — 


336) N ’ 

Es wird die, fogenannte Delbenm ähle.an 
der Gldtt in vim Execptionis Öffentlich feils 
gebothen. 

Die Mühle beſteht ans: einem Haus, Stabl, 
und Nebenhaus, und bat einen Mahl: — 
Weib » Bang. : 





Bei diefer Mühle find 834 —— es 


der, md» 7 2/a Tagwerle Maabs, und ein 
Krautbeet. 

Das geſammte Anweſen ift nebſt ben we⸗ 
wigen Baumanndfahmiffen auf — ‚soft. 
eingeſchaͤtzt worben. 

Es werden daher bie. RER 
den erforderlichen Bermbgend : Zeugniffen vers 
feben, eingeladen, Mittwochs ben 21" Yuli bei 
unterzeichnetem Landgericht ihr — ad 
Protocollum, zw’ geben. ' i 

Dilingen, am- 19, Funi Org. * 
Koͤniglich Boꝛericch⸗ —“ 


— u gg 


— — | sh) 
Bm 5 (Bam 5 —— 

In Deb itſache des: ledigen —* 
Beſitzers Joſeph Speihr zu Mollaz wurde 
die Erlaſſung der: Ediktalien beſchloſſen, hd 
ed werden hlemit folgende! Gorftsrage-beftitimt, 
ald : adıproducendum et:ligüideind unh Mond⸗ 

45 


.--—a nu. 
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tag der 1aft Ynliz; rl ercipiendum Mondetig 
den a6Kı Mupuft; ad replioandum: der 14 Sep⸗ 
tember „und ad duplicendum . Donmerdtag' dir 
‚tt, Ditöber laufenden Jahrs. 

Der mn: am felben Foderungem zu mas 
ebum hat,ı wird vorgrladen, An" ven. obenbe 
nainıten' Ediktetagen um ſo gewiſſer dahier zu 
erſcheinen, ſolche gehoͤrig anzumelden; und bank 
ſeine weitern Rechts. Anſpruͤche zu beſorgen, als 
die an dem erſten Ediktstag Nichterſchienenen von 
der Mafla präcludirt, ‚die an dem übrigen Edikts⸗ 
tagen aber Nichterfebienenen dem Verlurſt der 
betreffenden Bedebhenblung zu befahren . 
würden. 

Zugleid werben ant. erften —— die 
Krebitoren wegen dem Verkaufe des Gegen) 
tes einvernommen werben. 

Weiler ; am za" Zuny' 18ig.. 

Königlich, Baieriſches kandgeticht. 

v. Gimmi, Lardrichter. 





338.). — — 

Auf Anrufen der Glaͤubiger des Thomas - 
Ott von Wert iag en wird am 15m Jull 
db. J. in ber hieſigen Landgerichts-Kanzlei, 
deſſen Gantanweſen, beſtehend in Haus, = 
Jaucherten Aecker, dem innern Graben vom 
Wellihof, und das Krautfleckl, an den Meiſt⸗ 
blethenden gegem: gleich bagre Bezahlung tm 
Berfteigerungäwege: verkauft werden. * 

Auswärtige haben ſich mit Vermdbgens⸗ und 
Leumunds⸗Zeugnißen zu verſehen, die Wer⸗ 
taufszeit iſt von drůhe g Wo bis 12 U fefts 
* er 

Id Mertingen‘,) den“ aaten Junh ing. 
Kbonuiglich Baieriſches Landgericht, 


oo. Rheinl, Laudrichter. 


ni  Uh bo! 
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34) dkBelonntmahinig.) : ©» 
+ Das Gantamvefen des Mihac Market, 
Bräuers zu Bobingen ‚beftehend:-a) tm eis 
nem gemauerten Bräu: und Wirthshauſe, eis 
ur gemauerten Stallung, und einem hölzernen 
Stadel, mit Hausgärel, und Gemeindsnuten ; 
b) in einem zum konigle Rentamte gilte, bes 

. Rande, und zehendbaren fogenannten halben 
Bursböfl von ıtt Jaucherteu Weder,’ 7 Tags 
merken zweimaͤdiger⸗, und 27 Tagwerken eins 
mädiger Wiefen; c) in einem gilt: , beſtaud⸗ 
and seheubbaren Hofe von 36 Jauch. Nedern, 
a Tagw. zweimaͤdiger, amd 27 Tagw. einmäs 
diger MWiefen ; d) im einem lehenbaren Zebend: 
rechte von 6 auch. Meder im Winters, und 
6 Jauch. Aecker im Sommer » Felde; danıı e) 
einigen Haus: und Baumanns-Fahrniſſen ; wird 
auf Mondtag den a6" Zuli.l. J. am Sitze des 
Landgerichts, au die Meiltbierhenden mit Vor: 
behalt "der Prediterfchaftlichen Genehmigung vers 
fauft werben, 

Wobei bemerkt wird, dap auf dem Mohn: 
haufe die reale Bräus und Tafern » Getecht: 
fame, mit Branomwelnbrennerei,' und Mebge: 
rei, jedoch letztere nur‘ vum Haußbedarf be⸗ 
ſchraͤnkt, ruhe, 

Die Laſten werden: am Licitatlous ern 
näher befammt gemacht werben. 

Kaufsliebyaber haben fich: uͤber Dermögen, 
und Sewerbsfaͤhtgleit aus zuweiſen. J 

Schwabmänden, den agten Juny 81q. 

Koͤniglich Baierlſches Landgericht. 

v. Braunmuͤhl, char 


si? * rn —— 

340.) Bertaufs » Evike) ‚ass 
Auf Audringen eines Hypothekar Glaͤubl⸗ 

gers wird in vim Executionis nadıfichend bes 

ſchriebenes Anweſen des Joſeph Allmers, 

Kienrußbrenners in Lechhauſeun am a4" Zuli 
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44:3. mit. Vorbehalt Re Genehmigung 
verkauft) 0 u. ul 

Kaufsliebhaber Haben ih daher am gedach⸗ 
ten Tage hierorts einzufinden, und verſehen 
mit ihren allenfalls nbthigen gerichtlichen Atz 
teften „ihre Angebothe zu Protokoll zu geben. 

Unwefend = Befchrieb. 

Daffelbe beſteht? 1.00) im dem ganz ger 
mauerten ‚ zweiftötfigen, mit einem franybfifchen 
Dachſtuhl verfehenen Wirthſchaftsgebaͤude, worauf 
bisher die Wirthſchaft — jedoch nur als perſonell — 
ausgeuͤbt worden iſt, b) in dem biebei ſich be⸗ 
findlichen Sommerhauſe, e):der‘ gedeckten Ke⸗ 
gelbahn, dy dem ganz gemauerten Stadel, und 
Stalluugẽgebaͤude, e) der Hofraithung ad ag 
Dee., f) dem hiebei ſich befindlichen Schoͤpf⸗ 
brunnen,.g) dem Grasgarten’ad 1 Tagıv. g 
Dec., welches alles frei eigen its und =. in 
dem vor dem Haufe gelegenen Kuftursplage, fo 
ein Wieöbeden ad 58 Dec., und frei eigen ift, 
3. bem zum k. Remtamt Friedberg erbrechts⸗ 
weife grundbaren Acker im untern Feld ad 3 
Jaud. ‚58 Dec,,: und 4. in dem eben dahin 
freiftiftsweife grundbar gehörigen ziveintädigen 
fogenannten: langen. Daad ad Zagw. 85 Dec, 

Die hierauf ruhenden Laiten aller Art wers 
den am Tage ber EN — — 
werden...» 

Sriedberg, ben agten Juny FR 

Königlich Baleriſches Landgericht. 
ET Are, Catron dir Val, Ländricter. 





341.) (FeilbiergungsrEditt,) 
Montags den 'ugie® Zulius wird das Anwe⸗ 
fen, des Johann Stad ler von Jeugen df: 
fentlich verſteigert, ganz oder ſtuͤcweiſe, je 
nachdem ſich Kaufsluſtige finden. 
Das Anweſen beſteht: a) in Haus, Stal⸗ 
lung ,. und. Stadel, Wurz⸗ und Girasgarten ; b) 


\4- 
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in 25 Faucherten Ackerfelds, und q Tagwerken 
Wieſen; und Jan walzenden Gruͤnden, in ı 
Jauch. und = +/3 Tagw. Gemeindstheilen. 


Mit deu Zahlungs: und anderen Bedinguns' 


gen fo wie mit den Laſten werden die Käufer am 
Tage ber Verfteigerung befannt gemacht werden. 
Kaufsluſtige werden eingeladen, an dem bes 
flimmteu Tage Vormittags q Uhr indem Wirths⸗ 
baufe zu Jengen zu erjiheinen,. ihr Angeboth 
zu Prorofol zu geben, und Die weitere Bebauds 
lung abzuwarten. 
Buchloe am 5" Juny — 


Königlich, Baieriſches Landgericht, 
Enzeuöberger, Landrichter. 





343.) (Behnntmahkee) . 

"Montags dm a6" Juli L J. wird das 
Muͤhlgut des Johann Schweiegg zu Nopr 
peitsbaufen, beſtehend in dem Wohnhaus 
ſamt gutgebauter Mühle mir 3 Mahl: und einem 
Gerb: Gang, darangebautem Stadel, und Stal⸗ 
lung, dann a 1/4 Tagwerk Garten, 13 Jauch. 
Aecker, 4 Tagw. Wiefen, und = Jaucherten 
Holjed, welches zur Herrſchaft Seifriedsberg 
mit vo pCt. erbbeſtansbar iſt, dann 1/2 Jauch. 
Ackers nach Mikhauſen Iehenbar,, 9 ıfa- Jauch. 

Ackers mit 6 2/3 pCt; erbbeitandbar nach Zie⸗ 
metshauſen, a Tagw. Wieſen im Diſtrikt Balſ 
haufen mir Bfr. 4hl. auf⸗ und abfärtig, von 
welpen: Geſammtgute an jährlichen Geldabga⸗ 
ben 14 fl. gr. 4hl., an Getreid 8 Schäffel 
7 Megen ıfa D. YAugöburger Meiferei Roggen, 
und eben fo viel Haber, und an Steuern a fl. 
Sy. 45. anf ein Simplum, nebſt der jährs 
lichen Gewerbeſteuer mit a6 fl. zu relchen fi fi nd; 
famt 3 Pferden und 3 Kuͤhen, dann Haus: 
und Baumanns-Fahrniſſen in via Excoutionis 
im Wirthöhaufe des Alban Yuman zu Roppeltss 
haufen bffentlich verfteigert... 

45 * 


— — — — —— — 
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Wozu Kaufsliebhaber, Auswaͤrtige mit Leub 
munds⸗ und Vermoͤgens⸗Zeugniſſen verſehen, 
vorgeladen werden. 

Ursberg, den a5tn Juni 1819. 

——— Baieriſches Landgericht. 
Ott, Landrichter. 


343.) Geilbiethungs-Edikt.) 

Das Anweſen des verſtorbenen Reutamts⸗ 
Bothen Franz Kuiſel dahier, beſtehend in einens 
ganz gemauerten cinjtddigen Haus mit Ziegeldach, 
einem kleinen Wurzgarten, und einer vom Brete 
tern gebauten Holzremiffe,, wird Donnerstags den 
aaten Juli d. J. an den Meiftbierhenden verlauft. 

Dieſes Anwefen wäre vorzüglich für einen 
Senbwerfiunam geeignet. 

Hievon werden auf ı. Simplum Haͤuſer⸗ 
fteuer 15 fr., und vom Garten auf ı — 
Ruſtikalſteuer 6 hf. entrichtet. 

Kaufsliebhaber haben ſich Vormittags gb 
in biefiger Landgericht& = Kanzlei zu melden, wa 
fie die Kauföbedingniffe vernehmen werben, 

Buchloe, am abten Juny 1819. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
Enzensberger, Landrichter. 


344) Ediktal-Vorladung). 

Zaser Fidel, Shloner, und Schuhmacher 
von Kirchdorf hat ſich zahlungsunfaͤhig ers 
tidrt, und un Zufammenrüfung feiner Gfäubis 
ger zum Verfuche guͤtlichen Nachlaffes gebetten. 

Es werben baber alle jene, welche an ges 
dachten Zaver Lidel eine Forderung zu machen 
haben , sub poena praeclusi aufgefordert: auf 
Mittwoch den a4" Jnli d. J. zur Liquidation, 
und zum Verſuche guͤtlicher Ausgleichung, für 
den Fall aber, daR dieje nicht erzielt werden 
fonnte, auf Montag den gt" Auguſt d. 3. zur 
Erceprion, und auf Montag den br Septbr. 
d. 2. zur Schluß: Verhandlung jedesmal Vor⸗ 


69 


mittagẽ q Uhr entweder perſonlich, oder durch 
geſetzlich Bevollmaͤchtigte dahier zu erſcheinen. 
Mindelheim, den abeen Juni 1619. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Mader, Landrichter. 


35 Gorladung.) 

Nach dem Auſuchen der Kaver Muͤlle r'ſchen 
Vormundſchaft zu Buchloe ſollen ſaͤmmiliche 
Glaͤubiger zur Liquidation, und zum Verſuch 
eines Nachlaſſes vorgeladen werden. 

Es haben daher alle diejenige, welche an die 
Berlaffenfchaft des verftorbenen Reutamts⸗Ober⸗ 
fehreibers Kaver Miller eine Forderung zu 
machen haben , entweder in eigener Perfon „ oder 
durch binlänglich Bevollmaͤchtigte ihre Korderuns 
gen unter Strafe des Ausfchluffes Dienſttags 
den ao'" Zuli.d. J. Vormittags gehdrig zu lie 
quidiren, und im Hinfiht des Nachlaſſes ihre: 
Erklärung, abzugeben.. 

Buchloe am a6" Juni 819. 


Königlich, Baierifches Landgericht. 
Enzensberger, Laudrichter. 


346.) (Berkaufs⸗Edikt.) 

Nachdem ſich bei der ſtattgehabten Ber: 
kaufs⸗-Tagsfahrt des Sebaſtian Eſer'ſchen 
Anweſens zu Lauterbach, welches in dem 
Intelligenzblatt des Oberdonau⸗ Kreiſes vom 
Fahre 1616. Nro. 13. Urt. 331., und: in. dem 
Donauwdrther Wochenblatt Nro.. 26, ,. 28.. und 
30, näher befchrieben ift,, fein: Käufer gemeldet 
hat: fo wird daifelbe auf Antrag der Glaͤubi— 
ger zum wiederholte Verkaufe andgefchrieben, 
ud hiezu auf Mittwoch. den 14" Juli d. Ir 
Termin anberaumt, 

Kaufeluftige werden demnach eingeladen, an 
oben beſtimmtem Tage ſich im dent Iandgericht- 
lichen Geſchaͤftszimmer einzufinben, und ihre 
Kaufsangebothe zu Protofoll. zu geben. 

Donauwoͤrth, den ad!" Juny ı8ıg. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Schafberger , Landrichter.. 


nn 
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347.) (Belanntmadung.) 


Das Johann Haufer'fhe Gantgut im 
——— wie ed in dem Kreis—⸗ 
ntelligenzblatt Nro. 15., und in der Mopfchen 


Zeitung Nro. 74. befchrieben ift, wird nad) dem, 


Antrag der Ganrgläubiger noch einmal am 
aoten Juli I. J. im Drte dffentlidy verfteigert 
werden, wobei den eingeladenen Kaufslufligen 
Katifitarion verheiffen werben kann, wenn ein 
der Schägung pr. 2486fl. fi) nahendes Meift: 
geboth gemacht. wird. 

Zusmershaufen, den aten Juli 1819. 


Königlih Baieriſches Landgericht, 
‘ Bed, Landrichter. 
348.) (Befannemahung. 


Nachdem ſich bei dem auf dem aten ver; 
wichenen Monats ausgefchrieben gewefenen dfs 
fentlichen Fruchtverkanf Niemand eingefunden 
bat: fo wird eine neuerliche Tagfahrt auf den 
raten died biemit angeordnet, an welchem Tage 
in der Frühe 10 Uhr auf dem fogenannten 
Kornprobjienfaftens Gebäude zu Augsburg 700 
Schäffel Ken, und bo Scäffel Gerfte in 
größern oder Heinern Parthien, mit oder ohne 
böchfte Ratififarion der koͤnigl. Regierung , je 
nachdem Unborhe gemacht gemacht werden, an 
den Meiftbierhenden gegen baare Bezahlung 
dffentlicy verfauft werden. 

Ferner werden Tags darauf dem udten dieß 
in der Früh 10 Uhr auf dem Zehendftadel zu 
Gros⸗Aitingen, 5 bis 600 Schäffel Veefen, 100 
Schäffel Roggen , und etliche 30 Schäffel Kern 
unter gleichen Bedingungen dffentlich verkauft. 

Die Früchten: zu Augsburg konnen täglich 
von, dem Kornmefjer Niclas vorgezeigt. wers 
den, während jene auf dem Kaften zu Gros: 
Yiringen gleichfalls befichtiger werden konnen, 
wenn fih, an das königliche Nentamr desfalls 
felbft gewendet wird. ' 

Da ſich übrigens ſaͤmmtliche Fruchtvorräthe ein 
fehr, gutem Znftande befinden, fo werden Kaufs— 
luftige hiezu eingeladen, 

Schwabmuͤnchen, am 4" Juli 1819. 

Koͤniglich Baieriſches Rentamt. 


Grosmann, Reutbeamter. 
— ——— — * 


- 
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Intelligenshiett 


ves 85 nigl id: 


n 


Oberdonau— 








Augsburg, . = 0. N” 20. demo Zumdıy... 





ni Bekanntmachungen Semeadeborſtehere J — 
der Koͤnigl. Oberſten Kreisſtellen. Martin, Shondwer,. Elldner F ee. 





F nenberg. RT 3214 
Fortfetzung u Gemeindepfleger: 9 
der Gemeinden⸗-Fotmatlon im Oberdonan· Joſeph Gold ſtein, Bauer dafeibft, 
: Kreiſe.— Stiftungspflegens HITBRTTER! 
N 

uttenbach; mit” Keintez zubib die Werwaltuug wer Berindi 
26) ek Hi er 6; „gend dere dortigen Filſatlapellen⸗ Stiftang 
Schnuttenbach, (D. mit 22 Faiuil.). — Regierungs * Entichlirßung Bom 
Gemeindevorfteber:. . aten März 1619 dem Gutsbeſitzer von Neu: 


Matthias Wiefer, Bauer in Echnuttenbach. a an der Kammel überlafien wurde, 
Gemeinde- und Stiftungspflegerz—— Gemeinde Bevollmädtigte: 

Joſeph Haupeltshofer, Edlouer paidhit;, r we Komm, Schneider; Michnel 
Gemeinde Bevollmädtigte: Se ri und Sofort) Mayr eine 

Aloeyg Rau, Bauer; Fohann 'Errehrt,? | Yutrz —2* zu Schoͤnenberg. 

Bauer; und Joſeph Sirillinger, — 28 Gemeinded unterendetagen; mie‘ 


= ide in Echnuttenbadh. A 2 "„Unterthbringen, (Tr. %. und Schloß, 
7) Gemeinde Schonenberg it rd Famil., ppteimouiafgerichefich,, umb 
; gie enthält: _ - bildet das dem —— bon —** 
Alimnachbaͤd, (Bad, unb €: mit Sc); © Eiſenberg der Nidringer N nie” gehörite:. hp »L 
und Shbnenberg, (D. mit 57 Zaml. * trimiduialgericht IR Klaſſer Aubringen). 
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5* * Aa Na = » 4 
a =. 
— tWebgt in Kent 
Gemeindepfleger: 
Johann Ruf, Gärtner Al h 
Stiftungpfegerr © 6. 
Marthiad Birk, Bauer daſelbſt. 
Gemeinde Bevollmaͤchtigté; 
wald) Linden wand, Schmid; 
ogler, Milkr; 
Bauer; fämmtliche in Unterfnöringen, 
29) Gemeinde Unterrohr. 
Ele begreift: 
Unterroht, (D. mit 46 Bamil.), 7 
Oemeinpenorfteher: — 
Martin Schuler, Bauer in Unterrehr. 
Gemeinde: und Stiftungspfleger: 
Anton Vog geſer, Bauer daſelbſt. 
Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 
Joſeph Merkle, Soldner; Kaſpar Stris 
der, Edlöner; und Wolfgang Seibold, 
Shlöner; fämmtliche in Unterrohr.: : 
30) Gemeinde Waldkirch; mit 
Waldkirch;, (Pf. D. mit 62 patrimonialge: 
richtlihen Familien; ſolches bilder das Frey: 
herrlich von Freyberg⸗ Eifenberg » Hürblifche 
Drtögeriht Wald kirch). 


Lorenz 


cur) 


——————— 


und Georg Wagner; ' 
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Bemeindesorffghem $ * 
Albert Endres) Bader in Baltic, 


Gemeindepfleger: 


* Joſeph Mairhofer, Shlöner daſelbſt. 


Stiftungépfleger: 
Kaſpar Bader, Sdlbner daſelbſt. 
Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 
Johaun Dachſer, Soͤldner; Joſeph Ger b⸗ 
mann, Wagner; und Dominik Mader, 
Soldner; ſaͤmmtliche in Waldkirch. 
z1) Gemeinde Wertenhaufen; mit 
Wertenhbaufen, (voriged Neichöflofter , 
Pf. D., und Sitz des fon, Rentauts, mit 
ı38 Famil.). 
—Semeindevorſteher: 
Sehaftian Seeleutner, Sblöner in Bei 
senhaufen. 
Gemeindepfleger: 
Georg Miller, Krämer daſelbſt. 
Stiftungspfleger: 
Ferdinand Fifcher, Defonom 4 
Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 


Andreas Sch eppad, Bauer; Jakob Ham⸗ 
merle, Wirth; Auton Schweier, Eblds 
ner; und Joſeph Micheler, Sbldner; 
ſaͤmmtliche in. Wettenhauſen. 


— — TER Er 


Beranntmadung 14a 


Lf Pu BE ZT . ky 
n 2 ’ x 


Sortfeßgung: 
(Die Extsadition des Gtiftungevermdgens In den Staͤdten Aicha ch, Eriehberg, und Särsiendae 
fen, in den Märkten Ainbling, Altomünfter, Inhenhofen, Kühbad, dann In den Lands 
„seritöbegicten: Alchach, Friedberg, Shrobenhaufen mit Iutlaren, endlich Im er 


ſhaftererichte Sandizell betreffend). 


Solgendes — ehedem von der Koͤnigl. Stiftungss: Adminiſtraton Aichad 
verwaltete Stiftungsvermoͤgen iſt extradirt worden: | 


Gr 
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I... Au die Stadt nes 
a) Kultusfiftungen: 


u) Das Vermdgen der Pfarrlirche mit ou on # Iridsl. die — pf. 
2) — m vis ı s Korporis Ehrifti Bruderfchaft = ⸗ Bı 3 12 — + 
3) --e -"s- ı 'Er Marianifchen: Empfängniß dette = 2 ı760 38:2 — “ 
Hy m 5: ı a : Gebaftian Bruderfhaft- u. 2: 941 ssıg sn — ⸗ 
9 —— Helena Kapelle Bit ⸗ 3801⸗-14 ⸗— ⸗ 
* 9) — der Erjiehung: a ni 
ı) Die Achnerifche Stiftung mit . 8 ⸗ ⸗ ⸗ 551 ⸗562 — ⸗ 
2) das Briefers Stipendium mit ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 4487 2 — ⸗— 
3) die Higleriſche Stiftung mit ⸗ ⸗ x PU PORN | 1204 5 162 — ⸗ 
4) die Hubmanniſche Schulftiftung mit ⸗ » 0 0... 17880: dıs — 5 
c) Stiftungen der Woptepärigfeitr ., an 
1) das Leproforium mit » ’ ⸗ 0588 ee 33: — ⸗ 
2) der Spital mit 3 5 s * u SEE — s 58 — 





Summe 179994 fl. 17 7 — pf. 


U. An die: EN Griedberge X... 
a). Stiftungen bes Eultus: 


Du: ı | 


— 


1) Das Bermdgen = Pfarrkirche mit = ..n e 0056 fl. 53 Ir — p 
=) En SE Stephans kirche mit; ei ie: ⸗ 26550⸗ sg 
3) ⸗ ⸗ ⸗RKapelle Marta Alber eltiina- ste. 88H s — * 
4) ⸗ 5 — eierons Bruderfhaft ⸗ ⸗ 1840 »s * — 
5) ⸗ ⸗ ⸗Johaun Nepomuck Bruderſchaft ⸗ 490- 22:2 —⸗ 
b) Stiftungen der Erziehung: j 

») Der Schulfond mit « s ⸗ ee ee Er I): Eur: 7 — ⸗ 
— 5 


3).dad Gaßnerifhe Stipendium  « ⸗ — — eure 77.1. Be 

= c) Stiftung der Wohlthaͤtigkeit? — 
Der Spital mit = ⸗ ⸗ a ⸗ ⸗ _$I7717 ds u; 
| Summa 74648 fl. yıl. — pf. 


II. An obige, m. die Priefterhaus, : Dir ection zu Unfers Herrn Ruhe. 


) Das Vermdgen der Filial U. 6. G. Ruhe mit. = 2142739 fl. ee — pf. 
a) ⸗ ⸗ ⸗ Bruderſchaft mit ⸗ ⸗ ⸗ «e 15693 ⸗ 90 — — 


— umma re 
— & 97433 f. 33 fr, : Br 
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IV. An die Städt Sheodchfanfen 


a) Stiftungen des Kultus: 
») Dad Vermögen der Pfarrlirhe mit *= >« 
2) — ı 5 von St. Salvator Kapelle mit 


Re 
22 


3) — ⸗2 4 Unfer Lieben: Frauen ei‘ 

4) — m pı=x der Gortedader: Grifrung mie 2; 

5) — 1: gie: 1 Bädermeßs Stifrung mit: gt 

6) ⸗ Pi der Antoni, und Sebaitianis Vrudenfchaft mie, 
7) ⸗ ⸗ der Roſenkranz- Bruderſchaft mit = ⸗ 

8) ⸗ ⸗ der Aller Seelen Bruderſchaft mit ⸗ u 


1 


b) Stiftungen der Schule. 


’ ? 


r) Das Schweitzeriſche Stipendfum mit = ⸗ 
$) ver Schulfond mit ‘= ⸗ ⸗ ya 
c) Stiftungen ber Burn er 
ı) Das Verwmdgen des reichen Almofens mit ⸗ ⸗ ⸗ 
2) ⸗eproſoriums mit # ⸗ ⸗ 
5 


> GERT Ye wei Spirale mit er 


+ S00U Lit 


V. An den’ Marft Aindling— 


1) Das Vermögen der Pfarrkirche mit . . P P 

ß ten Beh Licheebundes mit = ⸗ ⸗ ⸗ 

) ⸗ ⸗der Fruͤhmeßſtiftung mit, ⸗ ⸗ 
— 78: DM — werderhat ⸗ ⸗ ⸗ 
— Sr Eumma 


VI. An den Markt Altomuͤnſter. 


a) Stiftungen des Kultus: 

1) Das Vermögen der 12 Apoſtelſtiftung mit — 
a) dad Vermogen der Aller-Seelenſtiftuug mit ⸗ ‚2 
. b) Stiftung des Erziehung: ° 5 £ 

Der Saufen mt, = #8 s ⸗ ⸗ ⸗ 


—⸗ 
I 5 
439 


E397C 


sec k 


Yon 
vi 


a) — des Kultus: 


ı) Des — der Pfarrkirche mit "u 
m) --n.ite Kelleriſchen Mepftiftung mie eo 8 


& 


utlu Rod 
85642 fe. 5 ru pf. 
23825 5:16 — ⸗ 
29439 » 37 m — ⸗ 
2541 ed Fr 
.a843 46 2 — 5 
3512 49 2 — x: 

18 

-—50⸗ — a 
877 2a se 5 
43448 20a: 
5 bern 
4073 -41 2 — ⸗ 
4090 = 58 = — ⸗ 
31614 = a1 2 — ⸗ 


Summa 145398 ſ. a2 kr. — pf. 


9688 fl. 31 fr. — pf. 
2363 = 59 ⸗ 
Hudıs :7 ®. 
1308 =56 s_ 


— E43 
— — 


—— — 





19792 fl. 33 ir. — pf. 


gudar ». Ab, — 4 


4 3 — 


Summa 59 5953 fl. 49 fr, — 
am. Kun den Markt Ingenpofen, 23 | 


AR} 


a197 fl. 33 kr. — pf. 
1406 = 29 2 — + 


—— 
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b) Stiftungen ber’ erhiepung: ER ELITE 
Das Schulfonbevermdgen mi rn b E. — α 


c) Wohlthaͤtigkeit Stiftungen: 
1) Das Vermdgen der Federliſchen —— mit ⸗ 677 * 49 — * 
2) das Bermdgen bed REN min mn... B00 5 done 


ESumma 4849 f, 44 kr. — pf. 
viu An den Marke Kühsac, 


1) Das Vermdgen ber Zahrtagsftiftung mit W Pu 2120 fl. 50 fr, — 
2) dad Vermögen des Almoſenamtes mit » ⸗ ⸗ ⸗ 111611 ng, 


—— ee 
Summa 342436 fl, ı Fri — pf. 
IX. An das Ruralfgpitel Aichach. 
Schulſtiftungen; 


1) Das Vermdgen bes Elleriſchen Stipendiums mt » = 1621 fl, 26 kr. — pf. 
2) * ⸗ Weißiſchen ⸗ ⸗ N . Bil a a 


Summa ra 6. — pf. 
(Die Fortfegung folgt.) —* 


— — J 
(oI.) Auf 8 Pr. pr. fb. des Schaaffleifches, 
Bekanntmachung. Auf ıı fr. pr. 16, des Schwein fleiſches. 


An ſaͤmtliche koͤnigliche Polijeibehoͤrden des n. gat Neuuig — 


Oberdonaukreiſes. 
(Die Fleiſchtaren betreffeud.) Auf 10 fr. pr. 15, des gemaͤſteten Ochſen⸗ 


Im Namen Seiner Majeftät PibBe — 
des Königs, Auf 8 fr. er 15, bes Kalbfleiſches. 
Die Fleiſchtaxen werden hiemit bis auf Auf 11 fr p pr. ®. bes Shweinfleiſches. 
weitere Beſtimmung regulirt wie folgt: 1. Kür Gun burg un 5 Brirtẽ 


1. Für die Stadt Augsburg: Auf 10 kr. per w. des genöfteen — 


Auf 10 ıfafr. pr. 15. des gemaͤſteten Ochſen⸗ fleiſches. | 
fleifches. Auf 6 ıfa Er. pr. B. — Kalbfleifgen. * 


Auf g kr. pr. 16, des Kalbfleiſches. Auf ız fr, pr; dd. des: Schweinfleifches, 


6gi 
IV. Für Kempten und Bezirk: 
Auf of. pr 15. des gemäfteten Ochfen: 
fleiſches. * 
Auf 6 ıfa fr, pr. ib. des Kalbfleiſches. 
Yufızı fr.pr 1b, des Schweinfleifches. 


V, Fire Immenſtadt und Bezirf: 
Auf 10 fr. per tb. des gemäfteren Ochſen⸗ 
: fleifches. 
Auf 6 ıf2 Er. per tb. des Kalbſſeiſches. 
Yuf-ır fr, per ib, des Schweinfleifches, 


VI. Für Memmingen, und Bezirf: 
Auf 10 fr. per 36, des gemäfteren Ochjens 

fleiſches. 
Auf 6 kr. per tb, des Kalbſſeiſches. 
Auf zı Er. per 16. des Schweinfleſches. 

Augsburg ten 16" July ıgıol ll I 
Könige. Baieriſche Regierung des 

Dberdunaufreifes. 

R Kammer-des Innern. 

Su Abweſenheit bes k. Megierungs » Praͤſidenten. 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 
coll, Dr. v. Ahorner. 





(CLAN) Fr 

Bekanntmachung. 

(Die Etlediguug der Plarrei@aindar betreffind.) 

Am Namen Seiner Majeftät 
| des Könige. 

Die Erledigung der Pfarrei Sainbad 
inderDidzefe Augsburg, Landgerichts Aich⸗ 
ach, erfolgte durch Hinſcheiden des Pfarrers 
Johann Baptift Bauer am 26“ Juny d. J. 


=>. 
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Sie zählt 206 Selm, 

- Der Ertrag derfelben fließt aus Widdums⸗ 
gütern, und Zehent, und wird ohne Abzug 
der Produftionss und Perzeptions: Köften 
auf 7643 fl, berechnet; bie jährlichen Ausgas | 
ben an Steuren, Baulaſt, Diözefan: Bei 
trägen belaufen fih auf ı22 fl. 49 Z/8 Er, 

Augsburg den 9" Juli 1819, 

Königlih Baierifhe Regierung des 

Dberdonaufreifes. 


Kammer des Innern 


Au Abmwefenheit des k. Meyicrungs » Präfidentem, 


Raifer. 
v. Guͤnther. 
coll, Seel. 





(ETAV.) 
Befanntmadhung. 
tedigtng der Ppfarıev Memmelsdorfbe 
treſfend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 
Durch die Befoͤrderung des Pfarrers 
Foͤrtſch zur Pfarren Wendelftein ift die pro⸗ 
teftantifche Pfarren Memmelsdorf in der 
Diieitt; Kirchen : Infpection Heilgessparf, 
im Unter: Malu- Kreis erledigt worden, 
Sie zähle 623. Serfen, hat einige eingepfarr- 
te Orte, aber Fein Filial, und ift auf 532.fl. 
jährlichen Ertrag berechnet, 
Ansbach den. g'" July 1819. 
Königlich proteſtantiſches Konſiſtorium. 
v. Lutz. 


Memminger. 
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Bekanntmachung 
¶ Die Aufaahmspruͤfuugprorteſt aut iſcher Pfarr⸗ 
Amts» Kandidaten für ben Herbſt⸗ Termin 
ılıg betreffend ) 


Am Namen Seiner Majeftät 
Des Könige. 

Der Anfang der diesjährigen Herbft Auf 
nahms » Prüfung proteftantifcher Pfarramtss 
Kandidaten iſt von der unterzeichneten Prür 
fungs » Commiffion auf den ız'" September 


feftgefegt worden. 


Diejenigen Kandidaten der Theologie , 
welche in diefem Termine der Prüfung ſich zu 
unterwerfen verpflichtet find, werden daher 
aufgefordert : a) ihre Aufnahmsgefuche, 
welche nur einfa ch einzureichen ſind, nebſt 
ihrem’ kurzgefaßten Doppeltzu übergebens 
den Lebenslauf, Taufjengnig in Drigival und 
in beglaubigter Abfchrift , bis zı“ d. Mts. 
bieher‘ einzufenden. -b) Das Univerfitärss 
Abſolutorium im Original und irn Abfchrift, 
nach überftandener afademifcher Ende: Prüs 
fung nahhofend vorzulegen. 

Die Gefuche und die fümtlichen Beilagen 
muͤſſen mit dem edittmäßigen — . 
hen ſeyn. 

Denjenigen Candidaten, welche ihre Ans 
meldungen vorfchriftsmäßig einreichen, wird 


ihre Zulaffung zur Prüfung fogleih, umter . 
Beranntmachung des Tertes zu der Ausjuare °- 


beitenden Probepredigt ‚bewilligt, — hinge⸗ 


gen auf ſolche Geſuche, welchen obige Erfon 


nn —— 
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derniße fehlen ſollten, Feine ee genom; 
men werben. 


"Ansbach den gt" July — 
Köni — Commiſſion zur theologiſchen 


Aufnahms + Prüfung, 
1 Lutz. 
Cella. Fuchs. Mehr. 


Memminger 





— 
Befanntuehutg 


(Die Beſeyung des Schul: DOrganiften» und Meßner⸗ 
Dienſtes u Schwenenubach K. Landgerichts 
Hoͤchſtaͤrt detreffend.) 

Im Namen Seiner Majeſtaͤt 

des Koͤnigs. 

Diejenigen Individuen, welche den 
Schul: Drganiften: und Mefnerdienft in 
Schwenenbah, Landgerichts Hoͤchſtaͤdt, defr 
fen jährliche Erträgnfffe beiläufig in 140 fl, 
nebſt frener Wohnung beftehen, zu erhaften 
wünfchen,, haben ihre Geſuche binnen laͤng, 
ftens ſechs Wochen bier einzureichen, 

Augsburg den zo" Juli 1819. 

OR Baierifche Regierung 1 des 
Oberdonaufeifes, 
Kammer des Inwerm 
In — dei t. Regierungd » Präfidenten, 

Raife 2.0 
v. Guͤnther. 

coll. Dr. v. Ahorner. 
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(GEIL) 
Befanntmahung. 
(Den erlebigten Schul: und Orgelbienft nm Sonts 
naeh K. Landgerichts Ottobeuren betreffend. ) 
Im Namen Seiner Maieftät 
des Könige. 

Der Schul⸗ und Organiſtendienſt in Sont⸗ 
heim/ Landgerichts Ottobeuren, deſſen jaͤhrli⸗ 
che Ertraͤgniſſe zu beilaͤufig 286 fl. berechnet 
werden, ift durch die Beförderung des Leh— 
rers Kurz in Erledigung gekommen, 

Bittwerber um denfelben haben ihre Ges 
fuche binnen 6 Wochen bier einzureichen, 

Argsburg den 16" Juli 1519. 
Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 

Oberdonaukreiſes. 
ai Kanımar des, Junerm, 
Gun Abweſenheit des f. Resierungss s Präfidenten. 
Raiſer. 
‚m Guͤuthetr .· 
coll. Dr. v. Ußorner, 





Bekanntmachungen * 


der Kreis⸗, und andern Behoͤrden. 


ru? 
9.) ‚@elanntmabung, .n 
as erledigte katholiſche Bene fi ziu ad s: haribolo. 
meaeum, Margaretham, ınıd Cosmam et Da- 
mianypn jun: Wugsburg betreffend.) 1 .ı. 
Diefed „einfache Benefizium iſt durch den 
Tod des Priefters Sranz Faver Dürr erledigt. 
Daffelbe enthält für einen jeweiligen Bene: 
fiziaten ‚die Verbindlichkeit, täglich früh 7 Uhr 
in der Hofpitalifchen Ct. Margarerben: Kapelle 
Meffe zu leſen, und har em fatirtes jährliches 


—— un 
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Eintommen von 3B6fl. 53 kr., weldes von 
Seite des heiligen -Geift- Hofpirals in Zinfen , 
dann Geld» und Getreid⸗Kompetenz, von, Seite 
einiger Grundholden aber in. Geloftiften ; Laudes 
mien, und Getreidgilten befteht. 

Diejenigen Priefter, weldye zur; Berverbung. 
um dieſes Benefizium nach Maßgabe der aller: 
hoͤchſten Verordnung vom 3oft" Dezember 1606. 
(Reggöblatt. 1807. Seite 270.) und site Okt. 
1807. (Reggsblatt ıBo7. Seite 1615.) geeignet 
find, werden daher eingeladen , ihre diesfallſige 
Gefuchs Schriften: bis zum letzten Juli d. 
bierorts einzureichen. 

Augsburg, den Zt" July 181 


Magiftrat der koͤnigl. Stadt Augebueg 
v. Caſpar, Buͤrgermeiſter. 
Kentner, Seretär, 





350.) ten 
(Die Erledigung der Pfarrei Straf betreffend.) 
Die Pfarrei Strap im Fonigl. Landgerichte 
Neuburg , Freyherrlich von Silbermännifchen 
Driögerihts Straß iſt durch den Tod des bis⸗ 
herigen Pfarters Franz Auton Burkhard in 
Erledigung. gefommen, 
Dieſe Pfarrei gehört” in bie Bibjed“ Yugs- 
burg, Rural:Defanars Burgheim; fie erſtreckt 
ſich auf das Pfarıdorf Straß, auf die zwei 
Stuuden davon entfernte Filiale Fernnnitteti- 
baufen, und das ıf, Stunde entlegene Dorf 
Moo8; auffer diefen beiden Filial- Orten gehört 
auch die Langwiedmühle zur Pfarrei Straß 
fie, hat Teinen Hilfspriefter ndthig. Sie ent: 
ve mit Einſchluße obiger Ortſchaften 293 Seelen. 
Auch iſt im Orte Straß für die dortige: Ju⸗ 
— und jener non Mops, eine Schule, Die 
Sernmitterhainfen, Jugend aber ift nad Hollen⸗ 
bach eingechut 
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Sie hat ein jährlidr fatirtes Einkommen 
von 1217 fl. 44 ıfafl, and zwar: a) an Großs 


zehent 3gnfl.; b) an Klein und Blutzehent 


ı3fl. gblr. ©) an Gilten und Herbſtrechten 
9fl. 43 ıfalr, ; d) an Stoll: md Meäftipendien 
rofl, abfr.; c) an Widdum bezieht der Pfars 
rer nach einer gerichilichen-SchÄgung vom arm 
Juli 1.3, einen Ertrag: mittlern Anfchlags pr. 
693 fl. 50 fr., wornach ſich obiges Einkommen 
auswirft ad 1217 fl. 44 ıya fr. 

An Raften ruhen bierauf: a) an Steuern 
5Bf. 36/8 kr.; b) zur Martins⸗Kapelle im 
Rain jährlich 16 kr; c) zur unterm. Stadtpfars 
rei in Neuburg jährlich fl. 57 ıf8 fr.; d) 
aus dem Dibcefan « Verbande. bfli; e) müffen 
alle. Fahre zum Pfarrhofbau verwender werden 
10 fl. 5 

Diefes wird zu dem Ende dffentlich befannt 
gemacht, damit diejenigen Priefter, welche 
fi) um diefe Pfarrei auf dem Grund der fonigl. 
Verordnung vom Jo Dezbr. ı806. (Reggsbl. 
1607. Seite 270.) bewerben wollen, ihre des⸗ 
fallfige Vorftellungen und Gefüche in Zeit. 14 
Zagen, bei dem unterzeichneten Magiftrate das 
hier einreichen fünnen, 

Neuburg, den 5" Zuli Big. 


. Stadt : Magiftrat Neuburg, 
Kettner, Buͤrgermeiſter. 
Herzog, Stadtſchreiber. 


Taren und Strafgefaͤlls—⸗ 
Yusftände, 

.. De, wiederholten Aufforderungen ungeachtet 
‚find die meiften königliche Land, und Herts 
ſchaftsgerichte mit der Einfenduug der diesamt⸗ 
lien Zaren, und Gtrafgefälle noch immer 
aͤuſſerſt ſaͤumig. 

Man ſieht ſich daher veranlaßt, die aller⸗ 
hdchſte Berordnung vom a6bien Mai ı8og. (Res 
47 


‚391.) 


— — 2 
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gierungsblatt von 180g. St. XXXVI) in Ex 
inuerung zu bringen, mif dem Bemerken, daß 
die nach Inhalt derfelben. $. X. ausgefprochenen 
Exekutlon, von man. am, ohne weiters fogleich 
nach fruchtlofem Ablauf des  vorgefchriebene 
Einfendungs: Termins, (8 Tage nach Verlauf 
eines jeden Monats) eintreten wird. 
Neuburg den zit Zuli 1619. 


Königl, —— Taxations amt. 
— Weinrich. 


352.) Bergaͤmtliches Erkenntniß. 


Da die Gewerkſchaft des Alaunwerkes zu 
Oberkreuth, k. Landgerichts Roding im’ Regen⸗ 
Kreiſe, auf den, in mehrern offentlichen Blaͤt⸗ 
tern an felße "unterm gl Movember v. J. 
erfaffenen Aufruf feine beftimmte Erflärung 
in dem peremtorifch  feftgefeßten Termine von 
fih gegeben hat, öb fie nämlich diefes Merk 
entweder felbft wieder betreiben, oder die Ges 
bäude, und Werkzeuge an eine, in Antrag. zu 
bringende neue, bergordnungsmäßig zu konſti⸗ 
tuirende Gewerkſchaft zum fernern Betriebe 
verkaufen wolle; fo wird gedachtes Alaunwerk 
nach dem 106. Artikel der k. b. Bergordnung 
hiemit ins Freie erklaͤrt. 

Bodenwehr, am 27ten Juni 1819. 


Königl Baier. Berg: und Hüttenamt, . 
+ Bergmann „ k. Oberberg⸗, und Huͤttenfaktor. 








353.) (Amortifarions-Erfenntuiß.) 
Nachdem die Juhaber I. der Meichsftadt 


Augsburgiſchen Dberpfleganits ; Obligation auf 


Boofl, de dato ajtem September 1798. , Fol, 
4049., und II. der ebenfalls Reichöftadt Augs- 


burgiſchen Oberpflegamts:Obligation auf 250 ff, 


de dato a6" Ypriliı5gg,, Fol. 41123 dies 
ſelben in Folge des am 14 Dezember voris 
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gem Jadres erlaffenen Edlkts Innerhalb: des 
gefeglihen Termins von fechd Monaten hierortö 
nit vorgewiefen haben; fo werben bie ges 
nannten zwei Urkunden biemit für kraftlos ers 
Flärt. 

Augsburg , am Bter, Juli 1019. 


Koͤnigliches Kreis: und Stadtgericht. 
v. Silberhorn. 
v. Langenmantel. 
_ +44$ 
354) (Warnüng.) 

Bon Magiſtrats wegen wird anmit in ge⸗ 
horſamſter Befolgung hoͤchſter Entfchlieffung k. 
Regierung, Kammer des Innern, vom ztend, M., 
damit jeder Nachrheil, welcher durch einen un: 
zweckmaͤßigen Gebrauch, des von dem Apotheker 
Roth dahier, in der Monfchen zeitung Nro. 136. 
‘139. et 140. angepriefenen, und zum Verkaufe 
ausgebothenen angeblichen Magenmittels erfolgen 
kdunte, befeitiget werde, befannt gemacht, daß 
die Beſtandtheile deffelben, Bredy = Wurzel, 
"Zimmer-Rinde, und Zuder feyen , daß bei Neis 
‘gung zum Abweichen, eine Beimiſchung von 
Catechu nothiwendig fei, und daß diefes Mittel 
wegen ber barin enthaltenen Gabe von Brech— 
Wurzel, (Ipecacuanba) auf, auch mur wenig 
reigbare Mägen heftig, zum Theil ſchaͤdlich 
einwirken muͤſſe. 

Es iſt daher nicht Arhlich, von dieſem, 
ie hoͤchſt wirkfamen Arzneimittel ohne 
ehevorige Ärztliche Berathung über deſſen Zus 
«oder Unzulaͤßigkeit Gebrauch zu machen, weil die 
Anwendung jedes Heilmittels auf bie, individuelle 
Leibes⸗Beſchaffenheit, und den Geſundheits⸗Zu⸗ 
ftand des Patienten berechner ſeyn foll, und 
ſeyn muß, um nicht gefährlich zu ſeyn, wes⸗ 
wegen jederzeit die Rüdfprache mir einem Arzte 
um fo norhwendiger ift, als Fein Apotheker be: 





. 
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fugt iſt, Arzneien — folglich auch die oben 
angezeigte — ohne Ordination eines Aires ab 
augeben. 
Augsburg , dem Bten Juli 1819. 
v. Caſpar, I. Burgermeiſter 


Lanius, "Sektetär, 


355.) (Borladung.) (zum ren mal.) ' 
Nach dem hoͤchſten Erkenntniß des A 
Appellationsgerichts für den Oberdonau⸗ Kreis ;- 
als Kriminalgerichts, vom 5", und eingelaus 
fen am 29‘ des v.M. wird Anton Stoff 
Handelömann zu Unterfndringen dies: GE 
richts dffentlich vorgeladen, und aufgefordere, 
innerhalb 3 Monaten bei dem Laudgerichte 
Burgau ald Unterſuchungsgericht zu erfiheinem, 
und fih wegen ber wider ihn vorhaudenen 
Anſchuldigung des Verbrecheus der Münze 
faͤlſchung zu verautworten. 
Burgau, am aten May 16819. 
Koͤniglich Baieriſches EN 
Gebhard, Landrichter. 


356.) (Edictalladung.) 

Der fchon vor 33 Jahren auf Wanderfhaft 
gegangene, im Fahr 1759. gebohrne Wagners: 
Gefell Raver Bartenfchlager aus dem dies⸗ 
gerichtlichen Pfarrdorf Warmisried, oder 
beffen rechtmäßige: Leibeserben werben hiemit 
vorgeladen, binnen ſechs Monaten fi) um fo 
gewißer dahier zu melden, und zum rechtlichen 
Bezuge des nad) legter Kuratel: Rechnung in 
233 fl. 33 Fr. beſtehenden Raver Bartenfchlagers 
ſchen Vermdgens ſich auszuweiſen, als widri: 
genfalld daffelbe den naͤchſten Verwandten auf 
ihr Anſuchen hinausgegeben werben wuͤrde. 

Mindelpeim, am at" Juni 1819. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

v. Mader, Landrichter. 


4 
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357.) (Eonvocationds: Edift, mit Ver 
faufösAvertissement,) 


Der Shlöner Matthäus Eberhart von 
Gldtt weng ftellte diedorts den Antrag, auf 
den gerichtlichichen Verkauf feines Anweſens, 
und aufeine anzuorbnende Schulden:?iquidatien, 
‚ mit: der zugleich ein allenfallfiger Nachlaß: Ber: 
ſuch verbunden-werden foll. 

Dieſem gemäß wird num zur Veraͤuſſerung 
des Anweſens ded Gemeinde» Schuldners, bes 
ſtehend: a) zu Dorf: aus einer Shldebehaufung 
sub Nro. a2. mir Stadel, und Gtallung unter 
einem Dache, dann 3/4 Tagwerk Garten, und 
ganzer Gemeinds⸗Gerechtigkeit; b) zu Feld: aus 
3/4 Jauchert Iudeigenen Aecker, Tagsfahrt auf 


Mondtags den a6“ Juli d. J. im Orte Gldtte 


weng feitgefeßt, und dieß fomit der Einfindung 
von Kaufsluſtigen willen / zur allgemeinen Kennt⸗ 
ip’ gebraͤcht. 

Hinfichtlich der nachgeſuchten Liquidation 
ſteht Termin auf Dienſttag den a7ten Zuli db. 
J., und es wird die hierdber angeordnete Tagss 
fahrt auch zugleich zum MWerfuche der Güte 
verwendet werden. | 

Als Praͤjudiz auf den Ausbleibungsfall ir 
gend eines Gläubigers gilt der Ausfchluß von 
ber Maffa, wornach fich alfo ſaͤmmtliche Gläus 
biger des gedachten Eberhart zu benehmen 
wiſſen werden. 


Burgau, am gen Juni 1819; 
Königlich Baierifches Landgericht, 
Gebhard, Landrichter. 





358.) (Borladung.) 
Iſaias Zleifhmann, Schutziud von 
A” 


——— — — 
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Buttenwiefen, bat ſich zahlungsunfaͤhig 
erklaͤrt. 

Es werden daher alle jene, welche aus was 
immer fuͤr einem Rechtstitel eine Forderung an 
denſelben zu machen haben, auf Donnerstag 
ben Ay" Juliel. J. bis Fruͤhe 9 Uhr entweder 
in Perſon, oder mittels hinlaͤnglich Bevollmaͤch⸗ 
tigter unter der Strafe des Ausſchluſſes zur 
Liquidation ihrer Forderungen zu erſcheinen 
vorgeladen. 

Wertingen, am 'aqten Juny 1819. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Rheinl, Laudrichter. 





359.) Verſchollenheits⸗Erklaͤrung. 

Der mittels Edikts vom agtn Juliv. J. 
vorgeladene Ferdinand Weber von Kronbur 8 
hat ſich während dem peremptorifchen monat, 
lichen: Termiy, und. ſeitdem bei unterzeichrierenh 
Fnigl, Landgerichte wicht, gemeldet. Dorſelbe 
wird daher als verſchollen erklaͤrt, und‘) deffen 


unter Curgtel ſtehendes Vermoͤgen feinen naͤch⸗ 
ſten abintestat - Erben nunmehr ohne Caution 


verabfolgt werben. 
 Grbnmenbach, den 25'" Juni 181g. 
Königlich Baierifches Landgericht, 
Luz zenberger, Landrichter. 





360.) Oeffentliche B ekanntmachung. 
Dem Johann Kroͤßer von Oberofiem 
dorf ift heute die Dermbgend: Verwaltung abs 
genommen worben. Als Kurator. wurde aufs 
geftelt Michael Mayr von Dberoftendorf, _ 

Jede Handlung alſo, welche er ohne Eins 
willigung feines Weibes, und des aufgeflellten 
Kurators fließt, ift unverbindlich, und Kroͤßer 
Tann daraus bei Gericht nicht belangt werden, 
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Welches hiemit öffentlich. befannt BR 
wird, . 
Buchloe am ad" Juni 1819. : 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
| Enzenöberger , Landrichter, 





361.) (Bant: und Verkaufs⸗Edikt) 


Da fih der Bauer Joſeph Baſchenegger 
von Rieder wegen Ueberfhuldung zablungs: 
unfähig erklärte; und fich den Gantverfahren 
unterwarf, jo werden biemit deſſen fännntliche 
Glaͤubiger davon mit dem in Keuntniß geſetzt, 
daß im diefer Gautſache folgende Tagsfahr⸗ 
ten augeordnet worden ſeyen: ad —— 
et producendum: Freitag der a3" Juli d. J.; 
ad ‚excipiendum? Freitag der =of* Yuguft d. 
Sazıad replicandum : Freitag der 17% Septem⸗ 
ber du 3. 5 ad duplicandum 'et eoncluderidum: 
Breitag der i6te Oktober d. 3.5; wobei ſaͤmmt⸗ 
liche: Gläubiger, jedesmal Wormittage zur Ge: 
sichtözeie in der dieſſeitigen Landgerichtskanzlei 
bei Strafe des Ausſchluſſes von der Gantmaffe 
entweder felbft, oder durch gefeglih Bevoll⸗ 
näeigte zu erſcheinen und ihre rn 

durfien zu verhandeln haben. 

Das Joſeph Baſcheneg gerſche Gantanwefen 
zu Mieder, 
Dilingen mit 10 ofo beftand» und giltbaren hal⸗ 
ben Hofgute mit einem Hauſe, Stadel, und 
Gemeindenugen,, 12 Yaucherten ders, und 
a Tagw. Wieſen befteht, und worauf ſich ges 
geinvärtig noch nebſt Haus: und Baumanns⸗ 
fahrniffen 2 Pferde, und = Kibe beſinden, 
wird übrigens * bei“ der erften Berbandhungs: 
Tagsfahrt den ade Zatı DIN. unter Vorbehalt 
der: Ratififarion der Glaͤub ſgerrdurch das Meift: 
geboth dem Verkaufe, oder der Verpachtang aus 


— — nn 


welches in einem zum F, Rentamte 


. 10; 
geſetzt werden wozu Kauft: ober Pachtluſtige 
vorgeladen werden. *41 
Dilingen, am abten Juny ıBdıg. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Schill, Laudrichter. 





362.) (VerfaufdsAvertissement und 
Convokations⸗Edikt. A) 

Auf dem Weg, der gerichtliben Hilfsvoll⸗ 
firefung wird das von dem bierortigen Baͤcker Kar 
fpar Kleber inhabende Beſitzthum, befichend 
aus einer. bürgerlichen halben Behauſuug Nero. 
a3,, mit biezu gebbriger halber. Gemeinds = es 
rechtigfeie zum . Seien Verkaufe EnfaR; 
bothen. 

Hiezu ſteht nun Termin auf — 
den. ayfen Zuli l. J., an dem fonacy bie allen⸗ 
faltfigen. Kaufsluftigen bei dieffeitiger, Behbrde 
ſich einfinden, und ihre Raufsanträge ad Pro- 
tocollum gelangen lafjen megsn, 

Zugleih wird dieſer Tag ‘zur Aufnahme 
der Kleberiſchen Paſſiven beſtimmt; wornach 
ſich ſaͤmmtliche Glaͤubiger des gedachten Kaſpar 
Kleber sub poena praeclusi diesorts einzufin: 
ben, und ihre Forderungen gehdrig zu tiguibis 
ren haben. 

Burgau, am 28” Juny ıdıg. 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Gebhard, Landrichter. 





363.) (Ediftal-MWorladung.) 

Joſeph Haas von Riedhirfch dies Ge: 
richtö gebitrtig, welcher als Gemeiner unter dent 
Fonigl.'.baier. ıt® Linien: Infanteries Regiment 
geftanden,, und feit dem -a5'"' September 1609. 
vermißt wird, wird auf Anſuchen feiner Inte— 
ftat: Erben vorgeladen, ſich binnen drei Monaten 
sur Empfangnabme feines Nermönend unter dei 
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Praͤjudiz zu fielen, ‚daß dasſelbe in feinem 
Michterfeinungsfalle ihnen gegen Eaution werde 
‚ausgcantwortet werden. ' | 


Weiler am’ ae" Jimi adıg. 0 
> Königlich Baieriſches Landgericht. 
| v. Gimmi, Landrichter. 


11 ti, 
' 





364.) (Belonntmadhung.) 


Matthäus Seutter, bürgerl. Buchbinder 
zu Lindau-hat das Auſuchen geſtellt, eine 
Nachlaß» Verhandiang "mit feinen Gläubigern 
einzuleiten, EL — 

Da nun, bei dieſer, am Zoff". Zuni d. J. 
abgebaltenen Verhandlung Bein Vergleich erzielr 
werden konnte; fo wurde vom. Gemeinſchuldner 
‚dein ſaͤmmtliches Auwe ſen an ſeine Glaͤubiger 
cedirt. —* — 2 * 

Es wird demnach hiemit dasſtonkurs⸗Verfahren 
erdffnet, und daher nachſtehende Ediktetage bes 
ſtimmt, als Dienſttag der 27* dies ad liqwidan- 
dum, et producendum; Donuerötagber ab" Aug. 
„Big. ad excipiendum; dam Samstag ber a5" 
September ıBıg. ad 'concludendum ; und zwar 
fo , daß die serfte Hälfte dieſes 3otägigen Ter⸗ 
mind ad replicandom , und die ‚zweite „Hälfte 
ad duplicandum, zu verwenden fhumt. 


Es werden ſaͤmmtliche Gläubiger aufge⸗ 
fordert, unter dem Rechtsnachtheile des Aus⸗ 
ſchluſſes an dieſen feſtgeſetzten Ediktstagen Vor⸗ 
mittags 9 Uhr zu erſcheinen, und ihre Rechtös 
morhöurften zu beforgen. 

Zugleich wird am freitag’ den ag bieß 
Vormittags ı, Uhr das Buchbinder Seutterſche 
Wohnhaus Nro. abo. , in ber Schneebergs⸗ 

Gaffe zu Lindau gelegen, mit Vorbehalt kre⸗ 
ditorſchaftlicher Genehmigung in Hiefiger Land⸗ 


—ie⸗ 
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gerichts⸗Kauzlei, an bie Meiſtbiethenden vers 
kauft, wozu Kaufsluftige. eingeladen werben. 
Lindau, den ıtm Juli 1819. 


Königlich Baleriſches Landeericht. 
Dollader, Landricter. 





365.) (Subpaftations: Patent.) 


Das Anwefen bed Anton Kugler zu 
Kemnath, beitebend: a) in einer erdſchaͤtzi⸗ 
gen Halbſolde, zu der ein im Riegel gebautes 
Haus, mit Stall, und ‚Stadel unter einem 
Dad), daun ein Grasgarten pr. ı[d Tagwerk, 
und eine halbe Gemeindsgerechtigkeit gebören ; 
b) it 3 5/4 Jaucherten walyender Weder, und 
©) Tagwerk· Wieſen; wird im Wege ber 
Hilfsvollſtreckung am Samstag den Zıter Zuli 
1. 3. Vormittags 9 Uhr bei dem bintern Wirth 
in Kemnath dffentlich an ben Meiſtblethenden 
"safra raulicalione verſteigert. Auswärtige — 
dem Gerichte unbekannte Käufer muͤſſen mit 
Zeugniffen über Bermdgen, und Leumund vers 
fehen ſeyn. ? 
Burgau, am fr July 1819. 
Königlich. Baieriſches Landgericht. 

’ En "77.1779 Landrichter. 





366.) Gekanntmachung.) 

Auf geſtellte Bitte des Soldners, und We⸗ 
bers Simon Bauer von Hohenraunm au wird 
deſſen Soͤldanweſen unter gerichtlicher Leitung 
salva ratiicatione an den Meiſtbiethenden vers 
fteigert werden. ' 


Diefed Auweſen beſteht in einem zwenſtockig⸗ 
ten mit. Riegelwaͤnden ‚gebauten. Haufe fammt* 
EStadel, amd Stuͤbchen unter einem Dache, dam 
einenn Obſt⸗, und Wurzgarten, 4 »fa Jaucherfen 

Aders, und einen Antheil am Krautgarten. 


— — na. 
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Laſten find: Steuer Simplum — 34 fr, 
7bl., 4 Viertl. Roggen, oder Haber von jedem 
angebauten Ichtt. Ackers, dann ı3 Frohndien: 
fie, und Kuchengult mit u Henne, = Hühner, 
und 30 Eyer;— Auffahrt wird ı fl., und eben 
fo viel Abfahrt, zur Gutöherrfhaft Hohenrau⸗ 
nau bezahlt. TTr= ARE 

Kaufsluftiige, und zwar die Auswärtigen 
mit Vermbgend:, und Feumunds = Zengniffen 
verſehen, haben fich am age" Yuli d. J. im 
Wirthshaus zu Hobenraunau einzufinden, umd 
ihre Kaufsanbothe zu Prototoll zu geben. 


Ursberg den. Sten Sulp 1819. 


Koͤniglich Baleriſches Landgericht. 
Dit, Landrichter. 





367.) Belanntmadun 9.) 
Joſeph Priem, genannte Rittler, von 
Babienhaufen, hat ſich Zablungsunfähig er: 
Härt, und um Verſuch der Güte ‚gebetten ; 
ſaͤmmtliche deſſen Gläubiger werben daher aufs 
gefordert, Freitag den Zot" d. M. Vormittags 
9 Uhr in hiefiger Gerichtöfanzlei um fo gewiffer 
zu erfcheinen, ihre Forderungen zu fiquidiren, 
und der Vergleichs = Verhandlung beyzuwohnen, 
als die nichterfcheinenden befannten Gläubiger 
den Befchläffen der Mehrheit für beyftimmend 
gezähle, unbelannte aber vom Vergleich aus: 

gefchloffen werden wurden. 

Babenhaufen,, den 7" Zuli 1819 

Fuͤrſtl. Zugger: Babeuhauſiſches Herrſchafts⸗ 
Gericht. 

v. Braunmuͤhl, Herrſchaftsrichter. 


368) (Edictale Borladungyi 

Der Hutmacher Stephan Lınibiacher ıwon 
‚nfaffen haufen bar um Zuſammenberufung 
"feiner Gläubiger zum Werfuche ORDER — 
Arrangements gebetten. = 
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Es werden daher alle jene, welche an den 
Stephan Luibacher eine gegruͤndete Forderung zn 
machen haben, auf Montag den at" Yuguft d. J. 
Vormittags g Uhr zur Liquidation ihrer Anſpruͤ⸗ 
che, und zwar unter dem Präjudize vorgeladen, 
daß die Ausbleibenden ohne Rifficht auf den 
Vorzug ihrer Forderungen den Erfcheinenden 
nachzuftehen, und ſich den Beſchluͤſſen derſelben 
zu fügen haben würden, 

Mindelheim, am ger Juli 1819. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
v. Mader, Landrichter, 





369.) (Jagd: VBerpadhtung.) 
Nachdem die kdnigl. Regierung die letzte 
Verſtelgerung der konigl. Waſſerjagd auf den, 
in den Jagdbezirlen Wertach, Fuͤſſen, Rieden, 
Lechbruck, Silzfchneid, und Oberdorf gelegenen 
Weyhern des verftorbenen Fifchmeifters Ott von 
Roßhaupten nicht genehmigte; fo wird biefe 
Wafferjagd auf jedem der genannten Werber ge: 
fondert, Dienftags den a7!" dies neuerlich salva 
ratificatione vorſchriftsmaͤßig verfteigert' werden, 
Pachrfähige Jagdliebhaber werden eingeladen, 
fih hiezu an obigem Tage Früh ı0 Uhr in der 
bieffeitigen fönigl. Amtskanzlei einzufinden, 
Neſſelwang, den ro" July 1019. 
Koͤniglich Baieriſches Forſtamt. 
Mayr, Oberfoͤrſter. 





370.) Gekanntmachung.) 


Am Montag den abeen July d. F. Vormit⸗ 
tags ro Uhr werden auf dem Salyjtadel in Auge: 
burg von unterfertigter Behörde nachftehende 
FSrüchten, ald 3 Schaff Keru, 280 Schaff 

Veeſen, 292 Schaff 2 Metzen Roggen, 159 
Schaͤffl 3 Degen Gerſte im Wege der serfieis 
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gerung mit Vorbehalt hoͤchſter Genehmigung 
verkauft, wozu man Kaufsiuftige hiemit einladet. 
Zusmarshaufen, am ı2'" July ıdıq. 
BR Baieriſches Rentaint, 
Schellhorn, Rentbeamter, 


379. (Berfteigerungss Ebict.) 

Im Wege der Vollſtreckuug wird das Anvefen 
des Fofepp Specht Baurenzu Mellaz hiemir 
dffentlich feilgebothen,und zur Verſteigerung deffel- 
ben auf Montag den ab'" dies Vormittags g Uhr 
bis Glockenſchlag «1 Uhr, — zur Verfteigerung der 
vorhandenen Fahrniſſe aber von Nachmittags 2 
Uhr bis Abends 6 Uhr Tagfabrt beſtimmt; die 
Verkaufs» Verhandlung geſchieht in der Taferne 
zu Mellaz, wo fich bie Kanten, einzufindiu 
haben. 

Weiler, am zaten July. Big. 

Königlich Waipeifees — 


Gimmi, Landrichter. 


373.) (Esictalladung : 
Die beeden Gebrüder Johann, und Ye 
bann Georg. Gruber: von DOberthak 
bofen, von denen ſich erflerer. vor  umges 
faͤhr 30 Jahren als Scufter » Gefell. auf die 
Wanderſchaft begeben hat, letzterer aber vor 
bereits 34 Jahren bei dem Kaiferl. 
reichiſchen Regiment Bender. ſich engagirem lieh, 
und die beede feit ihrer: Entfernung vor Haufe 
-wichtd mehr von fich- hören -ließen ; werben auf 
Aunſuchen ihrer Snteftat.r Erben hiemit vorgela: 
den, biunen der zeritbrlichen Frift von 6 Mona: 
‚ten fich bier zu melden:,. widrigenfalld ihr in 
1orfl.4g fi, 
hendes Vermögen ihren naͤchſten Anverwandten 

gegen Caution ausgeautwortet werben wird. 
Meiler, den abten Juni 1019. 
Koͤniglich — ‚Landgericht. 

u Laudrichter. 


— — — 


Oeſter⸗ 


undırefp. 102 fl. 54 kr. beſte⸗ 


u WER 
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373.) (GBant = Ebift.) 

Wider Michael Reuter von Kruichen ift 
die Gant erfannt. 

Die Gläubiger des Reuters werben hiemit 
unter Strafe des Ausfchluffes vorgeladen, ihre 
Forderungen, Rechte, und Anſpruͤche an nach⸗ 
ſtehenden Edictalien anzubringen und auszufuͤh⸗ 
ren : Dienftags den 5" Yuguft d. J. ad liquidan- 
dum et producendum ;reytags ben 3tnSept, ad 
excipiendum ; Dienftags den St Dit, ad con- 
tludendum, 

Am erſten Edictötage wird auch bas Gant⸗ 
gut, beftehend: im Haus, Stadel, Gärten, 
Gemeindsnutzen, 30 Jaucherten Ueder, 7 Tagw. 
Anger, und 11. Tagw. Holzwiefen wiederholt 
verſteigert; welches zur Einladung ber Kaufs⸗ 
luſtigen, und Kenntniß der — dienen 
— 

Zusmarshauſen, den St". July — 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht, 

Beck, Landrichter. 





374.) Gorladunng.) 

Nachdem ber Landabweſende Joſeph Wied e⸗ 
mannvon Pleß, bereits den ng" Jaͤu. l. J. das 
„a. Lebensjahrzurädgelegt hat, und von ſich waͤh⸗ 


‚rend einemgeitraume von 43Jahren ungeachtet ber 


fihon.umterm 33% Dey.ındaa, erfolgten. Borlas 


“ding in dffentlichen Blättern, nicht mehr hdren 
ließ fo wird’ derſelbe, oder wer immer am befs 


fen Vermdgen rechtlichen Anſpruch machen zu 
kdnnen glaubt, hiemit vorgeladen, ſich binnen 
6: Monaten a dato um fo gewifier dahier zu 


: melden ; und auszumeifen, ald nach Verfluß dies 


fer peremptorifchen Friſt das bey der MWaifens 
Caſſe in Plefoanliegende Wermdgen an Eapital, 
und +diterm Zinſen ad 293 fl. 77/8 Fr. feiner 


imis pothandenen Schweiters » Tochter Antonia 


— — — 
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nunmehr geheuratheten Linz, welche mit ihrem 
Vater Johann Mehr in Pleß bereits ſeit dem as r" 
Juni ıBı2. gegen Caution im rechtlichen Nut: 
Genuße befagten Bermdgens iſt, — ohne 
Eaution verabfolgt werden wiirde, 


Babenhaufen, den ge Juli 181g. 
F. Sugger, Herefchaftsgeriht Babenhaufen, 
v. Braunmuͤhl, Herrfchaftsrichter. 


375. (Gekanntmachunng.) 
Kuͤnftigen a5" Juli d. J. wird. bis fruͤh 
Uhr in hieſiger Amtskanzleydas Sbldauweſen 
des Soldners Joſeph Madel von bier, beſte— 
hend in einem halbgemaurten Haufe, dann der 
ganzen Gemeindögerechrigfeit, — ein Bier: 
telerbleben beitehend aus 4 ıfa Jaucherten Ae⸗ 
der, und ı ı/a Tag, zweifchirigen Maades, 
fofort in mehrern Baumannsfahrniffen nemlich 
Wagen, Pflug, Karren, ꝛtc. in vim executionis 
an den Meifibierhbenden verfleigert werden. 
Schwabmuͤnchen, den 5"" July 1819. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Braunmuͤhl, Landrichter. 


36.) (Ediftalladung)% 

Joſeph Stadelmann Baurenfohn bon 
Langweid, gebohren im Jahre 1766. begab fich 
vor ungefähr 30 Fahren in die Fremde, und ließ 
feit diefer Zeit nichts mehr von fich hbren. 

Auf Anfuchen feiner Verwandten wird baber 
derfelhe, oder feine allenfallfine cheliche Defrendenz 

vorgeladen, binnen b Monaten ſich hier zur Em: 
pfanguahme feines in 1,80 fl. 13. fr. 2. pf. be: 
fiehenden Vermögens zu melden, widrigenfalls 
daſſelbe feinen naͤchſten Anverwandten gegen Cau⸗ 
tion ausgeantwortet werden wird. 
ger, "den ad" Juni 1619. 
Königlich Baieriſches Bandgericht.: 
v. Gimmt; Randrichter, 


—ñ N⸗ 
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3m) Gerkaufs⸗Bekanntmachung) 

Da bey der am Zien Julu I. I. beſtimmten 
Tagsfahrt zum Verkauf des Anweſens des Sta: 
nislaus Shwegler, Halb!: Bauren zu Kifs 
fing, welches im Kreis: Jutelligenzblart d. J. 
pag. 43oet 431. , dann im der Augsburger Moy⸗ 
ſchen Zeitung , Beilage dd.agtn Aprill, 3. Nro. 
106. , beſchrieben ift, Fein Käufer erfchienen war; 
fo wird ſolches hiemit wieberbolt feilgebothen, 
und man hat daher den 1otYuguft d. J. zum 
Verkaufstag beftimmt, 

Kaufsliebhaber werden hiemit eingeladen , an 
diefem Tage hierorts ſich einzufinden, und mit 
dem nbrhigen gerichtlichen Zeugnißen verfehen, ihr 
Angeboth ad Protocollum zu geben. 

Friedberg den bien Yuli 1819. 


Koͤniglich Balerifches Landgericht, 
tier. Carron du Val, Landr. 


3+8,) (Betannrniahung.) 

An Verlaſſenſchafts⸗ Sachen des unterm Zien 
Mayl. 3. verftorbenen hiefigen Strumpfſteickers 
und Thurnerd Johann Mepomuf Faigle — 
wird auf Anfuchen der binterlaffenen Witnve 
Viktoria, und resp.der Vormünder, zum Ber: 
ſuche eines girlichen Schuld» Nachlaßes biemit 
Tagsfahrt auf Samstag den 7" Yuguft I. J. 
anberaumt. 

Es werden daher fämmtliche, welche aus mas 
inmer für einemftechtstiselgorderungen an beſag⸗ 
ten Mevomuf Zaigle resp. am deſſen unbedeuren- 
de Verlaſſenſchaft zu machen baben, mit dem 
Anhange zam perfdnlichen , oder durch hinlaͤnglich 
Bevollmaͤchtigte bewirfrem Erſcheinen am, obigen 
Tage fruͤhe Uhr vorgeladen, daß befannte Glaͤu⸗ 
biner dom-Wefchluffe der Stimmenmehrheit beyge⸗ 
zaͤhlt unbetaunte aber gänzlich ausgefchlofien 
werben wuͤrden. 

Babenhanfen „den 7" July 1019. 


F. Fagger. Babeuhauſen Herrichaftsnericht, 
v. Brannmuͤhl, Herrichaftsrichter. 


m3 


Intellig 


des en a 


Dberdonan- 





Augsburg, 








Belanntmahuligen 
der Königl, Oberſten Kreisſtellen. 


Fortfeßgung 
der Gemeinden. Formation im Oberdonau⸗ 
Kreiſe. 
VI. Graͤflich von Waldbott- Baſſenheimi⸗ 
ſches Herrſchaftsgericht Buxheim. 





Daſſelbe enthaͤlt auf Quadratmeilen, 65 
MWohnhänfer mit »» Nebengebäuden, Ba Fan 
milien, und 427 Seelen, dann eine ungemiſch⸗ 
te Ruralgemeinde, nemlid) x 
Die Gemsinde Burhetm 

Sie befteht aus = 
a) der. Aum uͤh le, (E. mit ı Gam.); 2) 


Burbeim, (Pfarrdorf), ehemaliger Kar: - 


thauſe, ige Schloß, Si des Herrſchaftsge- 
richts, und graͤflichen Rentamts, mit 76 Fa⸗ 
mil); 3) Lettenbänfel, (Wirthshaus 


+8 











—— 


zı4 


enzblat 


— 


N” 21. den 30" Juli 1819, 


ö— — — —— — — 


mit ı Famil.); und 4) Weſterhart, (Meis 
ler mit 4 Famil.). 
Gemeindevorficher: 
Johaun Baur, Bauer in Burheim.. 
Gemeindepfleger: 
Johann Weis, Söldner und Kuuſt-Schreiner 
dafelbit.. 
Stiftungspfleger: 
Keiner, indem fein Stiftungssermdgen vor: 
handen ift. 
Gemeinde Bevollmädtigter 
Bernard Schlegel, Bauer; Joſeph E ps 
ple, Sbldner, und Anton Kiechle, Eolds 
ner, ſaͤmnitliche in Burheim. 


VI. Sandgericht Diflingem 


or — 

Daſſelbe enthält 3- — Sa Quadratmeilen, 2040: 
Häufer, 2667 Familien, und. 11911 Seelen; 
dann eine Stadigemeinde mit miagiſtratiſcher 
Berfafiungll“" Kaffe, und zo Ruralgemeinden.. 
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A) Mit magiftratifcher Berfaffung. 
Dillingen, eine Stade IT" Klaſſe mit 
722 Familien; Sitz des fon. Landgerichts, 
und Rentamts, dann eines Lycaͤums, und 
Gymnaſiums. (Die Befegung des dortigen 
Magiftrats enthält das AA Gtüd des 
Kreisintelligenzblattö vom Jahr 1818 pag. 
838 ct 839). 


B) Ruralgemeinden. 
ı) Gemeinde Aislingen. 
Sie befteht aus: 
Aislingen, (Markt, und Pfarremit 208 
Famil.), und Nieder, (fl. D. mit ı5 Far 
mil,, wovon 5 Famil, Fürftl. Oetting- Wal: 
Ierfteinifch zum Parrimonialgerichte Sey⸗— 
friedsberg gehdrig, und die übrigen Fon. 
immebiat find). 
Gemeindevorftehber: 
MichaelBach, Schneidermeijter in Aislingen. 
Gcmeindepfleger: 
Anton Wengenmair, Weißgerber daſelbſt. 
Stiftungspfleger: 
Benedikt Berchtenbreiter, Bauerdafelbft. 
Gemeinde Bevollmädrigte: 
Joſeph Sauer, Seifenfieder,; Anton He— 
gele, Uhrmacher; Georg Steichele, 
Morhgerber; und Adam Langenmaier, 
Bauer; ſaͤmmtliche in Aislingen. 
2) Gemeinde Altenbaindt; mit 
Altenbaindt, (Pf. D. mit 19 Famil.). 
Gemeinbevorfieber: 
Anton Hämmerle, Shlöner zu Altenbaindt, 
Gemeinbepfleger: 
Michael Wagner, Söldner daſelbſt. 
Stiftungspfleger: 
Anton Brenner, Shlöner dafelbft. 


— — — — 
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Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 


Joſeph Andpfle, Bauer; Matthäus Ste i⸗— 
ch ehe, Bauer; und Michael Stegmuͤller, 
Sdldner; ſaͤmmtliche zu Altenbaindt. 


3) Gemeinde Baiershofen; 
enthaltend : 


Baiershofen, (Pf. D. mit 7o Famil.). 
Gemeindevorftieber: 
Leonhard Klein, Bauer in Baieröhofen. 


Gemeinde: und Stiftungspfleger: 


Peter Rappler, Shlöner daſelbſt. 
Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 

Johann Langenmwalter, Bauer; Kaspar 
Friedl, Bauer; und Joſeph Ritter, 

Dauer; fämmtliche in Baiershofen. 
4) Gemeinde Bergheim, Sie enthält: 


Bergheim, (Pf. D. mit 119 Famil.); 
Beutenmühle, (E. mit ı Famil.); Bruns 
nenmihle, (E. mir ı Famil.); und Nuits 
tenmuͤhle, (E. mit ı Samil.). 


Gemeindevorfteber: 
Michael Sing, Bauer in Bergheim. 
Gemeindepfleger: 
Joſeph Rigol, Glafer dafelbft. 
Stiftungspfleger: 
Georg Sturin, Bauer dafelbft. 
Gemeinde Bevollmäctigte: 
Joſeph Worleiter, Söloner; Johann 
Kimmerle, Bauer; und Georg Braun, 
Bauer; ſaͤmmtliche in Bergheim. 
5) Gemeinde Donaualcheim; mit 


Donaualtheim, (Pf. D. mit 108, 
Famil.). 


Gemeindevorſteher: 
Georg Maier, Bauer in Donaualtheim. 
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Gemeindepfleger: 





" Martin Wiedemann, Shlöner dafelbfl. 


Stiftungspfleger: 


Michael Wengenmair, Bauer dafelbft. 


(CLYIL) 


(Die. Fortfegung folgt.) 
— — 


Semeinde Bevollmäachtigte: 


Xaver Wittmann, Schmid; Anton Eteg: 
müller, Wagner; und Georg Waibel, 
Schufter; fämmtliche in Donaualtheim. 


Befanntmadhung. 
Fortſetzung: 
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(Die Extraditlon des Stiftungevermdgens im den Städten Aichach, Friedberg, und Schrobenhau— 
fen, in den Märkten Aindling, Altomänfter, Juchenhofen, Kübbach, dann in deu Landı 
gerichtäbegirten: Aich ach, Friedberg, Shrobenpaufen mit Inklaven, endlich im ‚Herr 
ſchaftsgerichte Saudizell betreffend), 


Folgendes Stiftungsvermoͤgen iſt weiter extradirt worden: 


X. An die Gemeinden. des koͤniglichen Landgerichte 


Aichach. 


(Bon dem Füniglichen Landgerichte Aich ach). 
ı) An die Gemeinde Aufhauſen. 


Dad Bermdgen der Pfarrfirche mit 


3) An die Gemeinde Berabach. 


= 


a) Das Vermögen der Pfarrfirhe Berabach mit 


b) ⸗ = 


a) Das Vermdgen der Kapelle Aid) mit 
b) 


⸗ s Kapelle zu Ulgertöhbaufen mit 
Pfarrkirche Bernbad) mir » 


4) An die Gemeinde Ednad. 


c) = = 


Das Vermögen der Pfarrkirche mit 


— 
= 


der Filiale Schoͤnau mit 
3) An die Gemeinde Bernbad. 


= 


= 


= 
* 


s 


= 


5) Un die Gemeinde Gallenbad. 


Das Vermögen der Pfarrfirche mit 


6) An die Gemeinde Gundelsdorf. 


= 


Das Berndgen der Kapelle St. Ottmar mit > 


7) An die Gemeinde Heretshaufen. 


Das Vermögen der Pfarrfirche mit 
48 * 


= 


6 


* 


on! m 


3115fl. 47 fr. — pf. 


2918. 


‚733 


187 
598 
3753 


: 6349 


s 53 — 
55 ri 
;s30 — 3 
«50 =: — 2 
s 36 = — : 
ze 12 ss — : 
53 ss — ⸗ 
13 2 —⸗ 
dd 2 — ⸗ 
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8) An die Gemeinde Hochenzell. 

Das Dermdgen der Pfarrkirche mit P P — 
9) An die Gemeinde ———— 

a) Das Vermögen der Pfarrkirche mit + ⸗ ⸗ ⸗ 

b) Das Vermögen der Schule mit Pr Pr ⸗ ⸗ 
10) An die Gemeinde Ignhauſen. 

Das Dermdgen der Pfarrkirche mit s ... 8 5 
11) An die Gemeinde Kimmertshofen. 

Das Vermdgen der Filiale mit = ⸗ ⸗ 
ı2) An die Gemeinde Kleinberghofen. 

Das Vermdgen der Pfarrkicche mit = ⸗ P 
13) An die Gemeinde Mainbach. 

Das Dermdgen der Filiale mit + ⸗ Per 
ı4) An die Gemeinde Obermaurkadı. 

a) Das Vermögen der Pfarrkirche dafelb mit s P 


b)' ⸗ ⸗ ⸗Filiale Untermaurbad mit « 
15) An die Gemeinde Oberſchneitbach. 
Das Vermögen der Filiale mit = B B - D 


16) Un die Gemeinde Oberſchoͤnenbach. 


Das Vermögen der Pfarrfirche zu Unterſchoͤneubach mit — 
ı7) Au die Gemeinde Randlétied. 

a) Das Vermögen der Filiale Lauterbach mit = ⸗ 

b) s ⸗ ⸗Pfarrkirche zu Randelsried mit ⸗ 
18) An die Gemeinde Rupertszell. 


Das Vermögen der Pfarrkirche dafelbft mit * ⸗ ⸗ 


19) An die Gemeinde Saimbach. 
a) Das Vermögen der Filiale Ninertshofen mit 
b) : = « Pfarrfirche zu Saimbach mit 
20) An die Gemeinde Schoͤnbach. 
Das Vermdgen der Riliale mit . » ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 
21) An die Gemeinde Schiltberg. 
a) Das Vermdgen der Pfarrkirche mir Pr D P 
b) ⸗ .. Filiale zu Rapperszellmit = 
22) Un die Gemeinde Eielenbad. 
Das Vermögen der Pfarrkirche mir : : : . 
23) An die Gemeinde Thalbaufen. 
a) Das Vermögen der Filiale Haag mit = s ⸗ 
b) Das Vermögen der Pfarrkirche zu Thalhauſen mit 


ww“ 


1444 fl. 


"6560 » 


50 =» 
6236 » 
1303 » 
3569 = 
A278 = 


2427 = 
1150 s 


2349 « 
2388 = 


a830 : 
2995 = 


2090 = 


5653 = 


aobe = 


2444 = 


5365 = 
258 = 


6785 « 


1497 e 


2939 = 


—— — 
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24) An die Gemeinde Tbdtenrieb, 


Das Vermögen der Pfarrlicche mit = . 


25) Un die Geimende Unterfhneitbad. 


Dad Vermbgen der Filiale mit = s ⸗ 


⸗ z 13 


Soda fl. 30 fr. — pf. 


® E a ı5a0 : Ger 


26) An die Gemeinde Walrhofen. .; 


Das Vermögen der Ziliale mit: = - ⸗ 


8 g 8 INT m 5 


27) An die Gemeinde Wollomoos, . 


3 Das Vermdgen der Filiale Pfaffenhofen mit ⸗ 
⸗Pfarrkirche zu Wollomoos mit ⸗ ⸗ 


oe: 10 se 
aB5o = 3o = — + 





Die Summe des Vermdgens diefer ſaͤmmtlichen Stiftungen, welches an die Gemeinden des fin, 


Landgerichts Aichach ertradirt wurde, beträgt demmad) : 
(Die Fortfegung folgt.) 


- 


102,679 fl. 56 fr, — pf. 


— — 


(CLVI.) 
 Befanntmadhung. 
(Die Stabdtpfarrei Memmingen betreffend. ) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 


Durch Verſetzung des bisherigen katho⸗ 
liſchen Pfarrers zu Memmingen, ift bie 


dortige katholiſche Stadtpfarrei erledigt; — 


die Seelenzahl diefer in der Diözefe Augs- 
burg liegenden Pfarrei beträgt 400, 


Eine Schule gehört zu diefer Pfarrei. 

Der Ertrag diefer — aus Kloftergütern 
von Seiner Königlichen Majeftät dotirten 
Pfarrei beftehe in gco. fl. firee Geldbeſol—⸗ 
dung, 2 Schäffeln Kern, 6 Schäffeln Rog⸗ 
gen, 12 Klafıern Fichtenholz, freyer Woh: 
nung mit Garten, Stolfgebühren , welche 
aber nicht bedeutend find, 


Auſſerdem find von ber Staatsfaffe fuͤr 
einen Hilfspriefter jährlich 400 fl. bei dem 
Pöniglichen Rentamt angemwiefen, 

Die jährlichen Laften betragen r3.fl, 40kr. 

Augsburg den 23°” Juli 1819. 

. Königlih Baieriſche Regierung des 
Dberdonaufreifes, 
Kammer des Innern, 
In Abweſenheit des f. Negierungs : Präfideuten, 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 
coll. Seel, 





(CLVIM. ) 


Befanntmadhung. 
( Die Erledigung bes Schul», Meßner⸗, und Di 
ganittendlenftes in Pforzen betreffend. ) 


m Namen Seiner Maieſtaͤt 
des Königs. 
Der Schul;, Organiftens, und Meßners⸗ 


um 
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dienft in Pforzen, koͤniglichen Landgerichts 


Kaufbeuern, deffen jährliche Gefamterträg: j 


nijje zu beiläufig 270 fl. berechnet werden, 
ift in Erledigung gefommen, Bittwerber 
um benjelben haben ihre Gefuche binnen 6 
Wochen hier einzureichen. 
Augsburg den 23" Juli 1819. 
Königlich. Baierifhe Regierung des 
- Oberdonaufeifes. 
Kammer des Innern. 
In Abweſenhelt bes E. Megierungs : Präfidbenten, 
Raifer, 
v. Öünther, 
coll. Seel. 
.( CLIX. ) 
Befanntmahung. 


(Die E:ledigung des Dialonats bei der Pfarrei zum 
beif, Geiſt in Nürnberg betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Durch die Beförderung des Diafons 
Eifen in Nürnberg zur Pfarrei Kornburg 
ft ons Diafonar bei derPfarreizum 
heil. Geiſtin Nuͤrnberg erledigt worden. 

Der Ertrag diefer Stelle ift in der neues 
ften Faſſion, welche jedoch noch nicht abger 
fhloffen ift, im Ganzen auf 877 fl. 26. Er. 
berechnet, nemlich 600 fl. fire Befoldung, und 
277 fl.26 kr. nicht firirte Einnahınen , und 
Accidenzien. 

Ansbach den 9" July 1819. 
Königlich proteftantifches Konſiſtorlum. 
v. Lug, 
Memminger, 





— — — 


(CLX.) 


Befanntmahung. 


(Die Erledigung der Pfatrei Tauberſchecenbaq 
betreffend. ) 


Hm Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Durch den Tod des Pfarrers Vogel ift 
die Pfarrei Tauberfhefenbadh im Re: 
zatfreife, Landgerichts und Defanats Roten: 
burg erledigt worden. Der Ertrag berfelben 
ift inch. der ju 50. fl. angefchlagenen freien 
Wohnung nach der neueften fuperrevidirs 
ten, aber noch nicht abgefchloffenen Faffion 
auf 513 fl.43 fr. berechnet. 

Ansbach den 20" Yuly ıgı9, | 
Koͤniglich proteftantifhes Konfiftorium. 
v. Lutz. 

Memminger. 





Dienſt-, und Kreisnotizzen. 


Durch ein allerhoͤchſtes Reſcript vom 
3" Juli d. J. haben ſich Seine Koͤnigl. 
Majeſtaͤt bewogen gefunden, die erledigte 
Landgerichtsarzt-Stelle vonIller— 
tiffen dem bisherigen Baraillonss Chirur: 
gen des o" Pinien Infanterie Regiments 
Dr. Johann Ku eufl allergnädigft zu ver: 
leihen. 





Unterm 13" Juli d. J. haben Seine 
Königliche Majeftät die Pfarren zu Gens 
nah, Landgerihts Schwabmünchen, dem 


"25 
' 


ehemaligen Pfarrer zu Trunz, und dermal 
Kooperator zu Rudeltshauſen, Landgerichts 
* Moosburg, Priefter Franz Xaver Girifch 
allergnädigft zu verleihen gerubt. 





Dem approbirten Landarzt Zolickhofer 
wurde unterm 20" Juli d. J. die Ausübung 
der. Sandärztlichen Prarisin dem Patrimonials 
gerichtsbezir? Kronburg, Landgerichts 
Groͤnenbach, bewilligt.- 


Am zz" Juli d. J. wurde ber Forfts 
gehüffe Zofeph Binder zu Leipheim, ftatt 
des zum Hofjäger ernannten Forftgehülfen 
Kliebenſchädel dem Kevierförfter Haag 
in Bodelsberg als Forftgehülfe zugetheilt. 





: Bekanntmachungen 
der Kreid-, und andern Behörden. 





379.) 


Es find a) ein Driginal:Stadtpfandsbuchs: 
Extrakt vom aten Oktober ı8dı1., dann b) ein 
Driginal » Stadtpfanbbuchs » Ertraft vom not 
April 1815; der erjte von einem Kaufsſchillings⸗ 
Reft zu goofl.; der zweite von einem Darlehen 
pr. »00fl.; beide auf Michael Haug als Kre⸗ 
ditor lautend, zu Verlurſt gegangen, 


(Edictalladung.) 


Der allenfallfige Junhaber diefer Urkunden 
wird biemit aufgefordert, bdiefelben binnen 6 
Monaten vom heutigen an bei unterfertigtem 


En — — 
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Gerichte um fo gewiſſer vorzuweiſen, als man 
fie widrigenfalls für kraftlos erklären würde, 
Memmingen, am 3of" Juni 1819. 
Königliches Kreis: und Stadtyericht, 
In Abwefendeit des Direktors, - 
Dleiftein, Rath. 
” v. Wachter, 





380.) (Borladung.) 


Nachſtehende Unterthansfohne dies Gerichts , 
welche bei demf. b. Militär ftanden , und größe 
tentheild jeit dem Feldzuge gegen Rußland. im 
Jahr ı812., und zum Theil feit dem bſterreichiſchen 
Feldzuge von 1809., und dem preufifchen Beldzuge 
von ıBob. als vermift vorgetragen find, werden 
aufgefordert, in Zeit 6 Monaten bei unterzeichnr« 
tem Gerichte fi, oder allenfalls vermirceist 
ihrer Defcendenz um’ fo ficherer zu melden , als 
nad) fruchtloſem Umfluß diefes Termins derſel— 
ben bereitd angefalleneö, oder noch anfallendes 
Vermdgen den nächten Verwandten auf Anmels 
ben gegen Caution überlaffen werden wird, 


Noggenburg, den 5" Zuli 1819. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Im Verbinderungsfalle des Lantrihtert. 
Praffer, Affeffor. 





Sn Rußland Vermifte, 

1) Georg Schiller, Taglöbnersfohn von 
Schieſſen, diente im k. b. ter Linien: Infanteries 
Regiment ; 2) Georg Wilbold, Häuslerefohn 
von Ballmertähofen, diente im k. b. a 1t"" Liniene 
Infanterie:Regiment ; 3) Ignaz Deutfden: 
bauer, Sdldnersſohn von da, detto; 4) Jos 
ſeph Striebl, Bauersſohn von Biberach, 
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diente im k. b. „ten Linien Infanterie: Regiment; 
5) Andreas Jehle, Wirthsſohn von Sugiters 
ten, diente im f. b. St" Cherauxlegers- Regis 
ment; 6) Joh. Georg Adelsberger, Bauerds 
fohn von da, diente im k. b. zır a Linien⸗Ju— 
fanterie: Regiment; 7) Joſeph Bader, Shlds 
nersfohn von Biberachzell, diente im k. b. zaten 
Linien: nfanterie-Regiment ; 8) Urih Bauer, 
Soͤldnersſohn von da, diente im Ef, b. at leich⸗ 
ten Infanterie: Bataillgen Wrede; 9) Mathias 
Mayer, Shldnersfohn von da ‚diente im keb. 
5ten Cheveauxlegers-Regiment ; 10) Andreas 
Bauer, Sölönersfohn von Biberberg, diente 
im- Pf, b. 7" Linien:Infanterie- Regiment; 11) 
Anton Ruͤckemann, Bauersfohn ven Beuren, 
dienteim k. b. 5" Cheveauxlegers-Regiment ; 
1a)Leonharbd Kollmann, Söldnersfopu von da, 
diente im k. 5. zu" Piniens$nfanteriesRegiz 
ment; 13) Zaver Sauter, Baueröfohm von 
da, diente im k. b. 5'",Cheveauxlegers- Rex 
giment; ı4) Leonhard Bolfart, Schuhmas 
chersſohn von da, diente im k. b, iu Linienz 
Infanterie-Regiment; 15) Ottmar Dredse 
ler, Bauersſohn von da, detto; 16) Seba— 
ſtian Rothabacher, Söldnersſohn von At— 
tenhofen, diente im F, b. Artillerte: Regiment; 
ı7) Anton Schuller, Bauersſohn von Meß: 
hofen, dienteim äten f, b. leichten Infanterie-Ba— 
taillon; 10) Georg Zaſch ex, Shlönersfohn vom 
da, diente im k. b. 5" Cheveauxlegers-Regis 
ment; 39) Franz Müller, Hirtenfohn von 
da, diente im k. b. stm Linien: Infanterie Res 
giment; 20) Joſeph Steinmayr, Sdoldners— 
ſohn von. da, detto; #1) Fran Sailer, 
Shlönertfohn von da, diente im k. b, stm 
leichten Jufanterie z Bataillom Theobato ; 22) 
Anton Renz, Shldnersfohn von Niederhauſen, 
diente im k. b. 1 1'M Linien Infanterie:Regiment;, 
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23) Paul Rohrer, Sdlduersſohn von Nattens 
haufen, detto; 24) Urih Hennle, Wedersfohn 
vonda,detto, 25) Kornel Schmid, von da, 
detto; a6) Anton Frombold, Söldner von Nord⸗ 
bolz, detto ; 27) Wilhelm Wolgfchaft, Söold: 
nerdfohn von da, detto; 28) Georg Bauer, 
Bauersfohn von Nordholz, diente im k. b. Ste" 
Cheveauxlegers-Regiment ; 29) Balthafar Zels 
ler, Bauersfohn von Oberried, detto; 30). 
Karlinger Wendelin, Bauersfohn von Obkr⸗ 
wieſenbach, diente-im FE. b. 13" Linien: Zu: 
fanterie = Regiment; 31 Jofepy Riederer, 
Banersfohn von da, Diente-im £. b. Stel Che- 
veauxlegers - Regimens; 32) Alban Nudel, 
Shldnersfohn von Oberhaufen, detto ; 33) Jos 
fepb Kergel, Sölönersfohn von Ehrifterghofen, 
diente im k. b. 11% Linien infanterie:Regiment,, 
34) Joſeph Repellier, Tagloͤhnersſohn vor 
dba, detio; 35) Jofep Moll, Söldnersſohn 
von da, deuo; 36) Leonhard Schulter, 
Shlöneröfohn von Oberhauſen, diente im k. b. 
sten Cheveauxlegers - Negiment, 37) Zaver 
Eberle, Taglöhnersfohn von da, diente im 
k. b. Linien-Infanterie-Regiment Preifing;; 38)- 
Fidel Hicber, Bauersſohn von Seifertshofen, 
diente im f. b. 5" Cheveauxlegers- Regiment z 
39) Leonhard Bader, Koloneröfohn von 
Schieſſen, diente im k. b. 3" Linien: Sufante: 
rie-Regiment; 40) Georg Hupfer, Taglbh— 
nersjolm von da, diente im k. b, St" Chevoaun- 
legers - Regiment; 45) Menad Marrer, 
Wirthefohn von Schieffen , dettoz 42) Joſeph 
Gerſtlauer, Sdlduersſohn von da, diente 
im E. b. leichten Infanterie: Bataillon Theobald; 
43) Georg Dirr,. Bauersfohn von da, diente 
im E, b. am leichten Infanterie: Bataillon; 44) 
Balthafar Goppel, Bauersfohn von Untereag,, 
detto; 45) Vital Hofmann, Sölönersfehm . 
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von Tafertshofen, diente im k. bi 5m Infan⸗ 
terie Regiment 46) Ottmar Gerftlauer, 
Soͤldnersſohn von Unterwieſenbach, diente im 
k. b. Sten Cheveauxlegers-Regiment; 47) Ferdi: 
wand Jeck le „Shlönersfolm von da, diente im 
k. b. aut" Infanterie⸗MRegiment; 48) Auton 
Sedle, Soldnersſohn von da, diente im Ef. b. 
leichten, Infanterie⸗Bataillon Theobald ;.49) Ja⸗ 
fob Wagner, Bauersfohn von va, diente im 
k. 6: aaten Infanterie» Regiment; 50) Anton 
Schmid, Bauersfohn von Wallenhaufen, diente 
im & b, 4 leichten Infanterie: Bataillon; 51) 
Mathias Ruf, Soldnersſohn von da, detto ; 
53) Mathias Schmid, Häuslersfohn von 
da, diente im f. 6. 7" Infanterie = Negiment: 
53) Anton Müller, Shlönersfohn von Ober: 
haufen, detto ; 54) Andreas Koppel, Shld: 
neröfohn won Wallenhaufen, diente im E.birtt 
Anfanteries: Regiment; 55) Joſeph Schuller, 
Hirtenfoh von da, diente in #. b. Artillerie⸗ 
Fuhrweſens· Bataillon ; 56) Anton Burfhardr, 
Soldnersſohn von da, diente im k. b. AZten 
Infanterie s Regiment; „ 57) Bartlmaͤ Zel⸗ 
ler, Bauersſohn von..da , detto; 58). Georg 
Kleber, Baͤckersſohn von da, diente im. f.b; 
ArtilleriesRegiment ; 59) Jobann Hei ß, Sold⸗ 
nersfohn vom Waltenberg „ diente im F.,b. ar 
Infanterie, Regiment ; 60) Mathias Werfing, 
Mauyermeiftersfohn von Weiffenhorn, diente, inr 
£, b. 131m Infanterie : Regiment; 6») Joſeph 
Merkle,von da, detto ;62) Martin Merfle, 
von da, diente im k. b. Tier Infanterie: Regis 
ment ; 63) Andreas Maner, Schuhmachers ſohn 
von da, diente im k. b. 1 ı* Infanterie-Regi⸗ 
ment; 64) Georg Thalbofer, Baͤckersſohn 
von dd, Biente im E. b. Artillerie : Regiment; 

65) Joſeph Mayer, Sbdlduersſohn von da, 
diente im k. 5. 5" Cheveauxlegers-Regiment; 
66) Anton Riederer, von Weiſſenhorn, diente 
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im k. b. Urtillerie-Regiment; 67) Joſeph Ruhr, 
Shlönersfohn von Haufen, diente im k. b. 
5ten Cheveauzlegers-Regiment. 

Sm dfterreihifhen Feldzuge von 

1809 vermißte. 

68) Mathias Deutfchenbauer, Sölönerss 
ſohn von Ballmezstöhofen, „biente im leichten 
Infanterie = Bataillon Dietfurt ; 69) Joſeph 
Kuhn, Bauersfohn vom Haufen, diente im 
k. b. Artilleries Fuhrweſens » Bataillon; 70) 
Zaver Schäffer, vom Ebershauſen, diens 
te lim 8. b. 1Zien Snfanterie » Megiment; 1) 
Joachim Nährer, Söldnerdfehn vom Stoffens 
ried, dienteim keb. leichten Infanterie-Bataillon 
Wrede; 72) Andreas Zeller, Söoͤldnersſohn 
von Niederhauſen, diente im leichten Jufante— 
rie «Bataillon Dierfurt ; 73) Anton Dolp,, 
Soͤldners ſohn von Oberhauſen, detto; 74) Yok 
fepp Weichmann; Taglbhnersſohu von Wals 
tenberg , ‚detto ;-75) Yugufin:Rosh, Wirths⸗ 
fohn von Weiſſenhorn, diente im L. b. — 
Jufanterie⸗Bataill on Wrede. 


JImpreußiſchen Feldzuge = er 


vermißte. —— 


76) Mathias Konrad, Bauersfohn von Wal: 
lenhaufen, diente im. k. b. — ‚Infenteris 
Bataillon. 





381) -- (Borladung.) od 

Den Zıtm Mai d. J. ſtarb der freirefignirte 
Ziel. Pfarrer, und Kammerer, Johann Jofeph 
Wertach zu Lindenberg, fin. baier. Lands 
gerichts Weiler, mit Hinterlaffung einer lezt⸗ 
willigen Dispofition. Es werden daher deſſen 
Suteftat Erben, und deffen allenfallfige Glä 
biger hiemit aufgefordert, in Zeit 30 Tagen, 
erftere ihre Agnitionss Erflärung sub poena 
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agnisi abzugeben, Ieztere ihre Forderungen sub 
poena praeclusi zu liquidiren. 
Kempten den ı3ten Juli 1819, 
Kön, Baier. Kreise, und Stadtgericht. 
Lict. Kellerer, Direktor. 


Baumgartuer, 
— — 


883.) Edictal⸗Vorladung, uud Ver 
kaufs-Bekanntmachung. 
‚ Sobann Schaller, f. g. Hundmezger 
zu Thierhaupten bat zwar gegen bas Lands 
gerichtliche Ganterkenntniß dd. 12%" Februar l. 
5. die Appellation angemeldet, felde aber nicht 
ergriffen; weshalb das Ganterfenntniß I Ins 
ftanz bereits längft in Rechröfraft erwachfen-ift. 
Es wird daher auf Anrufen des Zhniglichen 
Rentamts Rain. Dienftag der zof kommenden 
Monats Auguft zur Anmeldung und Nacdyweifung 
der. Forderungen; Dienftag ber 7 Sept. l. 3. 
zum Vorbringen der Einreden; Dienftag der 51 
Dftober I. J. zur Replik; nnd Dienftag der ıg'° 


Dftober d. J. bis zum at Movember d. 3. 


Abends 6 Uhr zur Duplik beftimmt, 


Wer nun, aus wel immer für. einem 
Grunde einen Anſpruch auf das Schaller'ſche 
Bermdgen zu machen hat, muß in Perfon, oder 
durch einen hinlänglich Bevollmächtigten am ers 
fen Ediktstage bei Strafe des Ausfchluffes in 
biefiger Landgerichtöfangley erfcheinen; das Aus⸗ 
bleiben von den = andern Ediktstagen zieht 
den Berluft der treffenden Handlungen nad) fic). 


Zugleid wird hiemit befannt gemacht, daß 
das sheild eigene, theils zum Foniglichen Rent⸗ 
amte Main freiftiftweis grundbare Schaller’fche 
Unwefen, beftehend in einem gemauerten Haus, 
dann hölzernen Stall, und Stadl, = kleinen 


— — — 
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Hausgaͤrtcheu, .ı ıfa Jauchert Aecker in den 3 
Geldern, 6 Painten, ı/2 Tagwerk Wiestheil, 
3 Krautbeeten, ı M, Erbapfelftuf, und der 
auf dieſem Anweſen haftenden Mezgersgerech⸗ 
tigkeit Montags den gien kommenden Monats 


Auguſt oͤffentlich verſtelgert werden wird. 


Kaufsliebhaber konnen ſich an dieſem Tage 
in hiefiger Landgerichtskanzlei melden, bier bie 
nähern Berhältniffe erfahren, und ihre Aubothe 
zu Protofoll geben. 

Rain den ı3'r Juli 1819. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
Kaiſer, Landrichter. 





383.) (Berfaufss Edict.) 

Nachbeſchriebenes Anweſen des in Kon⸗ 
kurs geratheuen buͤrgerl. Bierbraͤuers Andreas 
Weinzierl dahier, wird am 14%" Auguſt I. 
J. ſamt der vorhandenen Mobiliarſchaft, mit 
Vorbehalt kreditorſchaftlicher Genehmigung plus 
lieitando verkauft. 

Kaufsluſtige haben ſich daher am beſagten 
Tage hierorts einzufinden, und veffehen mit 
den nach ihren perfdnlichen Verhaͤltniſſen erfore 
derlichen gerichtlichen Zeugniſſen ihre Anbothe 
zu Protokoll zn geben. 

Inzwiſchen haben ſich die Kaufsluſtigen, 
welche nähere Einſicht von dieſem Gut zu ers 
holen wuͤnſchen, an den hieſigen buͤrgerl. Bier⸗ 
braͤuer Mathias Weſtermaier, als proviſoriſch 
aufgeſtellten Kurator zu wenden. 

Anweſens-Beſchrieb. 

I. Daſſelbe beſtehet a) in dem agaͤdigen Gaſt⸗ 
haus, worunter ſich das Braͤuhaus beſindet; 
b) in dem daran augebrachten Nebengebäude, 
worunter der Sommers, und Schenfteller anges 
bracht iſt; e) im dem weiter in gleicher Linie 
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angebauten, ſogenanuten Weinwirthshaufe, uns 
ter welchem das Brandiweinhaus, und der Pferde 
ftall ift ; d) in der hierauf radizirten Bierbraͤuers⸗ 
Gerechtigkeit; e) im der Schweigerei, und Gafts 
ftallımg ‚, worin eim Heuboden ift; Sf) in dem 
theil® gemauerten, theils hölzernen, mit Blat⸗ 
sen gedeckten Schweinftalle ; g)-in dem Schweis 
zerei⸗ oder Kuͤheſtalle; k) im einen? auf den 
Dekonomie-Gebäuden angebrachten, ganz höls 
zernen Sommerhaufe nebſt Altane; i) in der 
Hofraithung nebſt Wurz⸗ und Baumgarten; k) 
in dem abgeſondert vom vorſtehenden Realitaͤten 
beſtehenden Getreidſtadel, nebſt Wagenremiſſe, 
I) in 57 Jaucherten 88 Dec. Aecker an 14 
Stuͤcken, wovon 2 Jauch. zu einenr Hopfengarz 
ten umgefchaffen find; dann im Tagw. 76 Dec: 
einmädiger an 3 Stuͤcken, und ı5 Tagw. 69 
Dec. zweimädiger Wiefen an 2 Stüden, 


Die Realitäten find frei eigen. 


HI. An walzenden Grundftdden find vorhanden x 


1) der amddige zum k. Rentamt Friedberg, 
grundzinebare Bleichanger ad 4 Tagw. 2 Dec.ʒ 
2) die zum gedachten Rentamt erbrechtweiſe ge⸗ 
hbrigen 6 Tagw. 50 Dec: Mooswiefen; 3) 2 
Gemeinds:Antheile, ana Stuͤcken im Alrholz ad 
= Zagw. 7b Dec.; 4) der unkultiviste Fladerla⸗ 
seuberg ad 22 Dec. 

IT. . . 

Das zweigädige ganz gemauerte, und: mie 
Blatten gedeckte Wohnhaus von der ehemaligen 


Baudrexiſchen Braͤuhausſtadt, worunter ſich 2 
Sommer: , und 3Schenkkeller befinden, — 


ebenfalls frei eigen iſt. | 
Die auf vorbefchriebenem Anweſen haften⸗ 
Bei Abgaben aller Art werden durch die oben ger 
49 ” 
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nannten Diaffekurator, und am Tage der Verſteige⸗ 
rung den Kaufsluftigen befaunt gemacht werben- 
Friedberg, am 14" July 1819. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Let. Carron du Del, kandr, 





384.) (Prochama.) 

Nachdem Andreas Weinzierl bürgerlicher 
Bierbräuer dahier gegem das wieder ihn gefällte 
Konkurs » Erkenntnif die Appellation zwar ins 
ſinuirt, aSer folche hoͤchſter Orten nicht intros 
duzirt hat: fo werden nachftehende Editktstage 
feſtgeſetzt: und zwar a.) ad — et 
liquidandum der 16° Auguff d. J.; b.) ad, 
excipiendam ber 16" Sept.; c.) = conclu- 
dendum der abte Okt. mit der gefeglichen Abs 
tHeilung zur Hälfte ad duplicandum, fo zwar, 


daß der Terminus ad quem auf ben abten Nov. 


h. J. beſtimmt wurde. 

Es werden demnach ſaͤmmtliche befannte, 
aid unbekannte Gläubiger andurch aufgefordert, 
an diefen obigen 4 Ediktstagen bei Strafe des 
Ausfchluffes ihrer Rechtönorhöurften zu beforgen. 

Zugleich haben am aten Edifrötage die Glaͤu⸗ 
biger a.) ihre Erflärung über das allenfalls vor⸗ 
fiegende Kaufsanboth von dent unterm: heutigen 
ausgefchriebenew Weinzierliſchen Auweſen; b.) 
im Falle aber, daß feim Kaufs: Unboth; vorlies 
gem, oder foldhes die erforderliche Genehmigung‘ 
nicht erhalten’ ſollte, über die Beſtaͤttigung des 
einsweilen aufgeſtellten Kurators, oder über die 
Mahl eines andern, oder überhaupt über die 
Art der fernern Gutöverwaltung;; c.) fo wie ends 
lidy über das hierorts angebrachte Weinzierlifche 
Geſuch, um: Ausmittlung einer un ab» 


— am 4" July 1019. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Let. Carron du Val, Landrichter. 
— — — 
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* Borladung.) - 


DoehannRigele, den zıter Yuguft 1769. ges 
Bohren, Söldners: Som von Emmersakke r, 
gieng vor ungefähr 27. Jahren als Schufterges 
ſell in die Fremde, und fol Willens gewefen feyn, 
auf der Donau nad) Wien, und Ungarn feine 
Wanderung anzutreten. 

Seit diefer Zeit hat man von feinem Leben, 
oder Tod nichts mehr gehört, Seine naͤchſten 
Auverwandten haben um Ausfolgung feines Vers 
mÖgend von 428 fl. Kapital, und Zinsreſten nach⸗ 
gefucht. Es werben daher Johann Rigele , 
ober feine allenfallfige Leibeserben vorgeladen , 
fi) in Zeit von ſechs Monateu von heute au, 
bier bei dem Landgerichte zu ftellen „. und fich über 
ihre allenfaljige Vermögens » Anſpruͤche auszu: 
weifen. Erſcheint nach Umfluß diefer Zeit fein 
Vorgeladener ; fo wird Johanu Rigele ald ver: 
ſchollen erklärt , und fein Bermdgen nad) gefez: 
licher Ordnung ‚ausgeantwortet werden. 

MWertingen den 15" July ıdıq. 

Alngiic Baierifches Landgericht. 

‚9 Rheinl. Laudrichter. 





306.) ‚Melaunimeänne) 

Es ift vor einiger Zeit eine Schuld » Urkunde 
ddo, Fchenhaufen den 17" Nov. ı800., auss 
geftellt von Paul Schilling, damaligem Bürgers 
meifter in Schenhaufeu, Namens diefer Gemeins 
be ald Schuldner, gegen Unton Keller Buͤr⸗ 
ger, und Handelömany in Guͤnzburg auf 500 fl. 
zu 5 pEt. verzinslich in Verlurſt gekommen, 
und die Intereſſenten haben um Umortifirung 
beim Geridyte das Ansuchen geftellt. - 

Dieſen Anſuchen gemäß finder ſich das 
Landgericht veranlaßt, alle diejenigen, welche 
diefe Obligation befigen , und auf diefelbe Rech—⸗ 
te, und Anſpruͤche zu haben glauben, oder bes 
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haupten wollen , viefe ihre Unfpriiche binnen 9 
Monaten a dato bei bem Umterzeichneten Lande’ 
gerichte rechtsgenuͤgend nachzuweiſen, widrigens 
falls dieſelbe als amertifirt betrachtet, und für 
den Beſitzer ald Fraftlos erklärt werden wilrde, 
Ginzburg den 15" July aBıg. _ 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Wochinger, Landrichter, 





38-.) (Ertenntniß.) 


Nachdem bie Tandesahwefenden Johann Chri2 
ſtoph, und Michael Emanuel Maier, Sdhue 
ber dahier verftorbenen Kaufmännin Maria 
Barbara Mauch, oder ihre allenfalfi ige Leibes⸗ 
Erben die in dem unterm at November voris 
gen Jahres erlaffenen öffentlichen Anfrufe abges 
forderte Erflärung über die Anz, oder Nichtan— 
erfennung des gerichtlich hinterlegten muͤtterli⸗ 
cheu Teſtaments innerhalb des feſtgeſetzten per⸗ 
emtoriſchen Termins von 6 Monaten bis zur 
Stunde nod) nicht abgegeben haben: fo wird auf 
erneuertes Anrufen der aufgeftellten Auratorem 
in Gemaͤßheit des angedrohten gefeglichen Praͤ⸗ 
judizes das ernannte Teſtament der Maria Bars 
bara Mauch hiemit als anerkannt erklärt, fo fort 
weiterd nach legtwilliger Verordnung, und ges 
fegliher Vorſchrift in der Sache verfahren 
werben. 

Augsburg, am 15" Juli 1819, 
et Kreis:, und Stadtgericht. 
v. Silberhorn. 
Borbrugg. 


— 


388,) Gerkauf.) 

Nachdem bei der auf dem asien Zuli L. 2. 
angefegten Tagsfahrt auf das Anweſen des 
Georg Gluͤck, Kulturanten, und Wirths auf 
bem Wolfszahn Fein Hinreichended Kaufsans 
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both geſchlagen worden it: fe wirb ſolches toide 
derhollt auf den 14" Auguſt h. J· dffentlich 


verſteigert, wozu Kaufsliebhaber ' welche man 


wegen dem Beſchrieb dieſes Anweſens auf die 
landgerichtliche · Aus ſchreibung von Geen Mai, 
die in dem Intelligenzblatt des Oberdonaukreiſes 
päg. 462. et 33 dann im der Moyſchen Zei⸗ 
tnngsbellage Nro. a122. enthalten iſt, hinweißt, 
eingeladen werden, ſich hier einzufinden, uud 
ihre Kaufsanbothe ad Protocollum zu geben. 
Friedberg, ben abien July 1019. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Let. Catron du Val, Landrichter. 





389.) (Evittalladung.) 

Der feit dem ruſſiſchen Feldzuge vermißte 
Sofeph Achberger von Febliähofd. ©. ge: 
bürtig, welcher ald Gemeiner unter dem Königl. 
6" feichten Infanterie: Bataillon geftanden iſt; 
wird hiemit auf Anfuchen feiner Erben „edicta- 


liter vorgeladen, binnen 3 Monaten zur Ems 


pfangnabme feines Vermögens ſich diesorts zu 
melden, wibrigenfalls daffelbe feinem nächiten 
Anvenwandten gegen Caution ne ausgeaut⸗ 
wortet werden. 


Weiler, am 16" July 1819. Y 
vn. Baieriſches Landgericht. 


v. Gimmi, Landrichter. 





390.) 

Da ſich Anton Schlumberger bon 
Mönftetten, 
und Fuͤrſtl. Dettingen Wallerftein’fchen Patris 
monialgerichts Seyfriedsberg wegen Weberfchuls 
dung infolvent erffärte,, und ſich unbedingr dem 
Konfursverfahren unterwarf ; fo werben hiemit 
folgende Ediktstage angeordnet: ald Freitag der 
13'* Yuguft d. I. ad liquidandum , et proda- 


(Evikt.) En 


kbu. Landgerichts Dilingen , 
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cendum; Breitag der 17" Sept. d. 3. ad exci- 
piendum; Freytag ber 5 Dfe. d. J. ad rep- 
lieandum; mıd Freytag der na’t Nov. d. J. ad 
duplicandum, et eoneludendum; am welchem 
Tage jedesmal Vormittage um 8 Uhr fämtliche 
Gläubiger des Anton Schlumbergerd von Möns 
ſtetten in der dieffeitigen Landgerichtöfanzlei zur 
Verhandlung ihrer Rechtönorhburften bei Strafe 
des Ausfchlufes von der Gantmaffe unfehlbar 
entweder in Perſon, oder durch legal Bevoll⸗ 
mächtigte zu erfcheinen haben, 

Zugleich wird unter Vorbehalt der Geneh— 
migung der Gläubiger, und nad derer Erfol: 
gung — unter dem Vorbehalte, daß die allen: 
falld genehmigt werdenden Realitäten s Bertäufe 
bei dem f. b. fürftl. Dettingen Wallerſtein'ſchen 
Patrimonialgerichte Senfrievsberg zu Ziemets- 
haufen vorſchriftsmaͤſig pretofollirt werden; am 
agien Auguſt d. J. Vormittags von 8 Uhr Bis 
12 Uhr in der dieffeitigen Landgerichtskanzlei das 
Anton Schlumberger'fdhe Gautanweſen zu Möns 
ftetten durch dad Meiſtgeboth ganz,, oder theils 
weife verfauft werben. 

: Dad Anten Schlumberger'fche Anwefen bes 
ftebt in einem Haufe, Stadel, Holzſchupfe, 
Wurze, und Baumgarten, und dem Gemeinds⸗ 
nußgen, im theild eigenen, ...theild befkandbarem 
Guͤtern an ı7 Stuͤcken in 73/4 Jaucherten 
Aecker, und x »/3 Tagwerk Maad, * Dich, 
Haudın, und Baumann = Kahrmiffen. ı 

Kaufsluſtige haben daher ihre‘ Angebsthe zur 
befagten Zeit zum Protokolle zu geben, und ſich 
über ihr Vermdgen, und ihren Leumund auss 
zuweifen. 

Dilingen, den 16" Zuli 18ig. 


— Baieriſches Landgericht. 
Schill, Landrichter. 
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391.) (Ediftallabung.) 


Mathias Burlefinger von Buchdorf 
Landgerichts Donauwoͤrth iſt ſchon vor ohn⸗ 
gefaͤhr 30 Jahren in K. K. oeſterreichiſche 
Militaͤrdienſte getreten, und unter dem Regie 
mente Thurn, ſpaͤterhin aber unter dem Regi: 
mente Bender ald Gemeiner geftanden, ohne 
feither vom feinem Aufenthalt, Leben, oder 
Tod etwas in Erfahrung gebracht zu haben. 

Da num deffen nächte Anverwandte um 
Ausfolglaffung feines mit Kapital, und Ziuſen 
in 192 fl. 3o fr. beitehenden Vermdgens hierorts 
das Anſuchen geftellt haben: fo wird gedachter 
Mathias Burlefinger, oder feine allenfallfige 
Defzendenz anmit edictaliter vorgeladen, ſich 
binnen Jahr und Tag a dato hierorts zu mels 


den, aufferdem fein Wermdgen an die befannten 


Erben gegen Kaution ausgehändigt werden würde. 
Donauwörth am 16%" Juli 1819. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Schafberger , Landrichter 


391.) (Befanntmadhung.) 

Auf vormundfchaftlichen Antrag wird das der 
Benedife Reißelſchen Kindern zu Led: 
b ruck gebbrige Haus mit der daranf haftenden 
Braͤu⸗, und Wirthichafts: Gerechtigkeit, 2 Ger 
miüßgärten, 5 Tagwerken einmädiger Wieſen, 
und 2 Tagwerken kultivierter Gemeintstheilen „ 
fämtliche ald freies Eigenthum, am a3" Auguſt 
d. J. unter Vorbehalt der Ratififation an die 
Meiftbierhenden bffentlich verkauft. 

Die Haufsliebhaber haben fidy bei ermeldter 
Tagfahrt bis 9 Uhr Vormittags bey dene biefi- 
gen kbn. Landgerichte einzufinden, und ihre 
Kaufsanbothe zu Protokoll zu geben. 

Süßen, den 17" Zuli ıdıg. 

Koͤniglich Baieriſches Pandgerihrs 
v. Boͤck, Landrichter. 


— 


— — 2 
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393.) (Edikt.) 


Klement Hoffmann bürgerlicher Sattler; 
meifter zu Kirchheim bat ſich auf die einge⸗ 
kommene Klage ſeiner Hypothekar⸗Glaͤubiget 
als inſolvent erklaͤrt; deßwegen werden alle ſei⸗ 
ne Glaͤubiger, welche aus was immer für einem 
Rechts » Grunde au felben etwas zu fordern ha⸗ 
ben, auf den tn Auguſt d. J. vorgeladen , 
ihre, Forderungen zu liquidiren, und allenfalls 
einen Nachlaß s Vergleich einzugehen, widrigens 
falls die Ausbleibenden ſich der Mehrheit der 
Stimmen angefchloffen zu haben geachtet wer: 
ben ſollen. 

Kirchheim, dem 7 July 1819. 

Gräfl, Fuggerſches Hereihafisgericht, 

Eſchey, Herrſchaftsrichter. 


394.> Ediktal-Vorladung, und Ber 
kaufs-Bekauntmachung.) 

Nikodemus Biſſſinger von Waiden un 
terwarf ſich bei einem bedeutenden Mißverhaͤlt⸗ 
niß des Schulden «, zum Vermögens « Etand, 
dem konlursgerichtlichen Verfahren. 

Es wird daher Dienſtag der 17" Auguſt d. J. 
zur Anmeldung, und Nachweiſung der Forde⸗ 
zungen; Dienſtag der 14% Sept. 1. J. zum 
Vollbringen der Einreden; Dienftag der ıat 
Oft. l. I zur Replik; und Dienftag der a6 
Okt. bis zum gem Nov. d. J. Abends 6 Uhr 
zur Duplik beſtimmt. 

„Wer zum aus welch' immer für einem Grun⸗ 
be einen Anſpruch auf das Vermögen des Nik. 
Diffinger zu machen bat, muß in Perfon, oder 
durch einen hinlaͤnglich Bepollmaͤchtigten am 1: 
Ediltstag bei Strafe des Ausſchluſſes in hiefi- 
ger Landgerichtskanzlei erfheinen ; das Ausbleis 
ben von ten a anderm Ediktstagen zieht den Ber: 
luft der treffenden Handlung, nad) fich.. 
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Zugleich wird das zum KbnigL Rentamt Rain 
freiftiftördeis grundbbare  Gantanweien, ber 
Delbäuernhof genannt, beftehend in einem 
gemaurten Haus ſamt Stall, und Stabl, dann 

ı Tagwerk Gradgarten, ferner in 35 1/2 Schere, 
Aeder in. ben 3 Feldern, in 6Tagwerk zweis 
mädiger, und ı3.Tagwerf einmädiger- Wiefen, 
"zum drittenmale bffentlich ausgebothen, und zu 
diefem Ende eine Commiſſion auf Montag den 
16" Auguſt d. J. in Waiden bei Thierhaupten 
anberaumt, wo fi) Kaufsluſtige einfinden, das 
Mehrere hören, und ihre Anbothe zu Protokoll 
geben koͤnnen. 
Rain, am zoft" July 1819. 


Königlih Baieriſches Landgericht. 
Kaiſer, Landrichter. 


395,) (Belanntmahung.) 

| Wegen Anwendung des Auslöfchungsrechtes 
‚in der Gantfache ded Anton Fiſchers zu 
Mittelftetten, wird das Gantgut noch eins 
mal zum Öffentlichen Verkaufe mit kreditorſchaft⸗ 
licher Genehmigung ausgebothen. 

Diefed Anweſen beftebt: 1.) in einer ESblb⸗ 
behaufung mit angebauten Delonomie » Gebäupen, 
einent Garten, und Gemeindsnutzen von einem 
Krauttheil, und zwei Graögarten, ſammt eis 
nigen Haus », und Baumann = Fahrniſſen; 25) 
In einem gülts, nnd beſtandbaren, aber zehend⸗ 
Freien Hofguͤtl pr. 8 1fa Jaucherten Aecker, und 


'ı2 Tagw. BWiefen, wovon 3 Tagw, — 


9 Tagwerk aber einmädig find; 3.) in einem 
gülts, und zehenbbaren fogenadnten Schwabs 
muͤnchner Viertellehen pr. 4 ı/a Jauchert Aeder, 
und = Tagw. einmädiger Wechſelwieſen; 4.) in 
einem gülts, uud zehendbaren fogenannten Ka⸗ 
pitel= Uder pr. a ı/a Zaucherten Weder, mit 
3 Faucherten einmädiger Wieſen; und 5.) in 
einer gült», und bejtandbaren, aber Jehends 


ie 


freien Jauchert Ackers, im mittlern Mittelftets 
terfelde. 

Die Verlaufs = Verhandlung felbft wird am 
Samstag den zı'* Yuguft I, J. Vormittags 9 
Uhr im der Landgerichts » Kanzlei vorgenommen. 

Schwabmuͤnchen, am zart July 1819. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 

v. Braunmuͤhl, Landrichter. 


396.) GBerkaufs-Bekanntmachung.) 


Das dem Niklas Stempfle Bauer zu 
YAgawang angehdrige Anweſen, beftehend in 
Haus, Stavel, Garten, Gemeinds-Nutzung, 
25 Jaucherten Hofäder, a ıfa Jaucherten wal⸗ 
zender Meder, ı3 3/4 Tagwerken Wiefen, und 
3 Jaucyerten Holzes, im Schägungswerthe zu 
2643 fl., wird am Freytag den 6" Yuguft 1. J. 
im Erecurionswege salva ratiicatione im Orte 
Agawang öffentlich verjteigert, wozu Kaufslieb⸗ 
haber, mit gehörigen Vermögens s Zeugniffen 
verfeben, eingeladen werben. 

Auf diefem Gute-find jaͤhrlich grundherrliche 
Abgaben: a.) Herbiigefälle a fl. aı fr. ahl., 


b) Guͤlt 3 Schaff, 5 Metzen, ı/2 Vierling Rog⸗ 
gen; 4 Schaf, ı Meten, 3/8 Vierling Haber, 


und auf ein Steuerfimplum 3 fl. 58 fr. 
Zusmarshauſen, am a4" Zuli 1819. 
„Königlich Byeriſchee Landgericht, 
—XRE Ber, Randrichter, 


3 





‘ 


897) (Borladung) 


Sofepb Schindele von Dielmwang, 
Gemeiner des aufgelbeten zweiten leichten Infan⸗ 


'teries Bataillons, ift im Monat Juni ıdıa. mit 


gedachtem Bataillon. nad) Rußland marſchiert 


und wird ſeit dieſer Zeit vermißt. 


Da nun deſſen Erben um Ausfolglaſſung ſei⸗ 
nes Vermdgens angeſucht Haben; fo wird gedach⸗ 


% 


143 


ter Fofeph&chindele aufgefordert, von feinem. 
Leben und Aufenthalte, binnen ſechs Monaten 
um fo gewiſſer Nachricht anher zu geben, als 
fonft fein Vermögen an die Erben gegen Caution 
ausgefolgt werden wuͤrde. 
Mindelheim, am 8*81. Juli Uiq. 
Abnglich Baieriſches Landgeriche. 
v. Mater, Landrichter. 





396. GBGekaunutwachunug.) 


Wegen wiederhohlt fruchtlos abgelaufener 
Verkaufetagefabtt wird das Gantanweſen des 
Sebaſtian Friedricd m Langenerriugen, 
deſſen Beſchreibung in dem Intelligenzblatte des 
Oberdonaukreiſes Stuͤck 14, und in der Moyſchen 
Zeitungsbenlage Mo. ı22 d. J. bereits aus— 
faͤhrlich enthalten iſt, auf Anſuchen ver Kredi— 
torſchaft zum drittenmal ausgeſchrieben, und deſ⸗ 
ſen Verſtelgerung am lezten Ediktstage Mittwochs 
den Bir Anguſt d. J. Vormittags 10 Uhr im 
hieſigen Amtslokale salva ratiſicatione vorge— 
nommen. — 

Es werden daher alle, mit den erforderlichen 
Nachweifungen aus geruͤſteten Kaufslichhaber hies 
zu eingeladen. Ben en 

Schwabmünchen, den zoten July 1819. 
Königlich Baleriſches Landgericht. 
9 Braimmuhl, Landrichter. 





399) Edietal ⸗Vorladung.) 

Das Kdnigliche Appellationsgericht fuͤr den 
Oberdonaukreis hat als Kriminalgericht I'* In⸗ 
ſtanz durch das Erkenntniß vom aa! Maͤtz d. S., 
und empfangen den 11" April wegen Dieb ſtahls⸗ 
Merbacht gegen den abweſenden Schleifer Fidel 
Mo fer von Vorberhindelang Landgerichtd Sont⸗ 
hofen die Einleitung des Ungeherfams Verfahs 
vend angeordnet, - 
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In Folge deſſen wird derſelbe hiemit zum 
zweitenmal vorgeladen, innerhalb drey Monaten 
hier zu erſcheinen, und ſich uͤber die vorhaudene 
Anſchuldigung des Diebſtahls⸗ Verbrechens um 
fo gewißer zu verantworten, ald aufferdem- wider 
ihn ald gegen’ einen Ungehorfamen den Gefezen 
gemäß verfahren: werden fol. 

Füßen, zen a1" Juli 1819. 

Königlih Baieriſches Landgericht. 

| v. BbR, Landrichter. 
400.) Gekanntmachung.) 

Auf Bitte des Bartlme Glogger Söld— 
ners in Bobingen wird zum Verſuche eines 
billigen Nachlaßes, und zur Einleitung einer 
Friſtenzahlung auf Donnerstag den 5" Auguſt 
d. 3. Vormittags gübr Tagsfahrt angeſezt, bei 
welcher baber alle ‚ welche sub quocunque titulo 
an gedachten Bartlme Glogger eine Forderung 
ſtellen, Teztere felbit, oder durch Bevollmaͤchtigte 
anzumelden , und zur liquidfren , die nicht erfchei= 
nenden, jedoch bekannten Gläubiger hingegen im 
Falle eines zu Etande fommenden Vergleiches 
zu gewärtigen haben, daß mach dem Mehrbes 
ſchuſſe gehandelt werden wird, 
ESchwabmuͤnchen, den war. Juli 1819. 
Koͤniglich Baier/ ſches Landgericht, 

v. Brauumuͤhl, Landrichter. 
401.) (Belanntmadung.) 

Zinn guͤtlichen Nachlafi „ und Friſtenzahlungs⸗ 
verſuche wird auf Bitte des Norbert Banbol- 

er Haͤuslers in Großaitingen auf Donner 
Has den 5" Auguſt d.%. Vormittags volldr Tags: 
fahrt angefezt, bey weicher dahe alle jene, welche 
aus was immer für einem Titel an gedachten Nor⸗ 
bert Banhol;er eine Forderung ftellen, die leztern 


ſelbſt, oder durch Vevollmächtigte zu liquidiren, 
"Die nicht erfcheinenden jedoch befannten Kreditoren 


aber zu gewaͤrtigen haben, daß nad) dem Mehr⸗ 
beichluße gehandelt werden wird. 
Schwabmuͤnchen, den 14% Juli 1819, 
Königlich Baterifhes Landgericht. 
v. Braunmuͤhl, Kandrichter. 


* 
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N” 22. den 10" Auguft 1819, 





Bekanntmachungen 
der Koͤnigl. Oberſten Kreisſtellen. 


Fortſetzung 
der Gemeinden-Formation im Oberdonau⸗ 
Kreiſe. 


(Landgerichts Dillingen.) 
6) Gemeinde Ellerbach; 
Dieſelbe beſteht aus: 
Ellerbach, (Pf. D. mit 43 Famil.), und 
Fultenbach, (ehemaligem Beneviktinerklos 
fter ; und Weiler mit ı » Famil.). 
Gemeindeporfteher: 
Georg Brenner, Shlöner, und Schuilehs 
rer in Ellerbadh. 
Gemeinde: und Stifturgspfleger: 
Johann Lipp, Bauer daſelbſt. 
Gemeinde Bevoblmaͤchtigte: 
Aloys Wölfle, Söldner; Benedikt Klaf, 
Soͤldner; und Anton Kaifer, Shlöner; 
fämmtliche zu Ellerbach. 
50 


7) Semeinde Eppisburg; mit 
Eppisburg, (D. mit 95 Famil.). 
Gemeindevorfteher: 
Alois Hintermair, Bauer in Eppisburg 
Gemeindepfleger: 
Joſeph Wiedemann, junior, Bauer 
dajelbft. 
Stiftungepfleger: 
Joſeph Brenner, Shlöner daſelbſt. 
Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 
Joſeph Maier, Eblöner; Joſeph Warge 
ner, Bauer; und Antor Egger, GSölds 
ner; fämmtliche iu Eppisburg. 


-8) Gemeinde Friſtingen; 


Dieſelbe begreift: 
Friſt ingen, (Pf. D. mit 97 Famil.); Fr 
ſtingermuͤhle, (E. mit » Famil.), und 
Nordfelderhof, (EE. mit ı Famil.). 
‚Gemeindevorfteher: 


Zaver Stoll, Bauer in Friſtingen. 


— 


MT, Fu, 
Gemeindepfleger: | 

Jakob Gerftenbräu, Bauer daſelbſt. 
Stiftungspfleger: 


Jakob Higler, Soͤldner dafelbft. 
Gemeinde Bevollmädtigte: 


Leonhard Gumpp, Bauer; Georg Gut— 
mair, Shlöner; und Konrad Gallen: 
muͤller, Bauer; ſaͤmmtliche in Friftingen, 
9) Genieinde Öundremmingen; 
enthaltend : 
Gundremmingen, (Pf, D. mit 119 
Samil.). 
Gemeindevorfteher: 
Michael Berger, Shlöner in Gundrems 
mingen. 
Gemeinbepfleger: 
Johann Feiftle, Bauer daſelbſt. 
Stiftungspfleger: 
Johann DO ft, Bauer daſelbſt. 
Gemeinde Bevollmädtigte: 
Joſeph Oberlander, Söldner; Stephan 
Drödftle, Shlöner; Johann Kießling, 
junior , Shlöner; und Matthäus Siraus 
binger, Soͤldner; fämmtliche in Gundrem⸗ 
mingen. ? 
10) Gemeinde Hennhofen; mit 
Hennhofen, (D. mit 43 Famil.). 
Gemeindevorfteher: 
Joſeph Britzelmair, Bauer in Hennhofen. 
Gemeinde- und Stiftnngöpfleger: 
Martin Fri, Bauer in Hennhofen, 


+ 


Gemeinde Bevollmädtigte: 


Andreas Bunk, Bauer; Michael Strobl, 
Sdidner; und Franz Keutner, Ghlöner; 
fänmtliche in Hennhofen, 


—— — — 
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11) Gemeinde Holzheim; 
Sie enthätt: 
Holzheim, (Pf. D. mit 132 Famil.), und 
ben Ziegelftadel, (E. mit ı Zamil.). 
Gemeindevorfteher: s 
Michael Behr, Söldner, und Krämer in 
Holzheim. 
Gemeindepfleger: 
Iſidor Deiſenhofer, ‚Bauer daſelbſt. 
Stiftungspfleger: 
Johann Bauer, Sailer daſelbſt. 
Gemeinde Vevollmädtigte: 
Anton Mairle, Bauer; Michael Heis 
mer, Söldner; Ulrich Nellenbacder, 
Dauer; und Franz Demharter, Bauer; 
fämmtliche in Holzheim. 
12) Gemeinde Möbingen; 
Diefelbe begreift: 
Moͤdingen, (Pf. D. mit 114 Famil.); 
Maria Mödingen, (Eindde, und Fraus 
enflufter mit 3o unbehaußten Familien); und 
Stettenbof, (E. mit ı Famil.). 
Gemeindevorfteher: 
Joſeph Heigel, Edlöner in Mödingen, 


Gemeindepfleger: 


"Anton Sing, Zimmermeifter daſelbſt. 

Stiftungspfleger: 

Georg Wille, Bauer daſelbſt. 

Gemeinde Bevollmächrigte:s 
Georg Keis, Bauer; Michael Uebelhbr, 
Maurermeifter; und Michael Strobl, Zims 
mermann; fämmtliche in Mödingen, 

13) Gemeinde Mönftetten, 
(Ungemifcht patrimonialgerichtlih, zum ° 
Fuͤrſtl. Dettingen » Wallerfteinifhen Pas 
trimonialgeriht Seyfried sberg in Zie⸗ 


79. — 750 
metshauſen, Landgerichts Ursberg, gehbrig). , Delkenmuͤhle, E. mit ı Zamil.), und 
Eie enthält: Rechbergrenten, (Pf. D. mit 54 Famil.)., 
an (D. mit eimer Euratie, und Gemeindevorfleher: 

70 Famil.). 
Jakob Roßner, Bauer in Rechbergreuten. 

Gemeindevorſteher: * Gemeindepfleger: 
Iatob Strehle, Bauer in Mduſtetten. Zavır Wagner, Bauer daſelbſt. 

Geneindesund Stiftungspfleger: Stiftungspfleger: 

Anton Wiener, Sölöner ERRR- Joſeph Käufer, Shlöner daſelbſt. 

Gemeinde Bevollmäctigte: Gemeinde Bevollmädtigte: 


ni Bd, Bauer; Andreas ‚Baier, Joſeph Brenner, Sdldner; Jakob Bren: 
Sblöner und Michael Klein, Sdoldner; mer, Bauer; und Kafpar Wagner 
faͤmmtliche in Mönftetten. Schmid in Rechbergreuten. 
14) Öemeinde Rechbergreuten; 

Sie enthält: | (Die Fortfegung folgt.) 


(ELXL.) Bekanntmaqchung. 


Fortſetzung:; 
(Die Ertraditlon des Stiftungte vermoͤgens im den Städten Aichach, Friedberg, nnd Sährobenhans 
‚fen, in den Märtten Aindling, Ultomänfer, JInchenhofen, Kübbad, dann in ben Land⸗ 
gerichtsbezirten: Aihad, Eriedberg,’Shrobenhanfen mit Juflanen, endlich ‚im Hera 
fQaftögerihte Sandizell betreffend). at a 
XL An die Gemeinden des fin, Fandgerichtes Fried— 
berg wurden ertrabirt: 
(Bon dem kdniglichen Landgerichte Friedberg). 
1) An die Gemeinde Bairaberg. 
a) Das Vermögen der Filiale Bairaderg nit = — 6og fl. 35 ir. — pf. 
b) 2 ⸗ ⸗ s Dberndorf mit: = ⸗ ⸗ 2354 : 15 2 — ⸗ 
2) An die Gemeiude Burg: Adelzhauſen: 
4) Das Vermdgen der Filiale Landmannsdorf mit = ⸗ 736: 10 1 — ⸗ 
⸗ s ⸗ -Ziegelbach mit » = ⸗ 1419 3 29 5: — 
3) Un die Gemeinde Dafing. 
4854 


a) Das Vermögen der Pfarrkirche mit ⸗ . ⸗ ⸗ 54 ⸗— ⸗ 
b) s s s Bruderfchaft mit ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 316⸗ 35 ⸗— ⸗ 
—W ⸗ Fil. Oberzell mit ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 719 5 22 ⸗— ⸗ 
d) _» ⸗ Fil. Unter zell mit » ⸗ ⸗ 476 s 11 7 —⸗ 
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4) An die Gemeinde Derding: 
Das Vermögen der Pfarrlirhe mit = 8 ⸗ ⸗ 4078 fl. 19. — ⸗ 
5) An die Gemeinde Egenburg: 
Das Vermoͤgen der Pfarrkirche mi⸗ ⸗ ⸗ s 1183 ⸗63⸗—⸗ 
6) An die Gemeinde Eismannsberg: 
a) Das Vermdgen ber Filiale Eismannsberg mit = ⸗ 892 ⸗-⸗22⸗—⸗ 
b) ⸗ ⸗ ⸗Holzburg mit ⸗ ⸗ 6546 =: db ⸗— ⸗ 
7) An die. Gemeinde Eurasburg: 
2) Das Vermdgen der Filiale Eurasburg mit.» ⸗ ⸗ 1337 = d3ı ⸗— ⸗ 
b) , P s Pfarrlirche zu Rehros bach mit ⸗ 1868 «= 9: — 
8) An die Gemeinde Hochdorf: 
' Das Vermögen der Pfarrkirche mit ⸗ ⸗ — € 3434 = 23 cs —ı; 
9) An die Gemeinde Hhfa. Ze 
Das Vermägen der Filial Miegersbah mt oe 10er 
20) Un die Gemeinde Hörmannäberg: - 
Das Bermdgen der Filiale Hörmannsberg mit = =: « 1232: 9: —:; 
11) An die Gemeinde Kiffing. 
a) Dad Vermdgen der Pfarrkirche mit ⸗ ⸗ ⸗ s 13103 4 
b) ⸗ ⸗ ⸗Fruͤhmeßſtiftung mit⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 4764 -⸗41⸗ —⸗ 
12) An bie Gemeinde Laimering. 
a) Das Vermbdgen ber Pfarrfirche mit = ⸗ — D 8929 = d5ı - — ⸗ 
b) ⸗ ⸗des Schulfonds mit ⸗ ⸗— ⸗ 1344 = 20 ⸗—⸗ 
13) An die Gemeinde Lechhauſen. 
Das Bermdgen ber Pfarrfirche mit 8, s ⸗ Pi - 14530 = 45 cs — 
14) An die Gemeinde Merching. 
a) Dad Vermdgen der Pfarrfirche mit = ⸗ ⸗ se 33914 ⸗6⸗— 
) ⸗ ⸗ ⸗St. Anna Kapelle mit ⸗ ⸗ ⸗ 8968 = 12⸗— ⸗ 
c) Der Schulfond mit = ⸗ ⸗ ⸗ 95:19 1 — 
15) An die Gemeinde Mering. 
a) Das Vermdgen der Pfarrfirche mit — : 


” 
” 
” 
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s ⸗ ⸗ ⸗ —⸗ 
b) ⸗ ⸗ ⸗St. Benno Kapelle mit . - ⸗ 797 : 32 2 —s 
c) s Pi se Franziöfuss Kapelle mit = ⸗ ⸗ 3580⸗5659 ⸗—⸗ 
d) ⸗ ⸗ ⸗Leonardi Kapelle mit = ⸗ ⸗ « 7256 = 49 ⸗—⸗ 
e) P 2 s Brubderfchaft mit ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 3359 = 417 ⸗—⸗ 
Le “ * ·Filial Weringerrell mit s e⸗417263 ⸗26⸗—⸗ 


| 16) An die Gemeinde DOrtmering. 

Das Vermbgen der Pfarrlirche mt 0 4o il. a7 kr. — pf. 
17) An die Gemeinde Paar. 

Das Vermdgen der Pfarrkirche mit - to ⸗ ⸗ a ⸗ 6840 = 17 ⸗—⸗ 


18) An.die Gemeinde pachern. 

Das Vermdgen der Pfarrkirche mit — = ⸗ ⸗ babk ⸗23——⸗ 
19) An die Gemeinde Paindlkirchen. 

Das Vermoͤgen der Pfarrlirhe mit = ' = 2 5 na: 88697: 9 sms 
20) Un bie Gemeinde Pfaffenpofen. 

Das Vermögen der Pfarrlirhe mit =. = ⸗ ⸗ ⸗ 5670 ⸗41—⸗ 
21) An die-®emeinde Nederzhaufen, 

Das Vermögen der Filiale mit = ⸗ ⸗ 105 5: 1 Es 
29) An die Gemeinde Rieb,. 
0). Das Vermdgen der Filiale mit 5 ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ aabı = 35 
b) ⸗ ⸗ : Kapelle Maria Zei mit s ı 38 s 2769 = 38 * 
23) An die Gemeinde Rieden. ES mE 5 
a) Das Vermögen der Pfarrkirche mit "4 LEBE BEE 7 71: ur Be ee 
b) , . s ‚Filiale Tattenhaufen mie 1 si WE ei 
c) ⸗ ⸗ des Schulfonds mit ⸗ ⸗ —e24431 se 48⸗— 
24) An die Gemeinde Rohrbach. u Ki Ser 

Das Vermdgen der Filiale mt so = Ton 08 207 Be —s 
35) An bie Gemeinde Rasa." 

Das Bermdgen der Filiale mit = ⸗ ae 496.2 19 ⸗—⸗ 
26) Un die Gemeinde Sirchenried, 4 - 

Das Bermdgen der Filiale mit + s P . s ee. 650 7 tu 
27) An die Gemeinde Sittenbach. 

a) Das Vermdgen ber Pfarrkirche mit = ⸗ ⸗ s . 4398 = 3 ⸗— ⸗ 

b) ⸗ ⸗ ⸗Bruderſchaft mit ⸗2 ⸗—⸗ 1733 5 49 ⸗—⸗ 
28) An die Gemeinde Gtainad. 

Das Bermdgen der Filiale mit - ⸗ —WW ⸗— 4229ß 71 —⸗ 
29) An die Gemeinde Taitting. 

a) Das Vermdgen der Pfarrkirche dafelbft mit = ⸗ ⸗ ⸗ 5074 ⸗84 — ⸗ 

b) ⸗ ⸗ ⸗der Filiale Pigenhofen ⸗ ⸗ ⸗ 961 ba — 4 


785 - 


30) An die Gemeinde Unserumbad. 


a). Das. Vermogen ber Filiale daſelbſt mit, = 


b) ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 


— ——— 


Oberumbach mit 


256 


hab 7 kt. — pf. 
1386 » ör 2 — = 


a ee 


3:1) An die Gemeinde Woͤßiszell. 


a) Das Vermögen der Pfarrkirche daſelbſt mit ⸗ 
Franziskus⸗-Kapelle bey Dafing= ⸗ 


b) ⸗ ⸗ ⸗ 


— 32) An die Gemeinde Wiffertshauſen. 


a) Das Vermdgen der Filiale mt =: ® 
b) ..r,8 ⸗ ⸗ 


Rettenberg mit = ⸗ ⸗ 


2230 = 6 = 


® s — 5 
oa Ag» — : 
⸗ ⸗ ⸗ 3291 0: 26 1 — ⸗ 
181 = 36 2 — ⸗ 





Die Summe des Vermdgens dieſer fÄnnmelichen Etifturigen, 


welches at die Gemeinden bed 


7dodnigle Landgerichts Sriedbeig ertradirt wurde, beträgt demnach: 


276,953 fl. 38 fr. — pf. 


(Die Fortſetzung folgt.) 


— — 


(CLXI.) 
Deffentliche Bekanntmachung. 

(Die 3-Vatrimonialgeripte Iter Klaſſe auf den Eis 
niglihen. Lehengätern Laudstroſt, 
denwang, amd Waldkirch betreffend)... 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Durch — Reſeript dd. Baden 

am az" Juli d. I haben Seine Koͤnig⸗ 


liche Majeſtaͤt zu bewilligen geruht daß 
der koͤnigliche Vaſall, Joſeph Freyherr⸗ 


von Freyberg-Eiſenberg der Hal— 
denwangers oder Hürbler -Linie zu 


Haldenwang auf jedem feiner 3 Lehengüs : 


zer Landstroſt, Haldenwang, und 
Wardfirch : ein Patrimonialgericht I” 
Klafle errichte, 

Diefe Passhnonialgerichte enthalaen Pr. 
gende Drter 


Hab 


1. Das Parrimonialgeriht Fand 


troft: enthält im Landgerichtsbezirke 
Günzburg: 


3) das ifofirte, von einer Baumeiſter⸗ 
Familie von 5 Köpfen beivohnte Berg: 
ſchloß, und die Defonomie Landstroſt; 


‚und 2) das ungemifchte Pfarrdorf, und 
Schloß Offingen ander Donau mit 129 


„Käufern, 112 mit, und 41, 0hne Anwe— 
„fen angefeffenen Familien, und 615 Seelen. 


HM. Das Patrimonialgericht Hal: 
dewang, im panbgeritgtt Burgau 
| enthält: | 
das Schloß, und adsnäfäte Dorf H al⸗ 
denwang, mit einer Curatie, 65 Haͤu⸗ 
fern, 64: Familien mit, und 16 ohne 
Anweſen, und. 346 Seelen; und — 


797 
II. Das Patrimoniafgeriht Wald— 
Firch; wieder Landgerihts Burgau, 
begreift: | 
1) das ungemifchte Pfardorf Wald 
firh; und 
2): ‚die Lochmuͤhle; — mitfammen 54 
Haͤuſer, 62 Familien, wovon 6 unange⸗ 
ſeſſen nd, und. 262 Serien anthaitend 
dann 
3) 1- Familie in dem gemiſchten Doͤrf⸗ 
chen Gloͤttweiler; welcher Ort 17 Haͤu⸗ 
fer, mit 18 Familien, und q3 Seelen ent; 
hätt, wovon 8 Familien koͤn. imme digt 
zum Landgerichte Dillingen gehörig, x 
Familie Patrimonialgerichtlih, und 9 Fami⸗ 


lien, ſomit die Mehrzahl Graͤflich ö 


Fugger-Gloͤttiſch mediat 
endlich: 


ſind; — 


4) eine Familie in dem gemiſchten war 


fer Heudorf (mit 7 Haͤuſern, 7 Fami—⸗ 
fien, und 32. Seelen), — wovon 3 Bw 
milien Pin. immediat, ebenfalls: zum 
Landgerihte Dillingen gehörig, — iz 
Familie Graͤflich Fugger-Gloͤttiſch 
mediat, — und r Familie Freyherrlich von 


Freybergiſch Patrimonialgerichtlich, — fomit 


die Mehrzahl fin. unmittelbar iſt. 

Die Patrimoniafgerichtsbarfeit wird von 
dem gemeinfchaftlichen Freyherrfich von Frey: 
berg : Eifenbergifchen Patrimoniafeichter Fo: 
ſeph Scheitle in Knoͤringen » (welcher laut 
Ausfchreibens pag. 395. des ‚Kreisintellis 
genzblatts v. %, 1819, von den Kreisftel: 


— — 


°(ELXMI.) TTWEETTE TIERE DR 9 3 


„$8 


fen als Patrimonialrichter T* Klaſſe beſtaͤti⸗ 
tiget worden ift) — in der, Art excurrendo 
verfehen, daß die Schlöffer in Offingen, 
und Haldenwang als die befländigen 
Gerichtsſitze, Tezteres auch für das benach⸗ 
barte Patrimonialgericht Wardfird ans 


jufehlen’ fd, woſelbſt der Gerichtshaftee 


ohne Koften und Beldftigung der Gerichts, 
angehörigen dei in dem Geſetze über Die 
Werbefferungen der Gerichtsordnung vom 
22" Juli d. J. 9 2. vorgefchriebenen 
wochentlihen Geeichtstag zu halten Hat, 


Welches anmit zur Öffentlichen Kennts 


niß gebracht wird. 


Augsburg den 6" Auguſt 1819, 
Koͤniglich Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
"Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raifer 
een — 


— 





Oeffentliche Bekanntmachung. 
(Die Bildung eines Patrimonialgerlchts 18 Klaffe 
zu Zellh eim, reern⸗ ae. bes 
tieffend). — 

Im Namen Seiner Maieſtaͤt 
des Koͤnias. 

Es wird andurch zur algemeinen Kunde 
gebracht: daß innhaltlich eines allerhöchften 
Reſeripts dd. Baden am 27" Juli d. J. 


‚ndie Ezrichtung eines Patrimonialgerichts I’ 


Klaffe auf dem eehengute des Johann Bap⸗ 
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gift Frenheren von Reihlin zu Felt 


beim im kandgerichtsbezirle Illertiſſen be⸗ 
ſtaͤttiget worden ſey. 


Dieſes Potrimonialgericht erſtreckt ſich 
über das ungemiſchte, und mit einer gefchloß 


fenen, und vermarkten Dorfsflur verfehene 


Pfarrderf, und Judenort, dann Schloß 
Fellheim an der Iller mit 4ı chriftfichen, 
und az jüdifchen Häufern, 50 angefef: 
ſenen chriftfichen, und 7 jüdifhen, dann 
69 chriftlichen, und ı 20 jüdifchen Familien 

ohne Anmwefen , und bloß Schußverwandt, 
mit 564 Seelen, nemlich 235 Ehriften, 
und 33% Juden. 


. »Yis Patrimonialrichter wurde im Ein: 
verftändniffe ‚mit ; dem Eöniglichen Appella: 
tionsgerichte des Kreifes. der feit. dem Jah⸗ 
ve ıgor in Fellheim angefiellte vorige 
Parrimonials, und bisherige Drtsrichter, 
Andreas Renz, in Fellheim beltatcigt. 


Der ſtaͤndige Gerichtoſit ig ift eu dem Dute 
ſelbſt. 
Augsburg den 6" Auguſt * 


Koͤniglich. Baieriſche Regierung. des 
Oberdouaukeiſes. 


aumes des Innern. 
Freyherr von Grabenreuth. 
Raifer. | * 
eoll. Buckingham. 





— — * 
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(CLXIV.) 
Deffentlihe Bekanntmachung. 


(Die Formation eines Partimonialgerichts Ikrer Klaſ 
fe anf dem Sure Schwenningen, im Land: 
serihte Hoͤchſtaͤdt betreffend). 


Sm Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 


Durch ein allerhöchfies Reffript ddı Bas 
den am 29" Juli d, J. haben Seine Koͤ⸗ 
nigliche Majeſtaͤt zu genehmigen geruht, 
daß der koͤn. Appellationsgerichtsrath von 
Linder in Neuburg auf feinem — im 
Laudgetichte KHöchftädt - gelegenen use 
Schwenningen ein Patrimoniafgericht 
Ir Klaſſe errichte. 
Daffelbe erftrecft feinen Wirfungsfreis 
über. das — aus 102 Häufern, 102 auges 
ſeſſenen, und 28 nicht angefefjenen Fami⸗ 
-fteni, und 605 Seelen — . enthaltende ger 
mifchte Pfarrdorf, und den Landſitz Sch w en: 
ningen in der Mehrzahl; indem 7 Haͤu—⸗ 
ſer, 7 Familien mit Anwefen, und 37 Ser: 


Aen daſelbſt als zum vormaligen. Reichsitift 


Kaisheim gehörig, Fön. unmittelbar 


Zum beftändigen Gerichtsfige wurde bas 
gutsherrlihe Schloͤßchen n Schwennin: 
gen beſtimmt. 

Daſelbſt verfieht excurrendo von Hoͤch⸗ 
fiädt aus, der Mechtspratifante Jakob 
Kohler diefe Patrimonialgerichtsbarfeit, 
nachtem derfelbe als Patrimonialrichter 11“ 


Klaſſe von der Fön. Kreisregierung, und dem 


koͤn. Appellarionsgerichte des Kreifes beftätti= 


' get worden ift, 
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Er hat ohne Koſten, und Taten der Ge 
richtsangehoͤrigen am Gerichtsſitze wenigſtens 
alle 14 Tage einen Amtstag zu haften. 

Dieß zur allgemeinen Wiſſenſchaft. 

Augsburg den 6" Auguſt 1819. 

Könial, Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammerdes Innern. 
Freyherr don Gravenreuth. 
Raiſer. 
eoll. Buckingham. 
£CLXV.y 
Bekanntmachung. 
An ſaͤmmtliche Polizeibehoͤrden des Oberdo⸗ 
naufreijes. 
(Die Anzeigen der pro ıBıc/a0o wirffam werden fol: 
fenden- Brandaffefuranzaustritte, oder Aſſekuranz⸗ 
 Kapttalsvermindernng „ und die Infammenftellung 


der Brandaſſekuranz Zus, und Mbgänge pro 
ıB:Afıy betreffend). 


Hm Namen Seiner Maieftät 
des Königs. 

Jene Polizeibehoͤrden, welche Anzeigen 
entweder vom Brandaſſekuranz⸗Austritte, oder 
Brandaſſekuranz⸗Kapitalverminderungen, 
welche pro ı819f:0 wirkſam werden ſollen, 
hieher ji machen Haben, werben hiermit aufs 
gefordert, felbe unter Beobachtung des Art, 
26. der allgemeinen Brandverfiherungs: Vers 
ordnung, „die Befchränfung des Austritts, 
„ſohin auch analog der Affefuranzfapitals s 
„Berminderung beteeffend,’” im’ Monat Aus 
gurft une fo'flcherer hieher zu erſtatten, als alle 
derlei Anzeigen, welche erjt nah Umfluß des 
Monats: Auguſt, als des zu diefen Anzeigen 

51 


— — — — — 
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geſetzlich vorgeſchriebenen Termins, nicht ein⸗ 
gelaufen ſeyn werden, als für 18 19/20 nicht 
mehr güftig zuruͤckgewieſen werden müßten, 
Zugleich werden auch fämmtliche Polizei⸗ 
Behörden aufmerffam gemacht, daß in dem 
darauffolgenden Monat September, und zwar 
Bis zum est" deffelben yuverläffig die Zuſam⸗ 
menftellungen. fämmtlicher für das Jahr 
1318/19 ſich ergebenen, und als dafür gültig 
kataſtrirten Brandverfihrrungs. Werändernits 
gen, oder Zu:, und Abgänge, zu deren Au 
fertigung fchon in dem Kreisintelligenzblatte 
vom vorigen Jahr, Stuͤck ı6,, das Formular, 
und die näheren Erläuterungen gegeben wur⸗ 
den, hieher zur Reviſion, und General; Zus 
fammenftellung vorgelegt werden müffen, 
Augsburg den 30" Juli 1819. 
Königlih Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 
Kammer des Innern. 
Yu Abweſenheit des f. Megierungs» Präfidenten, 
Raifer, 
v. Günther, 
eoll. Dr. d, Ahornet. 





(CLXVI.) 
Bekanntmachungq. 
(Die Prüfungen der Obergomnaſialklaſſen an den Stu⸗ 


bienanftalten Augsburg, Dillingen, und Kemps 
ten betreffend). . 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs, 

Die Prüfungen ber Obergymnaſtalklaſſen 

an den nachbezeichneten Studienanftalten deg 

Dberdonaufreifes finden an folgenden Tagen 
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ſtatt: am Zoft Auguſt in Augsburg; am 
31" Auguſt in Dillingen; und am 2" Sep; 
tember in Kempten, Dies wird für diejenigen 
Individuen, welche Feine öffentliche Studiens 
anftalt befucht, fondern fih durch Privaruns 
tereicht auf die Univerſitaͤt, oder das Lycaͤum 
vorbereitet haben, unter Hinweifung auf die 
hierüber beftehende Verordnung vom 22‘ 
Dftober 1814, (Meggbl. 1814. St. LXV. 
©. 1654 — 1660.) hiermit zur Kenntniß 
gebradt, 
Augsburg ben 30" Juli 1819. 
Königl. Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 
Kammer bes Innern. 
Zu Abweſenheit des k. Regierungsspräfidenten. 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 
coll, Dr. v. Ahorner. 


(CLXVN.) 


Bekanntmachung. 
(Die allgemeine Konkurs : Prüfung dee Schuldienſt⸗ 

Präparanden betreffend ). 

Im Namen Seiner Maieflät 
des Könige. 

Am 16H" September d. J., und an den 
folgenden Tagen wird die allgemeine Kon: 
Fursi; Prüfung derjenigen Schuldienft : Prä- 
paranden, welche feit ihrer förmlichen Auf: 
nahme als Präparanden den zweijährigen 
Lehrkurs in diefem Jahre vollenden, hier in 
Augsburg gehalten werden; welches hier: 
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mit zur Darnachachtung befannt gemacht 
wird. 
Augsburg ben zo" Juli 1519, 
Königl. Baierifhe Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer bes Innern. 
In Abweſenheit des k. Regierungs = Präfibenten, 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 
coll. Dr. v. Ahorner. 


(CLXVII. ) 
Befanntmahung. 
An fämmtliche Gerichts:, und praftifchen 
Aerzte, und Gebuttshelfer im Obertonaus 
freife. 


(Dr. Zwierleing Strift: „Die Ziege als befte 
Saͤugamme“ betreffend) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

In der Vorausſetzung, daß die Gerichts-, 
und praftifchen Aerzte, und Geburtshelfer in 
Folge der denfelben fchon unterm 12!" Oft, 
1817. jugegangenen Weiſung über den rus 
brizirten Gegenftand Verſuche angeftellt has 
ben, werden diefelben nun in Folge allerhöch: 
fter Entfchliefung vom 23"" Juli d. J hie⸗ 
mit angewiefen, die Refultate ihrer Verſuche 
berichtlich anher anzuzeigen, 

Augsburg den 30" Yuli 18:9, 

Könige. Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 


Kammer des Innern. 
Yu Abweſenheit des L. Megierungs » Präfidenten, 
Ratfer 


v. Günther, 
coll. Dr. v, Ahorner. 
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( CLXIX.) 
Deffentliche Bekanntmachung. 


( Die Schantungen bes Benefiziaten Kran; Kaver 
Holzheu zu Zeilhofen fir Fromme Zwecke betreffend). 
Im Namen Seiner Maieftät 
des Königs. 

Der verſtorbene Benefiziat zu Zeilhofen, 
koͤnigl. Landgerichts Erding, Franz Zaver 
Holzheu, hat folgende Auordnungen für 
fromme Zwecke gemadt : 

1.) zur Zundirung eines Jahrtags in 
der Pfarrkirche Schwabmünchen beftimmte 
er . . . . . 50 fl, 

2.) zum Behufe einer Schufftiftung für 
Schwabmünden, und Kaufering 110 fl, 

3.) für die Armen in Schwabmünchen 
25 fl. 

Diefe frommen Verfügungen werden mit 
Wohlgefallen zur öffentl, Kenntniß gebracht. 

Augsburg den 30" Juli 1819 
Königl. Baierifche Regierung des 

DOberdonaufreifes, | 

Kammer des Innern, 
In Abwefenheit des k. Regierungs » Präfidenten. 
Raifer, 
v. Guͤnther. 
coll, Buckingham. 


+ . * + + 


Dienft-, und Kreisnotizzen. 


Seine Königliche Majeftät haben uns 
term 18" Zuli d. J. das Benefizium zu 
Wifau Landgerihes Waldfaffen im Ober: 
mainfreife, dem Priefter Fran; Schieber 
in Augsburg allergnädigft zu verleihen ges 

t. 


5ı * 
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Seine Königliche Majeftät geruhten 
mittels allerhöchften Reſcripts dd. Baden 
am 21** July d. J. das Emeriten: Benefi- 
zium zu Mertingen, Landgerichts Donaus 
woͤrth, dem Priefter Leonhard Befenhard 
in Amberg allergnädigft zu verleihen, 


Mittels allerhöchften Neferipts dd. Bas 
den am 27°" Juli 1. J. wurde die Pfar— 
rey Bernbeuern, Landgerichts Fuͤſſen, 
dem —— Pfarrer zu Mindelau, Prie: 
ftee Ulrich Lori, und die dadurch erfedi te 
Pfarren zu Mindelau, Landgerichts 
Mindelheim, nah ber Klaffififationsceihe 
der im Jahre 1815 zu Augsburg geprüften 
Pfarrkandidaten, dem Priefter Franz von 
Paula Baader, Privatlehrer in Regens⸗ 
burg, allergnaͤdigſt verliehen. 


An die Stelle des — in den Magiſträt 
von Burgau eingetrettenen Gemeinde; Be; 
vollmächtigten Laible ift der Erfagmann 
Johann Scherer Deconom, als Gemein 
des Bevollmächtigter vorgeruͤckt. 


Antündigung 
einer griindlichen, aus den vaterlaͤndiſchen Ge; 
fegen nacgewiefenen Anleitung zur Vers 
waltung des. Stiftungs⸗ und Gemeindevermds 
gend in Baiern, welche demnaͤchſt in groß Oktav⸗ 
Format unter dem Titel; 
4 Der erfahrne 


Stiftungs = und Gemeindepfleger, 


erſcheinen wirb, 





Diefed Handbuch ift für diejenigen, wel. 
chen diefe Verwaltung anvertraut iſt, naͤm⸗ 
lich den Magiſtraten in den Staͤdten, und Maͤrk, 
ten, den Gemeinde-Ausſchuͤſſen in den Rural, 
gemeinden, den Etiftungss und Gemeindepfies 
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gern, den Gemelnde-Bevollmächtigten, den 
Pfarren , wie an der Verwaltung der Kuls 
Kus: und duljtirtungen Autheil zu nehmen 
haben, una dem-mit der niedern Kuratel verjes 
bien ande und gutöberrlicden Gerichten von 
ben entjchiedeuften Mugen; indem fie barinn 
alle in das Gebiet der Verwalrung einfchlä- 
gigen Materien, unter Hinweifung auf die noch 
anwendbaren Verordnungen, und Regula: 
tipe, mac) den Grundfäzen der neueſten Reiches 
verfaſſung bearbeiter, wie auch die in der juͤug⸗ 
sten Srändeverfammlung berathenen, und von Sr. 
Fonigl Majeftät fanctionirt werdenden, in 
bie Gemeindeverwalrung einfchlägigen Gegens 
fände mit aufgenommen finden werden, 

Hiernach umfaft der Innhalt nachftehende 
Hauptabtbeilungen. 

4. Berwaltung des. Sriftungs- und Gemein⸗ 
devermögend überhaupt. Wenvaltung der alls 
gemeinen, und der Localftiftungen in.den Staͤd⸗ 
ken, Märkten, und Ruralgemeinden. Wirfungs: 
kreis der Stiftungs = und Gemeindepfleger. 
Agenten der Etiftungen. =. Kaffa= und Rech⸗ 
nungswefen. Revifion, 3. Verkäufe der Reali— 
täten, md Rechte. - Unveräußerlichkeit des Stif⸗ 
tungd= und Gemeinbevermögens. Ausnahmen 
und Motive‘, aus welden Verkäufe ſtatt finden 
kdunen. Verkaufs: Modalitäten. Nachgebote. 
Verkaͤufe der Mobilien und Früchte. Verwendung 
des Kaufichillings. 4. Verpacdhtungen. 5. Eins 
dienung der; Getreidefrüchte. Meſſen des Gerreis 
des. Mißbräuche. Getreidfturz. Kaſtenſchwand. 
6. Zehend⸗ Behandlungen. Verpachtung. Selbſt⸗ 
einlegung. ‘7. Nachläfle. Gült: und Zehend⸗ Mach⸗ 
laͤſſe. Nachlaͤſſe in Folge der bey Debitweſen 
ſtatt habenden richterlichen Vermittlungen. 8. 
Moderationen der Abgaben. 9. Laudemialwe⸗ 
fen. 10. Yuöftäude, deren Beitreibung. Erecus 
tionsbefugniffe der Verwaltungen. Kinflagen 
der Ausftände. Liquidation. Friftenregulirung, 
11, Anleihen., Eigenſchaften ber Kapitahvers 


⸗ N ÚI 
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ber. Aktiv⸗und Paſſivſtand derſelben. Bes 
gruͤndung der Hypothek. Grundherrliche Con⸗ 
ſenſe. Einverleibung der Gebäude in die Brands 
affefuranz. Zinsfuß. Zinds und Aufkuͤndungs⸗ 
zeit. Zwei des Anleihens. Beſtandtheile der 
Schuldverſchreibung. Aelteres Kapitalienwefen. 
Unterſuchung, und Berſicherung der ungeſicher⸗ 
ten aͤltern Kapitalien. ze: Ablöfung des Ober⸗ 
eigenthums. Vortheile. Behandlungsart. 13. 
Purifikation der Waldungen, und Abldfung der 
Forſtrechte. 14. Gutszertruͤmmerungen. ı5, 
Intercalar-Fruͤchte von den erledigten katholi— 
ſchen, und proteſtantiſchen geiſtlichen Pfruͤnden. 
Verwaltung der erledigten Pfruͤnde. Juterca⸗ 
lar = Rechnung. Verwendung der Jutercalar⸗ 
Früchte. 16. Bauweſen. Neubauten. Reparas 
turen. Konkurrenz: Pflichrigkeit. Baͤuliche Un: 
terbaltung der Pfarr» und Beneficiatgebaͤude. 
Konkurrenz zu Schul» und Meßmerhaͤuſern. 
Anſchaffung der Kirchenſtuͤhle. Reparation der 
Sreichofe Mauern. Kirchenubren. 17. Anſchaf⸗ 
fung der Paramenten, und Kirchenrequifiten, 
dann der Epiral: Einrichtungen, Verbraud an 
Del, und Wachs in den Kirchen. 16. Koſten 
der Derwalsung. a9. Errichtung. neuer Stif⸗ 
tungen. Vermächtniffe zu, frommen, und wohl- 
thärigen Zwecken. Jahrrags: Etiftungen, Res 
bubtion älterer Jahrtaͤge. Jahrtaͤge bey deu 
ehernahligen Klofterpfarreyen. * Verboth ver 
Vermaͤchtniſſe an ausmärtige Eriftungen. 
20, Verwendung der Sriftungsrenten — nad) 
ber Unordnung der Erifter. Verwendung der 
Renten⸗Ueberſchuͤſſe beym Kulruss Vermögen, 
231, Armen»vund Schularten 22. Ein: 
nahmsquellen für ven Kofalarınenfond. 23, Ein: 
nahmsquellen für ben Lokalſchulfond. 24, Bes 
fleurung des Stiftungs s und Conmmmal - Ver⸗ 
mögens. Ausnahmen. Beſteurung der Schul⸗ 
iehrer, Konkurrenz‘ der Gemeinden, Eteuern 
der gering dotirten Pfarreien, Konkurrenz der 
Rentanırökaffen als Vorfchuß » Leiftung für Dos 
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tations⸗ —— Frevjahre fr neuerbaute 
Haͤuſer. Weraͤnderung der Steuerkapitalien. 
25. Echuldenwefen- der Gemeinden. Beſtand⸗ 
theile eines Schulden: Tilgangeplanes. Mitrel 
zur Schulden» Tilgung. Staffelrechnnug über 
die fucteftven Abzahlungen Schulden + Tilgungss 
Rechnung. a6 Fleifhauffchlag,' Erhebungsars 
ten. ı Defrandatiom, deren Unterfuchhtig und 
Beftrafung. 27. Gerreidanffchlag. "Deifen Eins 
führung. Erhebungsart, und Kontrolle. Defrans 
dationd = Unterfuchung. Beitrafung. 28. Bruͤ⸗ 
@ens und Plaftergeld der Gemeinden. 29. Um: 
lagen. 30. Reditsangelegenbeiten der Stiftuns 
gen, und Kommunen. Streitconſenſe. Liquidas 
tion, und Einflagung der Stiftungs- und Noms 
wrunal =» Forderungen bey Konkurſen. 

Den diefen Gegenftinden werden jedesmal 
die Kompetenz-Verhaͤltuiße der Magiftrare, 
der Gemeinde Ausfchitfe, der land⸗ und guts⸗ 
herrlichen Gerichte,  daniı der Kreisregierungen 
genau anseinandergefegt. Am Ende folge ein 
ausführliches Regiſter. 

Dieſes Handbuch, welches obngefähr 26 
Sruckbogen euthalten wird, erfcheint auf dem 


MWege,der Subjcriprion gegen den ſehr 


billigen Preis, von. .6. Kreuzer. pr, Druck⸗ 
bogen, 

Mer fih der Mühe unterzieht, Sub frie 
benten zu fammeln, und die Beftellungen , 
fo wie die Geldfendungen zu. beforgen,, erhält 
Das ſechste Eemplar frey. 

Man erſucht Briefe, und Gelder durchaus 

Portofren einzuſenden. 
Auf diefes Werk koͤnnen Beſtellungen mit 
dem Bortheile des Subſcriptions— 
poeifes bis Ende Detober l. 3. ‚ge 
macht werden: 

a) bey. alleır pelipenlidien Lolalbe 
hoͤrdeun, infoferne- fie folhe zum. Beten ihz 
ver Umtöuntergebenen zu übernehmen-belieben ; 


’ 
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=) ber allen foliben "Buchhandlungen 'in 
Baiernz danu 
3) bey dem unterzeichneten Verfaſſer uns 
mittelbar: 
Augöburg, den 26. Zul. 1819. 
von Baur- Ama 


koͤn. baieriſcher Regierungsrath. 
Litt. D. Nro. 167. 


Ankuͤndigung. 





Armenanſtalten ſind nothwendige Inſti⸗ 
tute des Staates ſowohl, als der Gemeinden. Dies 
fe Angelegenheit kraͤftig in allen Theilen zu beleben, 

hat jich Unterzeichneter enrfchloffen einen: 


Katechismus der Armen, und Kranfens 
pflege in Stadt und Yandgemeinden, 
mit vollftändiaem Regifter in Druck herauszugeben, 
dernichenur alle Grundfäre behandelt , welche 
kangjährige Erfahrung in der Anwendung als qut, 
und. vortheilhaft erprobte, fondern worin zugleich. 
allebezäglicheBerord nungen, und Gefe Be 
im Zufantmenhange mit den Yusfertigungstagen, 
und / Jahren ſo genau umd wörtlich angezeiat, und 
bearbeirer find, daß ohne Zuhilfsnahme der Regice 
rungöblärter;oderbiändereichen@eneralien-C amme 
lungen..in : allen-vorfommenden Fällen ſogleich 


mund, und Verlaͤßigkeit darch diefes Hilfs⸗ 
buch entichteden werden kaun. Wornach der Beſitzer 


dieſes Werles in jedem Verhaͤltniſſe der Armen:und _ 
Krankenpflege befriedigeude Erlaͤuterungen, verlaͤ⸗ 


. Pigen Rath fiaden, und ſich zugleich überzeugen: 


wird, daß der Inhalt der Duͤrftigkeit immerwähs 
rende Hilfe ſichert, und die Gefinnungen der Wohls 
thätigfeit in allem empfänglichen Herzen verbreitet, 
Der Verfaſſer iſt um fo mehr der gewiſſen Weberzeus 
ging, daß diefer Katechisnus fich zweckmaͤßig em⸗ 
pfehlen ‚werde, als bei deſſen Ausarbeitung Fein 
Fleiß gefpart, und die auwendbarſten Stoffe ges 
(orumeis wurden. _ 

Folgende Hauptgeg en fi ände bilven den 
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Jnhalt des Werkes; 1) Pflicht, und Berichtis 
gung zur Armenbilfe. 2) Armenpflege im Königs 
reiche Baiern, 3) Beſchreibung der Armen, — 
HeimathisRechte. 4) Verforgung, Unterftägung, 
und Verpflegung der Arnıen aufdem Land, und in 
den Städten, 5) Anftalten zu Verhütung der Vers 
armung, 6) Befchäftigung arbeitöfähiger Armen. 
Armen : Beichäftigungshäufer. 7) Mittel, und 
Quellen der Armenpflege. Milde Stiftungen, Wai⸗ 
ſenhaͤuſer, allgemeine und befondere Hoſpitaͤler, 
Kranken: und Armenhäufersc. 6) Deren Verwal⸗ 
tun ‚und poligeilihe@inrichtungen in den Stadt⸗ u. 
Lantbeztiten, 9) Grund: und Ergänzungsvermbd: 
arts der Armenpflegen. Urſprung des Vermdgend 
der Wohlthaͤtigkeit, Arneenbeiträge, und Armen: 
ftenern sc. 10 Oeffentliche Rechenſchaft. 11) 
Wirkungskreis des Armenpflegſchaftsraths, der 
Polrzeibehdrden, Ortöpfarrer, Geweindevorſteher, 
Aerzte, ferner: 12) der Kreisſtellen, und des 
Staatsminiſteriums des Junern. 13) Verhinde⸗ 
rung des Bettels. 14) Zwaugsarbeits⸗ Auſtalten. 

Der ganze Kat ech is mus zählt über vier 
hundert Fragen, und Antworten. Alle Säge find 
durch die einlenchrendften Beifpiele aus dem Ges! 
ſchaͤftsleben zur Anwendung niedergefchrieben, und: 


werden Liebe für die Sache der leidenden Menſch⸗ 


beit, wie nicht minder richtige, und gründliche Ans‘ 
fichren in alfen Zweigen der Berwaltung verbreiten, 
Das ganze Werk, deſſen Erfcheinen mit kom⸗ 
mendemHerbite zugefichert wird, verbindet ein fehr 
vollftändiged Negifter, worin in jeder Vorfal- 
Ienheit das einzelne, ohne Aufenthale nachgeſchla⸗ 
gen, und gefunden werden kaun. Wodurch jeder ſich 
im Stande gefezt ſieht, feine Amtsverrichtungen mit 
aller Sicherheit, Erleihterung, und dem 
beften Erfolge vorzunehmen. 
Um auch minder vermöglihe Gemeinden, 


und privat Liebhaber, ohne hohe Koſten im’ 


Stand zu ſetzen, fich diefes gemeinnägige Werk an⸗ 
zufaufen, das nach dermaligem Voranſchlage 20 
Drucdbogen in groß Dftanformar zählen 


en 
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wird; fo iſt der Preis auf fe ch 8 Kreuzer fiir den 
ganzen Drucdbogen gefegt. Es werden urfo viele 
Exemplare gedruckt, als ſich Subferibenten zeigen; 
daher alle, welche diefen Katechismus durch Unterz 
zeichnung an fich bringen wollen, längftens bis ers 
fen Dftober laufenden Jahres ihre Beſt Hungen 
in der Kanzlei ihres and: ‚und Herrihaft 
Gerichts, oder bei ihrer Ortsobrigkeit mas 
en mögen, von woaus die Exemplare den Be: 
fellern gegen baare Bezahlung, und Portovergü: 
tung zugeftelle werden, 

Subferibentens Sammler erhalten 
bei num bejtellten@xemplarien das zebnrefrei) 
und bei zo, und mehrerenibuehmern einen verhält: 
nifmäfßigen Rab at. Beltellungsfchreiben, und 


Geldfendungen werden fi durchaus frankirt 
erbeten. 


Augsburg am 15°" Juli 181g. 
Heinrih Scel, 
Koniglicher Regierungs - Selretär. 


Lit. A. Nro. ı2, 
— 


Bekanntmachungen 
der Kreis⸗, und andern Beboͤrden. 


402.) (Glaͤubiger-⸗Vorladung.) 

Der Schuldenftond des Georg Kraus, Zes 
benderbauers zu Feigenhofen macht ed noth⸗ 
wendig, daß ordentliche Liquidation gepflogen 
werde, 

Alle Gläubiger des befagten Georg Kraus 
werden zur fdrmlichen Liquidirung ‚und Produ: 
zirung ihrer Forderungen auf Dienftag den 17!“ 
Auguſt d. J. Vormittags 8 Uhr unter dem Rechte- 
nachtheile des Ausfchluffes im Nichterſcheinungs⸗ 
Galle in der hiefigen, Landgerichtslanzlei zu ers 
feinen vorgeladen, 

Sollte am diefem' Tage Fein Vergleich zu 
Stande gebracht werben koͤnnen: fo wird der 
Verkauf des Kraufifchen Anweſens, beſtehend: in 
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Haus, Städel,und’Garten von 5/8 Tagw., 8 
Jaucherten Aecker, zı 1/4 Tagw. Wiefen, und 
4 Zaucherten Holz, alles guͤlt⸗, und beitands 
bar, dann der Gemeindönugen Dienflags dem 
24%" Auguft d. J. an annehmbare Käufer df: 
fentlich verfteigert werden, Kauföluftige werben 
hierzu eingeladen. 

Das Weitere wird am Schluſſe der Liqui⸗ 
dation den Gläubigern erbffuet werben, 


MWertingen den 6" July 1819. 
Königlih Baieriſches Landgericht, 
v. Rheinl. Landrichter. 


403.) (Wertaufdn Belanntmadhung.) 

Ueber das zu Lengloh gelegene Anwe—⸗ 
fen der Paul Pirl’fhen Eheleute wurde 
am aaten, etpubl; ar März I. 5. die Sant 
erkannt, 

Nachdem num die Gemeinſchuldner an 1 dies 
ſem Tage zwar die höhere Berufung infinuirs 
ten, diefelbe jedoch nicht ausgeführt haben: fo 
werden auf Anrufen der Kreditorſchaft zu den beds 
halb ndrhigen Verhandlungen folgende Ediktstage 
angefegt, nämlich : I.adliquidandum, Montag 
der 16" Huguft I. J.; 
woch der 15% Sept. l. J. 
Freitag. der 15% Dftober 1,9. ; und IV. ad dup- 
licandum, Samstag der Jo’ Okt. l. J., fo daß 
ſich diefe Schlußhandlung mit Sreitag den aater⸗ 
Nov. I 3. endet. 

- Während dem man dieſes bffentlich befarınt 
macht, ladet man Jedermann, welcher irgend 
einen Anſpruch am die Paul Pirlifche Konkurs 
maſſe machen zu Tonnen glaubt, hiemit ein, 
fih an obigen 3 Xerminen, welche präclufiv 
find, gehdrig einzufinden, und ihre Forderun⸗ 
gen anzugeben , nachzuweiſen, und das Weitere 
deshalb Noͤthige auszuführen. 

Zugleich macht manh iemit bekawat, daß das 
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nachftehend s befchriebene Anweſen der Paul Pir- 
liſchen Eheleute in Lengloh am Samstag den 147 
Auguft im Orte Lengloh dffentlich verfauft wer⸗ 
den wirb, deshalb die Laften, und Rechte, fo 


wie der Werth ded Guts dahier in der Regiftras 
tur des Gerichts täglich eingefehen werden füns 


nen, nad) dem Termine wird auf weitere Au⸗ 
bothe nicht mehr geachtet werden, daher Jeder⸗ 
mann, der dieſes Anwefen zu kaufen Luft hat, 
und foldes zu bezahlen im Stande ift, einges 
laden wird, ſich zur bemerkten Zeit im Orte 
Reugloh einzufinden, 

Befhreibung dieſes Anwefens: 

I. 3u Dorf: beſteht daſſelbe aus einem 
gemauerten Haufe, in welchem ſich eine gewoͤhu⸗ 
liche Wohnſtube, eine Küche, und eine Kammer, 
dann ein geräumiger Hausflez, und ein Boden 
befindet. Un diefes Haus ift der Kubs, und 
Pferd» Stall angebaut. Weiter ſteht ein Theil 
eines Stadls ba, 

U. Zu Feld befteht basfelbe: in 34 3/4 Ichrtt. 


edler; in 5.Zagw. = maͤdiger Wiefen; in 9 


Jaucherten Holzgrunded, und in 3/8 Tagwerf 


"Garten. 
U. adexcipiendum, Mits | 


; Il. adreplicandum, | 


Main den ibten Full vBıg, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
Kaifer, Landrichter. 


404.) (Belanntmahung) 
Das Mohrenwirth Martinifche Anweſen 





‚bahier, beſtehend aus der Bräubehaufung famt 


Stadl, Gärtel, und Braͤuhaus, dann einen 
weitern Häufel mit Stadel, 5 ıfa Wenger, 9 
Saucherten Aecker, und ı Krautgarten, ſaͤmtlich 
Iudeigen, ferner aus einem halben Huebgut mit 
3 ıfa Jaucherteu Aders, ı/2 Moosanger, ı 
Krautfirangen, 3 ı/a Tagwerten Wieſen, 2 eins 
gezäunten Gärten, und a Waafenmoos » Theilen, 
endlich auda Wiefen im Fon, Landgerichte Schone 


773 


gau gelegen, (amt Vieh, und Fahrniſſen wird 
auf Unlangen der Erben im Ganzen, oder theils 
weife Freytags den ap" FM. Auguſt dahier an 
den Meiftbiethenden verfleigert werben, wobey 
fi Kaufsliebhaber, und zwar unbefannte mit 
dem erforderlichen Uusweifen verfehen,, bier zu 
melden. haben. 
Süßen, den 16'” Juli 1819, 
Königlich. Baierifches Landgericht. - , 
v. Boͤck, Landrichter. 


405.) Gant-⸗Edikt.) 

Leonhard Schmid, Krämer und Gnaden⸗ 
haußler in Biberach zell d. G. hat ſich ins 
feivent erflärt , und feinen Aktiv-, und Paſſiv— 
ftand angezeigt ; Der erftere befteht in einem ge: 
ringen, auf 450 fl. geſchaͤtzten Gnadenbaus, und 
einigen unſichern tiv» Forderungen , und wird 
won dem Paſſivſtande fehr weit überfchrittem, 

Es witt daher das Gant: Verfahren ein, 
and es werden folgende Coikrstage feftgefegt: 
Donnerftag der 2 Sepr. I. 3. ad producen- 


dum , et liquidandum; Montag der 4" DOM. - 


1.3. ad escipiendum ; und Donnierſtag der gt 
Nov. I. J ad concludendum. RTRESHE: 

er immer an. genannten Leonhard Sıhmid 
eine Forderung bat, wird zu dem 'gefeglichen 
Handlungen an den beftimmten Tagen in Perſon, 
oder durch legal Bevollmaͤchtigte bey Vermei⸗ 
dung des Ausfchluffes vorgeladen. 

Zugleich wird am erften Eviktötäg' giltliche 
Ausgleihung verfucht, weßhalb die Mandatarien 
fi hiezu mit Spezial s Vollmachten zu werfehen 
haben, auch wird an demfelben Tage des Ban: 
tiererd Gnadenhaus verfleigert werden, und 
Kaufsliebhaber werden hiezu eingeladen. 

Roggenburg den 16" July 1819. 

Königlich Baieriſches Landaericht. 
— Pnther,, Landrichter. 
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406.) -: Gekanntmachungh 

. Die Bäderscheleute Zohan nnd Juliane 
Ball in Neffelmwang haben ein Berzeich- 
niß ihrer fämtlichen Schulden übergeben, und 
um eine allgemeine gütliche Friften:, und Nach⸗ 
laß = Behandlung gebethen. | » 

Zu Deferirung diefer Bitte hat nran. dem: 
nach zu bbigem Zweck auf Montag: den aorn 
Erptember L F: Vormittags 9 Uhr Kommiſſion 
angeſetzt, wobey fämtliche Gläubiger in Perfon, 
oder durch legal Bevöllmächrigte hier zu erfchei- 
nen baben. 

Mer weder in Perfon, noch durch legal Be: 
vollmächtigte erſcheint, hat fich dem Veſchluſſe 
zu unterwerfen, welden die Mehrheit der Er- 
fohienenen gefaßt haben wird. 

Fuͤßen, den ao Juli ıBıg, 

Königlih WBaierifches Landgericht, 

v. Bock, Landrichter, 
407.) Edietal-⸗-Vorladung.) 

In dem Schuldenweſen des verſtorbenen Frei⸗ 
herrlich von Freybergiſchen Ortsrichters Joſeph 
Bauggenvieder von Waizern bat man 
auf, endlihe Erklärung des Freiherrlich von 
Freybergiſchen Anwaldts auf die Gant etkannt; 
‚und nachdem dieſes Erkeuntniß die Rechtskraft 
beſchritten hat; fo will man folgende 3 Edikts⸗ 
tage befiimmt haben: ad producendum, et liqui- 
dandum Fientag den 27’ Auguſt d. J.; 
ad excipiendum Dienftag den adıe Sept. ; — 
dann adconcludendum Freytag den ag!" Okt. 
d. 5 ; und zwar in dem Maaße, daß als termi- 
nus ad quem zur Konkluſion der a" November feſt⸗ 


geſetzt fey, inner welchem Konflufions » Termine 


die eine Hälfte ad replieandum, und die ande 
re Hälfte ad duplicandum verwendet wird, 

Es werden fohin alle diejenige, welche an 
biefer Gautmaſſe eine rechtliche Forderung zu 
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machen haben? hiemit aufgefordert, an eben 
erwähnten Ediktstagen entiveder in Perfon, oder 
durch genugfam bevollmächtige Unwälde jedes⸗ 
mal ung Uhr Vormittags bey unterzeichneter 
Behörde zu erfcheinen, und ihre Forderungen 
nebjt dem Vorrecht rechtgendgend amzubringen , 
als fie auffer deffen nicht mehr damit gehdrt, 
ſondern ipso facte präfludiert ſeyn follen. 


Füßen, den zit" Juli 1819. 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Boͤck, Landrichter. 





408.) (Wiederhollte Verkaufs—⸗ 
handlung.) 

Nachdem das auf das Joſeph Nefarifche Ans 
weſen zu KRiffing geſchlagene Kaufsanboth nicht 
genehmigt wurde: ſo wird dieſes Anweſen, 
welches in dem Intelligenzblatt des Oberdonau⸗ 
kreiſes l. J. Stuͤck 13, pag. 487., dann in der 
Augsburger Moyſchen Zeitungsbeylage Nro. 114. 
ddo. aten May 1819., naͤher beſchrieben iſt, 
wiederhollt am 23: Auguſt d. J. im Wege der 
dffentlichen Werfteigerung feilgeboihen, wozu 
Kaufsliebhaber eiogeladen werben, 
Kaufsanbothe ad Protocollum zu geben haben. 

Friedberg, am aut July 1819. 
Königlih Baieriſches Landgericht. 
Let. Earron du Dal, Landr. 


409) Gerkauf, oder Schaafwaid⸗ 
Verpachtung.) 

Nachdem der Pacht der Schaafweidgerechtig⸗ 
keit auf der Flurmarkung Schlipsheim mit 
diefem Jahre zu Ende gehet; fo wird zur fer⸗ 
nern Verpachtung, oder auch zum Verkauf Ters 
min auf den a1 Auguſt d. J. anmit feſtgeſetzt, 
und es werden die Kaufs⸗, oder Pachtsliebha⸗ 
"ber eingeladen, ſich am beſagten Tage Fruͤhe 
in hiefiger Amtskanzlei einzuſinden, ihre Ange⸗ 
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bothe zu Protokoll zu geben, umd den Abſchluß 
salva ratificatione zu gewaͤttigen. 
Pferfee am aaten Juli 1019. 
Koͤnigliches Rentamt Goͤggingen. 
Vorbrugg, Rentbeamter. 


410.) (Berkaufs-Edict.) 

Nachdem das auf dad Anweſen des Franz 
MdBel Bauren zu Kiffing unterm Zn Juli 
I. 3. gefchlagene, Kaufsanborh nicht genehmiger 
wurde : fo wird diefed Anweſen, welches in dem 
Kreis-Intelligenzblatt S. 434 et 435,, und in 
ber Augsburger Mopfchen Zeitungsbeilage ddo; 
ad" April 1819. Nro. 108, befchrieben iſt, 
wiederholt am ad" Yuguft d. J. bffentlich vers 
feigert. werden, wobey Kaufsliebhaber zu ers 
ſcheinen eingeladen werden-, und ihre Kaufsans 
bothe ad Protacollum zu geben haben, 

Briedberg „ den agten Zuli 1819. 

Königlich Baieriſches Landgericht, 

ar — 8 bu Val, Landrichter; 
u.,yt ' '(Sahts Editt.) 

Daß: * Ueberſchuldung gegen den hier⸗ 
ortigen Buͤrger Kaſpar O ſt dieſſeits ausgeſpro⸗ 
chene Gant⸗Erkenntniß bat durch die von dem’ 
Gemeinſchuldner erklärte Renuntiation auf das 
Rechtsmittel, der Berufung dagegen, nunmehr 


bie Rechtöfraft befchritten. 


Diefem gemäß werden mm zur Verhandlung 
ber befretirten Oſtiſchen Gant die gefeglichen 
Edictalien, und’ zivar a.) Dienftag der 31! Au⸗ 
guft l. 3. ad liquidandum, et producendum 
Originale; b.) Dienftag der a8 Sept. I J. 
ad exeipiendum ; und c.) Dienftag der abte. 
Dft.d. 3. ad concludendum — mit dem anbes 
raumt, daß hiebei fämtliche Kaſpar Dftifche 
Ereditoren zur Geltendmachung ihrer allenfallfis 
gen Anfpräche sub poena praeclusi zu erſchei⸗ 
nen haben. 
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Zugleich beftimmte man zum Merfaufe bes 
Anwefens des Gantierers, beſtehend: a) zu 
Dorf: in einer birgerlichen Behauſung das 
mit Nro. 330. mit Stadl, und Stallung unter 
einem Dache, 1/8 Tagw. Garten, einem Haus: 
theile, ı Kraut⸗, und a Erdbirn: Strangen ; 
b.) zu Feld: a.) in einem 1/2 Ichrt. Aders, 
und b.) in einem ı/a Tagwerk Maads — Ters 
min auf Samstag ben ad’ Auguſt I. J., und 
will demnach die allenfallfigen Kaufsliebhaber 
biezu mit-dem eingeladen haben, daß die Er: 
bfinung -der Kaufsbedingniffe beym Beginne 
der Kaufsſhandlung gefchehen werde, 

Burgau, am 24" Juli 1819, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
Gebhard, Landrichter. 


412.) Gant⸗Cdikt.) 

Der Söldner Johann Georg Waldburger 
von Haldenwang. erklärte diefforts feine 
3ahlungsunfähigkeit , und unterwarf ſich biebei 
dem rechtlichen Gantverfähteh. Dieſem gemäß, 
und bei gerichtlich erhaltener Üeberzeugung des 





gegen ben Vermoͤgensſtand weis uͤberſchlagenben 
Uebermaaßes ber Paſſiven hat man nam auf die; 


Erbffnung der Gant erkannt, und in Folge dies 


ſes Beſchluſſes nachſtehende Edictalien aubes, 


raumt, als: a.) Donnerftag den a'*ı Sept. 3. 
ad liquidandum , et producendum Originale; 
b,) Freytag den 1 Okt. h. 5. ad excipien- 
dum; und ©.) Donuerftag den ze: Nov, 1049. 
ad coneludendum. 

Saͤmtliche Georg Waldburgerſche Glaͤubiger 
werben demnach zur Geltendmachung ihrer wie 
immer beſchaffen feyn-mdgenden Auſpruͤche sub 
poena praeolusi an obigen Ediftstagen anmit 
vorgelaben, 

Zugleich ficht zum Verkaufe des Geſammts— 
befisthumes des Gantierers, beftehend , aus eis 
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nigen Baumanusfahrniſſen, a Kuͤhen, und « 
Pferde, Futter nnd Stroh, dann der heurigen 
Getreide-Aerndte. Ferner a.) zu Dorf: aus 
einer Söldbehaufung Nro. 48. mit Stallung 
unter einem Dache, einem abgefdnderten Stadl, 
einer angebauten Wagenhütte, einem Gapten in 
eirca ı/B Tagwerk, umd der ganzen Gemeinde: 
Gerechtigkeit; dann b.) zu Feld: aus 6 T 
Jaucherten Aecker, und aus 3/4 Tagw. Maads 
Termin auf Montag den Zoten Yuguft I. J. im 
Orte Haldemvang. 

Die allenfallfige Kaufsliebhaber werben dem⸗ 
nad zu Diefer Steigeringshandlung mit dem 
vor-, und eingeladen, daß die Erdffnung der 
bein Kaufe unterfichenden Bedingniffe vor bes 
ginnender Kaufshandlung gefchehen werde, 

Burgau, dem ag Juli 1619. 
Königlich Baterijches Landgericht,  ;- 
Gebhard, Landrichter. 
4.3.) (Gläubiger »Borladuıng.) 

Zum Behufe der ‚Herftellung eines reinen 
Standes über die Verlaffenfchaft des verlebten 
Georg Eifenhofer, Hilrgerl. Melbers zu 


Briedberg werben alle diejenigen, welche an’ 


ben verlebten Georg Eifenhofer aus was immer 
für einen Rechtötttel eine Forderung zu machen 
baben, biemit bffenelich vorgeladen,, bey der 


“anf Sametag den ag Yugnft I. J. Vormittags 


9 Uhr zur Liquidation, und zum Verſuch einer, 


gltlichen Auegleichung angefeßten Tagsfahre in 
Perfon, oder durch binlänglich bevollmächtigte 
Anwaͤlde hierorts zu erfcheinen, und ihre Rechtes 
norhdurft zu beſorgen. . 


Nichterfcheinende haben fich die durch Ihr 
Ausbleiben entitehenden uachtheiligen Folgen 


ſelbſt zuzufchreiben. s 
Friedberg, am ag" Yaly 1814, 
Königlich Baietifches Landgericht. 
et. Earron du Val, Laudrichter. 


“ds 
gi)  Amiortifätiond: Edift,) 


. Da fich auf die gerichtliche Bekanntmachung 
dom 6° Dr. 1818. wegen der K. DB. Staats-æ 
Schulden? Tilgungs-Kaſſa Obligation sub Nro, 
26768. pr. 85 fl. auf Jakob Lecher s Kiuber 
von Oftenried ausgeſtellt, Niemand gemels 
ber hat; fo wird diefe Urtunde aumit Fraftlos 
erflärt, und aunullirt. 
Oberguͤnzburg, am a4” Juli 181. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Payr, Landrichter. 


415.) (VBertauf.) 
Da der erite Vertaufsverſuch des Gefamts 
Unwefens des Soldners Mattbäus Eberbardt 
von &ldrtweng, beftebend: a.) zu Dorf: 
aus einer Shlöbebaufung sub Nro, aa. mir 
Stadl, und Stallung unter einem Dache , datır 
3/4 Garıen, und ganzer Gemeindd : Gerecktige 
it; b.) zu Feld aber: aus 3/4 Jauchert 
eigenem Acer obne Erfolg geblieben iſt: fo wird 
auf den von Seite der betheiligten Kreditors 
fchaft bierüber geftellten- Antrag zu wiederholl⸗ 
tem Zwecke Tagsfahrt auf Dienſtag den 24 
Auguft I. J. in Glöttweng feſtgeſetzt, und hier⸗ 
über Die geeignete, Bekanntmachung andurch er⸗ 
laſſen. ar — * 
Burgau, den „BR. Juli 1819. *24 
Königlich Boieriiches Eanbarsigit. F 
= Gebhard, Land 


geſellen Andreas Lindenmiair junior, von hier 


beſtehend aus einer buͤrgerlichen venaufung sub. 


Mro. 164., mit Kraueflrange,_ und einem ganz 
zen Haustheile — üt vach ‚Dem Antraͤge ver 


Lindenmait'ſchen Gläubiger einer nochmaligen 


gerichtlichen Verfteigerung aus zuſetzen. 


Man bat nımin Folge deſſen biezu Termin auf, 


Samstag den 28" Aug. 1. F. beſtimmt, und will 
—— anmit zur allgemeinen Keuntniß gebrach 
haben. 
Burgau, am 3aten Juli Big. ., 
Rdulglich Baieriſches Landgerlcht. 
J rn. Gebhard, ‚Kandrichter. 
kr) (Verkaufs: Avertiffement.) 
Dem Wunfche der Mathias Stieflefben 


416.) (Verkaufs: Bekantitird cdhnng.)' 
"Das Gantanwefen des verfterbenen.Zinhkerz" 


„B: 


Greditorfebaft gemäß fol das auf ber Gant 
ſtehende Anweſen ver verftorbenen Stiefleſchen 
Eheleute dahier, — beſtehend aus einem buͤrger⸗ 
fichen halben Haufe sub Wr. 322. mit darans 
ftoßendem Garten, einem ganzen Haustheile, 
und Erdbirnſtrange, — einer britten Verſtei— 
gerung salva ratificatione Creditorum ut 
terworfen werben. 

Hiezu bat man Termin auf Samdtag dem 
age" Auguit l. 3. beftimmt, und will demnach 
zu biefer angeoroneren Steigerungsbandlung die 
elinfallfigen Kaufslutigen zur Erfcheinung bie: 
bey anmit ein⸗, und vorgeladen haben, 

Burgau, am 3ıt" Juli 1649. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 

Gebhard, Landrichter 


416.) (Bekauntmachung.) 

Zufolge hoͤchſten Auftrages der koniglichen 
Reglerung des Dberdbonau » Kreifes, Kammer 
der Finanzen, werden von dem unterzeichneten 
föniglichen Fort +, und Rentamte nachſtehen⸗ 
de Merarial = Waldparzellen mit dem bierauf 
ftebenden Holze unter den im hytm Stuͤck des 
tdnigl. Regierungsblatres dea, 1311. euthaltenen 
Bedingungen am. Donnerftag deu naten d. M. 


auf Grundeigenthum dffeurlich verkauft wers 
deir,cals: 





am) im der Revier Buchenberg; 


1.) 3 vom Oberdorfer⸗ 

— Wald mit ⸗11 2AIchtt. 67 Q. Ruth. 
2.) das —— * 
mit Fo. 23/4, =» 37 ⸗ 
„by in der Revier Wiggensbach: 
3. das Scheibenholz m. 63/4 = ı7 B 

4.) ein Theil vom obern- 
Echeibenholz zwifchen 
den Wegen mit sıfa = 38 : 
c.) inder Revier Obergünzburg: 
5.) Dad untere Steinbad) 


sub Lit. A. mit 9°» 376 € 

B. mit 17 3: 13 ⸗ 

0: C. mit: 3» 59 3 

a fe D. mit 33 2 ı8dı . 
 E. mit 30: »:100 2 

J Bemit — ⸗ ab} ⸗ 

6.) das Etärflingsmit 38/4 4 aa ⸗ 
mi) dad Engelwarzholzz ‘ 

mit ⸗ 5iſa⸗e — ⸗ 
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and. d.)inder Revier -Bodelsberg: 
8.) das Thannenbolgmitzıf = 14 P 


Zu diefer Verfleigerung, welche an dem obens 
beftimmten Tage Fruͤh 9 Uhr in. der Kanzley des 
$. RentamtesKempten vorgenommen werden wird, 
werden fämtliche Kaufsliebhaber mit dem Beis 
fage eingeladen, daß ſich Fremde, und Auswärs 
tige über ihre Kaufsfähigkeit mit gerichtlichen 
Bermögenszeugnifien a özuweifen haben, - 

Kempten , den 2'" Yuguft 1819. 
Köniat. Baieriſches Forſt⸗, und DRemteME, 


SGuͤllmann, 
en. Mentbeamiter, 
19.) GFrüchten-Verkauf.) 


9, } f . 

ie auf dem konigl. Getreidfpeicher zu Auges 
BR Betr her 200 Echäffel Kern von ber 
beften Qualität werden den zaten d. M. verkaͤuf⸗ 
ich abgegeben. 
* — — werden daher hievon in 
und dabey bemerkt, daß der 


Kenutniß geſetzt der Amtskanzlei Fruͤhe 


Licitatione > —— J 
r abgehalten werde. 
— den — 5 — 
nigliches Rentam gingen ⸗ 
Koͤniglich Vorbrugg, —— 
— — — 27 
420.) (Erneuerter-Verfauf.) ;. 
Rachdem bey dem auf ben 12" dieß anges 
fegren Verkaufstage fein Käufer des Anwe ſens 
des Dionis Rapp Leerhaͤuslers zu Kiffing ers 
ſchienen ift ; fo wird daffelbe'wie folches bereits in 
dern Jutelligenzblatte des Oberdonaukreiſes l. J. 
ag. 471. et 472., und in der Moy ſchen Zeitungs⸗ 
eylage Nro. 118. dd. 24" April d. J. befchries 
ben ift, wiederholt am 30" —* d. J. in 
dießeitiger Kdniglicher Landgerichts anzley dffent⸗ 
lich — 2** werden, wozu Kaufsliebhaber eins 
geladen werden, bie ihre Kaufsanborhe ad Pro- 
toeollum zu geben babe. 
Sriedberg, den „8° Juli 819. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
Lic. Garron du Val, Landrichter. 


A421.) (Miederhoblters Berkauf.) 
Nachdem bey der am ag"" dieß zum Vers 
fauf des Allmeriſchen Wirshfchaftsanme fend 
u Lehbanfen, welches in dem Intelligenz 


lats des Oberdonaukreiſes k. »o. Snldog pag · 
675 et 676., und in ber Augsburger Mey’ ſchen 


— 


7 


704 


Beitungsheyigge Nro, 1ı63..dd, a4'" Yunid. J. 
efchrieben ift,, angefeten Tagsfahrt Fein Kaufse 
ebhaber ienen ift: fo wird dasfelbe wieders 
hohlt am 28° Yuguft I. 3. bey dem Taferns 
wirth Jakob Martin in Lechhauſen von Nachmit⸗ 
tags a Uhr bis Abends 6 Uhr Öffentlich verfteigert 
werden, wozu Kauföluftige eingeladen werden, die 
ihre Kaufsanbothe dafelbft ad Protorollum zu 
geben haben. 
Friedberg den aut!" Juli 1819. 
Königlich  Baierifches Pandgericht. 
Lic. Carron du Val, Landrichter, 
422.) (Erneuerter:Berfauf.) h 
Nachdem bey der am 13" dief- zum Wer: 
Fauf des Joſeph Menteriſchen Gutes zu 
Kiffing angefesten Tagsfahrt fidy kein Kaͤn⸗ 
fer. gemelder hat: ſo wird diefes Gur, welches 
indem Intelligenzblatte des Oberdonaukreiſes a.e, 
8: 425. er 4a6., und iu der Mop'ſchen Zeis 
ungebeylage Nro. ı06. ddo, ag May bis 
feprieben ‚ wiederholt auf den 30%" Yuguft 
h. J. in dieffeiriger A. Xandgeriche : Kanzley 
dffentlich feilgeboryen werden, wozu Kaufslieb: 
ber eirigeladen werden, und ihre Kaufsanbothe 
ad Protocollum zu geben haben. 


Friedberg, den aut" Juli 18ig. 
Königlih Baieriſches Landgericht, 
Let. Earron du Val, Landrichter. 


433.) (Berkanfss Wiederholung.) 

Theils nach eingetrettenen Werbhältniffen , 
theild vgch befonders hierauf geftellten Antra 
der Afta Baumeiſterſchen Kreditorſcha 
wird die Anordnung einer neuerlichen Verkaufs: 
Tagsfahrt des untenftchenden Gantanwefens ers 
forderlich. 

Demnach wird zum Verkaufe dieſes Gant⸗ 
gutes, beſtehend aus einer buͤrgerlichen Behau—. 
ſung sub Nro. 116, nebſt einem Wurzgärtl, a 
Krautftvangen „ ı/a Jauchert eigenen Ackers, 
und Ta werk Maads — Termin auf Freytag 
den 3" Sept. I. J. angefegr, wobey fich nun 
die allenfalifigen Kaufsliebhaber einfinden, und 
nach vernommenen Kaufebedingnijfen ihre Kaufs⸗ 
Anträge ad Protocollum gelangen laffen mögen. 

Burgau, am 31 July 1819. 
Koͤniglich Baieruches Landgericht. 
Gebhard, kLandrichter. 
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n Bekanntmahungen.” 


Fort ſetzung 
der Gemeinden : Formation im —“ 
‚Kreife. 
(Sandgerichte ihre Dillingen.) 
15) Gemeinde Reiftingen; enthälr 
Neiftingen, (Pf. D. mit cs 
Gemeindevorfteher: 
Veit Schmid, Söldner in Reiftingem) 
Gemeindepfleger: 
Georg Refielberger, Söldner ERTL, 
Etiftungspfleger: 
Wendelin Jung, Schmid daſelbſt. 
Gemeinde Bevollmaͤchtigten 


Mathaͤus Bunk, Sdldner; Michael Nik: - 


laſerz Sbldnerz; und Anton Selzle, 
Metzger; ſaͤmmtliche in Reiſtingen. 
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u“ 23. den.g” Tuguf — 





— — — 


I 16), Seifeflide Riedsend; e⸗ 
der Koͤnigl. Oberſten Kreisfteli I " 
eG ", 


‚Riehhend, D., mie 39 Bamik)i : 
emeindbevonfteher: ..-;. 

Michael Weis, Bauen in Riedseud. 
Gemeinde-, und Stiftungspflegernt 
Xaver Hintermair, Baner daſelbſa 

Gemeinde Bevollmaͤchtigten 
Ulrich Schaͤfenack er, Shldiier; Dismas 


Kippert, Vauer; und Joſeph Ldangen⸗ 


mair, Bauer; ſaͤmmtliche in Riedsend. 


nr m) Gemeinde SH apringem: 23 


Sie beſteht aus; > nr 


Schabringen, (D. mit 3o * und 


2oͤſching sweiler, E. und 
muͤhle mit = Famil). — 


" Berteinden orfieher:, 


VJoſeph Mengele, Bauer in Scabringen. 


Gemeindepfleger: J 


Dominilus Werner, Sdlduer bafeif, 


- 


7% i = „88 


Stiftungspfleger: „, j emeindes und Stiftuggspflegerr 
— sh ale iller d bafelöfk, J Sebaſtian Brehner, Sdldner dafelbft 
Gemeinde evollmädtigte: U 


emeinde Bevollmädtigte: 


Martin Rebinger, Sbldner; dam * 
Speinle, Bauer; uud Anton Schmid; 


Kaspar Hartmann, Bauer; Michael . 
Kleid, Eblöner; und Joſeph si 


— BEN rt Sdldner; ſaͤmmtliche in Weiffingen, - 
. Schregheim, (D. mit 73 damil.). ne Wirtislingen, 
e enthält: 
Semeindenorfeher: Benftinftättertot, (E,mit ı Bands 
Joſeph Maierle, Bauer in Schregheim. und Wittislingen, Kin mit 2288.) 
Gemtindesfleier: — Semeindevorſteher: 
Anton Biber, Bauer daſelhſt. 


Johann Jung, — in Bitrislingen, 
a Gemeindepfleger: 
Michael Hitzler, Bauer daſelbſt. e 
Gemeinde Bevollmaͤch tigte: Thaddaͤ Maier, Steinmetz in Witrisfingen, 
Jakob Endres, Shlöner; Joſeph Gerft- Stiftungspfleger: 
mair, Sdldner; und Auguſtin Hinter: Jeſeph Welshaupt, Bauer daſelbſt. 
mair, Bauer; ſaͤmmiliche im — Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 


19) Gemeinde Weiſſingen; mie 7m, Sebaſtian Wirth, Bauer; Johann Saur, 
MWeiffingen, (D, mit einem Euratbene: Seifenfieder; Leonhard Ziegler, Wagner; 
fijjum, und 134 Zamil.). und Matthäus Baurſchmid, Bauer; 

Gemeindevonfleher: fämmtlihe in Wittislingen. 

Adam Dirr, Bauer in Weiſſingen. . 
- (CLXX.) Befanntmadhung. 


Fortfegung: 

(Die tradition des Stiitungsvermögehs in den Städten Uibadb, Friedberg, und Schrobenhau— 
fen, in den Märkten Aindling, Altomünfter, Inbenbofen, Fübba®, daun in ben Lands 
zerlchtebe zirken; Alhach, Kriedberg, Sarobeuhaufen mit Iuflaven, endlich im Here: 
f@aftsgerihte Sandize ll betreffend). 

XU. An die Gemeinden des Pin. Pandgerihtes Schr 
benhaufen wurden erträbdirt: 
(Bon dem Föniglicyen Landgerichte Schrobenhasſen). 
) An die Gemeinde Arefing: ' | 
a) Das Vermdgen der Pfarrfirche dafelbft mit & B ⸗ 7468 A. 34 fr. — pf. 
'b) ⸗ » bes Allerſeelenaltars mit ⸗ .. hr 


2) Un die Gemeinde Uhbeanellis in...) - 
Das ——— Garberts hauſenzmit ⸗43293 fl 60 kr. — pf 
‚ 3) Un die Gemeinde Gahenbadb: - - ns 


a) Das Basen: der Filiale Beinderg, mit Pi ⸗ s 12198: 38, — + 
b), sv: 4. = Gacdbenbad mit = ⸗ ⸗ 10313 s 43 ⸗—⸗ 


4) An die Gemeinde Gerolihad: 


a) Das Vermdgen der Biliale Geyenzhauſen wis, eu. „.ıaßy a.2 ss 
b) ee» z' Marrfixhe Berotebach mir a .e 0 5084 5 abi 
c) ⸗ ⸗ ⸗ Bruderſchaft daſelbſt mit ⸗2 ⸗ 1407 = 29 2 — ⸗ 
d) ⸗ ⸗ des Schulfonds zu Gero ls bach mit ⸗41780 ⸗ 27 ⸗—⸗ 
€) ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ ET y re "313 ⸗ —⸗ 


5) An die Gemeinde Horzhauſen: ind an mol.“ 
a) Dad Vermoͤgen der Pfarrkirche mit Blu. e.t neniımeın Bid m 5 
b) ⸗ des St. Peter Altars mit ⸗ 1165. 3.48 2 


c) ⸗ ⸗ der, Filiale Halsbach mit⸗ = _ 5 f) 1859 s 46 » 8 
6) An die Gemeinde Klenau: er st 

a) Das, Pfarrkirchen Vermdgen mit = ®* =!" ei ia 1970, Be—s' 

by der Filiale Junfenbofen mit si ini ee Be te 

©) Das Vermögen der Schuliftung zu Klesan mit = ⸗300 shd 5 5 
7) Un bie Gemeinde Muͤllried: ei 

8) Das Kdnigslacher Filialfirchen Vermögen mit + ⸗ ⸗ 433⸗29 ⸗ —⸗ 

B) Das Muͤllrieder detto mit = —⸗ ⸗ ⸗ 5564 = 45 = —⸗ 


> 8) An die Gemeinde Dbenlauserbahinn sat nm 012 
a) 3u Oberlauterbah das Kirchenvermdgen mit -».27.: #7 . =: 7999 ⸗ 38 
b) detto dettv Allerfeelenaltar mit‘  s . J— 235; 2 
c) der Schulfond dafelbft mir = ⸗ Fr Ber ds — 
- 9) An die Gemeinde: Beuteuhaufen, :...° 77 
5 Der Filiale Habertshauſen Kirchenvermidgen mit = -.,s4 21026 s 17. — ⸗ 


LE 1; [7 


b) ⸗ Beutenhauſen bett, it ⸗808⸗46—⸗ 

10) An die Gemeinde Rettenbag: > 
a) Der Filiale Autenzell Kirchenvermdgen mit 7 — ⸗ ıBı2 ss Ic — 
b) ⸗ Rettenbach detto ·mit 8 ⸗ 6648 = 2⸗—⸗ 


‚sı) Un die Gemeinde — 

a) Das Vermögen der pfart lirche mit a "» .-», 3195 

b) Der dortige Schulfond mit "Ahr ea 5 36 BI —e 
12) An die Gemeinde Stsobenzied: j 

Dad Vermögen der Filiale mit ⸗ ⸗ ⸗ E 3118 sd nr — ⸗ 
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13) An die Gemeinde Welllenbad; 6 
DaB Bermögen der Bilfale mt = un 0 Ma pi 
Die Summe des Vermdgens tiefer ſaͤmmtlichen Stiftungen, welches an die Gemeinden 
des koͤnäglichen Landgerichts Schrobenhauſen ertradirt wurde, betraͤgt demnach 
91, 166 fl. 18 fr. — pf. 





XIII. An nachbemerkte Gemeinden des Herrfchaftsger. 
Sandizell wurden weiter ertrabdirt: 


- (Vom Herrfhaftsgerichte Sandizell): 

») Un die Gemeinde Grimolzhaufen: i 

Das Vermögen der Pfarrkirche dafelbft mit s ⸗ ⸗ 5541. 37 ir. — pf. 
2) Andte Gemeinde Langenmooſen: 


a) Dat dortige Pfarrlirchenvermdgen nıit = » . B "101: Je —:|! 
b) bie Allerfeelenmeßftiftung mit ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 1767 3 — 
©) das PBruderfchaftsvermdgen mit z ⸗ ⸗ ⸗ 
d) der lokale Schulfond mit Se £ ⸗ ⸗ ⸗ 170 ⸗50 ⸗ — ⸗ 
e) der. lokale Armenfond mit. = ⸗ ⸗ ⸗ 727 2: 33 s —⸗⸗ 


Die Summe des Vermögens diefer Stiftungen, welche an die bemerften Gemeinden des 
Gräflih von Sandizelliſchen Herrfchaftsgerichtd gleichen Namens ertradirt wurde , betraͤgt 
demnach: \ 18,780 fl. af. — pf. 





XIV. Das Patrimonialgeriht Obergriesbach ertratirte 
an die Gemeinde Sulzbach: 
Das Vermögen der Pfarrkirche dafelbjt mit = ⸗ 33. — kr. — pf. 


XV. Vom ehevorigen Ortsgerichte Unterwittelsbach 
wurde 


an die Gemeinde Oberwittelsbach 
Dad Vermögen der Filiale extradirt mit ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 3290 fl, 39 fr. — pf. 





* Die Ertraditionen der übrigen Orts-, und Parrimonialgerichte find wegen bee obwaltenden 
Vermögens = Vervaltungsftreites zur Zeit noch nicht extradirt. 


— — 


3 
(ELXAT. )- 
Deffentlihe Bekanntmachung. 


(Die Bildung eines YPatrimonlalgerigts Lie Klafe 
zu Gaitenbach betreffend). 


gm Namen Seiner Maieſtaͤt 
des Könige. 


Es wird anmit zum oͤffentlichen Wiſſen 
gebracht, daß dem Gutsbeſitzer, Benedikt 
von Paris in Augsburg, duch allerhödhs 
ftes Refkript vom 5'" Auguft d. J. bewilli⸗ 
get worden fen, auf feinem Gute Gailen⸗ 
bach, im Landgerichtsbeſirke Goͤgglngen ein 
Patrimonialgericht I Klaſſe zu errichten. 


J Daſſelbe erſtreckt ſeinen Wirkungskreis 
auf das — im Steuerdiſtrikte, und Pfarr⸗ 


ſprengel Bagenhofen gelegene, und zur 


Kuralgemeinde Edenbergen gehörige 
Landgut Gailenbach mit einem Schloͤß⸗ 
den, welches der ftändige Gerichtsſitz iſt, 
einem jurüdgefauften Bauernhofe, und dem 
Wirthshauſe dafelbit, und über die Mühle 
an der Schmutter; mit 4 Käufern, ı ſtaͤndi⸗ 
gen, und 4 unftändigen Saimilien, und 27 
Seelen. ., 


Die Gerichtsbarfeit verſieht exemrrendo 
der eine Stunde von Gailenbach wohnende Pas 
trimonialrichter, Yofepd Gerkimater Mm 
Hainhofen, welcher von ben Kreißftellen ber 

reits als Parrimoniafrichter L** Klaſſe beſtaͤt⸗ 
tiger worden iſt, unter der Verbindlichkeit, 
die gefeglichen Amtstage — Koſten und 


— 
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Laften der Gerichtsſaßen in Gailenbach ab» 
zuhalten. | 
Augsburg den 13'" Auguſt 1819. 
Königl. Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 
Kammer bes Innern. , 
Freyherr von Gravenreuth. 


Raiſer. 
coll. Buckingham 





(CLXXII.) 
Bekanntmachung. 
* ſaͤmmtliche koͤnigliche Pollzeibehoͤrden des 
Oberdonaukreiſes. 


* Beſchtankung der Aufnahme anangefeflener u 
>qmeindeglieder betreffend). ı 


‚Sm Namen Seiner Meiehät 


des Königs. 

Die an die fin. Regierung des Negenfe, 
in rubr. Betreffe unterm 1 3" d. M. erlaffene 
afferhöchfte Entſchließung wird im nachſtehen⸗ 
den Abdrucke ſaͤmmtlichen Polizeibehörden des 
Oberdkt. zur gleichfallfigen Nachachtung in 
vorfommenden Fällen anmit befannt gemacht, 

Augsburg den zo" Juli 1819. " 

Könige. Baierifhe Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 

—— dest. Realerungs⸗ präfdenten, 
j Raiſer. 


* Günther. 
coll. Seel. 


I.» 
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Yhdrud. 
M. J. RR 


Dadie Beftimmung Unferer Verordnung 
vom ı7t" Nov. 1816, überdas Armenweſen 
6. 58., nach welcher feine Vereheligung uns 
angefeffener Beute ohne vorgaͤngige Verneh⸗ 
“ mung des Armenpflegfchaftsrarhes foll bemil; 
liger werden, duch Unfere Verordnung über 
die VBerfaffung, und Verwaltung der Gemein; 
ben im Königreihe vom 17** Mat v. J. 
nicht aufgehoben worden ift, ſondern in ihter 
Wirkſambkeit fortbeſteht; fo ‚beftärfigen Wir 
bie von euch aus Beranlaffung der dem Zim 
mergefellen Johann Auers vermweigerten 
Heurathserlaubniß unterm 14°" April. an 
das Landgericht Sulzbach erlaffene Verf: 
gung, und ihr habt hiernach den Magiſtrat 
der erwaͤhnten Stadt Sulzbach mit ſeiner 
dagegen erhobenen Beſchwerde nicht nur ab⸗, 
ſondern denſelben auch in Beziehung auf die 
oben angefuͤhrte Verordnung am: zuweiſen, 
daß derſelbe bei einer jeden Vereheligung un⸗ 
angeſeſſener Leute vor Allem das Gutachten 
des Armenpflegſchaftsraths vernehmen. 

Baden den 1 3*0 Juli 1819. 

— — — — — 


(CLXXIII) 
Bekanntmachung. 

An ſaͤmmtliche koͤn. Polizeibehoͤrden, 
Pfarraͤmter des Oberdonaukreiſes. 
(Die Heurathsbewilligunaen der Magiſtrate betreff.) 
gm Namen Seiner Majeftät 
| des Königs. 

Seine Königliche Majeftät haben uns 


und 
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term 29" 9, M. im bemerften Berteffe mach: 
ſtehende allerhoͤchſte Entſchließung zu erlaſſen 
geruht: 

„Da den Magiſtraten mit ihrer Wieder⸗ 
herſtellung das Recht vollguͤlltige Heuraths⸗ 
bewilliguagen, und Zeugniffe auszuſtelle h 
durch den $. 62. des Editts über die Ver: 
fafung und Verwaltung der Gemeinden, wie; 
der eingeräumt worden iſt; fo ftehen denfelden 
auch die dafür zu erhebenden Taren zu, und 
werden von dem Fön, Aerar auf Peine Weiſe 
in Anſpruch genommen,’ 

„Dagegen geht aus der Natur ber Verhaͤlt⸗ 
niffe,von felbft hervor, daß, da den Magir 
ſtraten feine Art der Gerichtsbarkeit zufteht, 
ih Anſehung der Heurathspakten, Vertraͤge 
nie Kiadben fehfkrer Ehen, und anderer 
rechtliche Handlungen, welche bei Verehe— 
fihungen zwar nicht allemal, aber doch 
häufig vorkommen, die koͤn. Gerichtsbehoͤr⸗ 
den einzutreten, und hiefür die vorfchriftind: 
Figen gerichtlichen Tarehı zu erheben Haben. 

„Damit übrigens vor der Kopulation die 
Privat: und Familienrechte ficher geftelft wer: 
den, fo haben die Partheyen mit den ihnen 
von den Magiftraten ertheilten Heuraths— 
Bewilligungsatteſten zu der einfchlägigenfön. 
Gerichtsbehörde fh zu begeben, und Iejtere 
auf.eben demfelben Atteſte die gericht: 
liche Bemerkung der erfolgten Sponfalien, 
oder Heurgihsvakten: Verbriefung beizufügen, 
wonach die Brautperfonen das Zeugniß dem 
einfchlägigen Pfarcamte zu erhibiren haben,’ 
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Indem man die betreffenden koͤn. Behoͤr⸗ 
den, und Aemter von dieſer Allerhoͤchſten 
Entſchließung in Kenntniß feßt, werben 
diefelben zugleich zu deren genaueſten Nach⸗ 
achtung, und Vollziehung angewieſen. 

Augsburg den 13" Yuguft 1819. 
Koͤnigl. Baieriſche Negierung des 
Oberdonaukreiſes. 

Kammer des Innern. 
Frepherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 

eoll. Sal 

(CLXXIV.) 

Bekanntmachung. 

An die Stadtmagiſtrate zu Augsburg, 
Neuburg, Memmingen, Remps 
ten, Lindau, dammanbiefön. Polis 
 zeibehörden, in deren Amtsbezirfen 
ſich Stadts, oder Markts⸗ Magiftrate 


befinden. 


(Die Ausäbıma: ber polizeilichen Strafgewalt ber ma 
giftrate über ihre Mitglieder betreffend). 


: Im Namen ‚Seiner Majeftit 
des Koͤnigs. 

Nach einer Allerhoͤchſten Entfhliegung 
vom 27" v. M. haben die Magiftrate — in 
allen denjenigen Gegenftänden, und Bezie⸗ 
hungen, in welchen ihnen bie Strafpolizei 
überhaupt nach dem Edift über dag Gemeinde: 
wefen zufteht, diefelbe auch) gegen ihre eigenen 
Mitglieder ohne Ausnahme bis zu dem geſetz⸗ 
lich beſtimmten Maaße aus zuuͤben. Welches 
den Stadtmagiſtraten zu Augsburg, Neu⸗ 
burg, Memmingen, Kempten, und Eindau 
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zue Wiffenfhaft, und Nachachtung, bem 
koͤn. Polijelbeh then aber, in deren Amtsbe⸗ 
zirten ſich Stadt:, oder Marktsmagiſtrate bes 
finden, zur Verſtaͤndigung der leztern hiemit 
eröffnet wird. 
Augsburg den 178* Auguft 1819. 
Königlich. Baieriſche Megierung des 
Dberdonaufeifes. 
Kammer des Innern 
weyderr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
"coll. Seel. 





(CLXXV.) 
Bekanntmahung 
An Sämtliche koͤnigliche Polizeibehörden des 
Dberbonaufreifes. 
«Die Zleifhtaren betreffend.) _: ° 
Sm Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs. 
Die Fleifhtaren. werden hiemit bis auf 
weitere Beftimmung. regulirt, wie folgt: 


I. Für die Stadt Augsburg: 
Auf 10 ıf2Ft. pr. 1. des gemäfteren Ochſen⸗ 
fleifches. 
Auf gıfa fr, pr. 16. des Kafbfleifches, 
Auf 8 fr. pr. 16. des Schaaffleifches. 
Auf ız fr. pr. tb. des Schweinfleifches, 


U. Für Neuburg, und Bezirk: 


Auf 1o fr. pr. ib. des gemäfteren Ochſen⸗ 
fleifches. 
Auf gufa fr. pr. 1b. des Kalbfleiſches. 


799 
Auf 8 fe, pr. IB. des Schaaffleifhes, 
Auf ı Ir, ‚ft. pr: 16. des ‚Scweinfeifgen. 
ni. "Für Günzburg, und Bezirk: 
Auf 10 fr. per Ib, des gemäfteten Ochfen⸗ 
fleifches, 
Ayfz7 kr. pr. 16. des Kalbfleifches. 
Auf 7 Er. prab des Schaaffleifches. 
Auf ı7 fr, pr. Ib, des Schweii ıfleifches, 
IV. Für Kempten, und Bezirk: 
Yuf ro fr. pr td. des gemäfteren Dchfen 
fleiſches. 
Auf 7 kr. pr b. des Kalbfleiſches. 
Auf 7 fr. pr. tb. des Schaaffleifches, 
Auf zı fe, pr: 16. des Schweinfleifches. 
V. Für Immenfadt und Bezirk: 
Auf 10 fr. per tb. des gemäfteten Ochſen⸗ 
fleifches. 
Huf 7 fr. per ib. bes Kalbfleiſches. 
Auf 7 fr. pr. 1b. bes Schaaffleiſches. 
Auf xı fr. per 16. des Schweinfleifches, 
vı Für Memmingen, und Bezirks 
Auf zo fr. per 16. des gemaͤſteten Ochfens 
fleifches. 
Auf 7 kr. per tb, des Kalbfleiſches. 
Auf 7 kr. pr. 1b. des Schaaffleifches, 
Auf zı fr, per Ib. des Schweinfleifches, 
Augsburg den 10" Auguft 1819. 
Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 


Im Verhinderuugs falle des t. Regtetunge Präfideutem, 
aifer. 


v6, Günther. 


coll, Seel, 
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(CLXXVL) madul 
Befanntmahung. 


(Die montentane Verweſung des Wentamtes 
Friedberg betrefiend ). 


m Namen Seiner Majeftät 
I des Königs. is 
Zur allgemeinen Kenntniß wird hiemit 
eröffner, daß der koͤnigliche Renrbeamte 
Direnberger zu Friedberg unter feiner 
Haftung den Oberfchreiber Preu, mit dies: 
feitiger Genehmigung, jur momentanen Amts: 
verwefung während feines —— 
Urlaubs aufgeſtellet habe. 
Augsburg den 7" Augufl 1810. 
Koͤnigl Zaier che — des 
Oberd onaukreiſes. 
Ka mnee der Finanzen. 


BERN ‚bon —— — 
Graf v. Armansberg. 
coll. Vogt 





(CLXXVIL) 
Belanntmabung 
Sm Namen Seiner Maijeftät 
des Königs; 
wird die am Die unterfverigte Stelle ex: 
folgte, und im Abdruck nachfolgende allerhöch; 
fte Entſchlleßung, die Penflons: Erhebung 
der Advofäten: Witwen, und Waiſen betref: - 
fend, hierdurch zur Kenntniß der Berheifigten 
gebracht. 
— am qten Auguft 1819, 
Königli — es Appella 
2 9 den fee Nppeiätiönsgerigt 
— dv. Baſſus. 
Sekr. Lamiuit. 
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Abbrad 
Königreich Balern 
Staats/- Minifterium der Juſtiz. 

Saͤmmtliche Advokaten-Wittwen, und 
Waiſen, reſpective deren Vormuͤnder, wel 
de aus ber koͤniglichen Central s Penfl 
onss Anſtalt fuͤr die Hinterlaffenen .der Ad: 
vofaten des Reiches eine Penfion, oder Alis 
mentation beziehen, find widerhoft, und mit 
allem Nachdrucke, auf die wegen pünftlicher 
Erhebung der verfallenen Penſions⸗ nd 
Alimentationsz Raten. an fämmtliche Ap⸗ 


pellationsgerichte des Reiches erlaſſene Eut⸗ 


fchliegung vom 22" Juli 1817 mit dem 


Beyſaze hinzuweifen, daß die unerhoben ges, 


bliebenen Gelder diefer Individuen au fihre 
„eigene Gefahr ohne irgend eine Haftung 
aufbewahrt werden, und fie fich den deswe⸗ 
gen entſtehenden allenfallſigen Nachtheil ſelbſt 
zuzuſchreiben haͤtten. 
München den =" Auguft 1819, 
Auf Seiner Koͤniglichen Majeſtaͤt 
Allerhoͤchſten Befehl. 
— Reigersberg. 
Der General⸗ Secretaire 
v. Nemmer, 
(ELXXVUL) 
Befanntma hung“ 
(Die Erledigung ber Pfarrei — osaba 4 des 
treffeud ). 
Im Namen Seiner majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 
Die auch Hinſcheiden bes Pfarrers 
54 


— 
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traͤchtlich angegeben. 


Bu2 
Bogenrieder erledigte Pfarrei Mehr 


ros bach liegt in der Diögefe Augsburg, 


im Landgerichte Friedberg, 5 1/2 Stunde 
von dem Sitze des koͤnigl. Landgerichts ent: 
fernt, an der Landſtraſſe nah München, 
Dieſe Pfarrei enthält 325 Seelen; es 
gehört” dazu das mahe gelegene Fitiafdorf 
Rinnenthal, woſelbſt an Sonn⸗ und 
Feiertaͤgen abwechſelnd der pfaͤrrliche Gottes⸗ 
dienſt gehalten wird, und woſelbſt auch der 
Sitz der Pfarrſchule iſt; uͤbrigens liegen in 


der Naͤhe der Pfarrey noch 7 Einoͤden, wel⸗ 


che zum Pfarrbezirk gehoͤren. 

Die Pfarrei wird ohne Hilfsprieſter vers 
ſehen; der Ertrag derſelben fließt groͤſten⸗ 
cheils aus dem Pfarr: Widdum⸗ Gute, und 
aus gründherrfichen Rechten, und Zehend; 
derfelbe wird auf jährliche 585 f, zu Geld 
berechnet, 

Auffer den gewoͤhnlichen Didzefan : Laften 
haften Feine Abgaben darauf, jedoch iſt die⸗ 
felbe noch mit einen Banreluitions; Kapts 
tal von 376 fl. belaſtet, welches mit jäher 


lich a5fl. Friſten zu reluiren ift, 


Die zur Zeit der Erledigung vorhande⸗ 
nen Baufälle werden: nebft dem als bes 


Augsburg.den 10! Auguſt 181 
Koͤniglich Baieriſche — des 
berdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
Im ee des t. Diegierungs: Präfidentem 
Raifer, = 

v. Günther, 

coll. Seel, 
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(CLXXIX.) NE 2% 


B ET g. 
(Die Erledigung ber Pfarren Rechtie betref⸗ 
feub ). 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Die Pfarrei Rechtis in ber Diözefe 
Konftanz im Landgerichte Kempten, tft erles 
diget. Diefelbe enchält 220 Seelen, ihr 
Ertrag wird auf 277 fl. berechnet, nebft dem 
Genuß freier Wohnung, welche Die Gemein 
de im-baufihen Stande zu erhalten dat. 
Der Pfarrer hat nebſt den gewöhnlichen 


Dioͤzeſanlaſten 4 fl. jährlichen, Baufilling 
zu entrichten, ‘Der Gemeinde Redtis ſteht 


hierauf das Praͤſentationsrecht IM, 
Augsburg den 13% Auguſt 18 19 . 
Koͤniglich Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 


Maifer. 
coll. Budingham, 





(CLXXX.) 
Bekanntmachung. 
(Den Schul⸗ Orgel⸗- uud Meßner⸗ Dient In Af— 

faltern, fün. Landgerichts Wertingen betreff.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 

des Königs. 

Der Schul; Orgel: und Mefnerdieuft 
in Affaltern, koͤnigl. Landgerichts Wertingen, 
deffen Gefammtes Erträgniffe beiläufig in 
100 fl. jährlich beſtehen, iſt erledigt. 


do⸗ 


Bittwerber um denſelben haben ihre Ges 


ſuche binnen 6. Wochen dahier einzureichen, 


Augsburg den 6%" Auguſt 1819. 
König. Baierifhe Regierung des 
Dberdonaufreifes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
coll. Buckingham. 


(CEXXXL) 


Belfanntmadung. 


Die Eriedigung der Vfarrep Ober: und Unters 
—wichelbach betreffend), 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königß. 

Nachtraͤglich zur Bekanntmachung dd. 

az Juni 1819, Die Erledigung der Pfar: 


“ren Obermihelbac betreffend, wird be; 


merffich gemacht, daß zu dem faſſionsmaͤßi⸗ 
gen Einfommen derſelben von 466 fl. 40 ıfzkr. 
auch noch das Einkommen ber damit verbuns 
denen Pfarren Untermihelbad, deren 
Ertrag ih auf 133 fl. 36 fr. berechuer, 
hiezu Fomme ; fomit das ganze Einkommen 
ber <ombinisten Pfawey-DObermichelbad auf 
850 fl. ı6 ı/2 fr. anzufhlagen fey. 
‚‚Ausbad den 7" Auguft 1819. 

Königlich Proteftantifches Konfiftorium, 

sh von u 

* Memminger. 
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Dienft-, und Kreisnotizzen. 


Gemäß allerhöchften Reſcripts dd. Müns 
hen den 13'" Auguft d. J. wurde der Ban⸗ 
quier Dietrich Erzberger von ber vierten 
Affefforsfielle bei dem Wechielgerichre zu 
Augsburg entbunden, und nach Vorruͤckung 
der Affefforen Ferdinand Giulini, und Jos 
ſeph Seebacher, indie vierte, und fünfte 
Stelle, der Banquier Schmid, zum fehs: 
ten Affeffor bei dem genannten Wechfelgerich, 
te allerguädigft ernannt, 


In Folge allerhoͤchſten Neferipts vom 
agfrn Yufı 1.3. wurde dem Priefter Johann 
Evangelift Adele, Kaplan zu Dieckirch, 
das Kurat⸗, und Schulbenefijium in Mars 
gertshaufen, koͤn. Eandgerichte Ddggins 
gen, verliehen. = 
Vermög allerhöchften Befchluffes vom 
nen Yuguft geruhten Seine Königliche 
Majeſtt die Präjentation des Herrn Fürs 
fien Fugger : Babenhaufen auf die Pfarrey 
Gablingen, für den Priefter Sebaftian 
Eberle allergnäbigft zu beſtaͤttigen. 


Seine Königlihe Majeftät haben 
mittel allerhoͤchſten Beſchluſſes vom 2." Aus 
guft d. I der von dem Herrn Fürften Zug 
ger zu Babenhauſen für den. bieherigen 
Benefijiaten zu Babenhaufen Priefier Joſeph 
Herrmann von Braunmuͤhl auf das Kit 
tarbenefizium zu Weinried,KHerrichaftes 
gerichts Babenhaufen, ausgeftellten Präfen: 





tation die allerhöchfte Beftättigung ertheilt. 
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— Schulnachricht en. 


Der Pfarrotrt Jos hofen, Fön, Fand; 
gerichts Neuburg, entbehrte bisher ein eige⸗ 
nes Schul-, und Meßnerhaus, 

Dieſem Mangel wird nunmehr abgehol⸗ 
fen, und ein neues Gebäude hergeſtellt. 

Die Mittel zur Beftreitung der Koften 
von. 951 fl, 30 fr. ausfchließlih der Hands 
und Spanndienfte, fo wie der Steine finden 
fih :_in dem dafür beftimmten. Beitrage deg 
verftorbenen Pfarrers Steer zu 372fl., — in 
ben Benträgen ber Übrigens unvermöglichen 
Gemeinde, welche außer aoo fl. im Gelde 





‚die Handz, und Spanndienfte leifter, auch 


die Steine herrichtet, und beifchaft, — in 
dem, Beitrage des Pfarrers Schmutte 
rer von 3rfl.,— in 248 fl, 30 fr, aus 
dem Kirchen. Vermögen, — und in 1oofl, 
aus der Schul: Dotatiom, 





In Grafertshofen, Mebdiatgerichts 

Weißenhorn, fehlte es ſtets an einer 
nung für den Lehrer. 
Dieſes Bedürfniß zu befriedigen, und 
zugleich für ein beſſeres Einfommen des Lehr 
vers zu forgen, entfchloß fich.die unbemittel⸗ 
te, aber edel denfende Öemeinde, ein Schuß 
gebäude mit einer zweckmaͤßigen Schufftube, 
und Wohnung für den Lehrer herzuftellen, 
A; demfelben auch Dienſtgruͤnde zu verfchafs 
en, 

Zur Erlangung derſelben both der Um⸗ 
ftand, daß der Pfarrer von Bubenhaufen 
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Pfarrgrände in Grafertehofen hat, melde 
wegen Entfernung von ihm nicht wohl ſelbſt 
befielle werden koͤnnen, Gelegenheit dar 

Diefe Gruͤnde, beftehendatıs einem Gras⸗ 
garten von 1/2 Jauchert 89 Rurhen, zwei 
Meinen Krauttheilen, und einer Maad von 
1/4 Jauchert 73 Ruthen wurden von der 
Gemeinde um Z10 fl. gekauft. 

Da der Koftenvoranfchlag für das Schul: 
gebäude eine Summe von 1152 fl, ı6 fr. 
entzifferte; fo befaufen ſich die Geſammito⸗ 
ſten auf 1462 fl. 16 fr, 

Zur Unterftäßung der Gemeinde wird 
von dem Herrn Reichsrathe, Grafen Fug⸗ 
ger von Kirchberg, und Weißenhorn das 
Bauholz unenitgeldfich abgegeben. "Won dein 
Stadrpfarrer Anappich in Weißenhorn wir, 
den 200fl., und gleichfalls 200 fl. vbon der 
Schufdotarion beigetragen. Der Erlbß aus 
der abzubrehenden Schulſtube, beifäufig zu 
220fl, berechnet, kommt der Gemeinte eben— 
falls zu guten, Endlich wird diefelbe auch 
mit einem Kapitafe unterftüßt, 





In Deifenhofen, Fön, Landgerichts 
Hoͤchſt aͤdt, wo die Erweiterung, und Wie— 
derherftelfung des Schul:, und Meßnerhaus 
fes ſchon lange bringendes Bedürfniß war, 
wird folhe vorgenommen. Mon ben zu 
1815 fl. 14 Pr, berechneten Koften übernimmt 
die Gemeinde 300 fl. nebft den Hand: und 
Spanndienſten; das Uebrige wird von dem 
Kirchenyermögen beftritten. 


—— — 


BoB 


Durch zweckmaͤßige Erweiterung, Ind 
Revarirung wird die Schule zu Singen⸗ 
bad, Fin. Landgerichts Schrobenhaus 
fen, ein befferes Lokale erhalten. 

Hiezu wird ein ber Schule beftimmtes 
Kapital von 294 fl. 13 fr. 2 pf. benügt, die 
noh abgängizen 191 fl. 6 fr, a pf. aber 
werden von der Gemeinde beigetragen, 


Einer zweckmaͤßigen Heritellung, und, 
Reparirung hat fih auch das Schul: , und 
Mepnerhaus in Lechhauſen, kön, Rand: 
gerichts Friedberg, zu erfreuen. 

Die zu 892 fl. 46 Er. berechneten Koften 
trägt. Lie, Gemeinde. 





Bekanntmachungen 
der Kreis⸗, und andern Behörden, 


424.) (Edietal » Borladung.) 

Die Fulgens Setteles Wirtwe zu 
Bernbeuern bar ihr Anweſen der Kreditor⸗ 
ſchaft abgetretten, und da ihr Schulden ſtand 
jenen des Vermbgens überfteigt ; fo tritt das 
Gantverfahren ein. Es werden daber folgende 
Ediktstage anberaumt: der ı* Sept. d. J. ad 
liquidandum ‚vodel auch der Verfnd) eines giirs 
lichen Vergleichs gemachr werden foll; der ji 
Dfrober ad excipiendum; der 3, und umte‘ 
Nov, ad coneludendum, 


Die Gläubiger werden vorgeladen, zu den 
ermeldien Tagfahrten wm fo gewiffer in Perjon , 
oder durch einem: gerichtlich Bevollmächtigten hier 
zu erjcheingm, „.ald lie auferdem von der jeden 
Tagfahrt angemeffenen Berhaudlung praͤkludiert 
ſeyn follen, ‚Am, 1" Sept., als dem Tag der 
Liquidation wird das Gantanmefen: —n 
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ia Haus, Garten, 3/4 Fchrt. Ader, ı ı/a 
Tagw. Unger, b Tagw. Wiesboden, a Krauts 
ſtrangen, einem Waaſenſtich, und = ı/a Tagw. 
Gremeindsrheil, nebit der vorhandenen geringen 
Hauseinrichtung, ſaͤmtliches als freies Figens 
thum, an die Meiſtbiethenden unter Vorbehalt 
der Ratifikation verkauft, daher die Kaufliebs 
haber bei ermeldter Tagfahrt ihre Kaufaubothk 
zu Protokoll zu geben haben. 

Süßen, den 27'" Juli 1819. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

v. Boͤck, Landrichter, 


425.) (Edieralladung.) 

Bunibald Obmaier lediger, Zifchler + Ge: 
fell von Gränenbad begab ſich vor „ud Jah⸗ 
ren auf die Wanderſchaft, und ließ feit dieſer Zeit 
nichts mehr von ſich hoͤren. Auf Anſuchen ſeiner 
Surejtat: Erben wird nun derſelbe, oderſeine allen⸗ 
fallſige eheliche Defcendenz vorgeladen,, bimen 
6 Monaten zur Empfangnabme feined unter 
Gutatel flehenden,. auf 629 fl. au fr. fich. bes 
laufenden: Bermbgens. um’ fo geroiffer ſich dießs 
orts zu melden, als auffer. deifen fein Vermd⸗ 
gen feinen nächften Jnteftat s. Erben gegen Cau⸗ 
tion wuͤrde verabfolgt werben. 

Weiler, den ı!" Auquſt 1019. 

Königlich Baieriſche⸗ Landgericht. 
v. Giumi, ai 


426.) (Warnung) 
Es wird auf den Grund des’ M Debitfachen 








des Schmidts Anton Bronnenthayer von - 


Gldtrweng am ade. Zult' J. bewirkten 
Schulden + Arrangements, und unter Bezug. auf 
die von den Bronnenmayeriſchen? naͤchſten Bes 
freunden hierauf beſonders geftellten Anträge 
anmit Jedermann gewarnt, mit dem gedachten 
Schmidt Bronnenmayer yon mun,am, um ſo 


— — — — — — — 
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minder in ein Schulden » Berhältniß irgend eis 
ner Art zu treten, als widrigenfalls dem credis 
tirenden Gläubiger für keine Zahlung geblirgt 
werden koͤunte. 


Wornach ſich alfo allenthalben zu achten , 
und vor Echaden zu fichern ift. 


Burgau, am a" Yuguft 1819. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht, 
Gebhard, Landrichter. 





437.) GBerkaufs-Bekanntmachung.) 
Das ſchon 2 mal oͤffentlich ausgeſchriebene 

Joſeph Schweigbardrifde Wirthſchafts⸗ 

But in Muͤnſterhauſen, zu deſſen Zertruͤm⸗ 


merung der grundherrliche Conſens bereits vors 


liegt, wird der drittmaligen Verſteigerung im 

tomplexe salva ratificatione creditorum am 

Montag den Zoten Yuguft 1819 in dem Schweigs 

bardtifchen Wirthshauſe alldort unterftellt wers 

ben; wozu fich Kaufsliebhaber einfinden mögen. 
Ursberg den at" Auguft ıBı9. 


Königlich Baierifches Landgericht. 
Dtt, Landrichter. 


428.) (Mühl Verkauf.) 

Da ein annehmbares Kaufsanboth auf die 
Muͤhle des Fobanı Schreiegg von Kops 
peltshauſen bei der am a6" v. M. vorges 
nommenen Berfteigerung nicht gemacht wurde 
fo wird am Donnerftag den 26" Auguft I. J. 
eine neuerliche Verjteigerung diefes Muͤhlanwe⸗ 
fens im Wirthshauſe zu Roppeltöhaufen vors 
genommen werben, 

Die Beltandrheile diefes Anweſens, fo wie 
die hierauf haftenden Laften find in der dieſſei⸗ 
tigen Ausfchreibüung vom a5" Funi d. F., Kreide 
Intelligenzblatt Nto. 19. Urt. 34a, Yugsburg. 
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Moyſche Zeitungs: Beilage Nro. 160., genau vers 
zeichnet. 


Ursberg den 3’, Auguſt 1819. 
— Baieriſches Landgericht. 
Ott, Landrichter. 


429.) (Gantau sföreibung.) 

Da fill Michael Burgmaier, Söldner 
von Bergheim wegen Ueberfchuldung unbe: 
dingt dem Gantverfahren unterworfen hat; fo 
werden ſaͤmtliche Gläubiger deffelben bei Strafe 
des Ausfchlufes von der Gantmaffe auf folgende: 
Tage Vormittags B Uhr in tieffeitige fon. Land⸗ 
gerichröfanzlei entweder in Perfon, oder durch 
einen: gefeglich Bevollmächtigten zur Anbringung, 
und Ausführung ihrer rechtlichen. Anfprüche 
und. Beweife. vorgeladen;, memlich, auf. Freytag; 
den.uziet: Sept. zur. Anmeldung; ihrer. Forberume 
gen;,. und zur Beibringung- ihrer. Rechräbebelfe ;: 
Freitag dem 15m: Okt. zur Abgabe ihrer Eins 
reden; Freytag den: an. Nov. zur Vorbrin—⸗ 
gung ihrer. Gegen-Erinnerung ; und Freitag den: 
aoten Dezemb, zur. Anbringung, ihrer Schlußs- 
Erinnerung. 

Dilingen , den Ste" Auguſt 1819. 


Königlich Baieriſches Landgericht, 


Schill, Landrichter;. 





430.): (Subhafationss Patent.) 
Im Wege der Huͤlfsvollſtreckung wird amı 


Samſtag den 4" Sept. 1.5. früh 9 Uhr die 


Eblde ded Anton Thoma zu Estenbeuren,. 
beftehenb: in Haus mit angehängtem Stadl, 
Hofraithe, Wurz⸗, und Grasgarten, dann 
Gemeinds-Gerechtigkeit dffentlich an den Meiſt⸗ 
biethenden, und zwar im Wirthshauſe des Uns 
son, Bellen: zu: Estenbeuren verfteigert.. 


— — — —— —— — — — 
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Auswärtige Käufer haben ſich durch Zeugs 
niffe über Vermögen, und Leumund — 
Burgau, am 6" Auguſt 1619. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Gebhard, Landrichter. 


431.) (Früchten: Werfauf.) 

Um Domnerftag den ab!" Auguſt d. J. 
Vormittags so Uhr werden auf dem Salzſtadel 
in Augsburg von umnterfertigter Bebhdrde ’ nach⸗ 
ftehende Früchten, als 3 Schaͤffl Kern, 360 
Schaͤffl Veeſen, 335 Schäffl Roggen, 157 Schifl. 

Gerſte, und 16 Schäffl Haber im Wege der 
Verfteigerung mit Vorbehalt hoͤchſter Genehmi⸗ 
gung verkauft, wozu Kaufsliebhaber hiermit 
eingeladen werden. 

Zusmardhaufen am aaten Juli 1819. 

Koͤniglich Baierſches Rentamt. 


Schellhorn, Rentbeamter. 


432.) (Edirtalr Borladung.) 

Auf Anfucyen der Wittwe des verftorbenen 
Ponigl.. Kreise, und Stadgerichts⸗ Raths Let. 
Jobann Georg Waller werden alle diejenigen, 
weldye aus was immer für einem Rechrötitel an 
defien Verlaſſenſchaftsmaſſe Forderungen zu mas 
den haben, hiermit aufgefordert, dieſelben bins 


nen 3o Tagen a dato hierorts sub poena prae-- 
‚ elusi anzubringen. 


Augsburg den g“* Auguſt 1819. 
Königliches Kreis s, und Stadtgericht.. 
hu Silberhorn, Direktor. 


ıpsZ v. Rehlingen,. 





433,)' (Befanntmadung.) 

Auf Andringen mehrerer Kreditoren des Thad⸗ 
dd Trapp. bürgerlichen Handelsmanns, und 
gewefenen Poſthalters babiler wurde von dem 
unterzeichneten Tbnigl. Landgerichte der gericht: 
liche Verkauf feines Auweſens befchloffen,, und 


in 
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dt nunmehr, nachdem biefes Erfenntniß bie 
Rechtskraft erlangte, ber Verjteigerungs > Ters 
min auf dem tt" Oktober I. J. angefegt. 

Kaufelichhaber , mit den erforderlichen Zeug: 
niffen Über Bermdgen, und Leumund verſehen 
haben ſich daher am befagten Tage in der biefigen 
Landgerichtskanzlei einzufinden, ihre Anbothe 
au Protokoll zu geben, und den Zufchlag der 
Kaufsobjelte von der kreditorſchaftlichen Geneh⸗ 
migung zu erwarten. 

Fragliches Anweſen beiteht and einem drey⸗ 
fibdigen, und gut gebauten Wohnhaufe mit 


einer realen Krämerey » Gerechtigkeit, dann: 


a Städeln, a Pferd», und ı Rinpviebitallung, 
# gemauerten Schweinftällen, « Wafchbaufe, 
und einem aufferbulb ber Stadt au der Lands 
ftraffe liegenden Garten ; ferner in 61 Tagw. 97 
Dezim, Aecker; 28 Tagiv. 79 Dez. zivenmädigen 
Wiefen ; so Tagw. 55 Dez. Holzes, und, 4 Arants 
ftüden,; dann einen nöch unkultivirten Gemeinds3 
theile. Zugleich wird auc "das vorhandene 
Vieh mebft dem Fonde, und den übrigen im 
Inventarium vom a5"0 Juni a. c. bezeichneren 
Haus⸗, und Baumannsfahrnifien in den Kauf 
gegeben. Da Übrigens auch eine genaue Her⸗ 
ftellung des ganzen Echuldenjtandes nothwendig 
ift ; fo werden alle diejenigen, welche an obi⸗ 
gen Thadda Trapp eine Foderung zu machen 
haben, zur rechtsformigen Liquidation derfelben 
auf den btR des nemlichen Monats Oktober uns 
ter. Undrohung des Rechrahnihtheiles vorgeladen, 
daß jene, welche an diejem Tage weder perſoͤn⸗ 
lich, noch durd) einen gehdrig Bevollmächtigten 
erfcheinen, mit ihren Aufpräcyen nicht mehr ges 
' hört werden- follen. 


Schrobenhauſen, den gen Yuguft 10 19. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
KRaujſauer, Laudrichter. 


— 
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434.) (Gekanntmachung.) 

Am Mittwoch den risten September ıBı9. 
wird in bierfeitiger Yandgerichtsfanglei Vormit⸗ 
tags von g Uhr bis 12 Uhr dıe Verlaſſenſchafts⸗ 
Maſſe des Marthaͤ Port Wirthbd von Reims 
bartäbofen, mir Wohnhaus, Delonomieges 
biiuden , mir darauf ruhenden Wirthögerechrfame, 
ı Tagw. Garten, dann der dazu gebdrige, zum 
Gut Hardt Beſtand⸗, und Giltbare Hof, mit 
a4 Jauchtt. Aeder, 26 Tagw. Maads, und 
32 Jauchtt. Holzes, daun das vorhandene nds 
thige Zug =, und Melkoich, die gefamte Eins 
richtung zum Wirthö » Gewerbe , nebſt fonftigen 
Hauss, und Baumannefahrniffen dffentlih an 
den Meijtbierhenden unter Vorbehalt der Ratifis 
kation der Erben verfauft, wozu Kaufliebhaber 
mit der Erbffuung eingeladen werden, daß Aus⸗ 
wärtige ſich mit Bermdgens » Zeugniffen zu vers 
feben haben, und das, Gut täglidy bey dem bes 
ftelten Gutspfleger Bartl Sinman in Rein 
hartshofen eingefehen werben kann. 

Schwabmänden, den 10" Auguft 1819. 
Königlich Baierifches ‚Landgericht, 
v. Braunmüpl, kandrichter. 


435.) (Bekanntmachung,) 

Auf den Antrag der ſaͤmtlichen Erben des 
in Langenuhaßlach verſtorbenen Salpeterſie⸗ 
ders Jakob Roggenegg wird Montags den 
vr“ Fünftigen Monats deffen hinterlaffenes Bes 
fischum, als a,) Haus nebit Srallung unter eis 
nem Dache, mit einem Heinen Garten; b) zwei 
große Salpeter » Plautagen : Gebäude mit den 
nbrhigen Keßeln, und Gefhirr, dann einem 
Salpeter : Anfat im beyven Staͤdeln von circa 
1500 Fuder, einzeln, oder zufammen, an den 
Meiftbierhenden bffentlicy veriteigere werden. 
Kaufeluftige haben ſich am benannten Tage 
Morgens B Uhr in Langenhaßlach einzufinden, 
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wo ihmen die nähern Kaufsbedingniſſe befaunt 
gemacht werben. Fremde haben fid> mir Xeus 
munds⸗, und Mermdgend = Zeugniffen auszu— 
weifen. 
Ursberg, den zatın Auguft 1619. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Ott, Laudrichter. 


436.) (Edictals» Vorladung.) 

Kayser Salger Bauer zu Muffenhaus 
fen bar ſich als zahlungsunfähig erklärt, und 
um Zufammenberufung feiner Gläubiger zum 
Verſuch eines Schuldnachlaffes gebeten. 

Wer daher immer erwas an ibn zu fodern 
hat, wird am Dienftag den 14" Sept. lau—⸗ 
fenden Jahrs zur Urfundenvorlegung , und Li⸗ 
auidatfen, dann zum Verſuch eines Nachlaß: 
Mergleiches; nach deſſen Mißlingen aber am 
Domerſtag den +40 Dftober zur Exzeptions⸗ 
hantſung, am Donnerftag den zB!" deſſelben 
Mönars'zur Replifs «, und am Donnerftag den 
za Nevember d. J. zur Duplifshandlung pers 
fen tb ‚oder durch einen hinlänglich bevollmaͤch⸗ 
tigten Anwalt in biefiger Kandgerichtöfanzlei 


erſcheinen. 
Die Ausbleibenden wird der Rechtsnachtheil 


des gaͤnzlichen Ausſchluſſes von der Gantmaſſe 
für den erſten Ediktstag, für die übrigen 
aber des Verlurſtes der jevesmaligen Handlung 
treffen. 
Mindelheim, am af" Auguſt 1819. 
Könizlih Baierifches Landgericht. 
v. Mader, Landrichter, 





437.) (Edictalladung.) 
Der unter dem koͤnigl. ehemaligen bten feichten 


Anfanterie= Bataillon geftandene, und feit dem 
sn Dez. ıBıa. ald vermiße in den Liften abges 
führte Soldat, Jofepb Ihler von Untertros 
gen wird hiemit auf Unfuchen feiner nächiten Ans 


— — — 
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verwandten edietaliter vorgeladen, zur Einpfange 
nahme feines in 934 fl. 3 fr. beftehenden Vermb⸗ 
gens um fo mehr binnen 3 Monaten fid) bieber zu 
melden, als fonft daffelbe feinen Juteſtaterben 
gegen Caution würde verabfolgt werden. 


Meiler am 4" Auguſt 1819, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Gimmi, Landrichter, 





438.) (Edictalladung.) 

Joſeph Wagner von Simmerberg bes 
gab ſich ſchon vor 3ı Fahren von Haufe weg, 
und ließ feishiefer Zeit nichts mehr von fich hören, 
Auf Anrufen feiner Anverwandten wird biemit 
derfelbe;, (oder feine allenfalljige ebeliche Descenz 
denz vorgeladen, zur Eimpfangnahme feines im 
131 fl.ıö4 Pr: beftehenden Vermögens um fo ge: 
wiſſer binnen 6 Momaten a die inserti fich hier zu 
melden, als widrigenfalls folches feinen Inteftats 
Erben gegen. Eaution würde verabfolgt werden. 

Weiler den 5* Auguft 1819. 
Königlih Baieriſches Landgericht. 


v. Gimmi, Landrichter. 


439.) (Edietalladbung.) 

Andreas Fink von Unterbuchenbaͤhl, 
welcher ald Tambour bei dem koͤniglichen ı5rn 
Linien » Infanterieregiment gedient hat, und ſeit 
dem sol" April 1813. ald vermißt in den Liften 
nachgeführt wird ;— wird hiemit aufAnfuchen feis 
ner nächften Anverwandten vorgeladen, binnen 6 
Monaten zum Empfangnahme feines in 600 fl. 
beftehenden Vermbgens ſich um fo gewißer hier zw 
melden, als außerdeſſen daſſelbe feinen Juteſtat⸗ 
Erben gegen Eaution wurde verabfolgt werden. 

Weiler den 6% Auguft 1819. 
Königlih Baieriſches Landgericht. 
dv. Gimmi, Landrichter. 
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Bekanntmachungen 
der Königl. Oberſten Kreisſtellen. 


— SENSOR 
Fortfegung 
„der Gemeinden  Fornration im Oberdonau⸗ 
Ereiſe 


(Landgericht he Donauwörth.) 


Daffelbe enthält 4- 1/5 Quabdratmeilen, ı 892- 


Haͤuſer, 2133 Familien, und 1,482 Ceelen, 
‚ eine Stadtgemeinde mit magiſtratiſcher Verfaſ⸗ 
ſung Uiet Klaſſe, und 22 Rural-Gemeinden. 


A. Mit magiſtratiſcher Verfaſſung: 


Donauwdrth, eine Stadt II!" Klaſſe mit 


610 Familien, Sitz des kou. Landgerichts, 


und Pfarre. (Die Beſetzung des dortigen Mas 


giftrats enthält das XXV. Stuͤck des Kreis⸗ 
Intelligenzblatts vom Jahr ı818,, pag-. 
1005,, et ıo0b.> _ 
B.) Ruralgemeinden 
3) Gemeinde — 
Sie beſteht aus 
55 








m 


igenzblatt 


Balsrifden 


Kreite 





: N” 2. den 30“ Auguft 1829, 


—— — — — 


Altesheim, (Pf. D. mit 40 Fam.); dem 
Quellgut, (beftebend aus den 3 Eindden 
zum Bauer, zum Fetſch, und zum Sſch es 
rer, zuſammen mit Fam.), und dem Rene 
delbergerhof, (E. mis ı Fam). 


Gemeindesorfteherz 


Joſeph Roth, Söoldner in Altesheim. 


Gemeindes,und Stiftungspfleger:* 
Sebaftian Bod, Soldner dafelbit. 


e) Ya diefenv Landgeridteiit wegen Undcdeutenheit des 
Gemeiuder oder Stiftungevermögens-ber Gemeinde⸗ 
u. S:ittuagspfleger burtaud- in eines Perſon vers 

nigt. 


Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 
— Praßler, Sdldner; Michael 
Schweihofer, Shloner; und Franz Safe 
fi ch, Soldner; fämtliche zu Altesheim. 
2) Gemeinde Asbach: 
Dieſolbe enthaͤlt: 
Asbach, (Pf. D. mit 47 Fam. gemifchr, 
die Mehrzahl fon, immediat, ı Sam. patr. 


a 


* 
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gerichtlich zum Fuͤrſtl. petting : Fr 92 € — 7 und Johann Mir 
ſchen Par, Gericht he ** Dopauwdhth >) cha * und Zeugmacher; 

‚gehdrig), -und Bäume * tim, (D. * Be 5 Baierfeld, * 


12 Fam. gemiſcht, die Mehrzahl fon. immes 
diat, ı Fam. patr. gerichtlich zum eb 
nannten Patr. Gericht heil. nn 

Gemeindevorftieher: 

Sofeph Fiſcher, Bauer zu Asbach. 
Gemeindes, und Stiftung&pfleger: 
Matthias Seiler, Bauer dafelbft. 
Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 
Aloys Stehle, Halbbauer zu Bdumenheinz 
Georg Start, Bauer zu Asbach; und 
Joſeph Uffinger, Splöner daſelbſt. 
3) Gemeinde Audfesheim, 
Sie begreift: 
Auchſesheim, (Pf. D. mit 29 Fam.), 
und Shwadermühle, (E. mit ı Fam,). 

Gemeindevorfteher: | 
Franz Zaver Schuſter, Söldner, und We: 
ber in Auchfesheim. 

Gemeinde, ud Stiftungspfleger: 


Stephan Hoch gſang, Wirth, und Bauer 
daſelbſt. 


Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 


Sebaſtian Zimmermann, Söldner; 
Georg Schrethe, Bauer; und Andreas 
Jung, Söldner; ſaͤmtliche zu Auchſesheim. 
4) Gemeinde Baierfeld, mit 
Baierfeld, (Pf. D. mit 27 Zam.). 
Gemeindevorficher: 
Kafpar Xoglmair, Söldner, und Schuh 
macher du Baierfeld. 
Gemeinder, uud Stiftungépfleger: 
Sofeph Roͤßner, Bauer dafelbft. 
Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 
Franz ‚Anton Strauß, Bauer; Matthias 
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5) Gemeinde Berg. 
;Diefgipe begreift: 
Berg) Of. D. mit 46 damt) 3* Bihe: 
! (®. mit 5 Fam. gemifcht, die Mehr: 
—— immediat, und = Fam. patr. gerichtl. 

Furſtl. Detting ⸗Wallerſteiniſchen Patr. 

* heil. Kreuz ih ‚Dinaurößrtp sehbrig); 
Galgenhof, E. mit ı Sam.); Jäger: 
földe, (E. mit ı Fam.); Rambof, E. 
mit ı patr. gerichtl. Familie, zum Fuͤrſtl. Ders 
ting = Wallerfteinifchen Patr. Gerichte Heil. 
Kreuz in Donauwdrth gehdrig); Schdtt: 
Lishof, (E. mit ı Fam.); und dies Wal: 
bachhofe, (E, mir a Fam.) 

Gemeindevorfteber: 
„Michael Foag, Söldner, 
"ber in Berg. 

Bemeindes, und Stiftungspfleger: 
Nikolaus Harſch, EShlöner, und Echneis 
der daſelbſt. 

Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 
Molfgang Schreml, Solduer, und Schrei: 
ner in Berg; Joſeph Naifner, Bauer auf 
den Schoͤttlishöf; und Joſeph Geyer, 
Sbldner, und Metzger in Berg. 

6) Gemeinde Buchdorf: 
enthaltend: 
Buchdorf, (Pf. D. mit 185 Fam.), und 
Sallabmühle, (E, mir ı Zam.). 

Bemeindevorficher: 
Xaver ZIMMErmENE, 
YBuchdorf. 

Gemeinde:, und .Stiftungspfleger: 
Andreas Lingl, Sattlermeifter daſelbſt. 


[7 


md Schuhma⸗ 


Glafermeifter im 


Baı 


Gemeinde Benollmä chtigt e: 
Zavcı Hummel, Söldner, und Schreiner ; 
Andreas Forg, Ehldner, und Krämer ; 
Kafpar Beldle,; Ehloner, und Binder 
meifter; und Johanu Bayr, Schneiders 
meifter ; fämtliche in Buchdorf, 

7) Gemeinde Erlingshofen;,mit 
Erlingshofen,'(D. min 3B Kam, ges 
miſcht, die Mehrzahl fon. immediat, und 4 
Fam. patr, gerichtlich zum Fuͤrſtl. Oetting⸗ 
Mallerfteinifchen Patr. Gerichte heil. Kreuz 
gehdrig.) 

Gemeindenorfleher: 

Veit: Bruder, Bauer zu — 

Gemeinde-und Stiftungspfleger:“ 
Andreas Nittbaur, Wirth), und Bauer 
dafelbft, 

Gemeinde Bevöllmäctigrei n 
Joſeph Lindebaur, Sdldner; Michael 
Mörle, Sdlidner, und Weber ;und Joh. 
Linder, Söldner, und Schaͤſſermeiſter. 

8) Gemeinde Senbeiftugen, 
Diefelbe begreift: 
"Bauernbanfenhof, (E. * Fam, ); 
Breitwangerbof, E. mit ı Fam.); 
Eichmuͤhle, (E. mit ı Fam.); Gelb 
badfbdblde, (€. mir ı Fam.); Gender 
fingen, (Pf. D. mit 77 Fam.); Hams 
lar,:(D. mit, ı2 Fam. gemiſcht, die 
Mehrzahl Fbn. immediat, daun 5 Fam. 
patr.2, md mediatgerichtlih, woven 3 
Fam, zum Parr. Gericht heil. Kreuz, und 
a Fam. dem Hrn. Grafen Zugger von, und 
‚zu Glbtt gehdrig find) ;Lehenbauernhof, 

 (E, mitı Fam.); und. Urfahrhof, (€. 

‚mit. Kam.) 

Gemeindevorftehber: 
Jakob Furthbmapyr, 
derfingen, 

55 * 


Shlöner in Gen: 


— 
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BSemeinder m eriinnaestierr 

Wiichaei g des/ Söldner dafelbfl.... 
Gemeinde: Bevollmächtigten 

Sohann Hurler, Bauer, und Wirth 

Hamlarz Michael Dreyer, Eblöner zw 

Genderkingen; und Anton Erin ft,; —* 

und Weber daſelbſt. 

9) GSemeinde Gunzenheim; mie 

Gunzenheim, (D, mit 65 Fam.). 
Gemeindevorffeher: 

Johanu Neffeltyaler, Sdldner In Gun⸗ 
zenheim. ⸗ 
Gemelnde⸗und Stiftungspfleger? 

Joſeph Weiß, Söldner im Gunzenheim. 
Gemeinde Bevollmädtigter “ 

Anton‘ Anfpacdrer, Ghbloner;. Michael 

‚Herb, Ghlönerz und Andreas Scherer, 

Soͤldner; fämtlidye in Gunzenheim. 

10) Gemeinde Hafenreuth; 
heſtehend aus: 

Hafenreuth, (D. mit 33 Fam.); und 

Leitheim, Echloͤßchen, und D. mit 

22 Sam. RT 
Gemeindevorfteher: 

Dominitus Ramer, Söldner zu Hafenreuth, 
Gemeinde und Stiftungspfleger: 

Georg Mebderle, Soldner zu Hafenrenth, 
Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 

Georg Heimle, Soͤldner; Johann Not h⸗ 

hofer, Soͤldner; und Michael Hanns— 

mann, Muͤller; ſaͤmtliche zu Leitheim. 
11) Gemeinde Kaisheim, 

Sie enthält: 
Bertenbreit=Eblde, (E. mit a Fam.) ; 
Kaisheim, (Pf. D., vormaliges Reſchs⸗ 
Hofter, Sitz des kͤn. Rentamıs, und Zwangds 


_ 
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arbeitähans, mit 50 angefeffenen Fam.) ; 


Neuhof, (E. mit ı Fam); und Sch a 
bernadmiühle, (E. mit ı Fam.). 


Gemelndevorſteher: 
Maͤtthias Ra ab, Sdldner in Kaisheim. 
Bemeindes und Stiftungspfleger: 
Joſeph Bellmann, Krämer dafelbft. 
Gemeinde Bevollmädtigte: 


ERaver Shmid, Schloſſer; Kafpar Tha: 
ler, Ehdlöner; und Kofeph Dignus, 
Zimmermann; fämtlide von Kaisheim, 


12) Gemeinde Lauterbach. 
Diefelbe enthält: 


Beuthmuͤhle, (EE. mit ı Fam); Ille⸗ 
mad, (MB. mit 4 Fam.); und Lauter 
bad, (Pf. D. mit 76 Fam.). 


Gemeindbevorfteher: 
Johann Grin, Shlöner, und Weber vom 
Lauterbach. z 

Gemeindes, und Stiftungspfleger: 
Michael Uetz, Viertlbauer in Lauterbach. 

Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 


Fohann Mayr, Shlöner ; Johann Georg 

Mannes, Sbdldner, und Wagner; unb 

Joſeph Kaufmann, Viertlbauer; ſaͤmtli⸗ 

che von Lauterbach. 
13) Gemeinde Maͤrtingen. 

Sie beſteht aus: 

bem vordern:, und hintern= Burgs 
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hof (a Eindden mir = zum Firftl. Oetting⸗ 
Wallerſteiniſchen Patr. Gerichte heil. Kreuz ges 
hörigen Familien); Hagmühle, (E, mit 
ı Sam); Hreißesheim,(D. mit ı5Fanı.); 
Königsmühle, (E. mit ı Fam,); und 
Märtingen, (Pf. D. mit 130 Fam., 
gemifcht ; die Mehrzahl Edır, Immebiat, 3 
Bam. zum Parr. Gerichte heil. Kreuz gehorig.) 
Gemeindbevorfteber: 
Franz Joſeph Baur, Shlöner in Märtingen. 


BGemeindes, und Stiftungspfleger: 


Jakob Altmann, Shlöner, Geifenfieder, 
Kramer, und Schloßer daſelbſt. 


Gemeinde Bevollmädtigte: 


Anton Yung, Gblöner, und Schmid; 

Aloys Fiſcher, Soͤldner; Georg WbIE, 

Bauer; und Leonhatd Link, Sdldner; ſaͤmt⸗ 
Uiche in Maͤrtingen. 


14) Gemeinde Muͤndling, mit 


Mindling, (Pf. D. mit na Fam.); und 
El (ad muͤhle, (E, mit ı Zant.). 


Gemeindevorfteher: 
Georg Len gl, Viertlbauer in Minbling, 
Gemeinder, und Etiftungspfleger: 
Joſeph Flurer, Eolouer daſelbſt. 
Gemeinde Bevollmädtigte: 


Johann Bairlein, Halbbauer; Johann 
Voellinger, Viertlbauer; und Johaunu 
Vogl, Viertelbaur; ſaͤmtliche in Muͤndling. 


Bortfegung folgt: 


— — F 


945- — — 846. 

CLSXL) Bergung 
Forefegieng: de SEE Zen 

Die Ertradition ber Stiftungen‘ der Städte KEmfrin um Immenftant, — 


Muralgemeinden im den Bezirken der Föniglichen Laudgerichte Kempten, Smmenftedt, Satnsa- 
dab, und Dbergänzburg if folgenbermaffen vollendet worden. 


Von der Haiginen Stiftungsabminiftration in Kempten wurden ertradirt: 
TEE er I. An die-Sradr Kempten. 
R (Borige Alıftadt;) 
a) Un Stiftungen des proteflantifchen Kultus: 
a) Dat ' Bermdgen der Kirche St. Mang,mit a. 0."  sdreofl ıfalı, 
- *b) An tnterrichts » Stiftungen: Dr 


a) Das Vermdgen der Schulpflege mt = oe a u“ 12989 » Aıfı « 
:) D . » Miftifchen Stiftung mit =, « ⸗ 3317 ⸗380 ⸗ 

3) ⸗ ⸗ Kraftiſchen Stiftung mit⸗ 3 2968 » 43h» 
4) . . s König'fchen Stiftung mit⸗ 4 a 3001 — — u 

c) An: Woplthärigkeits » Stiftungen: ———— 

) Das Bermdgen der Almofenpflege mit: ww : # 34710 - ı2ıf « 
2) ⸗ ⸗ ⸗Stephanspflege mit » ⸗ ⸗ ⸗ 22938- 545ß » 
3) P) P) des MWaifenhaufes mit ⸗ ⸗ 23920 = 16 ıfa 
4)  »  . ⸗ Arbeitöhaufes mit‘ ⸗ ⸗ J ⸗ 447% « : 
Dt: 24 der Garnſtiftung mit s . oo. s 53ıas Bıßr 
6) ⸗ ⸗ ⸗Hoſpitalſtiftung mit = ⸗ ⸗ s 67293 s 44 3fh » 
ER. ce bass di ⸗ ⸗ 50800 : — — ⸗- 


er Sn Summe 254822 l. 7 3/4 fr. 


(Borige Neu kadtı) 
a) Un’ Stiftungen det katholiſchen Kultus: 


1) Das —— der Stiftdkirche St. Lorenz mit EG 31605. 5 Bat. 
ı) >» ⸗ Marianiſchen Bruderſchaft mit 5760 » 30 . 
8). en 2° ‚ Kongregation der Yunggefellen mit s 11204 » 32 ıfa 
4) B ® s aufgeldßten Studenten Kongregation mit = 273 » 5b ıfa € 


— b). Mn „Stiftungen. des latholiſchen Unterrichts: 2 
ı) Das Vermdgen: ber Schulftiftung der Klara Gräfinn mit . r 1001 — ⸗ 
») ,s ,s,. „bed Oberften von Milius mit = u so⸗— — ⸗ 


— — — — — 
Summa 40794 = 3 3J ⸗ 
Beiſammen 294 116 fl, 11 3/ Fr. 


Br - — 828 


I. An din Grade — 
a) An Stiftungen des katholiſchen Kuſtus: 


) Das he der Pfatrkircherzu Immenſtadt mit  # 

2) ⸗ ⸗Bruderſchaft daſelbſt mit ⸗ ⸗ 5044 » 3a s 
3) Pr ⸗ ⸗ Pr Jahrtagsſtiftung mit ⸗ 13508 = 10 nr 5 
4) ⸗ e·ne erwal mit. 8: ——8 22675 ⸗ 555 Pr 
5) # ⸗ — an ya Be 830 e ıa ı fi : 
6) ⸗ ⸗ ⸗ ne MNepomucks Kapelle mit 4 5165 = ı6 ıfa = 
7) ⸗ ⸗ ⸗RKalvaribergs Kapellẽ mit⸗ — ⸗ 742⸗ 2 3f8 ⸗ 


b) An Unterrichts Stiftungen· 
Das Vermdgen der Schulftifiung zu Immenſtadt mit re 100: — —⸗- 


as | 1 77 SEELE BEE 
ESunma 63203 jl, 42 2/8 tr. 


= Di * 


II. An die Munizipalgemeinde ——— 
a) An Stiftungen des katholiſcthen Kültus: 


1) Das Vermdgen der Pfarrkirche zu Oberguͤnzburg mie - r * Gr “6. 

a) : se ss Bruderfchaft dafekbit mt zıun = F 468:5:.00:5f8 
b) Un Stiftungen des Unterrichts : * van | : i > 

Das Vermdgen der Schulftiftung res, mit Sa ; Re 


Summa 23996 fl. 47 ı/a I 


IV. An Privaten als befondere Hirten: nemlich: 
1) An den Studienrector Bbhm wurde srtradirt; 


An Stiftungen ded Unterrichts : 


1) Das Vermögen der v. Bodmaͤnn ſchen Stipendien-Stiftung mit, ⸗2003fl. 52 3/4 fr. 
a) ⸗ ⸗ ⸗ Pfarrer Jedliſchen mit  » ⸗ x 7762 e 22 — 
3) ⸗ ⸗ ⸗ v. Hornſteiniſchen mit = ⸗ ⸗ 1000 « 58. — 





— 10766 n. 12 3/ 3 m 


a) An den gemeinfchaftlichen Verwaltungsausfhuß, und von denfelben aufgeftellten —— 
pfleger: Handelsmann Georg Lichtenſteiger in Kemptenz 


eh 2 . 


Das gemeinſchaͤftliche Spital in der vorigen Neuſtadt Kempten, woran die RT ; 


gerichtäbezirfe Kempten, Oberguͤnzburg, und Groͤnenbach Antheil haben, mir einem 
Befammermbdgen don ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ D ⸗ 138134 fl. 51 Er, 2 pf, 


u 


277) 


— ad. 


De 


Die Bezirksſtiftungen der Stadt Immenſtadt, nemlich: | e 4 
A 08 3) Fach Kıfın) Bofeph Idrg, — gunmenſtadt: 


1) Das Wernögen des Hoſpitalz zu Fmmenſtadkamit de rt 57166 FR * * fr. 
’2) sie 4 Walſenhauſes daſelbſt mi 4840 end > 
3) . 2 0 ya Mleproforiums allda mit aris ;9 7867.2,.55 3/8 ⸗ 
4) Das Legat der Gräfin Kregzentia von Koͤniggegg ⸗ ⸗ 3000 se 6 


4) Au’ den Glorg boh Unstd Patrizier rin Memmingen als Uelteften der Familie: 


Bie v ab difheigFentttenſtiftüng m Wohringen, welche für alle 3 Zwecke, 
—— aber fur den Sie der * Woplhägteit beftinmt ift, mit einem 


OR von "eni.te = 5 


DEIN 


(CLXXXHL) 
Befanntmahtng. 
An ſaͤmmtliche Poligey , Behörden des 
Dberdongüfreifen, | 

(Die Beyträge zur Sränbverfigerungs » Anſtalt m 
1818/19 betreffend ). 

Im Namen Seiner Mijeftät 

de Rn 

Nachdem Seine Majeſtat der Koͤnig 

unterm adieß zu entſchließen allergnaͤdigſt 

geruht haben, daß, um einerſeits den Erſatz 

der Brandſchaͤden fir das Etats, Jahr 

1818/19 zur rechten Zeit. volljtändig zu lei⸗ 


ften, und andererfeits die Jerforderlichen 


Vorſchuß fonds fürdas nähe Jahr 1818/19 
zu erhalten, drey Kreuzer vom Hun⸗ 
dert des Affefuranz s Kapitals "als ein Bey⸗ 
+ trag für das laufende Etars⸗ Jahr ı 318/19 
vorläufig erhoͤben werden ſoͤllen, und nach⸗ 
dem nun dieſe allerhoͤchſte Entſchlleßung 
durch das allgemeine Intelligenjblatt für das 


31114 Bi * a 


ıgı8 » 10 ıfa ® 
Summia #32222 fl. 47 ıfö fr, 


Königreich Baiern ( Yahe 1819 Stüd 33. 


Seite 641 et 642. ) zur Öffentlichen Kennts 


niß gebracht worden iſt; fo werben in Folge 
derſelben Entſchließung ſaͤmmtliche Polizen: 


Behörden des Oberdonaukreiſes hiemit beauf⸗ 


tragt; die Perzeption dieſes ausgeſchriebenen 
Aſſekurang + Beitrages: ungeſaͤumt zu begin⸗ 


"en, und ſich damit fo zu beeilen, daß nach 


Werlauf von vier Wochen a die recepti ſaͤmt⸗ 
iche Beiträge vollk mmen erhoben ſeyn wer⸗ 
den, und dann jede darauf aſſignirt werden⸗ 
-de Zahlung ohne en geleifter werden 
koͤnne. 

Augsburg den zo® Auguſt 1819. 
Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kanrmer.des Innern. 
Freyhett von Gravenreuth. 


Raiſer. 
coll. Buckingham. 
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Betannt WER er 


u ——— 


nA Fo ner 
urn 
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— Bebanntmahung. 


An die koͤniglichen Bands, Herrfchaftsr „und ( Die Erledigung. der Pfartep Betftett en betr.) 


Mediargerichte des Oberdonaukreiſes. 


CDie Ernennung und Aufftellung eines Agenten bey 
der Kinigl, Spezial: Staats » Schulbentilgmgbs · 


Sm Namen Seiner Maieftöt 
des Königs, 


Kaffe des Yartreifes In Minen pair Werfeptihn 1: Durch Beförderung. des Pfarres Haff 


der Stiftunge Bapitale : Zinfen für die Rural⸗ 


Gemeinden des Oderdonautreiſes betreffend ). 
Am Namen Seiner Maieſtaͤt 
des Könige, 


nad) Eoggingen iſt die Pfarrei Bediitetten 
erkediget worden. Dieſelbe liegt in der Di: 
Özefe Augsburg, im: Landgericht Tuͤrkheim, 
fie enthaͤlt 139 Seelen, der Ertrag derfelben, 


In Folgedes $. 34. der allerhöchften Vers welcher in Nutzung des Pfarrmwiddung , 


srdnung vom 24" Gept. ıg18 (Alga Gr 


meines Intelligenzblatt vom’ Jahre 1818. 
Stuͤck 48., Seite r126. ) wurde diesfelss 
beſchloſſen, zur Perjeption der Zinfen von dan 
Bey der koͤniglichen Spezial: Staats⸗ Schw: 
den » Tilgungs s Kaffe des Iſarkreiſes in Muͤn⸗ 
hen aufliegenden Staats: Rapitalien zur 
Zeit einen Agenten-für die Stiftungen der Rus 
ralgemeiuden bes Dberdongufreifes in ber 


Perſon des koͤniglichen Rechnungs⸗ Comurifs . 


faire Biondino bey der koͤnigl. Regierung 
des Iſarkreiſes Kammer des Innern aufzu⸗ 
ftellen ; welches hiemit zur Wiſſenſchaft, und 
Darnahahtung für die berheiligten- Stifs 
tungspfleger der Rural: Gemeinden oͤſſentlich 
bekannt gemacht wird⸗ 

Augsburg den 20" Augnuſt ıR19. 
Königlich. Baierifche Regierung des 
Dberdomanteifes: 

Rammer des Innern 


Freyherr von Gravenreuth. 
Kaifer, 


coll. Buckingham. 





oßjehend, und Stollgefällen beſtehet, bes 
rechnet ſich auf 450 fl., hievon find 10 Schäfl 
Haber Gilt zum koͤnigliche n Rentamt ‚undafl, 


„ap fe jährlich zur Diddeſe ‚zu verreichen, 


auch laegt dem Pfarrer als, einzigem Desir 


mator „bie. Unterhaltung, der Baulichfeiten 


ob.. F 
Augsburg den; 24" Auguſt 18 9. 
Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raifer, 


t 


call. Seel. 





"(CRXXXVI.) i 


Betanntmahung. 


( Die Erledigung bed Schul⸗ Benefisziums'in 


WB eiler betreffend.). 


‚m Namen Seiner Mai eſtaͤt 


des Koͤnigs. 
Durch. den Tod des Prieſters Fin kwur⸗ 
de das Schul: Benrfizium in Weiler ſchon 


— — 
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wor längerer Zeit erlediget, wegen verfchies 
denen Anftänden aber, welche nunmehr ges 
hoben find, bisher nicht definitiv befezt. 


Der jeweilige Benefiziat Hat die Vers 
bindfichkeit, fich vor Allem die Schule nach 
der Forderung der Stiftungs : Urfunde „ jes 
doch mit Ausnahme der förmlichen Inſpecti⸗ 
on, welche dem dortigen Pfarrer zufteht, 
angelegen ſeyn zu laffen, mwochentlich- eine 
Meffe für den Stifter. zu Iefen, und dem 
Pfarrer im Predigen, Beichthören, und ans 


bern „feelforglihen Verrichtungen Aushülfe,. 


jeboch fo lange nicht für ben andern fehr al; 
ter Benefiziaten ein jüngerer zur Geelforge 


ganz tauglicher Mann aufgeftellewerden kann, 


im größern Maaße zu leiften, als die Stifs 
tungs: Urkunde eigenslich beftimmt, 

Der Ertrag diefes Benefizinms befteht 
auffer dem Genuſſe einer Freywohnung , und 
der freyen Meffen jährlich in .. + 317 fl. 

Die Bittwerber um benfelben haben ſich 


ängftens binnen 6 Wochen mit den vorges 


r 


fehriebenen Zeugniffen an bie — 
koͤn. Regierung zu wenden. 
Augsburg den 20" Auguſt 1819. 
Könige, Baierifhe Regierung des 
-  Oberdonaufreifed, 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
eoll. Bucklngham. 
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Dienſt⸗, und Kreisnotitzen. 





Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben 
durch ein allerhoͤchſtes Refeript: von 4!" Au⸗ 
guft d. J. dem Hofkammerrath, und Landbau; 
Inſpector Fr, Paul Sreiheren von Rei⸗ 
gersberg zu Neuburg, der am zZeen Sep⸗ 
tember d. J. fein fuͤnfzigjaͤhriges Dienſtes⸗ 
Jubileum feyert, zu Erhoͤhung dieſer Feyer 
die goldene Zivilverdienfts Medaille allergnaͤ⸗ 
digſt zu verleihen geruht; zu deren feyerlichen 
Ueberreichung der Sohn deſſelben der koͤnigl. 


Commiſſair der Stadt Neuburg beauftragt 
wurde. | 





- Seine Königliche Majeftät haben mit 
tels allerhoͤchſten Beſchlußes vom ra" Ay; 
guft d. J. die Prifentation des Herrn Fürs 
ſten Fugger flir den Priefter Georg Heimer 


‚Auf das Faihmeß: Benefizigm zu Heimer⸗ 


tingen allergnädigft- beſtaͤttiget. ; 


Durch allerhoͤchſtes Referipr dd „ Tegerns 
fee am 17" Auguſt 1819. wurde dem Sans 
didaten ber Theologie Leonhard F Floßm ann 
von Mering die Aufnahme in dag Eleritals 


Seminar zu Dillingen allergnaͤdigſt bewilligt. 


Seine Königliche m Majeſtaͤt Haben ver⸗ 
mög allerhöcften Reſeripts vom a2!" Au⸗ 


guſtel. I. den Alumnen des Geosgianis 


ſchen Kferifat Seminars zu Sandehur Jo⸗ 


hann Georg Guggemos, von Wilbols; 


vied, Bandgerichts Kempten , Zofeph Hackl 


"von Aichach, und Peter Ei eb herr von Im⸗ 


035 


meuftadt ben Sanbesfürftfichen Tifchtitel al 
lerguädigft zu verleihen geruht. 


Nachdem der dritte buͤrgerliche Magis 
ſtratsrath Johann Nepomuk Baudrerel 
zu Donauwörth wegen Kränflichfeit entlaffen 
worden ift; fo ruͤckten die übrigen Magiſtrats⸗ 
eäthe vor, und in die hiedurch erledigte g 
Magiftratsftelle tratt der erfie Erfagmann 
Mathias Wengenm air, Weißgerber, ein, 


Am 19" Auguſt d. J. erhielten die Ar 
fiellungen: 1) des bisherigen Rentamtsbo⸗ 
then Untersberger zu Lindau, als 
Schrannenmeiſter dafeldft; dann =) des 
quieszieten ifengerichtsdieners Mitters 
mairzu Mering als Rentamtsbothen zu Lin⸗ 
bau die allerhöchfte Genehmigung. 


Schuln crichten. 


Der Pfarrer, Lukas Gibat zu Ums 
tergermaringen, koͤn. Landger Kauf 
beuern, welcher bereits 200 fl. zu den Kos 
ften des dortigen Schulbaues beiteug, hat 
der Gemeinde auch noch Die ihr vorgeſchoſ⸗ 
fenen 200 fl. als Schulfond mit der Bes 
Dingung legiert, daß der Zins zu 5 fl, pret. 
zum Schullohn, zur Beifhaffung von Buͤ⸗ 
chern, und Schreibmatgrialien für arme 
ı Kinder verwendet werde, 


Im gleichen Sinne mit diefem edeln Stifter 
hat auch der verfiorbene Pfarrer Wertach 
zu Lindenberg, Föniglichen Landgerichts 
Weiler 400 fl, zum Nußen ver Ortsſchule, 


— — — —— 
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und befonders zum Wohl der armen Schulr 
finder in feinem Teftamente beftimmt. 


Der Pfarrvifar, Bernard Tſchaffon 
in Batersried, Pin. Landger. Ober 
günzburg, welcher ſchon über ein Jahr 
ftatt des kraͤnkelnden Lehrers Schule hielt, 
hat fih nach dem Tode deſſelben anheifchig 
gemacht, zum Gebdeihen der Sache, und 
zur Erleichterung ber Gemeinde, die Schufe 
auch in der Folge, und zwar im Pfarrhaufe 
zu Halten, 





Wie mehrere andere Pfarrer, hat auch 


der Pfarrer Biechele zu Goͤrisried, 


fon. Landgerichts Dberdorffchon feit meh: 
teren Jahren eine nicht unbedeutende Sum, 
me auf Preifebücher verwendet, die er un, 
ter den Kindern fowohl der Pfarrfchule Goͤ⸗ 
risried, als der Mebenfchule Wildberg ver: 
theifte, | 





Statt einer fehr befchränften Schulftus 
be, die zugleich die Wohnftube des Lehrers 
war, bat Gundelstorf, koͤn. Landge⸗ 
richts Aich ach, durch zweckmaͤßige Erweis 
terung des Hauſes, und Aufſetzung eines 
zweiten Stockes ein paſſendes Lehrzimmer, 
und der Lehrer eine beſſere Wohnung mit 
einem Koſtenaufwand von 377 fl. 37 fr. 
ausfchließlich der von der Gemeinde geleis 
fteten Hand⸗ und Gpanudienfte erhalten, 
welche bereits feit Anfang des laufenden 
Schuljahrs benügt werden. 





— — — — 
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Bekanntmachungen der Kreiöbehörben, 





446) Gekanntmachung.) 


Die Erledianng des Paplenei Bewetiziums ad Sa. 
Leonardum in Donanwörthebetteffend). 


Durch die in Gemäßbeit des allgemeinen Ins 
telligenzblattes 1319. Stuͤck XXVI. Seite 536, 
erfolgte Verſetzung des Stadtkaplans, und Be: 
uäefiziaten Anton Gabler auf das Genzinger's 
fche Fruͤhmeß-Benefizium dahier, ift dad Kap: 
laneisBenefizinm ad St, Leonardum 
bei der hiefigen Stadtpfarrkirche erlediger worden. 

Die Erträgniße deſſelben find nach der Faſ⸗ 
fion gıı fl. au fr. in Geld, worunter 50 fl. filr 
den Genuß eines ganzen, der Kirche nahen, 
und von diefer zu unterhaltenden Haufes nebft 
Garten, Keller ıc. gerechnet find, und an Nas 
turalien ı Schäfl Kern, und 3 Schäfl Roggen, 
wie auch 18 Klafter Mifchling Holz, und 300 
Wellen. Ueberdieß bleiben dem Benefizlaren 
150 Meffen frei. Dagegen liegen ibm neben 
den jährlich berechneten Laften von 7 fl. 26 kr. 
alle feelforglihen Verrichtungen in jeder britten 
Woche ob. 

Die Birtwerber haben ihr Gefuch um diefe 
Kaplan, und Benefiziaten: Stelle mit den ges 
feginäßigen Requifiten verfehen, bei dem unters 
fertigtenMagiftrate, dem mit Zuziehung des Stadts 
Pfarramses das Präfentationdrecht zufteht, ins 
nerhalb 4 Wochen einzureichen. 

Donauwbrth den ra" Auguſt 1819. 

Magiſtrat der k. Stadt Donauwoͤrth. 

Wei Erledigung des Vürgermeifter. 
Schön, Rechtsrath. Dellefant, I!" Mag. Rath. 
Kremer, Stadtfchreiber. 





56 * 


— — ⸗ 


441.)  (Bamntebict.) 

Johann Schufter alt, Shloner [von Sil: 
beim d. G., deſſen Vermogen von dein Palfivs 
ftand weit Äberfchritten wird , barficy dem Gant⸗ 
verfahren unterworfen ; und ed werden daber fol: 
gende Edictstage feitgefegt : Montag der 6" Spt. 
1819. ad producendum, et liquidandum ; Mitte 
woch · der 6'* Dktobr. 1. 3. ad excipiendum ; und 
Freytag der 5 November 1.5. ad concluden- 
dum. ö 


Wer immer an die Johann Schufterfche 
Gantmaffe in Silpeim eine Forderung zu mas 
hen hat, wird aufgefordert, au den vorgenanıts 
ten Ediltstägen frih 9 Uhr zur Ausfuͤhrung ber 
betreffenden Handlungen bei Wermeidung bed 
Ausfchlußes in Perfon, oder durch Spezialbe: 
vollmächtigte hierorts zu erfcheirien, indem am 
eriten Ediktstag auch guͤtliche Ausgleichung vers 
ſucht werden wird, 4 ee 

Roggenburg, am zo" Yuguft 18:9, 

Königlich Baierifches Landgericht, 
Pündter , Landrichter. 





442.) (Publicandum.) 


Es wird hiemit dffentlich befannt gemacht, 
daß das Johann Menerifche Hofgut zu 
Mindlingen auf den ab!" Auguſt Nachmits 
tags ı Mr an den Meiftbierhenden. im Falles 
sifchen Brauhaus dffentlüicdh verfauft werde. 

Daffelbe befteht in einem Wohnhaus, Stall, 
Scheune, und Garten, = 1/4 Faucherten Ges 
meindenugung , 30 3/4 Jaucherten Weder, ges 
bunden, Handlohn s, Gilt: , und Zehendpflich⸗ 
tig, 3 Tagwerken zweimädigen gebundenen , 
Handlohn-, und Gilt s pflichrigen Wiefen , 3ı/a. 
Jaucherten freieigenen, Zehenbpflichtigen Hedtern. 
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Kaufsliebhaber haben ſich daher am gebach- 
ten Tage im Fackleriſchen Gaſthofe zu Minds 
fingen einzufinden, bortfelbft die Kaufsbedins 
gungen zu vernehmen, und den Zuſchlag zu 
gewaͤrtigen. 


Donauwdreh den aufn Auguſt 1819. 
Königlih Baierifches ‚Landgericht. 
fl i R: Sdhafberger, Landrichter. 


443. ) Berlaufs: Belanntmadhung.) 


| Das auf das Ignaz; Hincheliſche Gants 
gut zu Schwabauch gelegte Angcharh ‚vom 
2800 jf wurde. nicht von, fäntlichen Kreditoren 
genehmiger ; daber wird dieſes Gut nochmal 
« Öffentlich. feilgebothen, und zur Steigerung bie: 
mir auf den aıt" September d. J. Vormittags 
in hieſiger Landgerichtskauzlei real Tags⸗ 
fahrt angeſetzt. 

Das Gut beſteht in Haus, gefönderten 
Dekonomiegebäuden, Garten, 10 ıfa Tag: 
werfen Gemeindegrund, 75 Ichrt. Aecker, ıı ı/a 
Tagw. boppelmäbigen Wiejen, und den Bau: 
mannefahrnißen,. _. — 

Schwabmuͤnchen, am bt" Auguſt 1819. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Braunmuͤhl, Landrichter. 





444.) (Ausſchreibung.) 

Der nachbeſchriebene Viktorin Koch, les 
diger Tiſchler vom Kempren, wurde wegen 
Diebſtahls von dem Königlichen Appellations⸗ 
gerichte des. Oberdomaufreifed in die Strafe des 
QArbeitshaufes auf 3 Jahr, und 6 Wochen ver: 
uttheilt, und »üt heute, da er vor dem Tho⸗ 
se: des Strafarbeirshaufes mit Ausbeſſe erung des 
ſchadhaften Gelaͤuders bejehäftiger war, ent⸗ 
wichen, und fluͤchtig geworden. 


Bio 

Ale Foniglichen Eisil +, und Militärhehbrden 
werden daber erfucht, auf diefen Fluͤchtling 
genaue Amtefpähe zu verfügen, ihn auf Betret⸗ 


tung zu arretiven, und wohlverwahrt ER, lies 
fern zu laſſen. 


Buchloe, den 16m Yuguft 1819. 
Königl, Strafarbeitshaus : Verwaltung.” 
Vögele, Verwalter. 


Signalement “ 


Diftorin Koch, ein lediger Schreiner von 
Kempten, 23 Fahre alt, mißt 5 Schuh 7300, 
hat einen langen — Koͤrperbau, laͤnglich 
mageres Geſicht, blaſſe Geſichtsfarbe, blonde 
kurz geſchnittene Haare, breite Stirne, graue 
Augen, breite gebogene Naſe, weiten, Mund, 
ſpitziges Kinu, runden Kopf mit wenig blou— 
‚dem VBadenbart , diden Hals, an der linfen 
Seite deffelben als befondere Keunzeichen Drie⸗ 
fen, und auf der Bruſt Narben, welche theils 
frifh, und mit, Pflafter bedeckt find. Bei ſei⸗— 
ner Entweidyung trug er lange zwilcherne Ho: 
fen mit Nro. 3°, bezeichnet, eine alte abgetras 
gene weite Weite mit einer Reihe Meiner mefe 
fingen Aindpfe, einen blauen Handwerksſchurz, 
er hatte übrigens Feine Kopfbedefung, und zwar 
ohne Schuhe, und Strümpfe, 





445.) (GanteBerfauf) 


Das zum Gantanweſen des Schuß -, und 
Handelejuden Jakob Höcfterrer gebdrige _ 
Halbhaus wird nach dem Antrag ber Kreditoren 
inHürben Freytags den 17" Septeinber Vor: 
nittasdg Uhr zum Verkaufe an den Meiſtbiethen⸗ 
den unter Vorbehalt der Kreditorſchaftlicher Ge⸗ 
nehmigung Joffentlic) feilgebothen. 
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Kaufsluftige werden daher vongeladen ‚fi 
am obbeftimmten Tage im Wirthshauſe zu Huͤr⸗ 
bei einzufinden, und ihre Kaufsanbei e zu 
Protokoll zu geben „ wobei ſich aber Auswari is 
ge Über ihre Kaufsfaͤhigkeit mit gerigprlichen 


Zeugniffen aus zuweiſen haben. 


Ursberg dem, a7! Auguft — ind 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
Dit, 


"Landrichten, 





446) Dritte Edictal: Borlading.) 


Das Königliche Appelaripyegericht für dem 
Dberponaufreis bat als Criminalgericht I" Ju⸗ 
ſtanz durch das Erkenntniß vom aa!" Merz L. J. 
gegen den des Dichftähls werbächtigen, uud abs 
weſenden Schleifer : Fidel Miofer,.. von: Bors 
der= Hindelang, Landgerichts Gonthofen, 
die Einleitung des Ungehorfams- — an⸗ 
veeenuet Be ri 


In Folge deſſen wird derſelbe hiemit zum 
dritteumal vorgeladen,: innerhalb drar-Mouaten 
bier zu erſcheinen, und ſich über die vorhande⸗ 
ae Anſchuldigung des Diebſtahls-Verbrecheus 
um fo mehr zu verantworten, als außerdem wider 
ihn, als gegen.einen:Ungehorfamen den Ger 
fegen oemas verfaßren werden foll. 


Sißen, den zWien Auguft 1819. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Boͤck, Landrichter. 





447) Berfteigerungss Ebikt.) 


Nachdem bei der anf den z4%" dieß zum 
‚ Verkauf. des. Auwefens der hiefigen. Bierbraͤuer 


—————— *— 
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Meinziert’fchen. Eheleute beftimmten Tags: 
fahrt gar kein Kaufsluſtiger erfchienen ift: ſo 
wird ſolches, nach dem in. dem Jutelligenzblatt 
dei Oberdonautreiſes Seite 7232et 733, Dann 
in der Augsburger Moyſchen Zeitungsbeilage 
Nro. 170. dd. ar" Juli I. J. euthaltenen Be⸗ 
ſchrieht und nach dem Antrage der Kreditor⸗ 
ſchaft nochmal feilgeboten, und hiezu Tagsfahrt 
anf demag",Ditober l. J. beſtimmt. 

Kaufsluſtige haben demnach an befagtem 
Tage hierorts zu erſcheinen, und ihre Anbote 
zu Protokoll zu geben. 


—* den abien Auguſt 18.9, 
Koniglich Baieriſches Landgericht, 
Let. Carron du Val, Landr. 





way (Erben « Bearladbung) : 

Auf Anſuchen der; ſich bisher gemeldeten, und 
ad protoeollum legitimirten Abinteſtat⸗ Erben 
des Aloys Engelfhall von Holzheim, 
Landgerichts‘ Dillingen, geweßten Braͤuknechts 
zu Oberthuͤrheim, weld)er:dafelbft jaͤhen Todes 
farb, werden deſſen allenfallſige weitere Abin⸗ 
teftats Erben‘, oder Descendenten vorgeladen, 
binnen 3 Monaten ihre Erbsanſpruͤche um fo 
gewiffer dahier zu rechtfertigen, als im Nichts 
erſcheinungsfalle die Erdfchaft! unter: die ſich 


Bereits Gemelveren vertheilt werden wilrbe.: ı =? 


Wertingen den aqien Auguſt adig. 051 
Königlich Baleriſches Landgericht. 
v. Rheinl, — 





—N —* 

449.) Gerß . 16 
Nah demi!Aitragrıber. Hppthefgläubiger 

der Katharina Schmid, Kaufmaunswittwe, 
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wird das in Quadrat gebaute Wohnhaus: Lit. 
“A. Nro. 85. mir einer davon eingeſchloſſenen 
Hotrairhe Fan! Brünmengereihtigfeit , Mon: 
tags den gen Septeniber dieſes "Jahre Vor⸗ 
mittags 1 bis" 10 Uhr in dem Haufe ſelbſt 
über’ eine Stiege, salva ratifientione : credi- 
torum gegen gleich baare Bezahlung verſteigert. 
Dieſes Haus fteht auf einem ‚befonders wegen 
der Schranne fehr vorrbeilhaffen Plage, und 
Ebirmte der vorhandenen, Gewoͤlbe, und , Keller 
wegen »fehr nuͤtzlich fürn einen: Kaufmann. ges 
braucht werden, wozu aber die Handlungsge⸗ 
recbtigfeir, weil die bisherige Befigerinn diefelbe 
nur perfoneltbefeffen haben ſoll, erſt nachge⸗ 
fucht werden «müßte, Wegen den) Gewölben , 
und der Lage wäre diefe Realität auch für ans 
dere Gewerbtreibinde miglih, und nad Um: 
ftinden, dann Benehmung mit dem Magiftrat 
kdunte dieſes Anweſen unter zwey dergleichen 
abgetbeilt werden, wovon Jedem ein Kaden, 
und "Gewölbe. vornheraus eingeraͤnnit werden 
kann: Beſagte Wohnbehauſung cum: pertinen- 
tiis kann in der Zwifchenzeit, täglich in Yugens 
ſchein genommen werben. ieh 
Am ınemlichen Tage Nachmittags, 3 bis, 4 
Uhr wird auf gleiche Weiſe der in der Vorſtadt 
ſehr gurgelegene, mit vielen Obſtbaͤumen verfes 
bene Garten, ſamt Gartenbäuschen, jedoch 
ohme Einrichtung, an ben Meifibietenden vers 
kauft werden. Die BVerfteigerung geſchieht ebens 
falls auf dem; Plage, ſelbſt. 
Kaufsliebhaber die, fich übrigens über ihre 
Vermdgensfaͤhigkeit auswelſen maffen, werden 
hiemit eingeladen. 
Kempten den ao" Auguſt ıBıg. 
Koͤnigliches Kreiss , und Stadtgericht, 
* Let. KellererDirektor. 
J Baumgärtner. 





—— — — 
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450.) (Staatsdgäterz-Berfauf.) 


R Kiinftigen Donnerftag den uuten Sept. d, & 
werden nachbzzeichnere Domainen zu Ober 
Eihingen mad) den beſtehenden allgemeinen 
Beſtimmungen der Stäats: Realitäten: Verfäus 
fer mit Vorbehalt der alterhöchiten Genchmizung 
dffentlich andern Meiſtbiethenden verfteigert : 


ı) Das ehemalige Rentamtsgebaͤude, fammt 
bem dabei:befindliihen Garten, ad 7/s Tagw. 
14 Nurhen, 

2) Das ehemalige Tandgerichtögebäude, ſammt 
dem Gärtchen im Klofterhof ad a/4 Tagwerk, 
3ı-Ruthen, 94 Schuh, und dem Konfiktgarten 
ad ı 1/2 Tagwerk, 23 Rurhen, 49 Schub. 


3) Der Fruchtlaften; und 


4) das Thorhaus, und ehemalige Kriminals 
Grfängnißs Aue — 22 


Saͤmmtliche Gebäude find maſiv , von Grund 
aus mit Duaderfteinen, und noch nicht gar 
lange ganz neu erbaut, fomit noch im Zuftans 
de der beften Brauchbarkeit. Der Verkauf dies 
fer «Gebäude, und Gärten. kann einzeln, oder 
im Ganzen geſchehen, nachdem fich Liebhaber 
melden, und das Intereffe des Aerars dadurch ° 
mehr, oder minder befdrdert wird, 


un 


Bemerkt muß befonders werden, daß das 
Thorhaus, und Kriminalgefängniß nach hoch⸗ 
fter Veftimmung- lediglich nur auf den Abbruch 
verfauft werden’ darf. Uebrigens dirften ſich 
dieſe Gebäude wegen Nähe der Haupt: Land » 
Straſſe, und der Donau zum Erabliffement einer 
Fabrique vorzugsweife eigen, 


Kaufoliebhaber werden hiemit eingeladen, au 
ebenbezeichneiem Tage früh Morgens 9 Uhr 


845 


"in dem Wirthahaufe zu Ober⸗Elchingen zu er- 
fcheinen , und der Verfteigeruug beizuwehuen. 

Fremde, oder dem Amte unbefannte Käufer 
haben ſich mir den Beweiſen des "Vernmbarnd 
zu verfeben. Gebäude und Gärten Fonnen in 
der Zwijchenzeit zur jeden Zeit in Augeuſchetn 
genommen werben, wozu das Unterzeichttete Amt 
die gehdrigen drelichen —— bereits ge⸗ 
troffen hat. 


Guͤnzburg, den a4 Auguſt ı8ı9. 
— Voleriches Rentamt. j 
„Gier Hubertier 


* 





— 


see) er“ 


431.) (Jagd » Prem „Nubtitasion.) ) 


Gemäß hochſtem Aufträge Kbniglicher Megier 
zung des Oberdonaukrelſes wird: der. in der Mes 
vier Leipheim gelegene Riedbeimer Jagd: 
d iſt ri kt am. 6 September:d. J. salva ratif- 
catione an den Meiſtbiethenden ad Dies: vitae 
Pachtweiſe uͤberlaſſen "Die Pachtluſtigen haben 
ſich am gedachten Tage in der dieſſeitigen Forſt⸗ 
Amis : Kanzlei Morgens Uhr einzufiaden ‚min 

die näheren Pacht ⸗Bedinguugen zu vernehwuen, 
and hiernach ihr Anboth ad —— zu 


erklären, ? EEE 977 A RT 
ri F Int ı' 
Günzburg den aa: uguf , Ab — 3 


Koͤniglich Baieriſches Forſt⸗ und Ratom. 
Bealbi Dberfhgfter. 


... 325 





458.) Bertaufö: Bera n ntmahung.) 

" Deu aaten September I. 3. wird in dem Ges 
{ebäftszummer der unterfchriebenen Behdrde das 
Soͤld⸗ NAnwefen des Joſeph Lemuth von 
Sulzdorf, beftehend in einem einftddig ges 
mauerten Haufe, mit angebautem Stadel und 


—— 
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Stallund, Gemeinds» Mntung, Tagwert 
Sraögarten, ‚dann +/a Jauchert Ader, und ı/a 
Tagwerk Miefen in vim executionis an. den 
Meijibisthenden verkauft. 
Dentinwörth, Der 25 Auguſt ıdıq. 
Roͤniglich Baieriſches Landgericht, 
ESchafberger, Laudrichter. 





53) ı (Apertiffement.) 
— Die Jagddiſtrickte Winzer, Attenhauſen, 
d Memmenhauſen werden Mittwochs deu aaa 
Septeniber d. J. Vormittags 9 Uhr in der Rent: 
amts⸗ Kanzlel zu Ursberg unter den gewöhnlichen 
Bedingniſſen an die Meiftbierhenden auf hoͤchſte 
Ratifitation verpachtet werbem » 
Pachtluſtige werden zu biefer Verhandlung 
eingeladen. 


Ursberg, und Gin bug am asıen Anguft 1819. 
K. Rent Urobetg. OR. Foͤrſt. Guͤnzburg. 
Bauhoff/ Rtbtr. Balbier, Oberforſi. 
rer 
354.) „‚Erittalcitarten.) 


J In Folge Höchften Befehls des kdniglichen 
Appellationsgerihrs für den Oberdonaufreis dd. 
Neuburg den 16°" Auguſt 1819. iſt gegen den fluͤch⸗ 
tig gewordenen Muͤllersknecht Joſeph Hafens 
kopf :aus Rechberg in Bohmen — wegen des 
auf der Markt⸗ Muͤhle zu Hobenwart in ber 
Nacht vom "auf den öftvorigen Monats vers 
übten Effecten» Diebituhles, ‚das Contumatial⸗ 
verfahren eingeleitet. " 





In Gemäßheit deffen wird derfeibe nunmehr 
aufgefordert, innerhalb drei Monaten vor dieſ⸗ 
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feitigem Unterfuchung&gericht zu erfchehren,,: win 
ſich wegen der wider ibn — — 
digungen zu verantworten. 


Schrobenhaufen,, den 26" Augüſt 1819, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Ramfaneri, Landrichter. 





455.) Gekanutmachung.) 

Nachdem Ulrich Kuen, ſogenannter Kra⸗ 
mer⸗Bauer zu Meitimgen, nach dem erhaͤl⸗ 
tenen ‚amtlichen. Auffrage ‚fein beſitzendes Amwes 
ſen in der ihm beflimmten Zeitfrift nicht, ‚verkauft 
bat; fo wurde der Verkauf deffelben von Amts: 
wegen befchloffen, und hierzu Tagsfahrt auf 
Donnerstag den ‚3o'" September d. J. anbes 
raumt, wozu Kaufsluftige , mit guten Vermd⸗ 
gens⸗, ‚und Leumunds⸗ Zeugniſſen verſehen/ 
eingeladen werden. 

Das nachbefchriebene Anweſen kann mittler⸗ 
weile eingeſehen, und von dem aufgeſtellten Guͤ⸗ 
terpfleger Gabriel Eſer zu Meitingen m ‚die es 
forderlichen Aufſchluͤſſe erhalien werben. 

Zugleich werden alle diejenigen, welche" aus 
was immer für einem Grunde eine Forderung 
an Ulrich Kuen zumachen haben „ andurd) qufges 
fordert „_ Dounerftag den 3ot" September J 
sub poena praeclusi, ihre Forderung Li — 
quidiren. 


Beſchreibung des Anwefens. . 
Ein zur Herrfchaft Meitingen grund guͤlt⸗ 
und beftandbares Hofaut, beſtehend in gemau⸗ 
ertem Wohnhanfe, Stallung, und: Stadel, 18 
Tagwerk Garteır, Semcinds Nutzungen⸗ 1grıh, 


De Pen Far 


— — — — 


u) 53, * “m % Ip, 
end 37rf 
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ehrt, Aecker, 13 Tagwerf Wiefen, der heurigen 
Getraide : Ernbte, Heu und Ohmad, Viehſtand 
und übrigen hauswirthſchaftlichen inventarifirs 
ten Einrichtung. 

Meitingen den a6ten Auguſt, 1019. 

Koͤnigl. Beſer. Freyherrlich von Schnur: 
beiniſches Patrimonial/ Gericht I" Klaſſe 
zu Meitingen 
Ih. Gerhaͤußer. 


ißı Rurı ; 





156.) erietattadung) — mal. 


A am unten Maid, $. der Prieſter 
Franz Zaver enfinger, ehedem Pfar⸗ 
rer, und Kämmere zu Rißdiſſen, zuletzt Schloſſ⸗ 
Kaplanırzu -Eberfiaif;; kbnigl. baier. Schenk 
von Stauffenbergiſchen Patrimonialgerichts Betz 
tingen mis Hinterlaſſung einer letztwilligen Ver⸗ 
ordnung zu Eberſtall mit Tod abgegangen: ift;; 
fo! werben alle diejenigen , welche am, die Der- 
laſſenſchaftsniaſſe aus was immer für. einem 
Titel Anſpruͤche zu machen haben, Hiermit 
aufgefordert „diefelben binnen 60 Tagen a dato 
hierortö um fo zuverläffiger anzubringen, als 
fie nach Ablauf diefes Termind mit denfelben- 
präfludirt ſeyn follen, und 'in dieſer Verlaſ⸗ 
ſenſchafts⸗Sache weiter ee Ordnung 
* verflgt werden wird: 


u "Yugspurg den Naten Juni Big: 
Konigliches Kreis sr, und Stadtgericht, 


v Silber 
Wamn7 Mr {n vorm n 


v.prı 
TE 
u m Tr": 


ange 


ii. 


2397 hl 


— 


Intelli 


bes Koͤniglich-— 


Oberdonau— 





u 


genzblat 
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Kreiſes. 





Augsburg, 


N” 25. den 10" September ıBı9, 





Bekanntmachungen 
der Koͤnigl. Oberſten Kreisſtellen. 


Fortſetzung 


der Gemeinden » Formation im Oberdonau⸗ 
Kreife. 


(Landgerichts Donauwoͤrth.) 
15) Gemeinde Münfter: enthaltend. 

Miünfter, (Pf. D. mit 65 Famil. ungemifcht 
patrimonialgerichtlich, zum Fuͤrſtlich Oetting⸗ 
Wallerfteinifchen Patrimonialgericht Heil. Kreuz 
in Donauwdrth gehbrig). 


Gemeindevorfteher: 
Michael Mayrshofer, Bauer in Minfter, 
Gemeiudes, und Stiftungspfleger: 
Anton Wirth, Furthmiller dafelbft. 
Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 
Georg Kleinle, Bauer; Joſeph Hofe 
bauer, Shlöner; und Joſeph Scherer, 
Sdldner; fämmtliche in Muͤnſter. 
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16) Gemeinde Nordheim: mit 
Nordheim, (D. mit 43 Famil., gemifcht, 
die Mehrzahl kdonigl. unmittelbar, und a 
Samil, patrimonialgerihtlih, zum Patri: 
monialgericht heil. Kreuz gehdrig). 

Gemeindevorfteher: 
: Gran; Joſeph Feuerle, Bauer in Norb- 
heim. 

Gemeinde: und Sriftungspfleger: 

Lorenz Haufer, Millermeifter dafelbit. 

Gemeinde Bevollmädtigte: 

Joſeph Hillmayr, Söldner, und Echmib; a 
Johann Foͤrg, Shlöner; Joſeph Banns 
holzer, Soldner, und Schuhmacher; ſaͤmmt⸗ 
liche in Nordheim. 

17) Gemeinde Riedlingen. 

Diefelbe begreift: 

Härpferfifihhbans, auch Wenders 
haus, (E, mir 1. zum Patrimonialgericht 
bi. Kreuz gehbrigen Kamil.); Neudeders 


351 


Hof, E. mit 1. Family); Poſthoͤfl, 
(€. mit a Famil.); Riedlingen, D. 
mit 68 Famil.), und Spindelhof, (E. 
mit = Kamil.). 
Gemeindeborfteher: | 
Georg Rifter, Shlöner in Riedlingen, 
Gemeinde, und Stiftungspfleger: 
Michael Scherer, Bauer daſelbſt. 
Gemeinde Bevollmädtigte: 
Sebaftian Hefele, Söldner, uud ‚Schuhe 
madher; Kaſpar Zader, Soldner, und 
Metzger; und Michael Schmidbaner, 
Bauer; ſaͤmmtliche in Riedlingen. 


18) Gemeinde Schäfftall, 


Eie beficht aus: — — 


Karbeiſer, (E. mit 1. Famil.); Les 
henbauer, (E. mit 1. Sam); Schäf— 
ſtall, (Pf. D. mir 23. Bamif,); und 
Schweizerhof, E. wir ı, Fam.). 

Gemeindeporftcher: 

Kafpar Ruf, Bauer in Schaͤfſtall. 

Gemeinde-, und Stiftungéspfleget;: 
Leonhard Weninger, Bauer daſelbſt. 

Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 

Johann Harſch, Soldner; Audreas Sat: 
tie, Shloner ; und Michael Weis, Söold— 
ner; ſaͤmmtliche in Schaͤfſtall. 

19) Gemeinde Sulzdorf; enthaltend: 
Bergfterten. (E. mit ı. Fam.); und 
Eulgdorf, (Pf. D. mit 64. Famil.). 

Gemeindevorſteher: 

Bernhard Hirre, Edldner in Sulzdorf. 

Bemeinder, und Etiftungspfleger: 
Georg Schufter, Sdldner daſelbſt. 


—— * — 
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Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 

Aunton Mayr, Söldner; onert Pren, 

Sdltdner; und Johann Meyr, Shlduer 

ſaͤmmtliche von Sulzdorf. 

20) Gemeinde Woͤrnitzſtein. 
Diefehße euthaͤlt: 1% 
Ditteläbaint, (E. mit 2. Kamil.); 
Kelshelm, (D. mit 14. Famil., ges 
mifcht, die Mehrzahl Fon, immediat, und 
ı Kamil, patrimonialgerichtlich zu HI. Kreuy; 
Hasen bad,’ (MB. mit-5.Bamik); Mar 

hof, (E. mir 1. Famil.); DOfters 
weiler, (MW. mit. Famil.); Reiche rts⸗ 
weilgrbof, (E.mitı.Fanıil), Sch war⸗ 
zenbergerhof, E. mir ı. Famil.); und 
Wörnigitein, Pi D. mit 69 Fam.) 

Gemeindeusrficheri- - - - - — 
Leonhard Klopfer, Bauer, in Wörnitzſtein. 

Geme in de⸗ und Stifgungspfleger: * 
Joſeph Linder, Schuhmacher daſelbſt. 

Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 
en Zwigl, Bauer in Wormitzſtein; Jo— 
ſeph Weninger, Bauer zu Felsheim, und 
Kontad Baur, Solente zu⸗ Wämisflcin. 

23) Gemeinde Zürgesheim. 

Diefelbe begreift: 

Kederfindt, (IB. mit 3 Famil. patrimonial⸗ 
gerichtlich zum Parrimoniaigericht hl. Kreuz 
gehörig); Schellenbergerhöfe (E, mit 
a Fam., fon. unmittelbar). Schießerhog, 
oder Hungerftall, (E. mit 1. Familie 
patrimonialgerichtl. , zum Patrimonialgericht 
bi. Kreuz gehörig); Stilldergerhof, (E. 
mit ». Famil., parrimonialgerichtlich „ zum 
Patrimonialgericht hl. Kreuz gehdrig); und 
Zirgeshbeim, (Pf. D. mit 58, Famil.). 

Gemeindevorſteher: 

Jeſeph Roßmann, Dauer von Zirgesheim. 


ed ba Google 


— — — 


—ñ— — 


— 


Gemeindesund Stiftungspflegerr :° "7 patrimonialgerichtlich zu HE Kreüzy); Net 
Michael Kapfer,' Bauer auf dem Schles ' fingen, (WB. mit 7. Famil."patrimenialges 
Berhof s - wc! : . » — — — Er he 

j ' F hwaig, (E. mit vr. Famil., kon. unmit⸗ 

— Beböltmädrigtes , telbar); Trowinkl⸗Soͤlde, oder Drepy: 
Jalob un, Halbbauer in airgeöheim » Ignaz wintel:Schwaig, (E. mit ı. Famil,, 
Meyz, Söldner daſelhſt; und Joſeph Meyr, . , patrimenialgerichrlich zu hl. Are); Unter: 
Dauer im Lederſtadt. : — hbllber gffchwaig, (E. mit 2 Famil,, kou. 

22) Gemeinde Zuſum. „ unmietelbar); amd: Zuſum, (W. mit 9. 

Cie ‚beiicht aus: , Famil. patrimonialgerichelich zu hl. Kreuz). 

Bältlefhwaig, (E. mit ı. Famil,, : = 

mediat zum gräflich Fuggerſchen Untergerichr Mmelubespekeber: 

Notdendorf gehört; Birkfblde, oder’. Foſeph Anzenhofer, Mayerbauer von 

Birtfhmwaig,”t®. mit 4. Famil., patei⸗Rettingen. Ä 

monialgerichtl., zum Fuͤrſtl Detting : Wallers, Bemeindepfleger: 

ſteiniſchen Parrimonialgericht bL, Kreuz in Bernhard Bertenbreiter, Hoſerſchwei— 

Donamubitiy gehörig); Ghrns oder Gerne ,. berbauer. 

bauernfhwaig, (E., — die Gebinde Stiftunasv & 

find vonder Donau hinweggeſpuͤhlt); rer Grikrangepfleger — Ei 

Febwaigt (€. mit. Zam., fh, unnfirrels » Feiner- wegen Mangel eines Siiftungsver⸗ 

bar); Hubelfhwaig, (E. mit ı. Yamlı nhgeps. Fr 

kon. unmittelbar) Hundheimfdlde,„oder » Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 

Hundefdwaig, (E. mit ı. Famil,, fon. ., Mihgel Gump, Bältefchweiherbauer; 

unmittelbar); Oberhdlibergz, oder Baus Zaver Kunle, Hubelfchweiherbauer , und 

eruhbanfenfhwaig, (E. mit’. Famil..Xaver Gerfimapr, Bauer von Rertingen. 
N 


(CLXXXVIL) Befanntmadung 


- Fortfeßgung: 

Die Erxtratition der Etiitungen ber Stäbte Kempten und Zmmenfabt, dann ber Stiftungen. ber 
MRuralzemginbeu.in den Vezüken ber königlichen Eandgeriste Kempten, Smmenftabt, Grönen 
bad, und Obergünzburg ift felgendermafen vollendet werben. 

V.An die Gemeinden des Fön. Landgerichts Kempten, 
find von dem koͤniglichen Landgerichte Kempten ertradist worden: 
T) An die Gemeimd! Bezigau: 

1) Das Vermögen der Pfarrlirche zu Vezigau mit — . «= 8936 fl. 47 5/8 kr. 

2) s ⸗ ⸗Bruderſchaft daſelbſt mir —A ⸗ 2089 = 55 ıfa ⸗ 
2) An die Gemeinde Bodelsberg: 

Das Vermögen der Ziliallirche dafelbft mit: .oE ee 3229 = 84/8» 
57 * 


8) An bie Gemeinde Buchenberg: 
1) Das Vermdgen der. Pfarrkirche zu Buchenberg mit 


«) Pr ⸗ s  Georgsfapelle mit ⸗ ⸗ 
3) . ⸗ ⸗Bruderſchaft mit ⸗ 
4) J ⸗ ⸗Fruͤhmeßſtiftung mit = ⸗ 
6) s ⸗ ⸗Fruͤhmeßhausſtiftung mit 
6) P) ⸗ ⸗Filialkirche zu Wierliugs mir 

⸗ ⸗SFilialkirche zu Efchah mit = 


4) An die Gemeinde Durad. 
Dad Bermdgen der Pfarrfirche dafelbft mit ⸗ ⸗ 
5) An die Semeinde Hellengerſt. = 


1) Das Vermögen der Pfarrlirche inner der Mark mit 
2) ⸗ ⸗ ⸗RKirche hinter der Mark mit » 


6) An die Gemeinde Haldenwang. 


1) Das Vermögen ber Pfarrkirche Haldenwang mit > 

a) ⸗ ⸗ ⸗Bruderſchaft daſelbſt mir 
7) An die Gemeinde Hochgreith. 

Das Vermögen der Filialkirche daſelbſt mit = —* 
8) Un die Gemeinde Kleinweiler ı 

Das Vermdgen der Pfarrkirche dafelbft mt = ' 's 
9) An die Gemeinde Krugzell: 

1) Dad Vermögen der Pfarrkirche daſelbſt mit B 

a) s s ⸗dortigen Brubderfchaft mit _ = 
10) An die Gemeinde Kreuzthal: 

Dad Vermögen der Pfarrfirche in Kreuzthal mit s 
12) An die Gemeinde Lauben: 

3) Das Vermdgen der Pfarrfirche zu Lauben mit » 

2) ⸗ ⸗ s Bruderfchaft daſelbſt mit ⸗ 

12) An die Gemeinde St. Lorenz: 
1) Das Bermdgen der Filialkirche Mariaͤ Berg mit 
2) ⸗ ⸗ Filialkirche heil, Kreuz mit + 


3) ⸗ ⸗ s Kapelle zu Hirſchdorf mit⸗ 
4) . . e Kapelle zur heil, Dreyfaltigkeit 


13) An die Gemeinde St. Mang: 
1) Das Vermdgen der Filialkirche daſelbſt mir ⸗ 
2) Die Schulſtiftung zu Et, Mang mit = a a 


“ 
Di 

on 

” 


⸗ 14 /B 


: 30 1/8 s 


« 33 4ß « 
» 1ı73ßB » 


s ıgıß s 


:s 24 5/8 ⸗ 
=» 56 — : 
219 ıfa 2 
⸗42 — — 


224 — —⸗ 


-456 — : 


857 — 858 
14) Au die Gemeinde Martinszell: 

1) Das Vermögen ber Pfarrficche mit = s s ⸗ ⸗ 9729 fll. 34 148 fr. 

2) ⸗ ⸗ ⸗dortigen Bruderſchaft mit ⸗ ⸗ ⸗ 649 5 445ß$ » 

3) ⸗ ⸗Margarethakapelle mit⸗ oo: 1286 = 105ß = 
15) An die Gemeinde Menrhblz: 

ı) Dad Vermögen der Pfarrkirche zu Memhoͤlz mit = ⸗ 6573 = 49 j8- 

2) ⸗ ⸗ s bortigen Bruderfchaft mit « ⸗ . 8643: —ıß s 
16) An die Gemeinde Redtis: 

1) Das Bermdgen der Pfarrfirhe zu Rechtis mit ee 6373: 31 5ß - 


2): >» s es Bruderfchaft allda mit 5 . ⸗ 234 6 2 — ⸗ 
17) An die Gemeinde Ried: 
Das Vermdgen der Filiallirche zu Ried mit . r . 2866 » 34 5 =» 


ı1B) Un die Gemeinde Sulzberg: 
a) Stiftungen des Kultus: - 
12096 » 22 4/ 


ı) Das Vermdgen der Pfarrlirhe zu Sulzbergmit = ‚ . 

a) » = =  Rofenfranzbruderfchaft dafelbft mit ⸗ 1027 14/8 

3) = ⸗ ⸗Bruderſchaft der ewigen Anbethung mit « 205 s ıı4ßB ⸗ 

4) P s bed Benefiziums väfelbjt mit : s » 4627 =_a25ß = 

5) Pi : der dortigen Benefiziathansftiftung mit ⸗ 4718.16 afd Pr 
8 


b) Stiftungen des Unterrichts: 
Das Vermdgen der Schulfliftung zu Sulzberg mit = 

19) An die Gemeinde Waltenbofen: 
1) Das vereinigte Vermdgen der Pfarrkirche, der Bruderfchaft, und 

der Altarftiftung dafelbft mit :;s 9 ⸗ 45107 = 34 fo . 
a) Das Vermögen der Haafifchen Echulftiftung mit ⸗ ⸗ 614-32 jb 
20) An die Gemeinde Wengen: i 

6066: 3 sfa 


1) Das Dermögen der Pfarrfirche daſelbſt mit ⸗ 5 
te s dortigen Bruderfchaft mit = a ⸗ 4175 =: 16 2/8⸗ 


a1) An die Gemeinde Wildpoltsried; 
1) Das Vermögen der Pfärrkirche zu Wildpoltsried mit = 13213 = 4 6ßR 
2) : ⸗ -Bruderſchaft daſelbſt mit = ⸗ ⸗ 1285 s 55 7f8 ⸗ 
22) An die Gemeinde Wiggensbach: 
8415 = 15 3/8 


1) Das Vermögen ber Pfarrkirche dafelbit mit : , . 
2) ⸗ ⸗ Filialkirche zu Emmengerft mit s 792 » 32 6/8 


23) Un die Gemeinden Wengen, und Weiler: 
Die Almofenpflege von Mentrauchburg , foweit das Bermdgen derfelben 
im on. baierifchen Gebiete gelegen ift mit B s andre na 6ß 


Die Summe des Vermdgens der vorgenannten Stiftungen, welches an bie Gemeinden bes 


8. d. Landgerichts Kempten extradirt wurde, beträgt demnach: 
Total: Summa 233724 fl. 50 5 ir. 


„53 : > — . 





854 : — — — 


Obo 


VL An die Gemeinden des Fin. Landgerichts Immenſtadt: 
ſind som dem Fon. Landgerichte Immenſtadt ertradirt worden: 


ı): An die Gemeinde Nah: 
1) Das Vermögen der Kapelle zu Aach mit ⸗ ⸗ 
2) a = s Schulſtiftung zu Reibis mit s 
2) An die Gemeinde Akams: 


ı) Das Vermdgen der Parrfirhe zu Akams mit = ⸗ 
2) ⸗ = s Bruderfchaft mit = ⸗ ⸗ ⸗ 
3) = ⸗Schulſtiftung zu Akams » — ⸗ 


3) An die Gemeinde Balderſchwang: 
1) Das Vermögen der Pfarrlirche zu Balderfhwang mit 


2) ⸗ ⸗ = Schulfiftung daſelbſt mir ® —V 
4) An die Gemeinde Bichel: 
1) Das Vermdgen der Kapelle zu Bichel mit ” 


3) ⸗ ⸗—— ⸗Kapelle zu Zäumberg mit = 
4) ⸗ ⸗ = Gchufftiftung zu Rad h ol zmit 
5) Un die Gemeinde Bleichach:“* 
1) Das Vermögen der Pfarrfirche zu Blaichach mit = 
3) ⸗ ⸗Bruderſchaft daſelbſt mit. ⸗ ⸗ 
6) An die Gemeinde Bolſterlang: 


Dad Vermögen der Kapelle zu Bohſterlang mit 
3) ⸗ s s Kapelle zu Mühlegg mir « ⸗ ⸗ 


7) Un die Gemeinde Diepolzr 
a) An Stiftungen des Kultus: 


u 
a) ⸗ ⸗——⸗ Bruderſchaft allda mit = ⸗ ⸗ 
® 
* 


v 


1) Das — der. Pfarrkirche zu Diepolz mit s 
a) ⸗ 2⸗Bruderſchaft daſelbſt mit — . 
3) s ⸗ ⸗Herumoſiſchen Stiftung. mit ⸗ ⸗ 
4) : s SKirche zu Anottenried mit = 2 
5) ⸗ ⸗ s Bruderfchaft daſelbſt mit s ⸗ 


b) Un Stiftungen bes Unterrichts 


Das Bermdgen der Schule zu Diepolz mit = ⸗ ⸗ 
8) An die Gemeinde Eckarts: 


3) Das Vermögen der Pfarrkirche zu Eckarts mt = 5 
a) die Bruderſchaft dafelbft hat Fein Vermögen, 


neun 


nyWwurn 
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3226 


299 
170 


3252 


2240 = 


7460 


2243 


1319 


200 


6762 
80 


1517 


1673 
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9) An die Gemeinde Fiſchen: 
2) Yn Stiftungen des —— 


1) Das Vermögen der Pfarrlirche zu Fiſchen mit ⸗ ⸗ 6573 fl. 54 — kr. 
2) ⸗Frauenkapelle daſelbſt mit ⸗ ⸗ 0bo-54 — ⸗ 
3) a 2 e dortigen Erzbruderfihaft mit ⸗ ⸗ 386 = 30 — ⸗ 
4) 0,0 ⸗WBexonica Bruderfebaft mit = ee’ ® sb 2 —— ; 
5) Bı, — = SKapclle zu Zangenwang mit ⸗ ⸗ 1205: 399g — + 
b) An Stiftungen des Unterri.)te: 
Das Vermögen ber Schule zu Fifchen mit * s ⸗ 6139 5 um 5 
10) An die Gemeinde Qunzesrieb: 

. a) An Stiftungen bed Kultus: k . 
ı) Das Vermdgen ber Pfarrkirche zu Seyfriedsberg mit ⸗ 5753 =: 32 — 
a) 5 s MRofenfranzbruderfchaft mit ⸗ ⸗ ⸗ 7723 4—⸗ 
3) :» a s Drevfaltigkeit Bruderfchaft s ⸗ 164 = 38 — ⸗ 
4) ⸗ . a Kapelle zu Gunzesried mit = ⸗ 1607 = 41 — ⸗ 


b) An Stiftungen des Unterridts; 
1) Das Vermdgen der Echulftiftung zu Sepfriedbsberg mit = 5: 
s) s s : Schulfifiung zu Gungesried mit ⸗ 280.2 ung 
11) An die Gemeinde Maiflfein: v 
a) An Stiftungen ded Kultus: 
ı) Dad Vermögen der Pfarrkirche zu Marflftein mit ⸗ 
2) ⸗ ⸗ ⸗Bruderſchaft allba mit" se ⸗ ⸗ 658⸗— — —⸗, 
3).: 12 20: e Kapelle zu Oberdorf mit ⸗ 
— b) Stiftungen des Unterrichts: 
Das Vermögen der Schulſtiftung zu Maiflftein mit s ⸗ 5 sy 
ı2) An die Gemeinde Miffen: 
a) Un Stiftunaen des Kultus: 


1) Das Vermögen der Pfarslirche zu. Miffen mit. .= 1 +» Rn » a5ıfa s 
Dee 0 ⸗Roſenkranzbruderſchaft daſelbſt mit PR | 2e1y1 es 21 — ; 
3) s 4 s Et. Barbara Bruderfhaft daſelbſt mit ⸗ 2096 = 58 — ; 
4). ⸗ ⸗ ⸗Filialkirche zu Miſſen mit > — 589 ⸗·— — ⸗ 
b) An, Stiftungen des Unterrichts: 
Das Vermoͤgen der Schulſtiftung zu Miſſiſ en mit⸗⸗ ⸗ 437⸗— —⸗- 
13) Un die Gemeinde Miederfonthofen: ..: 
) Das DVermdgen der Pfarrkirche daſelbſt mit- = se Wir 4155 = 36 ıfa = 
) ⸗ ⸗ s Kapelle zu Linſen mit ⸗ ⸗ 5 989 = 30 — + 


3) s ⸗ ⸗RKapelle Gopprechts mit s ⸗ 


863 


a) a 


——— — — 


14) An die Gemeinde Ofterſchwang: 
1) Dad Bermdgen der Pfarrkirche zu Ofterſchwang mit » 


des Schulfonds daſelbſt mit ⸗ 


15) An die Gemeinde Staufen: 
») Das Vermdgen der Pfarrkirche zu Staufen mit 


— 
2) ⸗ Jahrtagsſtiftung daſelbſt mir ⸗ 
3) ⸗ ⸗ ⸗dortigen Bruderſchaft mit » J 
4) ⸗ ⸗ s Kapelle zu Zell mit 8 ⸗ 
5) ⸗ ⸗ ⸗Kapelle zu Weiſſach mit ⸗ 
6) # ⸗ ⸗Schulſtiftung zu Staufen mit 

16) An die Gemeinde Stein: 

») Dad Vermdgen der Pfarrfirde zu Stein mit 3 
2) ⸗ ⸗ s Bruderfchaft allda mit ⸗ 
3) ⸗ 3 :s Edulfiftung zu Stein mit ⸗ 


2) ⸗ 
3) ⸗ 
4). ⸗ 
5) ⸗ 
6) ⸗ 


17) An die Gemeinde Stiefenhofen: 
1) Das Vermögen der Pfarrkirche zu Stiefenhofen mit 


⸗ 
8 
» 
. 


= Bruderfchaft dafelbft mir ⸗ 


⸗Kaplaneiſtiftung dafelbit mit » 
s Sapelle in Gehnhofen mit = 


⸗Schulſtiftung zu Stiefenbhofen mit 


des Leprofenhaufes dafelbt mit = 


ı8) An die Gemeinde Thalkirchdorf: 


a) An Stiftungen bes Kultus: 


1) Das Vermdgen ver Pfarrlirhe zu Kirchdorf mit 
2) 


z 


3) ⸗ 


Das Vermoͤgen der 


19) An die Gemeinde Tiefenbach: 
a) An Stiftungen des Kultus: 


® 
2 


e Bruderfchaft zu Kirchdorf mit 
s Kapelle zu Konſtanzer mit 5 


ES chulftiftung zu Kirchdorf mit » 


1) Das Vermögen der ‚Pfarrkirche zu Tiefenbach mit 


2)- ⸗ 


3) ⸗ 


- s Bruderfchaft daſelbſt mir 3 


s ©&t. Barbara Bruderfchaft mit 


⸗ 
— 
⸗ 
⸗ 
4 
Fi 


⸗ 
⸗ 
⸗ 
⸗ 
⸗ 
2 


* 
b) An Stiftungen des Unterrichts: 


[4 
® 


b) An Stiftungen bes Unterrichts: 
Das Vermdgen der Echulftiftung zu Tiefenbach mit 


Pre Eu u Zu Zn 


06, 


3635 fl. — ıfa Fr. 


170 52 — — 5 


sıBı7 5 37 ı 
5806 : 41 nf: 
3ı7 zsı —⸗ 


1075 s 5 — ; 


5469 = 53 3fa £ 


7049 =: 21 — ⸗ 
1352 =: dh — ⸗ 
2399 ⸗4 — ⸗ 
ı862 = a — > 
150 — — 5 

⸗ 


b3tb ı 6 — 


5040 s 35 ıfa » 
3ı6 . 50 — kr. 
95:57 u 5 


h65 2 25: 
4793 ⸗52 : 
73:20 — + 


176 ⸗— — »- 
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Die Summe ded Vermdgens ber vorgenannten Stiftungen, welches an die Gemeinden des 


K. b. Landgerichts Immenjtadt extradirt wurde, beträgt demnach 


in Summa 


— 





159109 fl. Bnfät. 


—— 


865 
(CLAKXVERL. Jo: vers se) 
Seffentliche Belanmtmachung. 

( Die Bildung eines Patrimowialgerinrs ke Klaſſe zu 

Bähingen an ber Brenz betreffend). „ 


Im Namen Seiner RR - 


des Könige. _ 
Durch allerhoͤchſtes Reſetipt vom 2 


Fe LAY N | 


Auguſt d. J. Haben Seine Königliche Ma⸗ 


jeftät zu bewilligen ‚geruht, ‚dab ‚der Guig⸗ 


beſitzer Karl Arel Ludwig Foeyherr von 
Boͤhnen, koͤmgl. Bater, Kämmerer „ und 


geheimer Raͤth auf feinem, “im Bandgeriähte ", 


Lauingen gelegenen Gute B achi ngen.an 


der Brenz ein EISEN Le oßfaffe : 


richt, dus : Fin 


Solches beoreite das ———— 
dorf, und Schloß Baͤchingen am ber 


Brenz mit 97. Haͤuſern, 1.02, augeſe ofen, , 


und 16. unangefeffenen Familien „mund, 54% 
Seelen, und das an der Landſtraſſe —*5* 


Gaͤnzburg, und Lauingen! gelegene/neuge⸗ 


baute Schmeizereiguh, Sop hitnerted ' 


‚mit 1. Haus, ı. Familie, nnd, 70, ‚Seelen, 


"Der Gerichtoſi iſt in dem Sie ji 


Baͤchingen. Dafelbit perwaltet excurren 


unter, Haltung. der gefeglichen Gerichtstage 
ohne Koften und Laſt der Gerichtsangehörk 
gen, der von den koͤniglichen Kreisftellen als 
Patrimonial⸗ Richter I" Klaſſe beſtaͤttigte 


Freyherrlich von Fteybergiſche Gerichtshalter 


Joſeph Scheitle in ——— die Ge⸗ 
richtsbarkeit. 
58 


au Mieſeq dich andurch ur oᷣſſeutlichen 
Kenntniß gebracht. 
Aug⸗ urg den y": September 1819. 
Königl. Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
Breyberr von —— 
Roafſer 
— - coll. Echner. 


—— — 
‚(CLXXAIX. — “ 
DBefan ntmadung. 
C Die @tiedigung ber Pfarrey Erzberg beircffend), 
gm Namen Seiner maieſtaͤt 
Pe 73 Koͤnigs. 

Durch den Tod des Pfarrers Schügin 
ge e iſt die Pfarrey Er zberg im Rerattreu⸗ 
le, Defariats Snfingen, eriediger worden, 

. Der, Ertrag ‚herfelben iſt nach der jwar 
—— “ aber noch nicht abgeſchloſſe⸗ 
nen Faſſion de ao. 1810. auf 664 fl. 56 fr 
‘3 ıf5 pf. berechnet. 

Ansbach dan agte Auguſ i9t9. 
Koniglich BT Eomiftortum, 
v. Lu * m 


SI 24 Nr 2u 


Wemminget. 
— —— — ñ— — — 
bviena⸗ und Kreisnotiszen.. 


inſerm. 20*Auguſt d, J. geſtatteten 
ei Königliche Majeftät, dab in die 
"burd) „Heförderung des Reviiors Joh. Nep. 
Brlattjeiler zum 7" Rechnungs Commifs 
faire’ bey der Regierung des Oberdonaufreifes 
„Rd.E. erfedigte erfteNevıforsftelfe der 
ir Hevifor Earl Reitſchuſter, und in 
die IM MReviforsftelle der bisherig ge III" Revis 
for Joſerh Kuhn vorruͤcke, — ſobann wur⸗ 
de zur INN Reviſorsſtelle nach ferner Bitte 
der III® Revifor Camill Eberle in Ans 
ſpach allergnaͤdigſt ernannt. 


— 


8 


Seine Königliche Majeftit haben uns 
term za" Auguſt d. J. den Pfarren Wid⸗ 
mann: zu Halsbach * dem Antritt der 
Pfarrey Bergen⸗Landgerichts Neuburg, 
diepenfirt, und dirſeibe zugleich dem bisheri: 
gen Pfarrer gu Meilenbefen, Landge: 
richts, Ingolſtadt im Regenteeiſe Priefter 
Wilibald Wuͤnhard allergnaͤdigſt verliehen, 





Einladung __ 

zur Kunft: und Induſtrie⸗ — des 
I Dberdonaufreifes in Augsburg. 
Am not Okt. diJ. AWird ihr die 
liche Ausſtellung der Er ze ugeniſſe des Kunft: 
fleiffes, und derſd e wer Ko Seraacſtatert erden, 
und ı4 Tage hindurch dauernu.Dieſe Aus ſtel 
lung ſoll nicht, nur bie Erzeugpi 34 
Augsburg, fondern auch jene der bu 

“gatizen Kreifed begreifen, und unter — des 
"ans dem polytechniſchen 

gangenen Ausſchuſſes ftatt haben. 1Eswerden 
daher ſaͤmmtliche Ziel, Wollen⸗, Seiden⸗, 
Baumwollen⸗und Leinen; Geſpinnſi⸗-Foabrikan⸗ 
ten und Weber; Spitzen⸗, Land ;Bortenz und 


Strumpfwirker unp Stickerz Eigenthiimer von ;; 


Kattun⸗, Seiden- und Zeugdruckereien ; von Türs 
fifhroth =, von Wollen» , Seiden«, Baummwollen, 


und Leinen: Färbereienz Kunſtler und Gewerbs⸗ 


leute, welche in Gold und Silber , im, ndern 
"Metallen ‚in Glas, Thon, Horn Wa Bein 
Leder, Pergament und Papier odei — atbelten; 


“welche phyfikaliſche, mathematiſche, u. muſit taiſche 


Jnſtrumente, Uhren, Arbeitswer zeuge, Pr pas s 
‚rate, Modelle, Mafchinen‘, Möbeln, Galante⸗ 
riewaaren verfertigen,; ferner —— ig: Schu⸗ 
len und Befchäftigungs + Anita em geziemend en " 
"geladen ‚ ihre zur Ausitellung geeigneten A 
niſſe vom, at, Bis, 3 Oktober auf d de My 
’ gerhaus in Augsburg zu fenden, 9 5 
zeichnete drei FRusie ußgligper anwe⸗ 


— — — 


Kreisvereinei hervorehe⸗ 
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fend ſeyn werben , um die aellefertet @egeriftäns 
de in Empfang zu nehmen, in ‚ein erdentliches 
Regiſter Fegtn Schein einzuttagen und nad) 
geendigter Ausſtellung zuruͤckzugeben. Namen, 
Wohnort, und Handrummer der Ver— 
fertiger wuͤſſen, zuebft, den Preifen. anf Zetteln 
‘den Erzeugniffen „angeheftet werden. Man dr 
fucht fämmtliche” Kruds Hertflhafts Mediar , 
und - Patrimounialgerichte, dauu Magiſtrate des 
Oberdonaul reiſes dieſe Eiul⸗ dung,zur Kenntuiß 
der in (hren Antötreife —— Fabri⸗ 
kanten/ Kunſtler und Gewerbe ji bringen In 
WMinſicht > der eigentlichen Hundwerke will man 
‚remertenzıdaf. es ein Irrthum ſey, zu glauben, 
—— ſogenanute Meiſterſhucke zur Ausfiel: 
Li bringen; es handelt fid) hier vorziiglich das 
eften Verfertiger allgemein gebräuchz 
— *2 — de wäglicher Fabrikate,, und Erzeng: 
niffe, und die Einführer neuer, wenn auch, noch 
unvolllommener Erfindungen, dem Publifnm bes 
start gernacıen: - Es wird auch Diesmal wieder 
Beranftaltung getroffen werden ‚die ausgeſtellten 
Gegenftände, wenn die Ausfteller es winfchen , 
voii Bier zur großen” easftellung we Minden 
zu schaffen. na 
Sehr ernähnfcht —— Ben Lanbwirthen 
des Kreiſes ſeyn, zu vernehmen, daß auch Mur 
ſterproben von Schaafwolle, Flachs, und Hanf 
mit Beifügung der Preife, und bes Ortes der 
Erzeugumg ausgeftellt ‘werden ‘Binnen , doch 
wuͤuſcht man, daß vorzüglich naendheter 
Flachs jur Auöftellüng gebracht werde, 
Augsburg, den rk. Cepreniber 1819. 


Der Ausfhuß des Politechniſchen Vereins 
für der Oberdonaukreis. 
Freyhett von Garenreuih, Vorſtand. 


re, Dinike, ! J. M. Volt 
duas icqupᷣalled. ——— 


Dr, W 
* ultra —8 — 





86) 
Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 


457.7, (Berfaufss: Belfanntmadung.) 
Nachdem für den zum koͤnigl. Mentamt 
Rain freiftiftöweife grundbaren Delbaueruhof des 
Nikodemus Biffinger zu Waiden fich bis: 
ber fein Käufer gemeldet hat; fo wird diefes 
Auweſen, beſtehend in ‚einem gemauerten Haus, 
famt Stadl, und Stall, dann in ı Tagw. 
Grasgarten, ferner in 35 ıfa Jaucherten Aecker, 
in 6 Tagwerken zweimaͤdiger, und ı3 Tagwer⸗ 
ken einmaͤdiger Wieſen zum ze mal auf Anrus 
fen der Kreditorſchaft Dffentlich ausgeboten, und 
zu Ddiefem Ende eine Mommiffien auf Montag 


„ben 30 FM, September anberaumt, mo ſich 


Kaufsluſtige in biefiger Landgerichtskanzlei eins 
finden, das Nähere hören, und * — 
Protokoll geben koͤnnen. 
Rain, den ablen Auguſt 1619. 
Koͤniglich Valerie Sand gericht. 
Kaifer, ihhrichter. 
458.) Gerkaufs-Bekauntmachung.) 
Das Konkurs s. Anmwefen des Zehenderbauren 
Georg Kraus zu Feigenhofen, beftehend 
in Haus ‚ı Stabel, und. Garten von 5/8 Tag: 
wert, 28 Yaucherten Aecker, 11 1/4 Tagwerken 
Wiefen, und 4 Jaucherten Holzes, alles gilts, 
‚und beftanpbar, dann Gemeindenugen, wird 
am Dienftag den 14" September 1819. umter 
"MW orbehalt der Gläubiger: Genehmigung an den 
annehmbaren Meifibierheuden gegen baares Geld 
verſteigert, und Kaufsluftige hierzu eingeladen. 
Wertingen den 25" Auguſt 1819. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter. 


459.) (Edictalladung.) 
Auf neuerliche Snftauz der gefammten Ares 


ditorfchaft desgofeph Treffer von Schorn 


wegen dffentlichen Auweſens⸗Verkaufs wurde 


nn 
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anf Ediktal »Eitation des Gemeinſchaldners, 
deffen Aufenthaltsort unbefannnt iſt, erkannt. 
In Folge diefer Ladung hat daher erwähns 
ter Treffer fich bimen einer peremtoriſchen Frikt 
von b Monaten a die inserti entweder in Pers 
fon , eder durch einen hinreichend Bevollmaͤchtig⸗ 
ten Aber obige Anträge der Kreditorfchaft bei 
biefigem koͤnigl. Landgerichte um fo gewißer zu 
erflären, als außer deifen dem Peritum berfels 
ben entſprochen, und das Trefferifche Anweſen 
dffentlich lizitirt werden wuͤrde. 
Rain, den a7" Auguſt 1819. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Kaifer, Landrichtet. 


460.) (Subhaſtation.) 
Auf weiteres Anrufen der Niklas Stemp f⸗ 


riſch en Ereditoren von Ag awang wird deſ⸗ 


ſen Anweſen, beſtehend in Haus, Stadel, 
Garten, Gemeindsnutzung, 25 Jaucherten Hof⸗ 
aͤcker, a ıfa Jaucherten walzender Aecker, 13 


Ya Tagwerken Wieſen, und 3 Jaucherten Hols 


zes den rten Sept. l. J. im Exekutionswege 
wiederholt in dieſſeitiger Landgerichtskanzlei bf⸗ 
fentlich verſteigert, wozu Kaufsliebhaber mit ge⸗ 
börigen Bermogens⸗Zeugniſſen verſehen, eins 


geladen werden. 


Zusmarshauſen ben Zoten Auguſt 1819. 
Königlich Boierifches Landgericht. 
Be, Landrichter. 


461.) Gekanntmachung.) 

Vor mehreren Wochen wurde dahier ein 
Knabe von ungefähr 9 Jahren wegen Bettel 
aufgegriffen ; er nennt fih Balenrin Abel, 
ift gut gewarhfen,, mit blauen Augen, Kleiner 
Nafe, mittelmäßigem Mund, und blonden 
Haaren; er war ohne Kopfs Bededung, in 


Br 


einen geſtreiften Roͤckchen, weißen Hoſen, und 
Baarfuß, die Sprache ift fraͤnkiſch. 

Aus feiner Ergählung geht hervor, daß er 
aus einem Orte, welches er Draeken nennt, 
gebürtig fen, konnte es aber weder durch Bes 
sennung des Gorichtes, oder einer nahe gele⸗ 
genen Stadt, noch auf andere Weiſe näher bes 
zeichnen. a . 

Sein Bater „ Valentin Ybel ein Mauer, fei 
beuriged Fahr von einem Thurm herab todt gefal⸗ 
len, die Mutter aber, deren Namen er nicht 
mehr wiffe,, fei fihon mehrere Jabre todr, 

"Er, und fein Älterer Bruder wären, weil 
fi in der Heimath niemand ihrer angenommen, 
von da weg gegangen, und hätten von Dig zu 
Drt gebettelr. 

Bor den Thoren Augsburgs habe er feinen 
altern Bruder verloren, und fei gleich darauf 
eingebracht worden. 

Don diefem Altern Bruder hat man aber bis⸗ 
her nichts in Erfahrung ‚gebracht. 

Man erfuche num fämtlihe Gerichts⸗, und 
Polizeibehbrden, wo möglich, um nähern Aufs 


ſchluß über die Familien s, und Heimatlicheu⸗ 


Verhaͤltniße diefes Anaben, um ruͤckſichtlich der 


zu fonnen. 
Augsburg den a!" September 1819. 
Der Magiftrar der Stadt Augsburg. 
v. Eajpar, Buͤrgermeiſter. 
Lanius „Secretaͤr. 
464.) (Borladung.) 
Auf Aurufen des Johann Fehle Echreis 
ners in Bobingen wird auf Domeritag dem 


ſetzt, um zwifchen ihm, und feinen Gläubigern 
eine guͤtliche Rachlaß⸗ und Friſtenzahlungs aus⸗ 
gleichung zu verſuchen; — daher werden alle, 
welche eine Forderung an Johauu Fehle fielen 


— — — — — 
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ſdunen, aufgefordert, bei obiger Tagsfahrt 
ſelbſt, oder durch hinlaͤnglich Bevollmaͤchtigte 
um ſo gewißer hierorts zu erſcheinen, als die 
Ausbleibenden im Falle eines zu Stande kom— 
menden DVergleiches dem Mehrbeſchluſſe der übe 
rigen Kreditoren beigezähler werden wuͤrden. 
Schwabmuͤnchen, am aten Sept. ıdıg. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Braunmäpl, Landrichter. 





463.) (Belanntmachung.) 
Am Montag ı dem’, aut m September d.J. 
Vormittags 10 Uhr werden anf dem Salzſtadel 
zu Augsburg von unserfertigter Behdrde hate 
ſtehende Früchten, ald 375 Schaffoggen, And'ı5> 
Schaf Gerſte im Wege der Verjteigerimg mir 
Vorbehalt hoͤchſter Genehmiguug verfauft, wos 
zu man Kaufsluſtige hiermit einlader. 

Zusmarshauſen den din Sept. 1819 

Koͤniglich Baieriſches Rentamt. 
Schellhorn, Reutbeamter, 





464.) (Gläubigers Worfadidng.) 


Joſeph Aumiller, Shlöner zu Smm ers⸗ 
ader hat · augebracht, daß er feine eingeklagten 


Schuld ich 
Zuruͤcklieferung deſſelben das. Geeiguete verfügen ehulben nik mehr. zu zahlen vermdge,, ‚ut 


die Bitte geitellt, diefelben formlich zu liquidi— 
fen, nm mit feinen Gläubigen ſich veraleichen, 
und fein Anweſen aus freier Hand verkaufen zu 
Ednnen. 200 
Es werden daher Die Gläubiger des beſa 
Joſeph Aumillers zur geſetzlichen bie 
rer Forderungen unter Vorlage ihırr Behelfe auf 


Samſtag den ı8°" Seprember ı8ıq. Vormit. 


tags 8 Uhr unter dem Kechtsnachtheile des Aus 
ſchluſſes im Yuebleibungsfalle in hieſiger gands 


„gerichtöfanzlei zu erichei { 
aaten d. M Bormittaus y Uhr Taosfahrt auge⸗ at Eu —⏑⏑— — 


Rach der Liquidation wird ſich das weiters— 
Nothwendige von ſelbſt ergeben. * 


Wertingen den 18° Auguſt ıdıq, 
Königlich Baieriſches "andgericht. 
d. Rheinl, Landrichter, 


Intelligenzblatt. 


bes Koͤniglich⸗ 48 


> 





Dberdonan- 








Augsburg, | N” 20. den a0" September ıBı9, 
Defanntmahungen mit g Famil.); Marbach, (E. mit ı Faim.); 


der Königk: Oberſten Kreisftelten. Mm Oberhagenried, (MW, mit 3 Jam.). 
F ——— Gemeindevorſteher: su 
ortfeßgung R . 
der Gemeinden» Formation im Oberdonau⸗ — ER — — Edelſtetten. 
J— Gemeindepfleger: 
Karl Hörmann, Schreiner daſelbſt. 
IX. Fuͤr ſtlich Eſterhazyſches Me— Stiftungspfleger: nd: 
diatgericht Edelſtetten. Keiner, wegen Mangel eines Eiiftungsber 
moͤgens. 
Daſſelbe enthaͤlt ıfa, im. ungemifchten Zus Gemeinde: Bevollmaͤchtigte: 
* einer Quadrate Leonhard Lang, Rothgerber Ignaz Her pfe * 
n 








fammenhange aber nur —! 


Meile, 133 Häufer, 133 Familien, mit 957 Gärtner; Micael Greiner, Maurer; u 
Seelen, und eine ungemifchre Ruralgemeinde, Jeſeph Müller, Bauer; ſaͤmmtliche in Edel 
nämlich: ſtetten. F 


Die Gemeinde Edelſtetten. X. Landgericht Friedberg 


Sie beſteht aus: Daſſelbe enthaͤlt 6 ı /z Quadratmeilen y 
Edelftetten, ( Pf. D., ehemaligem adeli⸗ Haͤuſer, 3176 — und ——— 
chen Damenſtifte, jetzt Schloß, und Sitz des dann eine Stadtgemeinde mit magifßratifcher, 
Fuͤrſtlichen Mediatgerichts, und Rentamts, Verfaſſung Il" Claſſe, und 46 Ruralges 
mit ı20 Familien); Hirfchfelden,- (W, meinden, 

59 
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A. Mit magiſtratiſcher Berfaffung: 

Friedberg, eine Stadt III“ Claſſe, mit 
346 Familien, Pfarie, und Ei des K. Lande 
gerichtö, uns Reutamts (mitHerrgottsrube, 
St. Stephah, St. Maria Alban, ber 
Schloͤſſelmühle, und dem Abveder). 
(Die Beſetzung des dortigen Magiſtrats enthält 
das 23° Std des Kreis: Iutelligenzblattd dom 
Jahr 1818, pag. 926 et 927.) 


* B. Ruralgemeinden. 


) Gemeinde Anwalding; mit 
Anwalding, (Dorf mit 28 Famil., unge: 
gemiſcht patrimonialgerichtlih zum Freyherrl. 


v. Gravenreuth’fchen Patrimonialgericht Af⸗ 


fing, im Landgerichte Aichach, gehörig.) 
Gemeindedvorſteher: — 

Johann Golling, Halbbauer in EN: 
Gcmeindepfleger:. 

Joſeph Maier, Gütler, und Wirth —0* 
Stiftungspfleger: 

Keiner, weil dem Patrimonialgerichte A f fi ing 


die Berwaltung des GStiftungsvermbgens zus 
erkaunt Wurde, 


@emeinde:Bevollmächtigte: 
Georg Holzapfel," Schneider; Georg 
Gärtner, Gütler; und Ignaz Golling, 
Guͤtler; ſaͤmmtliche in Anwalding. 

2) Gemeinde Aulzhaufen, mit 
Vulzhauſeu, (Pf. D. mit 43 Famil., 
ungemiſcht patrimonialgerichtl., zum Frey 
berrl, v. Gravenreuth’fchen ee Aa 
Affing gehdtig.) 

Gemeindbevorfieher: 

Sebaſtian Keierle, Bauer in Aulzhauſen. 

Semeindepfleger: 


Franz Erhard, Wirth daſelbſt. 


— — — 
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Stiftungsdpfleger: 
Keiner, weil das Patrimonidlgeriht Affing 
das dortige Stiftungsvermdgen verwaltet. - 

Gemeinde » Bevollmädtigte: 
Andreas Hofer, Gütler; Johann Jäger, 
Schaͤffler; und Joſeph Hang; 
ſaͤmmtliche in Aulzyaufen. 


3.) Gemeinde Bachern; enthaltend: 


Bahern, (P.D: mit 55 Bamilien). 
Gemeindevorfieber: 

Sebaſtian Keller, Bauer in Bachern. 
ER epfleger: 

Martin Weiß, Gütler daſelbſt, 
Stiftungspfleger: 

Lorenz Muͤller, Muͤller daſelbſt. 
Gemeinde: — 


Thomas Bichler, Bauer; Michael Sedl⸗ 
mair, Guͤtler, u. Schaftian Weiß, Bauer; 
ſaͤmmtliche in Bachern. 


4.) Gemeinde Bairaberg. 


Sie begreift: 

Bairaberg, auch SITE HU Fe &. 

mit zo Famil.), und Oberdorf, (W. mit 

1, Familien). 
Gemeindevorfteher: 

Johann Wagner, Bauer in‘ Balrabeig.” “ 
Gemeindepfleger:' 

Sohann Steininaer, Bauer baſelbſt. 
Stiftungspfleger: 

Mathiad Drerel, Bauer daſelbſt. 


Gemeinde. Bevollmädtigte:' 
Sofeph Liedl, Weber in Bairaberg; So: 
ſeph Braumäller, Guͤtler von Oberborf; 
und Martin Huber, Gütler daſelbſt. 


Guͤtlerʒ 


817 i 
5.) Gemeinde Burgavisgyänfen 


Diefelbe befteht aus: 
Burgadelzhaufen, (D. mit 14 Famil.) ; 
Landmannsdorf, ( W. mit 10 Famil. ); 
Weinsbach, (E. mit ı» Familie), und 
Zie glbach, (MW. mit rı Familien). 

Gemeindevorfteher: 
Eliad Eberl, Bauer von Burgadelzhaufen. 
Gemeindes und Sriftungsöpfleger: 
Franz Keller, Bauer in Welnsbach. 
Gemeinde s Bevollmädtigte: 


Guntram Herker, Bauer zu Bieglbachz 


Michael Wolf, Bauer zu Landmannsdorf; 
und Leo Wiedmann, Bauer zu Burgadelz⸗ 


hauſen. 
6.) Gemeinde Daſing. 


Sie enthält: : 


"Daftng, HM. D. mit 85 Fam.); Ober⸗ 


zell, (Weiler mit 5 Familien. Die Mehrzahl 

a 3 Famil. ‚patrimonialgerichtlich Graͤflich 

v. Boiichort: Erpſiſch nah Stäglinggehds 
rig, und 2 Famil.k. immebiat), und Unter: 

gell, (MB. mir 5 Famil.). : ? 
Gemeindevorfteber: 

Joſeph Keller, Bauer in Dafing. 
Gemeindepfleger: 

Kilian Kudferl, Schuhmacher deſelsſt. 
Stiftungspfleger: 

Ferdinand Bradl, Wagner daſelbſt. 
Semeinde-Bevollmäachtigte: 

Anton Gail, Bauer; Anton Keller, Bauer; 

amd Kaspar Wiedmann, Guͤtler; ſaͤmmt⸗ 

liche in Daſing. 
7.) Gemeinde Derhing; beftehend aus: 

Derding, Pf. D. mit 37 — 

59” 
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Holzbaufen, (W. mit 9 Famil.), und 
Pfaffenzell, (E. mir damilie). 

Gemeindevorſteher: 

Franz Lindenmair, Bauer in Derching. 

Gemeindepfleger: 

Johann Sturm, Bauer in Frechholzhauſen. 

Stiftungspfleger: 

Zaver Winter, Bauer in Derching. 

Gemeinde « Bevollmädtigte: 

Thomas Fifcher, Güter; Mathaͤus Fi⸗ 
ſcher, Suͤtler; und Raver Sraudmair⸗ 
Bauer; ſaͤmmtliche in Derching. 

8.) Gemeinde Egenburg, mit: 
Egenburg, (Pf.D. mit24 Fam, ; gemifche 
die Mehrzahl & immebiar; = San. — 
monialgerichtl., zum Srephersl; v. Ruffini⸗ 


ſchen Patrimonialger. Weyern im — 
richte, Dachau gehörig). 


Gemeindeporfieber: 
Georg Jakob, Uhrmacher im Egenburg, 
Gemeindepfleger: 
Johanu Bernhard, Bauer daſelbſt. 
Stiftungspfleger: 1" 
Markus Seel, Kramer daſelbſt. 


Gemeinde =» Bevollmäctigte: 1J 


Jgnaz Wagner, Guͤtler; Urban 
Schmid; und Karl Fuchs, Guͤtler; 
liche zu Egenburg. 


Voelk, 
ſaͤmmt⸗ 


9.) Gemeinde Eismannsserg. 
Diefelbe enthält = 
Asbach, (M.mit io Famil.); Burgſtall 
(B. mit Fam.); Giömannsberg, (D. 
mit 3o Fam, gemifchr, die Mehrzahl K. 
immebiat, 3 Fam. patrimonialgerichtl, zum 
Srepherrl. v. Fuͤlliſchen Patrimonialgerichr - 


Miedach-im Landgerichte Pandsberg gehd: Stiftungspfleger: 


tig); und Holzburg, (D.mir 12 Fam.). Joſeph Bich ler, Bauer dafelbft. 
Gemeindevorſteher: 


Gemeinde-Bevollmaͤchtigte: 
Andreas BdIE, Guͤtler von Eismannsberg. 


Benno Bleicher, Bauer-in Eismannsberg; 


Gemeindepfleger: Joſeph Käfer, Bauer in Burgftall; und 
Joſeph Idrg, Guͤtler daſelbſt. Xaver Hurtner, Weber in Holzburg. 
(CXC.) Bekanntmachung. 


Fortſetzung: 

Die Extradition der : Stiftungen: der Städte Kempten und Immenftadt, dann der Stiftungen ber 
Quralgemeinden in ben Bezirken ber Töniglihen Landgerihte Kempten, Jmmenftabt, Grdnew 
bach, und Dbergüängburg ift folgeudermaffen volleuder worden. 

VI. An die Gemeinden des koͤn. Landgerichts Groͤnenbach, 
‚wurden von dem Foniglichen -Landgerichte Groͤnenbach extradirt: 


1) Un bie Gemeinde Altusrieb: 


1) Das Vermögen der —— zu Altusried mt = ⸗ en fl. son 

2) ⸗ ⸗ Brubderſe fe daſelbſt mit ⸗ ⸗ ⸗ 

3) ⸗ ⸗Filialkirche zu Ottoftall mit ⸗⸗ ⸗ ns s 33 5 
® ® 


4) s « s Edulftiftung ja Alt usried mit 
2) Un die Gemeinde Dietmansried: 

ı) Das Vermögen der Pfarrkirche dafelbft -mit = . » 22323 » 53 ıfı6s 

a) 5 s =: Bruderfchaft alldort mit = ⸗ ⸗ ⸗ 238 = 43 6/8 = . 
3) Un die Semeinde Didenreishaufen: 

») Das Vermögen ber Pfarrirhe zu Dickenreishauſen mit = 9026 =» a5 1/8 + 
4y An die Gemeinde Frauenzell: —— 

J Dad Vermoͤgen der Pfarrkirche zu Frauenzell mit ⸗ ⸗ 969265 se 

2) ⸗Schulſtiftung daſelbſt mir ⸗ ⸗ 1090 1 -—⸗ 
5) A. Un. die Gemeinde Grdnenbad, tatholiſchen Theils: 

1) Das Vermögen der katholiſchen Pfarrkirche dajelbft mit = s 19682 s 5ı4ß « 

2) 8 ⸗ -Bruderſchaft allda mit = 0° ⸗ 233 ⸗— af ⸗ 

B. An die Gemeinde Groͤnenbach, reformirten Theil: - | 

ı) Das Vermögen der Kirche dafelbft mit a . ⸗ 6453 » 53 4 

2)  s ⸗ ⸗Schulſtiftung mit « re ⸗ ⸗ Ida 5. 

6) ⸗ ⸗ s Armenftiftung mit ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ Io sm 5 


1040 5 — — ⸗ 


nn. ei 
a — nee 
Nur = — — — ——— — —— * 


BBı nu. 


6) An die Gemeinde Kardorf: 


Das Vermdgen der- Filialkirche Kardorf mit⸗ ER 


7) An die Gemeinde Kimratshofen: 
1) Das Vermögen der Pfarrkirche zu Kimratshofen mit « 
2), ia 29 s Bruderfchaft daſelbſt mit 08 
8) An die Gemeinde Lautrach“ 
Das Vermdgen-ders Pfarrkirche zu Lautrach mit “..8 
— 9 An die Gemeinde Legau: 
1) Das Beraigen ber Pfarrkirche zu Legau mit. ie» = 
2). e 5 :#r -» Bruderfchaft vafelbfi mit -»- =... :® 
3): wor “00 Filial zu Lechenbihl mit» mn. 48 
10)-An die Gemeinde: Muthmannshofen: 
) Das Vermoͤgen der Pfarrkirche dafelbftmit io): =. :ı= 
2) ⸗⸗ ⸗Bruderſchaft a mit, - 2 
* 14) An die Gemeinde Probſtriede 
ı) Dad Vermdgen ber Pfarrkirche zu Probftrieni mit" © = 


2). 1 8-2 -s -- Bruderſchaft allda mit ; Ai 


ET) 5 An die Gemeinde Reihofzrieb:. :. 


») Dad Vermögen der Pfarrkirche zu Meicholyried'mit is 


3) ⸗ ⸗ ⸗Bruderſchaft allda mit : -= ⸗ ⸗ 


3) ⸗ Schulſtiftung daſelbſt mitit 


19 An die Gemeinde Steinbach: 


Das Wermbgen der. Pfarrlische daſelbſt mit #: 4.8», ;= F * 


14) An die Gemeinde Vollratshofen: 
Das Bermdgen der Pfarrkirche dortfelbft mit. = Bro... 


15) An die reformirte Gemeinde, Bopringen: j 
Das Vermoͤgen ‚der dortigen Pfarrkirche mit s.- s. 4: - 


4 
u 


— n,16) Mu,die Gemeinde Zelt: J 


1) Das DVermdgen der Pfarrkirche zu Zell mt = s, 


2) E PR Pan Bruderfchaft. allda mit = ⸗ ⸗ 


6687 » 35 — 


885 


y3ı fl. Iı5fälk, 


3512⸗56 
4ie a :. 


ade sun. 


| 14 , 9* 3 
1079 » 255. 


ar | mr. ⸗ — », 


— s 3a # ⸗ 
* s ıBı/ö = 


— 240 a P) 


“. ee 


20427 ⸗28 — ⸗ 
ars do ir, 
100,0. 


E 7495. 21 — sr 


4939 ⸗ 47 9fı 62 r 


"8772 ⸗ mi: a 
490 = 393/8 = 


Die Summe ıded Vermdgens: der vorgenannten Stiftungen, welches an bie Gemeinden: bes 
K. b. — — enge ertradirt berndge: fomit in, der; — 


rest ec nt 


— — — 
ee TER 21 re ir. 


803 man 11 


VIU. An die Gemeinden des Fäh;' Landgerichts Oberguͤnzbu 19, 
find von dem Fir. Landgerichte Oberguͤnzburg toren" worden: t 
1) An die Gemeinde Apfeltrang: 2 
1) Das Vermdgen der Pfarrlirche zu Apfeltraug mit = =" nah 7 ija kr. 
2) 686 ⸗Bruderſchaft daſelbſt mit wi . e 143/B s\ 
2) An die Gemeinde Bayrdried: ' ge DE DEZ 
ı) Das Vermdgen der Pfarrkirche zu Bayrsried mie’ 6 —8 gg 36 PR > 
2) ⸗ ⸗ ⸗Filialkirche zu Willofs mit ⸗— DE 1 — ⸗ 
3) An die Gemeinde Ebersbache —XR F 
1) Das Vermdgen der Pfarrkirche zu Ebers bach mit =: "s- PR s 586/8 - 
a) “ir - 5 :°'s dortigen heil. Kreuz Bruderfchaft mit -- 7° - 's 128’ 12 8/8 5 
3) ⸗ ⸗ s Rofenfrauzbeuverfhafe daſelbſt mit ⸗e46353682 de B 
‘4) An die Gemeinde Friefenried:‘ : 
2) Das Vermögen der Pfarrlirche zu Briefenrieb mit - = - « nBıı s Rs er . 
2) ⸗ ⸗Joſephs Kapelle daſelbſt mit⸗ee⸗8416642 ⸗ 
5) An die Gemeinde Hopfenbache ; og J 
1) Das Vernidgen der Pfarrkirche zu Hopfenbach if 7 sw" 74 27 7 = 
2) . 5 s Bruberfchaft dafelbft mit - 8 ©. 8...8 3.7 BR7.5rag fa = 
6) Anıdie Gemeinde Huttenwang: wur men .. 
1) = Vermögen ber Pfarrkirche dafelbft nit ' = en 6643558 
a)’ se Beuderfchafe dafelbft mit! "nn 271126 52 6/8 
7) An die Gemeinde Keuinathr : -; vom 
Das Vermndgen der Pfarrkirche zu Keimnath mit "ei Cain Song ie '13:3/8 — 
8) An die Gemeinde Hrafrisried: Er 
Dad Bermdgen der Schulftiftung dafelöft mi? sn 'e ⸗ BU ein 
‚9 An die Gemeinde Sberthingaut Re 
2) Dad Vermdgen der Pfarrkirche daflbft mit 2* "0534 s 5b 
a) s ⸗ s Bruberfchaft » mit ." "3 es 
0) An die Gemeinde Reihardsrted: Beau ze Fra? ‚a 
2) Das Eultusvermdgen der Einsliſchen Stiftung daſelbſt mit ° = 386: 49 — + 
2) das Unterrichts & Vermdgen. der Einsliichen Stiftung ‚mit me yıgdrs.241/8 > 
3) das Vermdgen der Schulſtiftung zu Neichantöri® ‚mitt msn '#’) 51,500 mi, 
4 Dee Worrwangreitz ‚Bermdgen | der Einslifyen Stiftung mit » 193 » ayıfa » 
* 9 Un die Semeinde Rondberg: 


2) Das Vermdgen der Pfarrkirche zu Rinsbergmrm * 20362 » 267 » 
a) ⸗ ⸗Filiale zu Oberweiler mit ⸗ ⸗ ⸗ 822-362/0 


12) An dier@emeinde Untrasried: 


’ Des Dernrögem der Pfarrkirche dafelbft mit ;# + ’e,...;.# s ' 15333 « a6 1 s) 
a). >» 5 s , bortigen Brubderfchaft mit = nr. Any; b1ı8 » 53 ı/a = 


»3) An die Gemeinde Untertbingau: 


ı) se Vermögen der Pfarrkirche zu Unterthingau mit = 15033 — 3Bıh ı@ = 
s Seelenkapelle daſelbſt mit 496 » 33 ı/h « 
9) PR —— » Maria » Xroft » Kapelle mit = ⸗ 702 ⸗36 ıfk = 
1. ⸗ Roſenkranzbruderſchaft mit ⸗ PR. 988. = 53 ıfa = 
5). 7 51 8 », ©t..Jofephs Bruderfchaft mit > ⸗ ⸗ 550 = 56 — = 
6) D a # Krifpinus Bruberfchaft mit ⸗ ⸗ 3 94 = 38 3/8 ⸗2 
7) Der . Squlfttftung zu Unterthingau ® D 1502 = 5bıfa = 
ET TEE — 
Bon dem Fürftlih. Derings.Wallerfteinifhen: Parrimoniafgreigte 
St Mang in Fuͤſſen find; weiter Ben ARDeN: ‚d; F 
14) Au-die Gemeinde Aitrang: ‚asdı-? ’ 
1) Das Vermdgen der Pfarrkirche zu Aitrang mit . M ⸗ ⸗ as s 15 1a" 2 
a) . - » Siliale zu Gerwangs m ten, gabk ⸗ 1575 
3) rg t, Roſenkranzbruderſchaft zu Kitrang shit «e "188 » 4a -_ 
4) ⸗ ⸗ Schuiſtiftung zu Aitran'g mit R — * ⸗ ‚53 * —8 


wir) + 
ur, 4 Hr 


3051. 3 26 


15) An fr "Geteinve Geifenried:, * 


) Das Vermdgen der pfarrkirche zu Geifenrfed mt *:- 

a) ⸗ Seelenbruderſchaft allda mit5 ⸗ 250⸗ — — ⸗ 

3) ——83 Biliale zu Hattenhofen mit ⸗ a 780 73088 sdgıfa 

4) .— Schulſtiftung · zu —— mit » ⸗ 315 = — = 
111 NY 


Die Summe ded Wermdgend der, vorgenannten Stiftungen, melden ı an. 2 de Senienhen, des 
= b. gandgertigts dergüngdurg extradirt wurde, betraͤgt alſo in der u 


——— 
Haupt: Summa 176396 fl. ..3 1fB,Er,. 





(oxer)y" — I eLumauer⸗ Bundinerſtraſſe im vetfiofftrnen 
Bekanntm ahung. Jahr von Grund aus bergeftefft ı werden mußs 

An fämmtliche allgemeine koͤnigl. Rentämter te; fo find in Folge der altechöchften Verord⸗ 
des Dberdonaufteifes. u nung vom 6" April 1818. die hierauf ers 


(reis » Umiagen zum Straſſenbau betreffend). laufenen Koften nunmehr durch eine Kreisums 
Im Namen Seiner Majeſt a t lage zu decken. 

des. Könige, ' Fe a Sei 495 

= Nachdem eine im Jahr 1817. ruech Sammuliche — Fönigticge. Rene 


Weberfehtwenuming ruinirte Strecke auf: der Amstr des dieſſeitigen Kreiſes empfangen 


* ð 
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daher den Auftrag, zu biefem Behufe in 
Gemaͤßheit eines allerhoͤchſten Reſeripts vom 
25" Juni d. J. Einen Pfenning von 
Gulden der Ruftical:, und Häufer: 
fteuer noch im Laufe des gegenwärtigen 
Erassjahrs zu erheben ,. und an die Fönigl, 
Kreisfaffe dahier einzufenden, 

Leber die Verwendung Diefer zu erhe: 
benden Kreisumlage wird übrigens ausführ; 
liche Rechnung gelegt, und folhe.in dem 
Kreis: Jnteligenzblattzur Kenntniß der’ De 
theiligten gebracht werden‘ - - 

Augsburg den 18" Auguft 1819, 


Oberdonaukreiſes. 


Kammer des Innern, und der Finanzen, 


Freyherr von Gravenreuth. 
Raifer _ Gr, v. Armansberg. 
—— coll. Mittl. 





(CXCM.) 
Befssiinudene 


Dberdonaufreifes, 
(Tiſchtitel Werleifungen der Gemelnden betreffend), 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 


des Königs. 

Seine Königl. Majeftät haben durch 
allerhoͤchſte Erläuterungs » Refolution vom 
6%" d. M. zu beftimmen geruht, daß bei der 
gegenwärtigen Berfaſſung der Gemeinden 
diefelben in Anfehung der Befugniß in Er⸗ 
theilung der Tiſchtitel fuͤr Kandidaten des 
katholiſch geiſtlichen Standes unter dem 


— 
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Vorbehalte der Beftätigumg der vorgeſetzten 


Kreisregierung Peiner weitern Beſchraͤnkung 
unterliegen, als welche die Ruͤckſicht auf 
die daraus für das Vermögen der Ges 
meinden entjiehenden Laften erheifchen, fo 
ferne übrigens im Allgemeinen die Kandir 
daten die vorfchriftsmäßige Qualifikation 
befigen ; wogegen die Erhebung der Taren 
hiebey nur in fo ferne ſtatt haben ann, 
als diefelbe hergebracht ift. 

Hievon haben die betreffenden Polizeibes 
Höcdeh Viel in Ahren Besirken befindlichen 


untergeordneten Magiſtrate zu verfiindigen. 
Königlich Baieriſche Regierung des 


Augsburg den 14°" Spt. 1819. 
Königl. Baierifhe Regierung des 
4 a ö 
Kammer-des. Zunern. 
Freyherr bon Gravenreuth. 
Raifer, 
: colk Buckingham. 


” (excmt.) 
Art ſaͤmmtliche fönigliche Polizeibehörden des | 


Bekanntmachung. 


(Die Verweſung bes Reutamts Reicherthoſen 
betreffend), 


Im Namen Seiner Majeftit 
des Königs, 

Nachdem dem konigl. Rentbeamten Meiz 
tingerzuXeihertshofen ein ı4tägiger 
Urlaub geftattet wurde; jo bringe man hie⸗ 
mit zur Öffentlichen Kemtniß, daß in deffen 
Abwefenheit der: Oberfchreiber‘ Eſcher ich 
mit dieſſeitiger Genehmigung das Amt ver⸗ 
walte, und alle vorfommenden Geſchaͤfte 
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Namens des koͤnigl. Mentbeamten „ und unter 
deſſen Haftung zu beforgen habe, 

Augsburg den 4" Sept. 1819. 
Königlich Baierifche Regierung des 
Oberdonaufreifes. 

Kammer der Finanzen. 
Freyherr vom Gravenreuth. 
Gr. v. Armansberg. 
coll. Mittl. 





(cXCIV.) 
Bekanntmachung. 

Die Erledigung ber Pfarrei @derheim betreffend). 
Sm Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 

Durch die Beförderung bes Pfarrers 
Scheufelhur nah Aha iſt die Pfarr 
rei Ederheim, Dekanats und Landge 
zichts Nördlingen, erledigt worden. Der 
Ertrag ihrer Einkünfte ift in der ſuperrevi⸗ 
dirten, aber noch nicht abgefchloffenen Fafz 
fion v. $. 1815. auf 55Q fl. 41 fr. berechnet. 

Ansbach den zı!" Auguft 1819. 
Königlich Proteftantifhes Konfiftorium.. 
| voneng. 

Memminger. 





«CXCV.) 
Befanntmadung. 


(Die Erledigung ber Pfarrei Frankenhofen 
betreffeub). 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 


Durch die Befdrberung, bes Pfarrers 
co 


— Ú — 


oe 


Lindner nah Nenslingen ift bie 
Pfarrei Frankenhofen im. Defanate 
Dettingen erledige worden, Die Einkünfte 
berfelben find in einer vorliegenden Faflion 
v. J. 1807. auf 553 fl. 38 Pr. angegeben. 
Ansbach den! 31" Auguſt 1819. 
Königlich Proteftantifches Konfiftorium, 
v. Luß, 
Memminger, 


Dienfi-, und Kreisnotizzen. 

Unterm 16" Auguſt d, J. wurde bie 
Pfarrei zu Kirnberg, Dekanats und Land: 
gerichts Rothenburg, dem Pfarramtscandis 
baten, und Privatlehrer in Augsburg, Al: 
brecht Wilhelm Friedrich Prücdner ; und 
am 17" Auguſt die Pfarcey zu Didens 
zeishanfen, Landgerichts Dttobeuren, 
und Defanats Memmingen, dem ehemaligen 
Pfarrer zu Kleinfifchlingen im Rheinz Kreis 
fe, Chriſtian Ftiedrich Schmid — aller: 
gnaͤdigſt verliehen. | 

Die erledigte Pfarrei Aff ing iſt uns 
term 8" September d. J. dem bisherigen 
Mofherfchen Schulbenefijiaten zu Tölz, Pries 
ſter Franz Raver Linders huber allergnaͤ⸗ 
digſt verliehen worden. 


Seine Königliche Majendt geruften 
die Pröfentation des Herrn Fürften Fuggers 
von Babenhaufen für den bisherigen Kaplan 
zu Gablingen, Prieſter Sebaſtian J ſar 
auf das Fruͤhmeß⸗ Bene fi zium zu Bas 
benhauſen unterm 7" September d. J. 
allergnaͤdigſt zu genehmigen. 





ögı 


Mittels allerhoͤchſten Beſchluſſes vom 
6" "September geruhten Seine Königliche 
Majeftät dem ‚Kandidaten der Theologie 
zu Landshut, Victerb Kolb aus Augsburg, 
den allerhoͤchſt- Tandesfürftlichen Tiſchtitel 
allergnädigft zu verleihen. 





Der Präfentation des Magiftrats zu 
Günzburg, nach welcher ber Priefter Johann 
Mepomut Baudernelle auf das erledige 
te Benefiziumgum heiligen Johann 
von Nepomufin Günzburg ernannt 
wurde, iſt vermoͤg Befchluffes der fönigl. 
Kegierung des Oberbonaufreifes, K. d. Ir 


vom 3" September I, 3, die Betätigung 


ertheilt worden, 


Am 17%" Auguſt d. J. ift der bisher 
überzählige Kanzleibothe des Appellationsge— 
richts für den Oberdonaukreis, Matthias Sa: 
torzum etatsmäfigen Bd othenbei dem Ap⸗ 
pellationsgerichte des Iſarkreiſes 
ernannt worden, 


Dem Orts: Vorfteher Seeleuntner 
von Wettenhauſen iſt die nachgefuchte 
Entlaffung bewilliget, und ftatt feiner derSoͤld⸗ 
ner Anton S ch melyer als Orts: Vorfteher 
gewählt, und von bem vorgefezten Landge⸗ 
richte Heftätiget worden, ( Vergl. Kr, Jut, 
BI, oben pag. 684. ) 
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Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 


465.) (Poftwagens = Cours Veränderungen.) 
Auf allerhöchfte Verfügung werden mit dem 

Monat Dftober d. J. einige Veränderungen der 

Poitwagensfahrten eintreten: 


ı) Die bisherige ummittelbare Poſtwagens⸗ 
fahrt, von Augsburg nad Regensburg 
am Dienftag, und von daher am Freitag wird 
anfhdren; dagegen werben zwei mittelbare Vers 
fendungs s Gelegenheiten nad) Regensburg am 
Dienftag, und Domnerftag Morgens 8 Uhr über 
München; und von Regensburg her am Mons 
tag, und Mittwoch Frühe ſtatt finden. 


a) Die Poftwagensfahrt von Augsburg 
nach Fuͤſſen über Landsberg, und Schongau 
am Samstag, und von Fuͤſſen her am Monrag, 
wird: aufgehoben. 


3) Es wird die Poſtwagensfahrt am Mitt: 
woch von Augsburg über Kaufbeuren, und Kemp⸗ 
ten nad Lindau, und von daher am Mons 
tag, aufhbren. j 

— Dagegen wird 

a) am Freitag Vormittags 9 Uhr ein Pofte 
wagen von Augsburg über Kaufbeuren, und 
Kempten nach Fuͤſſen geleitet werden, wele 
cher auf den Montag Vormittags rüdeintreffen 
wird; damit koͤmmt 


b) für die weitere Richtung zwiſchen Kemps 
ten, und Lindau eine Jufluenzfahrt am Freitag 
aus Lindau nad Kempten, und von 
Kempten am Samstag dahin zurdd in Verbin: 
dung. 

ce) Am Mittwoh Vormittags 10 Uhr wird 
eine Diligence für Reifende, Gelder, und Heine 
Padereinvon Augsburg nah Memmin: 





— 
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gen abfahren, und von daher am Montag 
Abends zurüc eintreffen. 
Diefes wird zur Öffentlichen Kenntniß gebracht. 


Augdburg den a" Sept. ı8ı9. 
Königliche Inſpektion fahrender Poften, 
v. Clarmann. 





466.) (Rabinards Erledigung.) 

Zum Behuf der Wiederbefetsung der durch das 
Hinjcheiden des Rabiners, Pinfas Skurfch, 
erledigten Stelle in Kriegehaber,, 3/4. Stund 
von Augsburg, geſchieht hiemit die. dffentikche 
Aufforderung zur Yumeldung binnen 4 Wochen 
a dato. 


Gedachtes Rabinart begreift in fich nebft 
Kriegshaber, als dem Amtsſitze, inclusive 
einiger Familien von Augsburg, bie unweit geles 
genen, vermifchten Dorfichaften, Pferfee, 
Steppab, und Schlipsheim. 


Der Familienftand beträgt im Ganzen gegen 
170; die Beitallung ohngefähr 500 fl. 


Alle, welche hiebei zu konkurriren Luft tragen, 
müffen ſich durch legale Zeugniffe über Alter, 
Familienzahl, Vermögen, Aufführung, und 
ihre gemachten Studien einhaltlich Allerhoͤchſten 
Edifts vom so" Zuni 1813, (Regierungsblatt 
v. 3. 1813 ©, 930.) in förmlich belegten, 
portofreien Eingaben anher ausweifen, und 
haben dann vor der Aufnahme noch eine Präs 
fung bei der fon. Kreisregierung zu beſtehen, 
von welcher fofort die Beftättigung bes tauglich 
befundenen Zudividuums zu gewärtigen ift, 

Soͤggingen den ııttn Sept. ı8ı9, 

Königlih Baieriſches Landgericht. 


Reiber, Landrichter, 





bo * 





de Ediktstage beftimmt: 
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467.) Ediktal⸗Vorladung.) 
Da über das ſaͤmmtliche Vermoͤgen des Mi⸗ 
chael Boͤttler, Bauern zu Wettmanns— 
berg, die Gant erkannt worden, und dieſes 
Erkenntniß in Rechtskraft erwachſen iſt; ſo 
werden zur Verhandlung dieſer Gantſache folgen« 
als der 4 Dftoberl. J. 
zur Liquidation der Korderungen, und zur Lizi⸗ 
tation der Gantmaffe; ber a’ November ad 
excipiendum; und der 29° Movember ad re- 


“plicandum, und ad duplicandum, 


Alle diejenigen, welde am dieſe Gantmaffe 
eine Forderung zu machen haben, werden daher 
vorgeladen,, entweder in Perfon, ober durch 
hinlaͤnglich Bevollmaͤchtigte Anwälde an diefen 
Ganttagen bei dem biefigen Fdnigl. Landgericht 
Kempten unter der Strafe der Ausſchließung zu 
erjcheinen, und ihre Forderungen nebft dem 
Vorrecht rechtögenügend zu erweifen. Die Bers 
bandlang fängt jedesmal früh 9 Uhr an. 

Die Kaufdobjecte der Bdttler ſchen Gantmaffe 
beftehen in: 1) einem zweiftbdigen Haus, Stas 
del, und Stallung; =) zwey Bainden, und Gars - 
ten zu 5 Zagwerlen; 3) Ackerfeldern zu 37 
Jaucherten; 4) Wiesgränden zu 13. Tagwerken; 
5) Viehweidboden zu 6 Faucherten, alles alts 
femptifchen Lehen; 6) fämmtlichen vorhandenen 
Bieh⸗, Haus-, und Baumannsfahrniffen, Ge: 
treide, und Fourage. m 

Kempten ben 3oft" Yuguft 1819. 

Königlich Baieriſches Landgericht, 


Henne, Landrichter. 


468.) Verkaufs: Avertiffement. 

Das Gantanwefen des hierortigen Bürgers, 
Kafpar DO ft, beſtehend aus einer bürgerlichen 
Behauſung sub Nr. 330., mit Stadl, und Stal« 
lung unter einem Dache, 1/8 Tagwerk Garten, 
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einem Haudtheile, einer Kraut⸗, und Erdbirns 
firange, dann ı/a Fauchert eignen Ackers, und 
einem ı/a Tagwerk Maads, — ift nad) dem 
Wunſche der Areditorfcyaft einer wiederholten 
DVerfteigerung audzufegen. Hiczu wird nun Ter⸗ 
min auf Montag den a7t'"T, M. anberaumt, und 
diefe Kauftagsfahrts = Anberaumung audurch zur 
allgemeinen Kenntniß gebracht. 


Burgau den aten Sept. 1819. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Gebhard, Landrichter. 





469.) (Proelama.) 

Gegen Joſeph Bair, Guͤtler zu Kiffing, 
iſt der Konkurs bereits rechtskraͤftig dekretirt. 

Es werben demnach folgende Ediktstage feft: 
gefegt: 1) ad producendum, et liquidandum 
der ı8* Dftober; 2) ad excipiendum der ıd!* 
Novemb.; 3) dann ad coneludendum der ı8"* 
Dezember I. 3. mit der gefeglichen Abrheilung 
des Re-, und Duplif s Termins zur Hälfte, 

Es werben demnach alle bekannte, und unbe: 
kannte Gläubiger deffelben bei Vermeidung der 
geſetzlichen Nachtheile auf diefe beftimmte Edikts⸗ 

tage vorgeladen. 

Zugleih wird auf dem aͤbten Dftober zum 
Verkauf des Bairifchen Anwefens, wie ſolches 
in dem Kreis-Intelligenzblatt pap. 326., dann 
in dem Moyſchen Zeitungsblart dd. aaten Mai 
1, 3. Beilage Nr. 122 beſchrieben ift, ausge⸗ 
ſchrieben, und am erſten Edifterage das vors 
liegende Wlimentationsgefuh des Schuldners 
während ber Gant ſununariſch iuftruirt werden. 

Sriebberg den at" Sept. 1819. 

Königlih Baieriſches Landgericht, 
Let. Earron du Val, Landr 





mu... 
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470.) (Bantebdict.) 


Nachdem in der Debitſache des Bauern, Yo: 
hann Gonzenhauber von Mellaz, die Ers 
dffnung deö Univerfal = Eoncurfes befchloffen wor: 


‚den ift, fo werden alle Gläubiger deffelben hie⸗ 


mit unter Strafe des Ausſchluſſes bffentlich vor—⸗ 
geladen, an unten bemerkten Ediktstagen zur 
Vornahme der beſtimmten Verhandlungen dahier 
zu erfcheinen; adproducendum, et liquidan- 
dum, dann zum Verfuch der Güte Montags den 
7" Dftober; adexeipiendum, Samstags den 
He Movember; adroplicandum, Montags den 
6: Degember; und ad duplicandum, Montags 
den zo'" Dezember d. J. 

Der Duplictermin wird mit dem ten Jenner 
«820. gefchloffen. 

Weiler den 31? Sept. 1019. 

Königlich Baiertiſches Landgericht. 

v. Gimmi, Landrichter. 


471.) (GGuͤter⸗Verpachtung.) 


Am az'" l. M. werden zwei Güter zu fangens 
erringen auf Ratififation hin in Zeirpacht gegeben 
werden, Das erfte iftein Bauernhof mit Haus, 
Stadel, Stallung, Backkuͤche, ı 1/4 Tagwert 
Garten, Gemeindönugen, 65 Faucherten Neder, 
a Tagw. zweimädiger, und 34 ı/a Tagw. ein: 
mädiger Wiefen. 

Das zweite ift ein bloßes Zubaugut, ohne 
Haus, und Stadel, und enthält 25 Faucherr 
Ackerfeld, dann 9 Tagw. Wiefen, und Ichrt. 
Holz. Pachtliebhaber wollen fid) bei dem Wirth 
Hartung in Langenerringen einfinden, um ihnen 
das Nähere bekannt mache zu koͤnnen. 

Schwabmünchen den „" Sept. 1819. 

Königlih Baieriſches Rentamt. 
Großmann, Reutbeamter. 
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472.) (Befanntmadhung.) 

Auf Anfuchen der Stiftungsadminiftration zu 
Dillingen wird das ihr zugefallene Gur des Georg 
Meßmer zu Badwerf am a7" Sept. d. 
J. unter Borbehalt der Ratififation anden Meijts 
biethenden dffentlich verjteigert. 

Das ermeldte Gut it ein fon. Freilehen, und 
befteht in einem hölzernen Haufe mit daran ge⸗ 
‘ bauter Stallung, und Gtadel, ı6 Jaucherten 
Yeder, 2 3/4 Tagw., zwei⸗, und 20 Tagw. 
einmädiger Wiefen, dann 7 a/s Tagw. Waldung. 

Die Kanfsliebhaber werben eingeladen, fich 
bei ermeldter Tagsfahrt bis 10 Uhr Vormittags 
bier einzufinden, und ihre Kaufsanträge zu Pros 
tokoll zu geben, 

Fuͤſſen am 7!" Sept. 1819. 

ER Baleriſches Landgericht. 
v. Boͤck, Landrichter. 


473.) (Berkauf.) 
Am Donnerſtag den 7!" Oktober Vormittags 
10 Uhr wird dahier das Haus mit dem Stadel, 
und beſondern Waſchkuͤche, nebſt Garten, und 
Gemeindsnutzung des hieſigen Kraͤmers Johann 
Konrad (jedoch ohne die Kramersgerechtigkeit) 
anden Meijtbietenden Öffentlich verfteigert werden. 
Hbchſtaͤdt den zn Sept. 1819. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Bldst, Landrichter. 


474.) (GBekanutmachung.) 

Die Wittwe des Johann Georg Siegler, 
Loderers in Lindau, Maria Eliſabetha Siegler, 
bat unterm a3" dies an ihre Gläubiger bonis 
cedirt; ed wird daher bei der ausgewiefenen 
Ueberfchuldung auf Erbſſuung des Konkurfes ers 
kennt, und es werden nachfiehende Ediktstage bes 
fimnt, als: 

Dienftag der aut künftigen Monats Septem: 
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ber ad liquidandum, et producendum, dank 
zum Verſuch der Güte; Donneiftag der aut 
Dftober I. 3. ad excipiendum; und Samstag 
ber ar November 1619. ad concludendum, 
und zwar fo, baf die erfte Hälfte dieſes Termins 
ad replicandum, und die andere Hälfte ad 
duplicandum zu verwenden fomnit. 

Es werden daher fämmtliche Gläubiger aufs 
gefordert, unter dem Rechtenachtheile des Aus⸗ 
ſchluſſes au diefen feſtgeſetzten Ediktstagen Bors 
mittags 9 Uhr zu erfcheinen, und ihre Rechts⸗ 
nothdurft zu beforgen. 

Zugleih wird am Montag ben aoten Sep⸗ 
tember Vormittags 11 Uhr das Loderer Sigler⸗ 
ſche Wohnhaus ſammt Hofſtaͤtte, und Höfle, in 
der Fiſchergaſſe gelegen, mit Vorbehalt kredi— 
torſchaftlicher Genehmigung in hieſiger Landge⸗ 
richtskanzlei an den Meiſtbiethenden verkauft, 
wozu Kaufsluſtige eingeladen werden. 

Lindau den a4" Auguſt 1619. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Dollacker, Landrichter. 


475.) (Gläubiger » Borladung.) 
In der Verlaſſenſchaftsſache des verftorbenen 


Wirths Alois Grambicdhler von Stetten wird 


ed nothwendig, den Paflivftand der Maſſa ges 
richtlich zu unterfuchen. 

Saͤmmtliche Gläubiger, ohne Ruͤckſicht, ob 
fie. Fauftpfänder -befigen, oder nicht, werben 
daher auf Domnerftag den Zotm dies Monats 
früh 4 Uhr in Perfon, oder durch hinlänglich 
Bevollmaͤchtigte in der Laudgerichtöfanzlei zu 
erſcheinen vorgeladen, um ihre Forderungen vors 
läufig zu liquidiren, wornach ſich zeigen wird, 
ob ſich nicht die ganze Verlaffenfhaftsfache durch 
eine allenfalls mit Nachlaͤſſen verbundene guͤtli⸗ 
che liebereinfunft zwifchen den Gläubigern und 
Erben beendigen laſſe. 
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Auf die an obigem Tage nicht angemeldeten 
Forderungen koͤnnte in diefem Falle bei der Erbs 
fchaftövertheilung Feine Rüdficht genommen wer⸗ 
ben, und den betreffenden Gläubigern bliebe 
lediglich der Anfpruc an die Erben übrig. 

Mindelheim den 1!" Septemb. 1619. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Mader, Landrichter, 


476.) (Staatörealitäten-Berfauf.) 

In dem Pfarrdorfe Langenerringen, eine halbe 
Stunde von dem Markte Schwabmüänden, an 
der Augsburger = Kaufbeurer « Straße, werden 
am aaten d. M. bei dem Wirth Chriſtoph Hars 
tung zu Langenerringen in Folge höchftem Befehle 
nachbefchriebene Bauerngüter entweder mit den 
bisherigen Gutdlaften, oder als freies Eigenchum 
unter dem bei Staatörealitäten: Verkäufen üblie 
hen Bedingungen vorbehaltlich der allerhöchften 
Genehmigung im Aufſtreich verkauft werben, 
ald: 1.) der fogenannte Schöubaurenhof, 
beftehend in Haus, Stadel, und Stallung unter 
einem Dache, abgefonderter Badfüche, Garten, 
und vollem Gemeinderecht; dann zufammen 
aı Ichrt. Heer, und 22 Tagw. MWiefen. 2.) 
Der Schweißbaurenhof, befteht in Wohn⸗ 
haus, Stadel, und Stallung unter einem Dakhe, 
einem ganz gemauerten Pfründhaus, dann ı/4 
Tagw. Garten, vollem Gemeindereht, 54 1/2 
Ichtt. Aecker, 3 Tagw. ziveir, und 37 Tagm, 
eins mädigen Wiefen. 3.) Das Taumelebam 
sengut, befiehend in Wohnhaus, Stadel, und 
Stallung unter einem Dache, einer Backkuͤche, 
und einem abgefonderten hoͤlzernem Kornfpeicyer, 
dann 3/4 Tagwerk Wurz⸗, und Grass Garten , 
nebſt vollem Gemeinderecht,- ferner 43 Zahrt, 
Aecker, 3 ıfa Tagw. zweis, und 27 Tagw. eins 
mädigen Wiefen, 

Kaufslichhaber Tonnen täglich von dieſen 


eb, 
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Gütern Einfiht nehmen, und über die mähern 
Verhältnife, und Gutslaften bei dem hiefigen 
Rentamte Auskunft erhöhten. 
Shwabmüncden „am „ir Sept. 1819. 
Koͤniglich Baieriſches Rentamt. 


Großmann, Rentbeamter. 


—— 
477.) Gtaatsguͤter-Verkauf.) 
Am az d. M. wird das Strauffiſche 
Guͤtchen in Bobingen, genannt beim Barrl 
Bauren in der Arone zu Bobingen entwever 
mit ben vorigen Gutslaften, oder als freies 
Eigenthum unter Vorbehalt der allerhöchften Ge- 
nehmigung, um das Meiftgeboth verkauft wer: 
ben. Daſſelbe beftchet in einem gemauerten, 
mit Stroh gedeckten Wohnhaus , ſammt Pferd: , 
und Viehftällen, ferner in einer gemauerten mir 
Ziegeln gedeckten Bader, und Wafchlüche, dann 
vollem Gemeinderecht, ıfa Ichrt. Garten, 6 
Ichtt. Heer, ı ı/a Tagw. zweis, und 3 Tagw. 
eins mädigen Wiefen. 

Kaufsliebhaber koͤnnen täglich von dem Zu: 
ftande der Gebäude, und Gründe Einficht neh⸗ 
men, auch uͤber die weitere Gutsverhaͤltniſſe, 
und Laſten von dem hieſigen Rentamte zu jeder 
Zeit Aufſchluß erhalten. Gegen hinlaͤngliche 
Sicherheit kann bei dem Käufer auch ein bedeus 
tender Theil des Kaufſchillings verzinslich Liegen 
bleiben, - 

Am nämlichen Tage wird auch die Market. 
WirthſchaftzuBobingen, beim mittlern 
Braͤu genannt, im freien, oder belaſteten Zu⸗ 
ſtande veraͤußert werden. Sie beſtehet in einem ge⸗ 
mauerten, mit Ziegeln gedeckten Wohn⸗, und 
Braͤuhauſe, gemauerter Stallung, und hoͤlzer⸗ 
nem Getreidftadel, 1/8 Tagw. Garten, Ge: 
meinderecht, dann 54 Ichrt. Meder, ı Tagw, 
zwelmaͤdigen, und 44 Tagw. einmädigen Wiefen. 
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Auf dem Haufe haftet die Bräus, Wirth⸗ 
ſchafts⸗, und Metzg-Gerechtigkeit. 
Schwabmuͤnchen, am 7" Sept. ı8ı9. 
Königlich Baieriſches Rentamt, 
Großmann, Rentbeamter. 





478.) (Staatögäters Verkauf.) 

In Gemäßheit hoͤchſten Auftrags wird das dem 
Staate zugefallene Joſeph Sennerifhe Hof: 
gutin Großaitingen,genanntbeim Leiten: 
bäurle, entweder mit ben bisherigen Gutslaſten, 
oder als freies Eigenthum, unter den bei Staats⸗ 
sealiräten »Berkäufen üÜblichen Bedingungen am 
wien dieß bei dem Peitfcherwirch in Großaitins 
gen plus lieitando verfauft. 

Es beſteht diefes Gut im einer Mohnung, 
ſammt Stadel, und Stallung untereinem Dache „ 
eirca 1/2 Tagw. Garten, und vollem Gemeindes 
recht, 19 Ichrt. Heer, und 17 ıfa Tagwerlen 
Wieſen. 

Ueber die Gutslaſten, und ſonſtigen Ber: 
bältwiffe wird das hiefige Rentamt auf Verlan⸗ 
gen Aufſchluß geben, auch kann das Gut felbit 
täglic) in Augenfchein genommen werben. 

Schwabmuͤnchen, am 7" Sept. ıBı9. 

Königlich Baterifches Rentamt. 


Großmann, Rentbeamter. 





479.) (Bräuhaus, und Gründe s Verfteigerung , 
dann Fifchwaffer » Verpachtung.) 

) Zu Folge hoͤchſter Anbefehlung kdniglicher 

_ Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der Finans 
zen, dd. adtn v. M. wird am Freytage den 8" 
tünftigen Monats DOftober das allerbhöchit berr: 
fchaftlihe Bräubaus, zu Hohenſchwan— 
gau, und dazu gehdrige Nebengebäude, dann eis 
nige walzende im Diftrit Schwangau, undWBal: 
tenhofen liegende Grundſtuͤcke, nach dem in der 
allerhoͤchſten Verordnung vom 3or" Sept. 1811 





= 938 
(im ſolchjaͤhrigen Regierungsblatte Stuͤck LXYıI 
Seite 1577 1582) ausgefprochenen Bertim: 
mungen, mit Vorbehalt allerhbchiter Genehmis 


gung, —— 
Beſtandtheile. 
I. An Gebäuden: a) Das Braͤuhaus, mit 


den zum braunen, und weißen Sudweſen, dann 
Brandteweinbrennen ndthigen. Einrichtungen , ift 
zweygaͤdig, ganz gemauert, mit einer Ziegel« 
Dachung, zu ebener Erde befinden ſich a Keller, 
a Schenkſtuben, und das Subhaus; oben auf 
find Zimmer, Küche, Fupferne Ddrr, Malzkam⸗ 
mer, und » Getraidfäften. b) Die gefbnderte 
Scäfflerhürte mit ı Stube, Holzlege , nebft Stall 
für 5 Stuͤck Vieh. ec) Der gleichfalls gefbn- 
derte gemanerte Getraidfaften mit einer Ziegel: 
Dadyung, zur ebenen Erde befinder jich « Keller, 
und ein geräumiges Gewoͤlb, oben = Getraidkaͤ—⸗ 
ſten. d) Der halbgemauerte Stabl, und Eins 
leg, bierinn befindet ſich auch eine ia un 
lung. e) Die Wafferleitung. 

U. An Gründen. a ) Der Wiesgrund auf 
der Homburg pr.a Tg. ı Viel 47 Stangen; 

b) Der Ader hinter dem alten Schwenkl pr. 
a Bil. 4 Stangen. c) Der Uder bey dem 
Geftaigbaume pr. ı Vtl. d) Der Ader ben 
dem Dornzeil pr. 3 Vtl. 34 Stangen. e) Der 
Acer im äußern Hornfelde pr. 2 Bel. 12 St. 

£) Der Ader in der Buͤndt pr. 50 Stangen. 

8) Der BWiesgrund bey dem Banmwalde pr. 
3 Tawk. 3 Bil. 80 St. h) Der Wirsgrund 
im Srauenberge pr. a Tgwk. 3 Btl. 60 Stangen, 

i) Der Wiesboden am alten Echwenfl_pr, 3 
Bel. 45 St. 

II. Befugniffe. a ) Die braune und weiße 
Bierbräu s dann Brandweinbremmeren s &erechtigs 
keit. b ) Das von dem Pächter. biöher ausge⸗ 
übte Recht des Minuto : Verfchleißes, und des 
Muſikhaltens an erlaubten Tagen. 
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. Rafen 

Die Gewerbeſteuer beträgt dermal 1a fl. Die Ge⸗ 
baͤude als blos zur Gewerbsausubung eingerichtet, 
find nicht befteuert, die auf den Gründen haftenden 
unbedeutenden Steuerfimplawerden bey der Ber: 
fleigerung erdffuet. Die Gemeinde» Bilrden find 

gleih audern, ohne Ausnahme zu tragen. 
BVorbefchriebene Realitäten werden, und 
zwar die Gchäude mitfammen, die Grund» 
ftäde aber einzeln verkauft, Mer fi von 
dem Zuftande der Gebäude, und ber Eins 
rihtung zum Eudwefen, dann ver Lage ber 
Grundſtuͤcke vor dem Verfleigerungstage übers 
zeugen will, bat fid) wegen erftern bey dem 
Bräuhauspächter Benedit Koh zu Hohen⸗ 
ſchwangau, und wegen der Gründe bey dem Ges 
meindevorfteher zu Schwangau zu melden , wels 
che zu Worzeigung der Objefte angewiefen. find. 
Auswärtige — dem Amte nicht. befannte Käufer, 
baben: bey der Berfteigerung gerichtliche Zeugs 
niffe über Vermögen, und fonftige Verhaͤltniſſe 
vorzulegen. Kaufsliebhaber werden. eingeladen, 
fi) am bemeldten. Tage Morgens q Uhr im 
Wirthshauſe zu Schwangau einzafinden , ihre 
Aubothe ad protocollum zu geben, und das 
Meitere zu gewärtigen. Zu gleicher Zeit, und 
am nämlichen Tage wird aud) die Fiſcherey 
im Gaiblings und Schwanenſee naͤchſt dem 
Braͤuhauſe auf 6 oder mehrere Fahre, welches 
bey der. Verpachtung näher beftimmt wird, vers 
pachtet, wozu Pachtluſtige eingeladen werden. 

Schongau, den dien September 1819. 
Königlih Baieriſches Rentamt. 

Grabner Rentbeamter. 





480.) GBerkaufs-Bekanntmachung.) 
Dad unterm 5" Juni. J. ſchon zum Vers. 


u — — 
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kaufe oͤffentlich ausgeſchriebene Soͤldgut des 
Michael Konrad vom Eppishofen, bes 
fiehend in grumdzinsbarem Haus, Stadl, Stal: 
lung und Garten, dann 7 1/4 Icht. Aeder, und 
» Tagwerk Maads, fo erbrecht- und mit 10 
preto. beftandbar find, wird bey dem Umfiand, 
daß fich biöher Fein Kaufsliebhaber meldete „ 
wiederholt zum dffentlichen Verkauf auf Dienjtag 
ben 28° September d. J. hiemit ausgefihrieben, 
und es haben fih Kaufsluſtige an diefem Tage 

im biefiger Landgerichtöfanzlei einzufinden. 

Zusmarshauſen, am g'* September ı8ıg. 

Königlih Baieriſches Landgericht. 

Mar. Bed, Landrichter: 





481.) (Verlaufs: Betanntmadhung.) 

Auf Andringen einiger Hppothefar: Gläubiger 
des Joh. Aubele, Bauernzu Aislingen, wird 
in vim execntionis deffen Anwejen am 15" Ok⸗ 
tober d. J. in diesfeitiger Kanzlei dffentlich. vers 
fauft werden. Das Amweſen befteht in einem 
Haus, und Stadl, ı/4.Garten, Gemeindsnugen,. 
dann in 36 ı/a Ichrt. beftand = und giltbas 
ren Xedern, 16 ı/2 Tagw. Wiefen, und 6 Ichrt. 
Holzes; ferner 1/4 Ichrt. eigenem Uder, 4 Pfers 
den, »ı Stuͤcken Rindviches, ZWaͤgen, a Pflügen 
3 Eggen, Getaid, Heu, Strob, fammt Schiff 
und Geſchirr, Haus- und Baumannsfahrniffen.. , 

Kaufsluftige werden auf ermeldten Tag in die 
Landaerichtöfanzlei vorgelaben, wo fie die Kaufs— 
bedingniffe vernehmen, und bey der von Vormit⸗ 
tags g bis 1a Uhr vor ſich gehende Verſteige⸗ 
zung ihre Anbothe zu Protocoll geben koͤnnen. 

Dillingen den qien September , 1819. 

Königlih Baieriſches Landgericht. 
Schill, Landrichter: 





965 —— —— 


Jutelligenzblat 


des Königlid: 
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Oberdonau— 


4 





Augsburg, 





Delonntmanunsen 


gi, 


der König, Oberſten Kreisftellen. 
Fortfeßung 


"der Gemeinden «Formation im Dberdonaus 
5 en FR ae 
— —25. 1220 

10) Gemeinde Euxasburg 
Sie, beſteht au 


Eurasburg, (Dorf mit einer Erpofitur, 


., 
sis 
ww 
nr ), 
Ki due 


re EG 











Ne Q2: den So September ı8ı9, 






Gemeindepfleger:'; Dal | 37 9 
Dofeph Man gu ar d/Bauer in Rehrosbach. 
Stiftüngspfleger: 


Matthaͤus Riedlberger, Bauer in Reh⸗ 
rosbach. 13 


BGemeinde- Bevollmähtigse::. * 


Blaſius Mahl, Häusler, Mathäus-Pier: 
hammer, Bauer; und Johann Fröͤlich, 
Meßner; ſaͤmmtliche von Eurasburg. 


und Poſtſtation, dann mit 29 Familien; ges, 31 .) Gemeinde Fr eyenried, 


miſcht, DIE Mehtzahl Hönigl, immediat, = 
Famil. patrimonlaigetichtl. zum‘ freiherri v. 
Ruffinifihen: Patrimonialgerichte Weih ern 
im Landgerichte Dachau gehörig )} Haber⸗ 
hof; (E. mit: Familie); Habermuͤhl, 
(E. mit 2 Fam.) Hinter holz, (MW. mit 
4 Fam.); Prundleih, LE: mit 3 Fam.); 
‚amd Rehros bach, GPfarrddrfchen mit,aa 


Saumilien). - 13112 6ò612 ) side 

Gemeindevorſteher: ou . >. 

Benno Herrmann, Bauerin Eurasburg. 
61 


Diefelbe begreift: SR 
Brad, (€. mit einer zum gräflich Tür 
ting = Seefeldifchen Patrimonialger, Ade lz⸗ 
haufen im Landger. Aichach gehdrigen Fa— 
milie); Brugger, (W. mit 7 Famil., ge⸗ 
miſcht, die Mehrzahl kduigl immediat, ı Fam. 
zum freiherrl, v. Ruffiniſchen Patrimontalger. 
Weihern-im Sandger, Dachau ‚gehhrig );, 
Sreyenried, (D, mit 22 Fam., gemifiht, 
die Mehrzahl mit 12 Fam., patrimonialger, 
nah Weihern, die übrigen Famil. kouigl. 
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immediat); Ganswies,( mit 3 Bam.) ; 
"Verrgottöiwiet, (8, ——— und 
Kalteneck) (E, Mit »3aml) i a 


©emeindevorftieher: 
Kaver Hirner, Wirth zu Herrgottswies. 
Gemeinbepfleger:, «- J 
Sebaſtian Birkmair, Waguyr delelbſt. 
Stiftungspfleger: 
Keiner, wegen ira eines Stiftungever: 
mödgens,. 
Gemeinde: ——— 
Jakob Ludwig, Bauer; Stephan Mag: 


ner, Ecäffler;. und Martin -Leithner,—— 


Kiftler; fämmtliche von Freyenried. 

12) Gemeinde Friedbergetau; mit 
Sriedbergerau, (zerftreute Anſiedlung 
auf ber ehemal. Fonigl: Hu am Lechſtrom zwi⸗ 


fhen Friedberg, und Lechhaufen , ſammt dem 
Stierbauern, Höftienbäder, 


Schwabbauern, und dem Höchzoll, _ 


ber ehemaligen alrbaierifchen Grängmanty =; 
zufammen mit 3ı Familien. hand, 


Gemeindevorſteher: 
Sriedrich Knoͤll, Wachotuch⸗ dabrllant. 
Gemeindepfleger? 
Andreas Schweiger, Bauer, = | 
Stiftungspfleger: 
Keiner, , ‚wegen Mangel eined,, ———— 
mdgeus. 
Öcmeinde : Bevollmädtigte; 
„Georg Goͤbl, Gutsbeſitzer; Joſeph Rudins 
er, Wirth; und, Ren u. Bunt, 
beſitzer. 1,2 
23.) Gemeinde Sedeaheſen⸗ J 
Gebenhofen, ID „mit, 45 Jam, ie 
gewiſcht ‚Patrimonialger, zum Freiherrl. v. 


sit 


-——..... 
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Gravenreuth'ſch Pptrinngialge Affiig 
‚geb yorig. )5 I a d n * ri 
&ömeindevorft ber: ws 


Franz Pfleger, Halbbauer in Gebenhofen. 


Gemeindepfleg er: 


Thomas Hänfiel, Bauer daſelbſt. © 

Stiftungspfleger: 

Keiner, indem dem Patrimonialger. Affing 
die Verwaltung doe Stiftungen zuerkauut 
wurde. 

Gemeinde sBevollmägtigte: 
Wendelin Auguftin, Weber; Matthäus 
Pfaff enzeller, Gürler; uud Joſeph Yuz 
-guftin, Gütler; — von Geben. 
bofen. 

24.) Öenreinbe — — 
haltend: 
Harthaufen, (D. mit ‚37 Fan, ‚ unge⸗ 
uſcht Patrimonialgerichtl. zum freihertl. v. 
Mandliſchen Patrimonialger. Rinnenthal 
ehdrig); und Malzhaufen, (E. mit a 
Sei. ‚ patrimonialger. uach Ninnenthal). 


” Sat, 


> ®emeindevorfteherr — 


Johann Ehmid; Schmibd von Heichaufeũ. I 
Gemeinde: und Stiftungspflegers 
Beorg Lipp/ Sütler in Hafthäufen, > 


! 


Gemeinde, ; VBeyplimädtigte: en 
gohann BARON Kit. Manerz. Tiburtius 
uQdradt, Gätler;, und Joſeph Schlech, 
" Giltler; ſaͤmmtliche von Harthaufen, 
13 Y:&emeinte Hochdorf; mit: 
"Hochdorf, (Pf. D: mit aa Famt, gemiſcht, 
ide Mehr ʒahl onigl. immediat/ dann 5 Fa⸗ 
milien zum freiherrtv. Fuͤll ſchen Patrimon al⸗ 
gerichte Grunertshofen im Laudgetichte 
Landsberg, und Fam zum graͤfl. Max von⸗ 
Heguenberg⸗ Dur jchen Patrimonialger. Do fs 


10 


* 


— nu 14 
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9 
Hegnenbergim Lanbgerichte Sanbäberg ges ' Geneinde ⸗ ‚Besettihägtigter 
börig)i © > . 3 ı Zu 
b 
Gemeindendrfieher: . Mathias He eri ‚Schneider; Andrea⸗ 
Mathias Steber, Wirth in Hochdorf. ‚‚ Keller, Zaglöhner ;, and, Johann Müller, 
Gemeinderwnd Stiftungspflegerz : Öätlersfämmtliche in Hochdorf. n 
Antoͤn Ken ol ler, Bauer daſelbſt.  * Be PS ERRSEN  ES 
.ph a zug x um 17 ro . irn Eu (I 
smyTastneT pr yon (m 
(CXCYk)is:: Belonntmedung 
Gortfeßu 0.8 | 
"feat ie estradfrten Gtiftungdvermögens in den Laudgerichten Söggingen, ® ertim an ( 4 
z Büomatspanfen, uud derfelden melaven, = , 3 
1. Un die Gemeinden des Fönigt. Landgerichts — 
„iR, von dem fhniglichen Kandgerichte Göggingen extradirt worden : 
A An die Gemeinde Adspeim: 
a.) Das Pfarrkirche- Vermögen mit : er — ⸗54686 fl. 16kr. 
b.) Vermdgen ber Egelhof-Kapelle mit AQRTAs he, 


ev Yn die Gemeinde Anhaufen: en — | — 
Das Pfarrklirche-Vermdgen mit et i . RT 
3) An die Gemeinde Bagengefenili nn ns 


ir 07,9 Kuüktusfiftungen: » tum * 
a.) Der parsfirche Vermögen mit snaunty le. Eat TEE TE 
b) » Bruderſchaft u * * * * Bo... ı1b12 = 25 
e); # -Sebaftiansfapelle „, + # s Ai } j R Fr 

‚ ı Belpfapelle & Ze ” # ‘ * —⸗ ⸗ 1 466⸗ 4Mõ 
Erziehungöſtiftungz ni." on er 
: Das Vermögen der Maderifchen: Stiftung mit > 39 ed 994% ie 
4) An die Öemeinde Bergheim: . > | F 
Kultusſtiftuugen; — DER u ——— —PF 
> Fi epfarstirche Vermögen mit z2 8 is yraiımai) uni mÖRB #34 5 
b) # Bruberfchaft, — 7 * — — 4069⸗ 46 
— — ne s ; - F Baaı sähe 
Erziehungsftiftung: ; 5 
Das ii Stiftungs: : Vermögen mt 3": ⸗ ⸗ 1000 = 43 + 


gıa — — 91a 


5) An die Gemeinde Diednrf:;. eat — * 
a.) Der Filiale Kirchen » Vermögen mit ⸗ ⸗ ⸗ Per" 1788 fl, 46 kr. 
b.) ,„ Kapelle - 2 en ⸗ RE Ss BAY Imagine) 
6) An die Gemeinde Dierfird; 22 
a.) Das Pfarrkirchen⸗ Vermbgen mit » ET ... a676.s Aa = ) 
b.) Der Bruderfchaft pr ⸗ ⸗ 9,8 0.08 34190; .30 
c.) Dad Vermögen der Dberfchönenfelder Klofterfirche mit s B 9572 #39 ⸗ 
7) An die Gemeinde Dipspofen: 
Das Pfarrkirche: Vermögen mit + en shi Vs : 122362 — : 
8) An die Gemeinde Gablingen: u 


un 


a.) Das Pfarrkirchen = Vermögen nit ee «# ARE FL EFGEEE PRRMOEL ——⏑—— We 
b.) Der Bruderſchaft pr „8  URPEE PErerT RER E ⸗ B3o «e 22 = 
ec) „ Marfustapelle Pr Pr s ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 438 s 20 » 


9) An die Gemeinde Gerfihofen: Lager 
Der Pfarrkirche Vermögen mit s : ⸗ ⸗ u 5 7658 » 46» 
10) Un die Gemeinde Gdggingen: | EN 


Kultusfiftungen: ei ee 
u Das Vermögen ber Pfarrfirche mit ⸗ 8 . s  ına63 +23: 
„ ”„ » Bruderfchaft mit —A —— ⸗ ⸗ 1705 = 38 = 
= Pr in Mepomukfapelle,,, * P P 8 02042 5 595 


Wohlthätigkeitsftiftungs 0 Hlaisı oo) t 
Das Herziſche Stiftungs-Vermoͤgen mit = unruti.,s;.0.) 6480 8 53 
21), An die Gemeinde Haunfletten: .; — 
a.) Das Pfarrkirchen-⸗Vermbgen mit > = e Pr 6635-5 11 e 
b.) Der Bruderfchaft * vr» s: ⸗ ⸗ ⸗ 954.» 39 = > 
c.) 5, Seilpmepftiftung ,, 5 3 ⸗ Pr a ⸗7445 4 
12) An die Gemeinde Härblingens  °. Di 
Das Pfarrkirchen: Vermägen wit « ” .. '’e ⸗ 2. 13485 478 
13) An die Gemeinde Inningen: wer‘ 
Das Pfarrkirchen :Vernibgen mit + Pr ⸗ . ⸗ 11163 35⸗ 
a4) An die Gemeinde Kriegshaber: a 1 Dr Gr 
Das Kapellen: Vermögen mit * } 3 ; ⸗ ——e1909 ⸗50 ⸗ 


15) An die Gemeinde Langweidi — 
Das Pfarrkirchen⸗ Vermidgen mt ⸗ a . 8 8983 ⸗14 ⸗ 


a) die Gemeinde Leitershofen: (41.5) 
ſultusſtiftangen:?“ He 
. Der Pfarrkirche Vermoͤgen mir PR 2:98 Pr a2187 fl, 53, 
‚b.): „ ‚‚Bruderfchaft , „ Pr s s s ⸗ ⸗ 4958: 24 « 


Erziehungsfiftung: F .. 

Der Schulfond daſelbſt mit Pi ⸗ ⸗ ⸗⸗ 660 66 
EN An die Gemeinde Litzelburg: — 

Der Pfarrkirche Vermögen mit » . 2" —WR 2801 « 16 + 


\ +18) An die Gemeinde Margertspanfen: Lt EYE 
Das. Bermögen der Filiale mit WW Pr .. "2.38 1419 54 e7 
s: 19) An die Gemeinde Oberhanfen: J— —— 
Das Bermögen der Pfarrkirche mit er te A an. r240 60 eo 
20) An die Gemeinde Pferfee: 24 rn 
Aultusftifrung:;. . 2...d 
Der Kirchen Vermögen nit = — rer” ⸗ ⸗ 43221⸗ 24. 
Wohlthaͤtigkeit sſtiftung: Br 3 = 


"Das Zobliſche Armenſtiftungs⸗Vermogen mit + 3 .ı 5 526 » 3ı * 

21) An die Gemeinde Reinhartähaufen: er Zu 

Das. Vermögen der Pfarrkirche mit :.'- ⸗ er 4179 » 40 wü 

93) An die Gemeinde Rettenbergen: a "id 

Dad Vermögen der Kapelle mit: = =. = ⸗ ⸗ ⸗2467 #86 sn 
23) Auſdie Gemeinde WERT ERD " 


a.) Das Pfarrkirchen: Vermögen mit mn, m... 0800 © 0678 » 57.» 
b.) Der Bruderfhaft „ a A ee 66 

24) An die Gemeinde —ES — ee: nr 

a) Das Parrlicchens Vermögen mit ss ⸗ ⸗⸗ 4331 s'ro 4? 

b.) Der Bruderfchaft er re a a Be; s 5163: 

0525) An die Gemeinde Waldberg: — BE dus A 324 

Das ‚Vermdgen der Filiale-mit ⸗⸗ « 42 4649 » Aktinı 

30:26) Au dvie'Diftrifr@verwaltungeme :°° ° . runald — li 

“) Das Vermögen des Spitals in Gdggingen mir er Te "1n835: > 6 Pe 


4. 5 „ der Schereriſchen Stiftung in Batenhofen mit .. =... .3386 16 u. 

. AC. 
Die Summe des Vermdgens dieſer ſaͤmmtlichen Stiftungen, welches an die 3334 
Gemeinden des koͤnigl Landgerichts Gbggingen ektrabirt wide, - u... 7 

beträgt denmach ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ ⸗2605,624 fl, Alr, 


Fortſetzung folgt. ee 





(CXCVII.) 
Deffentlihe Bekanntmachung. 
CD Errlthtuag eines Patrimonialgerihts Lie Klafſe 

2. uf dem @ute Eifenburg: betreffend). » 

In Namen Seiner Majeftät 

des Königs. ° — 

VUnterm aus" dieſes haben Seine Könige. 34 Selm. 2 on 
liche Majeftät zu genehmigen. ‚geruht, ,3.) Das nah Amendingen filialificte ge⸗ 
daß Benediet Freiherr von Herrmann auf-  mifchte Dorf, und Schloß Eifendburg, 
Wain zu Memmingen als Mitbefiger zu 2: ° (30 35 Häufern, 34 angefeffenen, und ra 
Ztostfheifen; und als bevsllmächrigter Bere:  unangefeffenen Famifien mit 1ko Seelen) 
tretee der übrigen 6 Zwölftheile, welche inder Mehrzahl, indem die Gerichtsbars 
Here Friedrich Karl Graf von Waldbott-⸗keit über 9 angefeffene Familien daſelbſt 
Baffenheim zu Burheim zu 11/3 Zwölf Föniglich unmittelbar ift. Und 
theile, — Georg von Unold auf Örinens 4.) das nach Holzgünz filialiſirte, ebenfalls 
furth in Memmingen zu x z/2 Zwoͤlftel, — gemiſchte DrfSchwaighaufen, wel: 
ber Aönigliche; Appellationsrath Wolfgang. ches gı Käufer, 30 angeſeſſene, und ıı 


27. Familien oh ne Anweſen, und 406 
Seelen,) in der Mehrzahl; — uͤber 15 
augeſeſſene Familien daſelbſt find die Ge; 
richtsbarkeitsrechte koͤniglich unmittelbär, 

2.) Den ungemiſchten Weiler. Gruͤnen— 
furch mit 6 Käufern 8 Familien, und 


Ehriftoph von Spigelin Neuburg zu zıfa 

Zwoͤlftheile, — die von Wachteriſche, 
und von Zollerifche Familie in Mem— 
mingen ju 11/4 Zwoͤlftheile, — und der 
quiesirte Bürgermeifter Paul Sigmund von 


unangeſeſſene Familien, und 210 Seelen 
enthält, wieder in der Mehrzahl, Weber 
4 angeſeſſene Familien daſelbſt find die Ge: 
richtsbarfeitsrechte wieder fönigfih un⸗ 
mittelbar, ö SS 


Sch ͤ tz daſelbſt mir 2/3 Theilen eines Zwölf: Det ftändige Getichtäfig ift in dem Ger 
theils — befigen, (die Gerichtsbarfeitsrechte ‚tichtshaufe zu Amendingen, woſelbſt der. ge⸗ 
des Unterhoſpitals in Memmingen uͤber ; genwärtig in Buxheim wohnende bisherige 
weitere 4 Zwblftheile find dem Staate Heims: DOrtsrichter Theobald Sane ns, Welcher 
gefallen] — auf dieſem gemeinfchaftlichen: ; von beiden Fönigfichen Kreisftellen als Pa; 
Gute Eifenburg, im Landgerichtsbezitketrimonialrichter I’, Klaſſe beſtaͤtiget worden 
Olto beuern, ein Patrimonialgericht I" Klaffe ft, excurendo den in dem Geſetze vom za’ 


bilde. 
„ Diefes Patrimoniafgeriht Eifenburg 
enhäter ' | 


Juli d. J. (Ir Beilage zum Abſchiede der 
Ständes Verſammlung F. 2.) vorgeſchrie⸗ 
benen woͤchentlich en Amtstag ohne Kos 


1.) das gemiſchte Pfarrdorf Amendingen ſten, und Laſt der Gerichtsangehoͤrigen zu hal⸗ 


(u 55. Haͤuſern, 79. Familien mit, und ten verbunden iſt. 


9 17 — — on gu 
Dieß wird arımit sur — Kenib 3) In dem ans 4 Hãuſern mit 3 Femilin, 
niß gebracht. und 20 Seelen beſtehenden Weiler Jſen⸗ 


Augoburg den 2x!" Septbr. —* 
Königlich Baierifhe Regierung des. 





‚Oberdonaufreifes. 
; ‚Kammer des Snnsen. U. ©) 
‚ Brepbeir bon. Grabenreuth. 
i f Wei et, N 
m. — — coll. Seel, 
—— 


ö Deffenttice Betanstmadtung, 


EDas Warrimenicigerfct Alter Klaffe Rohrıfers 
betreffend ). 


Sm Nomen Seiner Wojehät 
des Koͤnigs. 
Inhaltlich allerhoͤchſten Reſeripts won 
gen dies. haben Seine Königliche Maie ſtaͤt 
genehmigen geruht, daß der koͤnigliche 
Obriſthofmeiſter Herr Maximillan Graf 
von Taſfis auf frinem Gute Rohrnfela 
im Bandgerichte Neuburg ein. Patximonial⸗ 
gericht. IF Klaſſe errichte. F 
Daſſelbe enthaͤlt: -- V 
1.) das ungemiſchte Pfarrdorf und Shieß 
Rohrnfels mit, 49 Haͤuſern, 49 ans 
geſeſſenen, und, 12) mangrſeſſeurn Fami⸗ 
lien, und 294 Seehfen. 
2.) Ju dem Doͤrfchen Bayern ı Famis 


lie. — Dieſer Ort eñthalt im Ganzen 12 
Haͤuſer, ı2 Familien, und 61 Seelen, 


Hievon fi nd 8 Familien, fomit die Mehr⸗ 


jahl, koͤniglich unmittelbar, zFa⸗ 8 
milien aber gehoͤren zum Patrimonialge⸗ 


richte Sinn ing... 


hof en, ı Familie. — ı Familte dafelbft 
ir königlich mmittelbar, uud ia 
milie gehört zum Pareimünialgericht Sins 


x menge Iran. 


it &) ———— —— 


54 Haͤuſern, 47 angeſeſſenen, und 12 
unaugeſeſſenen Familien, mit. 226 See⸗ 
len) —2 Familien. Die übrige Mehrzahl 

ift föniglih unmittelbar 
5.) Zu Ambach (einem Pfarrborfe von 33 

Haͤuſern, 28 angeſeſſenen, und 4 unan⸗ 

geſeſſenen Familien mit «20 Seelen) 38% 

milien; — x Famifie gehört zam Patrimos 

nialgericht Sin img ‚amd. bie, übrige 

Mehwahl iſt aid Upnish hargttel⸗ 

bar, 

6.) Du dem — 3 sum, 14 Familien, und 

67 Seelen enthaltendeñ Doͤrfchen Ers 

gertshaufen 1 Familie. — 1x 'Faihifie 

FR: zum Patrimontaigericht Sinning, 

‚und die, uͤbrige wehtjaßt iſt Eönigli 9 

unmittelbar, N 
7). In den Pfarrdorfe D PR 

ches 22. Haͤuſer, ad; Familien mit, und 

‚2 Samilien ohne Anweſen mit 102 Gew 

‚Im enthält, 2 Familien. Die übrige 

Mehrpahr. üft wieder koͤniglich unmis 

telban Und, un ,,.; 

3). zu J — 

Doͤrſchen von ır Haͤuſern, mit ro ange⸗ 
Ifeffenen, und a: unangeſeſſenen Familien, 
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und53 Seefen) 2 Familien, — Die uͤbri⸗ 

“ge Mehrzahl ift abermal koͤnig id uns 
"mittelbar. 

Zum. Gerichtsfig iſt das Schloß in 
Rohrnfels beſtimmt worden, woſelbſt der 
Patrlmonial⸗, und bisherige Ortgrichter, 
der quietzirte Landſchafts⸗ Sekretaͤr der vori⸗ 
gen Provinz Neuburg Alois Seel iu Neu⸗ 
burg excurrendo ohne Koften, und Belaͤſti⸗ 
gung. ber Gerichtsfaffen alle. 14 Tage einen 
—— zu halten hat. 

Dies wird zur oͤffentlichen Kunde — 

Augsburg den 21" Septbr. 1819. 

— Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 


——— des Innern. 
——— Sravenreuth. 





Raiſer. 
ai. Uli eoll. Seel. 
(EXxcIK.) | 
Au ſaͤmmtliche Poltzenbehbtben. des Obet⸗ 
Donaukreiſes. 


(Du Milftärdentzeigen für bie delditze 183, 
ıBı4 , und ıBı5 betreffend). — 


Sm Ramen Geier mojekit. 
9 Des Koͤnigs. — 
Schon unterm 20" Juni 1817 haben 

fih Seine Königliche Drajeftit veranfagt 

gefunden, zu befehlen, daß das fuͤr die Feld⸗ 
zuͤge 1813, 1814, und 181 gefliftete mis 
litaͤrifche Denkzeichen nie ‚anders, als wie 
es vorgefhrieben, und ausgetheilt worden 
ift, ſohin weder in einer anderw Form und 





ui 920 
Größe, noch von einem andern Metalle, und 
überhaupt mit feiner Abänderung, oder irgend 
einer Verzierung, dann das Band nie ohne 
das Dentzeichen getragen werden foll, 
Da jedoch nach vorliegenden Anzeigen die; 
fen Vorſchriften häufig ientgegen’ gehandelt , 
und das Denfzeichen außer dem. gefelichen 
Wege auch duch Ankauf von Privaten und 
Gewerboleuten erworben wird; fo wird dem 
ſaͤmmtlichen Polizenbehörden des Oberdonau⸗ 
kreiſes in Gemaͤßheit allerhoͤchſten Referipts 
vom 25* v. M. die genaueſte Befolgung obi⸗ 
ger Befehle in Beziehung auf die zur Tragung 
dieſes Derifjeichens berechtigte Civil⸗Perſo⸗ 
nen mit dem Unhange eingeſchaͤrft, daß die 
Berfertigung folder Denfzeichen , fo wie der 
Handel: mit denſelben allen hiezu nicht etwa 
beſonders authoriſirten Gewerbsleuten ſtreng⸗ 
ſtens zu unterſagen, und uͤber den Vollzug in 
der einen, wie in der andern Bejiehung bei 
eigenet Verantwortlichkeit zumachen fen! 
Augsburg den zur Seprbr, 1819, 
Königlich. Baierifche Regierung des 
Oberdonaufreifes, 
Kammer des Innerm 
Freyhert von Grabenreuth, 
Raifer, 
’ coll. Seel. 
(CC) . 
An die fönigl, Sands, Herrſchafts⸗ Mediat, ⸗ 
und Untergerichte des Dberdonaufreifes, 


(Die Ernennung, und Aufftelung zweyer Agenten 
bei der Töniglihen Staats : Schuldentilgnugs⸗ 
Spezialkaſſe Augeburg zur Perzeption der Stif⸗ 


— — + _ * 2 — — — — — — 
— Een zur nn — U — 


—a 
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tunga⸗ Mapitals Stufe für bie Diuralgemeinden 
bes Oberdonantteiſes betreffend ). 
Im Namen Seiner Maieſtaͤt 
des Koͤnigs. Br 
In Folge des $. 34 ber alferhöchften‘ 
Verordnung vom 24" September 1818. 
C allgemeines Jatelligenzblatt vom Jahre 
1818. Stuͤck XLVIII. Seite 1126) wurden 
von unterfertigter Stelle Joſeph Voͤlt, 


Sherrehnungs s Kommiffär, und Anton 


Kittler Rechnungsgehülfe bei der koͤnig⸗ 
fichen Negierungss Kammer des Innern als 
Agenten zur Perzeption der Zinfen: der. bei 
ber koͤniglichen Staats’; Schuldentilgungss 
Spezial: Kaffe Augsburg anliegenden Stif⸗ 
tungss Kapitalien der Ruralgemeindem des 


Oberdonaukreiſes, and: zwar erſteter fuͤr die 


vormafigen‘ Adminiſtrations⸗ Vezirke Lin⸗ 
dau, Kempten, Fuͤſſen, Memmins 


gen, und Mindelheim, und letzterer 


fine die Diſtrikte Dillingen; © uͤnzburg, 
Neuburg, Hoͤchſtaͤdt, Aich ach und 
Oberhauſen ernannt, und aufgeſtellt. 
Welches zur Wiſſenſchaft, und erforder: 
fichen Anweifung der betreffenden Stiftungs⸗ 
pflegen in den Rurafgemeinden anmit dfr 
fentlich bekannt gemacht wird. 
Augsbarg den 2aben September 1819 
Königl, Baieriſche Regierung des 
| Dberdonaufreifes: , . 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreutb: 
Raiſer. 
coll. Seel. 
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(601.) 
Arn ſaͤmmtliche koͤnigliche Polizeibehoͤrden des 
Oberdonaukreiſes. 
(Die Fleiſchtaren betteffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 
Die Fleiſchtaxen werden hiemit bis auf 
weitere Beftimmung regulirt, wie folgt ; 


1.. $ür die Stadt Augsburg, 
. und Bezirk: | 
Auf 10 1fafr. pr. 1b, des gemaͤſteten Ochſen⸗ 
fleiſches; 
Auf 9 fr. pr. Ib, des Kalbfleiſches; 
Auf g fr. pr. I. des Schaaffleifches; 
Yufızıfz Er. pr. 15. des Schweinfleifches,. 


IL. Für Neuburg, und Bezirk: 
Auf 10 fr. pr. ib. des gemäfteten Ochſen⸗ 
fleifches ;. 
Auf g kr. pr. 16. des Kalbfleiſches; 
Auf 8 fr. pr. 1b. des Schaaffleifches; 
Auf zu fr.-pr- 16, des Schweinfleifhes; , . 
— Fuͤr Guͤnzburg, und Bezirk: 
:ı0 fr. per Ib. be 
f Kaiser Ib. des gemäfteten Ochſen⸗ 
Auf 7 ıf2 fr. pr. 1b. des Kalbfleiſches; 
Auf 7 fr, pr. 15. bes Schaaffleiſches; 
Auf ız fr. pr. 1b. des Schweinfleifches, 
IV. Für Kempten, und Bezirf: 
Auf 10 fr. pr, tb, ſen⸗ 
f ER; tb. des gemäfteren Ochfen- 
Auf 7 ıf2 fr. pr. 15. des Kalbfleifches; 
Auf 7 fr. pr. 16. des Schaaffleiſches; 
Auf zı fe, pr. 16, des Schweinfleifches, 
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V. Für Immenftadt, und Bezirk: 
Auf 10 ft, per 1, des gemäjteten Ochſen 
 fleifcher; 
Auf 7 fr. per tb. des Katbfleiihes; 
Auf 7 fr, pr. 1b. des Schaaffleifhes; 
Auf 11 Er, per ib. des Schweinfleifchee, 
VI Für Memmingen, und Bezirk: 
Auf 10 fr. per tb. des gemäjteten Ochſen⸗ 
fleifches; 
Auf 7 2 kr. per tb, des Kalbfleifches; 
Auf 7 fr. pr. 1b. des Schaaffleifcher; 
Auf xı fr. per tb. des Schweinfleifches, 
Augsburg den 21"" Septb. 1819, 
Königl. Baierifhe Regierung des 
Dberdonaufreifes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Sravenreuth, 
Raiſer. 
coll, Seel. 
(CCH.) 


(Die Erledigung der Pfarrei Obermwa ıdb ehr uns 
sen betreffend). 


Gm Namen Seiner Maieftät 
des Königs. 

Durch die Verfeßung- des Pfarrers 
Hänlein ift die Pfarrei Oberwaldbehz: 
rungen imlintermainfreife erledigt worden, 
Sie gehört in deit Bezirk der Diſtrikts Kir: 
hen: Jufpection Gersfeld, und erträgt nach 
einer vorliegenden Berechnung vom Fahr 
ıg15 im Ganzen 362. fl, 37 3/4 ke. : 

Ansbach den 7" Sepibr. 1819. 

Königlich Proteftantifches Konſiſtorium. 


v. Lutz. 
Memminger. 


— — — — 
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Dienſt-, und dKreisnotizzen. 


Unterm 17%* September d. J. murbe 
der bisherige Rentbeamte Joſerh Stahl 
zu Türfheim nach feiner Bitte: Alters und 
Gebrechlichkeitshalber in den Ruheſtand verr 
ſetzt, und fofort das hiedurch erledigte Rent⸗ 
an Türfheim dem föniglichen Rentbe— 
amten David Asmuszu Immenſtadt; — 
und die Nentbeamtenftelle zu Im— 
menſtadt dem bisherigen Rechnungssoemz 
mifjär bei der Kammer .der Finanzen der 
Regierung des Oberdonaukreiſes Jakob 
Dahlweiner proviforifch allergnädigjt vers 
liehen.. 

Durch den Austritt des Kaufinanns- 
Johann Georg Gerber ift eine Stelle bei 
den Gemeinde: Bevollmächtigten der Stadt - 
Augsburg erledigt worden, Es rüdte daher 
der Erſatzmann Ernſt Plant Kaufınann 
als der 36“ in die Zahl der Gemeindebevoll⸗ 
mächtigten ein, 


Die Aufnahme in das Cferifal: Semi: 
narium zu Dillingen erhielten durch aller: 
böchfte Bewilligung vom 17" Septbr. d. J. 
1.) Georg Kuftermann, Sohn eines 

Maurers von Kempten; 

2.) Leonhard Bolmann, Sohn eines 

Taglöhners von Dillingen ; 

3.) Yohan Baptift Zimmerman n, Sohn 
eines Meßgers von Thannhanfen; 
4.) Johann Georg Koͤhle, Sohn eines 

Schuhllehrers zu Genderfingen; 

5.) Aldys Ren, Sohn eines Soldaten von 

Dillingen; und 
6.) Ignaz Bundfchne, Sohn 

Schuhmachers von Mindelaltheim. 


eines 
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Bekanntmachungen der Kreiöbehörden. 





482.) (Derkaufs » Edit.) 


Sm Mege der richterlichen Vollſtreckung wird 
nachbeſchriebenes Anwefen des Franz Gärtners, 
Guͤtlers zu Harthanfen, am aut Dftob. l. J. 
an den Meiftdiethenden mit Vorbehalt kreditor—⸗ 
ſchaftlicher Genehmigung verfauft, wozu Kaufe: 
Iuflige, verfehen mit den nach ihren befondern 
Verhaͤltniſſen erforderlichen Zeugniffen, eingeladen 
werden. 

Zugleich werben die allenfalls noch unbekann⸗ 
ton, und die befannten Gläubiger des Gärtnerd 
aufgefordert, an obiger Tagsfahrt ihre allen: 
fallfige Forderungen einzubingen, und ſummariſch 
zu liquidiren, wibrigenfalld erftere die hieraus 
entftehende Nachtheile ſich felbft zuzufihreiben 
haben. 

Anweſens- Beſchrieb. 

ID) Der ſogenannte 1/8 Florlhof, welcher zur 

Baron von Mandliſchen Hofmark Rinnenthal 


frenftiftöweis grundbar ift, beftehend: a) aus- 


dem eingädigen, ganz yemauerten, jedoch. nicht 
ganz ausgebauten Wohnhaufe, mit Platten ges 
deckt; 6) aus den Hofraum, ad ı7. Dec.,; c) 
dem ganz gemauerten, jedoch mit Stroh gedecktrn 
Stadl fammt Stallung , unter einem Dad); d) 
dem gemanerten Schöpfbrunnen,; e) dem Gras⸗ 
und Wurjgarten, ad 51.Decim.; f) dem Heinen 
Urfulaader, ad 87. Decim; 6) dem Margels 
grubader, ad ı. Ichrt. 10. Decim.; h) dem 
Bergader mit Wiejen, ad 2. Tagw. 52. Decim; 
i) dem Heinen Bronnenader, ad. go. Decim,;,k) 
tom Anoderfader, ad a. Tagw. 4. Decim,;. I) 
tom Holzacker, ad 1. Jchrt. 44. Decim.; m) dem 
Kellerſchueideracker, ad 55 Decim.; n) dem 
Eandbergader, ad 46. Decim.; 0) dem Kreuze 
acker, ad ı. Jchrt. 8. Decim.; p) dem Mittl⸗ 
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Ichtt. 50. Decim.; 
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wegacker, ad ı. Ichrt. 9. Decim.; q) dem 15. 
Bifangader, ad 59. Decim.; r) dein Örepen; 
ader, ad66.Decim.; s) dem Mergelgrubader, 
ad 30. Decim.; t) dem Mittelbrentader, ad 1. 
u) dem Aſpach, ad 45. Dec.; 
v)dem Hochenreinader, ad 48: Decim.; w) dem 
Mirrelwegader, ad 36. Decim; x) dent Gehe 
fteigader, ad 42. Decim; y) der Angerwieje, 
zweymädig, ad a. Tagw. 26. Decim; z) einer 
detto, ad ı. Tagw. 20. Decim.; I. dann au 
waizenden Grundftüden: 1) die Mand's 
bergerwiefe, fo eine Dedung ift, und 98, Decim. 
enthält, als Oemeindetheil; =) die Iudeigene 
Aſpachwieſe, ad 34.Decim., welche einmädig 
ift; 3) eine detto ad ı0. Decim., die Milchberg⸗ 
reiefe; 4) ein deito Wald ad ı.Fchrt. 15, Decim., 
der. Vogelheerd genannt. 

Die hierauf hafteuden Abgaben aller Art wers: 
den am Tage ber Berfteigerung den Kaufsluſtigen 
befanyt gemacht werben. 

Friedberg den a!" Sept. 1819. 
Königlich Baierifches Landgericht, 
ct. Earron du Val, Landr. 





483.) (Borladung.) 

Wer am den Nachlaß der mit Hinterlaffung 
einer legtwilligen Dispofition zu Schießen vers 
ftorbenen Maria Dür aus dem Erbrechte, over 
aus fonft einem Titel Anfprüche zır haben glaubt, 
wird hiemit vorgeladen, bei Etrafe der dafür ges 
haltenen Unerfennung der legtwilligen Dispofition, 


respect. ded Ausfchluffes mit den allenfallfigen 


Forderungen von der Maife, felbe den ot" k. M. 
Dftober geſetzlich begränder vor unterzeichneten 
Gerichte anzubringen. 
Roggenburg den 3 Erpt, 1619. 
Königlich Baierifches Rentamt. 
Puͤndter, Landrichter, 
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484.) (GGekanutmachungß 


Da ſich bei der — zum Verkauf des den Be⸗ 
nedikt Seistelſchen Kindern gebdrigen Auwe⸗ 


ſens zu Lechbruck — auf den 23" Auguft anbe⸗ 
raumten Tagsfahrt kein Käufer gemeldet bat; "fo 
wird auf den vormundfchaftlichen Antrag neuers 
dings eine Tagsfahrt auf den natin Oktober d. J. 
anberaumt, wo unter Vorbehalt der Ratififarion 
das Anweſen dffentlich verfteigert werden foll. 

Das Anwefen befteht in einem Haus, mit 
Stadel und Stallung, und der darauf haftenden 
Braͤu⸗, und MWirtbichaftss Gerechtigkeit, 2 Ges 
miüsgärten, 5 Tag. einmädiger Wiefen, und a 
Tagw. unfultivirter Gemeindsgrände; ſaͤmmtlich 
freies Eigenthum. 

Die Kaufsliebhaber haben bei ermeldter Tags: 


fahre bis 9 Uhr Vormittags hier zu erfcheinen ,- 


und ihre Kanfsanbotbe zu Protokoll zu geben. 
Fuͤſſen am gt" Sept. 1819. 
Königlih Baierifches Landgericht, 
v. Boͤck, Landrichter. 





485.) (Anweſens-Verkauf.) 

Auf den Antrag einiger Gläubiger in der Jo⸗ 
bann NRiediſchen Gant wird das inTannen= 
berg befindliche Anwefen am 13!" DOftober unter 
"Vorbehalt der Ratifikation der Gläubiger dffentlich 
verſteigert. 

Das Amweſen beſteht in einem, zum hieſigen 
kdn. Rentamte wit 10 pCt. beſtandbaren Gute, 
naͤmlich einem Haufe, Garten, 4 ıfa Ichrt. 
Aecker, und 10 Tagw. Wiesboden, dann ferner 


aus 4 ı/a Ichrt. Meder, undg ıfa — Wies⸗ 


boden als freies Eigenthum. 
Das Beſtandgut wird im Ganzen, das eigene 
Gut aber auch ſtuͤckweiſe verkauft. 
Die Kaufsliebhaber haben fich bei ermeldter 
Tagsfahrt bis 10 Uhr Bormitrags bei deu in 
Burggen fi einfindenden koͤnigl. Landgerichts: 
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kommiſſion zu melden, and ihre Kaufsanbothe zu 
Protokoll zu geben, 
Fuͤſſen den gi" September ı8ı9. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Boͤck, Landrichter, 


486), (Unwefenss Verkauf.) 

Das in der Gant ftehende Gut des Joſeph 
Käp'zn Burggen wird am ı3tm Oktober an 
den Meiftbierhenden,, unter Vorbehalt der Ratifis 
Fation der Gläubiger dffentlich verfteigert. 

Das Unwefen befteht in einem zum Fon. Rente 
amte Filffen mir zo pCt. beftandbarcın Gute, mit 
Haus, und Garten, 6 1/5 Jchrt. Aeder? und 
ı4 ı/a Tagwerf MWiesboden; ferner in 3 Ichrt. 
Qeder, und 2 Tagw. Miesboden, als freies 
Kigenthum. 

Das Heringut wird im Ganzen, das freieigene 
aber auch ſtuͤckweiſe verkauft. _ 

Die Kaufsliebhaber haben fich bei ermeldter 
Tagsfahrt bis 10 Uhr Vormittags bei der in Burg⸗ 
‚gen ſich einfindenden koͤn. Landgerichts : Kom⸗ 
miffion zu melden, und ihre Kaufsaubothe zu 
Protokoll zu geben. 

Fuͤſſen den 10!" Eept. 1819. 

Königlich Baierifches Landgericht. 
. v. Dt, Landrichter. 








407.) Gerkaufs-Edikt.) 
In vim execulionis wird nachbeſchriebenes 
Anwefen des Klemens Obermair, Bauern zu 
Roßbach mit Vorbehalt freditorfchaftlicher Ges 
nehmigung plus lieitando verfauft, und hiezu 
Tagsfahrt auf den aıter Oktober I. J. feſtgeſetzt. 
Kaufsluftige haben ſich daber an gedachten 

Tage bierorts einzufinden, und ihre Anbote zu 
Protokoll zu geben. 

Zugleich werden fÄmmtliche Obermairifche@ldus 
biger aufgefordert, an diefer Tagsfagung ihre 
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Forderungen einzudinger, und ſummariſch nach⸗ 
zuweifen. Die ansbieibenden unbefaunten Glaͤu⸗ 
biger haben fich die für fich hiedurch eutſtehenden 
Nachtheile felbit zuzuſchreiben. 

I, Ber zun Hofmark Adlzhauſen freiſtiftsweis 
grundbare ganze Hof, beſtehend: 4) in einer 
ganz gemauerten, mit Ziegeln gedeckten eingaͤdigen 
Behauſung; b) in einem vom Haufe abgeſon⸗ 
derten Stadl, und Viehſtallung; o) in einem 
Backhaus; d) der Hofraithung circa pr. ı/a 
Zaawerl; e) dembeidiefem Hof fich befindlichen 
Gradgarten, ad aTagw.; f) in allen drei Fels 
dern 38 Ichrt. 9 Decim. an a2 Stufen; g) an 
einmädigen Wiefen aı Tagw. 82 Decim. an 16 
Stuͤcken; 14) an zweimidigen Wiefen a Tagw. 

-84 Decim. an 3 Stüden. 

U. An Gemeindstheilen: ı) ein frauts 
garten ad 6 Decim.; 2) eine einmädige Wieſe ad 
73 Decim.; 3) ein Gartenrain ad 44 Decim.; 
4) das Miefbergerholz ad ı Schrt. a5 Decim. 

II. An Forſtrecht-Entſchaͤdigungs— 
Holz von der Hofmark Sulzemoos:. ı) 
18 Jchrt. go Decim. an einem Std; 2) 5 Ichrt.; 
8 Decim. 

Friedberg ben roten Sept. 1019. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
et. Carron du Bal, Landr. 


488.) (Verfteigerungs: Edikt.) 

Auf Anfuchen des Franz Bißle, Jägerbauern 
zu Hiltefingen, wird deſſen fänmtlicher, 
folgends befchriebener Realitätenbefiz dem dffeut⸗ 
lihen Verkaufe ausgeftelt: I. das zum fönigl. 
Rentamte Türkfheim grund-, gült:, und beftand: 
bare Hofgut sab Nro, 34., beftehend aus einem 
gemauerten Haufe mit Etallung unter einem 
Etrobdache , einem gefbnderten Stadl mit Wagen⸗ 
ſchupfe, und einer Backkuͤche; — an Gründen, 
aus zwei Wurzgärten, ı/2 Tagw. Graßgarten, 
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9 Krautftrangen, einem Bodenbirntheil, 35 ı/% 
Schrt. Ader, 12 Tagw. zwei⸗, und ı2 Tagw. 
einmäbiger Wiefen, 12 Klaftern jährlichen Forfts ' 
rechtholzes, und der Gemeindögerechtigfeit, 

11. Das ebenfalls zum koͤn. Reutamte Tuͤrkheim 
grund-, zins-, gültz, und beflandbare Hofgut, 
sub Nro. 35., mit einem ganz neu gemayerten 
Haufe, Stadl, und Stallung; einem Wurzgars , 
ten, ı ı/2 Zagw. Grasgarten, 9 Krautftrangen, 
einem Bodenbirntheil, 27 ı/2 Jaucherten Neder, 
7 Tagw. zwei-, und ı2 Tagw. einmädiger Wies 
fen, nebſt Gemeindögerechtigkeit. 

III. Anwalzenden Gründen: aus 83/8 Jaus 
cherten Meder, und 4 5/B Tagw. Wiefen, 

Zur Öffentlichen Verfteigerung diefer Realitäten 
ift auf Mittwoch den 3" Nobemb d.%. in dem 
Zafernwirchshaufe zu Hiltefingen Tagsfahrt ans 
beraumt, wo von einer Landgerichts » Kommiffion 
die nähern Kaufbebingungen, fo wie die auf den 


. Mealitäten haftenden Abgaben werden bekannt 


gemacht werben. 
Tuͤrkheim den 10’ Sept, ıBıg. 
Königlich Baierifches Landgericht, 
Der Landrichter abweſend: 
Bifani, Tr Aſſeſſor. 


489) (Belanntmadung.) 

Auf Anfuchen der Herren Brüder: a) Franz 
Grafen von Spaur, b) Friedrich Karl 
Orafenvon Spaur, und ce) Karl Grafen von 
Epaur, werden die zwifchen denfelben unterm 
Zur Auguft 1817, und zot Zuli 1818 über das 
Eigenthum, und die Verwaltung der darin bes 
zeichneten VBermdgenstheile abgefchloffenen Vers 
träge hiemit zur Öffentlichen Keuntniß gebracht. 

Memmingen den vo! Sept. 1819. 

Koͤn. Baier. Kreiss, und Stadtgericht. 
Bayr, Direktor, 





Dr. Morig. 
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Ybbrerud: 


Mir drei Brüder, nemlih Franz, Fries 
drih Karl, und Karl Graf von Spauric.ıc. 
haben unter uns, hinſichtlich unferer Vermoͤgens⸗ 
Verhöltniffe folgende rechtsverbindliche Beſtim⸗ 
mungen getroffen: 

T. 


Jeder von und 3 Brüdern, welcher ohne Zus 
ruͤcklaſſung einer rechtmäßigen Descendenz , over 
ohue Zuruͤcklaſſung einer andern gültigen , leztwil⸗ 
ligen Diöpofition mit Tode abgeht, fezt Kraft 
dieß ſeine Überlebenden Brüder in feinem ganzen 
Ruͤcklaſſe ohne alle Ausnahme, berfelbe mag in 
beweglicyem, oder unbeweglichem Vermdgen beſte⸗ 
ben, zu Erben ein. 

u. 


Da es unfer Wille ift, daß der Vermogens⸗ 
antheil des ohne eheliche Descendenz, oder gültige 
andere. leztwillige Diepofition zuerft Werfters 
bendenden zwei übrigen Brüdern, das ganze 
Vermögen aller aber dem zulezt Lebenden zu: 
tomme; fo fezen wir zugleich feſt, daß auf die 
zwei überlebenden Brüder von jenen Vermoͤgens⸗ 
theilen, welche von dem zuerft verftorbenen 
Bruder in Zolge dieſer Uebereinkunft ihnen zus 
kommen, zivar der Beſitz, Nugniefung, und 
Derwaltung fogleih nad) dem Tode des erftern, 
das Eigenthum ded Ganzen aber erft auf den 
zufezt lebenden dritten Bruder nad) dem Tode 
bes zipeiten übergehen folle. 


III. 


Sollte der zweite mit Tod abgehende Bruder 
rechtmaͤßige männliche cheliche Descendenz hinter⸗ 
laſſen, ſo geht der Autheil, welchen der Vater 
derſelben von dem erſten Bruder uͤberkam, „auf 
dieſe Descendenz mit allen Rechten, und zwar 
eigenthuͤmlich über, 


— — — — — —— 
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I V. 


Da unſere Frau Mutter, Heuriette 
Gräfin von Spaur, geborne von Franken: 
fein, die Gnade hatte, auf den Pflichttheil,, 
welcher Hochderfelben von unferm Rüdlaffe ges 
buͤhren würde, ausdruͤcklich und freiwillig. zu 
verzichten; fo haben fie zur Beftätigung diefes 
Ihres Verzichtes ihre Mitfertigung der gegens 
wärtigen Urkunde beigefilat, 

Y, 

Da aud) unfere Fräulein Schwefter, Fanun 
Gräfin von Epaur, auf diefe Weife von der 
Miterbihaft unfers brüderlichen Vermögens bes 
dingt ausgefchloffen wird; fo wird feftgefetzt , 
daß fie aus dem in Gemäßheit der Punkte I. 
und II. auf die überlebenden zwei Brüder fallens 
ben Vermoͤgen des zuerft fterbenden jährlich, 
und fo lange fie unverehlicht fern wird, 400 fl, 
zu beziehen haben fol. Ueberhaupt wird 

VI. 
beſtimmt, daß die maͤnnlich eheliche Descendenz 
immer ben verſtorbenen Vater repräjentiren ſolle. 

VII. 

Franz Graf von € paner grklaͤrte uͤberdieß 
aus freyem Eutſchluſſe hiemit ausdruͤcklich, daß 
auch fein eigenes muͤtterliches Vermögen ſchon von 
jezt an den allgemeinen von Nı® 1. bis VI. in- 
elusive gemachten. DB; finmungen unterworfen 
ſeyn folle. 

Diefe Uebereinfunft fol, wenn fie nicht als 
Vertrag inter vivos gelten fonnte, als codieill, 
dunatio mortlis causa, oder auf jede andere 
Weiſe aufrecht erhalten werden, und die Con— 
trahenten geben ſich unter ſich ihr bruͤderliches, 
und adeliches Chremvort, daß fie, wenn auch 
an der äußern Form enwas ermangeln ſollte, fie 
nichts defioweniger die Stipulationen als vers 
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bindlich anerkennen, und getreu in Erfüllung 
fetgen werben. 
Urkundlich der nachftehenden Fertigungen : 
Miinchen den Io Anguft 1817. 
Frhr. Ludw. von, und Gräfin von Spaur ges 
zu Gutrenderg. K. 8. borne von Franfen- 
Defterr. Kämmerer ala ftein. (L. S.) 
Zeuge. (L.$.) Franz Graf Spaur zu 
Anfelm Frhrr. von, ımd Flavon, und Daltr. 
zuFrankenſtein als Zeuge. / (L. S.) 
(L.5.) Friedrich Karl Graf 
Frhrr. Godfried v., und v. Spaur zu Flavon, 
zuGuttenberg als Zeuge. und Baldr. (L.$.) 
(L.$.) Graf Karl Spaur zu 
Graf Kaftel:Waalals Flavon, und Valbr. 
Zeuge. (L.S.) (L. S.) 
Nadhtrag _ 
zu der unter dem 30" Auguſt 1817 zu. Miuchen 
unter den drei Brüdern Franz, Friedr., und Karl 
Grafen von Spaur binfichtich unferer Vers 
mögend » Berhältniffe getroffenen Beftimmungen, 
I. Unfer gefamtes Bermdgenbildet eine, ohne 
den Eonfens von und drei Kontraßirenden unzer⸗ 
irennliche, und unveräußerliche Gefamtmaffe. 
U. Ohne Uebereinkunft, und Webereinftimmung 
aller drei kann daher weder ein Theil diefes Ders 


mödgens veräußert, noch mit Schulden auf eine 


giltige Art befchwert werden, 

IIL Die Adminiftration diefes Gefamt Vers 
moͤgens kaun, fo lange einer von und fontras 
hirenden drei Brüdern am Leben ift, auf Feine 
ber allenfallfigen Nachlommen eines früher Vers 
ferbenden übergeben, fondern bleibt jederzeit ein 
Vorrecht von und Kontrabenten. ' | 

IV. Jedoch foll derjenige. oder diejenigen von 
und, welche die Adminiſtration führen, jederzeit 
gehalten feyn, den Theilhabern an dieferGefamts 
maffe jährlich genaue Rechnung über die feiner 


— 


u 
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Verwaltung untergebenen Vermdgens: Theile zu 
ftellen. 

V. Um jster Jrrung über diefe nachträglich 
berichtigte Uebereinfunft vorzubeugen, ward ans 
liegende: Invenrar über ſaͤmmtliche Herrfchaften, 
Güter und Mobilien , welche zu diefer Gefammts 
majfe. gebören, und auf welche ſich diefe Webers 
einkunft bezieht, von und verfaßt, gefertiget, 
und diefer Uebereinkunft beigefügt. 

VI. Soll diefe Uebereinkunft dieſelbe Gälttgs 
keit, wie die zu München am Zoten Anguſt 1817 
abgeſchloſſene haben. ! 

Deifen Alles zur Urkunde unfere eigenhaͤn⸗ 
dige Unrerfchrift, und augebohrne adeliche In— 
fiegel beigefuͤgt find. 

Erlangen den 20" Yuli 1818, 

‚Stanz Graf von Spaur zu Flavon 
und Waldr. (L. S.) 
Sriedr. Karl Graf Spaur zn Flavon 
und Balbr. (L. 8.) 
Karl- Graf Spaur zu Flavon und 


Baldr. (L.$S.) 
Anſelm Freiherr von und zu Frankenz 
ftein, als Zeuge. (L. $.) 


Freiherr Ludwig von und zu Gutten⸗ 
bergKaiferl. Königl. Oeſterr. 
Kammerherr, ald Zeuge. (L. S.) 





Inventar 
über ſaͤmtliche zur gräflich von Karl Spauriſchen 
Gefammt: Daffa gehörigen Güter, und Mobis 
lin — foweit ſolche im Königreihe Baiern 
gelegen. 
.) Das Wohuhaus zu Roggenburg 
a.) deffen Einrichtung im Werthe von zonofl. 
b.) die dazu gehdrigen Gärten beftebend in 6 
Tagwerken. 
2.) Das Braͤuhaus zu Roggenburg. 
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8.) Die Oekonomie zu Roggenburg. . 
a.) die Dchonomies Gebäude, 
b.) die Feldgründe mit Jaucherten 242 1/4 
c.) die Wiefen ⸗, Tagwerfen 188 ı/a 
4.) Der Ziegelofen in Roggenburg, und die das 
zu gebbrigen Gründe, 
2.) an Feld mir Jaucherten 6» 
b.) au Wiefen = RTagwerlen 3 
5) Die Fifcherei daſelbſt 
a.) das Fifch: Haus, 
b.) die drei Weiher, haltend. Tagwerke 14 
9.) Die Delonomie Waldhaufen. 
a.) die Defonomie: Gebäude, 


b.) vie Feldgründe mit Jaucherten 215 
die Wieſen ⸗Jaucherten 110 2/8 
-,) Die Delonomie Hochbuch. 
a.) die Defonomies Gebäude; 
B.) die Keldgründe mit Faucherten 157 7f& 
ey die Wiefen s Xagwerlen: 93 


8.) Die Schanfmweiden auf diefen Guͤtern, und 
die dazu gehdrigen Maid’: Berechtigungen. 
9.) Das Wohn, undWirthfehafts s Gebäude zu 
Mövdingen ; 
30.) die Dekonomie zu Mödingen; 
a.) an Feldgruͤnden mit Jaucherten 25 
b.) an Wiefen ⸗Tagwerken 56 1/4 
©.) die dazugehdrigen Schaafweid⸗, und Huths 
Gerechtſamen. 
11.) Das Braͤuhaus, und die Baͤckerei zu Mds 
dingen famt dem dazu gehbrigen Gerechtigkeiten. 
12.) Das zur Defonomie, und zum Bräuhaus 
gehbrige Inventar im Werthe von 4705 fl. 
Franz Graf Epaur, . (L.S.) 
Sriedr. K arl Graf Spaur. (L: S.) 
Karl Graf Spaur, (L. $.) 





490.) (GGant⸗Ediet, undVerfteigerung.) 
Gegen Joſeph Baumann, Metgerzu Kiſ— 
fing. wurde die Gant erkannt, Wer an den⸗ 


iu 


f 936 


felben rechtliche Forderungen zu machen hat, 
wird hiemit unter Strafe des Ausſchluſſes vorge⸗ 
laden, an nachbenannten Ediftötagen entweder 


‚perfbnlich, oder durch Legalbevollmächtigte zu 


erfcheinen: ad producendum , et liquidandum , 
dann zum Werfuche der Güte Samſtags den 
16‘ Oftober; ad excipiendum Dienftags den 
abten November; ad replicandum Donnerflags 
den aibten Dezember; ad duplicandum Domnerös 
tag& den Zoten Dezember. Der Duplif: Termin 
wird mit z4ten Jänner 1830. gefchloffen. Zus 
gleich wird das Baumaͤnniſche Anweſen, beſtehend: 
a.) in einem guten, ganz gemauerten eingaͤdigen, 
mit Stroh gedeckten Hauſe, ſammt Stadel unter 
einem Dache, nebſt einem von Holz daranges 
bauten Pfruͤndhauſe, und Wurzgarten. b.) In 
ı2 Dec. Krautgarten. ec.) In 3 Jaucherten 42 
Dec. gilts, handlohn-, und zum Theil zehent⸗ 
pflichtigen Grundfticden,. durch das Meiftborh 
am ı6t October d. J. in biefiger Landgerichts⸗ 
Kanzlei mit Genehmigung der Kireditorfchaft vers 
Außert.. Kaufsluſtige haben ſich am obigen Tage 
Vormittags 9 — ı2 Uhr bahier einzufinden, die 
Kaufsbedingnfigen, und die Laften zu vernehmen, 
ihr Anboth zu Prorofolt zugeben, und das Weis 
tere zu gewärtigen. Auswärtige haben ſich mit 
Sitten», und Vermögens zu verfehen. 
Friedberg den. 131" September 1819. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Let. Carron du Val, Landr. 


491.) (Gant:Proclama.) 

Der Söldner Anton Riehr von Konzen— 
berg etklaͤrte dießorts feine Zahlungsunfähigfeit, 
und die hierüber anaeftellte Recherche erprobte 
auch die Nichtigkeit diefer Angabe. Auf den 
Grund diefer. Umftände erlenut demnach das 
Fonigliche Landgericht dahier auf die Erdffuung 
der Gant ,. amd. beftimmte ſofort nachitehende 
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Edictö » Tager als a.) Donnerftag dem adien 
Derober 1.%. ad liquidandum, et producen- 
dum Originale; b.) Donnerflag den a5" Nov, 
l. J ad exceipiendum; und eo.) Dienffag den 
adte" Dezember I. J. ad coneludendum. 

Saͤmmtliche Gläubiger des Gantirerd Anton 
NRiehr werden zur Geltendmachung, und Muss 
führung ihrer allenfallſigen Anſpruͤche bei Vers 
meidung der geſetzlich bedingten Rechrenachrheile 
hiezu andurch vorgeladen. 

Zugleich wird zum Verkaufe des Gantguted, — 
beitehend and einer Soidbehanjung sub Nro. 
- 45. mit&tadl, und Stallung unter einem Dache, 
ungefähr »/a Tagwerk Garten „ der ganzen Ge; 
meindögerechtigfeit, und ı/a Jauchert eigenen 
Ackers, Termin auf Montag den asten October 
£.%. beftimmt, wobei ſich die allenfallfigen Kaufs⸗ 
liebhaber vor der, im Orte Konzenberg anweſen⸗ 
den Landgerichts-Commiſſion einfinden, und ihre 
Kaufsanträge salva ratificatione Creditorum ad 
Pretoeollum gelangen la Ten mögen. 

Burgau den 1 3 Septeinb. 1819. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
R Gebhard, Landrichter.. 
492.): (Edieralladung,) 

Da einige Gläubiger des Wirchs Yofeph 
Anton Hbfelmayr von Oberbeuern darauf 
dringen, daß deffen Oekonomie-Gut, und 
Wirthſchaft dffentlicy verfteigert werden foll: fo 
wird eine vollftindige Erhebung des Schulden: 
ftandes beffelben nothwendig. 

Es wird daher zur Liquidirung, und zugleich 
zur guͤtllchen Nadylaß Verhandlung auf Dienflag 
den ıgfer Octobr. Vormitags 9 Uhr Tagsfahrt 
. angefeßt, wobei alle jene, welche an obigem 
Höfelmapr Forderungen zu machen haben, bei 
Strafe des Ausfchluffes derfelben zu erfcheinen 
dorgeladen werden. 

Kaufbeuern am Sten September ı8ı9. 
Königlih Baieriſches Landgericht, 
4 Hack, Landrichter. 


nn 


938° 


(Werfauf.) 

Nah dem Amtage einiger Gläubiger wird 
das Wirths-Anweſen des Fofepb Anton Hd: 
felmanr von DOberbeuern Dienſtags den “ıgte 
Okt. Vormittags g bis 12 Uhr in der dieffeitigen 
Kauzlei verfteigert. Dafelbe begreift: a.) ein 
erſt neu erbauetes, durchaus gemauertes dreiftd: 
diges mir Platten gebedted Wohnhaus , dann 
ein Nebengebäude mit Waſchkuͤche, Backofen, 
Kühe, und Pferdftalle, und Drefchtenne. b.) 
Den Hausgarien pr. 3/4 Tagwerk mir Obſtbaͤu⸗ 
men befest. c.) An Aeckern 28 Zaucherte alter 
Maͤßerey ineinemStäde, und zunächft des Wirths⸗ 
hauſes gelegen, welche zum biefigen Hofpitale 
beftandbar find. d.) Un gleichfalls zum Hofpitale 
beftandbaren Wiefen 40 Tagw. 70 Rth., wovon 
gegen 14 Jaucherte in fchöner Waldung beftehen. 
e.) An eigenen Gruͤnden gegen 4 Jaucherte. 

Zugleich wird’ bemerkt, daß dieſes Anweſen 
eine Vierteljtunde vom der Stadt Kaufbenern , 
an der von Augsburg nach Kempten führenden 
Landſtraße in einer ſchoͤnen Gegend gelegen ift, 
und die beften Vortheile fir einen Befiger gewährt. 

Kaufsliebhaber werden eingeladen, am bes 
fagten Tage bei der Verſteigerung ſich einzu: 
finden. 

Kaufbeuern am 15" Spt. 1819. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Hack, Landrichter. 





493.) (Umortifationds Edict.) 
Nachdem fich innerhalb ded — durch Edict 
vom ahın Juni v. J. anberaumten ſechsmonat⸗ 
lichen peremptoriſchen Termins, und bisher kein 
Beſitzer der — der verwittibten Maria Anna 
Schwarz von Landholz in Verlurſt gerathenen 
Staats-Obligation zu bo fl. sub Liquid. Nro. 
3. hierorts angemeldet hat: fo wird diefe Etaatd: 
Pafliv : Obligarion, dem angedrohten Präjudiz 


93) 


geniäß, Herden. ‚amortifict, 
erklaͤrt. — 


Grönenbacy am i5ten Sept. 1049. 
Königlih Baierifches Landgericht. 
Luzzenberger, Landrichter. 


494.) (Edietal:Vorladung.) 

Barnabas Krin, Schmid in Braͤun— 
lings, Pfarrei Altusried hat feine Zahlungs⸗ 
Unfaͤhigkeit erklaͤrt, und feinen Glaͤubigern, wer 
gen Ueberſchuldung das Anweſen zedirt. 

Es werden daher deſſen ſaͤmmtliche Glaͤubiger 
vorgeladen, am Freitag den 15m October d. J. 
Vormittags q Uhr zur Liquidation ihrer Forde— 
rung entweder perſoͤnlich, oder durch hinlaͤng⸗ 
lich Bevollmaͤchtigte unter Strafe des Ausſ hlufs 
ſes dahier zur erſcheinen. 

Zugleich wird an dieſem Tage der Verkauf 
feines Gantanweſens, beſtehend in Haus, wor⸗ 
auf eine reale Schmidgerechtſame haftet, und der 
Inventursſtuͤcke gepflogen, wozu man hiemit 
Kaufsliebhaber, welche ſich über Vermoͤgen, 
Leumund, und die Beſchlagẽkunde auszuweiſen 
haben, einladet. 

Grbnenbach am ı5t7 Sept. 1819. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Luzzenberger, Landrichter. 


495.) Graclufion.) 

In Folge der am gt v. M. erlaſſenen Edik⸗ 
talladung werden alle diejenige, welche an die 
Verlaſſenſchaftsmaſſa des K. Kreis-, und Stadt: 
gerichts⸗ Raths Lic. Joh. Georg Waller Forde— 
rungen zu machen, und dieſelben innerhalb des 
feſtgeſetzten Termins von 30 Tagen hierorts nicht 
angebracht haben, hiermit als präffudirt erklärt. 

Augsburg den rhin Sept. 1619. 


Königlihes Kreis :, und Stadtgericht. 
v. Silberhorn. 


und. für kraftlos 





Vorbrugg. 
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496.) (BerfaufserBelanntmacdrnumg.) ı 

Das Konkurs » Unwefen des Zehender-Bauren 
"Georg Kraus zufeigenbefen, beftebend in 
Haus, Stadel, und Garten von 5/8 Tagwerken, 
28 Jaucherten Weder, nı 1/4 Tagwerken Wiefen;, 
und 4 Jaucherten Holzes, alles gilt, und be: 
ſtandbar, dann Gemeindsnugen wird Dienſtags 
den zien Oktober 1819 mit Vorbehalt der Glaͤu⸗ 
biger : Genehmigung an den amehmbaren Meifts 
biethenden gegen baar ‚Geld verſteigert, und 
Kaufs luſtige hierzu eingeladen. 

Mertingen den z7ten September 1819. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

v. Rheinl, Landrichter. 


497) GBerfaufs⸗Bekanutmachung.) 
Das Joeſeph Baſcheneggeriſche Gantan⸗ 
weſen zu Rieder, welches in einem zum koͤnigl. 
Rentamte Dillingen mit 10 %, bejtands, und 
gürbaren ‚halben Hofgute mit einem Haufe, 
Stadel, Etalfe, Gemeindsnugen, 14 Jaucher⸗ 
ten Ackers, und aı Tagwerk Wieſen beſteht, 
und auf dem gegenwaͤrtig nebſt Haus-, und 
Daumannsfahmiffen a Pferde, und zwei Kühe 
fih befinden, wird abermals Freytags den 15!" 
Dftober d. F. Vormittags vond bis 12 Uhr unter 
Vorbehalt der Genehmigung der Gläubiger an den 
Meijibierbenden zum Verkaufe auögefegt. Kaufs⸗— 
luftige haben daher zur fefigefeßten Zeit ihre Ans 
bothe zu Protokoll zu geben, -und ſich über das 
erforderliche WVermdgen, und guten Leumund 
lagal auszumeifen. 
Dilingen ben ı7t® September iıg. 
Königlich Baierifches Landgericht, 
Schill, Landrichter. 








498.) (Gekanntmachung.) 
Das Capital von fuͤnfzig Gulden, welches 
der verſtorbene Rothgerber Michael Kleiberauf 


94 A: 
fein Haus sub: Nro. 759 am at" Dezenrber 1797 
für feine Tochter Regina Kleiber gerichtlich vers 
ſichern ließ, iſt zuruͤckbezahlt worden, ohne daß 
der ausgefertigte Stadtpfandbuchs-Extract zus 
ruͤck gegeben werden kounte. 

Mer daher auf dieſen Extract Unfprüche zu 
machen hat, muß denſelben ‚binnen 6 Monaten 
dießorts nachweifen, widrigenfalls dieſer Extract 
als nichtig erklaͤrt werden wird. 

Memmingen, am .ıB'" September 1819. 

— Kreiss, und Stadtgericht. 


Bayr, Direkter, > -, 
Dr. Wierig, 


499.) Gerkaufs⸗Bekanntmachung.) 
Das in Konkurs gerathene Söldanwefen des 
Joſeph Uumiller zu Emmersader, beit 
hend in Haus, Garten, # Jaucherten Aecker, 1/4 
Tagwerk Miefen, und Gemeindsuutzen, mit 
Forſtrecht, wird Montags den ıdt" Oktober 1819 
an den ammehmbaren Meiftbierhenden unter Vor— 
behalt der Gläubiger: Genehmigung bifentlich 
verteigert, and Kaufsluſtige hierzu eingeladen. 

Wertingen den 18°" September ıdıq, | 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
von Rheinl, Landrichter. 


500.) (Ediftals Borladung.) 

In dem Schuldenwefen des Hafuermeifters 
Ferdinand Weigele-in Augsburg, hat man 
auf das am rıtn Auguſt d. 3. verfündere Gant: 
erfenntniß, welched nunmehr jegt feine Rechter 
kraft erfchritten hat, wirklich die Gant bejchloffen, 
und will daher folgende 3 Edikts-Tage beitimmt 
baben: ad producendum, et Kquidandum den 
a7" Oftober 18195 ad excipiendum den a6'm 
November ı819; dann ad comcludendum den 
a8" Dezember 10193 und zwar in der Art, daß 
als der terminus ad quem der 29°" Januar 1820 
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hinſichtlich der Koukluſion fefigefes: wird, inner⸗ 


bald welchem Konklufions-Termin bie eine 
Hälfte ad replicandum, und die andere Hälfte 
ad duplicandum zu verwenden it. 

Es werden fohin allediejenige, welche an diefe 
Gantmaſſe eine rechtliche Forderung zu. machen 
haben, hiemit aufgefordert, am eben erwähnten 
Eodiktö» Tagen entweder in Perfon, oder durdy 
genugfam bevollmächtigte Unwälde jedesmal um 
9 Uhr Vormittags bei unterzeichueter Behörde 
zw erfcheinen, und ihre Forderungen nebft dem 
Vorrecht ‚ rechtögenigend anzubringen, als fie 
außer deffen nicht mehr damit gehört, fonderm, 
ipso facto präfludirt feyn follen. 

Augsburg, am zo" September 1919. 
Koͤnigliches Kreis:, und Stadtgeriht, 
v. Eilberhorn. .. 
Borbrugge 





501.) (Butsverfauf.) 

Nach wiederholtem Antrage der Leonhard 
Steichliſchen Kreditoren zu Deubad) wird 
deſſen Gantgut am sten Oktober l. J. im Orte 
Deubach oͤffeutlich verſteigert, wobey auch Pars 
zellen-Verkaͤufe salra ratißeatione verſucht 
werden. Kaufsliebhaber werden — mit gehorigen 
Vermoͤgens zeugniſſen verſehen — hiezu eingeladen. 

Gutsbeſchrieb. 

Haus, Hofraithe, gemauerter Stadel, ı/a 
Jauchert Garten, 23 Jauchert Hofaͤcker, mit 6 
Tagwerken Maads, und 4ja Jaucherten Holz, 
nebſt 22 Jaucherten Aecker, und g Tagwerken 
Wieſen als Zubauguͤter. 

Zusmarshauſen, am ao" September 1819. 

Königlih Baieriſches Landgericht, 

Mar. Bed, Landrichter. 


508.) (Bantediect.) 
Gegen Georg Krijt, Hafner in Reutern, 
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wurde wegen bedeutender Ueberſchuldung die Gant 
erfannt, umd es werden nach nunmehr verſtri— 
chener Apellationsfriſt nachſtehende Ediktstage 
feſtgeſetzt, als Samstag der 23" Dfteber I. J. 
ad producendum, et liquidandum ; Dienftag der 
a3 November ad excipiendum; und Donnerätag 
der 23'* Dezember I. J. ad concludendum, 
Mer immer an Georg Kriſt eine Schuldfors 
derung zu machen hat, wird hiemitanfgefordert, 
an vorbeftinmten Ediktstagen ſich entweder in 
Perſon, oder durch einen geſetzlich Bevollmaͤch⸗ 
tigten bei Vermeidung des Ausſchluſſes in hie⸗ 
ſiger Amtskanzlei einzufinden. n 
Zusmarshaufen den aaten September 1819. 
Königlich Baietiſches Landgericht. 
Be I Mar Bei, Landrichter. 





803.) (BerfaufssEbilt.) 
Da ſich bey der auf den 3't"Zuni d. J. feſt⸗ 


geſetzten Tagsfahrt zur Verſteigerung des Anwe⸗ 


fens des Benedikt Zach arus Halbbauern zu Kiſ⸗ 
fing, welches in dem Intelligenzblatte für den 
Oberdonaukreis I. 3. Seite 405 et 406, dann 
in der Monfchen Zeitungsbenlage Nro. 102 dd. 
aoten April h. 9. befchrieben ift, fein Kaufs— 
luſtiger gemeldet hat; fo wird foldyes wiederholt 
zum drittemmal zum Verkaufe ansgefchrieben, 
und hiezu Tagsfahrr auf den asten Oftober d. I. 


feitgefegt. 


— — — — — — — 


Kaufsluſtige haben daher am obbeſtimmten 
Tage von Morgens Fruͤh g Uhr bis Mittags ı% 
Uhr, und Nachmittags. 3 bis 6 Uhr zu-erfcheis 
nen; ſich mit ben hiezu nach ihren individuellen 
Verhaͤltniſſen erforderlichen Zeugniſſen zu verfehem, 
und ihre Anbotbe ſodaun zu Protocoll zu geben, 

Friedberg den satte September 1319. ° 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

Lit. Carron du Val, Landrichter. 





504.) Giederholter Verkauf.) 
Nachdem bey ber am ad Auguſt d. J. zum 
Berlanfdes Allmerifhen Wirtbfchaftsanves 
ſens zu Lechhaufſen angefegten Tagsfahrt kein 
Käufer erſchienen iſtz fo wird dleſes Anweſen, 
wie es beteite in dem Jutelligenzblatte des Ober⸗ 
donaukreiſes Stuͤck 19 pag. 675 et 676. md in 
bet Augsburger Monfdyen Zeitungebeplage Nıo! 
362 ddo. ag" Zuni d.%. befchrieben ift, aber: 
mal am a7’ Ofrober I. J. bei dem Tafernwirth 
Jakob Martin zn Lechhaufen von Nachmittags 2 
Uhr bis Abende 6 Uhr Öffentlich verfteigert, wozu 
Kaufsliebbaber eingeladen werden, - und ihre 
Kaufsanbothe ad Protocollum dafelbft zugeben 

haben. 
Friedberg den 24!" Erptember 1819. 
Königlich Bnierifches Lantaeicht, 

kit. Carron du Val, Landrichter.. 


— 
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"augsburg, 2 2 N” 28. den 10" O ktober 1819. 
Bekanntmachungen SGemeinude⸗, und Stiftungspfleger: 
der Königh Dberften Kreispellen Xoren wopimatg, Suͤtler v⸗ Haders⸗ 
Kann tg ried. 
Fortfegüng ! Gemeinde s —— 
der Gemeinden⸗ dormation im Oberdonau⸗ Joſeph Riedermaier, Bauer von Haders⸗ 
Kreiſe. Sr Eur ried; Benedikt Feicht, Guͤtler von Miegers⸗ 





PTR ERCELTIET TE bad; und Anton. Näffel, Bauer von Hoͤfa. 
16.) Gemeinde Höfe, Ss Hear dee? 27.) Gemeinde Hörmannsberg;, mit 
Sie enthaͤlle m  Hörmannsberg, (D. mit 46 Sam.), ’ 
Bſchornhof, (E. mit 3 Fdmitie); Das Gemeindesorfteher:”" ' 
dersried,{D. mit 12 Fam); Höfa,(D. Johann Drexl, Baier in Hoͤtmannsberg. ? 
mit 14 Fam., gemiſcht, die Mehr zahl Konigl. Gemennde⸗, und: Stiftungspfieg ers 
aa en ra, „Darin air, Or spp. 
eefeldifchen nialgerichte Ude la haus; 41 
[em Sandger. — gehbrig);” Fang» )Geweinde-Bevolihädilgktr‘ 
Weil, (W. mie 3’ Fam,, ungemifiht patris Georg Bichher, Baier; Michael :Uufke: 
hard, Bauer; und Jehann Hinter fpere 


‚moniafgerichtl- nach Adelzhauf en); und 
Miegersbach, (MW. mir to Samilien, ger, Weber; ſaͤmmtliche in Hormanusherg. 


gemifht, 5 Fam. pätriinoniälgerichtl. nah 18.) Gemeinde Kiffing: ar ers 
Adelzhauſen, die übrigen sl a 2 +. Diefelbe, enthält © ED — — 
Semeindevorſtehert 7 Riffing, CRD. ; mh Sähhufen, 


Joſeph Sched, Bauer in Höfe, -  .: , and der Kaplik Burg ſt all, mirı7ogam.); 
64 2 


* 


„Me entpau,y(E. und ehem aberszum Rand ‚ und 
it er Zu. d Dtrom 191, m Wr m e a gehoͤrig u er 
Fanuili Wemeindevorfteher: 
Gemeindevorfteher: w Georg Bräu, Brandweinbrenner im Lech⸗ 
Simon Afam, Müller in Siffing. POT gehaufen, 
Bepelmpapfieser: & —F Gemelüngpfrdstr: ni 
Karl Baier, Schmid a’): * Johaun Woͤhrle, Seifenſieder ——9 
Stiftungspfleger: 7— eir pfleget: 


— 
‚Faver Settele, Kiftlep, dafelbits I 
Gemeinde 2 Bevolimbchtigeer 


Magnus Kaifer, 3 mmermann; Faber. 
Eberwein, Gürler ; Leonhard Burkhard, 


. Wirch;, und -Kaver- Haag; RutOrERgeT; 


ſaͤmmtliche in Kiſſing. and 
19:) Gemeinde Baimering; 
- enthaltend: 


gaimering, mit Kiein-Ldimering, 


 (PF-D. mit 42 Famik); und Liudl, "Anz 
ſiedlung mit 4 Famil.) 1937” 


‚Semeindevorfteher: 
Bitus Kormann, Bauer in ri A 
Gemeindepfleger:. AR 
_ Benedikt Kopp, Bauer in Kaimering,, 
Eriftungsp gern, lee 
Dominikus ( Sandmair,. Guͤtler bafelbfl, 
Gemeinde » Bedollmädtigte: 
Aloys Treffler, Schmid zı Bo, Kien aſt, 
Guͤtler; und Xaver Seiß,„ . 3 Aa 
liche opy Laimeringe ;ı 2, %: 
a0): — — — 
Sie begreift: 
———— (€. Mit ind g a its 
merfhmidre, E. mir \- —2 Fo 
haufen, (großes Pf. D. mit ou Fanu); 
und Wolfszahnn (mp Wirthshape 


I: 4 Try 


n„ Col € ro DR: 


‚mie a Zam.,., zum Steuer + Difirtfr Augsburg, 


nr 


9 


u, 


, 7 * 
g,:i 
s ’ * 


— ELLE BRETT Fräte:, 
— — Beggendy 


tus, „ Gopofiplager daſelbſt. 


"Gemetüe = Bedolimädtigfe: ! 


Man Stegmanı, Bauer; Georg Maier, 
Brandweinbrenner; Matbias Dobler, 
Bandfabritant; Michael W anner, Bauer; 
Mind Friedrich Il qHandelsmann —DS 
liche in Lechhauſen. 

21.) Öemeinde Merching; mit 

Merching, auch Bayrmanchtng ges 

nannt, — (Pf. D. mit 130 Famil., gemiſcht, 
die Mehrzahl K. Imipediat, eine Famil, patris 
monialgerichtl. zum Freiherrl. v, Fuͤll'ſchen 

Patrimonialger Grunertshofen ün Land; 

gerichte Landsberg ED 

Gemeindevorfte je: (ds 
Joſeph Weiß, Bauer x "Merching, ar » 
„ Oemeindepfleger: on. - 

Bernhard Huber, Bauer —D ars 

‚ Stifeungspfleger: I — 

"Pauli umÄtter, "MB IR 


ws 


% a 


ns . 


N sh ⸗ 


— ueler;, Joſeph Le 0.2 7 
am 1 4 „und Theodor Ernſt 2 —8 
I mhich — Mexching. un 


22: Bm erh be — mito h 
Meringerau, —— und Dorf mid 


19 Familien’ ) X I 


* 


+) 


ws 


u — 
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Gemeindevorſteherz z32443 d 
Andreas Krrieg — — im ber 
Meringerau, 

Gcmeindepfleger: — 

Vernhard Vanpni, Gutöpefi iger d dafelbft, 

‚Stiftungspfleger: en 

, „Keier,, wegen Mängel einer Etiftung, a 

Gemeinde Berolimägtigter . 
Dominitus, Mekle,, Schmid; Narziß Eg⸗ 
gensperger ‚ Böursbefiger,; und Anton 
Banoni, Guröbefiger; ſaͤmmtliche in der 
Meringerau, | 

23.) Gemeinde Mering. 

Diefelbe enthält: 


Mer ing, (großes Pf. Di mis, ie 


und "Papiermäble, und mine 38 Familn 
gemijcht, ı Fam, zum Fr herl. v. Fuͤll —x 
ger. Grunertsh of en —8 ft Merihl" 


gerzell,auhMartagell;(D.mitı Bgamyy 
und Reifersbrunn, (W. mit 11 dam.). 


Gemeinde» Vorfteper: 
Mathias Hölzel, 
Oemeindepfleger; . 

Magnus Maier, Bauer dafelöf. 
Stiftungspfleger: * 

Sofepp Sedlmair, Kirfchner — 
GemeindesBevollmädtigter 

Kaver Grieb, Schneider, Johann Kaut, 

Bauer; Joh. Maftaller ‚Bauer ; Sigmund 

Hofer, Rothgerber; und Joſeph Guggens 

moos, Miller; fämmtliche in Mering, 
24.) Öemeinde Mäpidanfen. 

Sie begreift 

Bergen, (D. mit 16 Jam); Miedering, 

(DB. mit 5 Fam.); und- Mühlhaufen, 

(D. mit 16 Famil,). Alle 3 Ortfchaften 


find — patrimonialgerichtlich, zum 


Eſſigſieder in Mering. 
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Freiherrl. von Graventeuthlſchen Patrimbrist; 
Gerichte Uffing ‚Landgerichts Aichach, ger 
„börig.) 
Gemeinpevorfesers, 
Joſeph Boͤck, Müller in Muͤhlhauſen. 
— — 
doſeph Haͤufl, (, Wirth in Maͤhlhouſen 
Stifrungspfleger: :- 


Keiner „.weil das —5— Affing 
die dortigen Stiftungen verwaltet. 


Gemeinde-Bevollmaͤchtigte: 


u Bm MEHR Mäctthlas Rohrmaier, Gütler von Muͤhl. 


halfen; Georg Maier, Bauer von Miedes 
ring; und Leonhard Rappolder, ‚Gürler 
= vön Bergen. 


459 "Gemeinde Dttmaring, 


j Diefelbe beſteht and: 

Gaggers, (E. mit. > Fam); Higelßs 
hard, (D. mir ı3 Famil.); und Ottmas 
ring, (Pf. Dimit 68 Fam, gemiſcht; die 

Mehtzahl König: immediat, ı ı Fam. patris 
monialgerichtl. Gräfl. Boiſchotte + Erps'ifch 
nah Staͤtzling, und eine Fam, parrimos 
nialgerichtl Freiherrl. v. Mandl'ſch nach Rins 

„pen thal). ; 


Gemeindenorfiehert u B 


Andreas Heiß, Bauer von Pitmäring. 0 


Bemeindepfleger: ’'° 
Franz Schhamberger, Bauer bafelbft. 


Stiftungspflegers 
Dohann Glaß, Bauer in Higlehard. 


Gemeinde-Bevollmaͤchtigte:— 
Joſeph Baumann, Bauer; Joſeph Merkl, 
Guͤtler; und Alexius Loder, Wirth; ſaͤmmt⸗ 
liche in Ottmaring. Ri 


4 
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26.). Gemeinde Paar, on Gemeindepfleger: ' ul 
enthaltend: - - Georg -Xrefler, Schifler daſelbſt⸗ 
Beftihof, (E, mit ı Fam); Gries: Stiftungspfleger: 


bach, Einddmuͤhl mit ı Fam.); Paar, (Pf. d 
D. wit 19 $am.); und Wiedenbergi&, a Xaver Trefler, Bauer zu Wie enberg. 
einer zum Graͤfl. Boiſchott⸗ Erps ſchen Pas GemeindesDeoolimäctigte: 


trimonialgerichte Stäg Mi in is gehbrigen Gas Dominikus Greiner, Zimmermann; Georg 


wilie). gimer, Häusler! und Eufebius Btadl, 
Gemeindevorfteher: * Guͤtler ſaͤmmtliche im Paar, 
Xaver Maier, Bauer zu Paar. Sortſetzung folgt, ) | 
“. F } ’ ’ | n — | ⸗ | | ⁊ 
(Ci). — Bekanntmachung.— 


Fortſetzung. 
Ueberſicht bes ertrabirten Stiffungsverımdgens in den Landgerichten ——— nn sen 
ansmarshanfen, und derfelben Iutlaven; 
I. An die Gemeinden des Fönigf. Landgerichts, Wertingen 
wurden von bem Eöniglichen Landgerichte Gd göingen extradirt: 

1) An die Gemeinde Affalterk: — 
* Das Vermogen der Pfarrkirche, mit: ; = s B et 5 9124 fl. 3a fr,’ 
2) Un die Gemeinde Biberbach: ! ARE — 

a.) Das Parsfirhen: Vermögen mit ⸗ + x ⸗ 


5. 


371447 ab” 


b.) Der Schloß? Kapelle Markt Vermdgen mit ua 5 06979 Eh 
ee), Et. Veit Pflege zu Markt ,, * ⸗ N a 1 adıb s ar , 
3) An die Gemeinde Winömangeng KPrERen Dr Bere) Du BE Er 
a.) Der Pfarrkirche Vermögen mit Rs ? s U De Sue Baer TI TE rue) 
b.) -,, Kapelle © ;, ei, Inn 8‘, BO0bee.. B-5 
4) An die Gemeinde Bliensbad: 
Der Pfarrkirche Vermoͤgen mit ⸗ BEE I —W 6206 s 10 5 


5) An die Gemeinde Buttenwiefen: 
a.) Der. Pfarrkicche, Vermögen mit 8 : eve’ une: "Habe 462 
b.) ,, Vorderrieder Kirche „, „ Fer P P . s 2227 E43 a 
6) An die Gemeinde Eifeibregrensfen: = — 
Der Siliale Vermdgen mit = 5 sth P Er Zu Zee) 
7) Un die Gemeinde Feigen ho en: — x 


II | v Oma AL ER FEAT He Pr 10 2 Ts Bu an f 


Das Vermögen der Kapelle dafelbſt niit "Be a" 638 03; 


‘933 De - 954 
8) Un die Gemeinde Brauenfetten:: Wo. an 
Das Verhögen der Pfarrlirche nit ET 23 5 0783 fl: abd le. 
9) An die Gemeinde Gottmannshofen: \ . 2 
x Da& Pfarrfirhens Vermdgen wit En en s -ı8ı93 « 46 Rn 
10) An die Gemeinde Hegnenbach: - 
Das Pfaprfirchens Vermdgen mit + ⸗ ⸗ [3 ”» .0...2966°,58 » 
11) An die Gemeinde Herbertshofen: 5 ———— 
Das Pfarrkirchen⸗ Vermögen mit = B ⸗ ⸗ ⸗ 20919 40⸗ 
12) An die Gemeinde Hirſchbach: a Fig 
Das Pfarrkirchen: Vermdgen mit x ⸗ 4344 289⸗ 
78) An die Gemeinde Killenthal: N 24 


- 
Cu 


Der Kapelle Vermögen daſelbſt its so vH nt Hyde 
14) An die Gemeinde gangenreigen: ER 
a.) Der Pfarrkirche Vermdgen mit eo 8 Pe er Baar 752 SU Da 6 BE 
b.) „, St. Steppanslapele, m» 0: 9 0 332414 s 3 
15) An die Gemeinde Oberthärhelm: 5 k . 
a.) Der Filiale Vermögen mit = PO: Sue Se: ee en 1857 = 45 ⸗ 
b.) „ ewigen Lichtſtiftung ‚VBermdgen mit  * ⸗ 27086441 J 
26): An die Gemeinde Pfaffenhofen: .n Fi 
Kultusftiftungen: . 
a.) Der Pfarrkirche Vermögen mit s P s ⸗ ⸗ , 7638 = do b ' 
b.) , Bruderfhaft „ — ee .» — ⸗ ⸗ 297 = 24 s 
C) .; „Armenjeelnpflege„ m 0 an... 
Schulſtiftung:; .; yes dniı 
. Das Johanna Maderifche Stiftung z Bermdgen mit, #..8 0.8, 2000.4,08 8, 
17) Un vie Gemeinde Prettlshofen: ** dd 


. Das Vernibgen der Pfarrlirche mit — — Pe er ET T 2: Ne So 
18) An die Gemeinde Riplingen: — RN a Ba 
Der Kapelle Asbach Vermoͤgen mit ⸗ — — ⸗ 2993: 5» 
19) An die Gemeinde Roggten: — FOREN er 
Das Vermdgen der Kapelle Aufkirch nit34 255684 
20) An die Gemeinde Sontheim: e n 7 
"Das Vermdgen der Kapelle daſelbſt mit ⸗⸗pe dab B 


955 


21) An die Gemeinde Unterthärheim: 


ad Der Filiale, Vermdgen mit 


b) Die Frähmepftiftung dafelbft mit 


c.) ,„, ewige Lichrftiftung „, 
d) -5,* Seelenmeßſtiftung 


22) An bie — — 


” 


° Der Pfartfirche Vermögen mit 


23) An die Gemeinde Wengen: 


Der Pfarrlirche Vermögen mit 
24) An die Gemeinde Wertingen: 
ge: —Kultusſtiftungen:? 


a) Das Vermögen der Pfarrkirche mit⸗e 
b.) ;,, : Vermögen der Kapelle mit 
Wohlthätigkeitsftiftungen: 
a.) Dos Vermagen des Domkapit, Almofend mit 
Stephanifchen 
der Vierherr : Schauerfchen Stiftung * 


Yrzı me 173 
c. ” [7 


„® 8 
⸗ 
[1 ; 
= ® 


® ⸗ 


* . 


„ı ” 


ri 


⸗ 
z 


2 
s 


d.) „ er „ Mädchen : Ausfteuer «Stiftung 


25) An die Gemeinde Weftendorf: 
a) Der Parrfirche Vermögen mit 


b.) ‚ Frübmeßftiftungs : Bermdgen mit, * 
c.) ,„ Rofenkranz : Bruderfchaft „, 


d.) „ Dftenborfer Filiale, 


26) An die Gemeinde Wortelftetten: 


"Der Filiale Vermögen mit 


27.) An die Gemeinde Zufamaltheim 
Der Pfarrkirche Dermögen mit s 


Die Frühmeßftiftung mit 


[43 


: 


”» 


„”. 


B) 
) 
Fruͤhmeß⸗-Hausbauſtiftung mit⸗ FE 
) Der Rofenfrang = Bruderfchaft: Dermdaen mit 


28) An bie Gemeinde Zufamzelt: 


"Der Pfarrkirche Vermögen mit 


⸗ 


4 


ET. 
> 


‚956 


4 > fi 
ur td 


ı « 
seen, 


—— 


29) An die gemeinſchaftliche Verwaltung für Wengen, 


Modelshaufen, und Riedsend: | 
Die Pfarrer Trefflerifche Armenftiftung der Woehlthaͤtigkelt, an Vermögen | 


2904 fra Fr. 
4086 ss 25 € 

644 = 43 38 
680 =»:47 


8299 > 34 » 


—114 7 301%: 


3375 = 24 3/4: 


20817 s 40 $ 
3347 — 
18504: he 
. 2104 5 — ⸗ 


6167 = 5 
ntıgag s 7 
513 = 30 
25388 ; ı5 


- swım nr 
‘ 


- 3510’: u # 


31475 218 
6376 = 3 
844 = 39 
b4os 5 


7897 = 13 s 


8058 * 13 ⸗ 


57 — — ⸗» — 958 
30) An die gemeinfhaftlide see des 0) 


 themaligen Gerichts Biberbach: - 18.5 


Das Vermögen des Gerichts #Urmenfondes zu sr er ring ie) 
EEE 


Die Eumme ded Vermoͤgens dieſer ſaͤmmtlichen Stiftungen, welches an bie 
Gemeinden des Fönigl. Landgericht? Wertingen. ertradirt — og 


betraͤgt demnach ns ⸗ ⸗ s hobıgi BIS 
— Voenſebung folgt.) ae en 

a — — vꝛes 

(CCIV.) — Antrag gebrachte — Rechts⸗Prak⸗ 


Oeffentliche Bekanntmachung. tikant Friedrich Galler in Kempten die‘ 
(Die Bildung eines Patrimonialgerichts Iter Klaſſe vorgefchriebene gefeßliche Aualifikation vol. 


su-Dfterberg betreffend.) fends erlangt haben wird „ — der in rıfa 
Im Namen Geiner Maj eſtaͤt ſtuͤndiger Entfernung wohnende Freiherrlich 
des. Koͤnigs. von Reichlim ſche Patrimonial⸗ Richter Ick 


Es wird andurch befannt gemacht, daß Ktafie n Ren in Fellheim. 
jeſtaͤtdurch allerhoöch⸗ «* 
— mn‘; Dein Ofierberg des fändige One, 
d. 3. dem Fin, Kammerer Chriſtoph Fries eichreß eiablirt iſt ſo hat erwähnter eng. 
deich Freiherrn von Ponifan die Errich⸗ ohne Koftew, und Laſten ber Gsrichts,Unges 
tung efites Patrimonialgerichts 1" Klaſſe hoͤrigen den gefeglihen woche nttichen 
adifi ſeinemGute Oſterberg im kandge⸗ Amtag (ſ. a. Beilage J. zum Abſchiede ber. 
richts Weziche Illertiſſen allergnaͤdigſt zu be⸗ Stände,» Verſammlungh — erurrendp, in > 
willigen geruht haben, Oſterberg zu halien. 
Dieſes Patrimonialgericht begreift das . Augsburg ben - Oetbt. bi 


ungemifchte Pfarrdorf / Schloß, und zu⸗ Königlich Baieriſche Wegierung ij 


feih Judenort Öfterder mit- 88 Haͤu⸗ 
* go Chriſten ⸗ und Juden⸗ Fame © Oberdonautreiſes. 
liem, it 504 Seelen; — und das eben Kammer des Junern. 
falls ungemiſchte Dorf Weiler bei Oſter— ’ 
berg mit 21 Haufen, 29 — und Freyherr bon Gravenreuth. 
165 Selm. Due Ze SR ET Kaifer, 
‚Die Gerichtsbarkeit — — bis JE ENG Page — es \ 
eoll, Seel, 


der’ zum definitiven Patrimonial: Richter in Er 
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(CCV.) 
Deffentliche Befanntmachung. Ä 
(Die Erricitußg eines Patrimonialgerihts Titer Klaſſe 
— auf dem- Gute - Strap, im BER Neu: 
burg betreffend.) 
Im Namen Seiner majeſtät 
des Koͤnigs. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben 


durch allerhoͤchſtes Reſcript ddo. Tegernſee am · 


24" Sept, d. Jr zu genehmigen geruht, 


daß der vorige Kameral: Beamte zu Kafll,. 


Joſeph Anton», Silbermann zu Straß 
auf: feinem Gute Straß. im Landgerichts: 


beziefe Neuburg ein Patrimonialgericht II" 


Klaffe errichte. 

Daffelbe begreift; x.) das ungemifchte 
Pfarrdorf, und Schlößchen Straß mit 30 
Haͤuſern, 31 Familien, und 128 Seelen; 


2.) bie Cangmwiedmühle mit ı Haus, 


x Famil., und’ 5 Seelen; 3.) die Oggen 


mühfe mit ı Haus, ı Fam., und 4 Ges 


len; dann 4.) in beim gemifchten Marfte 
‚Burtheim I Haͤuſer, mit 7 Familien, 
und 17 Seelen; — die Mehrzahl daſelbſt ift 
Fönigl. unmittelbar; und 5.) in dem Land: 
gerichtl. Monheimifchen Pfarrdorfe Ber 
golzheim ı Haus,‘ mit ı Familie, und 
6 Seelen; — die Mehrzahl daſelbſt ift 
Gräflih v. Eckartiſch patrimonialgerichtlich, 
Der ftändige Gerichtsfig ift in Straß. 
Daſelbſt verwaltet excurrendo von Bers 
tolzheim aus, unter Abhaltung eines Amtss 
tags alle 14 Tage ohne Koften, und Belds 
ftigung der Gerichtefaffen. ber Gräflih v. 


EEG NEL D 
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Eckhartiſche Ortsrichter Gabriel Gen fpers 
ger diefe Patrimonial:Gerichtsbarkeit. 
Welches anmit, zur Öffentlichen Wiſſen⸗ 
[haft gebracht wird, 
Augsburg den. z'" Dctbr. 1819. 
— Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
— Breyherr von Gravenreuth. 
Raifer: 
» : coll, Seel, 
(CC vi. ) 
Deffentliche Bekanntmachung. 


(Die Gerichte barkeits⸗ Berwaltung zu Eden b rung 


’ betreffend ) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 


Es wird anmit bekannt gemacht, daß 
der Uſufructugr Herr Johann 
Freiherr von Flachslanden, Koͤnigl. 
Reichs⸗, und geheimer Rath, und Lands 
Comthur der ehemaligen Groß : Balley Neus 
burg, 


Gerichts s Verwalters Joſeph Anton Mayer 
zu Echenbronn erledigten Patrimonials Ges 


richtsbarkeit üher Ehenbronn dem Kön,. 


Landgerichte Lauingen übertragen habe. 
Augsburg den 8" Derbr, a819. 


Bapiiſt 


bie interimſtiſche Verwaltung der 
durch den Tod des bisherigen Patrimonial⸗ 


Königlich. Baierifche g Veglerung der 


Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
Feeyhere von Örabenreufp, 

Raifer,., 





coll. Echtler. 
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(covi) — 
‚An fämmtliche koͤn. Polizeibehörden des 
Oberdonaukreiſes. 

(Proviforium für den Wint erbierfas betreffend.) 
Im Namen Geiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

In Erwägung der herabgegangenen Preis 

fe der Gerſte wird nach Maafgabe des Art. 25. 

im I. Titel der alferhöhften Verordnung 

von 25" April 1821. der Ganterpreis des 

Binterbiers, wie folgt, proviſoriſch vegulirt : 
I 


für die Stadt Aug sburg mit Einfchluß des 
Lokal: Auffchlags auf 4 kr. pr. Maaß. 

II. 
für die Stadt Neuburg, dann für , die 


Land: , Herrfchafts:, und Untergerichte Air 
had, Friedberg, Burgau, Dilim 


gen, Donauwörth, Gdggingen, 


Günzburg, Höhfädt, Lauingen, 
CCVIII.) 


Neuburg, Rain, Shrobenhaufen, 

Wertingen, Gloͤtt, Nordendorf, 

und Sandizell auf 3 ıfa fr. pr. Man. 
IH. 

Für den Polizeibezirk Neuu Im,dieStädr 
te Kempten, und Memmingen, dann 
für die Lands, Herrſchafts⸗, und Mediat⸗ 
gerichte Buchloe, Illertiſſen, Min 
delheim, Noggenburg, Schwab: 
münden, Tuͤrkheim, Ursberg, 
Zusmarehaufen, Süßen, Grönen 
bach, Immenftadt, Kaufbeuern, 

"Kempten, Oberdorf, Dbergünys 
burg, Ottobeuern, Sonthofen, 
65 


— — nu 


Weiler, Buxheim, Babenhauſen, 
Edelftetten, Kirchheim, Sliereis 
ben, Thannhaufen, und Weiffen: 
born auf 3 fr. a pf. pr. Maaß . 

IV. 

Für den Bezirk der Stadt, und des 
Landgerichts Lindau auf 4 fr, pr, Maaß. 
Alles vom Ganter aus, 

Sämmtliche Poligeibehörden haben über 
Beobachtung diefer Säge, und Verleitge⸗ 
bung tarifmäßigen Biers flrenge zu 
-wachen, und gegen allenfallfige Kontras 
venienten im gefeglichen Wege einzufchreiten, 
Augsburg den 28°" September 1819, 
Königl. Baierifche Regierung des 

Oberdonaukreiſes. 

Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſe r. 
coll, Echtler. 
An ſaͤmmtliche koͤn. Land⸗, und guts herrll⸗ 
hen Gerichte, in deren Bezirken ſich Dias 
giftrate befinden, dann an ſaͤmmtliche Stadt, 


und Markıs: Magiftrate im Oberdonaufreife, 


(Die Reifeligengen ber Magifirats » Perfonen betr.) 
Am Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 

Leber die Reifeligenzen der Magiftrats; 


Perſonen find mittels allerhoͤchſten Referipts 


vom 30" vorigen Monats nachjtchende Bes 
‚ftimmungen erlaffen worden : 

1.) die Bürgermeifter aller Städte, und 
Märkte find ermächtigt, den Magiſtrats⸗ 
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Raͤthen die: erbethene Neifeligenz , und zwat 
den buͤrgerlichſen ohne Unterſchied der 
Dauer des Urlaubes, den rehtsfun 


digen aber mit der Befchränkung auf 4 


Tage, felbft zu ertheilen, 
2.) Ueber das Geſuch eines rechiskun⸗ 
digen Magiſtrats-Raths um einen Utlaub 


von mehr als 14 Tagen haben die’ Bürgers - 
meifter an die zundchit vorgefeßte Behörde, 


nad der im $ ı22., 126., und 127.:des 
Edikts über das Gemeindeweſen bezeichneten 
Unterordnung der Magiftrate, vorerft Bes 
wicht zu erftatten, und die Genehmigung 
zu erholen. 

3.) Die Bürgermeifter feld, und zwar 
ohne Unterfhied, haben die Reifelizenzen 
für ihre Perfonen, wenn ein Urlaub von 
mehr als 8 Tagen erforderlich iſt, bei der 
vorgefeßten Behörde nad) der Unterordnung 
der Magiftrate gehörig nachzuſuchen. 

4) Die Reifelizenzen für Magiſtrats⸗ 
Perfonen, welche als vormalige active , oder 
quieszirte Staatsdiener zu Gcmeindeftellen 
unter Vorbehalt des Ruͤcktritts, oder der 
Zuruͤcknahme in den Staatsdienft gewählt 
worden find, müffen für den Fall, daß die⸗ 


fih begeben wollen, bei dem Staas : Minis 
fterium des Innern erhoft werden. 
Hinſichtlich der Lizenzen zu Reiſen ber 
Masiftrats: Prrfonen in’s Ausland müffen 
die allgemeinen Verordnungen vom 5" März, 
und 9" April 1404. genau beobachtet werden, 
Diefe Vorſchriften werden den obenges 





9"4 


nannten Behörden zur Wiſſenſchaft, und 
Machachtung hiemit bekannt gemacht. 
Augsburg ˖den 8" Oktb. 1819. 
Koͤnigl Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes 
Kammer des Innern, 
Freyherr von Graveureuth. 
Raiſer. 
coll. Echtler. - 





(CCIX.) 
Befanntmadhung. 

(Die gerichtlichen Verhoͤrs⸗, und Briefeprotoile betr.) 
m Namen Seiner Majeftür 
des Königs 
wird die allerhöchfte Entfchlieffung des K. 
Staatsminifterinms der Juſtiz vom x", 
Einlaufs.rz'" d. M, die gerichtl. Verhoͤre, 
und Briefsprotofglie betreffend, in nachſte— 
hendem Abdruck ‚zur oͤffentlichen Kenntniß 

gebracht. 
Neuburg den 17‘ Sept. 1819. 
K. B. Aopellarionsgericht für den Ober⸗ 
donanfreis, 
dr. v. Baſſus, Präfident, 
Draude, Sekretär, 


Abdruck. 
ſelben in die Haupt⸗, und Reſidenz Stadt 
Staate-Miniſterium der Juſtiz. 


— Baiern, 


Es iſt zur Anzeige gekommen, daß von 


wehrern Untergerichten bei Führung der 


mindfichen Verhoͤrs⸗, und Briefs: Protofolfe 
die Bormerfung der Gegenwart, und die 


Unterſchrift der die Verhandlung leitenden 
Gerichtsperſon unterlafjen werde, 
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Das K. Aupellationegtricht Bes Ober⸗ 
done akreiſes wird demnach angewieſen, faͤmmu 
liche Gerichtsbehoͤrden feines Bezirkes gegen 
dieſen erheblichen, die Glaubwuͤrdigkeit der 
Ver hand lungen ſchwaͤchenden Mißbrauch zu 

wars at, und zur Aſten (ung, ‚oder Ver huͤ⸗ 
tung deſſelden —— — 
Muͤnchen den 3" Sept. 1819 
Auf 
St. Königl, Majeftät allerhöchften Befiht 
In Abweſenhelt des. Staatd» Minifters : 
der General: Direktor van der Becke 
Der 


aeg Sekretaͤr 
Neuimer. 





1 


Dienſt⸗, und Kreisnotizzen— 





Durch allerhoͤchſtes Reſcript vom 30" 
St ptember d. J. find die bei mehreren Lands 
gerichten des Oberdonau⸗ Kreiſes erledigten 
Aſſe ſorsſtellen folg gendermaßen wieder befejt 

- worden: 

1.) die I" Afferforsfeite ei dem Land: 
gerichte Ottobewern wurde dem dermas 
zen Li" Aſſeſſer Chriftopd Krik zu 
Aichach verliehen. . 

2.) Als I Afferfor bei dem Landge⸗ 
richte Aichach ruͤckte der dortige Actuat 

Kaſpar Wanner vor. 

3.) Zum Aectuar daſelbſt wurde der bis; 
herige funetionirende Actuar zu Berchtes⸗ 
gaden . Herzog ernannt, 


— — — 
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4) Auf viel» Affefforsftelle bei dem 
Landgerichte Weiler wurde ber. bisherige 
I" Aſſeſſor zu Donauwoͤrth Edmund Frei⸗ 
herr von Schatte verfet. 

5.) Zur I. QUfferforsftefle des Land: 

gertichts Donauwörth wurde der gegens 
waͤrtige II* Affeffor des Landgerichts 
Roggenburg Jofeph Haufer befor⸗ 
dert. 

6.) Als II" Affeffor zu Roggenburg 
„„yüdte der dermalige Actuar bei dem 
Landgerichte Neum RE Berch⸗ 
told ein. 

7.) Zum len Affeffor bei dem Landge. 
ihre KRaufbeuern wurde der bisherige 
dortige - Actuar Micolaus Urban ew 

nännt — 
und 

8.) die Meruarsgefchäfte dafelbft wurben, bis 
über „die. Wiederbeſetzung der dortigen 
IR Afeffersftelle definitive Eutſchließung 
erfolgen kaun, dem Rechtspraktikanten 

‚bei dem Landgerichte Lauingen Johann 
Nepomuk vom Ott in der Eigenfchaft 
eines temporären Funktionaͤrs übertragen, 


Durch ein allerhöchftes Refeript vom 
25!" Septemberhaben Se. Königliche Ma: 
jeftät den zum Reutbeamten zu Sonthofen 
ernannten Gottfried Kleemann auf feine 
Bitte von dem Antritte diefes Rentamtes 
entbunden, und das hiedurch erledigte Rent⸗ 
ame Sonthofen dem erften Rechnungs : Koms 


miTie Yanaz Fenneberg bey ber Koͤnigl. 
Megierungs + Finanzfammer in re 
proviſortſch verliehen. 


Unterm 30" September d. J. "haben 
Se. Königl. Majeftit die am 28.0 M. 
vorgenommene Wahl des quies zitten Polizei: 
Kommiffdrs Licent. Mihael Herbft zum 
jvem Rechtskundigen Magiftratss 
rathe in Augsburg —— zu be⸗ 
ſtaͤtigen geruht. 


Unterm gt" Oft d. J. wurde der yon dem 


Marktsmagiftratel und den Gemeindebevoll⸗ 


mächtigeen zu Shwabmünden gemein 
fchaftlih in Vorfchlag gebrachte bisherige 
Landgerichrsfchreiber Joh. Bapt. Dempf 
dafelbft als Marftfhreiber beftätiger, 





Seine Majeftät haben vermöge allers 
hoͤchſter Entſchließung vom 15" Sept. d. J. 
die Pfarrei Sainbach Landgerichts Ai— 
chach dem bisherigen Pfarrer zu Buch am 
Buch: Nhain Priefter Jakob Hub er zu 


verleihen geruht. 





Durch allechöchftes Reſcript vom 30'* 
Sept. d. J. wurde die katholiſche Stabes 
pfarrei zu Memmingen dem Dechant, und 
Pfarrer zu Breitenbrunn, Prieſter Martin 
Schlichtinger verliehen, 


Unterm zoken Sept. d. J. wurde ben bei⸗ 
den Candidaten der Theologie Benedikt 
Wirthenſohn, Sohne eines Bauers von 
Weiſach Landgerichts Imenſtadt; — und 


Caſpar Brackner, Sohne eines Gerichte: 
dieners zu Bertholsheim die Aufnahme 
in das Clerikalſeminar zu Dil— 
Lingen alfeegnädigft bewiiliget, 





Bekanntmachungen der Kreisbehörden, 





505.) (Abhaltung der Gerichtötage bei 
dem Kres-und Gtadtgericht Augs— 
„ 2. burg.) 

Aus Veranlaſſuug des Geſetzes von na’ 
Zuli.d. J. cinige Verbefferungen der. Gerichts = 
Drduung betreffend (VII. Stuͤck des Gefeßblattes 
für das Kdnigreid) Baiern) wird hiermit dffentlic) 
Befannt gemacht: daß nunmehr mit Hinblid auf 
den $. 2. dieſes Gefegeseinftweilen in einer jeden 
Woche der Mittwoch, und der Freitag als 
Gerichtstage beitimmt find, an welchen Tagen 
jedesmal Vormittags von g bis 12 Uhr insbefons 
dere die Verhandlungen nad Vorſchrift der $. $. 
1, 3, und 3. des erwähnten Gefeges werden ges 
pflogen werden. Nebſtdem wird zu gleicher Zeit 
eine Abtheilung des Gerichts zu bem Ende vers 
fammelt feyn, um dringende, ober unbedeutende 
Gegenftände fogleicy zu entfcheiden. 

An eben diefen Tagen, und zur nämlichen Zeit 
kann auch Alles, was ſowohl bei der dießgerichtlichen 
Kontrakt⸗, und Hypotheken⸗Kommiſſion, als auch 
beim Vormundſchafts⸗, und Pflegamte verhandelt 
werben will, oder ſoll, auf muͤndliches An⸗ 
melden ber Betheiligten vorgenommen werden. 
Es bedarf baher kuͤnftig zur Vermeidung aller 
Bielfchreiberei keiner fchriftlichen Eingabe mehr, 
wenn ein Vertrag ind Briesfprotololl aufgenom = 
men werden will; fonbern ed genägt, wenn die 
Theile mit dem hiezu erforderlichen Belegen ver⸗ 
fehen deshalb muͤndlich beim IH" Direktor desun 
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terzeichneten Kreis : und Etabtgerichtd fich melden, 
wiedich auch nach $. 2. des Geſetzes in allen ftreis 
tigen Gegeuſtaͤnden geſchehen Fann. Diefe muͤnd⸗ 
lichen Anmmeizungen haben im dringenden Fällen 
zu jeder Zeit, regelmäßig aber taͤglich, — die 
Rathsſitzungoͤtage an einem jeden Montage, und 
Donnerstage jedoch ausgenommen — Vormittags 
von ı0 bis 11 Uhr flatt, 


Augsburg , am Zott Sept. ıBı9, 
Königliches Kreiss, und Stadtgericht. 


v. Silberhorn. 
Borbrugg. 





506) (Edictalladung.) 
Die kinderloſe Wittwe Johanna Britzel: 


fung einer legtwilligen Dsipoſition geftorben. 


Da dieffeit® weder väterliche, noch muͤtterliche 
Anverwandte der Verſtorbenen bekannt ſind, und 
über ihre Familien⸗Verhaͤltuiſſe nichts weiter aus⸗ 
gemittelt werden konnte, als daß ihr Vater Jos 
hann Michael Rampp von Mattſieß d. G. ſich 
wor etwa bo. Jahren zu Glatz in Bdhmen als 
Soldat mit Catharina N. N. verheurathet habe; 
fo werden alle, welde an diefe Verlaſſenſchaft 
Anfpräce zu haben glauben, biemit bffentlich 
vorgeladen, diejelben binnen 2 Monaten anzu⸗ 
Bringen, resp. ſich über das Brizelmaier'fche 
Teſtament zu erklären, widrigenfalld daſſelbe 
pro agnito angefehen werden würde, 

Türkheim den Zu" Auguſt 1819. 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
In Iegaler Ahweſenheit des Laudrichters: 
Bifani Ir Aſſeſſor. 


— — 


| — — 


0 


507.) (Proclama.) 

Nach gerichtlicher Prüfung des Dermdgende 
ftandes der Barbara Dieminn, welche fruͤher⸗ 
hin die Kramer Gimper'ſche Haͤuſer ererbte, 
hat ſich eine betraͤchtliche Ueberſchuldung nachge⸗ 
wieſen, welche den Beſchluß der Gant, und die 
dffentliche Ausſchreibung der Ediktstage erfordert. 
Es wird daher bei der Rechtskraft des Gantbes » 
ſchluſſes ad liquidandum, und zum Berfuch 
guͤtlicher Ausgleichung der 30* Dtrober; ad 
excipiendum der 30" November; ad conelu- 
dendum der ag! Dezember 1819, wovon die 
eine Hälfte ad replicandum, und die andere ad 
duplicandum zu verwenden kommt, und fi) dad 


Verfahren fomir am „dt Jänner ı820 ſchließt, 
anmit anberauut. 
maier von Zeifertshofen ift mit Hinterlafs | 


Alle diejenigen, welche nun aus was immer 
filr einem Grund Forderungen zu machen haben, 
werden daher aufgefordert, bei Wermeidung des 
Ausfchluffes von diefer Maffe, an gedachten 
Edictötagen jedesmal früh um g Uhr dieſelben, 
und deren Vorzug geltend zu machen. 


Uebrigens werden die Nichterſchienenen, wenn 
am erſten Ediktstag ein guͤtliches Abkommen ſtatt 
finden ſollte, der Mehrheit der gegenwärtis 
gen Stimmgebenden beige zaͤhlt. 


Augsburg den ablen Sept. 1819. 
Königliches Kreis⸗, und Stadtgericht. 


d. Silberhorn. 
Worbrugg. 


— 


508.) Amortifationsr Edit. (Zum Zeenmal.) 

Da bei der K. B. Diſtrikts- Stiftungs-Adminiſtration Dillingen von den in der angefuͤgten 
Febelle bemerkten Staatepaffivs Kapitaliewtheilsdie Schuld +, theils die Zeſſions-Urkunden abgängig 
fi.ı>; jo werden auf Nurufer der bemeldten K. Ditriets-Stifrungs-Adminiftration die unbekannten 
Anhaber dieier abgaͤngigen Obligationen „ oder Zeſſions-Urkunden hiemit aufgefordert, diefe Urkun— 
den um fo gewiffer binnen 6 Monaten a dato, bei, dem diejjeitigen Landgerichte vorzuweifen, als 
fonft difelben für frafılos erflärt werden würden. 
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Dillingen den 4" Auguſt 1616. 


Königlich Baterifches Landgericht. 
glich) ſch Schill, Landrichter. 
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509.) (Belanntmacung.) 

Georg Gwalt Söldner, und cher zu 
Weſtendorf hat fi) Zahlungsunfähig erflärt. 

Es werden daher alle diejenigen, welche aus 
was immer für einem Mechrötitel eine Forderung 
an Georg Gwalt zu machen haben, entweder in 
eigner Perfon, oder mittels binlänglich Bevoll⸗ 
tigter bei Strafe des Ausſchluſſes zu erſcheinen 
vorgeladen. 

Die Ediktstaͤge find ; ad liquidandum der a6: 
Oktober; ad excipiendum der 23* November; 
und ad coneludendum der 23 Dezember d. J. 
Zugleidy wird bemerkt, daß defelben Anwefen, 
beftehend in Haus, Garten, Gemeindönußen, 
und ı ıfa Vierrel Jauchert Ackers am Liquidationds 
Tage veräußert werde, wozu man Kaufsliebhaber 
wir den nörbigen Zeugniffen verfehen — einlader. 

Wertingen den Bier September 1619. 

Königlich Baleriſches Landgericht. 
v. Rheinl, Lanbdrichter. 


510.) (Dorladung.) 

Jakob Schnepf, Rotbgerber von Wertingen 
Hat ſich Zahlungeunfähig erklaͤrt. 

Es werden daher alle jene, welche aus was 
immer für einem Rechtstitel eine Forderung au 
felben zumachen haben, entweder in eignerPerfon, 
oder mittel hinlaͤnglich Bevollmächtigter bei 
Etrafe des Ausfchlufies zu erfcheinen vorgeladen. 

Die Ediltstage find: ad liquidandum der 
adtt Dftob.r; ad excipiendum der 29" Novbr.; 
ad conclıderndum der abie Dezember d. J. 

Zugleich wird bemenft, daß auch diejenige, wels 
che bei deffen MutterMarianna Schnepfin Forde⸗ 
rungen zu machen haben, unter obigem Praͤjudlz 
an den obbeſtimmten Tagen zu erſcheinen haben. 

Wertingen den 10°" Eeptember ı8:9. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter, 








—— — — 


‚9:6 
51:.) (Berfaufds Belfauntmahung.) 
Nachdem filr das theild eigne, theild zum 
Königlichen Rentamt Rain, freiftiftöweis grund 
bare Gantanwefen bed Johann Schaller f. g. 
Humlmezger zu Thierbaupten fich bisher Fein 
Käufer gemeldet hat; fo wird befagtes Anwefen, 
beftehend in einem gemauerten Haus, dann höls 
zernen Stadl, und Stall, 2 Heinen Haus: Gärts 
hen, ı,/a Saucert Weder, 6 Painten, ıfa. 
Tagwerk Wiestheil, 3 Krautbeeten, ı Erdäpfels 
fc, und in der auf diefem Anweſen haftenden 
Mezgersgerechtigkeit, zum zweitenmale, auf Au⸗ 
rufen der Ereditorfchaft dffentlid) ausgeboten, 
und zu diefem Ende eine Commiſſion uf Montag 
den dt Dfrober anberaumt, wo fih Kaufslus 
ſtige in biefiger Landgerichts : Canz.ei einfinden, 
das Nähere hören, und ihre Aubote zu Protokoll 
geben konnen. j 
Nain, am zo" September ı8ı9. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 


Kaifer, Landrichter 





512.) (Bantediet.) 


Anaftafla Spieß, vermittibte Wirthin aufm 
Burgftall bei Pertenan bat ſich filr infolvent er⸗ 
Härt, und um Cinleitung des Gantverfahrens 
gebethen. 

Es werden daher nachftehende Ediktstage aus⸗ 
geichrieben: als 
a) Dienftag der 26'* Oftober ad: producendum 
et liquidandum; b) Samjtag der 27 Novbr. 
ad excipiendum; und ce) Montag der 27!* 
Dezember ad concludendum mit einem 3otägls 
gen Termin, wovon die erfte Haͤtfte ad re-, 
die zweite ad duplicandum bejtimmt ift, 

Saͤmmtliche, ſowohl befannte, als unbefannte 
Gläubiger werden biemirvergelaben, an dem be« _ 
fiimmten Eviftsragen entweder in Perfon oder 
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durch hinlanugkich beglaubtzte Anwälte Bei Wer: 
meidung der geſetzlichen Nachtheile zu erfcheinetr, 
und die jedesmal treffehden Handlungen vorzu · 
nehmen. 

Der erfte Ediktstag iſt zugleich zur Verſtei⸗ 
'gerung ‘des Gantanweſens, beftehend: ı.) m 
einem gemauerten mit Rieglwänden verſehenen, 
und mit Ziegeln gedecktem zweiftdetigeir Wehn⸗ J 
haus, nebſt Stadl, und Stallung unter einem 
Dach mit einer Ta fern Birth6:erechtigfeit; 2.) 
einem Gatten per 3 Tagwerk; 3.) zwei Krants 
gartentheilen; ımd 4.) im den 1/4 Rofchhanern 
Zubau⸗ Gut mit, 1? Tagw. 62 Decim. "Fels 
derm, und 5g Tagiv. 75 Deeim. Wieſen, biemit 
feftgefetzt, wozu Kaufsluftige— mit Vermbgens: 
und Leumuuds⸗ Zeugnif en An: eingelabeh 
werdem.‘ —: — 

Saͤnbizell den adien Geiteiiber Brd, 
Konigl. Baier, Graͤſtich ‘von — 


Herrtſchaftagericht Sandizell. 
Wuͤrdinger, Herrſchaftsrichter. 


EL — ° 7.07%,“ 
543.) Gekanntmachung.) 


Das Delonomies Gut Guggenberg, un. 
weit Schwabmünchen auf einer anmuthigen Aus 


nipe - 31° 7 * or 


böhe mit bequem ‚und maſſiv gebauten Mohn . 
und. Oekonomie⸗ Gebäuden, mit 3 Zagwerfen 


Gras: „Dbftz,umd Wurggarten, mit 79 1/2 Jau⸗ 
cherten Aecker 9 Jaucherten Wiefen, und ga 
Jaucherten Waltungen, nebſt einem bedeutenden 
Waid⸗, und Holz⸗ Rechte in der Waldung Wai⸗ 
denhart, zut Gemeinde Schwabmünchen, im ea . 
ʒings anſchlage von 23,598 ff. “in wiederholt 
zum hifentlichen Verkaufe, ausge othen, wog 
auf Mittwoch dem Zien November 1. J. im Land⸗ 
gerichts⸗ Lokale Tagsfahrt feſtgeſetzt wird. 
Rauͤckſichtlich der nähern Befchreibung diefes 
Butes mit Pr ierauf suhenden Laſten wird 


=. 
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ſich auf die früßere Aus ſchreibung vom agfem Furt 
v. J. in N. 79 der allgemeinen Zeitung , 154. dei 
Augsburgiſchen ord. Poftzeitung, N. ı88. det 
Korreſpondenten von ud filr Deutfchland , Std 
27 des Lindauer Inteligenz: Blattes, und Nre. 
in.» pag. 582 bes Kreit ⸗ Intelligenz ⸗ Slaites 
begogen. 
Schwabmuͤnchen, am Aott Sept. 819. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Braunmuͤhl, Randrühter. 


514.) MBorimdung): u | 
Da die Gebrider Joſeph, und inron’glehe 
fh dy, Söhne des verftorbenen Briefträgers 
Peter Flebfchüg in Dillingen auf die unserm II 
November v. 3. dffenrlich erlaffene Vorladung , 
nad) eier Abweſenheit von Z0 — 40. Fahren nicht 
trſchlenen „find, und mittlenmeile auch die Ders 
laffeufhyaft der Marla Anna Flehſchuͤtz berichti⸗ 
get worden iſt: ſo werden hiemit die uͤbrigen Fleh⸗ 
ſchütz ſchen naͤchſten Anverwandte auf Donners⸗ 
tag den 18" November d. J. in dieſſeitige Land⸗ 
gerichtd: Kanzfei zum Beweife ihrer Anverwand⸗ 
fihaft vorgeladen, wo man fonady die Verlaſſen⸗ 
ſchaft gegen Caution am biejenigen, welche die 
erften Anfpriche begründen, ausantworten wird. 

Dillingen den anf" September‘, 1819 

Königlich Baieriſches Landgericht, 
Schill, Landrichter. 





515.) (UmortifationdsBelannt: 
ER RN madung.) 

. Dem Herrn Lorenz, &torf, ehevor im 
Deyenader, dermal in Uuterba wfen dieß Ges 
‚hrs, Pfarrer, ſiud nachftehende zwei Urkunden, 
als: ».) ein von dem ehemaligen Stadt: Magis 
ſtrate Neuburg unierm 3 April 1804. gefertigs 
tes KaufbriefesDuplicat, vermbg welchem derſel⸗ 
En an den Ämwefens- Käufer Meldyior Schiele, buͤr⸗ 
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gerlichen Gaͤrtner dahier noch 500 fl. Kau jean 


zu fordern hat. 2.) Eine von bem nämlisen 
Stadt: Magiftrate unterm aaten Yuguft 1805. ers 
richtete Obligation ad 400 fl., welche Zofeph 
Schneider bürgerlicher Eeifenfieder dahier fchuls 
bet, unwiſſend auf welche Art, fchon vor mehres 
ren Fahren abhanden gefommen, ohne bisher 
das mindefte hierüber erfahren zu koͤnnen. 

Es wird daher jeder allenfalljige Bejiger bies 
mit aufgefodert, ſolche in Zeit von 3 Monaten, 
und fpäteftens bis den Zıt"Dezember dieſes Jahrs 
hierorts vorzulegen, und ſein echt darzutgun, 
unter der Verwahrung, daß im Ausbleibungss 
falle die befraglichen Urkunden als nn et: 
Härr werden, 

Neuburg den. a3" September ıBıga. ni 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

Karl Theodor Be, sr 


rl v 


816.) (Bekanntmachung) 

Nachdem das — bei gänzlid) zerfihlagenen 
guͤtlichen Schuld⸗ Arrangement des F ran; Jofeph 
Ulrich ehemaligen Schweizers, und Kirſchen⸗ 
Waſſerhaͤndlerb von hier, erlaffene Gant = Urrheil 
in Rechtskraft erwachfen ift; ſo werden nad)s 
folgende Edictalien beftimmt: uud zwar: ad li- 
quidandum, et producendum Originalia Mon: 
tag der 25" Dftbr.; ad escipiendum Montag 
der ag Nov.; und adre-, et duplicandum 
Montag der art Dechr. 1. 3. 

Sämmtliche befannte, und unbefannte Glaͤu⸗ 
biges des genannten Ulrichs werben daher aufs 
‚gefordert, entweder im Perfon, oder durch bins 
Länglich Bevoltmächtigte an obigen Tagen jedes⸗ 
mal früh 9 Uhr, nud zwar unter ben Bei jeweifts 
gem Nichterfcheinen von dem Geſetze beftimmten 
Kechts⸗Nachtheilen in Hiefiger Gerichts: Kanzlel 
zu erfcheinen, und das Geeignete anzubringen. 

Zugleich wird am ıt" Ediftötage, am a5" 
Obrtbr. —8 ratificatione creditorum, das 


IM): 


— — — — DU 
ur a 


ſaͤmmtliche Beſitzthum des Sans ar 
verfteigert werben, | 

Daſſelbe befteht als reines Cigenthum in eis 
nem mit Riegelwänden gemauerten Haus, unb 
Stadel unter, einem Dache, bann ‚circa 2 1/4 
Jaucherten Gemeindsrecht, nebſi 3. Klaftern 
Forſtrecht; „ferner: in einer, Erdbiruſtrauge, 
noch umvertheilten Gemeinde: Recht, und uns 
bedeutender Haus » Mobiliarfchaft fo wie in 
nachfolgenden Knopf: Sabrik » Fuftrumenten ı. 
1.) in einer großen Preffe, und Knopf » Möbeln; 
2.) ‚einer ‚ddo, kleinern mit Möbeln, 3.) einer 
Hafıen; Maſchine, 4.) fämmtlichen weiteren klei⸗ 
nen. Inſtrumenten - zus, Kuopffabrif, mit unbe⸗ 
dentenden Vorrath an Klauen, ſchon bereiteten 


beinern Knopfen, und anderm Materigle. 


Babenhauſen, den a4!" Sept. 108. 7,, 
Fuͤrſtl. Fuggerſches Herrſchaftsgericht, 

In Alkwe ſenheit dei. Heriſchaftrichter⸗· 
Martin, Aſſeſſor. 
— — 
Eadung.) 


Nachdem die eingetreteren Hemmungen in dem 
Schuldemvefgn, des Dahier verbuͤrgerten Alfyys 
Brießer nunmehr befeitiget find; ſo wird auf 


Dienflag den dort Roveniber d, J. Tagfätzung 


beftimmt. 1.) Zur Eluficht, und Prüfumg der 
definitiv übgefchloffenen Landſchafts Kaſſa⸗Rech⸗ 
nungen des ehemallgeu Reichs » Stifts Kempten 
bon den Jahren 1798/99, 1799/8060, und ıBoofı. 
2.) Zum Verfuche einer Location ber Gläubiger 
im Wege der Verſohnung uach vorgängiger Li⸗ 
quidation jeder Forderimg, wobei der geſamm⸗ 


te re: Zuſtand dargeſtellt werden wird. 


Im Falle eine Vereinigung | nicht. erreicht, 
oder auf Neformatich Hbiger Rechnungen ange⸗ 
tragen werben ſollte, werden die Berathungen 
wegen den weitern Vethaͤſtniſſen der Aktiv-Maſſa, 
und des aus derſelben noch vorhandenen IAnmo⸗ 
biliare uuver zũglich beginnen. + * 


u 


⸗ 


‚gr 


Alle diejenigen , welche an Eingangsbenann⸗ 

ten Grießer felbft, oder an bie vom Jahre 1601 

„bis zu. Aufange des Jahres 1804 unter dejfen 
Adminiſtration gefiandene, und nachhin in ges 

richtlihe Sequefiration genommene Nachlaß⸗ 

‚Maila des verfiorbenen Hofkammerraths, umd 
"Stifrs Kemptiſchen Laudfchafts + Kaffiers Franz 
Joſeph Hdsle irgend eine Forderung, welcher 


Art fie immer ſeyn mag, zu flellen berechtiget 


zu ſeyn glauben ‚ werben bieburd) angewiefen , 
an dem ausgefchriebenen Tag früh g Uhr in 
Perfon, oder durch Spezials Beauftragte, fich 
„um fo gewifferdabier einzufinden, und dasBehoͤri⸗ 
ge zu beforgen, als im Vergleiche » Realifirungss 
Galle fpätere Anmeldungen, als zum Ruhen ges 
eignet, ohne Berädfichtigung gelaffen werben 
müßten. 
Kempten den 24ten Sept. 181 j 
Kön, Baier, Kreis, — Siadtgeticht. 
Lict. Kellerer, Direktor. 
Baumgattner. 


518.) (Edic tal⸗Ladung.) 
Maria Mickenrieder, geb. Schmid von 


Eppishauſeu, farb zu Zeiſertshofen als kin⸗ 


derloſe Wittwe mit Hinterlaſſung einer letztwil⸗ 
ligen Vermoͤgens⸗Dispoſition. 


Zwiſchen dem eingefetzten Erben, und ben Lega⸗ | 


tarien, und ben erfchienenen Snteftat = Erben 
wurde zwar vorläufig ein gerichtlicher Erbyergleich 
abgefchloffen; da aber von muͤtterlicher Seite die 
Snteftat:Erbendieffeits nicht befamut, auch nicht 
alle vonväterlicher Seite bei jener Berhandlung ers 
fchienen find : fo werden hiemit alle, welche an dem 
Nachlaß der Maria Midenrieder als Juteſtat⸗Er⸗ 
ben rechtliheAufprüchezu haben glauben, biemit 
dffentlich aufgefordert, binnen 2 Monaten a dato 
biefelben dahier anzumelden, und ſich über das Te⸗ 
flament, und den vorläufig abgefchloffenen Erbs⸗ 
Vertrag zu erklären, widrigenfalls fie nicht weiter 


m—m—— un 
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beruͤckſichtigt, und’ letzterm definitive Ratifika⸗ 
tion ertheilt werben wuͤrde. 
Tuͤrkheim demaßt" Sept. 101. 
Königlich Baleriſches Landgericht, 
Schollhorn, Landrichter, 





519.) (Bekanntmachung) 

Das wohlbeſtellte Bauerngut zum Lipple⸗ 
bauernin Langenerringen wird Dienfts 
tags den ıg'® Dftober d. J. dem Meifibierhens 
ben salva ratificatione der Gläubiger kaͤuflich 
überlaffen,, und vermdgliche Kaufswerber hiemit 
zur ‚Steigerung eingeladen, 

Das Gut befieht in Haus, und Stadel, 3/8 
Tagwerk Garten, voller Gemeinds. Gerechtig- 
feit, dem von Stettenſchen Hofe zu 36 Jchrt. 


Ackers, and ao Tagwerk Wiefen, 1/4 Jauchert 
heiligen Ackers, +2 Jaucherten eigenen Ucers, 772 
Tagwerken eigenen Maades, ı 1/2 Faucherten ud⸗ 


tur⸗Aders, dann der ſaͤmmtlichen Baueramannds i 
Einrichtung an Vieh, Fahrniffen, und Mobilien, 
Schwabmuͤnchen den ag" Sept. Big, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 

—* v. Braunmuͤhl, Landrichter. 





540.) Gerkaufs⸗Edikt.) 
Nachdem das Kaufsanboth pr. 5000 fl. auf 


das Gregor Heipifche Amvefen za Gaggers 


beiRinnenthal (welches im Kr. Intelligenzblatte 
vom 15” Juni pag. 326, und indem Mopfchen 
Zeitungsblatte Nro. 150 befchrieben iſt:) die ges 
fanımte freditorfchaftlihe Genehmigung nicht ers 
halten hat; fo wird folhes wiederholt zum 
Verkaufe ausgefchriebeu, und hiezu Tagsfahrt 
auf Samftag den Zot" DOftober I. 3. feftgefegt. 

Kaufsliebhaber haben fidy daher am gedach⸗ 
tem Tage bierortseinzufinden, und verfehen mit 
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den hiezu nöthigen Zeugniffen ihre Kaufs⸗An⸗ 
bothe ad Protocollum zu geben. . 
Friedberg den ag!" September 1019. 
Königlich Baierifches | Landgericht. 
it, Earroır du Val, Landrichter. 





Seı.) (Berfanntmadung.) 


Nachdem der Königl. diesamtliche Buͤrger 
Georg Dembarter zu Goͤggingen das Mos 
rizianifchefehen vom 8Faucherten alten, oderıa2 1/8 
Saucherten 4448 Quadrat: Zuß baierifchen Maas 

"Bes, dem Kdnigl. Aerar heimgefchlagen hat; 
fo wird fragliches Lehen anf den Grund hoͤch⸗ 
fler Entfchließung im unbelafteten Zuftande ans 
mit dffenclich feilgebothen, und zum Licirationds 
Termin der 16° dieſes Monats feſtgeſetzt, ſo⸗ 
mit Kaufsliebhaber eingeladen, fich fräheig 
Uhr in der hieramtlichen Kanzlei einzufinden,, 

ihre Angebothe zu Protokoll geben, und eines 

-baldigen Kaufs s Abfchinffed salva ratihieatione 
zu gewärtigen. 

Pferfee, am aten Okt. 1819, 


Königlich Baieriſches Rentamt Goͤggingen. Graͤflich Stadioniſches Herrſchafts gericht. 


Vorbrugg, Rentbeamter. 





s622) 
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(Gantansfhreibung.) - 
Da fih Mihart Maifih, Sailer, ‚io ‚ 
Delfchläger zu Thanmbaufen wegen ueber⸗ 
ſchuldung unbedingt dein Gantverfahren unterwor⸗ 
fen hat; fo werden fämmtliche Gläubiger deſſelben 
bei Strafe des Ausſchluſſes won der Gantmafje 
auf folgende Tage Vormittags 9 Uhr in dieffeiti- 
ger Gerichtäfanglei entweder in Perfon, "ober durch 
einen gefeßlich Bevollmaͤchtigten zur Anbtingung, 
und Ausführung ihrer rechtlichen Anfprüche,, und 
Beweife vorgeladen; nämlich auf Freytag dem ı fen 
Oktober zur Anmeldung ihrer Forderimgen, und jur 
Deibringung ihrer Rechtebehelfe; Freytags dem 
Str November d: 3. zur Abgabe ihrer Eimede; 
und Freytags den Hr Dezember zur Anbriirgieng 
ihrer Echlußerinnerung. Zugleich wird am erften 
Oktober das Michael Maiſche Anweſen, beſtehend 
aus einem von Grunde aus neugebauten, und ge⸗ 
malerten Wohnhaus ſammt Stadl, und einer mit 
dem Haufe verbundenen Oelmuͤhle unter Vorbe— 
halt der Genehmigung ber Glaͤubiger gegen Meiſt⸗ 
geboth verfteigert, ———— eingeladen 
werden. 
Thamhauſen, am Eeptemder 1819. 


I: Rodt, Herrſchaftsrichter. 
— — 


— — 


Intelligenzblatt 


des Köoniglich— 
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Baieriſchen 


Oberdonau— Kreiſes. 





— 











Augsburg, N” 20. den a0= OS Etober ıdıy, 
Belanutmahungen Gemeinde: Bevollmädtigte: | 
der Königl. Oberſten Kreisftellen, Kaspar Pfund, Häueler; Karl Pfeigl, 
Bortfegung Se een 7 
der Gemeinden » Formation im Oberbonaus ’ 
| Kreife, 23) Gemeinde Pfaffenhofen; 





enthaltend : 
27.) Gemeinde Paindlkirch. Furthmühle, (E. mit einer zum Frelherrl. 
Sie enthaͤlt: v. Ruffiniſchen Patrimonialger. Weyhern 
Glon, (W. mit 6 Fam.); Paindlkirch, gehdrigen Familie); Pfaffenhofen, (Pf. 
(Pf. D. mit 33 Fam.); Rettenbach, (E. D. mit 24 Fam.); und Wagenhofen, 
mit ı Fam.); und Riedhof, (E. mit a (B. mit 9 Fam., gemifcht, die Mehrzahl 


zum v. Ottomattiſchen Parrimonialgerichte Königl, immediat, und eine Familie patris 

Sulzenmoos im Landgerichte Dachau ges monialger. Freiherrl. v. Ruffinifch nach Weys 

hörigen Familien). bern). 
Gemeinde sBorfteher: Gemeindevorfteher: 

Sohann Robeller, Bauer in Paindlkirch. Johann Sailer, Bauer in Pfaffenhofen. 
Gemeindepfleger: Gemeindepfleger: 

Zaver Hadel, Bauer daſelbſt. J Anton Merkl, Bauer zu Wagenhofen. 
Etiftungspfleger: Etiftungspfleger: 

Beuedikt Wagner, Bauer in Glon. Michael Durner, Bäder zu Pfaffenhofen, 
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Gemeinde ⸗»Bevollmüchtigte: 
Dominikus Pfaffinger, Schuhmacher; 
Jeſeph Schieg, Weber; und Jakob Bd d, 
Guͤtler; ſaͤmmtliche zu Pfaffenhofen, 

29) ÖemeindeRädertshaufen; mit? 
Räderzbaufen, (D. mit 25,Kanı., ger 
mifcht, die Mehrzahl Königl, immediat, 3 
Bam, patrimonialger, Freiherrl, v. Ruffinifch 
nah Weyhern). 


Gemeindevorficher:. 


Lambert Haberfeger, Bauer in Räderzs 
haufen. 
Gemeindes, und Stiftungspfleger: 
Belir Neumair, Bauer dafelbit. 
GemeindesBevollmädtigte: 
Franz Held, Bauer; Andreas Merkl, 
Dauer; und Bonifaz Bra ndmaier, Bauer; 
ſaͤmmtliche in Raͤderzhauſen. 
30.) Gemeinde Ried; mit 
Ried, (D. mit 59 Fam., gemiſcht, bie 
Mehrzahl Königl. immediat, dann a Famil. 
patrimonialger: Freiherrl. v. Fuͤlliſch nach 
Grunertshofen, und 2 Fam. patrimonials 
gerichtl. Freihl. v. Ruffiniſch nah Weyher n.) 
Gemeindevorſteher: 
Johann Naßl, Bauer in Ried. 
Gemeindepfleger: 
Auguſtin Kiſtler, Schmid daſelbſt. 
Stiftungspfleger: 
Joſeph Weiß, Gütler daſelbſt. 
Gemeinde-Bevollmaͤchtigte: 
Peter Hillmair, Schuſter; Zacharlas Erz 
bard, Bauer; und Raſſo Veft, Gütler; 
‚ fämmtliche von Ried. 
31.) Gemeinde Rieden. 
Eie enthält : 


Hinterholz, (E. mit ı Kam.); Hoh⸗ 


— —— — 
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‚Teneih, (E. mit 1Fam.); Kreut, (E; 
mita am.); Rieden, (PD. mit 40 Sam., 
gemiſcht, die Mehrzahl KAbnigl, immediat, ı 
Fam, patrimenialg. zum Graͤfl. v. Leiden'ſchen 
Patrimonialger, Napperzell im Landger, 
Aichach: gehörig); und Tastenbausen, 
( D. mit 18 Fam., gemifcht, die Mehrzahl 
Königl. immediat, eine Fam. Graͤfl. v. Boi⸗ 
ſchotte⸗Erps'iſch na) Stägling). 


Gemeindevorfteher: ‘ 
Thomas Finfl, Bauer von Rieden. 


‚ Bemeinbepfleger: 


Matthias Mofer, Bauer daſelbſt. 
Stiftungspfleger: 
Schaftian Sammel, Gütler dafeldft. 


"Gemeinde: Bevollmädtigte: 


Jakob Kreppmair, Bauer von Tattens 
haufen; Roman Gammel, Schneider von 
Rieden; und Johann Georg Äreppmair, 
Guͤtler von Rieden, 


32.) Gemeinde Rinnenthal; mit 


Rinnenthal, (Schloß, und Dorf, mit 40 
Fam., ungemifcht patrimonialger. , "dem 
Frhr. v. Mandl zum Patrimonialger, Rinz 
nenthal gehörig.) . 
Gemeindevorfteher: 
Joſeph Heiß, Bauer in Rinnenthal. 
Gemeindepfleger: 
Andreas Marfching, Bader daſelbſt. 
Stiftungspfleger: 
Keiner , weil das Patrimoniaigericht die Stif: 
tungen zu verwalten hat. 
Gemeinde =» Bevollmäkhtigte: 


Sofepp Sedlmayr, Guͤtler; Job. Herz 
fer, Häusler; und Andreas Me&ger, Güte 
ler; ſaͤmmtliche in Rinnenthal. 
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33.) Gemeinde Rohrbach; enthaltend: 
Rohrbach, (D. mit 24 Famil,) 

Semeindevorſteher: 

Martin Stettner, Guͤtler in Rohrbach. 
Gemeinde-und Stiftangspfleger: 
Thbomas Gail, Guͤtler daſelbſt. 
Gemeinde-Bevollmaͤchtigte: 

Urban Heiß, Guͤtler; Lorenz Lutz, Haͤus⸗ 

ler; und Michael Purzler, Guͤtler, — 

liche in Rohrbach. 

34) Gemeinde. Roßbach; mit 
Roßbach, (D. mit 35 Fam., gemifcht, die 
Mehrzahl K. immebiat, dann g Fam. zum 
Gräfl. v. Tbrring : Seefeldifchen Parrimonial: 
gerichre Adielzhaufenim Landger. Aichach, 
und’'8 Fam, zum v. Ottomatt'ſchen Patrimo⸗ 
nialger. Sulzenmo08 im Landger. Dachau 
gehörig.) . 

Gemeindevorfteher: 
‚SebaftianKronegger, Sürter in Relbas. 

Gemeindepfleger: 
Gregor Riedel, 

Stiftungspfleger: 
Klemens Deifer, Bäder dafelbft. 

Gemeinde » Bevollmädtigte: : 

Jakob Heller, Hafner; Bernhard Aumuͤl— 


-. 


ler, Bauer; und Georg Helfer, Hafner; 


fämmtliche in Roßbach. 
35.) Gemeinde Girtengern, 
Eie enthält: 


Eirtengern,(D. mit 20 Fam., ungemifcht 
patrimonialger. v. Ottomattiſch nach Sul: 


zeumoos); und St. Johann, [E: mit: 


"ı gam., K. immediat ). 
Gemeindevorfieher: 
Franz Schallmaier, Weber in Sistengern. 
| 67* 
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GeMeindes, und Erifrungspfleget. 
Keiner, wegen Mangel eined Gemeindes, und 
Etiftungsvermdgens, 

Gemeinde » Bevollmädtigte: 
Johann Strobl, Häusler; Johaun Mile 
ler, Däueler; und Wilhelm Phöl,: Pech⸗ 

. ler; ſaͤmmtliche iu Sixtengern. 


.36.) Gemeinde Girhenried; mit 


Sirchenried, (D. mit 25 Famil,, ges 
miſcht, die Mehrzahl K. immediat, dann 8 
Fam. Freih. v. Ruffiniſch patrimonialg. nach 
Weyhernz und ı Fam. Freih. v. Fuͤlliſch 
nad Grunertshofen.) 
Gemeindenorfieher: 
Simon Shmidhofer, Bauer in eigen 
ried, 
Genfeindepfleger: 
Joſeph Lechner, Gütler EN: j 
Stifrangspfeger:- 
Joſeph Karl, Gütler daſelbſt. 
Gemeinde: Bevollmäctigte: 
Matthaͤns Molf, Guͤtler; am Günts 
ner, »Gürler;- und® AnronS drddel, 
„Samip; ; fäwmsliche; in ie 


37) Ösmeinde Sittenbad, 


Diefebe begreift: 

Gagers, (W. mit-ı3 Fam.); und Pal 

tenbacy, (Pf. D. mit 29 Sam.). 
‚Gemeindevorfteber: 
Lorenz Ulzberger, Dauer in Eittenbadh. 
Gemeindepfleger: j 

Joſeph Hurler, Bader in Sittenbach. 
Stiftungspfleger: 

Lorenz Erlacber,. Guͤtler daſelbſt. 
Gemeinde-Bevobllmächtigte:“ 

Michgel Gail, Bauerz; Georg Nieder: 

maigr, ‚Gütler, beide zu Sittenbach; und 

Martin Wiedmann, Gürler zu Gagers. 


( Fortfeßung folgt.) 
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CK.) Bekanntmachung. 


Fortſetzung. 
Uebersicht bes extradlrten Stiftungevermbzens in deu Lanbdgetichten Sgglagen;, Wertiugen, 
Busmarshaufen, und berfelben Jallaven. 
IU. An die Gemeinden des Königl. Landgerihts Zusmarshaufen 
wurden von dem Königlichen Landgerichte Zusmarshaufen ertradirr: 


») An die Gemeinde Adelsried: 
Der Pfarrkirche Vermögen mit ; , s , . ⸗ I708f. Ab kr. 
2) An die Gemeinde Agawang: 
a.) Der Pfarrkirche Vermögen mit ⸗ ⸗ N x s e and = 3a 5 
b.) ,„ Kapelle Unrernefzried Vermdgen'mit ; — 1552 55 ⸗ 
3) An die Gemeinde Altenmuͤnſter: 
a,) Das Pfarrkirchen⸗ Verndgen pr.⸗ ⸗ a D ⸗ ⸗ 11602282 
b.) „ Bıuderfhaft „ * ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 16113 26⸗ 
4) An die Gemeinde Auerbach: 
Das Kapellen » Vermögen mit s ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 2080 » 32 ⸗ 
5) An die Gemeinde Biburg: 
Das BVermögen der Pfarrlirche pr., s ⸗ ⸗ ⸗ ‘ 3 .2777 s 285 
. J 
6) An die Gemeinde Bonuſtetten: — 
Dad Vermögen der Pfarrkirche daſelbſt mit , ⸗ 2 5451 559 + 
7) An die Gemeinde Breittenbronns | 
Das Vermögen der dortigen Pfarrkirche mit ‘ ⸗ s- 6707 s-.55 > 
8) An die Gemeinde Bud: 
Dad Vermögen der Kapelle zu Buch mie a —W 36615 a 


9) An die Gemeinde Dinkelſcherben: | 
. Das Vermdgen der dortigen Pfarrkirche mit s s Pi =  ı2ı88 3 57 
b) „ 7 „ »  Bruberfchaft ” ⸗ — — ⸗ 3672 : 48 = 
c.) ” .” ”„ 72 Kapelle Au „ 2 ⸗ 8 s 


10) Un die Gemeinde Eppishofen; * 

Das Vermoͤgen der Kapelle mit = Per er Fe s #02 » 35 
11) An die Gemeinde Fiſchach: 

a.) Das Pfarrkirchen s Vermögen mit = s .- 8 ⸗ 411740 23 


93 — 994 
b.) Das Bruberfchaft: Wermdgen mit w; ee Cu% “x.ie are. 44 kr. | 
6) „ SKapellens ET u ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 161—4165 


12) An die Gemeinde Fleinhaufen: 
Dad Vermoͤgen der Pfarrkirche mit ⸗⸗ ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 5a66 + 10 + 


| 13) Un die Gemeinde Gabelbach: 
&.) Das Pfarrkirchen : Vermdgen mit = s 


s 8 s « 5470 5. hs 

b.) ,„ Bruderfhafte „ —— ⸗ 442 » 38°. 

c.) Der et. Anna ; » Kapelle: en ® 5 sg ⸗ 251 20% 

d.) Et. Yuguflin- Kapelle » Vermögen J > s s 104 » 05 5 
14) An die Gemeinde Gabelbacherkreuth: 

ı Der Kapelle Bermbgn zu 8‘ 5 ⸗ ⸗ ⸗ u; 748 :83 r 


15) An die Gemeinde Griünenbaindt;- 
Das Pfarrkirchen Vermdgen mit = ©: » ⸗ . s ⸗ 23866 8⸗ 
16) An die Gemeinde Hauſen: 
@.) Das Kapelle-Vermogen in Haufen mit ⸗ a ⸗ ⸗ 256 55 
b.) Der Pfarrkirche zu Willishauſen Vermdgen mit ⸗ u. 2513 5 52» 
a7) Un die Gemeinde Häder: 


a) Das Pfarrkirchen » Vermögen mit s s s P . . 3496 » 35 « 
b.) Der Kapelle Neubdder ;, „m "5 P ee. P 6087 = 7⸗ 


18) An die Gemeinde Horganerfreuth: 
‘ Das Vermdgen der Kapelle dafelbft mit: » - = ⸗ s 
19) An die Gemeinde Kugenhaufen: 
a.) Der Pfarrkirche Vermögen mit ⸗ ⸗ ⸗ 3460⸗21⸗ 


b.) ,„ Bruderfhaft „ „ 3 ⸗ ⸗ ⸗ 680 = 660⸗ 
20) An die Gemeinde Badia 


Das Vermögen‘ ber: Kapelle bafelbfi mit = ER | D ss 1048 78 
2.1) An die Gemeinde Neumänfter: 

a) Dad Vermögen der Kapelle daſelbſt mit » — bi nab = aß: 

b.) * » -Bivlau „ » 2 ⸗ ⸗ ⸗ 629 2.48» 
a2) An die Gemeinde Reuttern: | 

© Das Bermögen der Kapelle daſelbſt mt eo =: nn. m 2880.55» 

23) An die Gemeinde Rommelsried: nm 

Das Vermögen der dortigen Pfarrkirche mie s 5 ⸗ ⸗ 2 100 =: $ı » 


24) An die Gemeinde Shönenbadb: _ 
Dad Vermdgen der Kapelle mit » . BR SE 13143 4 13 ⸗ 


25927 >42 & 


7 
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55) An bie Gemeinde Schbnenbergi(Öber:) ee 
a.) Der Pfarrkirche Bermdgen mit s ⸗ Peer ⸗ 11708 fl. tr 
b.) ,, Stadler Kapelle Vermoͤgen mit es Br ⸗ gab: As 
ec) » Siefenwanger „, 4 X ⸗ 's Pr ⸗ 3ı4ı.: 46⸗ 
26) An die Gemeinde Schoͤnenberg (Unter⸗R 
Das Kapellen⸗Vermoͤgen mit⸗ ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 10538 #57 # 
22) An bie Gemeinde Steinenfird: 3 ** 
das Pfarrkirchen⸗ Vermögen mit ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 6340 B 17 ‚. 
28) An.die Gemeinde Streitheim: 
Das Kapellin »Vermdgen mit s — re #: 4948 5 54 ⸗ 


29) An bie Gemeinde Ufersbahr nun 31% ul 4% 


a.) Der Pfarrlicche Vermdgen mit . = ⸗ ⸗ et | 7431 s 24 8 
b.) » Bruderfhaft ,, — ⸗ | 1868 = 39 = 
c) „ Biliale Mddishofen Bermbgen zeit Br s 14637 = 55 « 

30) An die Gemeinde BWelden: ! een in 


a.) Der Pfarrkirche Vermögen mit FRBeT LE LEE er2 n655 =» 3ı = 
b.) „ -Beuderfhaft „ —— ⸗ 746 16⸗ 
6) „Neulebelanger Kapelle, Vermdaen mit < '» ⸗ 462 60⸗ 


31) An die. Gemeinde Wolibach: 
Der Pfarrkirche Vermogen mit ⸗ Pe 3792..2265 =» 
‚‚32) An bie Gemeinde Woltispaufen: | | 
Der Kapelle Bermdgen mit = P s s s ⸗ 4097 = 49 = 
33) Un die Gemeinde Wörlenfhwang. — 
Der Pfarrkirche Vermoͤgen mit⸗ 5 re47875 44⸗ 


v 
" 
n 
“ 
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34) Un die Gemeinde Zusmarshaufen! 


ai) Der Pfarrkirche Bermdgen. mit ...® ⸗ ⸗ a 79 2 
b) » Bruderfhaft „ ⸗ ⸗ ⸗ 3 «e ' 5aö'e Ho = 
u). . Geifelbrechtö » Kapelle Bermögen mit 5 ⸗ ⸗ ae 5333 s 10 » 
i „ ©. Antons⸗ PR yr 8 Per * ⸗ Bo8.ü 3ı = 
0,85) An die gemeinfchaftliche Berwaltung der’ 
domfapiteliden Gentrals Stiftung, nam lich ir 
des Spitals Dinkelſcherben: 
Das Bermdgen berfelben wit ° =: ' = e’is 3.08.27 37Bh28 72.47 * 
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36) An die gemteinfhaftlihe Verwaltung der Cenz 
tralffiftung bes vormaligen Stiftes St. nd 


yhaus- 


Das Vermögen des Spitald in Haufenmt =» ee. .“ 
3) An die-gtrreinfhaftlihe Berwaltung für das 


26061 fl. 48 ie. 


ehemalige Pflegamt Zusmarshanfen: 


"Das Vermögen des Epitald' in Zusmarshauſen mit = ⸗ 


38.) An bie Pfarrgemeinde Zusmarshauſen: 
Das Vermbgen der adelmaͤnniſchen wohlthaͤtigen Stiftung mit ⸗ 


27782 « 5er 


6817 = 38 = 





Die Summe des Vermdgens dieſer ſaͤmmtlichen Stiftungen, welches an die 
Gemeinden, und gemeinſchaftlithen Bezirksverwaltungen im Lands 
gerihte Zusmarshaufen extradirt worden ift, beträgt demnach 678828 fl, ag fr, 


(Fortfegung folgt. ) 





( cc: KI. y. 
Deffenttiche Befanntniachung. 


[4 Die Bildung eines Patrimonial : Gerläte Iter Klee 
ui Apfletten Laudgerlchts Odgsingen betr. ) 
Im Namen Seiner Majeftät 

des Könige. 

Es wirb anmit zur allgemeinen Kennt 
niß gebracht, daß Seine Königl. Majeftät 
durch allerhöchftes Refeript vom zo" Sept, 
d. J. zu genehmigen geruht haben, daß 
Chriftian Freiherr von Muͤnch zu Mies 
ringen im Königreih Würtemberg, deſſen 
Stellvertreter der bisherige Dres: , und 
gegenwärtige Patrimonialrichter ſelbſt iſt, 
auf. feinem Lehngute Anftetten im Lands 
gerichte Gdggingen ein Patrimonialgericht 
ar. Klaſſe errichte. 


Der Unifang dieſes Patrimonialgerichts 
begreift das ungemiſchte lehenbare Pfarrdorf 
und Schloß Ayſtetten mit 93 Haͤuſern, 
87 behausten, und 17 unbehausten Pas 
milien,, und 508 Seelen; und in dem eine 
Stunde davon entlegenen gemifchten Dörfchen 
Meufäß (vonız Käufern, 27 Familien, 
und 127. Seelen, wofelöft die ührige Mehr⸗ 
zahl Könige. unmittelbar ift,) das dortige 
allodiale Wirtshaus mit 1 Haufe, ı Far 
mifie, und 6 Seelen; — dann außerhalb 


‚der gefchloffenen Anftetter Flurmarkung 


den Gehrenwald, den Haaſen berg, 
und bie Gehrenmaͤder u 107 aus 
cherten. 

Der ſtaͤndige Gerichtsſitz iſt in dem Schloſſe 
zu Ayſtetten; die Patrimonin'gerihrsbars 
fit verwaltet der Freiherrlich von Münchifche 


j 


Stellvertreter, und Freiherrlich von Reh⸗ 


lingiſche Patrimonialrichter Joſeph Gerſt⸗ 
mayer zu Hainhofen. 

Er iſt verbunden, ohne Koſten, und 
Laſt der Gerichts-Augehoͤrigen den geſetz⸗ 
fihen, woͤchentlichen Amtstag nad 
F. 2, Beilage J. zum Abſchiede der Staͤnde⸗ 
Verſammlung, zu halten. 

Augsburg den 15": Octbr. 1819. 
Koͤnigl. Boierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 

Kammer des Innern 
Sreyherr von Grabenreuth, 
Raiſer. 


coll, Buckingham. 


(CCXIL) 
Deffentlihe Bekanntmachung. 
Die Errichtuug elues Patrimonialgerihts Liter Klaſſe 
auf bem Gute Staͤtz ling betreffend) 
Sm Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Dach Inhalt eines allerhöchften Reſcripts 
som Bo" September d, 3. haben Seine 
Königliche Majeftät dem König. Baier. 
Kämmerer, und Kreis Ober: Zoll: nfpector 
in Augsburg Joſ. Joh. Bapt. Anton Graf 
Boiſchott d'Erps die Errichtung eines 
Parrimonialgerichts II" Klaffe auf feinem 
im Randgerichtsbezirfe Friedberg gelegenen 
Gute Stägling allerguädigft zu bewillis 
gen geruht. . 

Daſſelbe emihält: 

A. Im Landgerichte Friedberg: 
1.) das Pfarsderf, und Schloß Staͤtz⸗ 
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ling, ungemifcht, mit 6g Häufern, 
77 Zamilien, und 340, Seelen, 

2.) In dem gemifchten Dorf: Wulfertss 
haufen, (mit 23 Häufen, ‚27 Far 
milien, und ar Seelen ); die Mehr: 
zahl mit »3 behausten Familien, — 
7 Käufer dafelbft find König, un: 
mittelbar, und z Freihrerl. von Rufs 
finifh zum Parrimoniafgerichte Weis 
hernim Landgerichte Dachau gehörig. 

3.) In dem aus 5 Käufern, mit 5 Fami⸗ 
fien, und 29 Seelen beftehenden Weiler 
Ober zell wieder die Mehrzahl mit 
4 Familien; — eine Familie daſelbſt 
it Königl, unmittelbar, 

4.) In dem gemifchten Pfarrdorfe Ott; 
maring, (61 Häufer, 68 Familten, 
und 270 Seelen enthaltend,) ıı Fa 
milien; die übrigen 57 Familien, und 
ſomit die Mehrzahl, it Könige. und 

- mittelbar, 


5) Den Einoͤdhof Wiedenberg im 


Steuer: Diftrifte Paarmit ı Haufe, 
ı Familie, und 7 Seelen, 

6) Zu Tartenhaufen im Steuer 
Difteifte Ried, (welches Dorf 16 
Häufer, 18 Familien, und 75 Seelen 
enthält,) a Familien; die übrige Mehr⸗ 
zahl mit 16 Familien it Königl, uns 
mittelbar, 

7.) In dem Weiler Stocka, in dem 
Steuerdiftrifte Unterumbah, (6 
Häufer, 7 Familien, und 21 Seelen 
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enthäftend, ) ı Familie; die Mehrzahl 
dafelöft mit 4 Familien it Koͤnigl. 
unmittelbar, ı Familie gehöre zum 
Patrimonialgeriht Weyhern, und 
ı Familie zum Patrimonialgerichte 
Steinbad (legteres im Randgerichte 
Landsberg.) 
B. Im Landgeridte Aihadı 

8.) zu Janhaufen, einem gemifchten 
Pfarrdorfe mit 49 Häufern, 54 Famis 
lien, und 255Geelen, — 2 Familien; 
die Mehrzahl mit 34 Familien dafelbft 
iſt Königlih unmittelbar; 14 
Familien gehören zum Patrimonialge: 
richte Obergriesbadh, 83 zu Raps 

perzell und Mogenhofen, ='u 
Walda, und x zu Griesbeders 
zei. 

9.) In dem gemifchten Pfarrborfe Edi 
nach, welches 52 Käufer, 56 Famts 
lien, und 242 Seelen enthält, ı Fami⸗ 
fie; die Mehrzahl mit 44 Familien ift 
wieder Königl.unmittelbar; 7 Fa— 
milien gehören zum Patrimoniafgerichte 
Griesbeckerzell, = zum Patrimos 
nialgerichte Obergriesbach, und 
2 zum Patrimonialgerichte Rapper: 
zell, und Mogenhofen, 

C. Endlih im fandgerihsbezirfe 
Landsberg: br 

10.) zu Wabern, einem 62 Seelen ents 
haftenden Dörfchen im Steuerbiftrifte 
Walleshaufen, r Familie, 

Die — ebenfalls zu Stägling 
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gehoͤrig geweſene Patrimonialgerichtsbarkeit 
über a Familie zu Bie ber bach im Land⸗ 
gerihte Dachau, und über ı Familie zu 
Steinah im Landgerihte Starnberg 
erlöfchen, wegen zehn⸗, und zwölfftündiger 
Entfernung vom Gerichtsfiße. 

Diefer ftändige Gerichrflg ift in dem 
Schloſſe zu Stäßling. 

Dafelbft verwaltet excurrendo von Af⸗ 
fing aus, der vormalige Herrfchaftsrichter, 
und bisherige Ortsrichter zu Stägling, Dr. 
Nikolaus Carron du Val diefe Patris 
moniafgerichtsbarfeit ohne Koften, unbEaften 
der Gerichtsfaffen unter Abhaltung eines 
Amtstages wenigftens alle 14 Tage, 

Dieß wird durch diefe öffentliche Aus⸗ 
fhreibung zur allgemeinen Kenntniß gebracht, 
Augsburg den 15" Oktb. 1819, 
Königl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
coll. Buckingham. 





(coxm) 
Oeffentliche Bekanntmachung. 
(Die Bildung eines Patrimonialgerichts IIter Klaſſe 
zu Obenbanfen, Landgerichts Roggenbutg, 
betreffend.) 
Am Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 
Seine Königliche Majeftät haben laut 
eines allerhöchften Reſeripts vom 30" Sep⸗ 


sember d, I. zu genehmigen geruht, daß 


1003 — — 


der Koͤnigl. General⸗Major, und Chef der 
Gensdarmerie Johann Baptiſt Freiherr 
von Berger in Muͤnchen auf feinem im 
Landgerichte Roggenburg liegenden Lehngute 
Dbenhaufen ein Patrimonialgericht UI 
Klaffe errichte, 

Diefes Patrimonialgericht begreift das 
ungemifchte Pfarrdorf, und Schloß Obens 
haufen im Roththale mit 73 Käufern, 
72 Familien mit, und 28 ohne Anweſen, 
und 391 Seelen, mit der dazn gehörigen 
gefchloffenen Flurmarkung. 

Der ftändige Gerichtsfig ift in dem 
Schloffe zu Obenhaufen. 

Dafelbft verwalter der bisherige Orts⸗ 
richter, und nunmehrige Stadefchreiber der 
Stadt Weiffenhorn, Johann Chriſtoph Ket⸗ 
tele von Weiffenhorn aus, diefe Patrimos 
nialgerichtsbarfeit, und ift verbunden, ohne 
Koften und Laften der Gerichtsangehörigen 
alle 14 Tage einen Amtstag zu halten. 

Augsburg den 15"* Detbr, 1819. 

Königlich Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 
Kammer des Innern, 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
coll. Buckingham. 
(CCKIV.) 
Oeffentlihe Bekanntmachung. 


(Veränderungen im Mag ftrate zu Kempten betr.) 
3 m Namen Seiner Majeftät 
des Koͤnigs. 

Da durch den Tod des David Roͤhlin 
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bie erfte bürgerliheRachsftelle im 
Magiftrate zu Kempten erlebiget wors 
den ift, fo ruͤckten die übrigen Magiftrats: 
raͤthe vor, und in die letzte Rathsſtelle trat 
der ErſatzmannLeonhard Shahenmaier, 
Wirth, ein; welches Hierdurch öffentlich 
befanne gemacht wird. 

Augsburg den 15" Detbr. 1819, 
Königlich. Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 

Kammer des Innern 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
coll, Buckingham. 





(CCXV.) 
Befanntmedhung. 

(Die Erledigung der Pfarrei Oberfamlad betr.) 
m Namen Seiner Majeftät. 
des Königs. 

Durch Hinfcheiden des Pfarrers Magg 
wurde am 27%" September 1,3. die Pfarrei 
Oberkammlach, in der Didcefe Augss 
burg im Königl, Landgerichte Mindelheim 
erledigt. 

Diefelbe enthält 827 Seelen, und hat zwei 
Schulen; es befinder ſich dafeldft ein Fruͤh⸗ 
meß : Beneficium. Die Pfarrei wurde biss 
ber ohne Hilfspriefter verfehen, und ber 
Pfarrer übernahm außerdem noch bie Paftor 
tirung von drei Filialen der Pfarrei Mins 
delheim, mit einer Geelenzahl von 135, 
wegen weiter Entfernung vom Pfarrſitze. 

- Der Ertrag diefer Pfarrei, der aus dem 
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MWirdumgute, einigem Zehent, und aus 
Geld: Kompetenz fließt, wird auf 643 fl. 
13 fr, berechnet, foll fich aber in der That 
höher belaufen. Einfhlüffig der Steuern 
betragen die jährlichen Laften 41 fl. 23 fr, 
7bl. Für die Beforgung der Filialen von 
Mindelheim genoß der Pfarrer befondere 
Bezüge, welche nicht angegeben find, weil 
fie prefärer Natur find, und auf Webereins 
funft beruhen. 

Augsburg den 15" Detober 1819. 
Könige. Baierifhe Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 

Kammer bes Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 


Raifer. 
coll. Budingham. 


⁊* 





(CCXV1.) | 
Bekanntmachung. 


(Das erledigte Benefizlum Wengen, Landgerichts 
Main, in der Didzefe Augsburg betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des K oͤnigs 

Zu Wengen, im koͤn. kandgerichte Rain, 
der Diözefe Augsburg, und in der Pfarre 
Gempfing ift das Benefizium durch Hinſchei⸗ 
den des bisherigen Benefiziaten erledigt. 

Die VBerbindlickFeiten dieſes Beneficiums 
beftehen im Meßelefen, theils in Mengen, 
theils in dem — eine Viertelftunde entfernt 
liegenden Orte Eſchling, übrigens hat der 
Benefiziat auf Erfordern im Pfarramte Auss 
hilfe zu un Der Ertrag diefer Pfründe 


— — 
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beſteht zu Zweidrittheilen in baarem Gelde, 
und einem Drittheil in Getreide, und bes 
träge im Ganzen ungefähr 300 fl., ohne 
die freie Wohnung, und die Freimeffen, 
Außer den gewöhnlichen Staats, und 
Didzefanlaften find ro fl. jährlich für Bau: 
ſchilling zu entrichten, wogegen der Beneſi⸗ 
ziat von jeder Pflicht zu bauen befreit ift. 
Augsburg den 15" October 1819, 
Königl. Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 
Rammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreutp. 


Raiſer. 
coll. Buckingham. 





Dienſt-, und Kreisnotizzen. 





Unterm ı'" Octbr. d. J wurde ber Res 
giſtratursgehuͤlfe K. d. F. Leopold v. Ho f⸗ 
muͤhlen Alters halber quieszitt, und dem 
bisherigen Regiſtratursgehuͤlfen bei der Fi⸗ 
nanzkammer des Iſarkreiſes Stephan Diet⸗ 
rich eine Regiſtratorsſtelle extra 
Statum bei der Regierung K. d. 5. des 
Dberdonaufreifes altergnädigft verliehen, 





Durch allerhöchftes Refeript vom 7" 
dies wurde der Privatlchrer in Regensburg 
der Priefter Franz v. Paula Baader nah 
feiner Bitte vom Antritte der ihm durch allers 
höchfte Entſchließung vom 27” Juli d. J. 
zugedachten Pfarrei zu Mindelau Lands 
gerichts Mindelheim difpenfirt, und folche 
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nach ber Claſſifikations-Reihe der im Jahre 
1815 zu Augsburg geprüften Pfarr: Kandi- 
daten dem Priefter Diang Anton Zi, Kar 
plan in — allergnaͤdigſt vers 
liehen. 





Durch allerhoͤchſten Beſchluß vom 7", 
Octbr. d. J. wurde der bisherige Pfarrer 
zu Oberfallheim Landgerichts Günzburg 
Priefter Plazidus Weiffenhorn auf die 
PfarreizuHohenfur — — 
gau verfeßt, 





Unterm 1zien Octbr. d. J. wurde das 
Curat⸗Benefizium zu Bodelsberg dem 
Prieſter Jeremias Sandihaufer Kaplan 
zu Obernaunbach, nach dem neueſten Dioͤze⸗ 
ſan⸗Status aber Kaplan zu Blind heim 
verliehen. 





Unterm zı" Sept, d. J. wurde ben 
Advocaten Dr. Athanas Schmidt, Dr. 
Earl Arbauer, und Ferdinand Herele 
in Augsburg die nachgefuchte Ausübung des 
Wechfelnotariats dafeldft bewilliger, 


Auf den Grund diesfälliger allerhöchften 
Beichlüffe vom 23 "Mai, und zı“" Juli d, 
J iſt die durch den Tod des bisherigen Lands 
gerichtsdieners Franz Xaver Kopfhammers 
erledigte ®erichtsdiemersftelle bei dem 
Sandgerichte Aichach dem gemwefenen Gens: 
darm Jakob Herrmann von Miernftein 
am Rhein, am ı5'" Octbr. d. J. verlichen 
worden, 





— — u 
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Durch allerhoͤchſte Entſchließung vom26*" 
Sept d. J. habenSe. Koͤnigl. Majeſtaͤt dem 
Schiffmeiſter Anton Krazzer in Guͤnz— 
burg, welcher mit großem Muthe, und mit 
eigener Lebensgefahr einem in die Guͤnz ge⸗ 
fallenen Kinde das Leben rettete, eine Bes 
lohnung von 25 Gulden, mit Bezeugung 
des allerhoͤchſten Wohlgefallens allergnaͤdigſt 
zu bewilligen geruht. 


Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 





523,) (EdictalsVorladung,) 


Stephan Maldoner, Geigenmacher,, und 
Maria Anna feine Ehefrau zu Fuͤſſen find ber 
reitö vor mehreren Fahren mit Hinterlaffung 
eines verſchuldeten Vermögens, umd mit Hinz 
terlaffung von 14 Kindern geftorben, welche 
alle Iandesabwefend find, und deren Aufenthalt 
unbekannt ift. 

Zur Berichtigung des Maldonerſchen Schul: 
denweſens wird hiemit auf Undringen eines be; 
vorzugten Kreditors auf Mittwoch den zarte" März 
ı820 Vermittags 9 Uhr in der dieffeitigen Lands 
gerichtd » Kanzlei Kommiffion angeſetzt. 

Saͤmtliche nachbenannte Maldonerfche Kins 
der, oder deren Erben, namentlih: 1.) Fohann 
Michael, gebohren den aut October 1770, 2.) 
Maria Anna, geb, den ag" März 1772, 3.) 
Ingenuinus, geb. den 1aten Sept. 1773, (derfich 
nach Preßburg begeben haben fol), 4.) Maria 
Therefia, geb. den 5" Dechr. 1774, 5.) Maria 
Zezilia, geb, den ıg'" Nov, 1778, 6.) Joſeph 
Benediet, geb. den anf" März — 7) Johann 
Evangelift, geb. den Iıt Dechr, 1761, 8.) Mag» 
nus Alois, geb; den Ixt"Mai 1783, 9.) Mags 
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nus Auguftin geb. den aqlen — 1774, 10. 
Franz Theodor, geb. dem aaten October 1785, 
sı, Maria Kreszenzia, geb. den a3!" Mai 1758, 
12. Maria Waldburga, geb. dem Bien Febr. 1791, 


13. Johann Anton, geb. den zen Juni 1792,” 


und 14. Genovefa, geb. den zatt Nov. 1793, 
werden demnach biemit Öffentlich vorgelaven , 
vor diefer Kommiſſion am fo gewiſſer in Perfon, 
oder burd) legal Bevollmächtigte zu erfcheinen , 
als aufjerdem ohne weiters die Verfteigerung bes 
Hinterlaßthums vorgenommen, und über ben 
nach Abzug der Schulden allenfalls verbleiben: 
den Activreſt nad) den Gefegen verfügt werden 
wird. 

Zugleich werden Kraft diefes die unbefannten 
Gläubiger der Maldoneriſchen Eheleute aufge: 
fordert, am obengenannten Kommiffions + Tage 
ihre alenfallfigen Anfprüce an die Maldoneris 
ſche Verlaffenfhafts » Maffe anzubringen, widri« 
genfalls man diefe Maffe unter die fich meldens 
den Gläubiger, und resp. unter die Erben ohne 
weiters vertheilen wird. 


Fuͤſſen den aa!" Sept. 1819. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Bd, Landrichter, 





524.) (Berfaufs:Avertiffement.) 
Nach den Befchlüffen der Kafpar Oftifhen 
Kreditorichaft ift das Umwefen des befagten Gans 
tiererd dahier, — beftehend in einer bürgerlichen 
Behaufung sub Nro. 330. mit Stadl, und Stals 
fung unter einem Dache, 1/0 Tagwerk Garten, 
einem Haustheile, einer Krauts, und Erdbirns 
Strangen, dann ı/a Jauchert eigenen Aders., 
und ı/a Tagwerk Maads — einer drirtmaligen 
Verfteigerung zu unterwerfen. 
Hiezu wird Termin auf Donnerftag den a1ten 
October I. J. fefigefegt, an dem ſich die alleus 
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fallfigen Kaufsluſtigen dieffeits gehdrig x infinden, 
und. ipre Aufrägead Protocollum erbffnen wollen. 
Burgau; Amt ante Sept. 1819. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
Gebhard, Landrichter.s 





535.) (Belanntmacdung.) 

Dienſtags ben abten October d. 3. früh 9 Ubr 
wird auf hiefiger Gerichtd = Kanzlei das Santgut 
des Bauern Emanuel Friedrich zu Langens 
eringen demMeiftbiethenden gegen Vermdgens⸗ 
Nachweifung uͤberlaſſen, und hiedurch Kaufswers 
ber zur Steigerung vorgeladen. 

Das Gut befteht in einem ganz gemauerten 
Wehnhaufe unter einem Ziegeldach, gefbndertem 
Stadel mit Strohdach, und befonderm Waſch⸗ 
baufe; ferner iſt dabei die Hofraichung, 1/2 
Tagw. Garten, ı 1/3 Tagw, Gemeinderedht, 29 
Faucherten Aecker, und 24 Tagw. Maads zum 
Katharina » Klofters Gute, dann ı8 Jaucherte 
Aecker, und ı2 Tagwerken Maads zum Bobin⸗ 
ger Hofgute gehoͤrig, 16 Jaucherte Aecker, 
und 20 Tagwerken Maads, ſogenanntes Kathas 
rina-Feldlehen, eudlich q ıfa Jaucherte wals 
zende Aecker, theils eigen, theils zu Stiftungen, 
und zum Staate grundbar. Auch findet ſich die 
volle Haus⸗, und Bauersmanns-Eiurichtung 
beim Gute, 

Schwabmuͤnchen, am ag Sept. 1819. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 


v. Braunmuͤhl, Landrichtet 


526.) Worladung.) 

Auf Bitte des Johann Hillebrands Aus⸗ 
traͤglers zu Weſteudorf wird deſſen Sohn Ka⸗ 
ſpar Hillebrand, welcher ſich ſchon vor a8 
Jahren zu Marktbiberbach bei einem K. K. dftere 
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reichifchen Werber engagiren ließ, hiedurch vor⸗ 
ge.aden, innerhalb einem halben Fahr um fo 
gewiffer dahier zu erfheinen, als nach beffen 
Umfluß über fein Vermdgen, welches ungefähr 
in 50 fl. beftehen mag, die geeignete Verfügung 
getroffen werben wird. 
MWertingen den Zoten September 1819. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
v. Rheinl, Landrichter. 





537.) (Ed. ctalladung.) 
Dominikus Vogt, Müller von Linden hat 
ſich dem gantrechtlichen Verfahren unterworfen; 

Als Edictstage werben feſtgeſetzt: ad liqui- 
dandum Donnerftag der ad'* October; ad exci- 
piendam der ı8' November; und ad eonelu- 
dendum der ı6t* December d. J. 

Alle, welche Foderungen am benfelben zu 
machen haben, werden aufgefordert, ihre Ans 
fpräche an den erwähnten Edictstagen entweder 
in Perfon , oder durch Bevollmaͤchtigte bei Strafe 


des Ausfchluffes von. der Maffe dieperts ans 


zubringen. 
Kaufbeuern am 1! Det. 1819. 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
Hack, Landrichter. 


526.) Gerkaufs-⸗Bekanutmachung.) 
Das Gautanweſen des Muͤllers Dominikus 
Vogt von Linden, beitehend : a.) in einem 
maſſiv gebauten Wohnbaufe, b.) der Malzmuͤhle 
von vier Gängen ſammt ndthigen Requiſiten, 
e.) einer Saͤgmuͤhle, d.) Stabi, Stallung, und 
-Schupfe; e-) in zwey Gärten pr. ı 1/4 Jauchert; 
£.) an Aeckern in 39 Jaucherten a Viertel g.) an 
theils einmädigen, theils zweimaͤdigen Wieſen; 
07 Tagwerk 3 Viertel; h.) an Gemeindegründen, 
= 
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und i.) zwey Krautgärten, — wird Donnerdtags 
den „8 Dftober Bormittagd von g bis ı2 Uhr 
in ber dieffeitigen Kanzlei salva ratificatione 
Creditorum zur Berfteigerung gebracht. 

Kaufsliebhaber haben fich am gefagten Tage 
in der bieffeitigen Kanzlei einzufinden, und ibre 
Anbothe zu Protofoll zu geben. 

Kaufbeuern am ıtr Oftober 1819. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

Hack, Landrichter. 





529.) (Borladung.) 

Joſeph Burkardt lediger Bürger, und 
Schneider von Immenſtadt wurde am a7!" 
Juli d. J. aufm Wilddiebftahl berreten, verhaftet, 
und der Unterfuchung unterworfen. 

Durch ein hoͤchſtes Refeript des Uppellationds 
Gerichts für den Oberdonaukreis vom zottn , 
praes. 3o'® Eeptember d. 3. wurde zu Recht er- 
fannt: „das gegen den aus dem Arreft entipruns 
genen Jofepb Burfardt das Ungehorfams : Vers 
fahren einzuleiten fen.’ 

Diefem zufolge, wird derſelbe hiemit dfe 
feutlich vorgeladen, innerhalb 3 Monaten vor 


Gericht zu erfcheinen, und ſich wegen der wider 


ihn vorhandenen Anfchuldigung des Verbrechens 
des Wilddiebſtahls weiter zu verantworten, 
Immenſtadt am ı" Oktbr. ı8ıg. 
Königlih Baieriſches Landgericht. 
Erb, Landrichter. 





530.) (Ediftalladung.) 

Martin Hdlderich, Bürger, und gemefiter 
Handelsmann bahier hat ſich zahlungsunfähig 
erklärt, und. fi) dem gantrechtlichen Verfahren 
unterworfen. 

als Ediktstage werden feftgefegt: ad liqui- 
dandum der 4te November; ad excipiendumder 
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att Dezember; und ad concludendum der 36 


Dezember d. J. 

Alte welche an obigen Hölderich Forderungen 
zu machen haben, werben aufgefordert, bei Bers 
meidung des Ausfchluffes aus der Gautmaſſe dies 
ſelben in Perfon, oder durch hinlänglich Bevoll⸗ 
mächtigte geltend zu machen. 

Kaufbeuern , am aten Oktober 1819, 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Had, Randrichter. 





531.) Gerkaufs⸗Bekanntmachung.) 


Nachitehende von Martin Hödlderich, ges 
weitem Handeldmann dahier inngehabten Realis 
täten, beſtehend: 

a) in einem zweiſtdckigen Haufe, ſammt Laden 
im III. Viertel Nro. 319; b) im einem Kleinen 
Hauſe im II. Viertel Nro. aso mit Garten pr. 
ı/4 Jauchert; ec) = Holztheilen, wovon einer 
unter Nro 371 am breiten Berg, und ber andere 
- in der Hbhle unter. Nro. 69 entlegen ift; d) a 
Krautläßen an einem Stüde gegen. bie Papiers 
mühle gelegen; und e) einem Grasboben pr. ı/a 
Jauchert auf der fogenanıten Schnelle; werben 
Donnerstags den IN November d. J. Vormittags 
9 — ı2 Uhr in der dieffeitigen Kanzlei verfteigert. 

Kaufeliebhaber haben ſich am befagten Tage 
dießorts einzufinden, und ihre Anbothe zu Pro: 
tofoll zu geben. 

Kaufbeuern am aten Oftober 1819. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
Hack, Landrichter. 





533.) (Borladung.) 
Franz Joſeph Preftele von Nie derhau— 
fen bat, um mit feinem Eheweibe eine vorhabs 
liche Abänderung im Heurathövertrage vornehmen 
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zufbnnen, gebeten, feine Paſſiven zu liquidiren. 

Dem zufolge werben daher alle, und jede, 
dieraus was immer für einem Nechtöritel Ans 
ſpruͤche an ihm zu haben glauben, biemit vorges 
laden, felbe den as'en November d. J. um fo 
gewiſſer rechtögiltig zu liquidiren, als auf jene 
Forderungen, welche nicht angemeldet, und nach⸗ 


- gewiefen werden, bei ber angeführten Abändes 


rung des Heurathsvertrags Feine Ruͤckſicht ges 
nommen werden würde, und die fich nicht mels 
denden Gläubiger die hieraus entfpringenden 
Nachtheile ſich felbft zuzufchreiben hätten, 
Roggenburg den 6" Dftober 1819. 
Königlich Baterifches Landgericht, 
Puͤndter, Landrichter. 





533.) (Borladung.). 


Auf Bitten des Joſeph Heiß in Bobingen 


wird zum Verſuche gürlicher Nachlaß =, und Friſten⸗ 
Zahlungs sAusgleihung auf Donnerftag deu z1'"* 
Nov. d. J. Vormittags g Uhr Tagsfahrt angefekt, 


bei welcher alle jene, welche an Joſeph Heiß, 
Forderungen machen koͤnnen, entweder felbft, \ 


oder durch Bevollmächtigte ihre Forderungen um 
fo gewiffer anzumelden haben, als im Falle eines 


"zu Stande fommenden Vergleiches die Ausbleis 


bendender Mehrzahl beiftimmend erachtet würden. 
Schwabmünden, am dt Oftbr. 1819. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
von Braunmühl, Landrichter. 





534.) (Borladung.) 

Nachdem das gegen Ulrich Kuen, Bauern 
zu Meitingen erlafiene Ganterfenntniß im 
Rechtskraft erwachfen ift, fo werden nunmehr 
folgende Ediktstage ausgefchrieben: Donnerötag 
ber a8’ DOftober ad producendum, et liquidan- 
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dum; Donnerstag der at Dezember d. J. ad 
excipiendum; Montag der 3 Januar ı820 ad 
eon«ludendum, wovon jedesmal die Hälfte ad 
re — , et duplicandum zu verwenden ift. Zu 

diefem Ende werben alle diejenige, welche aus 
"was immer filr einer Urfache einige Forderung 
an den Gemeins Schuldner Ulrich Auen zu mas 
hen vermeint find, andurch bffentlich vorgelas 
den, unter den gefeslichen Nachtbeilen entweder 


in Perfon, oder durch hinlänglich Bevollmaͤchtig⸗ 


te zu erfcheinen, und bas Erforderliche zw bewerk⸗ 
ſtelligen. 


Zugleich wird zum wiederholten Verkaufe bes 
gefanımten Kuen'ſchen Auweſens Tagfahrt auf 
ben abten Oktober d. J. feſtgeſetzt, zu welcher 
Kaufsluſtige mit amtlichen Vermoͤgens- und gu⸗ 
ten Leumunds⸗-Zeugniſſen verſehen, u. eins 

- gelaben werden. 


Beihrieb des Anwefens. 


Ein zur Gutöherrfchaft Meitingen grund: , 
guͤlt⸗, und beftandbares Hofgut, beitehend in ges 
mauertem Wohnhaufe, Stallung, und Stadel, 
1/8 Tagwerf Garten, Gemeinds » Nugungen, 
19 1/4 Saucherten Aecker, »3 Tagwerken Wiefen, 
dem vorhandenen Getraide, Heu und Ohmad, 
Stroh, Viehftand, und ſaͤmmtlicher hauswirthe 
fchaftlicher Einrichtung, über welches der aufs 


— — — 
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geſtellte Gihters Pfleger Gabriel: Efer zu Meitin⸗ 

gen die erforderliche Auskunft ertheilen kann. 
Meitingen den ızt" Dftober 1819. 

Königlich Baleriſches Freiherrlih von Schnur: 
beinifches Patrimonialgericht Itr RR 

2. M. Gerhaͤußer. 

535. Gekanntmachumg. 

Der Magiftint erhielt ſchon mehrere Bewei⸗ 
fe, daß ſich einige Zuͤnfte, beynahe durchgehend 
aber Meijterfühne, von der gefeglichen Wandes 
rung frei glauben. ___.__ 

Da Yusbilduug eines angehenden Gewerbs. 
mahnes in feinem Metier den allerhöchiten Bes 
ſtimmungen zum Grumde liegt; fo wird hiemit 
allgemein bekannt gemacht, daß jeder aus der 
Lehre Entlaffene die Wanderung alsbald anzu⸗ 
treten habe, und ohne geniigende Ausweife hier⸗ 
über nie ‚eine Anſaͤſſigmachung auf irgend ein 
Gewerbe geſtattet werden wuͤrde. 

Sollten beſondere Verhaͤltuiſſe die Wande— 
rung unmdglich machen, fo find ſolche dem 
Magiſtrate ſogleich anzuzeigen, um nach Unte 
ſtaͤnden die Diſpens von der Wanderung bei 
der Kbnigl. Kreisſtelle bewirken zu dnnen. 

Augsburg dem abten Octoder abıg. 

Der Magiſtrat der Stade Augsburg, 

v. Caſpar, Bürgermeifter, 


Kentner. 
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Augsburg, N” 30. ven so Oktober ıdıg, 
Bekanntmachungen Gemeinde-Bevollmaͤchtigte 
der Koͤnigl. Oberſten Kreisſtellen. Xaver Perzl, Glaſer; Michael Giſtl, 
— — Bauer; Simon Thomas, Guͤtler; ſaͤmmt-⸗ 
Sortfegung . liche in Stainach. 

der Gemeindens Formation im Oberdonau⸗ 39) Gemeinde Staͤtzling; enthaltend: 
Kreife. — Habertskirch, (Pf. D. mit 21 Famil., 

, , gemiſcht, die Mehrzahl KAdnigl. immebiat, 1 

38.) Gemeinde Stainad; mit Fam. patrimenialg. Freih. v. Nuffinifch nach 


Stainad, (D. mit 50 Fam., gemifcht, Weyhern); Stägling, (Pf. D. und 
die Mehrzahl Kdnigl. immebiat, dann 6 Fam. Schloß mit 78 Fam., ungemifcht patrimonialg., 
patrimonialg. Freiherrl. v. Fuͤlliſch nach Wins Hauptort des Gräfl. v Boiſchotte⸗ Erps'fchen 
dach, = Fam. patrimonialg. Freih. v. Ruf Patrimonialg.Erägling);und Wulfertö, 
finifh nah Weyhern, und ı Fam. patris auch Wolfrazbaufen, (D. mit a7 Fam., 
monialg. Gräfl. v. Hegnenberg » Durifh nad gemifcht, die Mehrzahl parrimonialg. Gräfl. 
Hofhegnenberg gehbrig.) v. Boiſchotte-Erps'iſch nah Stägling, 

dann 7 Fam, Adnigl. immediat, und 3 Famil. 


Gemeinde» Borfteber: 1700 ind 

Joſeph Eder, Bauer in Stainach. es Freiherrl. > Ruffinifh nach 
Gemeindepfleger: Gemeindesorfteher: 

Joſeph Drerel, Bauer daſelbſt. . Thomas Zeitler, Weber zu Staͤtzling. 
Stiftungspfleger: Gemeindepfleger: ° — 

Johann ——— Bauer daſelbſt. Georg Raich, Bauer daſelbſt. 

9 
⸗ 
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Stiftungspfleger: 

Keiner, weil das Patrimonialgericht die Stif⸗ 
tungen zu verwalten hat, 

Gemeinde s Bevollmädtigte: 
Johann Schweg ler, Schullehrer in Haberts⸗ 
kirch; Joſ. Landherr, Schneider; Mathias 
Hans, Bauer; und Franz Dietenham-— 
mer, Gütler; fämmtliche 3 Letztere in Staͤtz⸗ 
ling. 

40.) Gemeinde Taiting; 

fie enthält: 
Pisgenhofen, (D. mit ı8 Fam.); und 
Taiting, (Pf. D.mit 40 Fam,) 

Gemeindevorſteher: 

Paulus Lodter, Bauer in Taiting. 

Gemeindepfleger: 

Pius Sturm, Gütler in Pißenhofen. 

Stiftungspfleger:- 

Sofepp Rechner, Bauer in Pigenhofen. 

Gemeinde = Bevollmädtigte: 

Anton Erhard, Bauer; Leo Lapperger, 

Bauer; und Joſeph Lechner, Gütler ; ſaͤmmt⸗ 
lihe in Zaiting. 

41.) Gemeinde Tegernbacd; mit 
Tegernbah, (D. mit 49 Fam., unge 
mifcht patrimonialg. zum Graͤfl. v. Hegnens 
berg s Dur’fchen Patrimonialg. Hofhegnen— 
berg im Landgerichte Landsberg gehdrig.) 


Diefes Dorf gebört nah der Steuer: Diftrifts >» 
Eintheilung zum Yanbgerihte Eriedberg, bins 
ſiatlich des Gerichtsbarteits- Verbandes zur 

eit aber nech zum Königl. Landgerichte Landes 
era im Vlarkreiie, weßwegen ber Bemeinbes 
Ausſchuß bier nicht vorgetragen wird, 


42.) Öemeinde Unterumbad, 
Diefelbe befteht aus: 


Miesberg, (MW. mit 3, zum Freiherrl. v. 
Ruffinifchen Patrimonialg. Wephern gehbs 


— ü— — — 


— 
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rigen Famil.); Oberumbach, (W. mit 
12 Fam., gemiſcht, die Mehrzahl König, 
immediat, 2 Fam. Graͤfl. v. Törring « Sees 
felvifh nah Adelzhbaufen); Stoda, 
(W. mit 7 Fam., gemifcht, die Mehrzahl 
Königl.immediat, dann ı Fam, patrimonialg, ° 
Gräfl. v. Boifchortes Erpo iſch nah Sträß: 
ling; ı Samil. patrimonialger. Freib. v. Rufz 
finifh nah Wenyhern, und ı Fam. zum 
Freih. v. Dirrfch'fchen Patrimonialg. Steins 
bach) im Landgerichte Landsberg gehdrig) , und 
Unterumbah,(D. mit 39 Fam. gemifcht, 
die Mehrzahl K. immediat, und 10 Famil, 
patrimonialg. Gräfl. v. Törring » Seefeldifch 
nah Adelzhauſen.) 
Gemeindevorftcher: 


Sohann Rottenfußer, Bauer in Ober: 
umbad), 


Bemeindepfleger: 

Sebaſtian Rottenfußer, Bauer dafelbft, 
Striftungspfleger: 

Martin Scheibenbogen, Guͤtler bafelbft. 


‚Gemeindes Bevollmädtigte: 


Martin Rippl, Gütler in Unterumbadh ; 
Jakob Huber, junior, Bauer in Obers 
umbach; und Fofepy Niedermaier, Güts 
ler in Unterumbad). s 

43.) Gemeinde Weitenried; 

mit den Ortfchaften :: 

Bairaszell, (W. mit 6 Famil,, gemifcht, 
die Mehrzahl Königl, immediat, 2 Fam. Freih. 
v. Ruffinifh nad Wenbern); Eberse 
ried, (D. mit ı8 Famil., gemifht, die 
Mehrzahl patrimonialg. Freih. v. Ruffiniſch 
nah Weyhern, und ı Fam. Freiherrl. v. 
Mandlifch nah Rinnenthal); Kaltene 
bad), (E. mit ı Fam., Koͤnigl. immediat); 
und Weitenried, (W. mit dam. Königl, 
immediat.) 


— — — 


wu 


1024 


Gemeinbevorfteher: 
Johann Mahl, Bauer in Eberdried, 


Gemeindepfleger: 
Benedikt Dietenhbammer, Bauer im Wei⸗ 
tenried, 
Stiftungsp fie 
Keiner, wegen Mangel eines S tiftungss 
vermoͤgens. 
GemeindesBevollmädhtigte: 
Thomas Ledermair, Schneider von Eberds 
ried; Joſeph Waftian, Bauer von Weitens 
rieb; und Georg Dildapp, Gütler von 
Ebersried. 


44.) Gemeinde Weſſiszell. 


Dieſelbe begreift: 

St. Franziskus, inclus. bes Dof⸗ 

bauern, (W. mit b Fam.); Heymath, 

(D. und Anſiedlungmit ı4 Fam.) ; und Weſ⸗ 

ſiszell, (Pf. D. mit 16 Fam.). 
Gemeindevorſteher: 

Joſeph Mühlbauer, Bauer von — 


Gemeindepfleger: 
Franz Xaver Arnhard, Kulturant in Hey⸗ 
math. 
Stiftungspfleger: ; 
Ignaz Dietmair, Kulturant in Heymath. 


Gemeinde: Bevollmädtigte: 


Ulrih Seitz, Guͤtler und Leimveber zu Weſ⸗ 
ſiszell; Anton Metz ger, Beſitzer eines gror 
ßen Oekonomiegutes daſelbſt; und Sylveſter 
Wolf, Guͤtler zu St. Franziskus. 
45.) Gemeinde Wifertshauſen. 
Sie enthält: 
— (€, mit 3 Sam.) ; Dt: 
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‚tpried,(E,mit ı zum Freib. v. Ruffinifchen 
Patrimonialgerihte Weyhern gehoͤrigen Fa⸗ 
milie); Rettenberg, (W. mit 4 Fam.); 
und Wifertshauſen, (D. mit 14 Fam.) 

Gemeindevorſteher: 

Karl v. Schuͤle, Gutsbeſitzer in Wiferts⸗ 
hauſen. 

Gemeindepfleger: 

Stanislaus Bichler, Zimmermann bafelbft, 

Stiftungspfleger: 
Sofepp Reimpold, 
haufen. 

Gemeinde » Bevollmäcdrigte: 
Auguftin Späth, Gütler in Wifertöhaufen ; 
Reonharb Herker, Gutöbefiger dafelbft; und 
Michael Schmaus, Gutöbefiger zu Retten⸗ 
berg. 


Bauer in Wifertös 


:46.) Gemeinde Zillenberg; mit: 


Zillenberg, (D.mit 20 Fam , gemifchte 
die Mehrzahl Königl. immediat, eine Famili, 
Freih. v. Sülifh nah Grunertöhofen), 
Gemeindevorfteher: | 
DENE IBAN: Bauer in Zillen⸗ 
berg. 
Gemeindepfleger: 
Joſeph Riedmuͤller, Gütler daſelbſt. 
Stiftungspfleger. | e 
Keiner, wegen Mangel eined Gtiftungsvers 
moͤgens. 
Gemeinde Benollmädtigte: 
Sohann Keller, Schuiter; Joh. Schweg: 
« fer, Güter; und Sofepb Hillmair, 
Guͤtler; fämmtliche in Zillenberg. 


— . 
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(ECXVIL.) Kuh Befanntmadung erdei 


Yan Gortfegung. 
satt des extradirten Stiftungsvermögens in den Landgeridten Gdggingen, Bertingen, 
Busmarshanfen, und derjeiben Juklaven. 


IV. Vom Freiherrlich ve Rehlingifhen und Gräflid v. EIRERITEN: 
Patrimonial-Gerichte Biefelbah wurden ertrabirt: 
An die Gemeinde Biefelbad; 
Das Wermdgen der Kapelle dafelbf mit » =: u. adıfl. 24 kr. 
v. Vom Freiherrlich v. Rehlingiſchen Patrimontalgerichte Horgau: 
An die Gemeinde Horgau: 


a.) Das Vermdgen ber Parrlirhe pr. ss 5 ⸗ ⸗ ⸗ 17469 fl. 63 kr. 
b. 2 ” — — 2 z s ⸗ s_ 2373: 4» 


* 





Summa . » 19842 fl. 57 k. 
"VE Bom Freiherrlich v. Schnurbeiniſchen Patrimonialgerich te 
Ettelried: 
1) An die Gemeinde Auried: 
Das Vermdgen der Pfarrkirche mit + .  ® ⸗ ⸗ 8964 fl. — kr. 
2) An die Gemeinde Ettelried. 
Das Vermdgen der Pfarrkirche mit⸗— 5 ⸗ se 12210 5270 
Summa : . arızafl 27 fr. 
Vo. Vom Fuͤrſtlich Destingens Wallerfteinifhen Parrimontalgerigte 
Ztemetshaufen: 
ı) An die Gemeinde Aretsried: 
Das Vermdgen ber Pfarrkirche mit » ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ ⸗22066fl. 14 kr. 
a) An die Gemeinde Moͤnſtetten: j 
Dad Bermdgen der Pfarrlirhe mit = . 2 . a 2210 s 33 = 
3) Un die Gemeinde Ried: 
Das Vermögen der Pfarrlirhe mt so en 8 0 2: 300062⸗ 
| 4) An die Gemeinde Willmetshofen: 
Dad Vermdgen der Pfarrlirhe mit = ⸗ ⸗ - ⸗ 5798 ⸗57 ⸗ 


Summa J 60874 fl. 36 fr, 
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vul. Bom Freiherrlih 9. Münhifhen Patrimonialgerihte Ayſtetten. 
" An die. Gemeinde Apſtetten: 
Das Vermdgen der Pfarrkirche mit « s ⸗ ⸗ ⸗ 2370fl. 35 kr. 


1X. Vom Bauen v. Rehlingifhen Patrimonialgerichte 
Hainhofem 
An die — Halunbofen: 
Das Vermogen der Morzinde Me 55 bgohfl. abe. 


X Vom Beeibereti v. Rehlingiſchen Parrimonialgerichte Steppach. 
An die Gemeinde Steppach: 
Das Vermoͤgen der Pfarrkirche int— ⸗ ⸗ 1742 fl. 53 88, 


X. Bon dem v. eangenmantel'ſchen Patrimonialgerichte 
Ze Le 14 Dttmarshaufen. 
An die Gemeinde Oftmarshanfen: 


Das Vermögen ber Pfarslische mit = ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 3112 fl. 7 kr. 
XII. Von dem v. Langenmantelſchen Patrimonialgerlchte Weſtheim. 
An die Gemeinde Nenfäß: 
Das Vermögen der Filiale mit 5 ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 5676fl. ı3 Fr, 
XIII. Vom Graͤfbich v. Hohenzolleriſchen Patrimonialgerichte Holzen. 
ı) An die Gemeinde Druisheim: 
Dad Bermdgen der! Panfirdeimit ao 5, ,s ⸗ ⸗ 5387 fl, ach, 
a) An die Göineinde Hoͤtzen: 
a.) Das Vermdgen der Pfarrfitche Allmaunshofen mir ⸗ e SGrar se Bo 
Bu)». zr Mörittapelle dafelbft : ö P ⸗ 6960⸗67⸗ 


1025 


3) An die Gemeinde Heretöviedb: 

Das Vermögen ber Pfartkirche daſelbſt mit = ⸗ ⸗ ⸗ 3106 = 46 s 
4) An die Gemeinde Oſterbuch; 

Das Veimoͤgen ‚der dortigen Pfarrkirche mit— ⸗ ⸗ ⸗ 3597 » 37⸗ 





Summa . . 18416fl. 4BEr, 
XIV. Bon dem Freih, v. Schnurbeiniſchen Parrimonialg: Meitingen, 
An die Gemeinde Mettingen: 
"Das Vermögen der dortigen Filiale mit . = . +» s . 1537 fl. a8 kr. 
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(CCXVIN. ) 
Deffentliche NER URN 


(Die Bildung eines Patrimonialgeruhts Liter Klaſſe 
auf a Banernhöfen, und ı Sölde zu Steps 
pach, Landgerichts Goͤggingen betceffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 
Unterm 24" Det. d. 9. haben Seine 


Königliche Majeftätden Bildungs : Antrag 


des Anton Freiheren von Freiberg— 
Allmendingen zu genehmigen geruht, 
daß bderfelbe auf feinem Antheile an Step; 
pach, Landgerichts Goͤggingen, ein Par 
trimonialgeriche 11" Klaffe errichte, 
Daſſelbe hat feine Gerichtsbarkeitsrechte 


über die vormaligen Hochflift Augsburgifchen: 
Erbfammeramtlichen Lehenszugehoͤrden zu 


Steppach, nemlich aͤber den Mayer-, und 
Kuchelbauernhof, und über die Iſak 
Veitiſche Sölde zu Steppach zu üben, 
Die Mehrzahl in diefem gemifchten Pfarr; 
dorfe gehört zum Sreiherrlih von Rehlingis 
ſchen Patrimonialger. Steppach (Vergl. 


die Bekanntmachung vom =" Juli d. J. 


p- 653, des Kreis: Intelligenz : Blattes). 

Die Gerichtsbarkeit verwaltet mit Geneh⸗ 
migung beider Kreisfiellen der Stellvertreter 
des Öntshertn, der Confiftortals Kanzleis 
Direftor Let. Joh. Baptiſt Eberle in 
Augsburg: 

Augsburg den 29" Oetbr. 1819. 
Königl. Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 

Kammer des Innern. 
Freyherr bon Bravenrent). 


Mailer. 
coll, Budinghau, 


u 


_(CCXX.) 
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—— X a 
J———— — 
J Das. Yrovifpriem für den liter » Vierſatz betr. ) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 
In der Ausfchreibung vom 28" Sept: 


d. J. im bemerkten Betreff ift aus ‚einem 


Verſehen die pee-iforifche Winter : Viertare 
für der IIEM Difteift mit 3 Kreuzer ı Pf, 
anftatt mit 3 Kreuzer 3 Pf. per Maaß vor: 
getragen — welches hlewi berichtigt 


wird. 


"Augsburg den 1 gm Oeibr. 1819. 
Koͤniglich Baieriſche Regierung des 
“> Oberdonaufreifes 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raifer. 
coll, Budingham. 





»Befanntmahung. 

(Die Mettungieines Kindes aus ber Iller betr.) 
Im Namen Seiner Meieftät 
des. Königs. 

Der Meggermeifter Andreas Zorn aus 
Kempten hat am 30" Juni d. J. den — in 
die angefchwollene Iller gefallenen 2 jaͤh⸗ 
rigen Kuaben des Leonhard Wieland mit 
eigener Lebensgefahr vom Tode errettet, und 
wurde dabei durch die thätige Hilfe des 
Papierfabrifanten Katl Ebbefe, und des 
Bauern Johann Feneberg unterſtuͤtzt, 
weßhalb Erſterem durch ein allerhoͤchſtes Re⸗ 
ſeript das allerhoͤchſte Wohlgefallen Seiner 
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Majeftär des Königs zu Theil geworden iſt, 
— Letztere hingegen ih, wie hiemit . ge 
fhieht, einer öffentlichen Belobung würs 
dig gemacht haben; welches zur öffentlichen 
Kenntniß gebracht wird, 

Augsburg den 19" October 1819. 
Könige. Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 

Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 

Raiſer. 


coll. Seel, 
* (CCXXI.) 
An , 
bie Königl, Lands, Herrſchafts-, 
Mediat:, und Untergerichte des 
Dber: Donaufreifes, 

(Die Ernennung, und Aufftellung zweier Agenten 
bei den Königl. Spezlals Staats : Schulden s 
Tilgungs-Kaſſen in Ebch ſtadt, aud egens⸗ 
burg zur Perzeption der Stifrungs« Kapitals⸗ 
Zinſe für die Rukalgemeinden des Ober : Donau⸗ 
kreiſes betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Zur Perzeption der Zinſe von den — bei 
den Koͤnigl. Spezial-Staats⸗ Schulden: 
Tilgungs Kaſſen in Eichſtaͤdt, und Regens— 
burg aufliegenden Staats: Kapitalien für die 
Stiftungen der Ruralgemeinden des Ober; 


Donaufreifes wurden in. Folge des. 6. 34. der 
allechöchften Verordnung vom 24°" Gept, 


1818. (Allgemeines Jutelligenzblatt vom 
Jahre 1818., Stuͤck 48, Seite 1126.) fol: 
gende zwei Agenten, und zwar in Eich ſt aͤdt 


——— ——. 
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der dortige Königl. Adminiſtrator der allges 
meinen Stiftungen Joſehh Menter, und 
in Regensburg ber Ober s Rechnungs 
Kommiffär bei der K. Regierungs : Kammer 
bes Innern dortſelbſt Jakob Wiener aufge⸗ 
ſtellt; welches hiemit zur Wiſſenſchaft, und 
erforderlichen. Anweiſung der betreffenden 
Stiftungspfleger in den Ruralgemeinden oͤf⸗ 
fentlich befanme gemacht wird, 

Augsburg den 22" Octbr. 1819. 
Königlih Baierifhe Regierung des 
Dberdonaufreifes. 

Kammer des Jnnern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raifer, 


coll, Edhtler, 


(CCXXU.) 
An 


fämmtlihe Königl, Polizeibehör— 
den, und Gerihtsärzte im Ober: 
Donaukreiſe. 

(Die Anzeigen über Viehſeuchen betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs 

Der $. 32. des organifchen Edikts über 


das Veterinärwefen träge ben Gerichtsärzten. 
auf, der Königl, Central: Veterinär; Schufe. 


jedesmal Anzeige zu machen, wenn Vieh: 
feuchen immer ihren Bezirken ausbrechen, 
Da dieſe allerhöchfte Verfügung bisher 


nur von wenigen Öerichtsärjten befolgt mus 
de; jo werden die Saͤumigen vermöge allers .. 


höchfter Entſchließung vom ıg'" d, ML neuer 
lich auf den genayen Vollzug oballegirter 


ro3t 


‚Anordnung angewieſen. Die Koͤnigl. Pos 
Aizeibehörden des, Dber : Donaufreifes haben 
folhes den betreffenden Aerzten ihres Bezirks 
zu eröffnen. 
Augsburg ben 26*" Detober 1819, 
- König. Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
— Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
eoll. Buckingham. 





(CCXXII.) 


Bekanntmachung. 
(Belohnung für die Aufbringung yon Straßenraͤubern, 
Moͤrdern, und Mordbrennern betreffend.) ’ 
Im Namen Seiner Majefät 
des Könige 


Ben Seiner Könige. Majeſtaͤt wurde 
allergnaͤdigſt befohlen, daß Jeder, welcher 
einen — die allgemeine Sicherheit ftörenden 
Mörder, Räuber, oder Mordbrenner ents 
deut, miteigener Gefahr verhaftet, und eins 
liefert, eine Belohnung von ro bis zo fl. 
erhalten foll, weßhalb von den Kriminaf: 
Gerichten nach den beftehenden Vorfchriften 
bei der Faffung des Endurtheils zugleich ers 
kanut werden wird: ob der Fall der Belohnung 
vorhanden ſey, und wen folche gebühre? 
welches man hiermit zur allgenreinen Kenut⸗ 
niß bringe, mit dem befondern Auftrag an 
ſaͤmmtliche Poltjeibehörden, obige alterhöchfte 
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Anordnung auch inben Lokalblaͤttern öffentlich 
befannt machen zu Taffen, - 
Augsburg den ag" Dftb. 1819 
Koͤnigl Baierifche Regierung — 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
coll. Buckingham. 
(CCXXIY.) 
Befanwtmahung. 
( Das Utjlerben des Seniets, und Plarrers Zim⸗ 
mermann au Dentleinam Forſt betr.) 
Sm Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Durch das Abfterben des Seniors, und 
Pfarrers Zimmermann ift die Pfarrei 
Dentlein am Forft, im Dekanat Feucht: 
mwangen erlediget worden. Der Ertrag dier 
fer Stelle ift in der neueften, noch nicht abs 
gefhloffenen Faſſion auf 657 fl. 57 fr. be 
rechnet. 

Ansbach den ı gie Det, 1819, 
Königlich Proteftantifhes Konſiſtorium. 
v. Lu tz. 


Memminger. 


Dienſt-, und Kreisnotizzen. 


Durch allerhoͤchſtes Reſcript vom 9" Der. 
d. J. wurde der bioherige Rentbeamte Georg 
Großmann ju Schwabmuͤnchen quieszirt, 
und die hiedurch erledigte Rentamts- 
Stelle dafelöft dem bisherigen Affeffor bei 
der Finanzkammer der Königl, Regierung des 
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Sfarfreifes Bram Chriſtoph v. Schunen 
— verliehen. 





Durch allerhoͤchſten Beſchluß vom 1 
October d. J. ſind die erledigten Stellen im 
Rechnungs⸗Commiſſariate K. d F. bei der 
Kön. Regierung des Oberdonaukreiſes fol: 
gendermaßen wieder befegt worden: 


1.) als die Rechnungs— Tommiſſaire 
ruͤcktè der bisherige uiẽ Rechnungs: Coms 
mifjair Ehriftogh Wu derer vor; 


2.) indie Ill ‚IVe ‚und Ve Red nungss 
Eommiffairsftelle hatten die Rech⸗ 
nungs-Commiſſalre Andreas Mitter, 


— — 
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In dem Ober» Donaufreife beſtehen nunmehr 
nach. der allerhochſten Eutfchliefung vom 
z0'".Sept. d. J. folgende 


Infpeftionen, Hallämter, Dbers 
und Bei⸗Zollaͤmter, und Weggeldw: 
FL LE Stationen 7: : 

mit dem bemerften Dienftperfonal : 


I. Zollinfpeftion Augsburg; , 
Kreis: DObersInfpektor ;, Til. Joſeph 
Graf v. Boifhotte-Erps; 
Unter: Infpeftor: Ziel, Johann Georg 
Wimmer; 7 
Infpeftiohs Yeruari Ziel, Shriftian 
Gar. Eolambw; : ı* 
Amtsdienesz Wilh. Moskau.‘ — 
liche im-Yugsburg. nr 


Johann Baptiſt Moosmaher, und II. Hallamt Augsburg: 


Joh. Nepom. Plattfeiler vorzurüden; 


3.) als Vie, und Viper Rechnungs: Com: 
miſſaire wurden die bisherigen Revifgren 
Carl Reitſchuſter, und Sof seen 


ernannt. 


4) In die er ſten V. Kevtforsftelfen 


find vorgeruͤckt: die bisherigen Reviſoren 
Anton Rettich, Camill Eberle, Lude 


wig Landes, Joh. Nep. Bi 
und Thadd Bed, i 


Endlich erhielten 5) die viedur ledig 
gewordene Vi", und VLI" Reniforss 
ftellen die. bisherigen Stenerjuftififanten 
Engelbert ®roß, und Theodor Haufen 
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Dberbeamter: 2. Joſ. Birgit — 
Edutrolleur? Joh. Anton Eckert; 

I — "Tirl, al, Wag fp 
m Dito Cart Yan 

‘ re 
——— — Wagner; 
us * "Em, Öuggens 
i a2 ‚berger; 
8. —— Paul Schlagenhau— 
fer, Johann Steingaſſer, und Jos 
hann Koͤnigshaus. —— in 
Augsburg. 


IM. Hallamt Donanmbrih: 


DOberbeamter : Titt. Elias $riderico 
in Donaumbrtb; 
Amtödiener: Johann Jakob Schaner 
daſelbſt. 
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IV. Haldamt KRaufbeuern: b) Beizollamt Biegelhaup un ver. 
Laiblachbruͤcke: 
Ober b t i s 
a * — Beizollbeamter: Titl. Hof. Eintens 


„Sprtinen Niclaus Leiftle — 
PeHablamt Kempten: SEE 
"Dicivenon Zul Wilpelm Braun; 
Eontrolleurs „Steph. Schmied; 
Hallverwalter, und Til. Mar 
Waapmeifter: 3iegelmayer; 
2. Umtödiener: Franz Paul Pet⸗ 


tenkoffer, und Joſ. Wittmann. 
Saͤmmtliche in Kempten. 


VI. Hallamt Memmingen: 


DOberbeamters Kiel; Ant. Sedelmaper; 

» &ostrolfeur „, Mei. Mändler; 
Hallverwalter, und yTiel. Fried. Ant. 
Waagmeiſter nei. 
45. Amtsdienuer: Joſeph Hager, und 
Joh. Bapt. Mayer. EAvuh⸗ in 
Memmingen. 
Dberzoit, und Hallame Saba 
Dberbeamter: Titel, Anton Laug en⸗ 

.,. mantel; 

Be A „Johann Enslinz 
I Hallverwalter: Titl. Ant. Braam; 
‚, II" Dit, Waagmeifter: Ziel, Matth. 

yr Sunf; 

II Waagmeiſter ziel, Nic. Kilian; 


3. Amtödiener: Frauz Rav. Grdnifch, 
Joſ. Prukker, und. Franz Euler. 
| Sämtliche in — 


Dann: 
9) Zoblſtation Rickenbach 
Zolleinnehmer: Titl. Job, Kimpel; 
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Auer; 
Amtsdiener: Matth. Widenman; 


c) Beizollams au der Lindauer See— 
lände: 


. Beizollbeamter: Til. Joſeph Maria v. 
\ Spizzel; 
Amtsdlener: Franz X. Lang. 
d) Beizollamt Nonnenborn, und da⸗ 
feld am See: 
Beizollbeamter: Tiel. Aut. Krammer; 
Eontrol, Amtsfhreiber: Titl. Carldu 
Bellier; 
Amtsdiener: Auton Hard, 
e) Zollſtation Eſchach: 
Zolleinnehmer: Titl. Leonh. Day 
d) Zollftation Dbereitnau: 
Zolleinnehmer: Til, Caspar Prym. 
VIH. ‚Sberjötkamı Weiler: | 
Döerjolideamter: Ziel, Morig Schleiz 
r dert; 
Eontrolleur: am, of. Wilhelm; 
Amtsdiener: Caſpar Gradl, 
Dann: 


) Zollſtation Ach: 


Zolleinnehmer: Titl. Joh. Deffner. 
b) Beizollamt Staufen: 
„Belgotibeamter: Ziel, Johann Nepom. 
‘ Kalt — 
Amtsdiener; Michael Zimmermann, 
c) Beizollamt Niederftaufen: - 
Beizollbeamter: Titl. Sof. Pfaller; 


Umtsdiener? Michael Zimmer mann. 
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d) Beizollamt Neuhauß: 
Beizollbeamter: Titl. Joſ. Sraſer; 
Amtsdiener: Benedilt Hagen. 
e) Beizollamt Hergatz: 
Beizollbeamter: Titl. Johann Nepom. 
Sternecker. 


Amtödiener: Heinrih Senft. 
IX. Oberzollams Mellendrud: 
Oberzollbeamter: Zitl.Jof. Hutter; 


&ontrolleur: „» Anton Blaim; 
Amtsdiener: a 
Dann : 


a) Beizollamt Sirgenfteins 
Beilzollbeamter: Ziel, Zr. Prummer, 
Amtsdiener: Benno Wiedmann. 
b) 3s!lftarion Staingaden: 
Zolleinnehmer: Titl. Chriſt Bellerev. 
e) 3oliftation Hinterbormmwind: 
Zolteinnehmer: Titel. Georg Mayer 
d) Z0llftation Kirnad: 
3olleinnehmer: Titl. Daniel Boch. 
e) Zollſtation Frquenaelge, 
SolleinnehmgzzFitl. M,Schamberger. 
H Beizollamt Hertidried: 
Beizollbeamter: Titl.E. J.Bergauer; 
Amtödiener: Michael Wiedmann, 
X. Oberzollamt Fuͤßen: 
Bherzellbeamters Titel, ten Reinhard 
int; 
Controlleur: Titl. RN 
Amtsdiener: Paul Wadenbauer. 
Dann: 
a) Zollftation Hohenfhwangau: (im 
Iſarkreis.) 
Zolleinnehmer: Titl. Joh. Jaͤger. 
70° 
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b) Beizollamt Pfronten: 
Beizollbeamter:Xitl, —S 
Amtsdiener: Joſeph Gaper. 

e) Zollſtation Steinach: 
Zolleinnehmer: Titl. Jacob Hoch. 

d) Zollſtation Wertach: 
Zelleinehmer: Titl. Br. Engeldregr. 

e) Beizollamt Hindelang: 
Beizollibeamter: Titl. Felir Welzt; . 

Amtsdiener: Andreas Mayer, 

D Zollſtation Oberſtdorf: 

Zolleinnehmer: Ziel.Andr, Antrett er 


Al. Oberzollamt Ferthofen; 
Oberzollbeamter: Titl. Antr. Sartorp; 
Controlleur: Titl. Thadaͤ Dett en⸗ 
hofer; 
Amtödieners Michael Fiſch en. 


4!148 


Dann ’ 
a) 3ellftation Reganı .3 
Zolleinnehmer: ziel, gr, Zap, Web, 
b) Zollſtation Lautrach: 
Zolleinnehmer: Titl. Job, Heinr. Koch, 
€) Zollftation Burheim:, | 
Zolleinnehmer: Titl. Joh. Pruny, 
d) Beigollamt Egelfee: 
Deizollbeamter; Titl, Johann Baptift 


Doblinger; 
Amtsdiener: Philipp Hartel, 
e) Zollfiation Heimertingen: 
Zolleinnehmer ; Titl. Petr Sheunchens 
Ing. 
H 30llftation — 
Zolleinnehbmer: Titl. Ferd. — 
g) 3o0llſtation Kellmuͤnz: 
Zolleinnehmer: Ziel, Johann Nepom, 
Engelbrecht. 
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h) 3ollftation Sllereicheu: 
. Bolleinnebmer:Bened. Kreitmahr, 
XI. Oberzolldäme NRewitiim: 
Dberzollbeamter: Titl. Joſeph Stolz; 
Eontrolleur: Titl. Thadaͤ prummer; 
3. Amtsdiener: Niclaus Wolf, Joh. 
nn und BENRER LITER: 
Dann 
a) ‚30tffation Dornweilert 
3olleinnehbmer: Titl. Paul Meiden: 
bauer, 
b) 3011 ſtat ion VBdhringen: 
Zolleinheh mer: Titl. Bened. Halndl, 
I) Zoliſtatton Dp:, 
Zolleinnehmer; Titl. Wolfg. Winkler. 
d)30llkation Wiblingen: 
30lleinnehmer:; Titl. Ludw. Felzer. 
e). 3eollfktation Uhrertgalfingens 
Zolleinnehmer: Ziel. Franz Xav. Wdrs 
ſching. 
Beizollamt Obetelch ingen: | 
Beizollpeamter; Tirl,Jof.Wergetten, 
Amtsdiener: Georg Balz. 
8) 3ollftation Unterelhingen: 
 Bolleinnehmer: Til. Georg Hell 


bobler, 
h) 3olffation Riedheim: 


Zolletnnehmer: Titl. Joſeph Mayer, 
Oberzollbeamter: Titl. Mar Galler; 
Controhleur: Titl. Joh. Karl Kuß; 


Amtsdiener: Geb, Schmied. 
Daun 
a) Zoll ſtatlon Riedhauſen im Meost 


Z3olleinnehmer: Titl. Lutwig Vogel, 


— — — 
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by 30llftarion Bächingen. an der Brenzr 


Zolleinnepmer:-Titl. Joſeph Bauer. 
c) Zollftation Bachhagel: 
Zolleinnehmer: Titl. Johann Georg 
Miller. 
d) Zollſtation Staufen: 
Zolleinnehmer: Ziel, Heinrich Kloft ex, 
e) Zollſtation Zbfbingen: 
Zolleinnehmer: Xitl, Earl Hauber. 
9 Zollftarion Dattenbanfen: 
Zollelunehmer: Til. Under. Dieler, 
8) Zoliftation Medingen: 
Zolfeinnehmer: Titl Abraham Kopp. 





Befanntmahung. 


A Die öffentliche Kunf +, und Gewerbe Ausſtellaug zu 
Münden im November 1819 betreffend, 


Dad Zellerſche Kunft:, und Somifs 
fions:- Magazin, aufgemuntert durch den 
Allerhochſten Beifall, und die allgemeine Zufries 
benheit mit feinem, im Nob. v. $ gemachten 
erften Berfuche einer allgeimeinen Ausftellung 
baitr; Kunſt und Induftries Produkte aus den vers 
ſchiedenen Kreifen des Königreiches, beabfichtiger 
zu Ende des kommenden Monats November einen 
zweiten Berfuch diefer Art, und hat bei der engen 
Verbindung, iu der es mir dem allgemeinen poly; 
technifchen Vereine ſtehet, denfelben erfucht, die⸗ 
fed Vorhaben durch, kraͤftiges Mitwirken , und ber 
fondere Theilnahme zu unterftüßen, und deshalb 
zur möglichiten Forderuug des Zwedes alle inn: 
ländifche Känftler, und Kunffreunve, 
Fabrikanten, und Gewerbtreibende dfr 
fentlich einzuladen, durch Einſendung ihrer neue⸗ 
ſten, oder gelungenſten Kunft:, Gewerbs⸗, und In⸗ 
duſtrie Erzeugniſſe zu einer in hieſiger Haupt, und 
Reſidenzſtadt zu veranſtaltenden achttaͤgigen df⸗ 


an ln Zn 20 # u ans 


— 
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femtlichen Musfteliing, gi 1’ einer zuten Abſicht 
belzutragen. — 

Mit großem Vergnuͤgen entſpricht der Cen⸗ 
tral⸗Ausſchuß des polytechniſchen Vereins die: 
ſem MWunfche, und mit eben fo feftem Vertrauen 
auf den Kunſtſleiß feines Vaterlandes, als auf 
den patriorifchen Eifer feiner Mitbärger, bei die 
fer Gelegenheit mit edlem Srolye zu zeigen, waß 
Baierns Kunft vermag, hofft derfelbe das erfreu⸗ 
lichſte Gelingen dieſes Vorhabeus. 

vBaierns Kuͤuſtler, und Fabrikanten ſtehen auf 

einer hohen Stufe, ruhmvoll geunt und ehrt fie be⸗ 
reits das Ausland, — ſie werden daher bei einer ſo 
atlgemeinen Batet lands ; Sache, nicht, gleichgültig 
bleiben wollen „ fie werden füch beeilen, ihre vorzüg: 
lichten Kunft:, und Induſtrie⸗ Erzeugniffe Ver Aus 
ſicht unferer allverehrteſten Regenten » Samilie, 
der allerhöchften Regierung, den Bewohnern, ber 
Meſidenz ‚und den bielen Ausfiudern,, die fi 
Hier aufhalten, bekannt zu machen An Aufzus 
ſtellen. 

Sie werden fuͤr den Ruhm * Vaterlandes 
nicht weniger empfänglich ſeyn wollen, als ihre 
Nachbarn die Franzofen, welche in’ der jüngften 
Ausftellung im Louvre zu Paris bewieſen haben, 
was Eelbftgefäht, und- Narionalftolz vermögen , 
und Gemeinfinn Großes zu leiften im Stande iſt 


Kdnnen wir auch nicht fo vieles aufitellen, wie 
unjere Nachbarn im einem weit ausgedchurern , 
mieerumfloſſenen, produftenreichern Lande ,, ſo 
werden mir dennoch im manchem es ihmen gleich— 
tonis, manches des Unfrigen wird ben Vorzug 
baben , und man wird durch das , was aufgeiteht 
werden fann , wenigftens erfahren, vaf in unferm 
Vaterlande vieles Fürtreffliche geliefert wird, 
das aus alzugroßer Veſcheidenheit unferer Mir: 
bürger bisher nicht genug bekannt, und alfe 
auch nicht gefucht war, 


Die Austellung fol am 29. November d. J. 
beginnen, und bis zum 5, Dezember dauern, 


— — — 
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Ad" es wird "der Didntung halber Behufs der 
Einſendungen Nachſteheudes feſtgeſetzt: 

9 Alle Einſendungen geſchehen an das Zeller 
ſche Kunft », und Commiſſions⸗Magazin, 
jedoch mit dem Zuſatze auf dem —“ 
„zur Austellung. * 

2) Jeder Einſender bat in Munchen Jeman⸗ 
dem zu beauftragen , und dem Vereine zu 

ı benehnen, welchem der Empfangfchein dafuͤr 
eingehändigt werden fann. In Ermang- 
lung biefiger Vekanntſchaft übernimmt au: 

‚ Verlangen ein beſonders Fajı ernanntes 


NT IGeitral » Eomütl viefe Commmifion; © | 


3) Jeder Sendung muß ein deutlich gefchriebe: 
ned, und wichtiges Verzeichniß nebft dem 
Spreife zum Groß:, und Slein = Verkauf beis 
‚gelegt werden, 

4) Ale einfonmende Sendungen werden in 8 
geuwart ‚einer, Commifjion dr8 volyteh 
niſchen Vereins erbſſuet, mit dem Verzeich⸗ 
niſſe verglihen. und zur Wuͤrdigung dem 
Central » AUuefchufe mitgetheilt. 

5) Jeder Eihfender muß Femanden in Min: 
en auffteken, der nach gehaltener Ausſtel⸗ 
lung bie eingeſandten Gegenſtaͤnde gegen 
Zuruckgabe des ad =) bemerkten Empfange 
ſcheins zurdchnimmt , und die gefchehene Zu: 
rüdgabe quittirt. Sollen aber folche im 
3ellerijhen Magazine zum Verkaufe de— 
ponirt werden, fo hat derfelbe Mandatar die 
Abgabe in dad Magazin gegen Schein weis 
ter zu beforgen. 

Uebrigens wird Alles, auch die geringfte Klei: 
nigkeit im Vereins = Blatte angezeigt, und ein 
ausführlicher Bericht erflatter werden. 

Um hierbei dem Kunftfleiße feiner Mitbür: 
ger eine banfbare, und bleibende Anerkennung zu 
geben, hat der Eentval: Ausfhuß befchloifen : ſechs 
der vorzüglich ansgezeichnetften, und preiswuͤrdig 
erfundenen Kunftz, und Gewerbs Produkte mir der 
neugeprägten filbernen Vereins— 
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Medaille, worauf der Name des Empfängers 
eingegraben werben foll, zu beehren, welche ihm 
ſelbſt, oder feinem Commiffionär am Schluſſe der 
Yusftellung nach dem Ausfpruche einer Gentrals 
Jury in einer feierlichen Sigung aller 
bier anweſenden Vereins; Mitglieder 
zugetheilt werden wird. Era 
s Minden, am 6. Oktober 1019. 
Der Ceutral⸗Ausſſchuß des polytecds 
nifhen Vereins für Baierm, 





Bekanntmachungen der Kreisbehörben. 


536.) (Betanntmadung.) 

In der Debitfadhe des Gebhard Jehle 
Sdldners zu Ißnerb erg wird zu Erzielung einer 
guͤtlichen Schuldnachlaßbehandlung auf den 8" 
Movember I. 3. Tagöfahrtangefegt. Die fAmmts 
lichen Gläubiger deffelben werden daher zur vors 
Täufigen Liquidation ihrer Foberungen , dann zur 
Abgabe ihrer Erflärungen über den zu ertheilenden 
Nachlaß, und etwa zu regulirende Friſten⸗ Zah⸗ 
kungen auf obige Tagsfahrt unter dem Präjudiz 
vorgeladen, daß die nicht erſcheinende Ereditoren 
dem Befchluffe der Mehrheit der erſchieuenen Glaͤu⸗ 
biger al& beigetreten werben geachter werden. 

Meiler den Sot" September 1619. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
von Gimmi, Landrichter. 








537.) (Belfanntmachung.) 

Der ledige Joh. Shadhenmayrvon Kotterm, 
geboren den Zoten März 1765, gieng im J. 1786 
als Kiefergefell auf die Wanderung in die Defters 
reichiſchen Staaten, und hat feit diefer Zeit von 
feinem Leben, oder Aufenthalte nichts mehr vers 
nehmen laſſen. Da feine naͤchſten Anverwandten 
am Einfeung in den Nutzgenuß feines nad) der 


m ( 
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legten Curateltechnung in 1265 fl. 30 Er. »beftes 
henden Vermdogens nachgeſucht haben, fo. wird 
derfelbe hiemit aufgefodert, a dato binnen 6 
Monaren von feinem Leben, oder Aufenthalt dem 
unterfertigten Königlichen Landgerichte Nachricht 
zu geben, widrigenfalld er als verfchollen erklärt, 
und die nächften Verwandten in die Nutznießung 
feines, Vermögens eingefegt werden würden. ) 
Kempten den H'" Dftober 1819. 
Koͤniglich Baierifches Landgericht, 
„Heime, Landrichter. 
538.) (Gantedier.) - 
Da Fohannd Freifingerinn, verwittib 

1/32 Gitlerinn zu Kiffing gegen das ihr erdffe 
nete Konkurs + Erfenntniß binnen der gefeglichen 
Friſt die Appellation hierorts nicht infinuirt hat; 
fo wird hiemit das Konkursverfahren eröffnet, 
und nachfolgende Ebdictötage feftgefegt: 1) ad 
producendum, et liquidandum, ‚der. 15% Ns 
vember 1819; 2) ad exceipiendum, ber ıö! Des 
zember 18:9; 3) dann ad concludendum ber 
ıö* Jänner 1820, mit der gefeglichen Abtheilung 
zur Hälfte ad replicandum, und zur andern 


"Hälfte ad duplicandum, 
Dieſemnach werben alle befannte, und undes 


Tannte Gläubiger derfelben aufgefodert,, an diefen 
Edietötagemtihre Rechtsnothdurften bei Vermeis 
dung der, hekannten gefeglichen Nachrheile zu bes 
forgen. 

Zugleich wird das Anweſen der Gantirerinn, 
wie folched im Intelligenzblatte für den Oberbos 
naufreid Seite 472, dann in der Beylage zur Moys 
ſchen Zeitung Nro. ı 18 befchrieben ift, am ı3'en 
November zum drittenmal feilgebothen,, und mit 
Vorbehalt Freditorfchaftlicher Genehmigung vers 
kauft. " - 
Bietberg den 14" Oktober 1819, 

Königlich Baieriſches Landgericht, 

it, Earron du Val, Landrichter, 
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539.) ECGanuteditt.) J 

Da die verwittibte Katharina Kram ache⸗ 
rinn, 1/16 Guͤtlerinn zu Kiffing gegen das ihr 
erdffnete Konkurs⸗Erkenutniß binnen der geſetz⸗ 
lichen Friſt die Appellation dießorts nicht infis 
auirt hatzıfo wird hiemit das Konkuröverfahren 
eröffnet, und nachfolgende, Ediktstage feſtgeſetzt: 


1) ad pröoducendum, et liquidandum ber #0 


November 1819; 2) ad exeipiendum der aott 
Dezember 18195 3) damı ad congludendum der 
‚20 Jänner Bao mit der gefeglichen Abtheilung 
zur Hälfte ad replicandum, und - ande 
„Hälfte ad deplitanddm. 

Diefemnacy werben alle Sefaniite, ‚und uns 
befannte- Gläubiger derfelben aufgefodert, an 
Diefen Tagen ihre. Rechtsnothdurften bei Vermei⸗ 
bung der befannten — Rg zu be⸗ 
— 


Zugleich wird "das —— der Gantirerinn, : 
PR folcyes im Intelligenzblatte für den Oberdos 


‚nanfreis Seite 479 et 480. —, dann In ber Bey⸗ 


lage zur Mopfchen Zeitung Rro. 122 befchrieben 
am.at November zum drittenmak gdilgebos 


iſt, am 

then, und mit Vorbehalt kreditoeſchaftllcher Ge⸗ 

nehmigung verkauft. pin ae 
Friedberg den 14!" Oftober 1669. 


... Königlich Baieriſches Landgericht. 


ct. Earron du Bal, Lanbr. 
31*8 et 
540.) (Gantedilt.) 

Da Alex Hofmer, 1732 Gätler, . und 
Zimmermann zutiffing gegen dad ihm erdffnere 
Konfurs⸗-Erkenntniß binnen der gefeßlichen Frift 
die Appellarion: dießerts nicht inſinuirt hat, fo 
wird hiemit · das Fonfursverfahren erbffnet ‚und 
nachfolgende Ediktstage feſtgeſetzt: a)" ad pro- 
ducendum, ot liquidandum der 15'* November 
1019 5— 2) ad excipiendum: ber idtt Dezem⸗ 


m—— 


10/6 
Ber d. 3.5, 3) danif adiconcladudum:der 1öte: 
Jaͤnner * ‚mit der geſetzlichen Abtheilung zur 
Hälfte ad rephieandum, md jur andern Hälfte 
ad daplicandum. 

Dieſemnach werben alle befannte, und uns 
befannte Gläubiger deſſelben aufgefodert, am 
diefen Ediktstagen ihre Mechtönothdurften bei 
Vermeidung der befannten gefeglichen Nachtheile 
zu beforgen. 

Zugleid wird das Anweſen des Gantirers, 
wie ſolches im Intelligenzblatte fuͤr den Ober⸗ 
donaukreis Seite 469 et 470. — dann in ber Bey⸗ 
lage zur Moyiſchen Zeitung Nro. 114 beſchrieben 


iſt, am aZien November d. J. zum dritteumal 


feilgebothen, und mit Vorbehalt kreditorſchaftli⸗ 
cher Genehmigung verkauft. 
Sriedberg den 14" Oktober 1819. 
Königlih Baieriſches ‚Landgericht. 
Ric. Eorron du Bal, Landrichter. 
541.) (Santedift.) 
Da Benedilt Sedlmayr,, ıfı6 Sütler, 


und Maurer zu Kiffing gegen bas ihm erbffs 
nete Konkurserkenntniß binnen der geſetzlichen 


Friſt die Appellation dießorts nicht infiuuirt bat; 


fo wird. hiemit das. Konkursverfahren erdffner, 
und. nachfolgende Ediktstage feflgefegt: 1) ad 
produoendum, etliquidandum der 18 Novems 


‚ber 1819; 2) ad excipiendum der 20 Dezems 
. ber 18195 3) dann ad coneludendum der 20'* 
Jaͤnner 1880 mit ber gefeglichen Abrheilung zur 


Hälfte ad replicandum, und zur andern Hälfte 
ad duplicandum. 

Dieſemnach werden alle befannte, und uns 
befannte Gläubiger deffeiben aufgefordert, au 
diefen Tagen ihre Rechtönothdurften bei Vermei⸗ 
dung der befannten geſetzlichen Nachtheile zu be⸗ 
ſorgen. 

Zugleich wird das Anweſen des Gantirers, 
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wie ſolches Im Jutelligenzblatte für den Oberdo⸗ 

naufreis, Seite 480 et 463 Damı,,im Des Bey⸗ 

lage zur Moyifchen Zeitung Nro. 2.8 beſchrieben 

ift, am z7ten November — tenmai feils 

gebothen, und mit Vorbehalt Erebitorfpoftlicer 

Genehmigung verkauft. 

; Griedberg den 14!" Dftober 181g, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 

Lic. Earron du Bal, Landrichter. 





512.) (Gantedift.) 

Da die verwirtibte 1/16 Guͤtlerinn Magdas 
lena Diepold zu Kiffing gegen das ihr erdffe 
nete Konkurserkenntniß binnen der geſetzlichen 
Friſt die Appellation diesorts nicht inſinuirt hat; 
ſo wird hiemit das Konkursverfahren erbffnet, 
und nachfolgende Ediktstage feſtgeſetzt; 1) ad 
producendum, et liquidandum «der. ı8* No: 
vember 1819; 2)adexcipiendum der 20" Dezbr. 
18:9; 3) dann ad comeludendum ber ap" Jans 
ner ı820 mit dergefeglichen Abtheilung zur Hilf: 
- te ad replicandum, und jur andern Hälfte e ad 
duplicandum. 

Diefemnad werben alle bekannte, und ats 
dekannte Gläubiger derfelben aufgefodert, au 
diefen Tagen ihre Rechtsnothdurft bei Vermei⸗ 
dung ber befannten gefehlichen Nachtheile zu 
befergen. 


Zu leich wird bad Anweſen der Gantiererinn, | 


wie ſolches in dem Sntelligenzblatre für den Ober: 

donaukreis Seite 468 er 469, dann in der Beylage 

zur Moyſchen Zeitung Nro. 114 befchrieben ift, 

am a7" November d. J. zum brittenmal feilge: 

bothen, und mit Vorbehalt der kreditorſchaftlichen 

Geuchmigung verkauft. 

Sriedberg den 14 "Oktober 1819. 
Königlich Baierifhes Landgericht. 

Lic. Earren du Val, Landrichier. 
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543.) ( ABantebirkt.) G vTa 
MDa Dienye Nappa/aa Guͤtler zu Kiffing 
gegen das ihm erdffnete Nonfurserfenntniß bins 
nen ‚ber. gefelichen Friſt die Appellation biers 
orts nicht inſinuirt hat;. fo wird hiemit das Kons 
kursverfahren erbffnet, und nachfolgende Edilts⸗ 
tage feſtgeſetzt: 1) ad prodneendum;, et liquidan- 
dum ber 15’. Noveniber 1619 2) ad exeipien- 
dum der id Dezember 1619; 3) danu ad con- 
cludendumder 18° FJaͤnner 1820 mit der-gefeh- 
lichen Abtheilung zur Hälfte ad replicandum, 
und zur, audern Hälfte ad dupliecandum, 
Dieſemnach werden. alle befannte ; und -Atits 


befaimte Gläubiger Lefjelben  anmiriaufgefüdert, 


an diefen Ediktstagen ihre Nechtsnorhdurften bei 
Bermeidung der bekannten zu. Nachtheile 
zu beſorgen. 

Zugleich wird das Ynwefen * Sautirers 
wie ſolches im Intelligenzblatte für den Oberdo⸗ 


‚naufreis, Seite 471, dann in ber Beylage . zur 


Moyſchen Zeitung Nro. 1 18 befchrieben ift, am 
gieu November zum brittenmal feilgeboshen , und 


mit Vorbehalt : — — ER 
werlauft: ; 


Sriedberg ben nalen Oftoßer DER chen 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Ric. Carron du Val, Landrichter. 





514.) (Berkaufs⸗und Verpadhtungds 
Belanntmadhung) ° (.w:6 
‚Nachdem fich bei der auf -den 14!" dieß zum 
Verkaufe des Anwefens des in Konkurs verfalles 
nen biefigen bürgerlichen Bierbräuers Andreas 
MWeinzierl, beftiimmten Tagsfahrt fein Kaufss 


luſtiger gemelder 'harz fo wird nach dem. Ans 


trage der Kreditorſchaft dieſes Anweſen am zot'" 
November I. 3. zum — — Verpach⸗ 
tung ausgebothen. 


* b# 
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Kaufs- und Pachtöluftige haben daher fidy an 
biefer Tagsfahrt hierorts einzufinden,, und — vers 
fehen mit gerichtlichen Atteſten nach ihren perfbns 
lichen Verhaͤltniſſen — ihre Kaufsanbothe, und 
Parhrbedingniffe zu Protofol zu geben. 

Ruͤckſichtlich des Befchriebs diefes Anweſens 
werben die Kaufs- und Pachtluftigen auf das In⸗ 
telligenzblart vom DOberdonaufreis d. J. Seite 
„32, et 733, — auf die Augsburger Monfche 
Zeitungsbeylage Nro. 173, und auf die Baierifche 
National » Zeitung von München dd. Br Sep⸗ 
tember d, J. Nro 214 hingewiefen. 

Die auf diefem Anweſen baftenden Abgaben 
aller Art werden an obiger Tagsfahrt den Kaufs-, 
und Pachtliebhabern eröffner werden. 


Sriedberg den abten Dftober ıBıg. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
Lic. Carron du Val, Landrichter. 





845.) (Belanntmadung.) 


Das der Königlichen Staats s Schnldentils 
gungsfaffe an Zahlungsitatt gerichtlich zugewieſene 
MWohnhausdes Bürgers Philipp Rieg zu Kauf⸗ 
beuern, welches in 3 Wohngemaͤchern, mit ben 
erforderlichen Bequemlichfeiten befieher, wird von 
diesfeitigem Amte am zater November d. J. im 
Wege der dffentlichen Verfteigerung zum Verlauf 
gebracht, 

Kaufsliebhaber haben daher an dem beſtimm⸗ 
ten Tage früh 10 Uhr auf dem Rathhauſe zu 
Kaufbeuern zu erfcheinen, die Kaufsbedingniffe 
zu vernehmen, und fonac ihre Anbothe zu Pros 
zokoll zu geben, 

Irrſee den 15  Ditober 1819. 


Königliches Rentamt Kaufbeuern, 
Mefferfchmidt, Rentbeamter. 
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546.) (Befanntmachung.) 

Der flumme Franz Joſeph Meichler ven 
Apfeltrah, 45 Fahre alt, großer fchlanker 
Statur ift ſchon über ein Jahr abwefend, und 
läuft wahrfcheinlich in abgenätzt ländlicher Kleis 
bung auf dem Bettel umher, weil er vermdgenss 
los, und bei feiner Stummheit zur ländlichen 
Arbeit wenig fähig if. 

Die Polizeibehbrben werben daher erfucht, 
dem ftummen Sranz Joſeph Meichler nacyforfchen, 
und ihn anher transportiren zu laffen, 


Mindelheim, am a6" Dftober 1819. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Mader, Landrichter. 





547.) (Belanutmadang.) 


Dad Johann Meitingerfhe Gantans 
weſen zu Dilingen, weldyes in einem Haus, 
Mühlgebäude, Stadel, und Hofraithe ı Viertel 
65 Ruthen Reutimaads, 6 Faucherten 2 Vierter 
122 ı/a Ruthen leder aufder Linfenau, 7 Tagw. 
26 3/4 Außerm Plappermaads, ı Tagwerf ı 
Viertel 88 Ruthen Maads anf der Linſenau, 
3 Viertel 115 RuthenGarten an der Fleinen Donau, 
1. Viertel 55 Ruthen Außerm Plappermaads 
befteht,, zum Abn. Mentamte dahier eine Mühls 
gilt von 5 Schäffel, = Sztl. Kern giebt, beim 
Veraͤnderungsfalle mit 25 fl. filr Auf⸗, und 
eben foviel Abfahrt belafter ift, und auf dem 
gegenwärtig nebit den Haus, und Baumannds 
fahrniffen 4 Pferde, und 5 Kühe fidy befinden, 
wird dem dffentlichen Verkaufe ausgeſetzt, und 
biezu Tagsfahrt auf dem ıg'n November d. J. 
anberaumt, 


Kaufsliebhaber haben fich daher am befagten 
Tage hierorts zu melden, und ihre Kaufsauge— 
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bothe mittels Beibringung gerichtlicher Vermb⸗ 
genszeugniffen zu Protokoll zu geben. 
Dilingen den ıBt® October 1819. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Schill, Landrichter. 





548.)- (Befanntmacdhung.) 

Auf den Antrag der Kreditorfchaft, amd des 
beftellten Maſſacurators werden die zur Zofeph , 
und Jakob Höcfterrer'fchen Konkursmaſſe in 
Hürben gebdrigen, und bei entfernten Schulds 


nern auöftehenden verfchiedenen Activfoderungen: 


eirca 550 fl. gegen fogleich baare Bezahlung im 
Wirthshaufe zu Hirben am Mittwoch den oft 
Movember h. J., Vormittags 10 Uhr angefans 
gen im dffentlichen Verſteigerungswege an den 
Meiftbiethenden veräußert werden. 
Kaufsliebhaber werden hiezu eingeladen, 


Uröberg ben 18H Det, 1819. 
Königlih Baierifhes Landgericht, 
Ott, Landrichter. 


549.) (Amortiſations⸗Ediet.) 


Dem Bauern Ulrich Wezer von Allgers 
der Pfarre Ebersbach iſt die ehemals Landſchaft⸗ 
Kemptiſche, nunmehr Koͤn. baier. Staats⸗ Schuls 
dentilgungs⸗ Kaſſe⸗Obligation Nr. 6687 pr. 45ofl., 
und Nro. 25716 pr. 45 fl. — ausgeſtellt auf Vero⸗ 
nika, und Magdalena Wezer abhanden gelommen. 

Der allenfallſige Inhaber wird aufgefordert, 
dieſelbe binnen 6 Monaten bei der unterfertigten 
Gerichtös Behbrde vorzulegen , und fich über den 
Befig auszuweiſen, widrigenfalld diefe Urkunde 

- für unfräftig erflärt werden würde, 


Sbergünzburg am ı8tn Oftober ı8ı9. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Payr, Landrichter, 


* 
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550.) Gerkaufs-, und Convocations— 
Edict.) 


Nachdem die Metzger Alobs Ebneriſche 
Eheleute zu Mehring den unterm Bien Juni 
v. J. mit ihrer Kreditorfhaft abgefc)loffenen 
Vergleich nicht beigehalten haben; fo wird auf 
Andringen der Kreditoren das Ebnerifche Anwes 
fen, wie ſolches unten befchrieben ift, feilgebos 
then, und hiezu auf den az" Nov. 1.5. eine 
Tagsfahrt anberaumt. 


Da nad der — biefer Tagen vorgenommenen 
Sfnventarifation der bereits bekannte Schulden: 
ftand den Vermoͤgensſtand um die Hälfte übers 
fteigt ; fo wird an befagter Tagsfahrt zu Ver: 
meidung eines Goncurs = Verfahrens die Güte 
mit den Gläubigern verfucht werden , weßwegen 
ſaͤmmtliche Gläubiger hiezu mit dem Präjubdiz 
vorgeladen werden, daß die auöbleibenden bes 
Fannten Gläubiger im, Falle eines Vergleichs zur 
Stimmenmehrheit gezählt werden, die unbefanns 
ten aber ſich jene Nachtheile felbft zuzufchreiben 
haben, welche aus ihrem Nichterfcheinen ent⸗ 
ſtehen. 


Anwefeus⸗Befchrieb. 
I. 


Das fogenannte ı/ı6 Rrautiglgütl, weldes 
zum Fönigl Rentamt Friedberg grundbar ift, ber 
ſtehend: a.) in dem ganz gemauerten, zweigädis 
gen Wohnhaufe, welches mit Ziegeln gedeckt ift; b.) 
in dem abgefbndert = ftehenden Getraidftadel, und 
Diehftallung, mit Ziegeln gedeckt unter einem 
Dache, weldyer ganz gemauert ift, und wovon 
bloß die beiden Schiefer hoͤlzern find; c.) in 
bem Hofraume, und dem barin- befindlichen 
MWurzgärtl; d.) dem bdafelbft fich befindlichen 
Parmpbrunnen; und-e.) dem ziweimädigen Grass, 
und Baumgarten ad circa ı/a Tagwerk. 
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II. 

An Gemeinde: Theilen: zweimädige Wiefen 

auf 6 Plägen zu 3 Tagwerken 60 Decim. 
IIL, 

‚An Korftentfchädigungd » Theilen: 1.) das 
Gehblz, ad = Tagwerle 59 Decim.; 2,). detto 
ad 54 Decim. 

Die hierauf haftenden Abgaben aller Art 
werden bei der Verkaufs » Tagsfahrt den Kaufss 
luftigen erdffnet werben. 

‚ Sriedberg den 18" Det. 1819. 

Königlich Baierifhes Landgericht, 
Let. Carron du Val, Landr. 


5:1.) Gerkaufs⸗Bekanntmachung.) 

Das in Konkurs gerathene Shldanwefen des 
Joſeph Anmillers zu Emmersaffer be 
fiehend in Haus, Garten, 5 ıf4 Jaucherten 
Yeder, 1 7f8 Tagwerken Wiefen, und Gemeinds⸗ 
nußen mit Horftrecht, wird Donnerftags den ı af" 
Movember 1819 an den annehmbaren Meiftbies 
thenden unter Vorbehalt der Gläubiger: Genechs 
migung bffentlic) verſteigert, und ee⸗ 
hierzu eingeladen. u 

Wertingen den ı9'* Betober 11 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter. 








552.) (2adung.) 

BomKön. Kreide, und Stadtgerichte Kemp⸗ 
tem erhält auf Klage der Wilhelmitie Bischof, 
Kantord » Tochter aud Sommersdorf, wider den 
abwefenden Joſeph Egg ledigen Baͤckergeſellen 
von bier in puncto paternitatis f. a. erſagter 
Egg, in dem auf Freitag dem Jr" Dezember 
dieß Jahrs Früh 9 Uhr zur Verhandlung obiger 
Klage angefeten Termin perſonlich, oder mits 
telft eines Im Falle guͤtlichen Abkommens zulänge 
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lich bevollmächtigtem Anwaltes zu erſcheinen, 
hiemit die Ladung. 


Kempten, am aaten Oct. 1019. 
Koͤnigliches Kreis:, und Stadtgericht. 
Let. Kellerer, Director. 
Baumgaͤrtner. 


653.) (Belanntmadhung.) 


Adam WdLE Befiger des Neubauernhofes zu 
Schwabminden ift am Iren dieß mit Rüds 
laffung von 4 minderjährigen Kindern, und feine 
Ehewirthinn Therefia ift fchon früher geftorben. 
Demnach werben auf den Antrag felner Bers 
wandten alle diejenigen, welche an dieſe Erbös 
Maffe aus was immer fir einem Rechts-Titel 
Foderungen zu machen haben auf Dienftag den 
agten November d. J. zur Liquidation in bieffei» 
tige Landgerichts = Kanzlei Vormittags 9 Uhr, 
und zum Verſuch einer gütliten Ausgleichurg 
um fo gewiffer vorgeladen, alg fie widrigenfalls 
nicht mehr gehört werden würden. 

Zugleidy wird an dieſem Tage bad Adam 
Voͤlk'ſche Bauerngut mit Defonomie » Gebäuden, 
ı ı/a Tagwerk Garten, ganzer Gemeinde: Gerech⸗ 
tigkeit, 36 Jaucherten Aecker, und 3ı Tagwer⸗ 
fen Maads, dann ıfa Erbleben mit 9 Jaucher⸗ 
ten Heer, 7 Tagwerken Schwabeggers, und 
4 Tagwerken Wechſel-Maads, endlich) ı Tag: 
werk Garten an der Einkold nebft allem Vieh 
und den reichlich vorhandenen Haus =, und Baus 
mannsfahrniffen im Ganzen, oder Theilweife 
verfauftz wozu Kaufsliebhaber — mit Vermd⸗ 


. gend», und Leumundss Zeugniffen verfehen — 


eingeladen werben. Diefes Gut Fann täglich bei 
dem beftellten Eurator eingefeben werben. 
Schwabmuͤnchen, am a3" Oktbr. 16819. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
von Braunmuͤhl, Landrichter. 
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654.) (Belanntmachung.) 

Auf Bitte des Michael Rainhofer, Halbs 
ſoldners in MWehringen wird auf Donnerftag 
den „Ben November diefes Jahrs Vormittags 
9 Uhr Tagsfahre zum Verſuche gütlihen Vers 
gleiches mit feinen Kreditoren wegen Nachlaß, 
und Friftenzahlung angefegt. 

Simmtliche Kreditoren deffelben Haben daher 
Bei obiger Verhandlung ihre Forderungen entwes 
der felbft, oder durch gehdrig Bevollmaͤchtigte 
um fo gewifler-anzumelden, als die Ausbleibens 
den im Kalle eines zu Stande kommenden Vers 
gleiches dem Mehrbefchluffe der Übrigen Kreditos 
sen beigezählt werden würden. 

Schwabmuͤnchen, den 27‘ Det, 1819. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Braunmuͤhl, Landrichter, 


655.) (Bant » Edict.) 

Nachdem ſich Franz Friedbrihd Bauer in 
gangenerringen auf Anbringen der Nors 
bert Zetlerifhen Kreditorfhaft zahlungsunfähig 
erflärt, und dem Univerfal = Eoncurfe unterwors 
fen Hat; fo wird auf Donnerſtag den 25'" Nos 
senber d. J. ad producendum ‚et liquidandum, 
und zum Vergleichs: Verfuche bei deffen Zers 
ſchlagung auf Donnerſtag den 23" Dezember 
d. 3. ad. excipiendum, auf Donnerſtag ben 
„gt Jaͤnner 1820 adreplicandum, und auf Don: 
nerſtag den 3" Februar ı820 ad duplicandum 
jedesmal Vormittags g Uhr hierorts Tagsfahrt aus- 
gefchrieben, und zwar mis dem Beiſatze, daß die 
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jeweils hlerorts ausbleibenden Kreditoren nach den 
bießfallfigen Gefegen behandelt, die verfpäter , 
oder nicht Fontinuirlidy Liquidirenden aber mir 
einer Drdnungsftrafe geahnder werben würden, 


Shwabmüncen, den art October 1819. 


Königlich Baierifches Landgericht. 
dv. Braunmühl, Landrichter, 


556.) (Berfauf.) 

Dermdg Höchften Referipts der Königlichen Res 
gierung als Finanz s Hammer vom a?7ten Oktober 
d, 3. wird das von dem Königlichen Bürger Georg 
Dembarter zu Gdggingen dem Königlichen Neras 
im Eigenthbum ohnentgeltlich überlaffene Moris 
zlanifche Lehen von 8 Jauchert alten, und 12 1/8 
Jaucherten 44440. Schub baierifchen Maaßes in 
unbelafteten Zuftand nochmals, und zwar mit dem 
Beyſatz dffentlich feilgebothen, das die Hälfte in 
baarem Geld, und die andere Hälfte in Obligas 
tionen bes jüngften Land-Anlehens, oder in an- 
bern verzindlichen Staats» Obligationen bezahle 
werben darf. 

Der Termin zu dieſem Gefchäft ift auf den 
zen November feftgefest, und Fonnen fich daher 
Kaufsliebhaber befagten Tags frühe um g Uhr 
in hiefiger Amtskanzlei einfinden, ihre Angebothe 
zu Protokoll geben, und einen baldigen Abs 
fhluß genärtigen. 

Pferſee den ad" Dftober 1819. 
Königliches Rentamt Goͤggingen. 
Vorbrugg, Rentbeamter. 


———— 
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Intelligenzblat 


des Köntglid: 


Dberdonau 


Yugsburg, 





Befanntmahungen 
der Königl. Oberſten Kreisftellen. 


Fortfegung 
ber Gemeinden : Formation im Oberdonau⸗ 
Kreife. 





XI. Landgericht Füßen. 
Daffelbe enthält 6 = Quadratmeilen, 


100 

2641 Häuferr, 3452 Familien, und 14602 

Seelen; dann eine Stadtgemeinde mit magiftras 

tifcher Verfaffung ILL" Elaffe, und 25 Rural: 

Gemeinden. 

A) Mitmagiftratifher Berfaffung: 
Füßen, eine Stadt III" Elaffe, mit 43a 
Familien, dann mit einem Königl. Bergſchloß, 

. and dem vorigen Klofter St. Mang, jeht 
Fuͤrſtlich Wallerfteinifhem Schloß , — Pfarre, 
Eit des Kbnigl, Landgerichtd, und Rentamts, 
(Wegen Belegung des bertigen Magiftrats ift 
das XXIVR* Stuͤck des Kreis s Sntelligenzs 

’ 72 


—— e — — 


N" 


f 





31. den 10" November ıdıg 


— 


blatts vom Jahre 1618. pag. 922 et 939 
nachzuſehen). 
B) Ruralgemeinden: 
1) Gemeinde Aurberg: 

Sie enthält: 

Aurberg, (E. mit a Fam.); Badwerk, 
(E. mir ı Fam.); Brunnhof, (W. mit 3 
Fam.); Buhenberg, (W. mit 3 Fam.); 
Ellensberg, (E. mita Fam.); Eſchach, 
( W. mit ı2 Fam.); Goldſtein, (E. mit 
a Fam.); Günther, (W. mit 4 Fam.); 
Hellmer, (E.mita Fam.);Hdllenthal, 
(E. mit ı Fam.); Hof, (E. mit ı Fam.); 
Hohendfh, (E. mit a Fam. ;3Hdneles⸗ 
bof, (E. mit Fam.); Kollmanshof, 
(E, mit ı Zam.); Mark, (E. mit 2 Fam.) ; 
Dhberellmenau, (E. mit ı Fam.)Ober⸗ 
hof, (E. mit ı Fam.); Oſterberg, (€. 
mit» Fam.); Prahtsried, (MW. mit 3 
Sam); Schlegelsberg, (E. mit ı Fam.); 
Sennhof, (Eindde mit ı Familie); 
Straß, (W. mit 3 Fam.); Suͤnthueb, 
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(€. mit = Fam.); Thalhof, (E. mis ı 

Fam.);Unterellmenau,(E. mita Fam.); 

und Unterreutheu, (E. mit ı Familie). 

Zufammen 57 Familien, 
Gemeindevorfteher: 

Sohann Ech tler, Baner in Hohendfch. 
Gemeindepfleger: - 

Uhidh Baier, Bauer in Brunnhof. 
Stiftungspfleger: 

Anton Geiger, Bauer in Efchadh. 
Gemeinde: Bevollmädtigte: 

Andreas Maurus, Bauer von Goldſtein; 

Anton Kümmerle, Bauer von Honeleshof; 

undAndread Brugger, Bauer vonSuͤnthueb. 
2,) Gemeinde Bernbeuern: 

Diefelbe begreift: 

Angerhof, (E.mita Fam); Bernbeus 

ern, (Pf. D. mit 142 Fam.); Egghof, 

(E. mit ı Fam.); Feldhof,(E. mir ı Fam.); 

Grbdnenbad, (Mühle, und Eindde mit ı 

Fam.); Pirftenftiel, (E. mir a Fam.) ; 

Ried, (W. mit ıı Fam.); und Wieshof, 

(E. mit ı Fam.). Zufammen 151 Familien, 
Gemeindevorfteher: 

Andreas Kleber, Bauer von Ried. 
Gemeindepfleger: 


Michael Müller, Bauer von Bernbeuern. - 


Stiftungspfleger: . 
Bernhard Socher, Bauer von Ried. 
Gemeinde-Bevollmaͤchtigte: 
Franz Anton Abt, Bauer; Joſeph Anton 
Fiſcher, Bauer; Benedikt Kimmerle, 
Banerz und Fofeph Verter, Bauer ; ſaͤmmt⸗ 
liche in Bernbeuern. 
3.) Gemeinde Burken: 
enthaltend: 
Bellenburg,(E,,u, Mühlemit ı Fam.); 


— WELLE U —ñ— 
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Burken, (Pf. D. mit 153 Fam.); Defau, 
auch Deiffau, (Schneidmühle, und E, mit 
2 Sam.); Forchenmuͤhl, (Mahlmuͤhle, 
und Eindde mit ı Familie); Gruiwaug, 
auch Greiwang, (W. mit 3 Fam.); Has⸗ 
la, (WB. mit 6 Fam.); Riedhof, (W. 
mit „Sam.);Seemühle, (E. mit ı Fam.); 
und Stenz, (E, mit ı Familie). Zufammen 
ı72 Familien, 
Gemeinde sPBorfteher: 
Sofepb Guggenmoos, Bauervon Burfen. 
Gemeindepfleger: 
Jeſeph Höfler, Bauer dafelbft. 
Stiftungspfleger: 
Peter Schweiger, Bauer dafelbft. 


GemeindesBevollmädtigte: 
Bonifaz Schweiger, Bauer; Jakob Am: 
berg, Bauer; Johanı Schufter, Bauer; 
und Anton Meichelboͤck, Bauer; ſaͤmmt⸗ 
liche in Burfen. 


4.) Gemeinde Eherfhwang: 

ı Gie begreift: 

Berg(E. mit 2 Fam);Eherfhwang, 
(D. mit 15 Fam.); Hafegg, (W.mit 5 
Fam.); Hinterlangegg, (E.mit 2 Fam.); 
Holz, (E. mit» Fam); Lehen, E. mit 
ı Fam.); Linden, (E.mitı Sam); Lors 
hueb, (MW. mit 2 Fam.); Nachfee, (W. 
mit 6 Fam.); Tarren, (E. mit a Fam.); 
Vogelegg, (W.mit 3 Fam.); und VBors 
derlangegg, (W. mir 3 Fam.). Zufams 
men 44 Familien, 

Gemeindevorfieher: 

Sofepp Hipp, Bauer in Echerfchwang. 

Gemeindepfleger: 
Stephan Lehöperger, Bauer bafelbft. 
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Stiftungspfleger: 
Aloys Angerhofer, Bauer dafelbft. 
Gemeinde s Bevollmädtigte: 


Konrad Holzmann, Baner von Rechen; 
Sofeph Angerhofer, Bauer von Eher: 
ſchwang; Mang Anton Meßmer, Bauer 
in Hafegg. 

5.) Gemeinde Eiſenberg. 


Dieſe Gemeinde enthaͤlt die Hauptbeſtand⸗ 


theile des Freiherrl. von Freyberg⸗-Eiſenberg⸗ 
Raunauiſchen Patrimonialgerichts Eifenberg, 
oder Waizern, und beſteht aus den Ortſchaften: 
Bach, (Seeger-) (W. mir 3 Fam., Königl, 
immediat); Baumgarten, (E. mit 3 Fam., 
ungemiſcht patrimonialger. zum Freiherrl. von 
Freyberg-Wellendingiſchen Patrimonialger. 
Hopferau gehoͤrig); Brandegg, (E. 
mit 2 angeſeſſenen, und 2 unangeſeſſenen Fam., 
patrimonialger. nah Hopferau); Dols 
den, (Dber:) (WB. mit 4 Fam., gemiſcht, 
die Mehrzahl-mit 3 Familien Königl. imme⸗ 
diat, und ı Fam, patrimonialger, nach Ho⸗ 
pferan,);Eifenburg, (W. mit 4 Fam., 
ungemiſcht patrimonialgerichtlich nach Eiſen⸗ 
berg); Freyberg, auch Hohenfrey— 
berg, — Ruinen einer Ritterburg; — 
Heimen, (D. mit 20 Fam., gemifcht, die 
Mehrzahl patrimonialger. nad Hopferau, 
und » Fam, Königl. immediart); Hollen, 
(E. mit a Fam., Königl, immediat); Hu m⸗ 
melbaur,(E. mit ı Fam. Königl.immed,,); 
Kögelbauer, (E. mit ı Fam., patrimos 
nialgerichtl. , zum Fuͤrſtl. Detting + Wallerfteis 
nifchen Patrimonialger. St. Mang in Züßen 
gehörig,); Lieben, (M.mity Fam., uns 
gemifcht patrimonialger. nah Hopferan); 
Dberdill, (W. mit 3 Fam., patrimonials 
‚gerichtl.nah Hopferau);Ofterreutben, 
(BB. mit 3 Fam., patrimonialger. nach Ho⸗ 
pferau); Prödften, (MW. mit 5 Fam., 
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patrimonialg. nah FEifenberg); Schloß=- 
berg, (E, beiden Ruinen der Burg Eiſen— 
berg, mit ı Fam., patrimonialger. nad El⸗ 
fenberg); Schwarzenbach, (Seeger), 
(B. m. 6 Fam., K. immed.); Schweins 
egg, (Seeger⸗) (MW. mit 4 Famil., Königl. 
immebiat); Schweinegg, (3eller:), (W. 
mit 8 Fam., KHoͤnigl. immediat); Speiden, 
oder Mariahilf, (W. mit 5 Fam., ge 
mijcht, die Mehrzahl patrimonialg. zu Ei ſen⸗ 
berg, und ı Kamilie Konigl. immediat); 
Stockach, (E, mit ı Fam,,. patrim, nad 
Eifenberg); Thannenmüple, (Hof, 
und Mühle, E. mit3 Fam., Königl, immed.) ; 
Unterdill, (W. mit 5 Fam., ungemifcht 
patrimonialger. nad) Hopferau); Wai⸗ 
zern, (D., und Schlöfchen mit ı4 Fam., 
gemifcht „ die Mehrzahl patrimonialger. nach 
Eifenberg, dann 4 Fam. patrimonialger. 
nah Hopferau, und 3 Fam. Königl. im⸗ 
mebiat. — Sit des Patrimonialg.; und Zell, 
(Pf. D. mit 20 Fam. , gemifcht,, die Mehrzahl 
patrimonialgerichtl. nah Eifenberg, und 
4 Sam. Königl. immediat). 


Zufammen 127 Familien, 


Bemeindevorfteher: 


Andreas Bronner, Bauer in Zell. 


Gemeinde-, und Stiftungspfleger: 


Mang Boͤck, Bauer daſelbſt. 


Gemeinde-Bevollmachtigte: 


Ludwig Koͤſtel, Schmid in Proͤbſten; Aa⸗ 
verPaulfteiner, Bauer in Seegerſcheidegg; 
Hilar Vogler, Bauer in Unterdill; und Mes 
riz Nuſcheler, Bauer in Zell. j 


6.) Gemeinde Enzenftetten: 


Sie enthält: ° 
Am Berg, (E. mit > Fam. Kdnigl. imme⸗ 
biat); Anwanden, (W. mit 4Fam., Königl, 
immediat); Auf'm Berg, (W. mit 8 Fam., 


1063 


Kbnigl. immediat); Bergmähle, (E. mit 
ı Fam., Kbn. immediat); Dederles, (MW. 
mit 5 am, Königl, immediat); Enzenftets 
ten, (WB. mit 13 Famil., Koͤn. immediat) ; 
Felben, (W. mir 4 Famil., gemifcht, die 


ee Cr re — 
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Eſchach, (W. mit 7 Famil., ungemifcht , 
patrimonialgerichtlich, Fürftl. Derting » Walr 
fteinifh zu St. Mang); Erfenbollins 
gen, (MW. mit 7 Fam., gemijcht, die Mehr⸗ 
zahl Kbn. immediat, und 2 Fam, patrimoniale 


Mehrzahl Königl. immediat, dann eine Fam, 
patrimonialgerichtldy nad Eifenberg, und 
» Fam. patrimonialgerichtlich nach No: 
pferau); Oberreuthen, (Seeger-). 
(W. mir 5 Famil., Koͤnigl. immediat); 
Renborhen, (W. mit 6 Fam., Koͤn. ims 
mediat); Straß, (E. mit = Fam., Koͤn. 


gerichtlich nach St. Mang); Fiſcher— 
bichel, (E. mit 2 Fam., Koͤn. immediat); 
Haͤuſern, (E, mi a Familien, Koͤn. imme⸗ 
diar); und Heidelsbuch, (MB. mir 5 
Famil., patrimonialger. nah St. Mang.) 


Zufammen 23 Familien, 


immediat); Unterreuchen, )Seeger:), Gemeindevorfeher: 
(W. mit aa Fam., Eon, immediat); und Joſeph Linder, Baner zu Efchach. 
Zeil, (E. mit 3 Fam., Kön. immedıat). © ser i 
Zufammen 67 Familien, ematndeptlegir: 
Gemeindevorfteher: Franz Steiger, Bauer zu Hdufern, 
Sofeph Fiſcher, Bauer vom Enzenftetten. Stiftungspfleger: NE. 


Gemeinde: und Stiftungspfleger: 
Vorftehender Joſeph Fiſcher. 
Gemeinde: Bevollmädtigte: 
Georg Huber, Bauer; Engelbert Geiger, 
Bauer; und Wolfgang Reinhard, Bauer; 
fämmtfiche in Enzenftetten. 


Keiner, wegen Mangel einer Stiftung. 


Gemeindes Bevollmaͤchtigte: 
Wichael Sailer, Bauer zu Eſchach; Xaver 
Bach, Bauer zu Erkenbollingen; und Jo— 
ſeph Unten Schwaiger, Bauer zum Fifcher: 


7.) Gemeinde Efhad. bichel, 
Diefelbe begreift: ichls (Eortfegung folgt. ) 
i - = eruhliant" 
(CCXXYV.) Befanutmadung : 


Bortfegung, 
Die Ertrabition der Stiftungen ber Stadt Höhftädt, umd der Muralgemeinden im dem Bezirke des 
Koͤniglichen Laudgerichts Hoͤch ſt aͤdt betreffend, 


‚„ Bolgendes — ehedem von der Königl. Stiftungs » Aominiftration in Hbchſtaͤdt verwaltete 
Gtiftungssermdgen ift weiter ertradirt worden : 


I. An die Stadt Hoͤchſtaͤdt: 
j j a. An Stiftungen bes Kultus: 
ı) Das Bermbgen der Pfarrkirche mit ⸗ ⸗ ⸗ 


Pfründpflege „ 3 ⸗ ⸗ ⸗ 
„RXavers- Bruderfchaft mit » N n ⸗ 


* 


4147u fl. 58 /b kr. 
65965 » a07fB « 
656 «45 ⸗ 


2) „ ” ” 


s ) ” ” 
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b. Un Stiftungen bes Unterrichts: 
Das Vermdgen der Schulſtiftung mit = Pe f} ⸗ 62 fl. de — Fr, 
ec. Un Stiftungen ber Wohlthaͤtigkeit: “ 
1) Das Vermdgen des Spitals dafelbft mit ⸗ ⸗ ⸗ se 185148 5 1718 ; 
3 ee der Almofenftiftung dafelbft mit ⸗ B B 3384 s 423/h « 
| ee u er 
' 8 Summa » = 296679fl. 34 6/0d Er, 
UI. Un die Nural:Gemeinden, ı 
ı) An die Gemeinde Blindheim: 


1) Das Vermdgen ber Pfarrkirche zu Blindheim mit « 
2) „ ” „Fruͤhmeßſtiftung daft „ = 
2) , — „ ©St. Leonhardi-Stiftung daſelbſt mit 
V „NAlmoſenſtiftung daſelbſt mit ⸗ 


2) An die Gemeinde Deiſenhofen: 


28737 fl. 50 3fh fr 
2257 = 28 ı/2 s 
2497 » 573/% 5 
1391 5 187 s 


ı) Dad Bermdgen der Filialkirche in Deifenhofen mit = ⸗ =. ımı67 ⸗35 Pr 

2) , F „Schaflitzelſchen Benefiziat⸗-Stiftung mit ⸗ 2071 2 191 ıfa . 

3): :. 4 „ ewigen Lichts-Stiftung wit . ⸗ ⸗ 1306 s 29 a 

0 wi, Schulftiftung in Deifenhofen mir ⸗ ⸗ 2256 s 408 

5) „ = „ Kotals Armenfiftung daſelbſt mit ⸗ s 2226 5 103/h s 
5 3, Am die Gemeinde Finningen: 

Das Vermögen der Pfarrkirche in Binningen mit = ⸗ = 20242 5 24 1/5 = 


4) An die Gemeinde, Grempeim: Ä 
Das Vermdgen ber Zilialfirche. zu Brempeim. mit = ⸗ 6365 = 3a Pr 
5) An die Gemeinde Kicklingen: En 
Dad BVermdgen der. Pfarrkirche zu Kiclingen mit 
6) An die Gemeinde Luzingen: 
») Das VBermdgen der dortigen Pfarrfirhe mit — s ⸗24725 ⸗ 23/4 P 
8); * „St. Michael-Bruderſchaft mit = ⸗ ⸗ 572 » 43 ⸗ 
3) » Pr » ; Ulmofenftiftung mit J ⸗ ⸗ ⸗ 1924 = 36 
7) An die Gemeinde Mbrölingen: 
1) Das Vermögen ber Pfarrkirche in Mörslingen = N) ⸗ se 13527 = 83/ 
By J „Leonardi-Stiftung daſelbſt mit — 799 
8) An die Gemeinde Oberglauheim: 


1) Das Vermögen der Filialkirche in Oberglauheim ⸗ 4730 
0) „ pr. „» Wlmofenftiftung daſelbſt —⸗ ⸗ 135 » 6 s 


10341 = 27 fa s 


- 


“ 
os 
en 
» 
I 
ALT 


“ 
— 
— 
⸗ 
» 
”n 


— — m 
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9) An die Gemeinde Schwennebad: Ä 

1) Das Vermdgen der Pfarrkirche in Schwennebach mit Pr 5 abäıfl, ıg1fa fr. 

“ 2) „ 2 „ ewigen Lichtſtiftung daſelbſt mit #: 1:4,” 3095 11 s 

3) „ “ „Schulſtiftung in Schwennebach mit.» « 406 s 55ıfa = 

4) » » „» Kolal» Armenftiftung mit = s 2 ⸗ 406 » ı5ı/a ⸗ 


10) Un die Gemeinde Sonderheim: 


Das Vermoͤgen ber dortigen Pfarrkirche mit = s ⸗ . 6647 = 59 s 
11) Un die Gemeinde Steinheim: ı 

ı) Das Vermögen der Pfarrkirche zu Steinheim mit, = Pi w 27106 5 ı8 ıfa = 

a) ” ”„ ” Delbergftiftung 7 ” ⸗ ⸗ ui 1713 = 43 3/4 ⸗ 

3) „ Pr „Roſenkranz- Bruderſchaft ° : — 222 ı — z 

4) 5 des Lokal: Armenfondes Pe — ⸗ 815 » 50 = 
ı2) An die Gemeinde Tapfheim: Fr 

1) Das Vermögen der Pfarrliche in Tapfheim mit » 2: 5 33626 =» do 3fa Pr 

2) » „ y, Rofentranz » Bruderfchaft nr ti 1109 # 13 s 

3) „ 7 ” Frauenpflege PR u — g 461 s ı7 ıfa e 

4) [73 r77 ”» Lokal⸗ Armenſtiftung 2 a s 743 [I 54 x 
13) An die Gemeinde Unterglauheim: N 

Dad Vermögen der Filials Kirche zu Unterglauheim mit D ⸗ sı4B s a0. 9 


14) An die Gemeinde Wolpertftettem: 


Das Vermdgen der Filiale Kirche zu Wolpertfietten , ⸗— ⸗ ⸗10boq ⸗ 161/2⸗ 


Die Summe des Vermdgens der vorgenannten Stiftungen, welches an 
die Ruralgemeinden des Königlichen Landgerichts Hoͤchſtaͤdt extradirt 


wurde, beträgt demnad) ⸗ 


in Summa 410bqo fl. 30 kr. 3 pf. 


IH. An den Magiſtrat in Augsburg, 
Un Wohlrehätigkeits- Stifrungenzwen mail 


Das Vermögen der von Garbiſchen Stiftung in Großelfingen mit 


119800 fl. ı2 ıfıo fr. 
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(CCXXVL.) 


Deffentliche Bekanntmachung. 
(Die Errichtung eines Patrimonialgerihıs IIter Klaſſe 
auf dem Lehengute Ichenhauſen, Zandges 
richts Günzburg, betreffend.) 


Am Namen Seiner mMojepdt 
des Königs. 

Es wird andurch öffentlich befannt ges 

macht, daß Seine Königliche Majeftit 


durch aller hoͤchſtes Reſeript vom ag" Mai 


d. J. allergnaͤdigſt zu genehmigen geruht 
haben, daß der koͤnigliche Kämmerer Mars 
quard Freiherr von Stein zu Jchens 
haufen auf feinem Lehengute Shenhaus 


ſen im Landgerichtsbezirke Günzburg ein 


Patrimonialgeriht II" Klaſſe errichte, 
Daffeldbe dehnt feinen Wirfungsfreis 


“ Pr 


1069 * 


über den Markt mit eigener magiſtratiſcher 
Verfaſſung, Schloß, Pfarre, und ‚zugleich 
Judenort Shenhaufen aus, welcher 224 
Käufer, 206. mit Anmwefen, und 76, ohne 
ſolches angefeffene Chriftenfamilien,, dann 
183 mit, und 32 ohme Auwefen angefef: 
fene Judenfamilien, und im Ganzen 2108 
Seelen enthält. Der Markt Ichenhaufen 
ift gemifcht ; ı Familie dafeldft ift Königlich 
unmittelbar, alle übrigen find Parrimoniak 
gerichtlich Freiherrlich von Steiniſch. 

Die Patrimonialgerichtsbarkeit verwaltet 
einsweilen der Rechtspraktikant Johann Bap⸗ 
tiſt Weithmann in Guͤnzburg, welcher 
von beiden Kreisſtellen hiezu die Beftätis 
gung erhalten hat, 

Er Hält am ftändigen Gerichtsfiße in 
Schenhaufen ohne Koften, und Laften der 
Gerichtsfaffen wochentlich die ei 
Amtstage. 


Augsburg den 5" November 1319. +; 
Koͤnigl. Baierifhe Regierung des. 


Oberdonaufreifes, 
Rammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
| coll. Echtler. 
(CCXXVII.) 
An die Föniglichen Polizeibehörden, des Ober⸗ 
donauftreifes, : 


(Das Dienftverbältnip ber. Magiſtrats Glieder als 
Raudiwehrmänner betreffend.) 


Im Namen Seiner Meajeftät 
des Königs, 
Nachdem Seine Königlihe Majeftät 
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vermög allerhöchften Referipts vom 14" dieg 
zu befchließen geruht haben, daß vor der Beis 
siehung der nicht bereits als Offiziere angeftell: 
ten Magiftratsglieder zum Landwehr + Dienfte 
während ber Dauer ihres Amtes, fo wievon 
der Relnitions s Beiftung derſelben bis auf 
weiters Umgang genommen werben foll; fo 
wird folches hiemit zur öffentlichen Kennts 
niß gebracht, und die betreffenden Behörden 
werden angewiefen, fich hiernach genaueft zu 


‚achten, 


Augsburg den 26ꝛ October 1819. 
Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 

Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 


Raiſer. 
eoll, Buckingham. 


J 


(CCXXVII.) 
Befanntmadhung. 





(Die Erledigung der Pfarrei Dafing betreffend.) 


Im Namen. Seiner Maieftät 
des Königs | 


Die — durch Hinfcheiden des Pfarrers 
von Fangenmantel erledigte Pfarrei Dafing 
liegt in der Didzefe Augsburg, im Landges 
richte Friedberg ; — fie enthaͤlt 490 Seelen ;— 
wegen einer Filialgemeinde ift ein Hilfsprier 
fer nochwendig, 

Der Ertrag diefer Pfarrei, welcher vor: 
zäglih aus Widdumgütern, und Zehend ge; 
fhöpft wird, berechnet fih auf 2240 fl. — 


5 . 
— — — a 
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Die Laften werden mit Einſchluß der Ko: 


ften aufden Hiffspriefter zu 55 4 fl augegeben, - 


Augsburg den 5" Movbr. 1819. 
Königl. Baierifche Regierung des 
Oberdonaufreifes. 
Rammer des Innern. 
Freyherr von Gravenrenth. 

Raiſer. 
coll. Echtler, 





(CCXXIX.) 


Befanntmahung. 
(Die Pfarrei Breitembrunm berreffend.) 


Im Namen Seiner Maijeftät 
des Königs. 

Die Pfarrei Breitenbrunn, in der 
Didzefe Augsburg, im Landgerichte Mindel: 
heim, ift erledigt; diefe Pfarrei enthält 690 
Seelen; außer dem Pfarvorte gehören dazu 
7 Filiale, theils Eindphöfe, theils Weiler, 
wovon das entlegenfte nicht weiter als eine 
Stunde vom Pfarrorte entfernt ift, 

Diefe Pfarrei wird ohne Hilfspriefter 
verfehen; der Ertrag derfelben befteht größs 
tentheils im firen Geldgehalte, und einigen 
Maturaldezügen, und Nußungen, im Ges 
fammtdetrage zu 952 fl. 37 fr. angefchlagen, 
wovon zı fl. 15 fr, verfhiedene Laften abzus 
ziehen find. 

Vom Staate penfionirte Priefter haben 
auf diefe Pfarrei vorzüglichen Anſpruch. 

Augsburg den 5" November 1819. 

Königlich Baieriſche Negierung des 


Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
‚coll. Echtler. 
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(CCXXX.) 


Befanntmadhung. 


(Die Erledigung des Schul», DOrgel:, und Mesner⸗ 
Dientes in Gempfing, Landgerihtd Rain 
* betreffend.) 


Im Namen Seiner Maieftät 
des Könige. 

Der Schul, Drgel:, und Mesner: Dienft 
in empfing, Königlihen Landgerichts 
Rain, deffen Gefamterträgniffe zu beiläufig 
260 fl, berechnet werden, iſt erledigt worden. 

Diejenigen Individuen, welche fih um 
benfelben bewerben wollen, haben ihre ges 
hörig zu belegenden Bittſchriften binnen 6, 
Wochen dahier einzureichen. 

Augsburg den 5" Novbr, 1819, 
Königlich Baierifhe Regierung des 
Dberdonaufreifes 
Kammer des Innern. 
Freyherr bon Gravenreuth. 

Raiſer. 
cell, Echtler. 





(CCXXXL) 
Ankündigung 
der 
Kbniglih: Baierifhen Forftfhule 
zu Aſchaffenburg. 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Fuͤr die ſeit zwoͤlf Jahren zu Aſchaf— 
fenburg beſtehende Forſtlehranſtalt haben 
Seine Majeſtaͤt der König eine neue Eins 
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richtung mit öngewneffenen onds, und, 
fitäten ſo gregmüthig | genehmiget,, daß Mir 
ver Vereinigung mit den — atuͤrlichen Bors 
zügen, welche die Umgebungen von Aſchaf⸗ 
fenburg darbieten, der ſchoͤne Zweck dieſer 
Bildungsanſtalt nicht verfehlt werden kann. 
Der Speffart gehört bekanntlich nedr zit je⸗ 
nen deutſchen Waldungen, wo kehrer Au 1d 
Zöglinge in der Wirklichkeit finden, was 
Natur, und Kunft Gutes, und Boͤſes in ber, 
Forſthaushaltung bewirden koͤnnen, Die Ka 
niglichen Gärten um Aſch affenburg beſitzen 
ſehr vollſtaͤndige Sammlungen von dentfchen, 
und auswärtigen Waldpflanzen, und die 
ganze Flora in dieſer Gegend iſt reichhaltig, 
und’fchön, Reichen Stoff fur Mineralogie, 
und Geognoſie finder der Forjimann in den 
Gebirgen des Spefjarts, und Die Forſttech⸗ 
nologie wird daſelbſt in allen ihren Zweigen 
vielfach betrieben... Be 
Der Lehrplan diefes fh) woelcher 
den theoretiſchen, und practiſchen I Unterricht 
für den gemeinen Forftwarth, wie 
Mevierförfter, und höhern Fotſtbeamten um⸗ 
faßt, füllt zwei Jahre, oder vier Semeften, 
aus, und theilt fich im einen: niedern, und 
höhern Kurs. Das Winterſemeſter erſtreckt 
ſich vom v5!" November bis zum Zorn April 
des nächften Jahres, und das‘ Sommerfes 
niefter vom 2" Mai bis zart September, 
defjelben Jahres. Der erſte Kurs beginnt 
mit dem 151" November 1819, 
Zur Aufnahme in die geofieranfate 
wird erfordert, daß 
, 73 


- 1) der Aſpirant das 25" 





WW WERDE IE 
a ſ ⸗ 


2074 


„Jahr erreicht habe; 
a) fi, wehn er ein <pnfdnder Ift, über die 
ſich eigen, ‚gemachten; Progpmnafalfindien 
durch legale Zeugniffe ausweiſe; dann einer 
‚hefondern Aufnahms⸗Pruͤfung untgewerfe ; 
wovon gedoch ſolche Individuen ansgenpamz 
‚men Kup „iwelche nach bereits, zurückgelegten 
Gpmnafl al ⸗Studiew, ‚oder. nach vollendeten 
‚Enctab, oder afademifchen Studien die Behrs 
anfalt zur Ausbildung im böfern Forſtdien⸗ 
ſte beſuchen u, — Mir 
3) daß jeder Zoͤgling — weite 
wogegen derfelbe in allen Dis;iplinar : Ver; 
haͤltniſſen unter den GefeGen der Anſtalt, 
‚und, ihtem Direftorium, in allen: äußern 
‚aber unter der Oriss Polizei, und ben Ger 
richtobehoͤrden ſtehetz 
4) Matrikel, und Vorleſungen werden uns 
‚eriegeföfich gegeben. Mur der Auslaͤnder 
"jahle bei der Aufnahme, in, die Anſtalt * 
für. allemal zwei. Katolinen Kouorar; 


—e— den) die Inlaͤnder find verbunden, den 88 


rigen Kurs ohne Ausnahme einjzelner Vor⸗ 
träge zu vollenden. 
Alles Nähere wird von ber Direftiom, 
des Inſtituts bekanni gemacht werden. 
Würjburg ben, gen Dftober 1819. 
„Königl, Regierung des Untermain, 
freifes. 
Kammer des Innern, und der Finanzen, 
Freyherr v. Asbeck, Praͤſident. 
v. Mieg, Dir. v. — * Dir, 
eoll. Sorger, 


u 
5 


— 
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Dienft-, und Kreisnotiszen. 


Die durch den Abzug des Pfarrers Fin; 
de lzu ÖnndremmingenerledigteP far : 
rei zu Gnudremmingen, Landgerichts 
Dillingen’ iſt durch allerhoͤchſten Beſchluß 
som 3= November d. J. dem Pfarrer, nd 
Difteikesfhulinfperror Poren; Ger ſt in a h er 
zu Röfingen allergnädigft verliehen worden. 





Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 
357.) (Belanntmadhung.) 


Seine Majeftät der König von Waiern 
haben befihloffen, auf dem Staatsgute Scheiss 
beim, 3 Stunden von Münden, eine Unter⸗ 
richts⸗Auſtalt zur Bilhung ausübender Lande 
wirche, männlicher  DdkmormiesDienftböthen, 
und Schäfer zu errichten. + +- s 

Der Unterricht ſol unter der Leitung der uns 
terzeichneten Güter » Adminiftration, vom einem 
Lehrer der praftifchen Landwirthfchaft , einem 
Thierarzte, und den beſtehenden Wirthſchafts⸗ 
Aufſehern ertheilt werben. 

Zur Stelle des Lehrers wird hiemit ein 
Konkurs erbffnet, und ber a8 Dezember 1. 3. 
zu der hier in SchleisLeim, durch eine eigene 
hie zu ernannte Commiſſion vorzunehmenben Conz, 
eurds Prüfung feſtgeſetzt. i 

Obwohl ber Zweck der Unterrichtds Anftalt 
zunächft auf die Bildung praktifcher Landwirthe, 
und ländlicher Dienſtbothen befchränft ift; fo 
wird tod) beim Lehrer nicht blos eine praftifche, 
fondern, auch wiſſenſchaftliche Ausbildung · vor⸗ 
ausgeſetzt, und die Prüfung wird ſich daher nicht 
blos auf erftere, fordern auch auf die Theorie der 
Landwirtbfchaft in ihrem ganzen Umfange, und 
aufdie Hilfs Wiffenfhafren derfelben ausdehnen. 
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zen b a 

, Mit der Lehrers⸗ Stelle find Boofl. Jahrs⸗ 
gehalt, freie Wohnung, und der jährfiche Na: 
zuraf Bezug von ı Schäffel Waitzen, a Scyäffel 
Korn, 12 Eimer Bier, und so Klafter — halb 
hartes, halb weiches Holz — verbunden, 
Mad 3 Jahren wird die Gelobejoloung des 
Lehrers, wenn derfelde den Erwartungen ent⸗ 
ſpricht, und beibehalten wird, von 8oo fl, 
auf a000 fl. erhbber werden. 

Die Bewerber um diefe Stelle miffen fich 
wenigftend U Tage vor dem anberaumten Prüs 
füngstage Hei der unterzeichneten Güter » Adınimis 
ſtration durch die Vorlage der Zeugnifle über 
ihre Studien „ amd über die feit den zutuͤckgeleg⸗ 
sen Studien gewählte Beſchaͤftigung ausweifen, 

Schleis heim den a8" October adıg. 
. Königliche unmittelbar Staats ; Güter. 
* Adminiſtration. 
ur Schönleutner, 

K. baier. wirklicher Rath, 

und Bilter: Adminiftrator, 


558.) . (Edietal: Borfapung:) 
Barbara E gg, Saͤrtners-Wittwe von. Line 
dau,"hat am dies an ihre ‚Gläubiger 
bonis cedirt. Es wird daher bei der ausgewies 
fenen Ueberſchuldung auf Erdffnung des Goncurs 
ſes erkannt, und nachſtehende Ediktstage bes 
ſtimmt: als Dienſtag der «6* November ad Ii⸗ 
quidandum, et producendum, dann zum Ver⸗ 
ſuch der Güte , Donnerfbagder 16% Dezember 1.$. 
ad excipiendum ; und Samſtag ber 15% Yduner- 
ı820, al soncludendam, und zwar fo, da 
die erſte Hälfte dleſes Zerinind ad replicandum, 
und Sie andete Hälfte ad duplicandum zu vers 
wenden fomınt: * 
Es werden ſaͤmmtliche Gläubiger aufgefor⸗ 
dert, unter dem Rechtönachrheile des Ausfchlufe 
ſes amdiefen feftgefegten Ediktstagen Bormitrags 


J 


u — — 
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9 Uhr zu erſcheinen, und ihre Rechtsnothdurft 
zu beſorgeu. 
Linvan den ao" October ı8ıq. 
Königlih Baieriſches Landgericht. 
Dollater, Landrichter, 





559.) (Beläanntmadhung.) 

Das dem unterfertiaten Magiftrate als Vers 
waltung der hiefigen Etiftungen filr die betrefs 
fenden Forderungen an Zahlungsftatt gerichtlich 
eingewiefene, zum hlefigen Hofpital grundbare 
VDauerngut des Joham Georg Dobel von 
Dbergermaringen wird einer neuerlichen 
Derfteigerung unterfielt, wozu auf Domerftag 
den aten December d. J. Vormittags 9 Uhr Eoms 
mifion angefegt ift. 

Diefes Bauerngut befteht aus * Guͤtern, 
wovon eines ze Jaucherte, ı Viertel, 54 Ru⸗ 
then Ackerfeld, und 4 Tagwerk, a Viertel, 54 
Ruthen Maadboden; und das andere 3 Gärten, 
54 Jaucherte, — Viertel, 87 Ruthen Ackerfeld, 
und 54 Jaucherte, 3 Biertel Wiesboden mit 
ben dazu gehörigen Gebäuden enchäft. 


rar 


Die Grundftäce haben eine ebene, und gute . 


Rage, umd konnen vermdge ihrem beträchtlichen 
Umfange wenigit 3 Familien den Unterhalt fichern, 


An jährlich gramdherrlichen Abgaben find von 
dem Sefammt = Gut zu entrichten: Kern a Schäffl, 
4 Metzen, 3 Bierling, 3 7/10 Szl.; Befen = 
Shäffl, ı Metz., — Bierl., 7fıo Szl.; Haber 
g9Schäffl, ı Metz., a Binl., 2 3/4 SL; 
Grasgeld 4 fl. 43 fr. ı pf., Kuchengilt 50 Eier, 
und 4 Hahnen, oder ı fl. as fr. an Geld. 


Die weiteren Bedingungen werben bei der 
Dirfieigerung belamır gemacht werden, wozu 
Kaufstichhaber, und zwar Auswirtige mit les 
galen Bermdgens » Zeugniffen verfehen am ges 
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hannten Tage im hieſigen Maägiitints : Rocal za 
erfcheinen eingeladen werden. 
Kaufbenern am a5" October ıdrg. 
Der Std ; Maziftrat. 
3. G. Heinzelmam, Bürgenncifie. 


— — 
560.) (Belannrmachung.) . 

Auf Unrufen des Freiherrlich v. Steinifchen 
vormaligen Obervogts Staiger zufcbenbaus 
fen, &chn des vor mehreren Jahren zu Bons 
dieß Berichts geftorbenen Michael Staigers, 
wisd der allenfallfige Inhaber der vermißten von 
Seiner Durchlaucht dem Herrn Fürften Fuggers 
Babenhaufen am 14!" März v795 dem Michael 
Staiger Wachspoſirer in Boos ausgeftellten Obli⸗ 
gation pr, 184 fl., aufgefordert, dieſe Oblis 


gation binnen 6 Monaten’a dato bei gefertigtem . 


Berichte vorzulegen, widrigenfalls dieſelbe für 
kraftlos erflärt werden würde, 

Babenhaufen, den ad" October 1819. . 
Fuͤrſtl. Fugger Babenhaufiſches Herrſchafte ⸗ 
Gericht. 

v. Braunmuhl, Herrſchaftsrichter. 


(Edictal ⸗Vorludung.) 

Der unter dem Kduigl. Baier. been leichten 
Fafanterier Batailon vom Taxis als Gemeiner 
geftandene, und feit dem Jahre 1809. als ver⸗ 
mißt in den Liften vorgetragene Johann Georg 
Hüble von Beyren dies Gerichts wird hie 
mit auf Anfuchen feiner Inteſtat⸗ Erben vorgelae 
ben, zum Empfang feines in 401 fl. beftehenden 
Vermögens fi binnen 3 Monaten um fo ges 
wiffer dießorts zu melden, als außer befien 
daffelbe folchen gegen Caution würde ausges 
autwortet werben. 

Weiler den aß" Detober 1819. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
v. Gimmi, Landrichter. 





561.) 
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&b2.) Gekanntmachung.) 

Da ſich zu dem Wirths⸗Auweſen des Joſeph 
Anton Hoͤfelmayr von Oberbeuern, wel⸗ 
des in dem Jutelligenzblatte für den Oberdo⸗ 
naufrei 4. Nro, 27., up in der Augsburger 
Drdinari » ; Poll: Zeitüug Nro. 232, und 234. 
befchrieben it, Fein Käufer» meldete; fo wird 
daſſelbe wiederholt zur Werfteigeruug gebracht , 
und zu diefem Ende auf Donnerftag den abten 
November d. 3. Commiffion angefegt? 

Kaufsliebhaber hadenfich am genaunten Tage 
in der'dieffeitigen Kanzlei einzufinden, und ühre 
Angebothe zu Protocol zu geben. 


Kaufbeuern, den age" October 1819. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Hack, Landrichter. 


563.) (SläubigersBorladung.). 


Georg Bahmann Sbdldner von hier hat 
um Einleitung einer guͤtlichen Eqchuld⸗ Verhand⸗ 
lung gebeten. — 

In Folge deſſen wird zum Verſuche eines 
Nachlaß⸗, und Friſtenzahlungvergleiches auf Don⸗ 
nerſtag den a’ Dezember d. J. Vormittags g Uhr 
Zagsfahrt angeſetzt, bei welcher fänımtliche Glaͤu⸗ 
- Biger des Georg Bachmann entweder felbft, oder 


* 


—— u nn 
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durch Bevollmächtigte ihre Forderungen um fo 
gewiſſer anzumelben haben, als fie bei‘ deſſen 


Unterlaffung mit ihren Einreden gegen den 


etwa zu Stande fommenden Vergleldh nicht mehr 


gehbrt, fondern der Mehrheit der übrigen bläuz . 
biger beiftimmend erachtet werden ‚würden. 


Schwabmänden, am Zꝛten Det. ıBıg. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
v. Braunmähl, Lanbrichter. 


564.) - (Verkauf.) 

Auf das Morizianiſche Lehen von 8 Jaucher— 
ten alten — und 12 1/8 Jaucherten, 4444 Quas 
drat: Rutben baiertichen Maaß, weldyes der 
Birger Georg Dembarter zu’ Gdggingen 
dem Königf. Aerar unentgeldlich zum Eigenthum 
überlaffen bat, jino 5 fl. weiter, fomit in Summa 
985 fl. gefchlagen worden. 

Zur weitern Berfteigerung wird baher der 
aſte dieſes Monats feſtgeſetzt, und konnen ſich 
Kaufsliebhaber am beſagten Tage frühe 9 Uhr 
in der hieſigen Amtskanzlei einfinden, ihre Ans 
gebothre Zu Protocoll geben, und baldigen Kaufer 
Ybihini gewärkigen.. an 

Pferſee den 5" November 1819. 
ET Rentamt Göggingen. 


Borbrugg, Rentbeamter: 


v4 








— — 


Intelli 
bes Koͤniglich— 


Oberdonau 





Augsburg, 





Bekanntmachungen 
der Koͤnigl. Oberſten Kreisftellen, 


Fortſetzung 
der Gemeinden: Formation im Oberdonau⸗ 
Kreiſe. 





8) Gemeinde Faulenbach; mit: 
Faulenbach, (D. mit a5 Famil., unges 
miſcht patrimonialgerichtlich Fürftlih Ders 
fing « Wallerfteinifch zum Patrimonialgericht 
St Mang in Füßen gehdrig.) 

Gemeindevorſteher: 


Balthaſar Jaͤger, Fuͤrſtlich Oetting-⸗Wal- 


lerſteiniſcher Schloßverwalter in Fuͤßen. 
Bemeindepfleger: 


Edleſtin Häfele, Weber, und Zapfenwirth 
in Faulenbach. 


Stiftungspfleger: 
Keiner, wegen Mangel einer Stiftung. 
74 


en 


g 





t 


Baterifden 


enzblat 


Kreiſes. 





N” 32. ven a0" November ıdıg, 


Gemeindes Bevollmädtigte: 


Johann Baptift Seelos, Tagwerker; Jo⸗ 
hann Georg Goͤtt, Tagwerker; und Zofeph 
Maria Gaier, Tagwerker; ſaͤmmtliche in 
Faulenbach. 


9) Gemeinde Hopfen; 
enthaltend: 


Bebele, (W. mit 3 Famil. K. immediat); 
Euzensberg, (W. mit 5 Famil., K. ims 
mediat; Hopfen, (Pfarrort, und W. mit 
6 Famil., gemiſcht, 5 Familien K. immebi: 
at, und Famil patrimenialgerichtlich nach 
Hopferam, unfern davon die Ruinen 
einer alten Burg.) ; und zum Vilfer, (W. 
mit 4 Famil., 3 Famil. K. immediar, und 
2 Famil. patrimonialgerihtlih nah St. 
Mang.) 

Zufammen ı8 Familien, 

Gemeindenorfteher: 


Michael Schweiger, Bauer in Hopfen, 
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GBemeindepfleger: 


Keiner, wegen Mangel eines Gemeindevers 
moͤgens. 
Stiftungspfleger: 
Franz Joſeph Geier, Bauer zum Vilſer. 
Gemeinde-Bevollmaͤchtigte: 


Deter Stein aber, Bauer von Bebele; 
Anton Steiger, Bauer el, und Franz 
Geier, Bauer bafelbft. 


20.) Gemeinde Hopferan. 

Diefe Gemeinde enthält die Hauptbeftandtheile 
des Freiherrl. v. FreibergeWellendingifchen Pas 
trimonialger. Hopferau in den Ortſchaften: 

Bach, (E. mit ı Famil,, K. immediat); 
Benzen, (E. mit Famil. patrimonialge⸗ 
richtlich nach Eiſenberg); Buchen, (W. 

mit 4 Famil., ungemiſcht patrimonialgericht⸗ 
lich nach Eiſenberg); Dolden, (Unter) 
(B. mit 8 Famil. ungemiſcht patrimonials 
gerichtlich nad Eifenberg); Dornadl, 
(E. mit a Famil, 8. immediat); Gſchrift, 
(E. mit einer zerfallenen Burg, Namens 


Heffenburg, und mit = Famil. , patrimo⸗ 


nialgerichtlih nah Eifenberg); Guns 
senberg, (MB. mit 5 Famil. K. immebdiar); 
Hafenegg, (WB. mit 7 Famil., K. im: 
mediat); Haßlach, (W. mit 5 Famil, 
Vatrimonialgerichtlich nah Eifenberg); 
Hinterms Berg, (MW. mir 4 Famil,, uns 
gemiſcht patrimonialgerichtlich nah Dopfes 
ran); Holz, (W. mit 6 Famil., unges 
miſcht patrimonialgerihtlih nah -Eifens 
berg); Hopferau, (Schloß, und Dorf 
mit einem Benefizium, und mit ı5 unges 
miſcht patrimonialgerichtlih Hopferauifchen 
Zamilien); Lechern, (W. mit 3 Famil., 
patrimonialgerichtlih nah Hopferau); 
Dberreuthen, (Zeller:), (WB. mit 7 
Fam., ungem. patrim, nah Eifenberg); 
Neilnertshof, (W.mitd, Fam, K. immes 


—— — — 
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biat); Ried, (MB. mit 10 Fam., ungemifche 
patrimonialger. nady Eifenberg); Schras 
ben, (W. mit 11 Fam. ungemifcht patriniger, 
nach Hopferau); Unterreuthen, 
(Seller-), (W. mit 9 Fam., patrimonial⸗ 
ger. nad) Eiſenberg); Urbenthal, (E. 
mitse Kam. gemiſcht, ı Fam. K. immediat, 
und ı Bam, patrimonialger. nad Hopferau); 
und Wiedemen, (MW. mit ı2 Fam., unges 
miſcht Patrimonialger. nach Hopferau). 
Zufammen 115 Familien. 
Gemeindevorfteher: 
Joſeph Vogeler, Bauer von Neinetöhof. 
Gemeindepfleger: 
Matthias Kämmerle, Bauer von Wiedemen. 
Stiftungspfleger: 
Keiner, weil dem Patrimonlalgericht Hopferau 
bie Verwaltung des Vermdgens des dortigen 
Benefiziums uͤberlaſſen wurde. 
Gemeinde-Bevollmaͤchtigte: 
Benedict Steger, Bauer von Dolden; Mi⸗ 
chael Kdpf, Zimmermann von Lechern; Mat: 
thias Greif, Bauer von Buchen; und Joſeph 
Epp, Bauer von Holj. 
11.) Öemeinde Langegg, 
' &ie, begreift: 
Beilftein, (E, mit ı Fam.); Brands 
ftadt, (E. mit ı Fam.); Gpimenen, 
(€. mit Fam.) Gfellen, (E. mir 2Fam.); 
Hebern, (E, mit 2 Fam.); Hehenberg 
(E. mit a Fam.) ; Oberlangegg, (E. mit 
3 Fam.); Roßfallen, (E. mit 3 Fam.); 
Sentele, (E. mit ı Sam.); Unter ber 
Halden, (E. mit = Fam.); und Unters 
langegg, (E. mit 3 Fam.) 
Zufammen aı Familien. 
Gemeindevorfteber: 
Michael Li pp, Bauer von Unterhalben, 


! I 
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Semelude⸗-und Stiftungspfleger: langegg; Martin Guggemos, Bauer vom 


Joſeph Anton Hipp, Bauer von Oberlangs Brandftadt, und Andreas Geiger, Bauer 
von Roßfallen. 


egg · 
Gemeinde⸗B ebollmaͤchtigte: (Fortſetzung folgt. > 
Johann Baptiſt Henkel, Bauer von Unters 
— [wu 
(CCXXXL) Befanntmahbung. 


Fortfegung 
(Die Extrabition ber Stiftungen in ber Stadt Aäffen, In den Märkten Meffelmang, Dberftdorf, 
und Sonthofen, dann in den Landgerichts s Bezirken Füſſen, Sonthofen, und Dberborf, 

mit dem dahin gehörigen Patrimonial : » Gerichten beireffend). 


Folgendes — ehedem von der Koͤnigl. Stiftungs⸗ Adminiſtration in Fuͤſſen verwaltete 
Etiftungsvermdgen iſt extradirt worden: 
J. An die Stadt Fuͤſſen: 
a. An Stiftungen des Kultus; 
ı) Das Vermögen ber St. Stephans = Pfarrkirche in Füffen mit 4374 fl. = kr. 3 — pf. 


*) , pP „Frauenkirche am Berg mit ⸗ ⸗ 16350⸗ — 
8, „ 4 „Spitalkirche in Fuͤſſen mit ⸗ ⸗ 6053—⸗ * — — ⸗ 
I m * „» St. Sebaſtianskirche auf dem Gottesacker mit22845 = 34 5 — m ; 
5) .„ * „St. Nicolauskirche mit = ⸗ ⸗ 2740: 64 2 12⸗ 
6) — „Corp. Christi- Bruderfchaft mit 1643 5 5⸗— ng 
7) un „ »  Armenfeelenbruderfchaft mit = 5 3ıos 33» a ıfa s 
u) » „ St. Benedikti⸗-Bruderſchaft mit” ⸗ 663 s 842 1 — 
9) u m or Rofenkranzs Bruderfhaft mit = = 4137 s 15 5 1ıfs 
10 el » Mang Kolbifchen Fahrtagsftiftung mit 433 556: 3 —; 
11) „ Pr „Lumperiſchen Dito — 206⸗30⸗8 —⸗ 
b. An Stiftungen bes Unterrichts: 
ı) Das —— ber Ulrich⸗, und Afra-Schule mit & 737 :56= 3ıfas 
2) vn „ St. Beitd: Schule mit + ⸗ 276⸗—⸗ — —⸗ 
c. An Stiftungen der Wohlthaͤttgkeit: 
») Das Vermdgen der Hofpitals Stiftung in Fuͤſſen mit . 27809 Ad 1 ug 
2) „ pr »r  Keprofen » Stiftung mit = ⸗ = 1209 5 11 ng 
3) » pr ded uratorium=: Amtö mit * ⸗ N 14848 5 guy 
4) » pr der Birkenftiftung mit = ⸗ ⸗ ⸗ 7688 ss AB s — — ⸗ 
6) » des LocalsArmenfonds „, ⸗ ⸗ ⸗ 100 se — — ⸗ 


— —— — — ——— 
in Summa 118411 fl. 10kr. 2 — pf. 
7a» 
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1) Das DVermdgen der Pfarrkirche in Oberfidorf mit 


2) 
3) 
4) 


„ 
” 


” 


[44 


” 


I. An den Markt Neffelwang; 
1) Dad Vermdgen ber Pfarrfirche in Neffelwang mit = s 


Corp. Christi Bruderfchaft mit s 
Rofenfranzs Bruderfhaft „ = ⸗ 
Maria-Troſt Dito — ⸗ 


ıu88 


9651 fl. 34 kr. 2 — pf. 


410: 37 =: 2 
Hg ce — 
7127 z:1ı3s a 


St. Sebaftian « Bruberfchaft in Beierfletten nit 825 +: 5ı = a 


St. Jofeph = Bruderfchaft in Gſchweud 
St. Mang: Bruderfchaft in Lachen mit 
St. Fohanns Bruderfchaft in Wanf „, 


St. Anton: Bruderfhaft in Schneidbach mit 1743 « 


des Local⸗ — mit = s . 


[22 


in Summa 


„ 1384 = 36 


493 = 220 — 
834 e ı7 :s ı 


4: 2 


287 « 3o s — 


II. An den Marft DOberftdorf: 


. s 
Rofenfranzs Bruderfchaft „, ⸗ ⸗ 
Kaplanei : Stiftung mit = . ® 
Frühmeß = Stiftung „ ⸗ ⸗ ⸗ 
Filiale Loretto mit = ⸗ a 
Orgelſtiftung „ = 3 ⸗ 
Schulſtiftung in Dberfidorf mit = s 

&umma 


= 
1,2 
— 


23307 f. 6 kr. 3 ıfa pf. 


12574 fl. 34 In a — pf. 


769 : 45 
3527 s 
1037 = 26 
3992 » 

467 = 
3571: 6 


IV. And dien Markt Sonthofen: 
a. Un Stiftungen des Cultus: 
2) Das Vermögen der Pfarrkirche in Sonthofen mit s a 


2) „ Pa „» 3 Bruderfchaften mit 8" er s 
3) „ „ „»  $Kaplaneis Etiftung mir 's ⸗ ⸗ 
4) » „Welſiſchen on mit s 
5) „ ri „Wachösfacklſtiftung mit — ⸗ 3 
6) »  Biliale Berghofen mit + ⸗ 
Im " „» Wochenmeffe: Stiftung mit + , 
8) „ Pr „Gottesacker Kapelle "in Eonthofen mit 
9) ” » Biliale Imberg mit ⸗ ⸗ N 
10) „ ”„ „», Monat: Mefien zu Binswangen mit « 
ss) no m „» Filiale St. Margaretha mit = . 
b. Der EN 
») Das Vermdgen der Schulftiftung mit = s . 
2) „» „ „Welſiſchen Stipendien « Stiftung pr P) 


u 


25930fl. a6fr. 3 — pf 


24160 fl. 3ı fr. — ı/a pf 


466 =» 5a 
aıö2 s 47 
15090 s 23 

83 = 54 

2303 = ı8 
1250 = 49 
714 2 11 
1647 » 53 

723 s 40 
sıdaı = ı2 

436 s 36 
1945 = 10 


ee ee er zz 7) 
I1l-vunn| 


‚, ® 


— 


14415111841 


53237 fl. 16 kr. ı ıfapf, 
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V. Allgemeine Stiftungen der Wohlthätigkeit: 
8) An den allgemeinen Stiftungspfleger Job. Schafliglin Sonthofen wurde extrabirt : 


ı) Das Vermdgen der Hofpital: Stiftung in Sonthofen mit 
Leprofen = Stiftung mit 


a) ” ” ” 


sııgadfl, 27 fr. a ıfa pf, 
37586 » 29 = 3ı/ = 


’ s 2 


b) An den allgemeinen Stiftungöpfleger Herrmann von Pfronten : 


Das Vermdgen der Hofpital: Stiftung in Neffelwang mit = 


104640 fl. 24 kr. 2 — pf, 
um nn — — — 
Summa 2541650 fl. 21 kr. 3 — pf⸗ 


(dortſetzung folgt.) 
— ⸗3);—⸗ 


(CCXXXIL) 
An fämmtlihe Konferiptionsbes 
hoͤrden des Dber:Donanfreifes. 


C Die Cinftands » Kapitalien, und Pupillengelder der 
Militärs Perjonen betreffend.) 


Am Namen. Seiner Maieſtaͤt 
des Königs | 
Den Konferiptionsbehörden wird nad: 


Kapitalien, und Pupiffengelder der Militaͤr⸗ 

Perfonen bei der Staats » Schulden ; Tils 

gungskaffe verzinslich angelegt werden follen, 

und wollen defhalb nachftehende Vorſchrif⸗ 
ten beobachtet wiffen : 

2 I. , 

Da die Aufkuͤndung der feit Einführen 

bes Konjcriptionsgefeges bereits anliegende: 


ftehend die im rubrizirten Berreffe ander gu Einftandg Kapitalien, und die Lebertragun; 
Fommene allechöchfte Entſchließung vom 31" , derfalßgmmaanf die Staats » Schulden ; Til, 
v. M. zur Wiffenfhaft, und genauen Dass gungs; Kaffe, abgefehen von ben gefeglichen, 
nachachtung eröfner, 110,0, and>privarsechtlichen Verhältniffen, — im 
Augsburg den 1 2" Movbr. 1819, . Allgemeirien nicht raͤthlich, und ausführbar 
Königl. Baierifche Regierung yei erfcheint fo fol Htevon Umgang genommen, 


Oberdonaukreiſes. 
Kammer bes Innern. 
Freyherr von Grabenreuth. 
Raiſer. 
coll. Buckingham 
Abdruck. I Ts 
Maximilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 
Wir haben beſchloſſen, daß die Einſtands⸗ 


und hinſichtlich dieſer Kapitalſen lediglich das 


bisher beobachtete Verfahren fortgefege 


werden. 

Auf gleiche Weiſe ſoll nach den Beſtim⸗ 
mungen des Konſeriptions⸗ Geſetzes Art. 82. 
den betheiligten Individuen fuͤr die Folge das 
Recht verbleiben, die Einftands » Summe 
in gerichtlichen Hypothekbriefen zu deponiren, 
und ſelbſt auch über die Anlegung ber baaren 


1091 


Erlagen mit: Genehmigung ber beterffenden 

Behoͤrde zu disponiren. 
' DE 

Nach obigen Vprausfeßungen find daher 

nur diejenigen baar erlegten Einftands : Ka: 

pitalien, und. Pupillengelder der Militärs 

Perſonen zur Schulden : Tilgungskaffe vers 

zinslich abzugeben, worüber die Intereffenten 

nicht etwa eine en gefegliche Dispo: 
fition treffen, 
w. 

Die Bedingungen endlich, unter wel: 
hen dergleihen Kapitalien bei genannter 
Kaffe angelegt werden, follen die gewöhnlichen 
einer jeden Anleihe feyn, nemlich: 

1. Ausftellung einer eigenen, und für jeden 
Theithaber befondern Obligation; 

2, Berzinfung zu 5°%% vom Tage der Gelds 
erlage, jährlich, oder nach der Ehröße des 
Kapitals auch hafbjährig,; >... 

3. Stempelfreiheit ; und - 

4: Heimzahlung nach monatlicher Aufkuͤn⸗ 
bung. 

Hiernach iſt fich in vorfommenden Sällen 
genau zu achten, 
Münden den 31" Det, 1819. 


Mar. Joſeph. 
Graf von Thärcheim, 
Auf Kodnigl. allerhoͤchſten Befehl: 
® ‚ber GeneralsSehretär :.: 
0. Kobell,, - 


Pu bie —— bes 
Dber » Domanufreifes 
alfo erlaffen. 


-———— nn 
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( COCXXXHL. ) 


Bekanntmachung. 
(Die Pfarrei Oberfahlheim betreffend.) 


Im Namen Seiner Maieſtaͤt 
des Koͤnigs. 


Durch Verſetzung des bisherigen Pfar⸗ 

rers wurde die Pfarrei Oberfahlheim 
erledigt, Dieſelbe liegt in der Didzefe Augs⸗ 
burg, im Landgerichte Günzburg, an der 
Landſtraße nach Um; die Seelenzahl ber 
Parodianen ift 825; — es gehören dazu 
zwei nabgelegene Filialorte, Dieſe Pfarrei 
hat zwei an: und — eines Hilfs⸗ 
prieſters, 
Der Ertrag derfelben wird groͤßtentheils 
aus dem betraͤchtlichen Oekonomiegut, und 
vom Groß⸗, und Kleinzehent bezogen, und 
wird zu Geld auf jährliche 1221 fl. ber 
rechnet. 

Die Laften an Steuern, und andern ges 
woͤhnlichen Neichniffen mit Einfhlug ‚ber 
jährlichen Unterhaftunge s PR betragen 
178 fl. 14 

Augsburg ben za" Rovbr. * 


Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer bes Innern. 
Sreyberr bon Gravenrenth. 
Raifer. 
ee: Koll. Buckingham. 
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(CCXXXIV.) 

An die Koͤnigl. Polizei: Behörden 
bes Ober: Donaufreifes, 
(Särannen s Anzeigen betreffend.) 

Am Namen Seiner. Maieftdt 
des Königs, 

Nah ‚einer Mittheilung die Königl, 
General: Zoll: Adminiftration ift in Zufunft 
die bisher an die vormalige Königl. General: 
Zoll⸗, und Mauth: Direktion vorgefchriebene 
Einfendung ber Schrannen : Arjeigen’an die 
nunmehrige Königl. General: Zoll: Abmis 

niſtration nicht mehr nöchig; fondern es ger 
nüget deren Einfendung zu den betreffenden 
Zol:, und Hallämtern; wovon fämmtliche 


Koͤnligl. Polizeibehörden des Dbers Donau⸗ 


Kreifes zur Nahachtung verftändigt werden, 
Augsburg den 12" Novbr. 1819. 
Könige. Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 

Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 


Raiſer. 
coll. Budingham. 





(coxxxv) 
Bekanntmachung. 


(Das erledigte Emeriten⸗-Benefizium in 
Wertingen betreffend.) 


Im Namen Seiner Maieftät 
Des Königs. 
Durch Hinfcheiden des Priefters Ignaz 
Vogel zu Wertingen wurde, am 20" Sep⸗ 
tember d. J. das einfache Meffen  Benefizium 


—— — — — 


1094 


(gewöhnfich Mediae Missae genänne) er⸗ 
ledigt. Der jedesmalige Benefiziat hat die 
Verbindlichkeit, alle Wochen für den Stifter 
eine Meffe, und dann an gebotenen Feierta⸗ 
gen, und an Markttagen nach vollendetem 
Amte gleichfalls Meffe zu lefen, Dem Pfares 
amte ift auf Erfordern im Beichtftuhle, fo, 
anderm, Aushilfe zu leiften. Die Nutzun⸗ 
gen, und ber Ertrag diefes Benefiziums bes 
ftehen in eigener Wohnung, und einer Rente 
von beinahe 400 fl. 

Der Benefiztat hat in eintretenden Kon⸗ 
Furrenzfällen als Condecimator zu den Pfarr⸗ 
hofbaulichfeiten beizutragen, 

Augsburg den 5" Novbr. ıgı9, 
Königlich Baierifhe Regierung des 
Dberdonaufreifes 
Kammer bes Innern. 
Freyherr bon Gravenreuth. 

Raiſer. 
coll, Echtler. 





C(cxxxvi) 
Befanntmahung. 
(Das Traunugsreht bei proteftantifhen Ehen betr.) 


Sm Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 


Nachſtehende, durch das allgemeine In⸗ 


telligenzblatt befannt gemachten, neueften 


alferhöchften Beftimmungen d. d. 13" Okt. 
1819. (das Trauungs-Recht bei proteftans 
tifchen Ehen betreffend) , werden andur 

zur Kennenig fämmtlicher proteftantifcher 


005 


Kirchens Mitgfieder des hiefigen Konftftorials 
Bezirks gebracht. 
Ansbach den 4" Movbr. 1819. 
Königlich Proteſtantiſches Konfiftorium, 


v. e u tz. 
Memminger. 





Abdruck. 
Maximilian Joſeph, 

von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 

Da nach den uͤbereinſtimmenden Berichten 
Unſerer proteſtantiſchen Konſiſtorien zu Ans⸗ 
bach, und Baireuth die ſeit dem Jahre 1811 
beſtehenden Anordnungen uͤber das Pfarr⸗ 
Recht bei proteſtantiſchen Trauungen man⸗ 
cherlei Irrungen veranlaffen, und die Hers 
ftellung des frühern Herfommens allgemein 
gewuͤnſcht wird; fo haben Wir auf den Ans 
trag Unfers proteftantifchen Ober ; Konfftor 
riums befchloffen wie folge: 

1, Die Verfügung vom 6" Yulius ıgrx 
( R. Bl. 1811, ©. 45.), fo wie bie 
nachträgliche Erläuterung vom 21'" No; 
vember desnämlichen Jahres werden hies 
mit dahin abgeändert, daß bei protes 
ſtantiſchen Verlobten aus zwei verfchiches 
nenKicchfprengeln, nach der frühernSitte, 
das Trauungsrecht den Pfarrer des fünf; 
tigen Wohnorts der Brautleute zuftehen 
fol, wobei es jedoch den Verlobten uns 

. benommen bleibt, fi mit Einwilligung 
des berechtigten Pfarrers, welche gegen 
Erlaſſung der herkoͤmmlichen Stollgebühs 
zen am denſelben, nie verweigert werben 


—— —— 
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darf, ſich in einer andern —. 
Pfarrei trauen zu faffen, 

2, Bei gemifchten Ehen hat es bei der Vers 
ordnung vom 25" Sept. 1814. (R. B. 
1814. ©. bo) fein ferneres Verbleiben. 

- Wir faffen diefe Anordnung durch das 

allgemeine Intelligenz⸗Blatt zur Öffentlichen 
Kenntniß bringen, und ihr habt nach derfel: 
ben fämmeliche Konfiftorien anzumeifen, 


München, den 13" Oft. 1819, 


Mar. Joſeph. 
Graf von Thürheim. 


Auf 
St. Mojeftät des Königs allerhoͤchſt. Befehl: 
Der General » Sekretär, 
Statt deſſen: 


Staubader, 
- geheimer Gecretär, 





(SCXXXVII.) 
Befanntmahbung. 

( Den erledigten Sul: , Drgel: , und Mepner : Dienft 
inRieden, Königl. Landgerichts Kaufbeuern betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 

Der Schul:, Orgel: , und Meßner : Dienft 
in Rieden, Koͤnigl. Landgerichts Kaufs 
beuern, deſſen Erträgniffe zu beiläufig 180 fl. 
berechnet werden, ift durch die Beförderung 
bes Lehrers Schü in Erledigung gekommen. 
Bittwerber um demfelben, haben ihre Bitt⸗ 


10,7 
ſchriften mit den erforderlichen Belegen bins 
nen 6 Wochen dahier einzureichen. 
Augsburg den 12°" Movember 1819, 
Königlich Baierifche Regierung — 
Oberdonaukreiſes. 


Kammer des Innern. 


Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
coll. Buckingham. 


(COXXXVIIL.) 


Bekanntmachung. 


( Die Erledigung ber zweiten Knabenlehrer⸗, und Or: 
ganitten Stele im der vorigen Neuſtadt Kemp⸗ 
t.ı betreffend). - > 


Sm Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs, 

Die Stelle eines zweiten Knabenlehrers 
an der katholiſchen Volfsfchule in Kemp⸗ 
ten, und eines Organiften an der dortigen 
Pfarrkirche ift durch den Tod des Lehrers 
Mayr in Erledigung gefommen, iu 

Das Erträgniß diefer zweifachen Stelle, 
womit auch die Beforgung der Singſchule 
verbunden ift, befteht in 400 fl, Gehalt, 
nebit 25 fl. Remuneration für die Sonn; und 
Feiertags: Schule, 

Diejenigen Lehr: Individuen, welche zus 
‚gleich der Muſik, namentlich des Orgelſpie⸗ 
fens, und Singens vollfommen fündig find, 
und ſich um die bezeichnete Stelle bewerben 
wollen, * ihre gehoͤrig zu belegenden 

7 
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Bittſchriften binnen ſechs Wochen dahier 
einzureichen. 

Augsburg den ra’ Nov. 1819. 
Königlich. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 

Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 

Raiſer. 
coll. Budingham, 


Dienft-, und Kreisnotizzen. 


Durch allerhöchftes Reſcript vom 11" 
Movember d. J. iſt zur Vollzichung der von 
dem Bundestag gefaßten proriſoriſchen Be: 
ſchluſſes über die in Anfehungder hohen Schi: 
tem zu ergreifenden Maaßregeln der I* Pöni ;t 
Regierungszarh K. d. 3. Carlvon®ünther 
in Augsburg zum außerordentlichen 
Miniferials CEommif färmiicdemkang 
und Character eines Direktors an die Uni 


verſitaͤt e andeh ut abgeordnet worden, 





Der * qten Dftober d. J. provifo; 
riſch jam koͤniglichen Rentbeamten iu 
Schwabmuͤnchen angeſtellte Franz Chri⸗ 
ſtoph von Zehntner hat durch we 
fen Beſchluß vom ag" Dftober d,-%. :i 
diefer Eigenfchaft die d efi initive e Bali 
tigung erhalten, 

Die Pfarrei zu Shweitenfirhen, 
f Landgerichts Moosburg im Iſarkreis erhielt 
am g'" Dftober d. J. der bisherige Stadt: 
FaplaninAichach Priefter Martin Arm: s 
ſt ein. 





#099 


(Straßenbanbezirfe imOber:- Doraus 
Kreife.) 

Nah einem allerhoͤchſten Beſchluß bes Koͤn. 
Staatöminifteriumsbder Finanzen vom 3" Nov. 
d, 5. wurden 

ı,) die Bezirke der Landgerichte Obers 
do rfund Fuͤ ſſen von der Bauinfpertion Augs⸗ 


burg getrennt, und mit der Inſpeltion Remp⸗ 


t en vereiniget, dagegen die Bezirke der Lands 
gerichte Zllertiffen mit Ausnahme des bei 
Kempten verbleibenden Patrimonialgerichtöbes 
zirks Fellheim, dann Roggenburg, fowie 
des Herrfchafts: und Mebiat: Gerichts Fllers 
e ichen, und Weifeuborn der Bauinfpeftion 
Kempten abgenommen, und. der JInſpektion 
Dillingen. einverleibr, 

2.) Die Baus Infpeftion Augsburg 
wurde in die Aufſehers-Bezirke: Augs— 
burg, Fried berg, Tärkheim, und Wi» 
ach; — Die Inſpektion Dillingen in die 
Aufſehers-Bezirke: Günzburg, Dils 
lingen, Donäumbdrth, und Meuburg; 
und die Juſpektion Kempten kprbie- uf: 
feher8s Bezirke: Oberdorf, Memmin— 
gen, Kempten, Weiler, und. 2 ind an 
eingetheilt ; und 

3.) wurde verfügt,. daß ber Merkmeiiter 
Seidel,wie bisher für den Waſſer-, und Brüs 
ckenbau der Juſpeltion Au gsburg aufgeſtellt 
verbleibe. 


Nachtrag 

zu bempag. 1034. ct sequens. des 

Kreis Zutelligengblartes erfhienes 

nen Berzeichniffe der Halldämier im 

Dber:Donaufreife, 

Hallamı Lauingen: 

DOberbeamter: Titl. Franz Seraph SE hbn, 
Mitglied des Zivil-Verdienſt⸗ Ordens der 
baierifchen Krone. 

Amtsdiener: Johann Evangelift Sigl. 





21100 
Bekanntmachungen der — 


565.) (Borladung.) 


Da das gegen ben Soͤldner Peter Riß von 
Eſchach am 1 dieſes erlaſſene Ganterkenntniß 
in Rechtskraft erwachſen iſt: ſo werden folgen⸗ 
de Ediktstage anberaumt : ber 25" Nov. d. J. 
ad producendum ‚ etliquidandum ; ber 24 
Dechr, d. J. ad excipiendum; und der abte 
Yan. bis 26“" Febr. k. J. ad concludendum; — 
dergeftalt, daß die Hälfte diefes Termins ad 
replicandum, und die Hälfte ad duplicandum, 
verwendet werben foll. 

Sämtliche Gläubiger werden hiemit vorge 
laden, an bemeldten Tagsfahrten, um fo gewifs 
fer zu erfcheinen, und das jeder Tagsfahrt Aus 
gemeffene anzubringen, ald aufferdem ſolche nicht 
mehr gehbtt werden wuͤrden. 

Am a5“ November d. J. wird das Anweſen 
bes Gantierers, beftehend : in einem Haufe nebft 
Garten, 6 Faucherten Aecker, und 16 Tagwer⸗ 
ten Wiesboden, weiches ein zum Fuͤrſtl. Waller 
ftein. Rentanıt St. Mang gehdriges 3 Pfens 
niggut ift, dan an freieigenen Grundftäden 





1198’ Zauchert Aderd, und 4 Tagwerken Wies⸗ 


boden, nebft allem vorhandenen Vieh, Fütterey: , 
Getreid », und Baumannd » Fahrniſſen an die 
Meiftbierhenden unter Vorbehalt ber Natifitation 
der Gläubiger dffentlich verfteigert werden, _ 
Die Kaufsliebhaber haben ſich an- befagter 
Tagsfahrt bis Nachmittags = Uhr hier zu mels 
ben ‚ und ihre Kaufdanbothe zu Protofoll zu geben. 
Fuͤſſen den abten October 1619. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Boͤck, Landrichter. 





666.) (Berfayfs: Belenntmadung,) 


Auf Anrufen der Kreditorſchaft wird das rheils 
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eigene, theils zum Kbu. RentamtRalıt freiftiftes 
weis grundbare Gantamwefen des Johann Schals 


ter, fogenannten Hummelmetzgers zu Thiers 
haupten, beſtehend: in einemgemauerten Haus, 
dann hölzernem. Stadel, und Stall, zwei klei⸗ 
nen Hausgaͤrtchen, » ı/a Jauchert Ackers, 6 
Painten, ı/a Tagwerk Wiestheiles, 3 Krautbee⸗ 
ten, einem Erdäpfelftüd, und in der auf diefem 
Anweſen haftende Metgerss Gerechtigkeit, zum 
gien mal dffentlich ausgebothen, und zu diefenz 
Ende eine Kommiffion auf Samftag den 27‘ 
November d. J. anberaumt, wo Kaufslnftige 
don Vormittags 10 Uhr bis Nachmittags a Uhr 
bei dem Dberbräu in Thierhaupten fid) einfinden, 
das Nähere hören, und ihre Angebothe zu Pros 
tocoll geben koͤnnen. 

Rain dem a5" October 1619. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 

Kaifer, Landrichter. 





567.) (Belanntmadung.) ’ 
Das Gantamvefen des Gallus Rauch 
Schenkwirths, und Biden von Scheidegg, 
welches in einer zweiftödigen Behaufung, und 
einem Wurzgarten befteht, wird Donnerftags. den 
Sien November d. 3. in hiefiger Landgerichtös 
Kanzlei zur Verſteigerung audgefegt ; wozu Kaufs⸗ 
liebhaber eingeladen werden. 
Weiler den an Oct. 1619. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Gimmi, Landrichter. 





5.) (Borladung.). ) 
Peter Traut we in, gebohren den Ste 

1788 zu Mennhofen der Pfarrei Denklingen, 

dies Gerichts wurde dem after Detober 1812 bei 

Polozk in Rußland gefangen‘, und feit dem konn⸗ 

te von feinem Leben, cder Tod nichts in Erfahe 

zung gebracht werben. v2 

73” 





1102: 


Da demfelben anf den Fall, daß er ſich noch 
bei Leben befinden follte, ein Legat von 100 fl. 
beftimmt worden ift, welched nun von den Erben 
wegen feiner längern Abweſenheit zuruͤckgefodert 
wird: fo wirb diefer Peter Trautwein aufgefo⸗ 
dert, binnen 6 Monaten vom heutigen fidy bei’ 
unterfertigtem Landgerichte zu melden, widrigens 
diefe legirten 100 fl. — an bie: Haupterben, 
fein uͤbriges Vermoͤgen aber an feine nächiten Ans 
verwandten gegen Kaution verabfolgt werden wird. 

Buchloe, am ab" Oltbr. 1819. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

Enzensberger, Landrichter, 





569.) (Verlaufs: Apdertiffenent.)- 

DasGantanwefen bes Shldners Anton Richr 
von Konzenberg, beftehend' aus einer Sdid⸗ 
behaufung Nro. 45. mit Stadl, und Grallung 
unter einem Dache, ungefähr ı/a Tagw. Garten, 
der ganzen Gemeinbss Gerechtigkeit, und halben 
SFauchert,eigenen Ackers — blieb bei der eriten 
Steigerutgs = Tagsfahrt am asien Dctöber d. J. 
uhderäußäit, und muß nad) dem Anttage' der 
Miehrfchen Kreditorſchaft Einer mewerlichen Vers 
fteigerungshandlung Im Orte Konzenberg unters 
worfen weiden, — 

Hiezu wird nun Termin auf Donnerſtag den 
aten December I. J. beſtimmt, wobei ſich die 
allenfallſigen Kaufsluſtlgen vor der an obigem 
Orte anweſenden Commiſſion einfinden, und ihre 
Anträge salva ratificatione creditorum ad Pro- 
tocollum erdffuen wollen. 


: Burgau, den atenMovember 1819. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Gebhard, Landrichter. 


570. (Edictal-Vorladung.) 
Franzisca Stammann, geborne Hoͤß; 
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Spldnerin zu Dorf: Pfronten , will ihrem Sohne 
Zaver Stammann ihr Unmwefen übergeben ; es 
hat ſich aber ihr Mann Ulrih Stammann , 
Kottundrucdergefelle von Schleitheim bei Schaf: 
haufen, 78. Jahr alt, fhon im November 1791 


von der Familie getremmt, foll ficdy In die Echweiz. 


begeben, und feirher nicht das mindfte von fich 
haben hören laffen. x 

Gleichfalls foll ihr anderer Sohn, Peter 
Stammann, gebohren Anno 1780, ſchon 
feit 1805 als Schreiner + Gefelle wach Minden 
gewaudert ſeyn, und ſeit 6 Wochen nach jeiner 
Abreife auch nichts mehr von ſich haben hören 
laſſen. 

Um nun gebachte Uebergabsſache ungehindert 
vollfuͤhren zu formen, werden Ulrich, und Peter 
Stammann, respee. ihre allenfalfige fonftige 
rechtmaͤſige Erben hiedurch vorgeladen, ſich bins 
nen 3 Monaten a dato um fo gewiſſer bier zu 
melden, und hierüber zu erklären, als fonft die 
Uebergabe ohne weiters vor ſich gehen „; und nad) 
Maasgabe des Vertrages zwiſchen Mister, und 


Sohn hinfichtlich des das Vermdgen! aukma⸗ 


enden Anweſens verfahren werden wirk, 
Fuͤſſen, am at" Non 1019. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
v. Böck, Landrichter, 





571.) - (Edifral:Borladung.) 
"Catharina Wiedemann, Tifchlerstochter 
von Burggen, will nach bereits erfolgtem Tode 
ihrer beiden Efterir- deren Anweſen uͤberuehmen, 
wozu fie vortheilhafte Gelegenheit hat. 

Da fie aber nod) einen feit 5 Jahren unbes 
mußt wo? abwefenden Bruder Namens Lorenz 
Wiedemannhat, ver gleichfalls auf die Älter: 
liche Heimath Anfpruc machen möchte; ſo wird 


—— 
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berfelbe auf ihr Anfuchen vorgeladen, ſich binnen ı 
3 Monaten a dato um fo gewifjer hier darum zu - 
melden, als fonft mit der Uebergabe fürgefahren 
werden wirbe. 


Fuͤſſen, am 3" November ı8ı9. 
Königlich Baieriſches Landgeriht, 
9 Bd, Landrichter. 





572.) Ediktal⸗Vorladung.) 


Franz Joſeph Hofer, Zimmergefell vor 
Ritzenſchattenhalb dies Gerichte gebiirtig, 
welcher ſich fhon vor 20 Fahren auf die Wander⸗ 
{daft begeben hat, und ſeitbem nichts mehr von 
fi) hören ließ, wird auf Anſuchen feiner Jute⸗ 
ftaterben zur Empfangnahme feines in 56 fl. 
a4 kr. beſtehenden Vermbdgens binnen einer zers 
fidrlichen Frift von 6 Monaten umter dem Präs 
judiz hieher vorgelaten, daß im Falle, daß weber 
er, noch feine allenfallfige Defcendenz fid) binnen 
dem vorgefeßten Termin hierortö melden würs 
be, daſſelbe feinem, bem Gerichte befannten 
Zureftaterben gegen Cautiou ausgeantwortet 
werden würde, 


„Weiler, den 6" Nob. 1Bıg. 


Adniglich Baieriſches Landgericht, 


v. Gimmi, Landrichter. 





573.) Edietal-Vorladung.) 
Mathias Merk, Zimmergeſell von Riſtz en⸗ 

ſchattenhalb begab ſich vor 37 Jahren auf 

die Wauderfhaft, und hat ſeitdem nichts von 


ſich hoͤren laſſen. Auf Anſuchen feiner Juteſtat⸗ 


Erben wird nun derſelbe, oder ſeine allenfallſige 
Deſcendenz hiemit vorgeladen, binnen 6 Mona⸗ 
ten zur Empfangnahme ſeines unter Curatel ſich bes 
findlichen, und in 269 fl. 20 fr. bejiehenden 


1105 


Vermdgens ſich um ſo gewiſſer hier zu melden, 


als außer deſſen daſſelbe feinen naͤchſten — ſich 


bereits gemeldeten Anverwandten gegen Cau—⸗ 
tien wuͤrde ausgeantwortet werden. 
Weiler am bten November 1819. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Gimmi, Landrichter. 





574.) (EdictalsBorladbang.) 
Anton Rift, gebohren za Eifenbolz bies 


Gerichts begab ficy vor 34 Jahren als Müller 


auf die Wanverfchaft. 


Da nun berfelbe feit diefer Zeit nichts mehr- 


von ſich hören ließ; fo wird anf Anfuchen feiner 
naͤchſten Anverwandten derfelbe, oder feine allen» 
fallfige Defcendenz hiemit vorgelaben, zur Ems: 
pfangnahme feines in 181 fl. 13 fr. beſtehenden 


Vermögens ſich binnen 6 Monaten um fo gewiſ⸗ 


fer bei dieffeitigem Landgerichte zu melden, als 
fonft daffelbe feinen naͤchſten Anverwandten, 
die um die Ausfolglaffuug deſſelben gebethen 


haben ‚ gegen Caution wuͤrde ausgeantitortet 


werben. 
Weiler den bien November 1819. _, 
Königlich, Baierifches Landgericht 
von, Gimmi, Asseichger. 


Fer} 





578.) (Ed, etalladung:) 

Auf Unfuchen ber Suteftaterben bes Kaver 
Kolb, feiner Profeffion ein Sailer von Riten 
fonnenbalb, der ſich ſchon vor 40 Jahren 
von Haufe wegbegab , und feit diefer Zeit nichts 
mehr von ſich hoͤrrn ließ; wird hiemit derfelbe, 
oder feine allenfalifige Defeendenz edictaliter 
vorgeladen ‚zum Empfange feines in 29a fl. 31 Tr. 
beitehenden Wermdgens fich ‚binnen 6 Monaten 
um fo gewiffer hier zu melden, ald agferbem 


nun —— 
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baffelbe feinen fich gemeldeten Inteſtaterben gegen 
Eaution würde audgeantwortet werdem. 
Weiler den hen November 1819. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
9% Gimmi, Landridter. 


476.) Werkaufs⸗Edikt.) 
Nachdem bei der auf den zo Obkttober 
1. 3. zum Verlaufe des Anweſens des Florian 
Gaͤrtners, Gütlers zu Harthauſen angte 
fetten Tags fahrt Fein Kaufsliebhaber erſchienen 
iſt; fo wird: dieſes Gm, melches in dem Ins 
telligenzblatte. bed Oberbonautreifes Stud 27. 
de dato 3o" Sept. ı8ıg pag. 925, 'unbga6 , — 
ımd in der Augsburgiſchen Moyſchen Zeitungde 
Beilage Nro. 233. de dato:aB"" September d. T. 
bereits befchrieben ift; wiederholt am bieu Dez 
h. J. mit Vorbehalt Ereditorfchaftlicher Geneh- 
migımig bffentlich verfteigert. 
Es werben daher die Kaufsliebhaber eingeladen, 
an biefem Tage in bieffeitiger Kbn. Landgerichtös 
Kanzzleirſich einzufinden, und ihre Kaufsanbothe 
ad Protöcollum zu geben. 
Mrledberg den bi November 1019. 
Königlich Baterifches Randgericht. 
n fit. Carron du Dal, Landrichter. 


877. ) Provdigalitätss Erklärung.) 
Chriſtian Hornung, Taglöhner, und ge⸗ 
wefener Bauer zu Dießlings ber Gemeinde 
3 ell— von feinen Verwandten wegen Verſchweu⸗ 
dung angellagt ‚ und derſelben geftändig,, — wur⸗ 
de unter die Curatel des Bauerd Johann Georg 
Baader von Hart bei Buradh gefegt, und 
wird hiermit ald Verſchwender bffentlich fuͤr munds 
tobt erklärt; 
jedermann wird hierburch gewarnt, bem ges 
dachten Ehriftian Horuung ohne Vorwiſſen, und 
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Einwilligung feines Kurators etwas zu borgen, 
oder ſich mit demfelben in Verbindlichkeiten eins 
zulaffen, indem Niemand mit Foderungen, und 
Anfprüchen dieſer Art mehr gehört wuͤrde, und 
jeder den Verluſt fich ſelbſt zuzufchreiben hätte. 
Grdnenbach den bien Rovember 1819. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Luzzenberger, Landrichter. 





58.) (Gantebict.) 

Auf die Infolvenz »-Erflärung des Franz 
Bißle, Ihger» Bauern zu Hiltefingen wers 
den zumfbrmlichen®antverfähren folgende Edicts⸗ 
Tage feilgefeßt: ı.) ad producendum ‚et liqui- 
dandum ber 6'* Dez. d. J. Nach dem Liquida⸗ 
tions » Alte wirb man fogleich einen gütlichen 
Nachlaß⸗ Vergleich verfuchen; in deſſen Entſte⸗ 
hungsfalle aber wird 2.) ad excipiendum auf 


den sten Jaͤnner ı820, und 3.) ad replieandum ,.. 


et duplicandum auf dem 26'* Jänner nämlichen: 
Jahrs Termin: anberaumt. — 
Saͤmmtliche Bißleſchen Gläubiger werden 
Daher unter Strafe des Ausſchluſſes entweder tt‘ 
Perſon, oder durch Iegal Bevollmaͤchtigte an 
obigen Terminen in. hiefiger Kanzlei zu erfcheis 

nen, hiemit vorgeladen. 
Xürkheim dem Bier November 1819. 

Königlich, Baierifches Landgericht. 

Schollhorn, Landrichter. 


. 





579.) (Am o stifationss Erkenntnif.) 


Nachdem die dem Dominifus Ellgaf, Ges 


meindes Vorfteher zu Ellhofen zu Verlurſt ges 
gangene, von ber geſammten Landſchaft der ehe⸗ 
maligen Reichs⸗Graffſchaft Rothenfels, und 
Herrſchaft Staufen unterm 16°" Mai 1797 auf 
Ignaz Ellgaß ausgeftellte, auf die Summe von 
1300 fl. lautende, und unterm dm Dezember 
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1818 außgefchriebene Schuld » Urkunde Biöher 


nicht Horgeiwiefen worden iſt; fo wird diefelbe 


hiemit für kraftlos erklärt. 
Weiler am gien November 1619. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
j 2. Ginmi , Landrichter. 





580.) (Guts: Verkauf.) 

Montags den bien Dezember d. 3. wird das 
Anwefen des Johan Genfenhuber, Bauern 
von Mellag, fammt Fruͤchten, und Fahrniffen, 
daſelbſt öffentlich zum Verkaufe ausgebothen. 

Das Gut beſteht in Haus, und Stadel, a 
Winterfuhren,- 3 Holzmarken, einem Städ 
Diehwaide,, und Moosgrund, 


Kaufsliebhaber werben eingeladen, am obis 


gem Tage frühe g Uhr in Mellatz fich einzus 
finden. . 


Weiler, dem gm November 1819. 
Moͤniglich Baieriſches Landgericht 


dv. Gimmi, Landrichter. 





58. | Gekanntmachung.) 

Das VBauerngut, und die reale Mahlmuͤhl⸗ 
gerechtigkelt des Ultich Sch mid, Ober⸗ Muͤllers 
zu Langener ringen wird Dienſtags den Zortn 
November d. J. an den Meiftbiethenden auf Ver⸗ 
langen der Kreditoten nochmal verſteiger. 

Es beſteht in Haus, Stallung, Viehſtall, 
Muͤhlwerk zu 4 Gaͤngen, Pfrändhaus, Gemeins 
derecht, x ı/a Tagwerk Garten, 53 Jaucherten 
Ackers, und 363/4 Tagwerken Wieſen, auch 
find bereith-5000.ff, Darauf gebothen worden; - 

Die Berhäftmiffe, und Laften fbnnen täglich 
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— 


Ueber hinreichendes Vermogen hat ſich der gen dem weiters eintretenden Verfahren erbffnet 


Saufewerber zu legitimiren. 
Schwabmuͤnchen, den gi" November 1319. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht, 
v. Braunmuͤhl, Landrichter. 


* 





582.)  (Borladung.) 

Viktoria Ralfer vermitribte Neubauernhofs⸗ 
befigerinm zu Tiefenbach bat bereits ſchon am 
zn Mail; J. dad Anſuchen geftelle, daß bei 
ihren, wegen eines zu hohen Schuldenftande ſich 
täglich mehe verfchlimmernden Vermoͤgens-Ver⸗ 
bältniffen ihre Gläubiger vorgeladen, und zu eis 
nem gütlichen Nachlaß bewogen werben mbchten. 

Da nun an der zum Nachlaßverfuch anberaums 
ten Tagsfahrt mur wenige Gläubiger erfchiemen 
find, und weder ein ergiebiger Nachlaß, noch 
eine foͤrmliche Liquidation zu Stande fauı, nun⸗ 
mehr aber diefes Schuldenwefen einer, Zielerreiche 


baren Behandlung im Hinficht des Schuldenftans : 


des, und des Nachlaſſes bei dem erwirkten hoͤch⸗ 
ſten Conſens zum Verkaufe eines Theild-des 
Anwefens unterworfen werden muß; fo werben 
auf erneuertes, wegen dieſes Nachlaßverſuchs 
geftelltes Anfuchen der Schuldnerinn, und nach 
bereits gerichtlich erhobenem Vermoͤgensſtaud 
finmtliche Viktoria Raiſerſche Gläubiger hie⸗ 
nit edictaliter vorgeladen, bei der am Montag 
dem 13er Dezember I. J. ad liquidandum, et 
“producendum, und zu einem Nachlaßverſuch, 
® und Vergleic) angeordneten Tagsfahrt sub poe- 
na praeclusi in dieſſeitiger Landgerichtskanzlei 
entweder iu Perfon, oder durch gerichtlidy Der 
vollmaͤchtigte zu erjcheinen, wo fie ihre Forde⸗ 
tungen mit den Beweisbehelfen anzubringen, und 
ihre Erklärungen abzugeben haben. 


Sollte an bemeldter Tagsfahrt fein Machlaß, 


und feine guͤtliche Mebereintuuft zu Staude foms 
men, fo wird den Gläublgern das Geeignete wes 


werben. 
Sfllertiffen am ı ut November 1819. 
Königlih Baieriſches Landgericht. 
Merklin, Landrichter. 


583.) Sant», und Feilblethungs⸗Edikt.) 
Gegen Gebhard Ihle, Shlöner zu Ißner⸗ 
berg ift die Gant erfannt. Wegen der Unbes 
beutenheit des Gantvermögens wirb zur Produc- 
tions - ‚ Liquidations-, dann Exceptious -, und 
Conclnsions s Berbandlung , Tagsfahrt auf den 
agf".dieß beftimme, und ſaͤmmtliche Gläubiger 
biemit sub poeena praeclusi hiezu vorgeladen. 
Am folgenden Tage, fohin am 30!" dieß, 
wird dann daB in einem Haufe, mit Garten bes 
fiehende :Gantamvefen in. loco Ißunerberg an 
den Meifiblethenden salva ratifinatione oredito- 
rum verlauft werben. 
Kaufsluftige haben ſich daher an obiger Tags⸗ 
fahrt bey der in Ißnerberg eintreffenden landge⸗ 
richtlichen · Commiſſion zu. melden, und ihre 





Kaufsanbothe zu Protocoll zu geben. 


Weiler den zo Movember 1Br9. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 


von Gimmi, Landrichter, 


584.) ° - Gerkaufs⸗Edikt.) 

Bei der auf den ar" Oktober d. J. zum Ver⸗ 
kauf des Klemens Obermauierſchen Bauern⸗ 
hofes zu Roßbach angeſetzten Tagsfahrt hat ſich 
kein Kaͤufer eingefunden. Es wird daher dieſes 
Gut, welches bereits in dem Intelligenzblatt des 





„Dberbonaufreifes Stuͤck a7 dd, 3o't" September 
- #819, pag. 928 und 939, dann in der Augsbur⸗ 


ger Moyfchen Zeitungsbeylage Nro. 232. dd, 


auiend. M. befchrieben ift, am na" Dezember 


d. J. wiederholt plus licitando mit Vorbehalt 
der freditorfchaftliden Genehmigung verkauft, 
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Kaufsliebhaber werden deßhalb eingeladen, 
an obigen Verkaufstagen in dieſſeitiger Khbnigl. 
Landgerichtöfanzlei ſich einzufinden, und ihre 
Kaufsaubothe ad Protocollum zu geben, 

» Sriedberg den no" November 1849. 

Königlich Vaierifches Landgericht. 
kic, Carron dn Bal, Landrichter. 





585.) (Borladung.) 

Matthiad Scrneider bürgerlicher Sailer: 
meifter zu Babenhauſen, welcher bereits im 
Jahr 1015 mit feineu Gläubigen den Weg der 
Güte verfuchte, aber niche zw Stande brachte, 
wünfcht jet zum Behufe vorhablicher Gutsüber: 
gabe an feinen Sohn Johann, dieſes guͤtliche 
Schuld⸗Arrangement zu wiederholen. Weßwe⸗ 
gen auf Montag den 131" Dezember 1. 3. zur 
Liquidation, und zum Verſuch eined aärlig-«. 
Nachlaffes Tagsfahrt anberaumt wurde. 

Deffen fämmtliche Gläubiger werden daher 
zum perfbnlichen, oder durch Hinlänglich Bevolls 


mächtigte zu bewirfenden Erſcheinen au⸗ obigem 


e frühe 9 Uhr im hieſige Gerichtskanzlei mit 
— — vorgeladen, daß bekannte Glaͤu⸗ 
biger dem Beſchluſſe der Stimmenmehrbgit bei⸗ 
gezählt, Unbefannte aber gänzlich auögefchloffen 
werben wilrden. 

Babenhaufen am 1!" Movember 1819. 
Fürfttich Fugger Babenhauſenſches Herr⸗ 
ſchafts⸗ Gericht. 
von Braunmuͤhl, Herrſchaftsrichter. 


586.) Giederhohlter Berkauf.) 
Nachdem bei der auf den Zoten v. M. zum 
Bertauf ded Venedig Heipifchen Anweſent 





— — 
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zu Gag exs bei Rinnenthal (welches bereits lu 
dem Futelligenzblatte des Oberdonaukreiſes vom 
15° Juni pag. 326. , und in den Mopfchen Zei⸗ 
tungöblatte Nro. 150 befchrieben iſt.) angeſetzten 
Zagsfahrt kein Raufsliebhaber erfchienen ift; fo 
wird dieſes mit Vorbehalt Ereditorfchaftlicher Ge⸗ 
nehmigung plus: licitando am Montag den it" 
Dezember I. 5. wiederhohlt verfauft. 

Kaufsliebhaber haben ſich am dieſem Tage 
hierorts einzufiuden, und ihre Kaufsanborhe ad 
Protocollum zu geben. 

Ssiebberg den zı! "November 1619. 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Let. Carron du Val, Laudr. 


567.) Echaafwaidverpachtung.) 
Naͤchſtkommenden Samstag der af" dich 
wird von Dem’ umterfertigten Magiftrat die 
Schaafwaide der Stadt Burgau, auf 
weldyer 350 Stuͤck anfgefchlagen werben koͤnnen, 
unter den bey der BerhandInng ſelbſt in Eröffnung 


"gebracht werden follenden Bedingungen salva Ra- 


fificatione an den Meiftbierpenden auf 3 Jahre 
verpachtet werden. 
Pachtliebhaber moͤgen ſich demnach an dem 
obbeftimmten Tage bis morgens früh 9 Uhr auf 
dem Rarhhaufe einfinden, und ihre Anbothe 
zu Protocoll geben. Auswärtige, und dem 
Magiftrat unbekannte Judividuen haben ſich aber 
biebei mit legalen Vermdgens » Zeugniffen ihrer ⸗ 
Landgerichte oder Polizeibehdrden auszumeifen. 
Burgan den za!" Movember 1619. 
Magiſtrat der Stade Burgan. 
Gerſtmayr, Bürgermeifter. 





DE — 
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Intellig 


bes Königlid: 


Dberdonan 





Augsburg, 





Bekanntmachungen 
der Koͤnigl. Oberſten Kreisſtellen. 


Fortſetzung 
der Gemeinden: Formation im Oberdonau⸗ 
Kreiſe. 





12.) Gemeinde Lechbrtuck. 

Sie beſteht aus: 
Bichel, (W. mit 5 Fam); Dieswag, 
(€. mit 2 Sam.); Geifenmosd, (W. mit 
5 Fam.) Grubmuͤhl, (Mühle, und E. 
mit 2 Fam.); Grubweidach, (W. mit 
3 Fam.);Gfteig, (E, mit ı Fam.) ; Hell 
menfein,(E. mita Fam); Lehbrud, 
(Pf. D. mit a3: Fam.);Leuthen, (E. mit 
ı Fam.) ;Rehle, (E. mit = Fam.) ; Rots 
t ach, (Mühle, und E. mit ı Fam.); Steins 
haibl, (W. mir 4 Fam.); Stolzhueb, 
(E. mit ı Fam); Unterſchlicht, (€. 
mit ı Fam.); und Wagegg, (E, mit 2 Fam.) 

Zufammen 263 Bamilien, 


7 


wen 
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enzblatt 


Baieriſchen 


Kreiſes. 





N” 33. den 30" November 1619. 


— — — — — — 





Gemeindevorſteher: 
Ulrich Reiber, Uhrmacher zu Lechbruck. 
Gemeindepfleger: 
Matthaͤus Knappich, Kramer zu Lechbruck. 
Stiftungspfleger: 
a) Für die Kultus: Griftungen : 
Michael Keller, Sägmüller. 
b) Fuͤr die Wohlthätigkeitsftiftungen : 
Johann Wind, Edhufter dafelbft, 
Gemeinde: Bevollmädtigte: 
Johann Eberle, Schufter; Anton Loch⸗ 
bihler, Schäffler, Franz Jofeph Fiſcher, 
Bäder; Aloys Schmid, Schreiner; und 
Georg Niggel, Floßmeiſter; fämmtliche 
von Lechbruck. 
13.) Gemeinde fengenwang. 

Sie enthält: . 
Albisried, (D. mit 10 Fam. ,; gemifcht, 
die Mehrzahl Königl. immediat, und 6 Fam, 
patrimonialger, nah Hopferau); Alleu⸗ 
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then, (EM. D. mit 17 Fam., ungemifcht 
König. immediar); Außer-Lengenwang; 
( W. mit 10 Fam., gemifcht, die Mehrzahl 
patrimonialger. nah Hopferau,und ı Fam, 


Königl, immediat); Frödenberg, (MW. mir 


8 Fam., gemifcht, die Mehrzahl Kbnigl. im⸗ 
mediat, ı Fam. patrimonialger. nad) Ho⸗ 
pferau); Hennenfhwang, (Mühlen, 
und W. mit 8 Fam., gemifcht, die Mehre 
zahl Königl, immediat, und 3 Familien patris 
monialger. nah Eifenberg); Innis— 
ried, (W. mit ı4 Fam., Nönigl. immed.); 


Lengenwang, (D. mit einem Bencfizium,, 


und 25 Fam., gemifcht , die Mehrzahl Königl. 
immediat, 6 Fam, patrimonialger. nach Doz 
pferau, und 5 Fam, patrimonialger. nad) 
Eifenberg); Luttenried, (W. mit 5 
Fam, Kdnigl. immed.); Pflaubaumen, 
(B. m. 4 Fam.); Reuthen, (W.m, 6 Fam., 
gemiſcht, die Mehrzahl mit 3 Fam. Königl. 
immediat, 2 Fam, patrimonialger. nad) 9 0x 
pferau, undı Fam, patrm.ger. nah Eifens 
berg); Ried, (Lengenwangers), 
(D. mit 29 am, , gemifcht, die Mehrzahl 
Königl..immed., 8 Fam. patrim. nach Ei« 
fenberg, und 4 Fam. patrimonialger. nach 
Hopferau); Sigrartsbold, (W., und 
Mühle mit 8 Fam., Königl. immediat) ; 
Weeg, (E. mita Fam, , patrimonialg. nad) 
Hopferau); und3um Bichel, (W.mit 
9 Fam., gemifcht, die Mehrzahl Königl, im: 
med., und a Fam, patrimonialgerichtl. nad) 
Hopferau). — Zufammen ı63 Familien, 
emeindevorſteher: 

Georg Kaͤrpf, Bauer von Lengenwang. 
emeindes, und Stiftungspfleger: 
Thomas Kimmerle, Bauer von Lengen: 
wang. 

meinde=» Bevollmächtigte: 
Wolfgang Straub, Bauer; Thomas Maus 
zus, Bauer; Thomas Schneider, Bauer; 
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fämmtliche 3 von Lengenwang; und Matthäus 
Settele, Bauer von JInnisried. 


14.) Gemeinde Neffelmang. 


Diefelbe enthält : 


Dairftetten, (D. mit ı8 Familien); 
Gfhwend,(D.mira3 Fam.); Hörrid, 
(WB. mit,g Fam); und Neffelmang,' 
(Markt „, Pfarre, und Spital mit 187 Fam.). 
Zufammen 237 Familien. 


Gemeindevorfteher: 


Nikolaus Herkommer, Bauer von Niffele 
waug. 


Gemeindepfleger: 


Johann Martin, Bauer daſelbſt. 


Stiftungspfleger: 


Joachim Bach, Weißgerber daſelbſt. 


Gemeinde-Bevollmaͤchtigte: 


Joſeph Erd, Bauer; Johann Eberhard, 
Bauer; Joſ. Meichelbock, Rothgerber; 
und Franz Raver Eberle, Bauer; ſaͤmmt— 
liche von Neſſelwang. 


15.) Gemeinde Pfronten, oder Berg, 


beſtehend aus: 


Berg, (Pf. D. der Pfarrgem. Pfronten mit 
28 Fam,); Drittel, oder Meilingen, 
(D. mit 41 Fam.); Halden, (D. mit ı6 
Fam.);Kappel, (D. mit einem Benefizium, 
und mit 57 Sam); Kreutzegg, (D. mir 
37Fam.); Rechbichel, (D. mit 22 Fam.); 
Nied, (D. mit 42 Fam.); Röfleuthen, 


(D. mit 54 Fam); und Weißbach, (D. 


mit 49 Fam.). 


Zuſammen 346 Familien. 


Gemeinde⸗ Vorſteher: 


Martin Herrmann, Pechſieder von Ried. 


Gemeindepfleger: 


KasparSchneider, Bauer von Röfleuthen. 


1.7 


Stiftungspfleger: 
a) Joſeph Dopfer, Bauer von Kreutzegg; 
und 
b) Sebaftian Lotter, Bauer von Steinady. 
Gemeinde: Bevollmädtigte: 
Anton ge Bauer von Roͤfleuthen; Anton 
Rift, Bauer von Ried; Benedilt Meg, 
Bauer von Berg; Ludw. Eh neider, Bauer 
von Rechbichel; und Johann Merz, Bauer 
von Ried, 
16.) Gemeinde Rieden, 
Diefelbe enthält: 
Ach muͤhle, (Muͤhle, und E. mit ı Fam.); 
Dietringen, (W. mit 9 Fam.); Dür: 
renader, (E. mit ı Zam.); Ehrwang, 
(Hammerfchmiede, und €. mit Famil.); 
Dfterinnen, (W. mit g Fam.); Rieden, 
Pf. D. mit 82 Fam.); und Sr. Urban, (Pf. 
Kirche mit einem Meßnerhaus, und ı Fam.) 
\ Zufanmten 104 Familien. 
Gemeindevorfbeher: 
Zaver Zub, Bauer von Rieden. 
Gemeindepfleger: 
Vorfiehender Kaver Lu tz. 
Stiftungdyfleger: 
Benedikt Schweiger, Bauer —8* 
Gemeinde-Bevollmaͤchtigte: 
Frauz Hipp, Wendelin Steiger, Joſ. 


Randolf, und Michael Hartungz; ſaͤmmt⸗ F 


liche Bauern von Rieden. 


17) Gemeinde Roßhaupten. 
Sie enthaͤlt: 


Biſchofswang (W. mit 6 Fam.); Fifch⸗ 
haus, (E. mit ı Fam.); Freßlersleus. _ 


ten, (WB. mit 3 Fam); Hochegg, (E. 


mit a Fam.); Mangmuͤhle, (Einddmuͤhle 


mit ı Fam.); Rieder, (E. mit 2 Fam.); 
76* 


— — — — 


=» 
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Riedle, (Ei mit = Fam.); Roßhaup— 
ten, (Pf. D. mit 143 Fam.); und Sulz: 
berg, (Roßhaupter:), (W. mit 4 Fam.) 
Zuſammen 164 Familien. 
Gemeindevorſteher: 
Johann Buhmann, 
Roßhaupten. 
Gemeindepfleger: 
Joſeph Endres, Fuhrmann daſelbſt. 
Stiftungspfleger: 
Aloys Echt ler, Müller von der Mangmuͤhle. 


Gemeinde-Bevollmaͤchtigte: 
Michael Hipp, Bauer; Joſeph Schropp, 
Kramer ; Konrad Eberle, Bauer; und Joh. 
Spir, Echreiner; ſaͤmmtliche von Roß— 
baupten, 

18.) Gemeinde — 

Dieſelbe iſt ungemiſcht patrimonialgerichtlich 
zum Fuͤrſtlich Oetting-Wallerſteiniſchen Paz 
trimonialgerichte Et. Mang in Fuͤſſen ge⸗ 
hoͤrig, und beſteht aus; 


Aiterberg, (W. mit 6 Fam.); Ba— 
tzeng'ſchwend, (Muͤhle, und W. mit 4 
Famil.); Falkensperg, (auch Schloß: 
bauer) (E. mit ı» Fam.); Fiſchhaus, 
(E. mit ı Fam.); Goldhaſen, (W. mit 
4 5am.); Guggenmoofen, (MW. mit 4 

Fam.); Hirſchbuͤchel, (E. mit 2 Fam.); 
Höhe, (auf der-) (E. mit 3 Famil.); 
Hollen, (E. mit, Fam.); Holz, (im-) 
(W. mit 5 Fam.); Holzleuthen, (MW, 
10 Fam.); Im Ruͤck, (W. mit 7 Fam.); 
Lerchegg, (E mit a Bam); Luimoos, 
(E. mit 3 Fam ;z Otten, (E. mit a Zamt.); 
Prof, (zum-) E. mit 2 Fam. z3Schloß, 
(zum-) E. mit ı gam.);Schhnenwald, 
"(Dber:, und Unter:), (MW. mit 7 Fam.); 
Schwaltenmähle, (Mühle, nud €, mit 


Handelsnih von 


1119 


3 Fam.); Seeleuthen, (E. mit 3 am.) ; 
Stadel, (zum) (E. mit 2 Fam.), Tref: 
fisried, (W. mit 5 Fam.); und Trols 
len, (zum), (E, mit 4 Famil.). Zuſam⸗ 
men 83 Familien. 
Gemeinde: Borftehber: 
Joh. Mih. Burger, Bauer von Treffiöried, 
Gemeindepfleger: 
Peter Raufmann, 
zu Batzeng'ſchwend. 
Stiftungspfleger: 
Ulrich Eggenöperger, Bauer in Echb- 
nenwald. 
Gemeindes Bevollmädtigte: 
Johann Martin Hofer, Bauer zu Aiter⸗ 
berg; Franz Joſeph Bay, Bauer zu Batzen⸗ 
g'ſchwenden; und Wolfgang Martin, Bauer 
auf der Höhe. 
19.) Gemeinde Saameifter. 
Sie enthält: 
EgImofen, (E. mit 2’Fam.); Forſthof, 
(E. mit ı Fam.); Furth, (E. mic ı Bar 
milie); Goggeriſch, (E. mit ı Fa 
milie); Gurremaren, (E. mit ı Fam.); 
Huttler, (Mühle, und W. mit 4 Fam.); 
Kinsegg, (E. mit ı Fam.); Klaußs 
men, (E. mit 3 Fam.); Kdgel, (E. mit 
4 Fam.); Kremmelsmoos, auch Koll: 
manshof, (E. mit Fam.); Kurzen⸗ 


Bauer, und Muͤller 


hof, (E. mit a Fam.); Langenwald‘, z 


ER 
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Fam); St. Wendelin, (Kapelle); und 

MWildenberg, (E. mit 2 Fam.). Zufanmen 

5ı Familien. 
Gemeindevorfteher: 

Gregor Alatfee, Bauer zu Tiefenbrud. 
Gemeindepfleger: 

Joſeph Mefner, Bauer zu Gurremaaren, 
Stiftungspfleger: 

Georg Keller, Wirth zu Saameifter, 
Gemeinde Bevollmädtigte: 

Matbiad Linder, Bauer von Egelmofen ; 

Ehriftian Stoß, Bauer von Oberfchlicht ; und 

Andreas Reßle, Bauer von Forſthof. 
a1.) Gemeinde Shneidbad, 

Diefelbe begreift: 

Artlefee, (W. mit 10 Fam., patrimonials 

gerichtl. mit 5 Fam, nah Hopferau, und 

mit 5 Fam. nah Eifenberg);Had, (MW, 

mit 7 Fam., 8. immed,); Hertingen, 

(D; mit 15 Fam.); Lachen, (D. mit ı7 

Fam); Niederhdfen, (W.mit do Fam.); 

Rindegg,(D. mit ı4 Fam.); Schiden, 

(W.mit3 Fam.); Schueidbach, (D.mit 

45 Fam); Thal, (D. mit 17 Zam.); 

Voglen, (MW. mit 6 Fam.); und Wanf, 

(D. mit 23 Fam., und mit einer Wallfahrt 

auf dem Berg, zuMaria Troft). 

Zufanmen 167 Gamilien, 

Gemeindevorfieher: 

Idh. Ebentheuer, Bauer zu Schneidbach. 


( W. mit 4 Fam.); Liebenberg, (E. mit Gemeinde⸗, und Stiftungspfleger: 


ı Fam.); Nepfen, auch Hannswei— 
fen, (E. mit 2 Fam.); Oberſchlicht, 


(E. mir 2 Fam.); Reuthen, (E. mit 3 


Fam.); Rieſen, (E. mir ı Fam.); Sa: 
lach, (E.mit 3 Fam.); Sameifter, (MW; 
mit einem Benefizium , u. 6 Fam.); Schluͤſ⸗ 
felgueb, (E. mit 2 Fam.); Sold, (€, 

mit » Fam); Tiefenbrud, (MW. mit 3 


FE Hofepp Schaal, 


Bauer zu Wiedenhof, 


Gemeinde:Bevollmädtigte: 
s Michael Gaier, Schreiner, Jokob Mars 
‚tin, Bauer; Joſeph Fiſcher, Bauer; und 
'Sofeph Anton Schneider, Bauer; — 
liche in Schneidbach. 
(dortſebüns folgt.) 
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Fortfeßung. 


Bekanntmachung. 
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(Die m der Stiftungen in ber Stadt xüffen, in ben Märkten Neffelmang, Eberfiborf, 
und Sonthofen, dann in dem Landgerichts-Bezirlen Füſſen, Sonthofen, und Dberborf, 
mit den dahin gehörigen Patrimonial: Gerichten betreffend). 


Folgendes — ehedem von der Königl, Stifrungs » Abminiftration in Fuͤſſen verwaltete 


Etiftungdvermdgen ift extrabirt worden : 
VI. An die Gemeinden des Kön. Landgerichts Füffen: 


ı) Dad Vermdgen der Corp. Chr. Bruderſchaft in Bernbeurn mit 


(Don dem fon. Landgerichte Fuffen : ) 


ı) An die Gemeinde Auerberg: 


Rofenfranz = Bruderfchaft mit 5 
„ „» 4 Mothhelfer 2 „ 8 
a „»  Brühmeß » Stiftung mit ⸗ ⸗ 
„St. Weudelin Filiale am Forſthof mit 
pr „  Stehlifhen Armenftiftung in Bernbeurn 


a) An die Gemeinde Bernbeurn: 


Das Vermdgen der Pfarrkirche Bernbeuren mit = 5 


3) Un die Gemeinde Burggen: 


ı) Dad Vermögen der Pfarrfirche Burggen mit » s 
2) „ ” w  Iefus » Ried: Bruderfchaft mie + 
3) „ ” „ Rofenkranz + Bruderfchaft mit + 
4) „ [7 ” Er. Anna Filiale mit 8 . 
9) „ ” „ St. Eligii » Kapelle mit s ⸗ 
6) „» * „Fruͤhmeß-⸗Stiftung mit » : 
I u „ Schulfiftung in Burggen mit + 


4) An die Gemeinde Echerswang: 


Das Vermögen der Filiale Echerdwang mit ⸗ 


5) An die Gemeinde Lechbruck: 
») Das Vermögen der Pfarrkirche in Lechbrud mit 


“ 


Fruͤhmeß⸗ Stiftung mit : s 
Mochenmeß - Stiftung mit x E 
Pr ‚»,  SKuappifchen Eultitiftung mir 

a » Spital: Stiftung in Lechbrud mit 
PR des Armenfonds daſelbſt mit = ⸗ 


6) An die Gemeinde Lengenwang: 


„ ” 
” [23 


* 


— nun 


») Das Vermdgen der Et. Wolfgang » Filiale Lengenwang m 


2) „ 


„m ewigen Lichefliftung mit 5 


5bofl. 45 kr. ı 
a344: 7 


ı9B 
88a 
1324 
887 


29974 


11260 
1637 
405 
5073 
768 
2076 
699 


3310 


13123 
2348 
4023 
4188 
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8 39 
s 46 
= 2328 


s 33 
= 40 


r 50 
s ı7 
s 43 
:s 423 
: 3 
» 5ı 
s 3ı 


10915 ; 32 


5537 
1420 


s 27 


m 
:;s 23 
: 3 
s:s 2 
ı 3 
De | 
‚3 
⸗e — 
23 
:ı 2 
:s 9 
⸗ 2 
— 
⸗ ı 
;s 8 
⸗e— 
s Aa 
s 2 
DO —— 
s 1 
⸗3 
c — 


” an mn mn 4 


mund nm 
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7) Un die Gemeinde Pfronten: 


ı) Dad Vermögen der Pfarrkirche in Pfronten mit = ⸗246465 fl. 8 fr. 312pf. 
a) ” ” „ Bencfiziat ⸗ Stiftung in Kappel mit = „800 = 9 = 3 1,2 8 
3) u 2 U. 2. Frau im Burgweg mit = . r a430 » 35: 3 —- 
4) vv m der heil, Kreutz Kapelle in Kreugegg mit 1685 = öı 5 2 —- 
5) 4 „St. Ana : Kapelle in Rohbuͤhl * 792 2 14: 2 —- 
b) » 7 „ St. Antons : Kapelle in Roftleiten „, 908 = 44 ⸗ 3 — ⸗ 
7) nn „ „ St. Sebaftians : Kapelle in Weisbad) mit ı380 = 50 s — ıfa ⸗ 
8) u 7 „ Et. Michaels-Kapelle mit ⸗ 5 1637 =: 39: v— * 
)v „» St. Eolmand: Kapelle im Defh mit = 558 : 59 = 3ıfas 
20) » „ „Schulſtiftung in Pfronten mit > ⸗ 765: 6s are 


8) An die Gemeinde Rieden: 


ı) Das Vermögen ber Pfarrkirche Rieden mit + 5 ⸗ 5336 = 24 = 3ıfß: 

ur * „ 5 Wunden: Kapelle mit « ⸗ 69⸗211 —⸗ 

8% 4 „Schulſtiftung in Rieden mit ⸗ ⸗ 102 —— — —- 
9) An die Gemeinde Roßhaupten: 

ı) Das Vermoͤgen der Pfarrficche in Roßhaupten mit = ⸗ 11307 s 52 s — a⸗ 

a). % u „Roſenkranz-Bruderſchaft mit + ⸗ 1025 = 36⸗ — — 

I 4 „Fruͤhmeß-Stiftung mit = s ⸗ 3708: Br 3 — 


10) An die Gemeinde Sameiſter: 
Dad Vermdgen der Benefiziat-Stiftung in Sameiſter mit 11679fl. 44 kr. 2 — pf. 
11) An die Gemeinde Seeg: 
ı) Dad Vermoͤgen der Pfarrkirche Seeg mit ⸗ ⸗ ⸗ BI 2— 12— 
> u „  Rofenfranz : Bruderfichaft mit = 5 788 = 37 : — 13: 
5 u „ St.Anna » Filiale Kirchthal wit = ⸗ 6929 » 23: 3 —⸗- 
- 12) An die Gemeinde Thannenberg: 


1) Das BVermdgen der Pfarrfirde in Thannenberg mit = :e 150178, 39: 3 — = 
2) » „ „» St. Joſephs-Kapelle mit ⸗ ⸗ 2148 = 40 ⸗-— 12 = 





Die Summe des Vermögens diefer ſaͤmutlichen Stiftungen, 
welches an die? Gemeinden des Königl, Landgerichts 
Fuͤſſen ertradirt wurde, beträgt dena = in Summa 224770 fl. 53 fr. 3 1/2 pf. 


VI. An die Gemeinden bes Königl. Landgerihts Sonthofen 
‚ wurdinıertradirt: 
(Bon dem Königlihen Landgerichte Sonthofen): 
1) An die Gemeinde Altftetten: 
») Das Vermdgen der Pfarrkirche Altſtetten mit s . 6658 fl, aı Fi, — — pf. 


11:5 — un 11236 


2) a Vermögen der Kaplanei» Etiftung mir s B ⸗ 308 fl. 36. 1 — pf 
2) 8 ” „,  Rofenfranzs Etiftung mit ⸗ ⸗ 8300 s 17 1m —- 
4) m Pr » Wochenmeffe Hinnang ,, ⸗ ⸗ 627 :656:— —⸗ 


5) ’„ PR vr Blliale Kapelle Hinnang mit », «® 1869: 6:5 3 —ı 
2) An die Gemeinde Burgberg: 


1) Das Vermögen ber Pfarrkirche Burgberg mit ⸗ ⸗21863 ⸗ 5ı 23 
23) , „Wochenmeß-Stiftung zu Agathazell mit 2148 s 11 2 
3) mem „Monatmeſſe-Stiftung zu Ortwang mit 387: 6: — 


3) An bie Gemeinde Hindelang: 


) Das Vermögen der Pfarrkirche Hindelang mit ⸗ ⸗ 1i15228 — tn 
2) „» „ „,  SKaplanei » Stiftung mit = ⸗ ⸗ 90:13: 3 — ⸗ 
3), * „ Brühmeßftiftung mit ⸗ ⸗ ⸗ A212 2 21 1 ae 
4) „ ” „» der Ornamenten: Stiftung mit ⸗ 2467 ⸗461 —⸗ 
5) , ” „ Rofenfranz = Bruderfchaft mit s s 1229: 40: 2 — ⸗ 
0) „ ” v -Der Kapelle Liebenftein „ = ⸗ 0565: 9 1 —⸗ 
T7TD. ” „Filiale Obendorf mit + ⸗ ⸗ 1706 = 288 2 —⸗ 
8) „ „ » ; Kapelle Unterjoch mit = ⸗ ⸗ 2887 = 24: 3 —⸗ 
„u „ »  Benefiziat: Stiftung Hinterftein mit + 4424 s 20 2 — ⸗ 
10) ®,, Pr „Schulſtiftung in’ Hindelang mit ⸗ 655⸗ — ⸗— —⸗ 
11) ” „» ” Almofenftiftung mit s : ⸗ 924 :»29=:2 1 — — ⸗ 
4) &n die Gemeinde Meifelftein: 
ı) Das Vermögen der Pfarrkirche in Meifelftein mit =» s 7230: 45: — —⸗ 
2) „ Pr „ Biliale Rothach mit ⸗ ⸗ ⸗ 1918 1 — ⸗— —⸗ 
3) „ 4 „Schulſtiftung in Rothach mit = ⸗ 400 se ⸗— —⸗ 
5) An die Gemeinde Mittlberg: 
ı) Das Vermdgen der Pfarrkirche in Mittlberg mit «+ . 83:6: 37 1 1 — ⸗ 
m — vr Mofenfranz: Bruderfhaft „ ⸗2 37 sc — su — 
u) 7 „ „ Erübmeß » Stiftung mit s An BT nn 
4) ” » Biliale Maria MRhein- mit ı 2 118795298 28 
5) u» * „ „  Badırhal mie ⸗ — — 3410: 571: 3 — ⸗ 
6) » 7) 7 „ Haßlach [7 w eo. 2206 ı BB su 5 
7) ” ” 7) 7 Oy — a 2906 56: 3 — + 
8) „ 5 v» Benefiziar » Etiftung Maria Rhein mit " 1249: 3a: 3 — ⸗ 
9 „Schulfſtiftung Op mit = 7 ⸗ 0:43 —⸗- 
10) „ Ar „Schulſtiftung Bachthal mit — 665: —: 3 —⸗ 
6) An die Gemeinde Moosbad:. 
1) Dad Vermögen der Pfarrkirche Moosbach mit ⸗ Ada sd sus 
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2). Dad WVermbdgen der Bruderſchaft mit = E E 1206 fl, ayfr. 3 — pf. 
3) „ Pr „»  Sugenbergifchen Meßftiftung 4 —— 1246⸗ —⸗ — —- 
7) An die Gemeinde Ottakars: 


) Das Vermdgen der Pfarrkirche mit Bruderſchaft in Ottakers mit 4ımı e 10: 2 —- 
Schule in Ottakers mit = ⸗ — 553: 36: 3 —: 


2) 
8) An die Gemeinde Petersthal: 
1) Das Bermdgen der Pfarrfirche in Petersthal mit- s s Bor s ab om 5 
2) „ ” „Roſenkranz-Bruderſchaft mit = ⸗ ab ⸗20⸗— —⸗ 
3) » „ „Schutzengel⸗-Bruderſchaft mit = ⸗ 83 ⸗30 ⸗— —⸗ 
4) * u „, SKaplanei: Stiftung mit = ⸗ 3531: 485 a s 
5)u — „»  Biliale Riedis mit— ⸗ ⸗ ⸗ 6126: 33: 92 € 
6). Pr »„ n Zollhaus „ = s s ⸗ 17:36 2: —- 
7) * „Schulſtiftung in Petersthal mit = ⸗ 308 se as — — - 
9) An die Gemeinde Rettenberg vor ber Burg: 
1) Das Vermögen der Pfarrkirche Rettenberg vor der Burg mit 4:39 s 38- 2 — : 
2) — » „ Er. Antons: Bruderfchaft mit = s ab — e⸗e — c 
3) » „Kaplanei-Stiftung mit =» ⸗ ⸗ 2079 :3B: 2 — ⸗ 
) vv» 'n „» Xrucdennullferifchen Kaplanei » Stiftung mit 3053 = 27 = 0 — x 
6) nm » Biliale Emereid mt =: . = 1519195 
6) „ * „Spendbrod⸗ Stiftung in Rettenberg vor 
der Burg mir ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 136⸗—⸗— —- 
ro) Un die Gemeinde Schoͤllang: 
R Das Dermdgen der Pfarrkirche in Schöllang mit = ⸗ 8683 20⸗— — ⸗ 
2) „» „ „Bruderſchaft mit = ⸗ ⸗ ⸗ 542 s 50: 1 — -⸗ 
3) » 2 „ Fruͤhmeßſtiftung mit ⸗ ⸗ 6564 s 40 s— — ⸗ 
3,5 u „, Filiale Ruben mit : ⸗ —* 1346 24 ⸗— —⸗ 
5) „Schulſtiftung in Schdllang mit ⸗ "Bsh2s 3 — ⸗ 
123) An die Gemeinde Stephans-Rettenberg: 
») Das Dermdgen der Pfarrkirche in Rettenberg mit « ⸗ ET Ber Br 1 —- 
2) „ * „Srtiftung zu Haltung des SteStephausfeſtes mit ı3o = — = — — x 
2 PR „» Filfepriefterftiftung mit : n » 83: BdBs—— 5 
er * „Jahrtagsmeſſen-Stiftung, mit = ⸗ 756665 — — ⸗- 
5) „ r „Fruͤhmeßſtiftung mit 2 s 2465 1 — x —— ⸗ 
6) » * „Roſenkranz-Bruderſchaft mit 5 D 503 = 30 =: 2 — ; 
7) Pr » Stiftung zur Unterhaltung des Früh: ‚ 
meßhaufes .ı 0: ⸗ ⸗ ss 459⸗2 —- 
8) „ Pr »  Biltale uchenderg mit > 5 N gs A2 2 2 — : 
9) — ” „Wochemmeßſtiftung in Kranzeck mit « 2094 = Be— —- 


1129 — sı3o 
vo) Das Vermdgen der Ehriftenfehrfliftung daſelbſt mit ⸗ 2146 fl. 32 kr. 3 — pf. 
11) ,, Pr » Filiale Wagnerig mit = 5 ⸗ 1129505 2 — ⸗ 
12) „ * „Schulſtiftung in Rettenberg mit 3809 5 19 ⸗— —- 
»3) „, ” ” „Kranzeck mit « ⸗ 2332: 5:ı 2 —⸗ 
24). Pr = Spendbropftiftung in Rettenberg $ 557 ı 30: es —r 
ı2) An die Gemeinde Wertad: 

1) Das Vermögen der Pfarrkirche im Wertach mit + ⸗ 9275 ddr 
2) * „Bruderſchaft mit— ⸗ ⸗ ⸗ 5527 hu — ⸗ 
8). „ J Iten TEEN mit D ⸗ 3320 57: Is 
u), u Pr PER | ..; s ⸗ 4a: 1 8 —⸗ 
5 m — „Filiale en Sebaſtian mit ⸗ ⸗ 0137: 35 1 — — ; 
8) » —* „Schulſtiftung mit = + ⸗ ⸗ 819 33 7 2 — ⸗ 
N Pr „» Spendebrodftiftung mit = ⸗ ⸗ 30⸗27 u —⸗ 
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Die Summa des Vermoͤgens dieſer ſaͤmmtlichen Stiftungen, 
welches an die Gemeinden des Koniglichen Landgerichts 


Sonthofen ertradirt wurde, beträgt demnach : + 


242040 fl. 43 fr, 


— 


KFortfegung folgt.) 
— wur 


 CCKL) 
Auffoderung 
an die betreffenden adelichen Gutebe— 
fißer mit Gerichtsbarkeit im Oberdonaus 
freife wegen Bildung ihrer gutsherr⸗ 
lichen. Gerichte, 
Im Namen Seiner Mojeftät 
, des Koͤni g 8. 
Bereits unterm 14" Auguſt v. Jahres 
find ſaͤmmtliche Innhaber von Hetrichafts =, 


Mediat:, Unter:, Patrimoniak , und Orts: . 


Gerichten, und die vorigen Beſthzar von 

Gerichtsbarfeite Rechten im Ober : Donaus 

Preife durch gedructe Juſinuationen aufgefo⸗ 

dert worden, der VBorfchrift $" 40 des Fons 

ſtitutionellen Edikto, Beilage VI. zur Vers 

faffungsurfunde, nach welcher bis ‚ı'" Sans 
77 


ner 1920. bie Geſchaͤfte in, Beziehung auf 
die Bildung der fünftig. beftchenden Herr; 
ſchafts⸗, und Patrimonialgerichte berich— 
tigt ſeyn ſollen, rechtzeitig zu genuͤgen, und 
man hat bei mehreren Anlaͤſſen dieſe Auffo— 
derung zu Ueberreichung der geſezlich inftrus 
irten Bildungsanträge zu dieſen gutsheres 
fihen Gerichten wiederhoft, 

Da aber deffen ungeachtet noch viele 
Guts-, und Gerichtsbarfeits = Innhaber im 
Dberdonaufreis mit fraglichen Formations— 
anträgen, oder mit der formellen Inſtruk— 
tion derfelben im Ruͤckſtande haften, und der 
bemerkte gefegliche Termin feinem Ende naht : 
fo werden die betreffenden Herrſchafts-, 
Mediat:, Unter:, Patrimonial:, und Orts; 
gerichts : Junhaber, und zur Gerichtsbar— 
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keitsuͤbung berechtigten Gutebefißer, und die 
Stellvertreter der Abmefenden, und aus 
ßerhalb dem Königreich domizilirenden , oder 
berfelben Beamtungen anmit zum letztenmal 
aufgefodert, vor Umfluß des erwähnten ger 
feßlihen Termins ihre inftruirten Blldungs⸗ 
anträge anher zu überreichen, oder aber die 
$ 56 des allegirten Edikts ausgefprochenen 
gefeglichen Nachtheile zu gemwärtigen, 
Augsburg ben 19" Nov. 1819. 
Königlich. Baierifche Megierung des 
Dberdonaufreifes. 
Kammer des Innern 


Freyherr von Gravenreuth. 


Raiſer. 
coll. Seel. 





(CCXLI.) 


(Die Seſeh⸗, und allgemeinen Intelligenzblätter 
des Koͤnigreichs für aBıy/ao betreffend.) 


Im Namen SeinerMajeftät 
des Koͤnigs. 
Saͤmmtlichen Gemeinden des Oberdo⸗ 
naukreiſes wird hiemit bekannt gemacht, daß 
eine jede derſelben ein Exemplar des Geſetz⸗ 
blattes vom Jahre 1820 unentheltlich 
erhalten wird; den Staͤdten, und Maͤrkten, 
welche magiſtratiſche Verfaſſung haben, wird 
überdies auch ein Exemplar des allgemeis 
nen Reichs : Intelligenzblattes von 1820 uns 
entgeldlich zugefendet werden, 
Die Magiftrate der Städte Augsburg, 
Neuburg, Memmingen, K:mpten , und Eins 
dan werben tiefe Blaͤtter unmittelbar von 


— — — 
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der Redaction des Geſetzblattes erhalten; 
den uͤbrigen Gemeinden werden ſie durch die 
Königlichen Land⸗, Mediat⸗, und Herrſchafts⸗ 
gerichte zugeſtellt. 

Augsburg den 17" November 1819. 
Königlich Baieriſche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 

Kammer der Finanzen, 
Freyherr von Gravenreuth. 

Gr, v. Armansberg. 
coll. Mitt. 


(CCXLN.) 


Deffentlihe Bekanntmachung. 
(Die Beftellung ber erforderliben Eremplare bes 
Kreis» Intelligenzblattes betr.) 


Hm Namen Seiner Maieſtaͤt 
des Königs. 

Unter Hinweifung auf die von der Redac⸗ 
tion des Kreis s Intelligenzblattes für den 
Dberdonaufreis Seite 3. und 4. (auf ber 
ruͤckwaͤrtigen Seite des Titelblatts ) erfchier 
nene Ankündigung von zo" Jaͤner d. J. 
werden fämmtliche Behörden des Kreifes 
andurch angemwiefen, Tängftens bis 135‘ 
künftigen Monats Dezember das Verzeichs 
niß fänmtlicher Königlichen Aemter, Patri⸗ 

A— Pfarr :, und anderer Gemein⸗ 

‚ dann Privaten ihres Bezirks, welche 
* amtliche Blatt halten muͤſſen, oder 
wollen, an unterzeichnete Stelle einzuſenden, 
um hiernach die Auflage der Exemplarien 
anordnen zu koͤnnen. 

Dieſe Beſtellung iſt um ſo nothweniger, 
als ſich von den über die vormjährige 


Hg 
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Beftellung mehr aufgelegten Exemplarien für 
das Laufende Jahr alle vergriffen haben; 
von Privaten mag folche bei der Redaktion 
auch unmittelbar gefchehen. 

Der Preis, und die Einrichtung des 
Kreis : ntelligenzblartes bleiben die nemlis 
chen, wie im vorigen Jahre, 

Nebſtbei wurde der Redaktion noch bemillis 
get, in befondern Beilagen ohne Preis 
erhöhung Denfwürdigkeiten des Kreifes zu 
Hefern. 


Augsburg den rg" Novbr. 1819. 


Königlich Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer bes Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
eoll. Seel. 


(CCXLM.) 


An ſaͤmmiliche Königliche Polizeibehörden des 
Oberdonaukreiſes. 

(Die Fleiſchtaren betreffend.) 
Gm Namen Seiner Majcſtät 
des Königs, an 
Machdem — bei eingegangenen Agmter⸗ 
Berichten, und Berechmmgen zu Folge — 
Bisher noch Feine folche Verhaͤltniſſe „einges 
‚treten find, um in den für dem Mouas Sep: 
tember gegebenen Fleifchtaren eine Ybänder 


zung treffen zu koͤnnen; fo hat es bei den 
77° 


———.—..n 
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bemerften Toren bis auf weitere Beſtim⸗ 
mung noch ferner fein Bewenden. 
Augsburg den 19" Nov. 1819. 
König, Baierifhe Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 


Raiſer. 
eoll, Seel, 





(CCXLIV.) 


An fämmtlihe Königliche Polizeibehörden des 
Dberdonaufreifes, 
(Die Negulirung der Fleifhtaren betreffend. ) 


Am Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 

Nachdem zur Anzeige gefommen ift, daß 
die bezüglich auf die Fleifchtar » Regulirung 
einem Difteifte zugemwirfenen Aemter ihre 
monatlihen Anzeigen, und Berechnungen 
dem Diſtriktsamte theils gar nicht, theile 
ſehr verfpäter zufenden; fo werden hiemit 
ſaͤmmtliche betreffende Polizeibehörden wie; 
berholt auf die genauefte Beobachtung der — 
im bemerften Betreff unterm 16" Dezember 
1817 ergangenen Regierungs Verordnung — 
(Amtsblatt 1817, pag. 723 ) Überhaupt, 
die -Difteifts » Aemter aber noch insbefons 
dere dahin angemiefen, im ferner eintres 
tenden Falle die fäumigen Behörden uns 
verzüglich anher zur Anzeige zu bringen, um 
gegen dieſelbe die — in der gedachten Vers 
ordnung für den Verſaͤumnißfall, bereits aus; 
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geſprochene Ordnungsſtrafe unnachfichtfich 
verhaͤngen zu koͤnnen. 
Augsburg den 19" November 1819. 
Königlich Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 


Freyherr von Gravenreuth. 
R ai fe r 
coll. Eeel. 


(CCKLY.) 
: Befanntmahbung. 
Die Lungenfeude unter dem Hornvieh betreffen.) 

Nach eingefommenen Berichten nimmt 
man neuerlich wieder in mehrern Bezirken 
des Obern Donau: Kreifes unter dem Horn 
vieh eine Lungenfranfheit gewahr, und dies 
fe ſoll nah dem einftimmigen Dafürhalten 
der Gerichtsärzte größtentheils durch fchlechte 
Meiden, und fchlechtes Trinkwaſſer, und 
buch zu frühes Austreiben des Viehes auf 
die Weiden, dann durch die Fehler in der 
Wartung, und Behandlung des Viehes ver; 
urſacht, und verbreitet werden. 

Man finder fi demnach veranfaßt, ben 
Landmann durch gegenwärtige Bekanntma⸗ 
Hung, auf diefe Fehler aufmerffam zu ma: 
hen, und ihn über die Befchaffenheit der 
befraglihen Krankheit, — ihre Urfachen, 


— die Mittel, wodurd fie verhuͤtet wer⸗ 


den kann, und über das Verhalten zu bes 


lehren, wenn die Krankheit fchon wirklich " 


eingeriffen ift. 


Schilderung ber Krankheit. 
Die erften Kennzeichen, welche diefe Krank⸗ 
heit andeuten, find folgende : 
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. Zuerft bemerft man an dem Mich, wels 
ed in diefe Krankheit verfällt, eine Ahnah⸗ 
me des Glauzes der Haare, bei den Kuͤhen eine 
allmäplige Verminderung der Milch, zugleich 
werden die Mafenlöcher feucht, und mande 
Stüde haben einen kurzen Athen. Nach einis 
gen Tagen, bitweilen auch fpäter, tritt Schau: 
der, und Hitze ein, wo dann die Ohren, und 
Hörner bald kalt, bald ungewoͤhnlich heiß an zus 
fühlen find. 

Jetzt verliert fi die Freßluſt gewoͤhnlich 
ganz; — der Huſten wird häufiger, Das Athem⸗ 
holen kurz, und. beengt, und in den Meichen 
(Slanfen ) bemerkt man ein deutlicyes Erheben 
und Niederfinfen. Mancen Stuͤcken fließt aus 
der Nafe, und dem Maul eine fchleimige Feuch« 
tigkeit, bei andern ift, befonders im Anfange 
ber Krankheit, Maul, Nafe, und Zunge troden. 
Der Puls ſchlaͤgt anfänglich matt, und Jangfam, 
wird aber nachher fihnell, hart, und zuleze 
unregelmäfig. Das Thier ift dabei fehr matt, 
und feat fich nicht leicht nieder, es fey denn, 
daß es fich nicht mehr auf den Füßen halten kann. 

Nimme die Krankheit uch mehr uͤberhand, 
fo wird dad Athemholen immer beſchwerlicher, 
dad Thier ſtoͤnt, und aͤchzt, manches Enirfche 
mit den Zaͤhnen, andere bekommen einen Durch⸗ 
fall, wieder andere leiden an Verſtopfung. Wem 
der Nugapfel ſtarr, und das Athemholen röchelnd 
wird, die Meichen einfinfen, und fi ſchnell 
hin und ber bewegen, der Puls ſchwach, und 

»ausfegend wird, dann ift der Tod nahe, und 
ungermeidlich. 
Befund bei der Oeffnung des 

u Viehes. 

Bei den an den Folgen dieſer Krankheit ges 
fallenen Thieren findet man immer die Lungen 
in eitteim beraͤnderten, widernatürlichen Zuſtande. 
Sie find nemlich widernatuͤrlich groß, und hart, 
rothbraͤum, oder ſchwarzroth von’Farbe, und 
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wenn man fie durchfchneider,, fehen fie ganz mars 
morirt aus, indem durch die dunkle Maſſe — 
weiße Erreifen, und Flecken laufen, die ziemliche 
Gonfiftenz haben. Dft fiebt die Lunge anf den 
aufgefchnittenen Flächen einem dunkelrothen, roth: 
weiße, und ſchwarz⸗braun marmorirten Stuͤcke 
Stein, ähnlich. Bei manchem Stuͤcke ift ein 
Theil der Lunge an das Rippenfell angewachfen, 
und dort "ift fie mit einer gelben, gallertartigen 
Subſtanz überzogen ; — da6 ‚Herz ift blaß, welf, 
und wie die Lungen » Arterien mit geronuenem 
Blute angefüllt, Zuweilen ift in der Bruſthoͤhle, 
und dem Herzbeutel vieles Waſſer enthalten, zus 
weilen wieder nicht, In der Luftröhre, und ihren 
Aeſten ift gewöhnlich ein duͤnner Schleim vor: 
handen. 

Saͤmmtliche Mägen find meiftens natürlich, 
und das darin gefundene Futter hat feine gehds 
rige Confiftenz; Doch findet man zuweilen die 
beiden lezten Mägen, und die Meinen Gedärme 
leicht entzündet die Leber aber, nebſt den Gallens 
blajen im natürlichen Zuftande, 


Beffimmung der Kraufheits- Form, 
ihrer Dauer, und befondere Eigens 
thuͤmlichkeiten. 

Hieraus ergibt ſich mun, daß die befrag⸗ 
liche Krankheit eine chronifche Lungen = Entyins 
dung (in der Veterinär : Eprache die befannte 
Zungenfeuche) fey, welche in ihrem weitern 
Berlaufe in eine wahre Lungenfäule mit Bruſt⸗ 
waſſerſucht ausartet. 

Die Dauer derſelben iſt nach ben bisheri⸗ 
gen Erfahrungen verſchieden. Bei maunchem 
Stuͤcke hält fie drei bis vier Wochen an, ehe fie 
toͤdtet, während bei andern fich der ganze 
Krankpeits s Verlauf auf einen Zeitraum von 
ſechs bis neun Tagen beſchraͤnkt. 


Sie ift an und für ſich weniger gefährlich 


ald der Milzbrand, und wenn man gleich Ynz - 


fangs mit zweckmaͤßigen Mitteln zu Huͤlfe Edaumtz, 


— — 
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fo wird man die Heilung faſt immer zu Etans 
de bringen. 

Ochſen, Kühe, Stiere, und Kälber zeig⸗ 
ten biöher gleiche Empfänglichkeit für fragliche 
Krankheit, nur Pferde blichen bisher davon 
gauz verfchont. 

Wenn gleih die fachlundigen Thierärzte 
in ihren. Meinungen über. die Anſteckbarkeit, 
oder Unanfteckbarkeit diefer Krankheit noch nicht 
einig find, und die Mehrzahl derfelben die lez= 
tere Meinung annimmt; fo haben doch leider die 
mehrfältigen , in dem diesfeitigen Kreife gefaus 
melten Erfahrungen gezeigt, daß auch diefe 
Viehkrankheit, wenn fie einmal in einem Gtal: 
le eingerifjen ift, fih auf eine ganz eigene 
Art, doc) bei weitem nicht mit der Schnelligkeit, 
wie die Viehpeft, fortpflanze, und daß felbit 
bei den hievon geheilten Stuͤcken die Lunge im: 
merhin ſchadhaft bleibe, daß es demnach um 
fo norhwendiger werde, mit vereinten Kräften 
Alle die Urfachen zu entfernen, welche eine fo 
gefährliche Krankheit herbeiführen koͤnnen. 


Die bekannten Urfahen, wodburd 
bauptfächlid die Kraukheit bewirkt 
wird, find folgende: 

4.) In Hinfichr aufdie Stallungen 

bed Viehes: 

1. Schlechte, Meine, niedrige Ställe, wo 
ein Stuͤck des andern Hauch einathmer, und 
ſich eine peftartige Luft bildet, und Mangel 


an Reinlichkeit in Hinficht auf die Reinigung, 
Ausmiſtung, nnd Lüftung der Ställe. 


B.) In Hinſicht der Fütterung, und 
des Traͤnkens: i 
3. Schlechtes, verdorbenes, dumpfiges, 
und flaubiges Futter, Mangel an gutem, und 
reinen Trinkwaſſer. 
C,) In Hinfiht der Bartung: 
3. Bernachläßigte Pflege, und Martung 


des Viches überhaupt wenn es nicht hinrei— 
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hend, gehbrig, und zu rechter Zeit gefüttert. 
und getränft, und die Reinlichfeit, und die jedem 
Thiere fo nöthige Bewegung ihm nicht verfchaft 
wird, wodurch danu Unterdrüdung der Aus⸗ 
dinftung eutſteht, eben auch, wenn ſchlecht ges 
freuet wird, daß das Vieh ſtets in feinem 
Mifte liegen muß. 

D.) In Hinfihr der Weib: Pläge: 

4. Eine ungefunde, niedrige, moraftige, 
von Holz und Buͤſchen befchattere, mir Pfügen 
und Gräben: Schlamm, und fauler Jauche 
angefüllte, oder auch eine zu hohe, bemooste, 
mit Staub , und Sand häufig bedeckte Weide, 
eine Weide, der ed an hinlänglich » gutem Fut⸗ 
ter, und an nahem, reinem, und gutem Trink 
waffer fehlt. 

E.) In Hinfihtder Huͤtung: 

5. Fehler bei der Huͤtung felbft, wenn 
das Vieh der Einwirkung ber Witterung zu 
fehr Preis gegeben wird, wenn ed im Goms 
mer von der Sonnenhige, von den Fliegen, und 
Ungeziefer gemartert, und im Herbft, und Fruͤh⸗ 
jahre auf Trifften getrieben wird, die vom 
Reif, oder Than überzogen find, oder auf wel- 
hen das Gras gefroren iſt. — Ferner ift es 
nachtheilig, wenn der Hirt nicht drei, oder we⸗ 
nigftensd zweimal das Vieh in einem fließen: 
den Wafler tränft, oder wenn er bei der Ente 
“ fernung folder Bäche, fumpfige Pfuͤtzen, oder 
Gräben voll ftehenden Waſſers wählt; wenn er 
es nicht verhuͤtet, daß das Wieh fehädliche 
Sumpfpflanzen, und dergleichen einfrißt. 

Borbauungss:Mittel. 

Aus den angegebenen Urfachen berfelben 

geht nun fehon deutlich hervor, wie das Dich 


* 


Krankheit zu verhuͤten, und abzuwenden. 
In Hinſicht auf die Stallungen bed 
Viehs. 

1.) Was die Ställe betrifft; fo muͤſſen 
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ſie der Groͤße des Viehſtandes angemeſſen, und 
nicht zu groß, aber auch nicht zu klein, und 
mit Fenſtern verſehen ſeyn, welche im Eommer 
ausgehoben, und im Winter gedffnet werden 
fonnen. Sie dürfen nicht auf moraftigem , 
feuchtem Grunde erbaut, und mit faulem Waf- 
fer umgeben ſeyn. Sehr gut, und nothwendig find 
Abzugsgraͤben um den Harn abzuführen, damit 
dad Vieh möglichft troden ſtehe. Unerläßlich 
nothwendig ift größrmdgliche Neinlichkeit ber 
Staͤlle, dftere Wegſchaffung des Düngers, das 
dftere Abfegen der Wände, Krippen, und Bals 
ten c.ıc. 
Fütterung. 


2.) Das Zutter muß mbdglichft troden, 
in ber gehbrigen Menge, und Guͤte gereicht wer⸗ 
den. Es iſt eine der irrigften Meinungen, daß 
das fchlechte Butter dem Kühen weniger, als 
den Pferden, und Schaafen fchädlich fey. Ber: 
dorbenes Futter taugt filr fein Vieh, fonderu if 
blos ein Düngungsmittel. 


Das nicht ganz trodten eingebrachte, nnd here 
nach dumpfig gewordene Hen, und Stroh muß 


vor dem Gebrauche erft wieder an der Sonne 


getrodnet, und etwas gebrofchen, am beiten 
aber ganz zum Dinger verwendet werden, Les 
berhanpt fol Niemand mehr Vieh halten, als 
wofür er hinreichende Stallung, und Fütterung 
hat. 
Tränfung. 

3.) Das Vieh muß wenigftens dreimal, 
und zwar am beiten des Morgens um 8 Uhr, 
Mittags um ı2 Uhr, und Abends um 5 Uhr 


„mit reinem, hellem, gutem Waſſer geträuks 
„werben. 
behandelt, und gewartet werben muß, um bie — 


Wartung. 


4.) Es muß ferner gute Etreu erhalten ; 
fein Körper muß durch Strohwifche, Striegeln, 


"und Schwaͤmme gereiniget, und die Etälle 
muͤſſen dfter geläfter werden. 


ı4ı 


eid⸗Plaͤ Be 
. 5.) Die Gemeinden müffen die mdglichflen 
Verbefferungen ihrer Weid» Pläge zu bewirken 
ſuchen, und für die ftäte Nein Erhaltung des 
fliegenden Waſſers forgen, welches ihren Heer⸗ 
den zum trinken dient. 


Hütung. 

6.) Die oben angegebenen Fehler bei dem 
Huͤten des Viehes muͤſſen forgfältig vermieden, 
und wenn bei den Weid-Plägen nicht hinlängs 
liched, und gutes Trinkwaſſer im der Nähe ift; 
fo muß es dem Hirten zur Pflicht gemacht wer⸗ 
ben, im Sommer alle Mittage nach Haufe zu 
kommen, um das Vieh gehdrig tränfen zu kön: 
nen, und bie Eigenthimer haben Sorge zu tra= 
gen, baß baffelbe im Frühjahr, und Herbft nie 
zu früh, oder gany nüchtern audgerrieben , und 
vor, und nach dem Yustreiben zu Haufe ge: 
tränft werde, 


Hinderung der Berbreitungber 
Krankheit. 

Iſt die Krankheit in einem Drte ausge⸗ 
broden; fo haben die einfchlägigen Poligeis 
Behörden zur Verhinderung der weitern Verbreis 
tung berfelben in Folge einer allerhöchften Ente 
ſchließung vom 4" Juni ıB8ı4, und a6" 
Mai 1815 gu wachen: 


a.) daß in dem infizirten Stalle ſogleich 


das gefunde von dem erkrankten Vieh abgefüns 
dert, und letzteres von einem geprüften Thier— 
arzte unter der Leituug des Koͤnigl. Gerichts⸗ 
arzted behandelt werde, 


b.) Zeigt ſich die Kranfpeit nur in einem, 
einzelnen Stalle, fo ift auch nur für diefen , 


Stall die Sperre anzulegen, reißt aber die 
Kraukheit in mehrern Ställen einer Ortſchaft 


ein; fo muß der ganze Ort in Eontumtaz geſetzt; 


— und unter diefen Umftänden muͤſſen 


x fi 
c.) fowopl in dem angeftedten Orte, a: 


— —— — — 


nn 
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deſſen mächften Umgebungen die allenfallſigen 
Vieh» Märkte durch die Dauer der Krankheit 
aufgehoben werden, 

d.) Der Handels = Verkehr mit Vleh aus 
Gegenden, wo die Krankheit herrſcht, iſt nur 
nach beigebradytem Ausweis eines von dem ges 
ſetzlich aufgeflellten, Ihierarzt gefertigten, und 
obrigkeitlich  Fontrafignirten Gefundheitd x Zeugs 
niffe® „welches dem Unterthan unentgeldlich abs 
zugeb ‚ zu geftatten. 

e.) Der Genuß des Kleifches eines im er⸗ 
ften Zeitraume der Krankheit gefchlachteten Vie⸗ 
beö, fo wie die Benägung der Häute, kann den 
Eigenthämern nach vorheriger thierärztlichen Bes 
fihtigung erlaubt werden; dagegen ift 

f.) die unbevingte Tddtung aller kranken, 
und der Krankheit verbächtigen Thiere, als eine 
übertriebene Maafregel um fo weniger zu erlaus 
ben, als die dadurch verurfachten beträchtlichen 
Unfoften weder der Gemeinde, noch der Nach— 
barſchaft, und noch weniger dem allerhbchften 
Aerar überbürdet werden fhnnen; endlich 

g.) muß von dem Gerichtäarzte über bie 
erkrankten, die gefallenen, getbdteten, und ges 
nefenen Viehſtuͤcke eine tabellarifche Ueberſicht 
nach dem in dem Königl. Regierungöblatte vom 
Jahr 1813. Stuͤck 69. Eeite 1663. gegebenen 
Sormular entworfen, und diefe nebft den ferner 
nothwendig erachteten Verfügungen, und An: 
trägen von 8 zu 8 Tagen der unterfertigten Stelle 
vorgelegt werben. 


Verfahren mit dem Frepirten Vieh. 


Bon dem an bdiefer Krankheit gefallenen 
Bich kann das Zleifch nicht gefpeifer werben, 
die Benuͤtzung der Haut aber iſt unter-der Vor: 
ſicht einer baldigen Ueberfchättung mit Kalk zu 


geftatten, 


Das Fleiſch von einem folchen Frepirten 


Vieh muß demunach in gehdriger Entfernung ven 


> 
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Hewohnten Plaͤtzen, und an Stellen, worauf fein 
Vieh getrieben wird, 6 Schuhe tief vergraben, 
die Ställe forgfälrig gereinigt, die Krippen, Ges 
ſchirre ꝛc. ꝛc. aber mit Lauge abgewaſchen 
werden. 


Verfahren mit dem hergeſtellten 
Vieh. 

Da ſelbſt das Vieh, welches einen hoͤhern 
Grad, oder den ganzen Verlauf ln in 
heit überftanden hat, noch meiftens er in 
der Lunge rücbehält ; fo kann daffelbe nur zur 
Maftung verwendet, ed muͤſſen aber, wenn es 
gefchlachtet wird, bie ſchadhaften Lungen wegs 
geworfen werden, worauf insbeſondere Die Vieh⸗ 
befchau zu wachen bat. 

Yugdburg den 9" November 1819. 

Königl. Baierifche Regierung des 

Oberdonaufreifes. 


Kammer des Innern. 


Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
coll. Buckingham. 





(CCXLVI.) 


An ſaͤmmtliche Königliche Land » und gutes 
herrlichen Gerichte des Oberdonaufreifes. 


«Die Etraffäle bei gutsherrligen Mühlen’ 


detteffend.) 


J DIE 
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derſelbe befugt ſeyn ſoll, die polizeiliche Auf⸗ 
ſicht uͤber dieſelbe durch fein Patrimonialge⸗ 
richt ausuͤben zu laſſen, daß aber, wenn er 
die Mühle auf eigene Regie betreibt, Die Ber 
ſtimmungen des G"62 im Cdikte über die 
gutsherrlihen Rechte analog in Anwendung 
kommen, und die Mühle unter die unmittel: 
bare Aufficht des treffenden Landgerichts ge: 
ſtellt feyn fol, Welches hiemit zur Darnachs 
achtung in vorfommenden Fällen befannt ges 
macht wird, 

Augsburg den 1g*" Novbr. 1819. 
Königl. Baieriihe Regierung des 
Dberdonaufreifes. 

Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 





Raiſer. 
coll. Seel. 
(CCXLVII.) 
An fämmtliche Porizeibehörben des Ober 
donaufceifes. 


Den Handel mit Glasmalereten betr.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 


Seine Könialihe Majenät haben ans 


Sm Namen Seiner Majeſtaͤ hefonderer Ruͤckſicht vermöge allerhöchften 
des Königs. > am HI Meferipts vom 29" Oktober d. J. zu ber 
Seine Königliche Majeſtaͤt haben verhinwilligen getuht, daß den im Koͤnigreiche bes 
moͤge allerhoͤchſter Entſchließung vom rVfind lichen Glasmalerey⸗ Fabriken geſtattet 
3. M. hinſichtlich der Straffälle bei gutskeris Denn fol, mit ihten Fabrikaten Durch in und 
tihen Mühlen allergnädigft zu verordnen ge⸗ SSquständifche Dienfileute, für welche fie je: 
ruht, daß in dem Falle, wenn ber Gurs hert Roc Buͤrgſchaft zu leiſten haben, auf oͤffene⸗ 
eine ihm zugehörige Mühle verpachtet Harz Hichen Maͤrkten feil zu haben. 
TER 8 
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Dies wird anmit zur Wiffenfchaft öffent: 
lich befannt gemacht, 
Augsburg den 19*" Movbr, 1819. 
Königl. Baierifhe Regierung des 
Dberdonaufreifes. 
Kammer des Innern. 


Freyherr von Gravenrenth. 


r, 


Raifer. 
coll. Seel. 
(CCXLVHL) 
An fämmtliche Untergerichte bes Ober: 
Donaufreifes, 


( Die Einfendung ber Griminal: Tabellen betreffend). 


Sm Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 

In Folge einer allechöchiten Entfchlies 
fung vom 17!" d. M. hat in Zukunft die 
unterm 15" Yuly 1320. angeordnete Eins 
fendung der Ertrafte aus den vierteljährigen 
Eriminal: Tabellen der Untergerichte an die 
Kreis s Adminifteativ » Stellen aus dem 
Grunde zu unterbleiben, weil durch die in: 
zwiſchen eingeführten: fummaärifchen" Ueber⸗ 
fihten der in fämmtlichen Polizei: Bezirken 
vorfallenden Ruhe⸗, und Sicherheitsftöruns 
- gen aller Art, der beabfichtere Zweck eben fo 
vollftändig erreicht wird. | 

Welches hiemit mit dem Anhange bes 
kannt gemacht wird, daß bei der den betrefs 


— —— — —— — 
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ſtaͤndigere Vorlage der genannten ſummari⸗ 

ſchen Ueberſichten erwartet werde. 
Augsburg am 26" Nov. 1819. 


Königl. Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes, 


Kammer des Innern. 


Freyherr von Grabenreuth. 


Raiſer. 
coll. Echtler. 





(CCXLIX.) 


Befanntmadhung. 
(Die Erledigung ber Sta!tpfarrel Leip heim betr.) 


Im Namen Seiner Maieftät 
des Königs. 


Durch den Tod des Defans, Diſtrikts⸗ 
Schul + Fnfpeftors , und Stadt : Pfarrers 
Teöglen zu Leipheim, Landgerichts 
Günzburg im Oberdonaufreife, ift deffen Stel: 
fe erfediget worden. Der reine Ertrag der 
Stadtpfarrei beläuft fich nach der von dem 
verſtorbenen Dekan, und Pfarrer Tröglen 
felöftim Jahr 1814. angefertigten, aber noch 
nicht ſuperrevidirten, und abgeſchloſſenen 
Faſſion, mit Einſchluß der zu 25 fl. — an⸗ 
gefchlagenen ‚freien Wohnung — auf 700fl. 
22 3/4 Er. ; wobei aber wegen diefes für eine 
Dekan Stelle ungureichenden Ertrags der ver: 


fenden Aemtern daducch zugehenden Gefchäftss., ſtorbene Dekan Tröglen feit 1813. 323 fl. — 


Erleichterung, eine defto genanere und volk 
8 


als Dekanats Ergänzungsgehalt aus der allge⸗ 


«147 


meinen Pfarr: Unterftügungs: R zu Nuͤrn⸗ 
berg bezogen hat. 
Ansbach den =" Mov. 1819. 
Königlich proteftantifches Conſiſtorium. 


vonkuß 
Memminger. 





(CCL.) 


Bekanntmachung. 
(Die Erlebigung des Zten Diakonats in Shwabad 
mit der Prebigersfteile. am dortigen Straf + Ars 
beitss Haufe betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 
Durch den Tod des Diaconus Ni colatift 
das at Diafonat n Schwabach mit ber 
Predigersftelle an dem dortigen Straf: Ars 
beitshaus erledigt worden. 

Der reine Ertrag diefer Stelle wird von 
dem Defanat auf 672 fl. 29. fr. berechnet. 
Statt der Amtswohnung, - welche abgeht, 
erhält der Diafon jährlich 44 fl. — aus ber 
Schwabacher Hofpitals Pflege, Diefe Sum 
me ift inoben angegebenem Gefammtertrage 
mit eingerechnet. 

Ansbah den 9" Novbr. 1819. 

Königlich Proteſtantiſches Konſi ſtorium. 
v. Lu tz. AN 
Memthihger, 





(CCLL.) 
Befanntmahung. 
(Die Erledigung der Pfarrei Schwand betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. M 


Dusch den Tod des Pfarrers Schaes 


— 


— —— — — — 
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fer ift die Pfarrei Shwand im Defanate 

Schwabach erledigt worden. 

Der Ertrag diefer Stelle ift in der neues 
ften Faſſion auf 957 fl» berechnet, 

Ansbach den 9" November 1819. 

Königlich Proteſtantiſches Konfiftorium. 
von® utz. 
— Memminger. 

( cCLI.) 

Bekanntmachung. 

(Die Erledigung der Pfarrei Rornburg betreffend.) 
Sm Namen Seiner Majeftät 
des Koͤnigs. 

Die erſt vor wenigen Monaten wieder 
befegte Pfarrei Kornburg im Landgericht, 
und Dekanat Schwabach, ift durch den Tod 
des Pfarrers E ifen neuerlich erledigt worden, 

Der Ertrag diefer Stelle, wie er auch 
bei der jüngften Erledigung angegeben wurde, 
ift auf 1333 fl. 55, fr, berechnet, 

Ansbach den 9". Movember. 1819. 

Königlich proteſtantiſches Konſiſtorium. 
von Lutz. — 

Memminger. 

(coCLII.) 

Bekanntmachung. 

(Die Erledigung des. Schul⸗, Orgel⸗, und Meßner⸗ 
Dienftes in Zuſamzell, SKöniglihen Landge: 
richts Wertingen betreffend.) 

Km Namen Seiner Majeftät 

— des Koͤnigs 

Der Schulh-, Orgel⸗, und Meßnerdienſt 

in Zuſamzell, Königlichen Landgerichts Wer⸗ 


‚singen, deffen Erträgniffe zu 150fl. beiläufig 


berechnet worden, ift erfediget werben. 
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Diejenigen Individuen, welche ſich um 
denſelben zu bewerben gedenken, haben ihre 
Geſuchsſchriften binnen 6 Wochen Hier eins 
zureichen, 

Augsburg ben ig" Nov. 1819. 


Königlich Baieriſche Megierung des 
Oberdonaufreifes 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 


Raifer 
eoll, Seel, 





(CCLIV.) 
Bekanntmachung. 

CDen erledigten Schul⸗ Organiften:, und Meßner⸗ 
Dienſt in Roſhaupten, Koͤnigl. Landgerichts 
Füfen betreffend.) 

Im Namen Seiner Majefät 

des König. 

Der Schul-, Organiften:, und Meß: 
nerdienftin Roßhaupten, deffen jährliche Erz 
trägniffe zu beildufig 330 fl. berechnet wers 
den, ift durch Refignation des dortigen Lehs 
rers erledigt worden, 

Bittſteller um diefen Dienft: haben ihre 
Geſuche birinen 6 Wochen hier einzureichen, 

Augsburg den 26" Mov, 1819. 


———— 
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Dienft-, und Kreisnotizzen. 





Unter dem 6" November d. J. haben 
Seine Königliche Majeſtaͤt die durch den 
Todfall- des Yofepd Deldegano, und 
nach. der genehmigten Vorruͤckung der Proto: 
folliten Karl Mielah, und Sofeph 
Schwemmer beidem Königlichen Kreis :, 
und Stadtgerichte Augsburg erledigte fünfr 
te etatsmaͤßige Protofofiftenftelle dem 
vormaligen Ortsrichter , und dermaligen Acs 
cefjüften bei dem Königlichen Appellations⸗— 
gerichte des Iſarkreiſes Anton Märfchnas 
bel verliehen, und zugleich dem Protofol; 
fiften Mielach nad) den vorgelegten Arzt: 
lichen Zeugniſſen die erforliche Gefchäfts: Dis; 
penfation bewilliget, für die Zeit der Abweſen— 
heit deſſelben aber als Funktionaͤr den geprüften 
Rechtskandidaten Joſeph Schnier dermal 
Acceſſtſt bei dem Königlichen Appellations: 
gerichte bes Unterdonaufreifes beftimmt, 


Unterm 22 November haben Seine 
Königliche Majeftit die Pfarrei zu Böd: 
ftetten, Sandgerichts Türfheim, dem 
ehemaligen Pfarrer zu Ayſtetten, und gegen, 


‚nwärtigen Hülfspriefter an der Stadtpfarrei 


zu Kaufbeuern Joſeph ee ele zu ver 


Königl. Baierifche Regierung des nr Jeihen geruht. 


Dberdonaufreifess- 
" Kaminer des Innern. 
Freyhert von Grabenreuth. c. 


Raifer 
coll. Ehtler. 





76* 


Der Landgerichts —— Anton Wis 
denann zu Burgau hat fih, durch muth— 
‚ tolle Aufgreifung ausgezeichneter Verbrecher 


i um die öffentliche Sicherheit, befondere Vers 


dieuſte erworben, woruͤber demſelhen durch 
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ein allerhoͤchſtes Reſeript vom ra" Nov. 


d. J die allerhöchfte Zufriedenheit Sr. Koͤn. 
Majeftät zu erkennen gegeben wurde, 





Dem Baptift Köberle zu Kempten 
wurde unterm 26%" Novbr. d, J. wegen feiner 
menfchenfreundlichen Handlung durch Met: 
tung der Magdalena Knauer vom Tode 
des Erfrierens das allerhoͤchſte Wohlgefallen 
Seiner Königl. Majeftät zu erkennen 
gegeben, 





Bekanntmachungen der Kreisbehörden. 





588.) (Deffentlihe Borladung.) 

Der des Verbrechens der Münzfälfhung 
angefchuldigte Handelsmaun Anton Skof zu 
Untexfndringen, welcer fid) auf die am a'n 
May I. 3. an ihn ergangene Ladung bisher vor 
dem Königlichen Landgericht Burgau, ald Unters 
fuchungsgericht noch nicht geftellt hat, wird nuns 
mehr zum zweitenmal aufgefodert, innerhalb drei 


„Monaten vor Gericht zu erfcheinen, und fich we⸗ 


gen ber wider ihn vorhandenen Anfchuldigung zu 
verantworten, ober zu gemärtigen, daß nach 
Verlauf diefes Termins wider ihn als gegen eis 
uen Ungehorfamen ben Geſetzen gemäß würde 
verfahren werben. 


Burgan den unter Movember ıBıg. - z ıminu 
Königlich Baierifches Landgericht. ’ 
Gebhard , Landrichter, , 


589.) (Gebäudeverfauf) 


Zufolge hoͤchſten Dekrets der Königlichen Ser, 
gierung des Oberdonaukreiſes, Kammer ber Sir, 


nanzen, vom 23" Dftober 1819. Nro. ı 105 


bad unterzeichnete Rentamt am Dienftag den 7t? 
Dezember d. 5. das ehemalige Landges 
richtsgebaͤude in dervorigen Neuſtadt Kem ps 
ten nad) der allerhöcdyften Norm vom 3ote" Sep: 
tember 1811 (Regierungsblatt ıBı ı. pag. 1577.) 
als Grundeigenthum bffentlich verkauft. 

Aaufsliebhaber werden zu diefer Verhandlung, 
welche an obenbeftimmtem Tage in der Früh g Uhr 
in dieffeitiger Amts» Kanzlei vorgenommen wer: 
den wird, mit bem Anhange eingeladen, daß ſich 
Fremde, mit gerichtlichen Vermoͤgenszeugniſſen 
auszuweifen haben. 

Beichreibung des Verkaufsobjekts. 

Daſſelbe beftcht: 
in einem ganzen Haufe, vom Grund auf gemau⸗ 
ert, mit einem Zlegelplatten : Dache; ift zwei 
Stockwerke hoch; hierm befinden ſich: 

a) zur ebenen Erbe 4 heizbare Zimmer, und ı 
Kammer; 
b) fehr gute, und geräumige Keller; 

c) im erjten Stockwerk 4 beizbare Zimmer, ı 
Kuͤche, eine Kammer, und Epeiögewblb ; 
und d) im zweiten Stockwerk zwei Boden, wo⸗ 
rinn in dem untern ı Zimmer, a Kammern, 

und eine Leuchte eingebaut find. 

Zu diefem Gebäude gehdit noch eine geſchloſ⸗ 
fene, und geräumige Hofraithung , worinn ſich 
ein Brummen , ein gemauertes Waſchhaus, eine 
gemauerte Stallung, und ein hoͤlzerner Stadl 
befinden; — ferner ein Garten, welcher am 
Haufe Fiegt ‚und beiläufig im baierifchen Map ein 
Viertel - Jauchert halten mag. 

Kempten den 13" November 1819. 
Königtiges Rentamt Kempten. 
Guͤllmann, Rentbeamter. 


590.) | © ditardre Anzeige.) 
Inder — wegen Eicherung der bedeutenden 
Auslagen, der Königlichen allerhöchften Stelle 
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‚von mirvorgelegte, und mit Allerhbchftberfelben 
Bewilligung herausgegebene II Band der 
Movellen zur Baierifhen Gerichts— 
Drdnung, enthaltend die neueſten Geſetze, 
und die biöher ungedrucdten Spezial » Refcripte 
bis Ende September db. J., bat, — nach der 
Ferm, und Einrichtung der vorigeu Bände, — 
die Preſſe verlaffen, und kann bei mir gegen 
portofreie Einfendung des auf ı fl. 3o fr. ges 
fegten Preifes abgenommen werben. — Die Beis 
ſchaffung diefes Werfchens aus der Regie: Sums 
me ift, wie foldyes unterm gr Oftober v. 5. 
Beim IT" Bande geſchah, ( Beilage zum Ullges 
meinen Jutell. Blatt von 1819. Stuͤck XI.) al⸗ 
lergnaͤdigſt bewilliget worden. 

Den Buchhandlungen wird bei einer Abnahme 
von ı2 Exemplaren, und gegen portofreie Ue— 
bermachung des Betrages der gewbhnliche Rabat 





zugelichert. Memmingen den "Nov. 1819. 
Dr. Morig — 
K. B. Kreis-, und Stadtgerichts⸗ 
Protocolliſt. 
591.) (Befanntnrachung.) 


Am ıöten September diefed Jahres ſtarb ber 
Ziel. Pfarrer zu Hannfterten Carl Alexander 
Eolomann Ruef mit Hinterlafinng einer leßts 
willigen Difpofition. 

Alle jene, weiche aldErben, oder Gläubiger 
an deſſen Verlaſſenſchafts- Maffa Anſprüche gelz 
tend zu machen haben, werben ‚aufgefordert, 
fih binnen 3o Tagen bierort3 gehörig. zu mel⸗ 
den, außerbeffen bei Nuseinanderfeguug bdiefer« 
Verlaſſenſchaft keine KRuͤckſicht anf: fie genoms 
men werden wuͤrde. 

Regensburg am gie ——— ‚8 10 
Königliches Kreiss, und Stadtgeriht. 
Frhrr. v. Verger. — 
Nitol. 


— Er; AT 
ınalant 


—— ES 


1154 
58a.) (Borladung.) 


Die gegen den veolljährigen, und ledigen 
Wirthsſohn von Derching Lorenz Schmid 
vorgekommenen mehreren Schuldklagen veranlafs 
ſen das unterzeichnete Gericht, einen geuauen 
Schuldenſtand um ſo mehr herzuſtellen, als deſſen 
Aktivſtand nicht mehr hinlaͤnglich ſeyn will, die 
bereits eingeklagten Forderungen zu decken. 


Es werben beninach. alle unbekannte Gläubis 
ger dejfelben aufgefodert, am 15’ Dezember 
b. 5. früh g Uhr hierorts zu erfcheinen, und 
ihre allenfallfige Forderung ſummariſch nachzu⸗ 
weijen, widrigenfalld haben ſich diefelbe ſelbſt 
zuzuſchreiben, wenn Durch ein gütliches Arrange: 
ment die vorhandene Aktiv : Maffa unter den 
erfchienenen Gläubigern vertheilt werden wirde, 


Friedberg den zaten November 1019. 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Let. Carron du Val, Lande, 


593.) (Bantedict.) 


Sofepb Schmid von Jilereich en, lediger 
Bäderfohn, und Lohnfuhrmann hat fid) wegen 
zu großer Ueberfchuldung gantmäßig erflärt, 
und um bas rechtliche Sant s Verfahren angefucht. 


Es werden daher deſſen ſaͤmmtliche Glaͤubiger 
unter Strafe des Ausſchluſſes in Perſon, oder 
durch Bevollmaͤchtigte zum Liquidations-Akte 
auf Montag den asten Dezember dieſes Jahrs 
hieher vorgeladen, und zugleich weitere Edikts— 
tage ad excipiendum auf Montag den art" 
Dezember, und ad concludendum auf Montag 
den nılm Jaͤnner Bao beftimmet, wobei die . 
Gldubiger unter ebenfallfigem Werlufte der 
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ihnen zuftehenden Rechtshandlung zu erfcheinen 
haben. 

Illereichen am alt" November 1819. 

Kön, Baier. Fuͤrſtl. Schwarzenberg'fches 


Herrſchaftsgericht. 
v. Kolb, Herrſchaftsrichter. 


594.) (Edift.) 
Da ſich bei dem Haus: Verlauf des hiefigen 

bürgerlichen Sattlermeifters Klemeut Hofmann 
auf 3 Termine kein Käufer gemeldet hat; fo 
wird auf weiteres Anfuchen des Schuldnere fein 
Haus wiederholt mit dem auf den 7" Dezember 
d. 5. feilgebothen, daß auf diefem Haufe auch 
die perfonelle Seifenfiederd » Gerechtigkeit aus: 
geübt werden Fonne. 

Beſchrieb des Haufes: 

Das Haus it zweigddig, und wurde Anno 
1802. von Grund aus mit Eteinen, und Platten 
ganz neu erbaut ; dabei befindet fi ein Baum-, 
und ein Wurze Garten, auch eine Erbbirnftran- 
ge. Daffelbe giebt jährliches Dienftgeld, oder 
Herbftgefält ı fl. 26 Er. ı pf. \ 

Kirchheim am ıatt November 8:9. 
Gräfl, Zuggerfches Herrſchaftsgericht. 
Eſchey, Herrſchaftsrichter. 





595.) (Borladung.) 


Unterm g'* September I. J. verftarb ben 


Kdn. Baier. Freiherrlich von Flachslandenſche Paz 
trimoriials Beamte, und Verwalter Joſeph Anton; 
Mayr zu Ehenbrunn, ohne Hinterlaffung, 
einer letztwilligen Dispofition. er 
Es werden daher alle diejenigen, welche fos 
wohl an die Perfon des verftorbenen Titl. Ver⸗ 
walters Mayr, als auch an das von ibm ges 
führte Amt wegen allenfalls deponirten Gels 
dern ic. aud was immer fir einem Rechtstitel 


— u 
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Anfprüche zu machen haben, biemit aufgefordert, 
binnen 3 Monaten a dato ihre Anfprücde, und 
Forderungen hierorts anzuzeigen, als fonft die 
Verlaffenfchafts: Mafia an die hier befannten 
Erben vertheilt, und die hieraus entipringenden 
Nachtheile jeder ſich felbft beizumeffen haben 
würde. 

Xauingen den 5" November ı819. 

Königlih Baierifches Landgericht. 
- v. Ott, Landrichter. 
596.) (Zeilbietungsedict.) 
- Donnerftags den a6!" Dezember d. J. wird 
dad Anwefen des Eaver Boſch von Lamen- 
Dingen dffentlich verfteigert, ganz, oder theils 
weife, je nachdem fich Käufer finden. 

Das Anwefen befteht: a) in einem Wohn: 
haufe, Stallung, ımd Pfründhäuschen, mit 
einem babei befindlichen Grafgartenpr. ı Tagw.; 
b.) in einem Krautgarten, und der Gemeinds— 
Gerechtigkeit; e.) in »8 Jaucherten Ackerfelds; 
d.) in 18 Zagwerfen Wiefen ; e.) in 2 Tagw. 
Holz; f.) in » Jauchert eigenen Ackers, und 
g-) in 3/4 Tagwerk eigener Wiefen. 

Das Gut ift grund», guͤlt⸗, und beſtandbar 
zum tönigl. Rentamte Buchloe. 

Mir den Kaufsbedingungen, und mit den 
auf dem Gute haftenden Lajten werden bie 
Kaufsliebhaber am Tage der Verteigerung bes 
kannt gemacht werben. 

Kaufsluftige werden uun eingeladen, an dem 
obenbeftiminten Tage in der Früh um g Uhr in 
dem Tafernwirthshauſe j3u Lamendingen zu ers 
feinen, ihr Angeboth zu Protokoll zu geben, 
und die weitere Behandlung abzuwarten. 

Unbekannte Käufer, haben. ſich durch gericht: 
liche, Zeugniſſe Über ihr Vermögen aus zuweiſen 

Buchloe am abten November 1819. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 

Enzensberger, Laudrichter. 


er. 


597.) Belanntmahung einer Kinds 
Ausfegung.) 

Am ı5ten d. M. Abends zwifchen 9 — ı0 
Uhr wurde in dem Hofraume des Meldior Has 
bermair zu Erfertshaufen dies Gericht ein meus 
gebornes, etwa = Tage altes Kind ausge— 
fest, und dadurch fich in Kolge der erhobenen 
nähern Umſtaͤnde des Verbrechens der Ausſetzung 
huͤlfloſer Perfonen fchuldig gemacht. 

Saͤmmtliche Behdrden des Kreifes werden 
bienftergebenft erfucht, gefällige Nachforſchung 
dießfalls zu halten, umd im Falle fich beſtimmte 
Verdachts » Gründe wegen bdiefer That gegen 
irgend eine Perſon in ihrem Gerichtss Bezirke 
ergeben ſollten, dießfalls fofort gefeglich einzus 
fchreiten, und bdiefelbe zur weitern Unterfuchung 
bieher liefern zu laffen. 

Neuburg am 17er November 1019. 
Königlich Baierifches Landgericht, 
Karl Theodor Be, Landrichter, 


598.) (Bantedict, und Anweſens— 
Derfauf.) 

Nachdem Bartlme Klocker Shlöner ir Bo⸗ 
bingen den in feiner Schufdfache am 5" Yuguft 
d. J. zu Stande gefommen Vergleich nicht volls 
zogen, vielmehr fi Taut Erklärung vom 4er 
d. M. dem Univerfaleoncurfe unterworfen hat; 
fo wird hiemit auf Donnerftag den 16'" Dezem⸗ 
ber d. 5. ad liquidandum, et producendum, 
und zum nocdmaligen Vergleichs: Verfuche, — 
im Falle defien Zerfchlagung aber auf Donnetftag 
den aoten Jaͤnner k. J. ad excipiendum; — 
auf Donnerftag den ıo'M Februar ad replican- 
dum, 


u ⸗—ñ — — 


ı820 ad duplicandum, jedesmal Vormittags. 


g Uhr Tagsfahrt mit dem Beifage ausgefchrieben, 
daß bie jeweils ausbleibenden Krebitoren nad) 
den bießfalljigen Gefegen behandelt, die nicht 
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eontinuirlich = Liquidirenden aber mit einer Orb: 
nungeftrafe beahndet werten wilden. 

Zugleich wird am erften Ediktstage Donner: 
flags den a6" Dezember d. J. der Verfauf 
bes Anweſens, beftichend in einer Solde mit 
ganz neu gemauertem Wohnhauſe, einem Wurzs 
gärthen, und einer Gemeindss Gerechtigkeit , 
wovon die darauf haftenden Laften am Berfaufss 
tage erbffnet werden, im Werfteigeruugsweg vors 
genommen, wozu man alle Aaufsluftige, die 
fich jedoch über ihr Vermögen, und fonftige ge: 
fegliche Exfodernife legal ausweiſen müffen, 
einladet. en 

Schwabmuͤnchen, den 17er November 1819, 


Königlich Baierifhes Landgericht. 
v. Braunmuͤhl, Landrichter. 





599.) (Verkaufs: Edikt.) 

Da fich bei der auf dem 16m Oktober d. J. 
feftgefegten Tagsfahrt zur Verfteigerung des An⸗ 
wefend des Joſeph Baumann Metgers von 
Kiffing, welches in dem Sintelligenzblatt fir 
ben Oberdonaufreis 1. J. Nro. 27 ©.935., dann 
in der Moyſchen Zeitungsbeilage Nro. 226 dd, 
aıtet September d. J befchrieben ift, Fein Kaufs⸗ 
luftiger gemeldet hat; fo wirb foldyes nad) dem 
Antrage der Gläubiger wiederholt zum Verkaufe 
ausgeſchrieben, und hiezu Tagsfahrt auf dem 
abten Dezember d. J. feftgefegt. 

Kaufsluſtige haben ſich daher am obbeſtimm⸗ 
ten Tage Vormittags von gbis 12 Uhr, und 
Hatbmittags von 3 bis 6 Uhr dahier einzufinden, 
die Kaufsbedingniſſe, und Laften zu vernehmen, 
und ihre Anbothe zu Protokoll zu geben; auswärs 


und auf Donnerftag den = ji Februar kige Käufer aber haben fidy mit Sitten sund Vers 


moͤgens zeugniſſen auszuweifen. 
Friedberg dem ibten November 1819. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
—* Lic. Carron du Val, Landrichter. 
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600.) . (Tabung.) 
Bom Königlich: Baierfichen Kreis, umd Stadt: 


gericht Kempten ergehet auf die von der Marta. 


Hartmarn Hutmachers Tochter aus Kempten 
wider densabwefenden Zofeph Egg ledigen Bes 
ergefellen von bier eingeführte Paterniräts » und 
Alimentationsflage an Letztern hiemit die Ladung : 
bei der auf Dienftag den a5!" Jaͤner des naͤchſt⸗ 
folgenden Jahres angefeten Inftruftiond = Tags: 
fahrt in Perfon, oder mittels eines im Falle) zu 
treffenden Abkommens genuͤglich bevollmächtig: 
ten Anwaltes dahier zu erfcheinen. 
Kempten, den ıgt Nov. 1619. 
Königliches Kreis ;, und Stadtgericht. 
fit. Kellerer. 
Baumgärtner. 


601.) (Borberufung.) 

Alle, welche an dem Nüdlaß der mit Hinters 
laſſung eines einzigen Erben verftorbendu Ehes 
lente, Iſidor Frank bürgerlichen Hufſchmids 
dahier, und Maria Unna geb. Wagner eine For⸗ 
derung ſtellen zu kͤnnen vermeinen, werden ges 
maͤß vormundſchaftlichem Antrag aufgefordert, 
ihre Forderungen am Dienſtag deu 14" Dezem⸗ 


—— 
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ber dieſes Jahres Vormittage q Uhr bei Strafe 
des Ausſchluſſes gehdrig zu liquidiren. 
Schwabmünchen den a6 November 1819. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
v. Braunmuͤhl „Landrichter. 


602.) (Gekanntmachung.) 


Dienſtags den 14%" Dezember ı8ı9 früh 9 
Uhr wird auf dieffeitiger Kanzlei das Gantgur 
des Bauern Sebaftian Keppeler zulangens . 
erringen den Meiftbietbenden vorbehaltlich 
freditorfchaftlicher Genehmigung ‚überlaffen. 

Es bejteht in einem Hofe mit Haus, gefdn: 
bertem Stadel, Badhaus , 3/4 Tagwerk Garten, 
Gemeinderecdht, 36 ı/a Jaucherten Aeder, und 
4ı Tagwerken Maads. In einem Feldlehen von 
ı2 1/2 Jaucherten Heder; 6 ı/a Tagwerken 
Maads, und ı Faucherten Holzes, endlich in 
7 Saucherten walzender Aecker, und ſaͤmmtlichem 
Bieh, Mobilien, und Fahrniffen nach: naͤherm 
Inhalte des Inventars. 

Schwabmuͤnchen, den ablen November 1819. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Braunmuͤhl, Landrichter. 
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a 


‚ıı6a 


Intelligenzblatt 


des Koͤniglich— 


Oberdonau— 





Augsburg, 





Bekanntmachungen 
der Koͤnigl. Oberſten Kreisſtellen. 


Fortſetzung 
« ber Gemeinden-Formation im Oberdonau⸗ 
Areiſe. 





21) Gemeinde Seeg. 
Dieſelbe beſteht aus: 
Al batsried, (W. mit q Fam., gemiſcht, 
die Mehrzahl Koͤnigl. immediat, und 2 Fam. 
patrimonialger. nah Hepferau); Bids 
wings, (E. mit 3 Famil., K. immed.); 
Buchach, (W. mit Fam, K. inmed.); 
Burk, (D.mit ı8 Fam., K. immed,, und 
Ruinen einer Burg); Engelholz, (W. 
mit 4 Fam., patrimon. nad) Eifenberg); 
Higelried, (D. mit 36 Fam., Kbnigl. 
immed.; Hoch ſtraß, (E. mit 3 Fam., 
patrimonialger. nah Eifenberg); Hor⸗ 
matzen, (W. mit 6 Fam., gemiſcht, die 
Mehrzahl K. immediat, ı Fam. patrimon. 
79 





N” 34. den 10" Dezember ıdıg 


ie 


nah Hopferau); Kirchthal, (MW. mit 
10 Fam., gemifcht, die Mehrzahl K. immed., 
ı Fam. patrimon. nad, Eifenberg, und 
ı Fam. patr. nah Hopferau); Kreuth, 
(E. mir ı Fam. parrim, nah @ifenberg,); 
Laih, (W. mit 6 Fam., Königl. immed.); 
Lobach, (D. mit 37 Fam. , Königl. immed.); 
Dberen, (Mühle, und E.mit = Familien, 
Königl. immebiar); Ried, (Speger:), 
(D. mit. 23 Fam., Königl, immediat); 
Ricded, (MW. mit 8 Fam., Königl. ims 
mediar); Seeg, (Pf. D. mit 36 Fam., 
gemifchte, die Mehrzahl Königl. immediat, 
dann ı Fam, patrimon, nad Hopferau, 
und ı Fam, patrimen, nah Eifenberg); 
Seeweiler, (D. mit ı7 Fam., K. immes 
diat); Sulzberg, (Seeger:), (W. 
mit 8 Familien, Königl. immebiar); und 
Wiesleuthen, (WB. mit 8 Familien, K. 
immediar ). 
Zufammen 239 Familien, 


Gemeindevorftehber: . 


Bartholom. Behler, Bauer von Hitelried 
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Gemeindepfleger: 

Andreas Kroͤßer, Hafner von Burk. 

Stiftungspfleger: 

Sebaftian Weber, Bauer von Wießlens 
then, 

Gemeinde: Bevollmädtigte: 
Engelbert Heel, Bäder von Seeg; Pes 
ter Boos, Bauer von Seeg; Gofeph Herz 
309, Wirth dafelbit; Georg Hipp, Bauer 
von Ried ; und Joſeph Anton Baierhof, 
Bauer von Buchach. 

22.) Gemeinde Steinad, 

enthaltend : 

Dorf, (D. mit 75 Fam.); Heitlern, 
(D. mit 36 Fam); Im Fall, (€. mit 
ı Sam.); Defh, (D. mit 22 Fam.); 
und Steinad, (D. mit 117 Famil.). 
Zufammen 251 Familien. ' 

Gemeindevorfteher: 

Martin Lotter, Bauer von Dorf. 

Gemeinde:, und Stiftungspfleger: 
Franz Joſeph Geißenhof, Bauer von 
Heitlern. 

Gemeinde: Bevollmädtigte: 


Paul Merz, Joſeph Anton Sniter, und 
Sofeph Anton Merz, Bauern von Steinach ; u 
dann Joſeph Bernhard Hannes, und Jo⸗ 


fepp Stapf, Bauern won Dorfen: 2, 
23.) Gemeinde Thanmenberg; mit 


Bernried, (E. mit3 Fanı.); Kienberg, 
( W. mit 3 Fam.); Reisgang, (Womit; 


15 — 
3 Fam.); Thannenberg,.(D, mit. 23 mit 2 Fam.). 


Sam.); und Wefterhof, (S mit ı.Fam.). 
Zufammen 33 Familien, 


Gemeindevorfticher: 


Mang Anton Welz, Bauer in Thannen: 
berg. 
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Bemeinbepfleger: 

Konrad Socher, Bauer dafelbft. 
Stiftungspfleger: 

Ignaz Hdfler, - Bauer dafelbft. 
Gemeinde = Bevollmädtigte: 

Karl Baier, Bauer; Joſeph Reindel, 


Dauer; und Dominifus Weber, Bauer ; 
ſaͤmmtliche in Thannenberg. 


24) Gemeinde Weißenſee; 


Diefelbe ift ungemifcht patrimonialger., zum 
Fürftl, Detting » Mallerfteinifchen Patrimon. 
St. Mang in Fülfen gehdrig, und enthält: 
Bachthal, (E. mir ı Fam), Benten, 
(WB. mit 7 Fam); Brand (Im-), (E. 
mit ı Samil.); Hof, (zum:); (E. mit 
2 Fam); Hub, (auf der-), (E, mit 
2 Fam.); Hinteregg, (E. mit a Fam.); 
Hubmansegg, (E.nit2 Fam.); Moos, 
(am), (E. mir a Fam); Niederried, 
(€. mit ı Fam.); Oberkirch, (MW. mit 
6 Fam.); Oberried, (MW. mit 5 Fam.); 
Obertauſch, (MW. mit 4 Fam); Roß— 
moos, (W.mird Fam); Schwarzen— 
bad, (zum) (E. mit3 Familien.);See, 
(zum:), (W. mis3 Fam); Spöttel, 
(zum-), (E. mit 2 Fam); Steig, (E 
mit ı Famil,); Thal, (im-), (W. mit 
‚ 45am.); Untertaufch, (W. mit 2 Fam.); 


44,,Vorderegg, (M. mit 4 Famil.); Weis 
benſee, (Pfarrkirche bey Oberried, und E. 


mir 2 Famil.); Widmar, (zums), (E. 
‚mita Fam.); Wied, (aufder:), (W. 
mit 3 Fam.); und Woörth, (im-), (E. 


Zufammen 71 Familien, 
Gemeindevorfleher: 

Anton Steger, Halbbauer auf der Mies. 
Gemeindepfleger: 
Franz Angerer, Bauer von Vorderegg. 
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Stiftungsdpfleger: 
Chriſtian Mair, Bauer zum Spottel. 


Gemeinde: Bevollmaͤchtigte:— 
Joſeph Sſch wa iger, Halbbauer zu Ober⸗ 
kirch; Johann Angerer, Bauer zu Ben: 
fen; und Mang Haufer, Bauer in Wörth. 
25.) Gemeinde Zwiefelberg, 
Sie begreift: 
Grünthen,(E. mit 3 Fam.) ; Nuffen- 
burg, (W. mit 5 Zam.) ; Schwarzen: 
bach, (€. mit 3 Fam.); und Zwieſel— 
berg, (W.mit 10oFam., gem. patrim,, 6 Sam. 


— ⸗—⸗ —f 
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patrim. nah Hopferau, und 4 Familien 
patrimon. nah Eifenberg.) 
Zufammen 2 + Familien, 
Gemeindevorfteher:z 
- Thomas Baierhof, Bauer von Zwiefels 
berg. . 
Gemeinder, und Stiftungspfleger: 
BVorftehender Thomas Baierhof. 
GemeindesBenollmädtigte: 
Fulgenz Bauer, Bauer; Kalirt Eberle, 
Bauer; und Franz Hipp, Bauer; ſaͤmmt⸗ 
liche in Zwiefelberg. 


— —— 


(CCLY.) 
gortfe 


(Die Ertradition der Stiftungen in ber 
und Sonthofen, dana in den fa 


Folgen 
Stifrungsvermögen ift ertradirt worden : 


Bekanntmachundg. 


gung 


Stadt Faſſen, in den Märkten Neſſelwans, Oberſtdorf, 
ndgerichts⸗ Bezirten Fuͤſſen, Sonthofen, und Oberdorf, 
mit den dahim gehörigen Yatrimonial : Gerichten betreffend). 


des — chedem von der Königl. Eriftungs = Abmini 


firation in Fuͤ ſſen verwaltete 


VI. An die Gemeinden des Königl. Landgerichts Oberdorf: 
(Bon:dem Eönigf. Landgerichte DOberborf:) s 


ı) An die Gemeinde Altdorf 


ı) Das Bermdgen ber Pfarrkirche Altdorf mit » s 4167 fl. 14 Fr. 2ıfapf. 
2) » „ Bruderſchaft nit = re ⸗ 2172 ⸗ 38, 3 — ⸗ 
3) „ * „Filiale Loretto mit ie 5067 » ı9 s —ıfa s 
4) 7 „ liale Hermatshofen mitt we nie 9409 » Ja 2 2 — er 
5) » ” [7 Benpfiziat Stiftung allda mit - 0M , bb se — ⸗— — ⸗ 
6) » Filiale Kraͤher mit 743Enen Ri 15880 A 2 —⸗ 
) * Filiale Beſenhofen mit ⸗ * ao3ıı s 105 1 ıfae 
a) Un die Gemeinde Bernbahz ) ‚nu «2, 
ı) Das Vermögen der Pfarrkirche in Bernbad) hie! )s Sie 10Sırs ıa se Bıfs 
2) „ er 4 Bruderſchaft mit DT Bil 5 a 362 » 306 =: 3 ıfa ⸗ 
3) » 4 „Fruͤhmeß⸗ Stiftung mit ⸗ 5 4013 53» «9 due 
4) * rn) Filiale Ob mit ": "e [ z 2533 5 aı s 3 — ⸗ 


3) An die Gemeinde Bertholdshofen: . 
») Das Vermögen der Pfarrfirche in Bertholdshofen mit s  ıbosıfl. 46. 3ı fa pf. 


2) „ ” „»  SKapitels Kaplaney mit = ⸗ ⸗ 9123: 47: 1 — ⸗ 
3) „ ” „Fruͤhmeß-Stiftung mit = P : Bgıas 92: 1 —⸗ 
4) — w » PBruderfchaft mir = s s s 1315 +59 s ııfa a 
5) 7 „» Bilidle Burk „ > s ⸗ ⸗ 10925 s 3 s — — 5 
4) An die Gemeinde Bidingen: 
1) Das Vermdgen der Pfarrfirche in Bidingen mit » s 30555 s ı5 s. 3ıa 3 
53 — PR »  Bruderfchaft mit = ⸗ ⸗ sh —⸗ 
3) „ ” vr Frühmeß » Stiftung mit = ⸗ ⸗ 2646-18⸗ 3 — ⸗ 
4) — PR „Filiale Königeried mit = > B Tode As: 1 —⸗ 
6) „ * „Filiale Weiler mit ⸗ a ⸗ 1029» 25 aıfa: 
6) „ — „Filiale Geißlatsried mit » ⸗n4127768 37⸗ — 5 


5) An die Gemeinde Ebenhofen: 

1) Das Vermdgen der Pfarrfirche in Ebenhofen mit = ⸗ 6467 e 36: 2 — ⸗- 

—) Pr » PBruderfchaft mit =. ⸗ ⸗ 752 357: 83 —⸗ 
6) An die Gemeinde Goͤrisried. 

1): Das Vermögen der Pfarrkirche in Gdrisried mit 


5 8 2660 ;., 7: 2 —e 

a) „ FF » Filiale Stadeld mit . ⸗ ⸗ 2779 sh: 2 — ⸗ 

0) » ra „Bruberſchaft in Gdrisried mit ; s 337 2 9: 2 —⸗ 

7) Un die Gemeinde feuterfhad: e 

1) Das Vermögen der Pfarrkirche in Leuterſchach mit eu 10903 4 BI zum 5 

2) „ » „» Biiale Schwenden mit = ⸗ ⸗ 238 e— ⸗— —- 
3) „ Pr „Filiale Ronried mit ⸗ ⸗—e 2669-⸗ — ⸗— —- 

8) An die Gemeinde Oberdorf: 

1) Das Vermdgen der Pfarrkirche in Oberborf mit ⸗ s ab775: 375 2 ıfa s 

2) „ * Pr Bruderfhaft mit: = u), 5 ⸗ ⸗ 1138 5 3 se 5 

5, „3, „Schuſſtiftung mit: #444. 8 . 0% bu 1 mn 

4) „on ” Churttier. Stiftung mit * ⸗ ⸗ 1041 = 30o = 2 —: 

2. ı A Pr Sefhaus EStiftung in Oberdorf mit 5, 9566 =» 52» a ıfa ⸗ 


5) An die Gimme emareried:e 
Das Vermögen der Pfarkkirchdilli Nematstied "tik » 
10) In die Simeihde Rettrubach 


4323 sa ⸗2—2 —⸗ 


1) Das Vermdgen der Pfarrkirche in Retteubach mit ® ⸗ bıga 45 1 — ⸗ 
) 3 m r Fruͤhmeß⸗ Bfifninug mit = ⸗ ⸗ 24823- 47: 3 —⸗ 
3 4 ww: Brubderſchaft mit = a ⸗ ⸗ 426 ⸗654 5 2 —⸗ 
#4) Pr „Filiale Frankau mit . ’ ⸗ 176: 13 mn 
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1) Dad Bermdgen der Pfarrkirche in Ruderatshofen mit 


11) An die Gemeinde Rieder: 


nn 


Das Bermdgen der Filials Kirche in Rieder mit = 
12) An die Gemeinde Ruderatshofen: 


r 
z 


2) „ * „Fruͤhmeß-⸗Stiftung mit + 
3) „ m „Filiale Immenhofen mit s 
13) An bie Gemeinde Steinbad: 
ı) Das Vermögen der Filiale Hofen mit B 
2) „ vr Filiale Heggen mit s 
14) An die Gemeinde Stdtten 
ı) Dad Vermögen der Pfarrfirche in Stdtten mit 
ee = ‚» Bruderfchaft mit = s 
3) „ pr „Filiale Dettenried mit » 
4) . Pr „Filiale Geifenhofen mit «_' 


2) 


2) 


” 


” 


” 


15) An die Gemeinde Sulzſchneid: 
1) Das Vermdgen der Pfarrkirche in Sulzſchneid mit s 


”„ 


” 


Bruderfchaft mit ⸗ 


16) Un die Gemeinde Thalhofen: 
ı) Das BVermdgen der Pfarrfirche in Thalhofen mit = 


” 


” 


Bruderfchaft „ = ⸗ 


17) An die Gemeinde Wald: 
ı) Das Vermögen der Pfarrfirrche in Wald mit 


” 


” 


” 


” 


” 


”„ 


Filiale Bergers mit 


Fruͤhmeßſtiftung mit 


Bruderfhaft ⸗ 


* 
⸗ 
8 


in 


⸗ 
⸗ 
⸗ 

s 


Die Summe des Vermdgens diefer fämmtlichen Stiftungen, 
welches an die Gemeinden des Kdniglichen Landgerichts 
Ober dorf ertradirt wurde, beträgt: demnach «,.% 
IX. An die Gemeinden der Patrimonialgerichte: 

A. Bon dem Königl.: Baier. Fürftl, rer Patrimonials Gerichte 


St. Mang in Füffen: Hui 


ı) An die Bemeinde — 


1) Das Vermoͤgen der Pfarrkirche Ingenrled mit 


2) 
3) 


.) 


” 


” 


” 


” 


” 


3) An die Gemeinde Rüdholz: 
1) Das Vermdgen der Filiale in Ruͤckholz mit » 


”„ 


” 


Filiale Erbenſchwang mit 


Fr syıyarıs 204 


des Schulfonds von Ingenried mit, 


” 


St, Antons ; Kapelle mit 


6 
E 


„aan 


Fa | 


⸗ 
⸗ 


⸗ 


V 
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4693 fl. 5ı ke. — — pf. 


13098 » 36 : 3 
3403 s Hi 1 — — ⸗ 
ı 


3893 » 27 = — $ 
1297 ec — ⸗3 ıfs 
108, 1293 3 —s 
50239 = 26 = 1— ⸗ 
1401 3 38: — — x 
1175 2: 10: 3 —⸗ 
6034 1 53 5 = —⸗ 


boaı sah Iıfas 


984 s 1 1 eu —- 


6612 s 5ı s 1a 
1228 = 110 — ⸗— 


754950: 3 —⸗ 
1686 =» 53 ; ııf ss 
7:32: 1 —⸗- 
4668⸗39 — —- 


38174 1 fl. 11 kr. =. pf. 


7351fl. 36, 3— pf. 
4105 =» 23» sıßs 
1464 ⸗44 ⸗— —⸗ 


1517 - 19⸗ — —⸗ 
990 s 165 2 — ⸗ 


4 1174 — — — 1172 


3) Das DVermbdgen der Peter und Pauls Kapelle mit ⸗ ⸗ boafl. 27 kr. —pf. 
4) — „ ewigen Licht: Stiftung mit s x 997: 1 2 —ı/2 = 
3) Un die Gemeinde Weifenfee: 
) Das Vermidgen der Pfarrkirche in MWeifenfee mit . . 4960 = 3 2 — ıfa 
Dr — „Bruderſchaft mit ⸗ ⸗ ⸗ 866⸗ 29 = ıı/a 
3) u u: m St. Iofephs Kapelle mit ⸗ 575⸗ 15 = 3 ıfa 
a) * „Schulſtiftung in Weiſenſee mit 1055 6: 1 — 
— 4) Un die Stadt Fuͤſſen: 
Die Jahrtags = Stiftung des Freyherrn Hannibal Schmid von 
Wellenftein mit einen Vermögen von ⸗ ⸗ 573 ⸗31— —- 
B. Von dem K. B. Freyh. von Freybergiſchen Patrimonialger. 
Hopferau und Waitzern, K. Landgerichts Fuͤſſen. 
1) An die Gemeinde Hopferau: 
8 Vermögen ber Pfarrkirche in Hopferau mir = ⸗ ⸗ 6863 » 29 5 12 = 
2) An die Gemeinde 3ell: 
1) Das Vermögen der Pfarrfirche in Zell mit « ⸗ 5 TB: bu — 
2) * „Maria Hilfs-Kirche in Speiden mit 5780 = 14 » ııfa 
C, Bon dem KR. B. Freyh. von Pappus'ſchen Patrimonialger, 
Rauchenzell, 8. B. Landgerichtd Sonthofen : 
Das Vermögen der Pfarrficche, und Bruderfchaft in Rauchenzell mit 3218 = ı8 s — ıfa « 
Die Summe des Vermdgens der ſaͤmmtlichen Eriftungen ; 
A. des Patrimonial: Gerichts Et. Mang beträgt = ⸗ s 25018: 14 1 —⸗ 
B. des Patrimonial: Gerichts Hopferau, und MWaigeren, es ıBaaı so s— — ⸗ 
C. des Patrimowials Gerichts Nauchenzell = ⸗ ⸗ ⸗ 3Baı8 2: 18 2» — ıfa ⸗ 
Zufammen 46658fl. 22 kt. ı 1/2 pf. 
Wiederholung des ertradirten Stiftungs-Vermögens. 


on u m 


1. An die Stadr Fäffen pr. ⸗ 5 . ⸗ s nıßyıı s 105 2 —⸗ 
U. „ den Markt Neſſelwang — — — es 23307⸗ 6» 3 ıfas 
I. „:» „ PLbefonfi she £ 4; 8 e 25930 s 2b: 3 — ⸗ 
IV. „on Sonthofen, A + r® s 53237 z ı8s fe 


A 
V. ,, die allgemeinen Srhtungs Vileger des Spirald Eont: 
hofen, und Niffewang pr. 5 « a54ı50 = ⸗ 
VI. „ die Gemeinden ui a. Ludgerichts Fuͤſſen pr. s 224770 s 53-83142⸗ 
va. m — ” 3, FR Sonthofen pr- = 242040 ⸗ 
"VUN, » 2 ihr, Dberdorf „ s 381741 ⸗ s 
XL „ J der Patrimenial: Gerichte Er. Mang, 
sHopferau, Waitzern, und Raucenzell pr. = e 46658 «a2 e 1ıf e 


Zufammen 1370247 1.35, — 1,2 pf. 
—N rn 
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(CCLVI.) | 
Deffentlihe Bekanntmachung. 
C Die Bildung eines Patrimonial: Gerihts I. Klaſſe 
zu Pöttmes betreffend). 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 
Nachdem Se. Koͤnigl. Majeſtaͤt durch 
allerhoͤchſtes Reſeript vom r 2" Oktober d. J. 
das von der Freiherrl. v. Gumpenbergiſchen 
Vormundſchaft in Antrag gebrachte Patris 
monial s Gericht I" Klaffe zu Pörtmes 
alfergnädigft zu genehmigen geruht haben; 
fo wird andurch öffentlich befannt gemacht, 
daß die Zugehörden diefes Patrimonial: Ges 
tichts fich in die IV. Koͤnigl. Landgerichts: 
Bezirke Rain, Aichach, Schrobens 
haufen, und Neuburg erfiredfen, und 
daß folches in den machftehenden 48 unges 
mifchten, und gemifchten Orten die verjeichs 
neten 574 Familien enthalte : 
1. Sm Randgerihte Rain: 
1. Poͤttmes, Marft, Schloß, Pfarre, 
Siß des Patrimontal » Gerichts, unges 


miſcht; — enthält mit den 5 Mühlen . 


Dies, Mitten, Dber, Schloß, 
und Unter: Mühle 219 Familie; 


2. Neu: Öumpenberg, Eine. 


Familien, ungemiſcht; 


3. Abenberg, Einöde mit ı Gamifiez - * 


4. Zu Bergendorf, einem geinffchten 
Dorfe, ı Familie; — bie Mehrʒahl da⸗ 
ſelbſt mit 13 Familien, iſt Koͤnigl. un 
mittelbar, — 3 Familien find patrimos 
niafgerichtlich Gräflich von Sandijzelliſch; 
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5. in dem gemifchten Pfarrdorfe Bu ch — 
2 Familien; — die Mehrzahl mit ag Fa: 
milien dafeldft ift Königl, unmittelbar, 4 
Familien find Gräflich von Sandizellifch ; 

6. indem Pfarrdorfe Ebenried, — mo: 
ſelbſt die Mehrzahl mit 26 Familien wies 
der Koͤnigl. unmittelbar ift, — 2 Fami⸗ 
lien; .ı weitere Familie daſelbſt gehoͤrt 
zum Patrimonial-Gerichte Wald a; 

7. in dem Pfarrdorfe Ehsheim mit 26 
Familien, die Mehrzahl : 13 Familien 
daſelbſt find König, unmittelbar, und 
2 Gräflih von Sanbizellifch ; 

8. indem Dorfe Etting x Familie; das 
ſelbſt ift die Mehrzahl mit zo Familien 
Koͤnigl. unmittelbar; 8 Familien find 
Gräflih Sandizelliih, und ı Familie 
gehört zum Patrimonialgerichte Walda; 

9. in dem gemifchten Pfarrdorfe Hafels 
bach, mofelbft die Mehrzahl mit zo Fa: 
milien Königl. unmittelbar, und ı Fa⸗ 
milie Santizellifch ift, — 6 Familien; 

10. in dem Pfarrdorfe Holzheim bei — 
die Mehrzahl bildenden 36 König. uns 

s  mitsslbaren, und ı2 Gräflih Sandizels 

liſchen Familien, — 10 Familien ; 

II. in dem’ Pfarrdorfe Ill dorf bei — 

piedet bie Mehrzahl bildenden 39 Koͤnigl. 
ins „ammittefbaren, und 5 Graͤflich Sandis 
zellifchen Familien, — 6 Familien ; 

A 2. in denngemifchten Dorfe Jmmendorf 
vie Mehrzahl mit 15 Familien; ı weitere 
Familie daſelbſt iſt K. immediat; 

13. ebenſo in dem Dorfe Kuͤhnhauſen 
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bei 1 Koͤnigl. immet iaten Familie, die 
Mehrzahl mit 24 Familien ; 
14, in dem Pfarrdorfe Oberpeihing, — 
wofelbft 22 K. unmittelbare Familien die 
Mehrzahl bilden, bei weitern 5 Graͤflich 
von Sandizellifchen Familien, — 5 Fa: 
milien; 

25. in dem Pfarrdorfe Oſterzhauſen 4 
Familien; — die Mehrzahl mit 23 Fa; 
milien ift Königl,immediat, 3 find Graͤf⸗ 
lich Sandizelliſch, und ı gehört zum Pas 

_trimonial: Gerichte Baar; 

126, in dem Dorfe Pefenburgheim ro 
Familien; — die Mehrzahl daſelbſt mit 
25 Familien ift wieder Königl. immediat; 
33 Familien find Gräflih Sandizellifch ; 

‚27. die ungemifchte Eindde Pleizhof mit 
ı Familie; 

18. in dem gemifchten Pfarrdorfe Pons 
fat bei der Mehrzahl von 29 Königl. 
unmittelbaren Familien, ı Familie; — 
4 weitere Familien daſelbſt find Gräflich 
Sandizellifh, und x gehört zum Pas 
trimoniafgerichte Walda ; 

29; in dem Dorfe Reicherftein 4 Fami⸗ 
lien; — die Mehrzahl mit 20 Familien 
ift Königl. unmittelbar; 4 Familien find 
Gräflih Sandizelliſch, und 4 Familien 
gehören zu Walda; 

20, in dem Weiler Nied ı Familie, bie 
übrigen 3 dafelbft find Königl, unmits 
telbar ; 
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die Mehrzahl konftituirenden 15 Königl. 
unmittelbaren Familien, — Familien; 

22. in dem Pfarrdorfe Schorn,2 Familien, 
die Patrimonial: Gerichtsbarkeit über die 
übrigen 28 Familien daſelbſt wird als 
ruhend einsweilen von dem Kön. Land; 
gerichte ausgeübt; 

23. in dem Dorfe Stadel, mofelbft ız - 
Gräflih von Sandizellifhe Familien die 
Mehrzahl bilden, — bei weitern 5 Kön. 
unmittelbaren, und ı Waldaiſchen Fas 
milie, 2 Familien; 

24. in dem Weiler Stuben ı Familie, — 
die übrigen 2 daſelbſt find K. ımmittelbar ; 

25. in dem Dorfe Unterpeihing 2 Fa— 
milien, — die Mehrzahl mit 12 Far 
milien ift Kön. unmittelbar, und ı Fa⸗ 
milie ift Gräflich Sandizelliſch; 

26. in dem Dorfe Waͤchter ing, wofeldft 
16 Kön. unmittelbare Familien die Mehr⸗ 
zahl bilden, bei 7 weitern Graͤflich Sans 
dizellifhen Familien, — ı Familie ; 

27. in dem Weiler Wagefenberg, ı 
Familie, 2 daſelbſt find Kön. unmittelbar; 

28. In dem Dorfe Wallerdorf 5 Fa 
milien ; — die Mehrzahl mit 19 Familien 
ift unmittelbar Kön., — 5 weitere Far 
milien find Gräflih Sandizellifh, und 
4 gehören zum Patrimonial s Gerichte 
Walda, Und 

29. in dem Dorfe Wendorf, mofelbft 2 
Familien Koͤn. ummnittelbar find mit 43 
Familien die Mehrzahl. 


21, in dem Dorfe Sheimbadh, bi — I. Im Landgerichte Aichach: 


——————u 
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30, die Yumühle, eine ngemifire Ein: 
oͤde mit 1 Familie; 

31. den ungemifchten Weile Dieshof 
mit 3 Familien; 

‚32, in dem gemifchten Pfarrdorfe Gun: 
delsdorf, woſelbſt die übrige Mehrs 
zahl mit 64 Familien zum Patrimonialges 
richte Affing gehörig iſt, — 5 Familien; 

33. das ungemifchte Pfarrdorf Handzell 
mit 67 Familien; 

34. den ungemifchten Weiler, Ingſt et— 
ten mit 9 Familien ; 

35. die Eindde Kaften, mit 2 — 
ten Familien; 

36. Mantlach mit der Te eine ums 
gemifchte Eindde mit 2 Familien ; 

37. das ungemifchte Dörfhen Oberpa— 
herenmit »4 Familien; 

38, in dem gemifchten Dorfe Obers 
fhneidbah » Familie; die Mehr 
zahl mit 40 Familien daſelbſt iſt König: 
lich unmittelbar, ı Familie ift- Graͤflich 

‚von Sandizellifh, und 2 Familien ges : 
hören zum Patrimonialgerichte Grlesbe⸗ 
ckerzell; u; 
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41, indem Dorfe Schnellmannsfreit 
die Mehrzahl mit 24 Familien, — bie 
übrigen 3 Familien daſelbſt gehören zum 
Patrimonialgerichte Haßlangkreit ; 

42. die Eindde Sedelbrunn mit ı Fami⸗ 

lie, und 

43. das ungemifchte Dörfchen Unterpas 
chern mit 15 Familien. 

II. In dem gandgerihte Schroben— 

haufen; (inclusive des zur Zeit noch bes 

ftehenden Herrfchaftsgerihts Sandizell:) 

44. in dem Weiler Au ı Familie; die, 5 
übrigen Familien dafelöft, zur Zeit noch 
Gräflih Sandizellifh, werden im Wege 
der Reverfion wieder Königlih unmits 
telbar; 

45. in dem Doͤrſchen Eiſolzried, die 
Mehrzahl mit 13 Familien; von den uͤbri⸗ 
gen 3 Familien verbleiben 2 Graͤfl. San⸗ 
dizellifch patrimonialgeichtlich , und ı Fa; 

- milie wird Königlich unmittelbar; 

46, in dem Pfarrdorfe Hörzhanfen, ı 
pamilie , — die Mehrjahlmit 61 Famis 
,. fien,öft, Königlich unmittelbar, — 4 wei⸗ 
tee Familien dafelbft gehören zum Pa 


ar ‚itfegimenkellgerithte Haßlangkreit, x zum 


39. die Patz m uͤhle, Einoͤde mit ı Famifie;, 5 1 s Wateimoniafgerichte MRapperzell, und = 


40, in dem gemifchten Dorfe Pet ensdorf:, 


ı Familie; die Mehrzahl mit zo Fami⸗ 
lien daſelbſt ift Königlich unmittelbar, — 
7 Zamilten gehören zum Patrimonials 
gerichte Walda, — 1 zum Patrimonials 
gerichte Affing, und ı zum Patrimonis 
algerichte Rapperzell; 

80 


zum Pasrimoniafgerichte Steingriff; und‘ 

‚47. daßz ungemifchte Dörfhen Pertenaw’ 
„mit 12 ‚Familien; endlich ! 

W.im® andgerichte Meuburg; 

48. in dem gemifchten Pfarrdorfe Dez zen⸗ 
afer 1 Familie; — die Mehrzahl“ 
mit 18 Familien ift Königlich unmittel« 
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bar, und ı Familie gehört zum Patri⸗ 

monialgerichte Rohrnfels. 

Der fländige Gig des Patrimonialge: 
richts Poͤtt mes ift in dem Markte Poͤtt⸗ 
mes. 

Daſelbſt verwaltet die Patrimonialges 
richtsbarkeit Euftah S ch ertel, welcher als 
Patrimonialrichter I" Klaffe für Poͤttmes 
von beiden Königlichen Kreisftellen beftättis 
get worden ift. 


Augsburg ben 7'" Dezember 1819. 


König, Baierifche Regierung des 
Oberdonaufreifes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreutp. 
Raiſer. 
coll. Seel. 





(CCLvir.) 


Deffentlihe Bekanntmachung. 


( Die Bildung eines Patrimonial: @erihts IL Klaffe 
3 Singenbad, Landgerihts Schrobenhaufen 
betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſt at 
des Koͤnigs. 

Unterm ag" Now. d. J. *— Seine 
Koͤuigl. Majeſtaͤt zu genehmigen geruht, 
daß der Koͤnigl. Baier. Truchſa UR Hof: 
rath Joachim Adam Karl Freilyerk’nän ' 
Miedermayer auf Altenburg)" und SM: 
genbah in Münden auf feinem im bailb⸗ 
gerichte Schrebenhaufen gelegenen Gtite 
Singenbach ein Patrimonial ; Grricht 
1er Klaſſe errichte, 


—— — 


1100 


Daſſelbe enthaͤlt: 
A. die ungemiſchten, und zuſammen— 
hangenden Orte: 


1. das Pfarrdorf und Schloß Singen: 
genbach mit 44 Haͤuſern, 54 Familien, 
und 234 Seelen; 

2. den Weiler Wolfertshauſen mit 3 
Haͤuſern, 6 Familien, und 24 Seelen; 

3. den Weiler Eulenthal mit 3 Haͤu⸗ 
fern, 3 Familien, und 24 Seelen; 

4: den Weiler Oberzell mit 3 Käufern, 
2 Familien, und 12 Seelen; 

5. die Eindde Ducfenried mit 2 Haͤu⸗ 
fern, aFam., und 14 Seelen; und 

6. die Eindde Leithen mie ı Haufe, 1 
Familie, und 8 Seelen. 

Dann B in gemifchten Orten: 

7. indem — 17 Käufer, 17 Familien, und 
89 Seelen begreifenden Dorfe Au eten: 
zell, ı Familie, — die Mehrzahl dar 
ſelbſt mit 11 Fam. ift Königl. unmittels 
bar; — 4 Fam. werden wieder patris 

2 1% monialger. Sandizelfifh, und ı Fa: 
znrhlie gehört zum Parrimonials Gerichte 
ASuringriff; und 
"3 mm — 8 Häufer, 9 Familien, und 
45 Seelen enthaltenden Weiler Ober: 
20 lenbac ı Familie. — Die Mehr: 
ans Jahl daſelbſt mit 7 Familien iſt wieder 
Kdnigl. unmittelbar, und ı Familie da: 
ſelbſt gehört im Nege der Reverfion zum 
Parrimonial: Gerichte Sandizell. 
Der ftändige Gerichtsfig diefes Patrimor 
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nials Gerichts ift in dem Schloffe Singen: 
bach. Daſelbſt verwaltet die Patrimoniak 
Gerichtsbarkeit der bisherige, und von beis 
den Königl. Kreisftellen beftätigte Patrimos 
nialeichter Mifolaus Tolentin Mayer in 
Singenbach. Augsburg den 3" Dez. 1819. 
Königl. Baierifche Regierung des 

Oberdonaukreiſes. 

Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
coll. Bucklngham. 


(CCLVIT.) 


DOeffentlihe Bekanntmachung. 

(Die Errichtuug eines Patrimonial⸗Gerichts 18. Klafe 
zu Rarishuld im Landgerichte Reuburg- bes 
treffend). 

Am Namen Seiner Maieftät 
des Königs. 


Se. Königl. Majeftät haben durch allers 
höchftes Reſcript vom 29" Mov. d. J zu 
genehmigen geruht, daß der Koͤnigl. geheime, 
und Reichsrath, General Lieutenant ꝛtc., Herr 
Karl Wilhelm Jofep Graf von Edart 
zu Regensburg auf feinem — im MDanau⸗ 
moos, Landgerichts Neuburg, gelegaw@Wute 
Karlshuld ein Patrimonial⸗ Gexicht IK" 

Klaſſe errichte. Sp 
Daſſelbe enthält die Kolonie ,ı Ro ben 
Steuer: Difteife Karlshuld; nemligh das 
121 Haͤuſer, mit 121 angefeffenen, und 9 
unangefeffenen Familten, dann 543 Seelen 
begreifende Pfarrdorf Karlshuld. 

Der beftändige Gerichtsfig ift in Karls⸗ 

80* 


m————unuy 


ı38a 


huld. Daſelbſt verwaltet excurrendo von 
Poͤrnbach, Landgerichts Pfaffenhofen, aus 
2 ıfaftündiger Entfernung, der nach gemeins 
fhaftlicher Unterfuchung feiner Qualififation 
von Seite des vorigen König. General: Coms 
miffariats des Ober : Donaufreifes, und bes 
Königl, Appellations; Gerichts in Neuburg, 
unterm gt" Nov, 1811 allerhöchft beftätigte 
bisherige Patrimonialrichter : der Pofterpedis 
tor Franz Xaver Rurländer in Poͤrnbach 
dieſe Gerichtsbarkeit. 

Er hat ohne Laft, und Koflen der Ges 
richtsangehörigen wenigftens alle 14 Tage in 
Karlshuld einen Amtstag zu halten. 

Augsburg am 3" Dej. 1819. 

König. Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
coll, Buckingham. 


(CCLIX.) 
Art fämmtliche Pofizei s Behörden bes 
Dber : Donaufreifes. 
(Die Lohnrößler betreffend). 
A Namen Seiner Majeftät 
Aung apimdeß Könige. 
And — önigl. Majeftät haben geruht, 
wegent Nohnkutſcher die nachfolgende aller⸗ 


hoͤchſſe Inſtruktion, und polizeilichen Nor⸗ 


are zur gleichheitlichen Behandlung des 
Lohnkutſcherweſens unterm 2* dieß allergnds 
digſt zu erlaſſen, wonach ſich nunmehr ſaͤmmt⸗ 
liche Polizei s Behörden des Kreiſes zu rich⸗ 


1183 


ten, und folche erforderlich befannt zu machen 
haben, 

Augsburg den 7" Dezbr. 1819. 
Königlich Baierifche Regierung des 
Oberdonaufreifes 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 


Raiſer. 
coll, Seel. 





Abdruck. 
Allgemeine polizeiliche Normen zur gleichheit⸗ 
lichen Behandlung des Lohnkutſcher⸗ 
Weſens. 
$. 1. 

Die Lohnkutſcher, oder Lohnrdoͤßlereyen ſollen, 
als eigene fuͤr ſich beſtehende Gewerbe, gleich den 
übrigen Gewerben, nach deu für felbe beſtehen⸗ 
den, oder noch zu erlaffenden,, allerhbchiten 
Verordnungen behandelt werden; und gleichwie 
den Polizeybehbrden die Behandlung, und Ent: 
ſcheidung der Lohmrößler » Gewerbs » Streitigfeis 
ten in prima, fon, durch die allerhöchfte Ver⸗ 
ordnung vom 1" July 1812 übertragen iſt; 
fo ſoll von num am auch denſelben in prima 
übertragen feyn, die Behandlung, und Ent: 
ſcheidung über Verleifungen, und MWiederver:” 
leihungen, Veräufferungen, Eeffioner, aus: 


ferirungen, und Erldfchungen der’ Lohntößles 


reyen, dann ober Beftrafung‘ wegeit Ueberehttiz" 
tungen der zuftehenden Befugniffe, oder wegen ' 


— —— —— 
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roͤßlers⸗ Gewerben koͤnnen nur an jene ſtatt fin» 
den, welche im Allgemeinen zur Treibung eines 
Gewerbes befugt, nud insbeſondere zu dem der 
Lohnroͤßlerey qualifizirt find, 


6. 3, 

Keine Verleihung kann von den Polizey = Bes 
börden ohne vorhergegangene Einvernehmung 
beö betreffenden Königlichen Oberpoftamtes. ges 
fhehen, und eben fo haben die Polizeybehdrden 
von den Entfcheidungen über nachgefuchte Vers 
leihungen das betreffende Koͤnigliche Dberpoft: 
amt jedesmal fogleich in Keuntniß zu ſetzen. 


$. 42 

Diefe doppelte Vorfchrift -gift audy in Berus 
fungsfällen für die Königlichen Kreis s Regies 
rungen der Königlichen General: For Admini⸗ 
ſtration gegenuͤber. 

$. 5. 

Die allgemeine Verbindlichkeit der Lohnkut⸗ 
ſcher, oder Lohnroͤßler befteht in jener aller Ges 
werbe treibender Individuen, das Publikum jes 
derzeit zur Zufriedenheit zu bedienen, und für 
ihre Knechte zu haften. 

Beſondere Verbindlichkeit für fie, den Kb: 
niglichen Poften gegenüber, ift es aber, dieſen, 
im Bedürfens » Falle, vorzugöweife mit Pferden, 


Waͤgen, und Knechten, jedoch gegen den vollen 


Bezug der jeweils feftgefezten Pofigelds » Tare , 
‚und des Trinfgeldes, auszuhelfen, 
nr arg $. 6. 
—— oder Lohnroßlern in Orten, 


Unterlaſſungen der aufhabenden? Verbindlichkel⸗* wo eine Poſt beſteht, iſt es erſt dann geſtattet, 


ten, alles jedoch nach den deßwegen fuͤr die Übrt:' 
gen Gewerbe beftehenden allerhöchften Di dörde‘ 
nungen, und indbefondere nach jenen von 1° 
Dezember 1804 , und vom 8" Februany daun 
aten Oktober 18011. 


$. 2. 


Verleihungen von Lohnkutſchers- oder Lohn⸗ 


Reifende)) welche mit Extra-Poſt augekommen 
ſind, Avefter zu führen, wenn ſich diefelben bes 
reitö 24 Stunden an demfelben Ort aufgehalten 
haben. . 

$. 7. 


Lohnkutſcher, oder Lohnroͤßler find nicht bes 
rechtiget, fich unter einander zur Beförderung der 


—— en 


1185 


Reifenden abzuldfen; ‘daher Fonnen Reiſende, 
nur nach vollbrachtem Nachtlager ihrer⸗ Reiſe, 
fich eines andern Lohnkutſchers als Deöjenigen, 
mit welchem fie angefommen find, bedienen, 
Die Uebertretung diefer in $6"" 6 und 7 geges 
benen Vorfchriften, von Seite ber Lohnkutſcher, 
oder Lohnroͤßler, foll eine beſtimmte Strafe von 
15 fl. zur Folge haben, wovon dem betbeilig- 
ten Pofihalter der Betrag des doppelten Poll: 
geldes, und der Reſt dem Lofals Armenfond zus 


zufommen bat. 
y.d 


$. 8. le a7 } 
Die Lohnkutſcher oder ——— ſind befugt, 
von jenen fremden Orten, wehin fi fie Reifende 
führen, wieder andere Reifende zurädzunehnen, 
der Aufenthalt zu diefem Ende an dem fremden 
Ort bleibt aber auf 24. Stunden beſchraͤnkt. 
Daß diefer Beftimmung jene, Lohnrößler nicht 
unterliegen, welche von den Reifenden zugleich 
für die Ruͤckfahrt gedungen wurden, verſteht ſich 
eben ſo von ſelbſt, als daß dieſe Beſtimmung 
nur fuͤr jene Orte in Anwendung zu kommen 
babe, in welchen Poſten oder Lohnroͤßler⸗Ge⸗ 
werbe ſchon beſtehen. 


Sue, 
Seder conceffionirte Lohnkutſcher, oder Lohn⸗ 


rößler ift zum unbefchränften Umtrieb feines Ge: , 


werbes, fomit auch hiezu berechtigt =, ein, zwey⸗ 
oder. mehrfpännig zu fahren , Zund bei ſchon 
verftellten eigenen Pferden fich andere, zu weis 
terd ausgefommenen Fuhren, zu mierben ; wos 


gegen jedoch die blos befchränkt Konceſſtonirten, — 
und Reitpferdz 
uommen · 


oder ſogenaunte Einſpanner, 


Verleiher blos mit einzelnen Pferden ihr Ge⸗ 


werbe zu betreiben berechtiget ſeyn koͤnnen. 
$. 10. 


Auſſer dem Gepaͤcke, und den Effecten, wels 
che der Reiſende, den der Lohnrdßler führt, als 
fein Eigenthum bey fich hat, ift feinem Lohne 
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töBler geſtattet, andere Effecten, Pakete, Brite 
fe u. d. gl. zu verführen, oder auf Beftelluug 
anzunehmen. 

$. 11. 


Den Lohnkutſchern, oder Lohnrößlern bleibt file 
fih, und ihre Knechte unterfagt, die Kleidung, 
und Ubzeichen der Königlichen Poften zu tragen, 
und es ift ihnen fomit ebenfalls nicht erlaubt, 
Poſthorn, und Federbüfche zu führen. 

6. 12. 
Bon Ausabung-der-Lohnrdflerey bleiben bie 


. Königlichen Poftyalter ausgefchloffen, es wäre 


deun, daß hie und da einige derfelben fchon eigs 
ne Konzeffionen hiezu erhalten hätten, oder fols 
che, wegen befondern Lokalverhäftniffen, jedoch 
alsdann mit Beyſtimmung der Königlichen Ges 
neral⸗ Poſt Aminiftration,, noch erhalten würe 
ben, in welchem Falle digfelben aber, fo wie 
fie als Lohnrdßler fahren, auch allen Vorfchrifs 
ten fiir diefe, durchaus unterworfen, und dages 
gen der Vefugniſſe dieſer theilhaftig ſeyn (ofen. 
a LE Kar. 7 

Da fürDiligengen, oder Landkutſchen, be⸗ 
ſondere Konzeſſionen erforderlich find; ſo ſteht 
den Lohnkutſcheru, oder Lehnrßlern als ſol⸗ 
—* auch nicht zu, regelmaͤßige auf beſtimmte 
ochenz, ‚oder Monatstage fallende Fahrten 


le, „, gleichwie denfelben auch nicht ger 


ftattet leer, und ohne einen Reifenden zu 
führen, ‚in eig, ‚fremdes Ort bloß in der fpes 
culativen Ahſicht zu fahren, dort auf Reifende 
‚zu ſtoßen, und ſelbe verführen zu kͤnnen, den 
‚Sal ‚giner. ermeiglichen Beſtellung jedoch ausge⸗ 


min $. 14. 

Nur den conceſſionirten Lohnkutſchern iſt es 
geſtattet, lohnweiſe zu fahren, dadurch iſt jes 
doch den übrigen Pferbebefigern gleichfalls lohn⸗ 
weife zu fahren in dem Falle nicht unterfagt, 
wenn eine Lohnfuhr in einem Drte auskömmt, 
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wo noch Fein Lohnrdßler: Gewerbe befteht, und 
daher die Lohnfuhren dort der freyen Koukurrenz 
überlaffen find, oder bisher überlaffen waren; 
oder wenn Feine Pferde der Lohnroßler des Dr: 
tes mehr zu haben find; gleichwie es jedem Pfer: 
debeſitzer ohnehin frey ſteht, umd verbleibt, mit 
eigenen Pferden, wie er will, felbft zu fahren, 
und zu reifen, oder fie Dritten aus freundfchafts 
lichen s, oder verwandtſchaftlichen Verhaͤltniſſen, 
jedoch ohne Lohn, zu überlafien. 


München den a'" Dezember 1819. 


(CCLX.) 


Deftentlihe Bekanntmachung. 
An fämmtliche Polizeibehörden des Ober 
donaufreifes. 
( Den Gehalt des verarbeiteten Goldes und Silbere 
betreffend.) 
Sm Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 

Nachdem Seine Königliche Majeftät 
vermög allerhöchften Refcriptes vom g'“" 
November zu befchlieffen geruht haben, daß 
zur Befeitigung der vielfältigen Gefährden 
des Publifums , die über den Gehalt des 
verarbeiteten Goldes und GSilbers,„Khon 
Kängft beftehenden Verordnungen / ſoenwie 
biefelben für den Iſarkreis in nich ffeeitder 
Ausschreibung vom 17 Dftobrr 1817, Bas- 
713 et 714 des Polizei: Anzeigers von Ai 
hen für 1817, erneuert wurden, auch auf 
die übrigen Kreife des Reiche tt wörle’ An: 
wendung fommen follen; fo werden, dz Kant: 
lihen Königlihen Polizeibehörben zur. Mach: 
ahtung, und Öffentlichen Bekanntmachung 
diefes allerhoͤchſten Befchluffes mit dem weis 





nun 
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teen Bemerken angewiefen, daß es ben ein: 
zelnen Behörden überlaffen bleibe, die nach 
Nro. 9. der nachftehenden Ausjchreibung den 
betheifigten Gewerbsleuten anzuberaumende 
Friſt nach den befondern Rofalverhäftniffen 
mit Billigkeit zu ermäffigen, 

Uebrigens wird zugleich verordnet, daß 
den ausländifchen Gold und Silber: Waas 
ren: Händlern bei ihrem Befuche inländifcher 
Märkte die erneuerten Verordnungen durch 
die betreffenden Polizeibehörden bekannt zu 
machen find, bevor eine Konfisfation gegen 
Eontravenienten eintreten fann, 

Augsburg den 3'" Dez. 1819. 

Königl. Baierifche Regierung des 
DOberdonaufreifes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr voh Gravenreuth. 
Raifer. 
coll. Budingham, 


Abdruck. 


Verordnung. 
(Den Handel mit Bold, und Silberwaaten beir.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
en des Königs. 
a * hrere Erfahrungen haben gezeigt, daß 
Ks r den Feingehalt der in dem bffentlis 
en Händel zu dringenden Gold: und Sil⸗ 
berwaaren unterm 27'" Zänner, und a! 
une 1742 ergangenen Verordnungen (M. 
GS. vom Jahr 1788 ©. 613) beinahe ganz 
ih Vergeffenheit gerathen find, fo fehr auch die 
Leichtigkeit bedeutender Gefährdungen des Pubs 
lifums gerade bei diefer Gattung von Waaren 
die firengfte polizeiliche Aufficht notywendig macht. 


1169 
Da eine allerhdchſte Entſchließung vom ag" 


Sept. d. J. die ftrengfte Handhabungjener Vers 


ordnungen aufs Neue anbefohlen hat; fo wers 
den die Beftimmungen derfelben den Königl. Pos 
Vigey : Behdrden des Iſarkreiſes wieder in Erin: 
nerung gebracht, und demuach folgende Vor⸗ 
fchriften in Beziehung auf den Handel mit Gold: 
und Silberwaaren ertheilt: 


1) Keine Gold» oder Silberarbeit, ed mag dies 
felbe im Innlande verfertiget , oder von dem 
Auslande hereingebracht worden ſeyn, darf 
in den Handel gebracht werden, wenn diejels 
be nicht 


a) mit einem dffentlichen Zeichen ihres Fein⸗ 
gehaltes bezeichner ift, und 


b) wenn nicht die darauf gefchlagene Probe 
bei Silberarbeiten dreizehn Loth, und bei 
Boldarbeiten vierzehn Karat zeiget. 

2) Nur ausnahmsweife duͤrfen ganz Fleine Sils 
berarbeiten, wie 3. B. Ringe, Rofenkranzs 
plaͤttchen, Bifamkndpfe, u. d. gl. unter jes 
wer gefetslich beftimmten Feine verarbeitet wers 
den; immer aber müffen diefelben nach dem 

Streife wenigftens zwblfLorh zeigen, und mit 
dem entfprechenden Probezeichen verfehen ſeyn. 


3) Die gegenwärtigen Vorſchriften gelten fos 
wohl für den Handel der anfäßigen Bij 
rte » Händler, und Gold», und Silderars 
beiter, ald auch vorzäglidy für den Ki del, 
welcher auf Meffen, und oͤffentlichen Märk 
ten mis Goldsund Eilberwaaren” gäittet 
wird, 2 

4) Es hat daher bie Kbnigl. Yoligepe 2 
eines jeden Orts vor dem Anfange einer-Mg 
fe, oder eines dffentlichen Marktes die feilzur 
haltenden Gold: und ESilberwaaren mit Zus 
ziehung der Führer, und Zeichenmeifter der 
Gold» und Silberarbeiter-Innung genau zu 
unterfuchen,, und alle nicht mjt einem Probes 


urysd 
8 


— 
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zeichen verſehenen, ober nicht Probehaltis 

gen Waaren hinweg zu nehmen. 

Diefe Bifitation ift andy während der Dauer 
des Marktes nach Umftänden zu wiederholen. 
5) Auf gleiche Weife haben ſich die K. Poligep: 

Behoͤrden in ben Lädender an einemjeden Or⸗ 
te anfäßigen Bijuuterie s Händler, und Gold» 
und Eilberarbeiter, von Zeit zu Zeit, durch 
Ähnliche Unterfuchungen,, von der Beobach⸗ 
tung der obigen Borfchriften zu überzeugen , 
und die nicht gefegmäßig befundenen Waaren 
ohne Nachſicht zu konfisziren. 

6. Vorzuͤgliche Anfmerkſamkeit ift auf die mit 
Gold⸗, und Silberwaaren handelnden Lands 
främer zu richten, weil eben durch diefe der 
unerfahrene Landmann am häufigften gefährs 
bet wirb, 

7. Den Kon. Polizels Behdrden wird anbei bee 
merkt, daß insbefondere bie auf dem Lande 
häufig getragenen Filigran Arbeiten, nad) 
ben angeftellten Proben, meiftens fehr gerings 
baltig, und zuweilen fogar mit falfchen Ros 
fetten ꝛc. befege find. 

8. Die nach den obigen Beſtimmungen konfis⸗ 
zirten Waaren find jedesmal unverzüglich an 
das. Koͤn. Haupt⸗Muͤnzamt einzufenden, 


9 Ma die Verordnungen vom a5" Yänner , 
tag) {% uguft 1741 bisher nur zu ſehr 
Aernghlaͤſſget, und dadurch viele Gold;, 
und © bery garen in den offeutlichen Handel 
34 den wilrden, welche nad) jenen Geſetzen 
Eee ſich eignen ; fo hat jede Koͤn. 
u MPdbigei:Mehörbe alsbald nady dem Empfans 
ng dxzxigegeawaͤrtigen Bekanntmachung, alle 
en Bezirke befindlichen, zum Handel 
niit Goͤld⸗, und Silberwnaren berechtigten 
eiverbslente vorzurufen, und ihnen eine 
Friſt von vier Wochen zur Verdufferung ihrer 
den gefeglichen Forderungen nicht genuͤgenden 
Waaren, anzuberaumen, 


2192 
Nach dem Verlaufe diefer unerftredlihen (CCLXII.). 
Frift treten die obigen Beflimmungen in ihre ., Bekanntmachung. 


volle Wirkſamkeit ein. (Das Ableben bes Pfarrers Brumelburg zu Kau⸗— 
Ye auögebreiteter der Abſatz mancher Gats benheim betreffend.) 


tungen von Gold», und Silberwaaren vorzügs Km Namen Seiner Maieftät 
lih auf dem Lande ift, um fo mehr erwartet des Köni gs 

man von dem Dienſteifer der Koͤn. Polizei— i 
Behörden die thätigfte Wachſamkeit in der Volk Duch den Tod des Pfarrers Brus 


ſtreckung der gegenwärtigen Borfchriften, melburg zu Raubenheim ift diefe 
Miinchen den a7 October 1817. Pfarrei erfediget worden, deren Ertrag nach _ 

F Er i der neueften Faflion de ıgır , welche fuper: 
Königl. ae g bes revidirt, aber noch nicht abgefchloffen iſt, 


fih auf 678 fl. 25 3/4 fr. berechnet, 
Aundbsbach den 16" November 1819. 
Königlih Proteftantifhes Konſiſtorium. 
| von Lug. | 


Kammer des Innern: 
Freiherr von Schleich, Präfident. 
von Hoffterten, Direftor, 


Schlichtegroll;; Acteſſiſt. Memminger. 








(CELXI.) (CCLXIU.) 


Bekanntmachung. Bekanntmachung. 
. (Die Erledigung der pfarrei Waffermungenam «Die Pfarreil Untermeräbacd betreffend.) 


betreffend.) . — 
m Namen Seiner Maieſtät 
Im Namen Seiner Majeftät s des Königs * 


des Koͤnigs. —— 
Drurch die Beförderung des Pfarrers 


i 41 u; 
Durch ben Tod des Pfarrers Heller ‚iu Anmmon iftdie Pfarrei Untermer;bad 
Waffermungenawiftdie ngruigePfarrek in BEA Diftrifes : Kirchen + Infpestion Heils 
erledige worden, Der Ertrag HBiefen) Stelle gersborf erledigt worden, Der Ertrag dies 
beläuft fich nach) der im Yühreiıgollimge: "Fer Wflferftelle, welche mit dem eingepfars 
fertigten,, aber nicht fuperrebkbittäh "FÜHd "fen Orten 931 Seelen zählt, ift auf 437 fl. 
abgefchloffenen Faffion auf zoʒ ſtogett.derechnet. Unter dieſer Summe find. die 
Ansbach den a6" November. 1819. — Accidentien, und Beichtgelder mit 130 fl. 
Königlich proteſtantiſches Konſiſtbrium angeſetzt; die Benuͤtzung der erſt vor weni⸗ 
von Luß, gen Jahren erbauten Pfarrwohnung ift nich 
Memminger. im Anſatz gebracht, 
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Die Bittwerber haben fih binnen vier 
Wochen zu melden, 

Ansbach den Zı'" Nov. 1819 
Königlich proteftantifches Confiftorium, 
von &uß. 

Memminger. 





Dienſt⸗, und Kreisnotizzen. 





- Der von dem Magiſtrate der Stadt Do: 
nauwoͤrth im Einvernehmen mit dem dorti⸗ 
gen Stadtpfarrer für den Priefter Romuald 
Ziegler ertheilten Präfentation auf das 
dortige Raplaneybenefizium ad St. Annam, 
welches durch die Beförderung des Priefters 
Ring unterm g“" April 1. J. erlediget wurde, 
iſt vermoͤg Beſchluſſes der Königlichen Res 
gierung des Oberdonaufreifes, K. d. J. vom 

sin Oktober I. J. die Beſtaͤttigung ertheilt 
A 





Unterm got" November d. J. wurde die 
Pfarrei zu Rehrosbach Landgerichts 
Friedberg nach der Claſſificationsreihe der 
im Jahre 1813 geprüften Pfarramts-Candi⸗ 


Daten dem Priefter Sebaftian Se iz Caplay, 


u RD 


— 
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gütige Bauerngutsanwefen des Joſeph Lober 
in Müänfterhaufen, beflehend laut Inventars: 
a) in einem gemauerten Wohnhauſe mit Vieh⸗ 
ftalungen , einem befondern hölzernen Stabel mit 
Wagenhuͤtte, einem Gras⸗, und Wurzgarten , nebft 
Gemeindegerechtigkeit; b.) in 243/8 Yaucherten 
Ackers, wovon 86/8. Fauchere sim Wintrigen, 
theild ‚mit Roggen, theild mit Veefen angebaut 


x find; 0.) in.ag 1/a Zagwerten Wiefen, nebſt u 1/2 


Tagwerken von den fogenannten Schlofigütern , 
wovon jährlich » fl. Gradgeld zu entrichten Fümmt ; 
endlich d.) in dexvorhaudenen Haus, und Baus 
mannd » Einrichtung wird im Wege richterlicher 
Hilfsvollfiredung am Montag den zo" Des. 
d. J. im Wirthshauſe beim Lober zu Münfters 
baufen dffentlih. an den Meiftbierhenden. salva 
Ratificatione judiciale verfteigert werben. 
Kaufsliebhaber mögen: fich biebei einfinden, 

Ursberg, ben a0" Nonbr; 1819, 

er Baieriſches Landgericht. 


ODtt, Landrichter. 





602.) (Schäfwe ide verkauf, oder Bers 


pachtung.) 

Die privative Schafweidgerechtſame in der 
Flurmarkung Schlipsheim wird zum Verkauf, 
dtung auf 12 Fahre anmit oͤffent⸗ 
und den Kauft: , oder Pachtölus 


in Pang, nad dem neueften Dioͤzeſan⸗Schen ige "Bid TER ertheilt , daß’ außer:ben 


matismus von Freifing aber. Cooperatar zik. 
Steinficchen Landgerichts Erding im Ser 
kreiſe allergnäbigft verliehen, 


Bekanntmachungen der der Srethebhrden. 
601.) 





(Sutöverfieigerund) 


Schafen fein Stuͤck Vieh, es mag Namen haben, 
wie es will,non der Gemeinde Schlipsheim auf 


ae Weide, gebracht werden darf, wenn nicht 


anderft die —— den Kauf, oder Pacht ſelbſt 


eingeht, u 


3 
- Der Termin zu Biefer, Verhandlung wird auf 
den Zt Dezember d. 3. im ber hiefigen Amts⸗ 


Das zum Ka a Rentamt Ursberg erb⸗ kanzlei Vormittags q Uhr aumit fefigefegt; ; bie 
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Liebhaber Haben ſich hlezu elnzufinden , "und das 
Weitere zu geivärtigen. 

Pferfee, den aatır Nov. 1819. 


Königlich Baieriſches Rentamt Goͤggingen. 
Vorbrugg, Rentbeamter. 





603.) - (Borladung.) 


Nachdem gegen ven Shlöner Franz Apolb 
zu Hafenhofen wegen eingetretener Ueber—⸗ 
fhuldung die Einleitung des Gantverfahrens, 
verbunden mit einem Verfuch zur Guͤte befchlofs 
fen wordenift: fo werden deffen ſaͤmmtliche Glaͤu⸗ 
biger hiemit "edicaliter vorgeladen, Montags 
den azten des fünftigen Monats Dezember, wels 
her hiemit ad liquidandum anberanmt wird, 
beim hiefigen Untergerichte entweder perfbnlich,, 
oder durch — auch zu einem Nachlafvergleich 
genugfam bevollmächtigte Anwälte sub poena 
praeclusi zu erfcheinen,. und ihre Forderungen 
rechtögehbrig zu. liquidiren, 

Bey diefer Tagefahrt wird auch defien Anz 
weſen befichend in Haus, Garten uud Gemeindss 
gerechtigfeit mit 3 Viertel Jauchert eigenen Ader, 
and ı Tagwerf Mads saltn ratiicatione Credi- 
torum zum dffentlichen Verkauf auögefegt, und im 
Zalle, daß Feine guͤtliche Webereinkunft erzielt 
werden follte,. fo wird das Gantverfahren rechts 
licher Ordnung nad) fortgefegt; es werden die 
ferneren Editstage feſtgeſetzt, Mıdı ſolche dee 
Creditorſchaft erbfinet werdenth ug 


Graͤflich Fuggerſches Unkergenicht 


et — iet 
604.) (Berfpollenpeits Erklärung.) 


Da auf die unterm nat" Mail. Su ergangen, : 


Aufforderling der Leonhard, mid’ IJbſeph Wie ſt 
von Tapfheime nicht erſchienen find, auch 
leine Deſcendenten derſelben ſich gemeldet haben ; 


— — — 
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Baugeer/ Herrfhaftsrichtens ©; ; 


ı 166 


fo werben bie beiden genannten Wieft andurch 
für verſchollen erklärt, und wird beren Vermd⸗ 
gen an die fic) gemeldeten Seiten s Verwandten 
gegen Eaution ausgehändigt werden, 
Hoͤchſtaͤdt den aten November 1819. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Bidst, Landrichter, 





605.) (Edictal: Borladung.) 

Lorenz Rädler von Eierbach dieß Gerichts 
gebirtig, der unter dem kdu. »ı" Liniens Fns 
fanterie s Regiment ald Gentelner diente, und: 
feit dem 1otmHft. 1634 vermißt wird, dann, 
Auguſtin Kirdmann- von Ried, gebuͤrtig, 
Soldat in nemlichen Regimente, und vermißt 
feit den a5'" October ı8ı2, auch Franz Anton 
Stiefenhofer gebirtig von Schinau, ber 
unter dem fon. bien feichten Infanterie: Bataillon 
geftanden, und feit dem as! Dezember 1812 
vermißt wird, werden hiemit auf Anfuchen ihrer 
Snteftats Erben zur Empfangnahme ihres nuter 
Guratel ftehenden Bermdgend, welches beierfterm 
188 fl. 4 fr.ı pf. ,. bei demzweiten 796 fl. 35 kr., 
dann bei Anton Stiefenhofer 485 fl. 48 Er. ber 
trägt, sub termino von 3 Monaten umter dem 
Präjudiz anher vorgeladen, daß in ihrem Nichts 
erfcheinungsfalle ihr Vermögen an ihre refp. Aus 
verwandten gegen Caution würde auẽ geantwor⸗ 
tet werden. 


bidot Weiler den ı7fet November 181 
Blbtt, den zo Nov.’ 1809. Gag "Huisy * 


tim Koniglich Baieriſches Landgericht. 
* v. Gimmi, Landrichter. 





‚606.) (Edietalladung.) 

Das Paſſiv⸗ Veimdgen des Paul Lang Soͤld⸗ 
ners in Beuren uͤberſteigt feinen Aetivſtand; 
es tritt Daher gegen denſelben das Gaut-Verfah⸗ 
ren ein. 
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Zur Liquidation in demfelben ift der ayf 
Degember 1819 ; zur Exception der 24'* Jänner, — 
ad replicandum der 7’ Zebr., und ad dapli- 
candum , und zur Concluſſion der aut Febr. k. J. 
beftimmt. 

Es werben num ale jene, welche an bie 
- Gantmaffe des Paul Lang aus was Immer für 
einem Rechtstitel eine Forderung zn machen ges 
denken, auf die obenerwähnte Edictötage sub 
poena pragelusi der denfelben eignen Handluns 
gen, und Rechte dffentlich vorgeladen. 

Da übrigens der erfte Ediltstag aud zum 
Berfuche der Güte beftimmt ift: fo wird an dem⸗ 
felben das Anweſen ded Schuldners : beftehend 
in Wohnhaus, und Stadel unter einem Zie⸗ 
geldache, ıfı6 Tagwerk Garten, der Gemein: 
de s Gerechtigkeit zu eirca ı ı/BJauchert Ackers, 
und 5/8 Tagwerk Maads, 4 Krauttheilet zu 
3/8 Jauchert, dann ıfa Jauchert Ackers wals 
zend, dffentlich an den Meiftbierhenden jedoch 
salva ratificatione Creditorum in hiefiger Kanzs 
lei verfteigert werben. 

Roggenburg den 18! Nov. 1819. 

Königlich Baterifches Landgericht, 
Puͤndter, Landrichter. 


607.) (Borladung.) 
Auf Anfuchen des Johannes Hebl, Bauern 
zu Erlingen um Vorladung feiner ſaͤmmtli⸗ 


chen Glaͤubigern zur Liquidation hat man deſſen a, 
Bitte entfprochen , und beftimmt daher zummkiciigugr, * 


quidationstag den aan Dezember 18019, an 
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608.) (Edietalladung.) 

Der von Jungens berg dief Gerichts ges 
bilrtig, ald Gemeiner nnter dem Koͤn. blen feiche 
ten Infanterie» Bataillon geftandene, uud- feit 
dem au’ Dezember ıBı2 vermißten Ignaz 
Wurm wird biemit zur Stellung, und Em⸗ 
pfangnahme feines in 323 fl. 13 fr. beftehenden 
Vermogens sub termino von 3 Monaten unter 
dem Praͤjudiz vorgelaben, daß auffer deſſen 
bafjelbe feinen naͤchſten Anverwandten gegen 
Kaution wirbe auögeantiwortet werben. _ 

Weiler den a3" November ıBıg. 

Königlich Baieriſches Landgericht, 

von Gimmi, Landrichter, 


609. (WBeinsBerfauf.) 

Am Samftag den ı5'" Januar künftigen Jahrs 
werben vom berrfchaftlichen Wein: Borrath. im 
Stiftss Keller zu Lindau 300 baierifche Eimer 
Seewein vom ıBıg"* Herbite theilweife zu zo 
bis 15 Eimer, in der Rentamts» Kanzlei zu 
Lindau an den Meiftbiethenden unter Vorbehalt 
hoͤchſter Ratififation verkauft werden, zu welcher 
Verhandlung, die Vormittags 8 Uhr ihren Au⸗ 
fang nimmt, die Kaufsliebhaber hiemit einlaper, 


Lindau, den a aien November ıBig. » 


Königliches Rentamt. 
ls Roth, Rentbeamter, 








(Gantebdict.) } 
Sobanua SchefoltverwittibteHalbfdldnerin 


welchem Tage bis frühe 8 Uhr fünmtliche Old» zu Fuyenberghat ſich zahlungsunfähig erflärt, 
biger bei Strafe des Ausſchluſſes entweber in gan forplich en Gant Verfahren werden folgen 
Perſon, oder durch Bevollmaͤchtigte zu erhth ee ein 
wen haben. — liquidamdem der 13! Dezember d. J., wo zus 
Wertingen am a3" November ı8ı9. Gau idheäs Ber@reditorfcpaft das inbot für das Anwefen 
Königlich Baleriſches Landgericht." "29 he Genehmigung vorgetragen, und ein Nachlaß: 
_ 9 Rheinl, Landrichter.“ WVergleich verſucht werden wird, in deffen Entſte⸗ 
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hungsfalle aber it ad excipiendum auf den ı 1t 
Sänner, und ad replicandum,, et duplicandum 
auf, den Di" Februar 1820 Termin anberaumt. 
Sämmtliche Gläubiger werben daher unter 
dem Nachtheile des Ausfchluffes an obigen Ter⸗ 

minen zu erfcheinen, — biemit vorgeladen. 

Meiffenhorn am a6!" November 1819. 

Gräfl, Fuggerſches Mediatgericht. 

Garl, Mediatrichter. 


613.) (Belanntmacdhung.) 

Am Montag} den 6" Dezember d. $. fruͤh 
9 Uhr werden in der Wohnung des verftorbenen 
Chriſtian Lugenberger von Mittelrieden 
mehrere zum. Bauerngut beffelben gehdrige wals 
zende Grundftäde, im Ganzen 2 Jaucherten 
Aecker, 8 Tagwerken Wiefen, und ı 172 Jaus 
heiten Holzes, — ein befondered — in 6 Jau⸗ 
cherten Aecker, und 5 1/4 Tagwerken Maads 
beſtehendes, zum St. Sebaftiand » Benefizium 
in Mindelheim grundbares Feldgütel, ein weis 
tereß ; zur ehemaligen Johanniter : Ordens » Koms 
mende zu Mindelheim grundbares Feldguͤtel von 
24 ıfa Jancherten Neder, und g ı/a Zagwerfen 
Maads, fodann das zum hiefigen Koͤn. Rent: 
anite'grundbare,, in einem Wohnhaus mit Stals 
Iungen, einem befondern Stadel, aı Jaucherten 
Aecker, 14-1/2 Tagwerken Wiefen, 16 Jauchers 
zen Holggrundes, und der Gemeindegerechtigfeit 


beftehende Banerngut felbft, und endlich die noch © 
vorhandene Hauss, und Baumanındfalraiß(f 
nämlich Pferde, Hornvieh, Getreid, ‚ZBigen;i 


Pfluͤge, Schiff, und Gefhirr, Hauseinrichrung 
f. a. an den Meiftbiethenden dffeutlich-verfieigert 
werben. 
Mindelheim abrn November 1819, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 


v. Mader, —— a 


u pn 


612) 


„4200 


(EdletalsLabıng.) 


Der Diftrittö:Verwaltung der vormals Neuftabt 
Kemptifhen Wohplthätigfeits » Stif- 
tungen find bie unter ber Firma der Fabrik 
Siccora et Compagnie dem Spital zu Grbs 
nenbach audgeftelten 3 Obligationen 

ddo, agten Mär; 1771 per 200 fl. 
„ade Mir 1772 „ 300 8 
„ adıen Februar 1778 „ 500 © 
zu Verlurft gegangen, und diefelbe hat um Amor: 
tifirung gebeten. 

Es wird daher der unbefannte Inhaber biefer 
Urkunden aufgefordert, foldye bis zum s5"Mai 
1820 um fo gewiffer bierortö vorzuweifen, als 
fie auffer deſſen fir kraftlos erflärt werden wurden. 


Kempten ben a6" November 1819. 
Königliches Kreis, und Stadtgericht. 


Let. Kellerer, Director. 
Baumgartner. 





613.) (8 efanntmadhung.) 

Auf Anrufen der Gemeinde Wertingen 
wird hiedurch dffenslich bekannt gemacht, daß 
am a7!" Dezember I. 3. von. frühe 8 bis Mittags 
ıa Uhr die Schaafwaide derfelben, auf dem 
dortigen Rathshauſe verpachtet werde, 

Der Yustrieb der Schaafe wird ohne Einfchluß 
Dex; Laͤmmer auf 300 Stüd gerechnet. 
Pachtllebhaber haben fi) mit Vermbgens⸗, 
und Lemmunds » Zeugniffen auszuweifen. 


a wertägen. den a7! November ı8ı9. 


: Anl Baieriſches Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter. 





ntellig 


des Königlidr 


Oberdonau— 





Augsburg, 


Befanntmachungen 
der Königl. Oberſten Kreisftellen, 





Sortfegung 
der Gemeinden: Formation im Oberbonaus 
Kreiſe. 


x11.) Graͤftig RETTET 
Mediat:läutergeriht Gloött. 


Daffelbe enthält auf = Quadratm,. 513 
Häufer, 575 Familien ‚und 264% Seelen; dann 
8 Rurals Gemeinden, 

Diefe find: 

1) Gemeinde Baumgarten, 

Eie enthält: 

Baumgarten, (Dorf mit einem Benes 
fiium und 38 Familien, ungemiſcht gräfl. 
Zugger:Gldttifch) ; und Windhaufen, (WB. 
mit 10 Famil., ungemifcht gräfl. Fuggers 
Glottiſch). 
Gemeinde-Vorſteher, und Pfleger: 
Leonhard Herzog, Guͤtler zu Baumgarten. 
82 










—— IR \\ 
Is 
4 


— 


— —— Def 





enzblatt 


— DV ————— 









— greife, 








N” 35. den ao" Dez ember ı8ı9, 


—— 
Stiftungspfleger: 
Georg Link, Bauer in Baumgarten, 
Gemeinde:Bevollmädtigte: 
Kaver Herzog, Gütler; Leonhard Dema 
harter, Bauer; und Xaver Benz, Shlds 
ner; ſaͤmmtliche in Baumgarten, , 
2) Gemeinde Dürrlauingen; mit 
Duͤrrlauingen, (PM. D. mit 78 Fam., 
gemifcht, die Mehrzahl Gräfl. Zugger : Glöte 
tiſch, ı Famil. patrim. zum Fuͤrſtl. Oetting⸗ 
Wallerſteiniſchen Patrimonialg. Seyfrid ⸗ ⸗ 
berg gehörig). R 
Gemeindevorfteher: 
Magnus Semnacher, Bauer in Bären 
ingen. 
Gemeindepfleger: 
Georg Brenner, Söldner Bes, 
Stiftungspfleger: 
Peter Weber, Bauer dafelbft, _ 
Gemeinde: Bevollmäcdtigte: 
Niklas Almus, Cblöner; - Aloys Sei: 
bold, Soldner; und Niklas Miele )Baucı; 
fänumtliche in Dürlauingen. 
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Gemeinde Eglftetten 
Sie beſteht aus: 
Eglſtetten, (D. mit 32 Famil. unge: 
miſcht Graͤfl. Fugger s Gldrtifch ); und Flein 
( W. mit 6 Famil, ungemifchteben fo). 
Gemeindevorſteher: 
Joſeph Reuter, Bauer in Eglſtetten. 
Ormeindepfleger: 
Mathaͤus Weißhaupt, Bauer dafelbft. 
Stiftungspfleger: 
Kafpar Forfter, Bauer allda. 
Gemeinde =» Bevollmädtigte: 
Kafpar Mair, Bauer; Philipp Schufter, 
Sdldner; und Zaver Baierle, Schneider; 
ſaͤmmtliche in Eglſtetten. 
4) Gemeinde Ell-auch Dellgau; mit 


Ell:oder Dellgau (D. mit einer Euras 
tie, und 66 Famil., gemifcht, die Mehr: 


zahl Gräfl. Fugger-Gldttiſch, und ı Famil. 


K. immeblat.) 
Gemeindevorſteher: 

Andreas Ziegler, Bauer in Ellgau. 
Gemeinde-, und Stiftungspfleger: 


Bartholomäus Wiedemann, Solduner das 


felbft. 
GemeindesBevollmäcdtigte: „ 
Stephan Schädle, Schmid; Peter Mil: 
ler, Bauer; und Michael Kollmann, 
Edlöner; ſaͤmmtliche in Ellgau, 
5) Gemeinde Gloͤtt. 
Sie begreift: 
Breitwiesmühle, (E. mit ı Famil. 
K. immediat, und zum Landgericht Dillins 
gen gerichtöbar); Feldbachmuͤhle, (E. 
mit ı Famil. Gräfl. Fugger-Gloͤttiſch); 
Gloͤtt, (Pf. D., Schloß, und Sit des Me: 


nı® 
T 
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biat: Untergericht3 mit 93 Familien, unges 
mifcht Gräfl.Fugger : Glöttifh ); Heudorf, 
(MW. mit 5 Famil,, gemiſcht, die Mehrs 
zahl K.immediat, dann ı Fam. patrimonial. 
Freiherr. v. Frenberg: Hürblifh nach Land s⸗ 
troft oder Dffingen, und eine Familie 
Gräfl. Zugger : Gldtrifch mebiat); und Weis 
ler, auch Gldttweiler genannt ( D. mit 
19 Fam., gemiſcht, die Mehrzahl: Gräfl. 
Fugger⸗Gloͤttiſch, dann 6 Famil. K. im— 
mediat, und ı Famil, patrimonialger. Frhl. 
v. Freyberg⸗Huͤrbliſch nachk auds tro ſt, oder 
Offingen). 


Gemeindevorſteher: 


Johanu Heinle, Bauer in Gldtt. 


Gemeindepfleger: 
a) für Gloͤtt: 


Joſeph Feiftle, Bauer in Older; 


b) für Gldtt:Weiler: 


Anton Wagner, Söldner dafelbft; 


c) für Heudorf: 


Leonhard Helmfchrott, Bauer in Heus 
dorf. 


Stiftungspfleger: 

Schaftjan Federle, Bauer in Glbtt. 
Gemeinde-Bevollmaͤchtigte: 
n Man Hoͤck, Edloner; Joſeph Stegherr, 


Wagner; und Anton Brizlmair, Baus 
er; fämmtliche in Gldtt; dann Georg Wag- 
ner, Bauer in Glötts Weiler; und Franz 
Joſeph Burkhardt, Bauer in Heudorf. 


6) Gemeinde Hafenhofen; mit 


Hafenhofen (Pf. D. mit 67 Fam. un: 
gemifcht Gräfl. Fugger-Gloͤtthſch). 


Gemeindevorfteber:. 
Zaver Hand, Bauer in Hafenhofen, 


— — — 


1205 

Gemeinbepfleger: 

Andread Brenner, Bauer daſelbſt. 

Stiftungspfleger: 

Schaftian Popp, Gütler allda. 

GemeindesBevollmädtigte: 
Georg Mair, Weber; Matth. Miller, 
Sbldner; und Ferdinand Hanger, Schuſter; 
ſaͤmmtliche in Hafenhofen. 

7) Ge meindeOberndorf; mit 
Oberndorf (Pf. D. mit Schloß, und 
Sig eines erponirten Beamten, mit 95 Fam. , 
ungemifcht Gräfl. Bugger = Glottiſch ). 

Gemeindeporfteher: 
Michael Kränzler, Baner in Oberndorf. 

Gemeindepfleger: 

Michael Voͤlk, Wirth bafelbft. 

Stifrungspfleger: 

Joſeph Schloͤßinger, Soldner allda, 

Gemeinde-Bevollmaͤchtigte: 


Aloys Straub, Schmid; Anton Mia⸗ 


* 
12026 
Bekanut'n achung. 


(CCLXIV.) 


— — — 
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reis, Drechsler; und Joſeph Rettims 
ger, Zimmermann; ſaͤmmtliche in „Obern: 
dorf. 
8) Gemeinde Winterbad. 
Eie enthält: 
Eifingerz, oder Einfingerhbof, (€. 
mit ı Fam, Gräfl. Fugger-Gloͤttiſch); und 
Minterbabh (Pf. D. mit 61 Familien, 
ungemifcht , Gräfl. Fugger Gloͤttiſch ). 
Gemeindbevorfteher: 
Johann Neher, Bauer in Winterbach. 
Gemeindepfleger: 
Ignaz Gartmann, Shldner, und Zims 
merman dafelbft. 
Stiftungspfleger: 
Michael Bucher, Söldner bafelbft. 
GemeindesBevollmädtigte: 
Leonhard Wiedemann, GShlöner; Mi: 
chael Handerer, Maurer; und Caspar 
Schufter, Weber; fämmtliche in Win: 
terbad).. 


“ 


Gortfegung ber Stiftungss:Ertraditionem 
Nachfolgende Stiftungen find nachträglich ertradirt worden: 
1. An die Rural: Gemeinden des Königl. gandgerihts Aichach: 
(Bon dem Kbnigl. Baierifchen- Freiherrlich von Gravenreuthifchen Herrjchaftögerichte Affing): 
2249f.'55 fr. 


1) Das Vermdgen ber Pfarrkirche zu Allsmoos mit . = , ⸗ 

3) — „Filiale Arnhofen mit— ⸗ ⸗ 717 156, 
3) » * „Pfarrkirche zu Hauuswies mit⸗ ⸗ 2422 ⸗22 * 
Yon PR „Filiale Haufen mit = ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 2863 » 39 + 
6) » pr „Filiale St. Jodoc mit ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 2315 = 30 = 
6) » * „Filiale Petersdorf mir ⸗ ⸗ Pi ⸗ 1468: 9⸗ 
7) „ pr „Filiale Weihenberg mit = = s ⸗ 725 » 39 = 
6) „ Pr vr Pfarrkirche zu Wildperthszell mit = s ⸗ 25/2 = 7: 
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9) Dad Vermögen der Pfarrlirche zu Debenrieb mit B . 0. 1155 fl. 22 kr. 
10) ,, — pr „, Gundelödorf mit =» ⸗ ⸗ bı3a2 ss 4 
1) u m * gaui⸗ Hohenried mit ⸗⸗ 2945-6⸗ 


Sn Summa « 2866567 |. Br 
U. An die Rural:Gemeinben des König. Landgerichts Friedberg: 
(Bon dem Gräflih Boiſchotte-Erbs'ſchen Patrimonials Gericht Stägling): 


s Das Vermdgen der Pfarrkirche zu Haberskirchen mit = s B Zaaıfl. 54 fr. 
” ” „ Btlials Kirche Wulfertöhaufen mit = . s 6054 = 48 = 


Sn Summa = ⸗ 9276 fl. 42 kr. 
II. Im Landgerichte Neuburg wurden ertrabirt: 


1) Das Vermdgen ber Pfarrkirche zu Straß mit = ⸗ 2805 fl. 5ı fr. 
2) „ Fruͤhmeß⸗ Stiftung allda mit ⸗ 1997 € 44 . 


Sn Summa + ⸗ 4803 fl. 35 fr. 
Dann beftehen folgende ifolirte Stiftungs = Verwaltungen : 


1. In der Stadt Augsburg: 


1) Die Adminiftration des Tatholifhen Waifen:, und Armen = Kinder: 
haufes ; defien Vermögen beträgt s : 97683fl. — Er. 





8). ” der Klaufefchen Stiftung; deren Vermögen beträgt 465637 = 39 : 
3) „ = des evangel, Waifenhaufes; befien „, „ : 67256 = 27 = 
4) = » =» Armens Kindeffjaufes, und der kleinen 
Kinder Anſtalt deren Vermögen beträgt = 39766 » 56 = 
5) „ er der evangel, Regina von Langenmantelfchen Patris 
ziats⸗ hee mit einem Vermögen pr. = 4900 = — : 
6) „ 4 „ Elias Preuifchen Familien⸗Stiftung; ditto 16995 s» a0 > 
) u Pr — „Hans Baueriſchen Stiftung; ditto = ara = 36 4 
8) „ u Ei » adelichen Fräulein» Stiftung; ditto = 80308 = 30 s 
9) „ pr „, Gomnafial ; Lehrer Wittwen » Kaffe, mit — 
Vermoͤgen von ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 43850 s —⸗ 
10) „ ” „evangel. beutfchen Schullehrer : Wittwenkaffe ; J 
einem Vermoͤgen von ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 6s25⸗—⸗ 
11) „ ” „ allgemeinen evangel, Vrediger » Wittwenfaffe; mit 
einem Vermögen von D ⸗ ⸗ s 4751739 ⸗ 
ı2) „ ” » Wirtwen» Kaffe der Aerzte; ditto s 5 . 8510 = — x 
13) „ » vr Peter Lairifchen Etiftung; ditto = ⸗ 6bh00 — 5 
14) » ” » 30h. Jakob Millerifchen Stiftung ditto > s 2100 2 — ⸗ 





In Summaper + ⸗WB94863 fl. 7 fr. 
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I. Die Fürftlih, und Gräflih Fuggerfhe Stiftungss 
Adminifiration Laugna. 
Sie verwaltet : 
1) Die ſaͤmmtlichen Fuͤrſtl. und Gräfl. Fugger. ——— mit 
einem Vermoͤgen pr. ⸗ ⸗ ⸗ s s 3osrııfl, 4a, 
„Filial-Kirche Bocksberg mit einem —— pr. « ⸗ ⸗ 1406 — ⸗ 
„Pfarrkirche Emersacker jo 25 * — ⸗ ⸗ 1546 =» 20 — 
Pr Laugna —— — Pr ⸗ ⸗ 5870-830⸗ 
Lauterbronn * —— ⸗ 1185 = 15 » 
” [77 Models hauſen ” [72 ” „ 5, * 2 1177 ei 
In Summa =: s 316896 fl. 47 fr. 





II. Das Herrfhaftsgeriht Babenhaufen verwaltet: 
Die St. Andreaspflege in Babenhaufen mit einem Vermögen pr. 
„Fentiſche Eriftung E 
„Joſephs-Bruderſchaft = 
„ Et. Rorenzpflege in Weinrieden 
„Frauenpfleg zu Kirchhaßlach 
„Roſenkranz-Bruderſchaft 
„Kapelle Mazenhofen = 
Dlgishofen : 
Horlis = s 
Greimeltöhofen 
» Armenhausftiftung ⸗ 


” ” 
” ” 


[23 [24 


” Reichenfteinifhe Familienftiftung ,, 


„lateiniſche Schulftiftung 


or Sögifhe Stiftung e" 


= 
, 
3 
5 
z 
s 


⸗ 


477 


19746 fl. 42 fr. 





⸗ 

” ” ” ” z 3191 zum: 
7 ” ” „ 2 3420 = a4 = 
7 „ ” Z s ıı881ı = 49 = 
” ” ” ff) : 56157 s a4 2 
” ” ” „ ⸗ 1640 = — s 
” ” ” ” = 3316 — ⸗ 
2 ” ” ” = 313⸗— ⸗ 
* ⸗ 76⸗ — ⸗ 
” ” ” ” ; Bı » 30 s 
2 „ ” = 18090; 4s 

„ 7 „ ⸗ 14600 = — ⸗ 

” ” ”„ „ z 3647 ⸗ — 2⸗ 
” ” ” ” * 2460⸗— ⸗ 
Sa Summa— = 138809 fl. 53 fr, 


IV. Das Herrfhafts: Gericht Buchsheim verwaltet: 
6212 fl, 37 fr, 


V. Das Herrfhaftsgeriht Sandizell ee 
ı) Das Vermögen der Pfarrkirche Edelzhauſen mit = P 


Das Vermdgen der Pfarrkirche, refp. Stiftungspflege Amendingen, pr. 


”» ” 
” [22 
” ” 
” ” 


[dd 
” 
” 
m 


St. Joh. von Nepomuk; Bruderſchaft 4 


Pfarrkirche Sandizell mit = ⸗ 


der Bruderſchaft des guten Todes mit 


Wies-Kapelle mit + ⸗ 


In Summa 


Fortfetzung folgt.) 


— —⸗—— 


2 


® 
⸗ # 
z 
: : 


:..93 


5378 fl. 14 Fr, 
1682 s — s 
6286 = a8 s 
594 e 46 ® 
ıB29 » 38 » 


14771 6 lr. 


| 
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(CCLXY.) 
Aln ſaͤmmtliche koͤnigliche Polizeibehörben des 
Oberdonaukreiſes. 
(Die Fleiſchtaren betreffend.) 
Km Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 


. 1212 


V. Für Immenſtadt, und Bezirk: 

Auf 9 fr. per 1b, des gemäfteren Ochſen⸗ 
fleifches; 

Auf 6 fr. per ib. bes Kafbfleifches; 

Auf 10 1/2 fr. per ib. des Schweinfleifches, 


VI Fir Memmingen, und Bezirk: 


Die Fleifchtaren werden hiemit bis auf Auf g fr. per ib. des gemaͤſteten Ochfen: 


weitere Beftimmung reguliert, wie folgt: 


1. Für die Stadt Augsburg, 
und Bezirk: 
Auf 10 fr. pr. 1b. des gemäfteten Ochfens 
fleifches; 
Auf gıfz fr. pr. tb. des Kafbfleifches; 
Auf 8 fr. pr. 15. des Schaaffleifhes; 
Auf 11 fr, pr. 15. des Schweinfleifches. . 


II. Für Neuburg, und Bezirk: 

Auf gıfaft. pr. ib. des gemäfteten Ochfens 
fleifches; 

Auf gıf2 fr. pr: 1b. des Kalbfleifches; 

Auf 8 fr. pr. tb. des Schaaffleifches; 


fleifches; 
Auf 6 1/2 fr. per tb, des Kalbfleifches; 
Auf 7 fr. pr. 1b. des Schaaffleifches; 
Auf zo 1/2 fr. per ib. des Schweinfleifches. 
Augsburg den 15" Dezbr. 1819, 
Königl. Baierifche Regierung. des 
Dberdonaufreifes, 
Kammer des Innernu. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
coll. Echtler. 


(CCLXVL) 6 


ut 
4 


0 Tr Un 
Auf 10 fr. pr- tb. des Schweinfleifches.. „is; ſammtũcho Koͤnigl. Polizeybehoͤrden des 


11. Für Buͤnzburg, und Bezir4: 30 
EDu Sag deswe ihen Gerſtenbiers betreffend.) 


Auf 9 1/2 fe per ib. des gemaͤſteten Ochſen⸗ 
fleiſches; 
Auf 8 fr. pr. tb. des Kalbfleiſches; 

Auf gıfz fr. pr. 15. des Schweinfleifches, 
IV. Für Kempten, und Bezirf: 
Auf o fr. pr: 15. des gemäfteten Ochfen- 

fleiſches; 
Auf 6 1fzfr. pr. tb. des Kalbfleiſches; 
Auf 7 fr pr. tb. des Schaaffleifches; 
Auf 01/2 Er, pr: 1b. des Schweinfleifches. 


Dber s Donaufreifes, 


Am Namen Seiner Majeftät 
des Königs. - 

Es wird hiemit befchloffer, daß auf den 
Grund der in den Monaten Oftober, und 
November d. J. beftandenen Berftenpreife 
das weiße Gerfienbier inder Stadt 
Augsburg einfhlüßig des Lofalaufichlas 
ges um 2 fr. apf., in allen übrigen 
Drten des Oberbonaufreifes aber um a fr. 


— — —— — 
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per Maas vom Ganter aus bis auf weiter 
re Beflimmung verfauft werden ſolle. — 

Die Königl. Polizenbehörden werden da; 
her angewieſen, vorftehende Tarbeftimmung 
den betreffenden Bräuern, und Wirthen for 
gleich gehörig befannt zu machen, dann ba- 
für Sorge zu tragen, daß nur gutes, und 
gefundes Bier gebräuet, und Verleit geges 
ben, fo wie jeder Kontravenient unnachficht 
fich geftraft werde, 

Augsburg am 10" Dez. 1819. 
Königl. Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 

Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
coll. Hoſemann. 
(CCLXVIL) 


fämmtliche Geltenbchörten für den Ober⸗ 
Donaufreis. 


(Die Berfätfgungen, der Dienktatden :, und Wan⸗ 
Bücher betreffend.) 


Im Namen Seiner Meier. 


des Königs. 

Es hat fich bey mehrfältigen Unterfus 
Hungen über Fälfchungen von Dienftboten, 
und Wänderbüchern ergeben, daß Unbekannt 
ſchaft mit der Vorfchrift des Art. 425 des y 
Theils des Strafgefegbuches die häufige Ue⸗ 
bertretung diefes Verbots zur Folge hatte; 
man fiehe fih daher, um derartigen Les 
bertretungen möglichft vorzubeugen, veran⸗ 
laßt, fämmtliche Polizeibehörden hiemit ans 
zumeifen, ben Aushändigung von Dienft: 
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boten⸗, und Wander: Büchern ze. , diejenigen 
Perfonen, welche folhe in Empfang 
men, jedesmal auf die Strafen, denen 
derartige Verfälfhungen unterworfen find, 
aufmerffam zu mahen, und biefelben gehoͤ⸗ 
rig zu warnen, welches auch hinfichtlich der 
Päffe bei den geeigneten Individuen zu ber 
obachten ift, Augsburg den, zo'" Dez. 1819, 
Könige. Baierifhe Regierung des 
Dberdonaufreifes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raifer. 
coll, Hoſemann. 


neh: 





(CCLXVIN.) 


Befanntmahung. 


(Die Erledigung ber Pfarrei Herrnbergt heim 
detreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 

Durch den Tod des Pfarrers Ruͤcker 
ift die Pfarrei Herenbergeheim, Decar 
nats Uffenheim, erledigt worden. 

Der: Ertrag diefer Stelle ift nach der 
neueften im Jahr 1811 angefertigten, und 
fuperrevidirten aber noch nicht abgefchloffenen 
Faſſion auf 710 fl. 19 ıf2 fr, reinen Ertrag 
berechnet, mwoben der Genuß der Wohnung, 
und der Defonomies Gebäude zu zo fl, init in 
Anſchlag gebracht ift. 

Ansbach den zo" Nov. 1819. 

Königlich proteftantifches Eonfiftorium. 


voneuß, 
Memminger. 
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(CCLXIX.) 


Befanntmadhung. 
(Die Parrei Herrnbergtbeim berreifeud.) 


Sm Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 

Machträglih zu der Bekanntmachung 
wegen Erledigung dee Pfarren Herrnbergt⸗ 
heim, Defanats Uffenheim im Retzat Kreife, 
wird in Anfehnung des dort nach einer Faſ⸗ 
fion de 1811 auf 710 fl, 19 2 fr. angeges 
benen reinen Ertrags dieſer Pfarren bemerkt, 
daß fich noch eine neuere, aber noch unre: 
vidirre Faffion de anno 1818 vorgefunden 
habe, nach welcher der reine Ertrag ſich nur 
auf 613 fl. 20 ıf2 fr. berechnet , und in der 
Faſſion de 1811 befonders bie Fruchtpreiſe 
hoch angeſetzt ſind. 

Ansbach den gen Dezbr. 1819. 
Koͤniglich proteſtantiſches Konſiſtorium. 
von Lutz. 

Memminger. 


Dienft-, und Kreisnotizzen. 


Durch allerhöchftes Refeript vom 9" Dep, 
d. 3. haben Se. Königl. Majeftät den 
Königl. Commifjaire in der Stadt Augsburg 
Dr. Ludwig Wirfhinger mit Belaffung 





feiner gegenwärtigen Befoldung, und mit, 


gleichzeitiger Beibehaltung feiner gegenwärs 
tigen Dienftesftelle als Stadt ; Commiffaire 
zum wirflihen Regierungsrath bei 
der Regierung des Ober : Donaufreifes, Kam⸗ 
mer des Imern, allergnaͤdigſt zu ernennen 


geruht. 
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Durch allerhoͤchſten Beſchluß vom geen 
Dez. d. J. iſt die bei dem Koͤnigl. Kreis⸗, und 
Stadtgerichte Nuͤrnberg erledigt gewordene 
Rathsſtelle dem bisherigen Rathe bei 
dem Koͤnigl. Kreis⸗, und Stadtgerichte zu 
Augsburg Auguſt v. Roͤder, und deſſen 
dadurch erledigte Rathsſtelle bei dem 
Königl. Kreis, und Stadtgerichte 
Augsburg dem vormaligen KHerrfchafts: 
richter zu Affing, Dr. Niclaus Earron 
du Val allergnaͤdigſt verl verliehen worden. 


Der Forftgehitfe der der Revier Schoͤnegg, 
Forſtamts Mindelheim, Sigmund Land: 
herr hat feine Entlaffung aus dem Königl. 
Dienfte genommen, 

An deffen Stelle wurde unterm az!" Nov. 
d. J. der Forftgehilfe zu Schrobenhaufen, 
Forſtamts Aichach, Joſeph Heiß befördert, 
und deſſen Revier dem Forftgehilfen Georg 
Haag in Bergheim verliehen. 


‚ Am 23" Nov. d J. geruhten Se, Kö 
nigliche Majeftät zu genehmigen, daß der 
Priefter Joſehh Beftle Kaplan an der 
obern Stadepfarrei zu Neuburg, von dem 
dortigen Stadt: Magiftrate auf die. Pfarrei 
Straß Landgerichts Neuburg peäfentirt 
werde, 

Durch allerhöchftesRefeript vom g" Nov, 
d. J. wurde der im 72. Lebensjahre ſich 
befindfihe, und 38 Jahre zur Zufriedenheit 
dienende Rarhsdiener bey dem Koͤnigl. Kreiss, 
und Gtadtgerichte Augsburg Johann Gotts 
helf Seydel nad feinem Gefuche in den 
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Ruheſtand verfeßt, und an deffen Stelle als nochmaliger Zahlung nur an das Depofit bed uns 
Rathdiener der bicherige Diurniſt bei dem  terfertigten Gerichts zu leiiten. 
Könige Kreis:, und Stadtzerichte Münden, Heidenheim am Hahnenkamm, im Rezatkreis, 


——— den a7ten November 1819. 
a S nd an Koͤniglich Baieriſches Landgericht, 


Engerer, Aſſeſer, als 








Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. Landgerichts s Verwefer. 
’ 616.) (Subbajtation.) 
674.) (U Edictal:Borladung.) Zum gerichtlichen Verkauf des Sebaſtian 


Joſeph Haſenkopf Muͤhlenknecht aus Reh- Schmidiſchen Anwefens zu Adelsried if 
berg in Böhmen, wird hiemit zum zweiteumale auf Donnerstag den Zoten Dezember d. J. Tags⸗ 
vorgeladen, innerhaib 3 Monaten vor dem unters fahrt anberaumt. 
fortigten Unterfuchungs » Gerichte perfönlich zu ‚ Daffelbe bejtehr in einer, im Veränderungss 
e:icheinen, und fich wegen der wider ihn vorbans falle mit 30 fr. auf: und ab-faͤhrtigen Soͤlde, 1 
denen Anſchuldigung eines in der Nacht vom ZUR Tagwerk Garten, Gemeindinugen , und jährlichen 
auf den Str Julie l. 5. auf der Marfömühle zu 3 Klaftern Forſtrechtsholzes ſammt Abfall, ferner 
Hohenwarth veribten Effefren = Diebftahls zu in dem gebundenen Gute mit 33 ıfa Jaucherten 
verantworten, mit der Warnung, daß nach Vers Aecker, und 5ı/a Tagwerf Wiefen, welche erb⸗ 
lauf diefes neuerlich ihm vorgefegten dreymonat: rechtig, und im Weränderungsfalle mit 10 pCt. 
liyen Termius wider ihn, ald gegen einen Unges beſtandbar find, 
horfamen, den Gefegen gemäß, werde verfahren Darauf ruhende Laften find: 4 fl. 29 fr. 3 ı /ahl. 
werden. a Herbſitgefaͤll; an Gilt v Schf. 2 Mez. ı 1/4 Vierl. 

Echrobenhaufen, den art" November 1819. *8 par —— —— * u ng 
. , ne -Dad Steuer Simplum beträgt = fl. 54 Er. 
Königlich Baieriſches Landgerithe. Raufsluſtige vers hiezu hen, und 


uer, Latlägters 666 s 
Ramfauer, X & Se a aan fih am obenbeftimmten Tage im Orte 








Ye nee eb, wo die Verhandlung vorgenommen 
615.) (Belanntmadung.) rben wird, einzufinden, 

Auf Antrag der Erböinterefienten bed am 5!" Zusmarshaufen den ag" Nov, 1819. 
Dftober d. 3. zu Trenchtlingen verftorbenen Königlich Baierifches Landgericht. 
Schuz-Juden Hirſch-Laͤmlein, feit der Jmas Mar Be, Laudrichter, 
trifulirung Gerngroß genannt, werden fowohl 
diejenigen, die Forderungen an diefe Nachlaß: Mafs 617.) (Proclama,) 


fe, als aud) diejenigen, die Zahlungen dahin zu Durch Unterfuhung des Vermögens +, und 

Leiften haben, aufgefordert, und zwar erſtere Schuldenftandes des hierortigen bürgerlichen 

ihre Forderungen binnen 6 Wochen dahier anzus Rothgerbers Anton Lang ergab fich ein bedeu⸗ 

melden, und zu liquidiren, letztere aber die indie tendes Mißverhaͤltniß in Hinficht der Schulden: 

Maſſe fehuldigen Forderungen bei Vermeidung laſt, und der dagegen weit abftehenden Vermoͤ⸗ 
83 
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genskraͤfte, fo, daß eine Ueberſchuldung von ber 
Art dargerbanift, um gegen den Schuldner dad 
Bantverfahren fdrmlich einzuleiten. 

Diefem gemäß, und unter Bezug auf die 
von dem Anton Lang felbit erflärte Begebung 
auf alle weitere Berufung bat man num gegen 
den Gemeinfchuldner die Gant erfannt, und in 
Folge diefes Veſchluſſes machftehende Ediftötage 
anberaumt, ald: a) Donnerstag den 3o'" Dez. 
I. 5. ad liquidandum et producendum Origi- 
nale; b) Donnerötag den art" Jänner ı8ao. ad 
excipiendum; und c) Dienftag den ag! Febr, 
1820 ad concludendum; jedoch in der Art, daß 
ald terminus ad quem Mittwoch der 29 März 
ı820 zu gelten hat, wonach die erfte Hälfte hie: 
von ad replicandum, und die andere ad dupli- 
candum zu verwenden ift. 

Saͤmmtliche Langiſche Ereditoren haben fich 
nun biebei um fo gewiffer zur Geltendmachung, 
und weiterer Ausführung ibrer Anfprüche bei un: 
terfertigtem Koͤnigl. Landgerichte einzufinden, 
als fie widrigenfalls die geſetzlichen Nechtenachs 
theile zu gewärtigen haben. y 

Zugleich wird zum Verlaufe des Beſitzthums 
des Gantieverö, und zwar beftehend: 

A. in Hinficht des Mobiliare: * J 


aus Haus⸗ und Baumannsfahrniſſen, ettvasiden : 
7 69.) 


nigem Etroh, dann den zur Rothgerber's td 
Reimfiederey erforderlichen Apparaten; dan " 
B. binfichtlidy des Inimobiliare: 
a.) zu Dorf: 

aus einer bürgerlichen Behaufung sub. Nro, 101 
mit Stadel, und Stallung unter einem Dadye 
nebft einer Reimfiederwerkftärte; b.) zu Feld: 
1.) an Aeckern: aus ı 1/2 Ichrt. walzenben Gruͤn⸗ 
den, a.) an Mäbdern: aus ı2/a Tagwerk im 
untern Ried; — Termin auf Dienftag den zuten 
Dezember b. 3. beftimmt, wozu die allenfallfigen 
Kaufsluftigen mit dem Anhange vorgeladen wers 


— — — — — — 


den, daß ihnen die Erbffnung der Kaufsbeding⸗ 
niſſe vor zu beginnender Steigerungshandlung 
kund gethan werden ſolle; nur bleibt hinſichtlich 
der auswaͤrtigen, und dem Gantgerichte unbe— 
fannten Käufer unverhalten, daß ſich dieſe hin— 
ſichtlich ihres Vermogens, und ihrer Konduite 
durch legale Zeuguiſſe ihrer betreffenden Aemter 
auszuweifeu haben. 
Burgau, am ao Movenber 1819. 
Königlih Baterifches Landgericht, 
Gebhard, Laudrichter. 





618,) Gekanntmachung.) 


Freitags ben Zıtt Dezember d. J. wird das 
Shld » Anwefen des Johaun Gfh winder von 
Riedsendt, beftehend in einem Haufe, und 
Stadel, mit Gemeindönugung, dann ı 3,4 
Fauchert beftandbaren, und 1/2 Viertel eigenen 
Aders in dem biefigen Landgerichts : Lofale im 
Exekutionswege verkauft werden. 

Kaufsliebhaber konnen dieſes Shldanmwefen 
alle Tage in Angenfchein nehmen, und an obbe— 
meldtem Zage ihr Anborh zum Protofol geben. 

Dillingen am a5" November 1819. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Bi Schill, Laudrichter. 


Ay) "er 
VID ıch 





(Belanntmachung.) 

Da bei der durch dffentliche Musfchreibung 
vom a4" September I. 3. (Moyſche Zeitungs: 
Beilage Nro. 240.) zum Verkauf des Franz Fos 
ſeph Ulrihfchen Knopf » Fabrik = Inftrumens 
ten, — anberaumten Tagsfahrt, auf diefe Ins 
ftrumente lediglich gar Fein Anboth gefchlagen 
wurde; fo werben diefelben nad) Ereditorfchaftlis 
em Antrage hiemit am ar!" Dezember I. 5. 
zur Öffentlichen Verfteigerung wiederholt gegen 
gleich baare Bezahlung feilgeborhen ; diefelbe bes 
ftehen: 1.) in einer großen Preffe ſammt Zuges 


—— — — 
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hör, 6 guten und 5 ſchlechten Knopfmoͤdeln, je⸗ 
der zu 10 — is Stuͤcken; 2.) in einer Fleinen 
Preffe mit Zugehör, und ı8 Knopfmbdeln, nebft 
6 eifernen Unterftocken biezu; 3.) in einer ſchoͤ— 
nen, und guten Haftenmafchine fammt aller Zus 
gehbr, mittelit welcher in einem Tage durch 
eine Perfon bei 20,000 Haften verfertiget werben 
tbnuen; 4.) fämmtliche weitere kleiuere Inſtru⸗ 
mente; Klubben: Knopf: Aushauer und Bohrer, 
Echneidmeffer, Zangen, Schlageifen, Drebdogge 
und Stangen, Sägen, Meifel sc. ıc. Windofen 
und Zugehör; endlich 5.) im beiläufig » Er. 
zjugerichteten Knopf: Formen, und etwas Klauen. 

Kaufsliebyaber fonnen bis zu obigem Tage, 
an welchem bie Verfteigerung frühe g Uhr in diefs 
feitiger Gerichtsfanzlei erdffnet werden wird, bie 
befchriebenen Knopf: Fabrik: Inftrumenten tägs 
Lich bei dem aufgeftelften Maffa » Eurator Oehl⸗ 
muͤller Graf dahier befichtigen. 

Babenhaufen, ben ı!" Dezbr. 1019. 
Fürftlih Fugger Babenhaufenfhes Herr 
ſchaftsgericht. 

von Braunmuͤhl, Herrſchaftsrichter. 
— sen 
630,) (Ediktalcitation )usz 
Gemäß dem Antrage der naͤchſten Anver⸗ 
wandten des bereits verfchollenen Kafpar Sedl⸗ 
mairs Muͤllers-Sohns von Redertshaufen 
werden biejenigen, welche an denfelben eine 
rechtmäßige Forderung zu haben vermeinen, ans 
durch aufgefodert, bis zum ist" Jänner 1820 
diefelbe hierorts einzudingen, und um fo ge 
wiffer nachzuweiſen, als fie ſich fonft den hier 
durch entftehenden Nachtheil felbft zuzufchreiben 
hätten. 
Friedberg den zten Dezember 1819. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
fie. Carson du Val, Landrichter, 


' 83 * 
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631.) Gerkaufs⸗Bekanntmachung.) 

In vim executionis wird der zum Königlichen 
Rentamt Rain freiftiftsweis grundbare Martas 
bauernhof des Andrae Haberl zu Hblzs 
larn verkauft. 

Derfelbe befteht in einem halbgemanerten 
Haus, befonderd ftehendem Stabl, und Stal⸗ 
lung, einem Waſch- und Badhaus, in einem 
Anger ad 2 Tagw., in 4 Tagw. Miefen, und 
57 Jaucherten Aecker. 

Zum Verlauf wird Samstag der 15 k. 
M. Januar beftimmt, wo Kaufsluftige von Vors 
mittags 10 Uhr bis Nachmittags a Uhr in Hölzs 
larn ſich einfinden, das Nähere hören, und ihre 
Anbothe zu Protokoll geben können. 

Rain, dem aten Dezember 1819. 

Könizlih Baierifhes Landgericht. 
Kaifer, Landrichten, 


622.) (Verkauf, und Befchrieh eines Ans 
wefens.) 

Das den hiefigen Stiftungen an Zahlungss 
Statt heimgefallene, und nachbefchriebene Uns 
wefen bed Peter Hiemiller gemwefenen Uhr: 
machers wird am 13!" Jänner ıBao nad) den 
beftehenden allerhöchiten Verfaufs » Modalitäten 





yom a" Febr. 1808 durch dffentliche Verſteige⸗ 
„‚zung.an ein foldes Jndividuum salva ratifica- 


tione angelaffen werden, welches fich ber Leu: 
mund, Vermögen, und Nahrungsquellen gend: 
gend audgewiefen haben wird. 

Befchrieb, 

Das Anmwefen befteht aus einem zweigädigen, 
ganz aufgemauerten Haus, wobei ſich ein Hoͤfl 
befindet, dann aus einer zweimädigen MWiefe zn 
1 Tagwerk 37 Dez. , ferner aus = Gemeinds: 
wieötheilen, wovon einer ı Tagwerf 6ı Des. » 
ber andere 61 Dez. hält, endlich aus 2 Holz: 
theilen, wovon ber eine Tagwerk 48 Dez., und 
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ber Andere ı Tagwerk 22 Dez. in fich faft. 

Die Einficht diefer Gegenftände kann täglic) 

durch den Magiftratödiener Korhlechner erlangt 

werben. 
Friedberg dem Hr Dezbr. 1819. 
Magiftrat der Stadt Friedberg, 

Hedl, Bürgermeiiter. 

Doblanzky, Stadtfchreiber. 


623.) (Befanntmadhung.) 

Nach dem freditorfchaftlichen Antrage wird 
das gefammte Gantanwefen des Ulrich Auen, 
Baners zu Meitingen, wie folches in Nro. 
29 des Kreis intelligenzblattes, und in Nro. 253 
der Monfchen Zeitung befchrieben ift, zum wies 
derholten Verkaufe ausgefchrieben, wozu Tags: 
fahrt auf Donnerstag den 3oft" Dezember ans 
gejegt wird, an welcher Kaufsluftige — mit amt: 
lichen Vermögens, und Leumunds = Zeugnijjen 
verſehen — gu erſcheinen eingeladen werden, 

Meitingen den 4" Dezember 1819. 
Koͤnigl. Baier. Freiherrlih von Schnur: 
beinifches Patrimontalgericht 1" Klaffe. 
Gerbänfer. 

624.) (Edictal:Vorladung.) 

Anton Hundegger, gewefener Buͤrgermei⸗ 
ſter, und Buchbinder zu Mindelheim hat ſeine 
Zahlungsunfaͤhigkeit erflärt, und bonis zedit.,, 

Es tritt daher das Konfurdverfabren gegen” 
denfelben ein, und feine ſaͤmmtlichen Gläubiger 
werden auf Montag den ı0'* Jaͤnner ı820 zur 
Urfundenvorlage , und Liquidation ihrer Fodes 
rungen ; auf Donnerstag den 10 Februar 
zur Erzeptionshandlung ; auf Donuerſtag den ayten 
deffelben Monats zur Replifs:, und auf Done 
nerstag den gr Merz zur Duplifshandlung ; 
jedesmal fruͤh 9 Uhr in die biefige Landgerichts: 
Kanzlei vorgeladen. 

Die nicht Erfcheinenden trift für den Evifts; 





— — — — 
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tag die Strafe des gaͤnzlichen Ausſchluſſes von 
der Konkaursmaſſe, für die übrigen aber ver 
Verlurft der jevesmaligen Rechtshandlung. 

Am erſten Ediftstage wird auch das ludeis 
gene Anwefen des Gemeinfchuldners, namlich 
das inder Konkursmaſſe gelegene halbe Haus, 
ein Zwingerantheil beim Einlaßthor, ein Wurz—⸗ 
gärtchen in der weiten Gaffe, und ı ı/a Fchrt 
Holjgrund bei Weſternach an den Meiftbierhens 
den dffentlich verfteigert werden. 

Mindelheim den 6" Dezembr, ı8ı9. 
Königlich Baieriſches Kandgericht. 
v. Mader, Landrichter. 


635.) (Prodigalitärs-Erflärung.) 
Es wird anmit zur dffentlichen Wiſſenſchaft 
gebracht, daß auf Anfuchen des Joſeph Steins 
le von Gemeindried, und nach diesfalld ger 
pflogener Unterfuchung deffen Sohn Magnus 
Anton Steinle,welcer feither den Handel 
mit Getreid, Pferden, und Vieh betrieb, ges 
richrlich ald Verfchwender erflärt werde, 
derfelbe fofort Feine weitere, rechtverbindliche 
Handlung, mehr eingehen konne, jomit Jeder⸗ 
mann, dar in eine foldye mit Ihm tritt, den für 
ihn hieraus entjpringenden Nachtheil fich felbft 

zuzuſchreiben habe. 
ur Grodnenbach am 6er Dezembr. 1819. 

Königlich Baterifches Landgericht, 

Luzzenberger, Landrichter, 


[4 





626.) (DBorladung.) 


Dom Kbnigl. Laudgerichte Weiler werden hle⸗ 
mit alle jene, welche aus welch immer für eis 
nem Grunde Forderungen an Johaun Merk 
Bauen zu Hofs zu machen haben, zur vors 
läufigen Liquidarion derfelben, dann zum Ber; 
fuche einer gätlihen Schuld: Nachlaß: Behands 
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fung auf Montag den ay'*t dieß unter bem Prae- 
judiz aber vorgeladen, daß die Nichterfchies 
u nen dem Befchluffe. der Mehrheit der erfchienes 
nen Kreditoren werden beigetreten geachtet werden. 
Meiler den 7’t" Dezember ı8ı9. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Gimmi, Landrichter. 


627.) (Ausſchreibung.) 

Ein gewiſſer Anton Nager, von GroBais 
tingen, bat fich eines qualifizirten Diebſtahls 
im dieffeitigen Gerichtsbezirke fehr verdächtig ges 
macht. 

Unter Mittheilung eines Perfonal: Befchriebs 
dieſes Menfchen ftelle man an fämmtliche Ges 
richte, und Polizeibehorden, welchen gegemwärs 
tiges Blatt zukommt, das hoͤfliche Anfuchen, 
um Späheverfügung auf Anton Nager, und 
Arretirung, und Meberlieferung beffelben im Bes 
tretungsfall, 

Goͤggingen den BI" Dezember 1019. 
Königlich Baierifches Landgericht, 
Reiber, Landrichter. 
Perſonalbeſchriebe 

Anton Rager iſt 5 Schuh, 119Zoll groß, 

unterfegter Statur, bat ſchwarze Haare, niede⸗ 
‚re Stirn, fpißige Nafe, gewöhnlihen Mund, ' 





Tänglichtes ſchwarzbraunes Geſicht, and ſchwat⸗ 


zen Dart. Bei feiner Entfernung vom Haufe‘ 
trug er einen runden ſchwarzen Filzhut, mit hos' 
ber Gupfe, ein fehwarzfeidenes Halstuch, eis 
nen dunkelgrau tichenen Weberrod mit großen 
Kubpfen von Kameelhaaren, ein mancheſternes 
Reibl von braunem Boden mit rothen Dupfen, 
und Andpfen von 6 fr. Stüden, ſchwarz lederne 
Hofen, und lange ſchwarz kalblederne Stiefel. 


628.) CR STR und Anweſensver— 
au 


Huf Antrag des Joſeph Negele, Guͤtlers 


n— — — — 


r 
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in Härben, zunaͤchſt bei Krumbach, und fels 
ner bereits befammten Gläubiger wird zum wier 
derbolten Verfuche eines Nachlaßvergleiches, und 
guͤtlichen Arran;ements in feinem Schuldenwe⸗ 
fen auf Montag den 10%" Januar kommenden 
Jahrs Vormittags 9 Uhr Tagsfahrt mit dent - 
Bedeuten angefest, daß fämmtlide Gläubiger 
zum Erfcheinen hiezu entweder/in Perfon, oder 
durch legal Bevollmächtigte unter dem Präjudis, 
daß die befannten dem Befchluffe der Majoriz 
tär beigezählt, die unbefannten aber gänzlich 
ausgefchloffen werden würden, in biefige Lands 
gerichtöfanzlei vorgeladen werden. u 
Zugleich wird befannt gemacht, daß in Folge 
weitern Antrags dad a ı0 pE. beitandbare Aus 
weien des Joſeph Negele, beftchend laut In⸗ 
ventars in einem Wohnhaus mit Stallund Stadl 
unter einem Dache, einer befondern Backkuͤche, 
und Wagenbätte, mir Garten , und Hofraithung, 
dann 45/8 Jaucherten Aeder, 2 Tagwerk Wies 
fen, und Gemeindegerechtigfeit nebjt der vor— 
handenen Haus =, und Baumann = Einrichtung 
am Mittwoch den "St" Januar nächiten Jahrs 
im Wirthöhaufe zu Hürben unter Ratifikations⸗ 
Vorbehalt dffentlich werde verfteigert werden. 
Kaufsluftige werden hiezu eingeladen. 
: Ursberg, den g'" Dezbr. 1819, 
.. Königlich Baieriſches Landgericht. 
j Ott, Landrichter. 





bag.) (Gantedict.) 

Gegen Georg Weishaupt, Shlöner und 
Drechsler zu Melden ift die Gant erfanntwors 
den, und es find bei nun die Rechtskraft bes 
fehrittenem Erfenntniffe folgende Ediftötage feft: 
gefeßt worden: adproducendum, et liquidandum 
der Mittwoch den ag!" Dezember 1819; ad ex- 
ceipiendum der Freytag den ad" Jäner 1820; 
ad cencludendum der Dienftag. den ag!" Febr. 
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1820; in ber Art, daß ber termirus ad quem 
binfichtlich der conclusion bis zo" März ı820 
läuft, innerhalb welchem die eine Hälfte zur 
Replie, die andere Hälfte zur Duplie zu ver: 
wenden fonmt. 

Es werben hiermit alle jene, welche an Georg 
Meishaupt rechtliche Forderungen zu machen has 
ben, aufgefordert, anebenbenannten Edifrötagen, 
entweder in Perfon, oder durch gefeglich Bevoll⸗ 
mächtigte im biefiger Amtsfanzlei zu früher Ge: 
richtöftunde fich einzufinden, und ihre Forderun⸗ 
gen mit Mechten, und Vorzuͤgen rechtsgenuͤgend 
bei Strafe der Praͤkluſion vorzubringen. 

Zusmarshaufen den gi" Dez. 1819. 
Königlih Baierifches Landgericht. 
Mar Bel, Landrichter. 


630.) (antedikt.) — 


Da ſich ber Bauer Georg Aubele von Ries 
der des bieffeitigen Landgerichts ivegen lebers 
ſchuldung zahlungsunfähig erflärte, und ſich dem 
Gantverfahren unterwarf; fo werden feine ſaͤmmt⸗ 
lichen Gläubiger bei Strafe des Ausfchluffes von 
der Gantmaffe, an den nachbenammten Tagen 
entweder in Perfon, ober durch gefeßlich Bevoll: 
mächtigte in der dieffeitigen Landgerichtskanzlei 
jedesmal Vormittags um B Uhr zu ben gefeglichen 
Merbandlungen vorgeladen, und zwar: Freytggs 
den ie" Jaͤner k. J. zur Anmeldung der Forderun⸗ 
gen, und Beibringung der Rechtsbehelfe; auf 
Freytag den aten Hornung k. J. zur Anbringung 
der Einreden; auf Freytag den Zu Merz f. J. 
Zur Abgabe der Gegenerinnerungen, und auf Frey⸗ 
tag den3ıt" Maͤrz k. J. zur Anbringung derSchlußs 
erinnernngen. 

Dillingen den aten Dezember, 1819. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Schill, Landrichter. 
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63:1.) (GBant » Edict.) 

Gegen ben Bachbauern Michael Brenner 
zu Winterbacd) wurde nach erflärter Zahlungs 
Unfähigkeit, - und gerichtlich erhobener Webers: 
ſchuldung die Gant beſchloſſen. 

In Folge deſſen werben daher feine ſaͤmmt⸗ 
lichen Gläubiger 1.) ad liquidandum, et pro- 
ducendum, und zum Verſuch der Güte auf 
Donnerftag dem ot" Yänner k. J.; bei dem 
Mißlingen deffelben aber 2.) ad excipiendum 
auf Freitag den ı8'" Februar, und 3.) ad repli- 
candum, et concludendum auf Donnerftag 
ben ı7ten März ı82o entweder in Verfon, oder 
durch hinlänglih, auch zum Vergleiche bevolls 
mächtigte Anwälte, und zwar bei Etrafe des 
Ausſchluſſes von der Gantmaffe fir den erſten, 
für die übrigen Edictötage hingegen bei Verluſt 
der jedesmaligen Handlung zu erfcheinen hiemit 
vorgeladen, 

Auch wird am erften Edictötage das Mich! 
Brenner'fche Anwefen, beftehend in einem zur 
biefigen Herrichaft grund-, gülts, und beftands 
baren Hofgut mit Garten, und Gemeinds : Ges 
rechtigfeit , gb Jaucherten Aecker, und ı2 Tags 
werfen Wieſen, dann 4 Jaucherten Holzes nebft 
Vieh, und, Fahrniſſen salva ratificatione Cre- 
ditorum, pgpfeigert werden, 

Ghft, am asien Dezember 1819. 
Gräflih Fuggerſches Untergericht. 
Baugger, Unterrichter. 


633.) (Gante, und Verkaufs» Edict.) 
Da ſich der ehemalige Dorfmiller Georg 
Martin zu Aislingen wegen Ueberfc;uldung 
dem Gantverfahren unterworfen hat; fo werben 
hiemit deffen fämmtliche Gläubiger an den nach⸗ 
benannten Tagen bei Strafe des Ausfchluffes 
von der Gantmaffe entweder in Perfon, oder 
durch gefeglich Benollmächtigte jedesmal Vor—⸗ 
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mittags um 8 Uhr in der biefigen Landgerichts: 
Kanzlei zu den gerichrlichen Gant : Berhandlun: 
gen zu erfcheinen, vorgeladen; und zwar am 
Donnerftag den 13%" Jaͤnner k. J., zur Anmel: 
dung ihrer Forderungen, und Beibringung ihrer 
Hechröbehelfe; am Freitag den a1" Hornung 
k. 3. zur Anbringung ihrer Einreden; am Dons 
nerftag den gien März E. J. zur Abgabe ihrer Ge: 
‚ generinnernungen; und am Freitag den 7" April 
k. 3. zur Anbringung ihrer Schlußerinnerungen. 

Bei der erften Tagsfahrt den 13" Yan. k. J. 
wird auch zugleich der Verſuch gemacht werden, 
das Georg Martin’fche Anmefen unter Borbes 
halt der Genehmigung der Gläubiger durch das 
Meiftgeborh im Ganzen, oder theilweife zu ver: 
faufen. Kaufsluftige haben daher ihre Angebo: 
the zu Protokoll zu geben, und fich über Zahlungss 
fähigkeit, und guten Leumund gehdrig auszu: 
weifen. 

Das Georg Martin’fche Gantanweſen befteht 
übrigens in einem neugebauten Haufe mit Stabel, 
und Stallung unter einem Dache, ſammt Wurz⸗, 
und Grasgarten, aber ohne Gemeindsgerechtig⸗ 
teit, dann in beiläufig 2 ı/a Jaucherten Aecker, 
and so 1/4 Jaucherten Wieſen. * 

Dilingen am 13" Dezember 1819, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Schill, Landtichter. 


633.) (GSantedict.) _ 

Mider Xaver Keller Metzger babier ift die 
Gant erkannt worden, und in Rechtskraft ers 
wachien, 

Es werden daher hiemit fÄmmtliche Gläubiger 
des Kellers unter Strafe bed Ausfchlufjes vorgelas 
den, ihre Rechte, Forderungen, und Anfprücdean 
nachfolgenden Ediftötagen anzubringen, und aus; 
zuführen: Dienftags den art" Jaͤnner 1820 ad 
liquidandum, et producendum ; Donnerftags den 
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aoten Febr. 1820 ad excipiendum; und Samstags 
den a1 en März 1820 ad concludendum, wobei die 
Hälfte ded Termins ad replicandnm, die andere 
Hälfte aber ad duplicandum verwendet wird. Der 
terminus ad quem endet fi Dienflags den 
aaten April 1820. 

An dem erſten Ediktstage iſt auch die dffentlis 
che Verjteigerung des Zaver Kellerifchen Anwe— 
ſens feſtgeſetzt; ſolches beftehtin einem Shldhaus 
mit Unbau, Garten, und Gemeindönußen, dann 
einer 1/3 Hube, mit 33/4 Jaucherten Aecker, und 
» Tagwerf Wiefen, 

Hiefür find jährlid am Herbfigefällen 59 fr, 
Gilt, ı Schil. 2 Mezen und 1/2 Vierl, Roggen, 
und 3 Mezen Haber zu entrichten. 

Ein Steuer: Simplum beträgt a fl. 55 fr. 
Zusmarshaufen den ziten Dezember 1819. 

Königlih Baieriſches Landgericht. 
Mar Bed, Landrichter. 


634 ) (Borladung.) 

Auf Anfuchen des Ulrih Efer von Hohen 
reichen wird Kaver Efer von da, welcher feit 
bem ruffifchen Feldzug vermißt iſt, und bei dem 
7. Linien⸗Infanterie⸗Regiment Loͤwenſtein⸗Werth⸗ 





heim ſtand, hiedurch vorgeladen, innerhalb eis 


nein halben Jahr um fo gewiſſer dahier zu ers 
fihtinen, als defien Vermögen a 300 fl, gegen 
Ekütion den nächften Erben auögeantwortet wers 
den würde, 
Wertingen, am 4" Dechr. 1819. 
Königlih Baierifches Landgericht, 
von Rheinl, Landrichter, 





635.) (Ausfhreibung.) 

Biltoria Maır, geheurathete Widnerin, 
und vormalige Eggenwirthin in Augs burg wird 
mehrerer im bieffeitigen Gerichtsbezirk vorgefalles 
nen Diebereien angefchuldigt, 
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Unter Mittheilung eines Perfonals Befchriebs 
dleſer Weibsperfon, werden ſaͤmmtliche Behörden, 
welchen diefes Blatt zufbmmt, höflichft erfucht, 
unverziiglid) geeignete Spähe auf Viktoria Mair 
zu verfügen, und diefelbe im Betretungsfall ar: 
retiren, und hieher liefern zu laffen. 

DerfonalsBefchrieb, 

Viktoria Mair ift großer Statur, circa 51. 
Jahr alt, hat ein rundes Geficdht, und ſchwarz⸗ 
graue Haare. Am Leibe trug fie bei ihrer Ents 
fernung am ı7'" Oktober von Haunftetten ein gels 
bes Korfett, eine Barthaube, einen flächfernen 
blau: ‚und weißgeftreiften Schurz,, und einen bar: 
cheten Rod. 


Gdggingen den iaten Dezember 1819. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Reiber, Landrichter. 





536.) (Befanntmad ung.) 

Sn Folge höherer Weiſung wird andurd 
Öffentlich befannt gemacht, daß Samftags den 
gen Sinner ıB2o Morgens 10 Uhr vie zur 
Herrfhaft Eeifricdiberg gebdrige Wald:, 
und Feldjagd biefleits der Zufam, und 
zwar auf 10 Jahre salva ratificatione Öffentlich 
an den Meiftbiethenden verpachtet werden wird, 

Diefe Jagd beginnt bei der Zuſam-Bruͤcke 
in Ziemetöhaufen, zieht fi) an dem Zuſamfluſſe 


diefjeirs fort bie nadı Memmenhaufen, geht dem. 


obern Fußweg nach, welcher von Memmenhaufen 
nad) Balzhaufen führt, bis an die Thannhaufers 
Kirchheimer. Straße, von ſolcher hinab, nad 
Thannhaufen bis auf die Krumbacher: Auges 
burger = Straße, und auf folcher herüber nad), 
und durch Ziemetöhaufen, biö zu obigem Anfangse 
punfte der Zuſam-Bruͤcke. 

Die Verfteigerung wird auf der Tafern: Wirth: 
ſchaft dahier vorgenommen; und bie weitern Bes 


rn 
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dingungen der Verpachtung beſonders bekannt 
gemacht. 

Geeignete Pachtliebhaber werden hiezu eingela⸗ 
den, und haben ſich, falls ſie, oder deren Vermd— 
gens-Verhaͤltniſſe unbekannt ſind, uͤber dieſe 
gehdrig auszuweiſen, und koͤnnen dann ihre Pacht⸗ 
Angebothe zu Protokoll geben. 

Ziemetöhaufen den Be" Nov. aBıg. 
Fuͤrſtl. Dettingen s Wallerfteinifches Forſt— 
Rentamt Geifriedsberg. 
von Ellenrieder, Patrimonialrichter. 


637.) Gant Edikt, md Gutsverkauf.) 

Anton Straffer, Faͤrber, und Sbldner zu 
Grofaitingen hat fi durch feinen Rechts— 
anwald zahlungsunfäbig erkldit. 

Bei der vorliegenden Ueberfchuldung werden 
bie Ediftötage ad producendum, et liquidan- 
dum auf Montag den 17" Fäner künftigen Jahrs; 
ad excipiendum auf Domerstag den 17!" Kebr.; 
‚ad replicandum auf Freitag den 17: März, und 
be: duplicandam auf Eamstag den at April 

k. 5. Öffentl anfgefchrieben, wozu fämmtliche 
Ginübiger zur Geltendmadung ihrer Anfprüche 
‚vorgeladenngperden, 

w Zugleich wird am ıten Ediktstage den adten 

„Jaͤnner das Gantanweſen, beſtehend in einem ge⸗ 
mauerten Soldhauſe, mit Garten, Gemeinds— 
nutzen, und Vorrichtung zur Faͤrberei, im Land⸗ 
gerichts = Kofale zum Öffentlichen Verkaufe aus⸗ 
gebothen. 

Da ſich Anton Straſſer ſelbſt von Haus eut⸗ 
fernte, ohne daß ſein Aufenthalt bekannt it; fo 
wird derfelbe zu den Gantverbandlungen unter 
Androhung der gefeglichen Nachtheile vorgeladen. 

Schwabmuͤnchen, den 6" Dezember 1819. 

Königlich Baierifches Landgericht, 


v. Braunmähl, Landrichter. 
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ntellig 


des Königlidr 


Dberdonan- 











enzblatt 


Kreifes 





N” 36. ven 30" Dezember ı6ıy 


=— — 


Augsburg, 
Befanntmahungen Stiftungspfleger: 
der Köuigl, Oberſten Kreisftellen,. SIohann Lauter, Eöldner dafeldft. 
— Gemeindes Bevollmädtigte: 
Fortfegung Mathaͤus Stör, Schullehrer, und Shlöner; 
der Gemeinden: Formation im Oberdonau⸗ Georg Steppich, Sdldner; und Joſeph 
Kreiſe. Klaus, Sdldner; ſaͤmmtliche in Achsheim. 





XIII. Landgericht Gdggingen. 


Daſſelbe enthaͤlt auf ka Quadrat » Meilen 
2325 Käufer, 3548 Familien, und 14332 
Seelen, dann 36 Ruralgemeinden. 

Diefe find: 

1.) Gemeinde Ahsheim, 

Diefelbe enthält: 

Ahsheim, (Pfarrdorf mit 62 Famil.), 

und Egglhof, (E. mit ı Famil.). 
Gemeindevorfteher: 

Joſeph Striegel, Bauer in aAchsheim. 
Gemeindepfleger: 

Mathias Schurr, Bauer daſelbſt. 

84 


2. Geimeinde Anhauſen; mit 

Auhauſen, (Pf. D. mit 73 Famil.). 
Gemeinde-Vorſteher: 

Leonhard Seeß, Sdoͤldner in Anhauſen. 
Semeindepfleger: 

Konrad Langenmaier, Bauer daſelbſt. 
Stiftungspfleger: 

Andreas Spengler, Bauer daſelbſt. 
Gemeinde-Bevollmaͤchtigte: 

J. Bauer, Sdoldner; Matthäus Schenk, 

Soldner; und Joſeph Schmid, Söldner; 

ſaͤmmtliche in Anhauſen. 
3.) Gemeinde Ayſtetten. 

Sie begreift: 
Ayfterten, (Pf. D., und Schloß mit 104 
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Familien, ungemifcht patrimonialger. bildet 
das Frhl. v. Muͤnchiſche Patrimonialgericht 
1. Claſſe Ayſtetten )u. Louiſensruhe, 
(Einoͤde, mit 3 Famil., K. immediat). 
Gemeinde-Vorſteher: 
Anton Schwarz, Maurer in Ayſtetten. 
Gemeindepfleger: 
Sofeph Schwarz, Maurer dafelbft. 
Stiftungspfleger: 
Aloys Allmann, Zimmermann dafelbft. 
Gemeinde» Bevollmäcdtigte: 
Job. Hänle, Taglöhner; Joh. Müller, 
Schmid; und Leonh. Allmann, Schneider ; 
fämmtliche in Ayſtetten. 
4.) Gemeinde Bagenhofen; mit 
Batenhofen, (Pf. D. mit 52 Zamil.). 
Gemeindevorſteher: 
Joſeph Roͤßle, Söoͤldner, und Schaͤfler in 
Batzenhofen. 
Gemeindepfleger: 
Johann Georg Sädler, Gutsbeſitzer, und 
Wirth dafelbit. 
Stiftungspfleger: 
Anton Welzhofer, Müller, und Gutöbe 
figer dafeldft. 
Gemeinde: Benollmädtigte: 
Joſeph Raifer, Shloner; Ignaz Krebs, 
Shlöner, und Schneider; und Ant. Kugel⸗ 
mann, Sdldner, und Sattler; fämmtliche 
iu Baßenhofen. 
5.) Gemeinde Bergheim. 
Sie befteht aus: 
Bannader, (W. mit7 Famil. K unmits 
telbar); Bergheim, (Pf. D. mit 82 Fam. ; 
die Grundherrſchaft Fürftl. Fugger : Babens 
haufifch, die Zurisdiftion aber zur Zeit noch K. 
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unmittelbar ); und Wollenburg (W. und 

Bergſchloß, mit 11 Famil.; Grund-und 

Gerichts-Herrſchaft, wie bey Bergheim). 
Gemeindevorfteber: 


Michael Semmelmaier , Shlöner in Bergheim. 


Gemeindepfleger: 
Sohann Krebs, Shlöner dafelbft. 
Stiftungspfleger: 
Remigius Maier, Ehloner dafelbft. 
Oemeinde:Bevollmädtigte: 
Dominikus Schipf, Sdldner in Bergheim; 
Johann Deuringer, Bauer in Bannader; 


und Joſeph Seethaler, Gärtner in Wbl: 
lenburg. 


6.) Gemeinde Deuringen; 
enthaltend : 
Deuringen, (D. mit 36 Famil., unge 
mifcht patrimonialgericht. ; bilder das Frevhl. 
Markus v. Schnurbeiniſche Patrimonialger. 
1" Glaffe Deuringen.) 


Gemeindevorfleher: 
Andreas Mayer, Bauer in Deuringen, 
© emeindepfleger: 
_ Kaspar Günther, Jaͤger dafelbft, 
Stiftungspfleger: 
Reiner, wegen Mangel eined Stiftungsvers- 
moͤgens. 
Gemeinde-Bevollmaͤchtigte: 
Beruh. Zimmermann, Schneider; Mi: 
chael Müller, Poſammentirer; und Aloys 
Vogl, Schuſter; ſaͤmmtliche in Deuringen. 
7.) Gemeinde Diedorf; mit 


Diedorf, (D. mit einem Beneficium, =. 
mit 64 Familien.) 


Gemeindevorſteher: 
Simpert Abbt, Bauer in Diedorf. 
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Gemeindes, und Stiftungspfleger: 

Anton Mair, Bauer dafelbit. 
Gemeinde » Bevollmädtigte: 

Peter Wiefer, Bauer ; Sebaftian Bauer; 

Shlöner; und Jof. Sem lacher, Söldner; 

ſaͤmmtliche in Diedorf. 

8.) Gemeinde Döpshofen; 

Sie enthält: 

Dbpshofen, (Pf. D. mit 56 Familien) , 

und Sheppaherhof, (E. mit 2 Jam.) 
Gemeindevorfteher: 

Anton WdlE, Shlöner von Dipshofen. 
Gemeinde:, und Stiftungspfleger: 

Joſeph Geh, Sdldner dafelbit. 
Gemeinde = BenolImädtigte: 

Mart. Späth, Shlöner; Mid. Dietrid, 

Sdldner, und Georg fauterer, Soͤldner; 

Ahmmatliche i in Dopshofen. 

9.) Gemeinde Edenbergen; 
enthaltend : 

Edenbergen, (D. mit 31 Famil. uns 

gemifcht,, K. immedias), u. Gailenbad, 

(BW. und Schloͤßchen mir 3 Famil., unges 

mifcht patrimonialgerichtl., bildet dad dem 

Benedikt von Paris gehdrige Patrimonialger, 

1. Elaffe Gailenbad.) 
Gemeinbevorfteber: 

Hof. Kasbohrer, Shlöner in Edenbergen. 
Gemeinbepfleger: 

Johann Müller, K. Holzwarth z’und Sbld⸗ 

ner daſelbſt. 
Stiftungspfleger: 

Keiner, wegen Mangel eived Stiftungdvers 
moͤgens. 
Gemeinde⸗Bevollmaͤchtigte: 

Martin Leitner, Soͤldner, und Schuſter; 

84* " 
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Georg Boſch, Shlöner ; und Michael Lug, 
Shloner ; fämmtliche in Edenbergen. 


10.) Öemeinde Gablingen, 
Diefelbe begreift : 
Bablingen, (Vf. D. md Schloß, Eig 
eines Fuͤrſtl. Fuggerſchen Reutamts, mit 
133 Famil.; die Grundherrſchaft Fuͤrſtlich 
Fugger⸗Babenhauſiſch, die Jurisdiktion aber 
noch K. immediat); und Holzhauſen, 
( W. mit 8 Familien, K. immediat, und » 
Famil. Fuͤrſtl. Fuggeriſch grundbar ). 
Gemeindevorſteher: 
Martin Maierle, Bauer in a m: 
Gemeindepfleger: 
Johann Welzbofer, Müller, und Bauer 
bafelbit, 
Stiftungspfleger: 
Ant. Hafner, Shloner, u. Schmib bafelbft. 
Gemeinde: Bevollmädtigte: 
Leonh. Pröll, Shloner in Gablingen; Joſ. 
Langenmaier, Bauer in Holzhaufen; And, 
Säger, Söldner und Weber in Gablingen; 
und Joh. Hillebrand, Bauer in Gabs 
lingen. 
11.) Gemeinde Gerfihofen; mit 
Gerfihofen, (Pf. D. mit 136 Famil), 
Gemeindevorfteher; 
Joſeph Schäufele, Bauer in Gerfihofen. 
Gemeindepfleger: 
Sohann Jäger, Bauer daſelbſt. 
©Stiftungspfleger: 
Blafius Fleiner, Bauer dafelbft. 


Gemeinde:Bevollmädtigte: 


Anton Keller, Shlöner; Jakob Eberle, 
Sbldner; Kacp. Zimmermann, Shlöner, 
und Sattler; u. Ant. Bleicher, Sdlduer; 
fänmtliche in Gerfihofen, 
(Fortfetzung folgt.) 
N —f 
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(CCLXX.) Bekanntmachung. 
Fortſetzung der Stiftungs:- Erteaditionem 
Nachfolgende Patrimonial s Gerichte verwalten das nachfolgende Etiftungs = Vermögen, 

a) Im Landgerichte Auch ach verwaltet. 
1) Das Patrimonialgericht Affing: 


1) Das Vermögen der Pfarrkirche Affing mit ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 5680 fl. — fr. 
®) .„ Pr bed Schulfonds mit = Pi . ⸗ ⸗ ⸗ 32 = 30 : 
3) „ Pr ber Gt. Barbara » Bruderfhaft mit = ⸗ ⸗ 796 =» — s 
4) ” »  Bilial = Kirche Katzenthal mit s P} ⸗ 1482 = — x: 
5) „ Pr » Pfarrkirche Stogard mit 5 s ⸗ s 18484 s — : 





Summa pr. s 26474fl. 3o kr. 
2.) Dad Patrimonialgeriht Obergriesbad: 
> Das DVermdgen der Pfarrkirche Obergriesbady mit ⸗ 


⸗ ⸗ 2172 fl. 56 kr. 

” ” 7) Kapelle Au mit ⸗ ⸗ 4 5 ⸗ 1611 42 x 

3) PR * „Pfarrkirche Zahling mit 1805 » 27 : 
4) u 7 »  Biliale Logenhaufen mit ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 1125: 25⸗ 


Summa pr. ⸗ 6716 fl. 29 er. 
3.) Das Patrimonialgericht Pottmes: 
2 Das Vermögen der Pfarrkirche Handzell mit ⸗ ⸗ ⸗ 4170 fl. aa fr, 
Pr » » Biliale Schnellmansfreit mit = ⸗ Pi 2016 = ı8 + 
4.) Dad PatrimonialrGeriht Adelzhaufen: 
Das Vermdgen der Kirche Adelzhaufen mit ⸗ ⸗ ⸗ 3695 fl. 29 kr. 
nenne nl 


5.) Das Patrimonial-Geriht Blumenthal: 
Dad Dermdgen der Pfarrkirche Klingen mit = ⸗ ⸗ 4547 fl. 27 fr, 


6.) Das Patrimonial-Geriht Griesbäkerzell: 
Das Vermögen der Pfarrkirche Griesbaͤkerzell mit ⸗ 2181 fl. — kr. 
—————— 


7.) Das Patrimonial-Gericht Haßlangkreit: 
1) Das Vermdgen der Pfarrkirche Großhauſen mit = Pr 4774 fl. 25 ir, 
0) „ ” F dilial⸗ Kirche Paar mit ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ Sage: .20% 





in Summa s 9866 #. 45 fr. 
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8.) Das Patrimonial:Gericht Hilgertshanfen: 
1) Das Vermögen der Pfarrkirche Hilgertshauſen mit s s s 4162 fl, i0 kt. 
a) „ — „Filiale Michaelskirchen mit a 5 5 3806 1 —⸗ 
3) 73 [73 ”„ Filiale Gumpersdorf mit ® ® s . 853 ® 46 E 
in Summa ⸗ 8821 fl. 56 fr. 
9.) Das Seichwentsls@etiiht Tandern: , 
2 Das Vermdgen der Pfarrkirche Tandern mit s ⸗ ⸗ ⸗ 8561 fl. Zo kr. 
F „Filiale Motzenried mit 1 ⸗ ⸗ ⸗ 1058 =» 48 a 
» ” » m Filiale Alberzell mit = a ⸗ ⸗ 866 92 
in S umma ⸗2090466 fl. a7 kr. 
B.) Im ra Burgamu verwaltet: 
1.) Das Kbnigl. Landgeridt: 
ı) Das Vermögen der Malterifchen Armenftiftung mit ⸗ ⸗ ⸗ 5141 fl. 14 kr. 
2) * „Freyhl. Joh, Franz von — Familien⸗ 
Stiftung mit = ⸗ ⸗ ⸗ 7600 ⸗— ⸗ 
I) u * „Eleonora Schenk v. Staufenbergifchen milden Pris 
. vats Familien =» Stiftung mit = ⸗ ⸗ 2075 ⸗— ⸗ 
4) * „Filial-Kapelle St. Leonhardi zu Schdnenberg mit 3554 ⸗54 s 





u IR Summa s s 18271 fl, Bft, 
C)%$m gandgerihte Donaumdrrh: 
Das Vermdgen ber Kirche zu Zirgeöheim. mit. « ⸗ ⸗ s s 3265 fl. 41 fr, 
wurde biöher immer vou der Gemeinde durch einen Heiligen = Pfleger verwaltet, 
D) Im Landgerichte FGriedbdbergverwaltet: 
ı) Das PatrimonialsGeriht Affing: 


1) Das Vermögen ber Filinl » Kirche Anwalding mit 2489 fl. — fr. 


2 — ® 
8) , = » Pfarrfirhe Aulzbaufen mit = 5 ⸗ 3o02 s — ⸗ 
3) „ * des Schulfonds daſelbſt mit ‘. 3 ⸗ a 338 ss — 
gr * der Pfarrkirche Gebenhofen mit ⸗ ⸗ x 3614 2 — 5 
A) ” des Schulfonds allda mit = . ⸗ Pe 1097 1 — ⸗ 
Bi. 3, er der Kapelle Salzberg bey Gebenhofen mit = ⸗ 5035⸗—⸗ 
7) » „» Bilialfirhe Muͤhlhauſen ⸗ ⸗ ⸗ 8514 ⸗—⸗ 





in Summa ⸗23919 fl. — fr. 

2) Das —— Gericht Staͤtzling: 
Dad Vermdgen der Kirche zu Staͤtzling mit PER . 5596 fl. — Fr. 
PR * „Almoſen Stiftung mit ⸗ ⸗ s .anı «205 





-- in Gumma ’ 8327 fl,ao fr, 
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3) Das Patrimonial-Gericht Rinnenthal: 


2) Das Vermdgen ber Filiale Harthauſen mit s ⸗ ⸗ 1329 fl. — fr. 
Filiale a... mit s . ⸗ ⸗ 8772⸗ 3 


in Summa :s  ıaororfl, Ir, 
E)SmeandgerihteGrönenbag 
verwaltet dafjelbe dad Vermoͤgen der Georg v. Unolifchen Armens 
Stiftung in Wohringen mit » ⸗ 1890 fl. — Er. 
Und das Ortsgericht Kronburg 
berwaltet dad Vermogen der Stiftungspflege Fllerbeuren, und — mit 4030 fl, — fr. 
F) Im Landgerichte Günzburg 
verwaltet ».) dad Parrimonialgericht Autenried, und Großkäffend'orf: 
ı) Das — der Pfarrkirche in Anhofen mit > . ⸗ 6281— ⸗ 


2) ” ” 7) 


s 
2) » ” Pr » », Autenried mit = ⸗ ⸗ ⸗ 7632 = 35 « 
3) » ” „ Pr „ DOchfenbrunn mit ⸗ ⸗ 5784 ⸗40 ⸗ 
4) u ” ” ” Großkuͤſſendorf mit — ‚ara — 


in Summa ⸗3404 2 fl. 165 kr. 
. 2.) Das Patrimonialgericht Ichenhauſen 
berwaltet das Wermdgen der St. Leonards⸗, Wilibalds- und Antons-Stiftung mit 3739 fl. — kr. 
G) Im Landgerichte Hoöchſtädt verwaltet: 
1.) Das Patrimonials Geriht Ammerdbingen: 


x) Dad Vermdgen der ewigen Licht: Stiftung mit = 5 Pi . 465 fl. — kr. 

2) » ”„ ” St. Anna Stiftung mit ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 7959 1 — ⸗ 

#) , ” „ St. Veit» Stiftung mit = ⸗ Pi Pr 5549⸗—⸗ 

4) ” „ Eogerifche Stifrung mit ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 332⸗—⸗- 
2 s ⸗ 


65) [73 „ * ”„ — Bruderſchaft mit 2222 ⸗— — 

in Summ = 15517 fl. — 
2.) Das Schwenningen: 

1) Dad Vermdgen der Pfarrkirche daſelbſt mit ⸗ ⸗ 2 9300 fl. 50 kr 

2) 4 ” „Bruderſchaft ;, J 392 ⸗—⸗ 

Yu St. Jorgen⸗, — und dFlorians⸗ Stiftung mie 916 —⸗ 


in Summa «10608 fl. — fr, 


H) Sm gandbgerihte Meuburg 


verwaltet die Abminiftration der vorigen Johanniter » Ordens Groß: Balley Neu: 
bur gden Schulfond ber them. Johanniter⸗Ordens Groß: Balley Neuburg mit 4470 ſ. 55 kr 


— — folgt) 
N wu 
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(CCLXXI.) 
Deffentlihe Bekanntmachung. 


# 


¶ Die Errichtung eines Patrimonial: Geriäts II. Klaffe J 


auf Sigelberg, und Feldmühle betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige. _ 


SeineKöniglihe Majeftät ba: 
ben durch allerhöchftes Reſcript vom 15" 
Dezember d. J. zu genehmigen geruht, daß 
der K. Kreis,: und Stadtgerichtsrath zu 
Nürnberg Maria Jakob Ehriftian Fortunat 
Freyherrvon Müller auf den ihm zuges 
hörigen Einöden Gigelberg, und Feld» 

mühe im Lands Gerichte Neuburg, und 
Steuerdiſtrikte Hätting mit 2 Häufern, 2 
angefefjenen Familien, und 16 Seelen, ein 
Patrimonialgericht IL!" Klaffe errichte, 


Die Gerichtbarfeit verwaltet der Rechts: 
praftitant Johann Nepomuf Bruckmaier 
- in Neuburg, welcher von beiden K. Kreis: 
ftellen als zur Verwaltung folder Gerichts; 
barkeit für fähig befunden worden ill, 

Dies zur öffentlichen Kunde. 
Augsburg den 24" Dejbr. 1819. 
Königl. Baierifhe Regierung des 
Dberdonaufreifes. 

Kammer des Innern. 


Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
coll. Seel. 


— nn 
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(CCLXXII.) 
An 
fämmtlihe Koͤnigl. Polizegbehörben bes 
Dber : Donanfreifes. 
(Die Gemeinde⸗ Deputatlonen an das K. Hoflager betr.) 
Im Namen Seiner Maieftät. 
des Könige. 
Seine Königlihe Majeftäthaben 
unterm 16 d. M. allergnädigft zu befchließen 
geruht, daß die feither beftandenen Verord⸗ 
nungen über Gemeinde :Deputationen an das 
K. Hoflager, und die dazu erforderliche Be⸗ 
willigung durch die eingetretene neue Gemeins 
des Verfaffung feineswegs aufgehoben, fons 
dern aufrecht zu erhalten, und auch auf die 
Magiftrate anwendbar feyen, 
Welches hiemit zur Darnachachtung öfs 
fentlich befannt gemacht wird. 
Augsburg den 24" Dezbr. 1819. 
Königl. Baierifhe Regierung des 
Oberdonaufreifes. 
Rammer des Innern 
Freyherr von Grabenrenth. 
Raiſer. 
coll, Seel, 





(CCLXXII.) 


Bekanntmachung. 


(Die frommen Vermaͤcht niße des Johann Mir 
chael Dhmapr zu Kettershauſen betreffend.) 


Hm Namen Seiner Maieftät 
"des Könige 

Johann Mid. Ohmayr in Ketters, 

haufen fegirte in feinem Zeflamente vom 


?247 
zz" Auguſt d. J. a) zur Fundirung eines 
Jahrtages 50 fl.; b) der guten Tod: Brus 
berfchaft in Kettershaufen 5 fl. 24 kr., welches 
mit'der Bemerfung zur Öffentlichen Kennt: 
niß gebracht wird, daß von der Schul: und 
Armenquarte zum Beften der Dürftigen Pfarr⸗ 
Ficche Umgang genommen worden fey. 
Augsburg am 17" Dez. 1819. 


Königlich‘ Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Grabenreuth. 


Raifen 
coll. Echtler. 


Dienft-, und Kreisnotizzen. 





Seine Königlihe Majeftät haben 
durh ein allerhoͤchſtes Reſcript vom 5" 
Dftober db. J. das befondere allerhöchfte 
MWohlgefallen darüber allergnädigft zu erfens 
nen gegeben, daß fich der Magiftrat der Stadt 
Augsburg, der Ausfhuß für die fonntägliche 
Zeihnungsfchule, und mehrerer Künftler, und 
Kunſtliebende Bürger biefer Kreishauptftabt 
durch thärige Theilnahme an der neuen Be; 
gründung einer Höhern Kunftfchule ausgezeich⸗ 
net haben, und Allerhoͤchſtdieſelben haben 
diefes auf Veredlung, und Beförderung der 
Gewerbe, auf Kunft + Wervollfommung in 
folhen, und überhaupt auf Ausbildung, 
und Verbreitung eines hoͤhern Kunftfinnes 


— — — 
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gleich wohlthaͤtig einwirkende Inſtitut — 
durch mehrere allerhoͤchſte Bewilligungen aller⸗ 
gnaͤdigſt zu unterſtuͤtzen, und hiedurch feſter 
zu begründen geruht, hiedurch iſt insbeſon⸗ 
dere der Unterrichtsplan —, das erfoderte 
Lehrerperſonal, — und der Erigenz: Etat feſt⸗ 
geſetzt, — die Theilnahme an der neubegrün: 
deren Kunftfchule auch auswärtigen Zöglin: 
gen gewährt, — die Benügung der Koͤn. Ge: 
mäldefammlung in Augsburg den "fchon 
weiter vorgerückten Zöglingen geftattet, — und 
die Aufficht über dieſe Kunftfchule dem Kön, 
Staatsrath, Generalcommiffaire, und Res 
gierungs : Präfidenten Freiherr v. Graven: 
reuth Excellenz übertragen worden ift. 





Durch allechöchftes Refeript vom zı!" 
Dezember d. J. wurde Die bei dem Kön. 
Kreis, und Stadtgerichte in Augsburg durch 
bie Beförderung des Florian Abt, und durch 
Vorruͤckung des Affeffors Fran; Se mer er: 
ledigte zweite Affefforsftelle-auffer 
dem Status, dem bisherigen Appellationss 
gerichts » Aeceffiften, und Doctor der Rechte 
Heinrich Arnold van der Bede alles 
guädigft verlichen, 





Unterm 14" Dezember haben Geine 
Königliche Majeftät die Pfarrei Amers 
feld, Randgerichts Monheim im Nezarkreife 
dem bisherigen Pfarrer zu Unterftal Priefter 
Joſeph Merkel allergnädigft zu verleihen, 
gerubt, 
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Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 


638.) (Amortifationds Erkenntnif,) 
Da in’ Folge der Evictaleitation vom Bter 
uni 1.3. die von der ehemaligen Landfchaft 
Kempten unterm 8" April 1797 urfpränglich 
auf den Stadtpfarrer Dr. Joſeph Meichlbeck das 
bier, und Johann Georg Rieg in Frieſenried über 
400 fl. ausgeftellte , aber unterm ag" März ı820 
auf obigen Meichlbeck allein uͤbergangene Obli— 
gation, die bei der Staaröfchuldentilgungs = Caſſa 
in Augsburg unter dem Nro. 5482 vorgetragen ift, 
Binnen der angefebten Zeitnicht, produeirt worden ; 
fo wird diejelbe hiemit für kraftlos, und nichtig 
erklärt. 
Kaufbeuern am ıof Dezbr. 1819. 
Königlich. Baieriſches Landgericht, 
Hack, Landrichter. 


639.) (Edictal-Vorladung.) 

Caſpar Seyfrled, gebuͤrtiglvon Donaus 
worth begab ſich vor 25 Jahren in einem Alter 
von 30 Fahren ald Schiffer auf die Wanderſchaft, 
und zwar zunächft in die Gegend am Rein. 

Da um derfelbe feit diefer Zeit nichts mehr 
von fich hören ließ; fo wird auf Antrag des für 
ihn aufgeftellten Vormunds derfelbe, oder feine 
allenfallſige Descendenz hiemit vorgeladen, zur 
Empfangnahme feines, in 600 fl. beitehenden 
Mermögens, fi binnen drei Monaten, ımd läng: 


ftens auf den St" April 1820 am fo gewiffer bei’ 


dem dieifeitigen Landgerichte coram Commissario 
Landgerichtsaſſeſſor Kern zu melden, als fonft 
fein Vermoͤgen an deffen uächite Werwandte ges 
gen Caurion ausgeantiwortet werden wilrde. 
Donanwdreh am ag" November 1819, 
Königlich Baierifches Landgericht, 
Randrichter Frank, 
Haufer, Aſſeſſor. 
85 


uno. 
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640). (Wiederholter Berfauf.) 


Nachdem bei der am 6" Dezember d. J. zum 
Verkauf des Unwefens des Florian G ärtners 
Guͤtlers zu Hart hauſen angefegten Tagsfahrt 
kein Kaͤufer ſich hervorgethan hat: ſo wird dieſes 
Gut, welches in dem Intelligenzblatt des Ober⸗ 
donaufreifes Stuͤck a7 de dato ot September 
1819. pag.7925 und 926, und in der Augsburger 
Monfchen Zeitungsbeilage Nro. 232 de dato sät" 
September 1819. bereits beſchrieben iſt, wieders 
hohlt am unten Jaͤnner 1020. mit Vorbehalt Kres 
ditorfchaftlficher Genehmigung bffentlich verfteis 
gert. 

Es werden daher die Kauföluftigen eingelas 
den, am diefem Tage im dieſſeitig Konigl. Lands 
gerichrafanzlei fi einzufinden, und ihre Kaufs— 
anbothe ad Protocollum zu geben. ” 


Friedberg den zot" Dezbr. 1819. | 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
Lie, Carron du Val, Landrichter. 





641.) Berkauf.) 


Auf dem Wege der Hilfsvollſtreckung muß 
nunmehr das Gantamvefen des Johann Ries 
gersvon Konzenberg, beſtehend aus einem 
ganz hölzernen Haufe, mit Wurzgarten, und dem 
dazu gehörigen Gemeindsnutzen, dem dffentlichen 
Verkaufe ausgeſetzt werden. 


Hiezu ift Termin aufDienftag den ı 1!" Jaͤner 
ı820 beitimmt, an dem die alenfallfigen Kaufs- 
Iuftige ſich bei dieſſeitigem Amte einzufinden, und 
ihre Antraͤge zu Protokoll zu geben haben. 

Zugleich wird der vorſtehende Verkaufstag 
zur Liquidirung der Riegeriſchen Paſſiven bes 
ſtimmt: wonach ſaͤmmtliche Riegeriſche Credito⸗ 
ren zur Anmeldung ihrer betreffenden Forderun— 
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gen, und zwar suh poena ———— amnit wvor⸗ 
geladen werden. 


Burgau, am aten Dezember 1619. 
Koͤniglich Baleriſches Landgericht, 
Gebhard, tandrkäter. 


648.) (Amortifationds Edict.) 

Eine auf den verftorbenen Bauerngutsbeſitzer 
Johann Stoͤlzle von Aſſch lautende, und uns 
ter Nro. 25,645 einkataſtrirte Staatsobligation 
per 70 fl. kapitaliſirter Zinſen von den Obliga: 
tionen deö ehemaligen Reichsftifts Roggenburg 
dd, zıf! Dezember ı796 ad Bono fl., und dd. 
go’ November 1795 gleichfalle ad 8oo fl. ift dem: 
felben abhanden gekommen. Auf den Antrag 
feiner Erben wird nun der unbekannte Innhaber 
diejer Urkunde hiemit Gffeurlich aufgeforderr, fie 
binnen 6 Monaten vor unterzeichnerem Gerichte 
vorzulegen, widrigenfalls jie fuͤr Kraftlos erflärt 
werben würde. 

Noggenburg ben ııfr Dezbr. 189. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
Landrichter abweieud, 

Praffer, 1 Aſſeſſor. 


643.) (Feilbierhungsedift.) 

Nah dem Anfuchen des Martin Bader 
Wirths, und Guͤtlers in Frankenhofen 
wird deſſen Anweſen im ganzen, oder Theilweiſe 
an ben Meiſtbiethenden unter Vorbehalt der Kre⸗ 
ditorſchaftlichen Genehmigung veräuffert. 

Das Anweſen befteht in einem Wohnhaus, 
Stadl, Stallung, 3/8 Tagwerf Garten, 1/8 
Krautbett, 14 3/4 Jaucherten Aecker, a4 Tagw. 
Miefen, fomit 10 pC. beftandbar find, und jähr: 
lich 4a fr. Eiſenguͤlt, ı fl. 10 fr. ı bi. Herbitge: 
fäl, a Schaf 4 Mez. ı Vierl. 13/5 8. Veſen, 
Schaf 2 Mez. 3 Vierl. 3. ©. Hbr. als Gilt, und 
auf ein Steuer Simplum a fl. 4 Er. hl. geben. 


— 
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« Kaufsliebhaber haben ſich anı Mittwoch deir 
ıgten Jaͤner ı8ao Vormittags y Uhr in der obern 
Wirthſchaft zu Frankenhofen einzufinden, die 
Berkaufäbedingniffe zu vernehmen, und N Un: 
both zn Prorofoll zu geben. 


Buchloe, den z7ten Drzbr. 1819. 
Koͤniglich Bairrifhes Landgericht. 


Enzensberger, Landrichter,, 





644.’ (Gante, und Derfaufss Edict.) 

Der Ehlöner Joſeph Klee von Mitrislin: 
gen bat fich wegen Ueberſchuldung zahlungsun⸗ 
fäbig erflärt, und fich dem Gantverfahren unters 
worfen. Deffen fämmtliche Gläubiger werden 
daher aufgefordert, bei Strafe des Ausſchluſſes 
vonder Gantmaſſe, anden nachhbenannten Tagen 
entweder in.eigener Perfon, oder durch gefeglich 
Bevollmächrigte in der diefeitigen Landgerichts: 
kanzlei jedesmal Vormittags 8 Uhr bei dem ge: 
richrlichen Gantverhandlungen zu erſcheinen, und 
zwar: am Freytag ben az" Jaͤnner k. $. zur 
Aumeldung ihrer Forderungen, eb Beibringung 
ber Rechtsbehelfe; am Freitag den ı 1" Hornung 
k. J. zur Anbringung der Einreden; am Frey⸗ 
tag den zo" Maͤrz k. J. zur Abgabe der Gegenerin⸗ 
nerungen ; am Sreirag den „er April $, J. zur Uns 
bringung der Schluferinnerungen. 

Bei der eriten Tagsfahrt den a4’ Jaͤner 
k. 3. wird übrigens auch zugleich unter Morbes 
halt der Genehmigung der Gläubiger der Verſuch 
zum ganzen, oder ſtuͤckweiſen Verkaufe des Ans 
wefens des Joſeph Klee durch das Meiftgebot 
gemacht werden, melches beſteht: in einem Edld: 
haus mir Stall, und Stadel unter einem Dache, 
einem Garten am Haus, dann zwei Arautberten in 
den aͤußern Krautgärten, in beiläufig zwei Jaus 
cherten Aecker, und ı/a Tugwerf Miefen an Ger 
meindötheilen, in beiläufiz ı Zaucyerr eigenen 
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Aders, dann an zum fbnigl. Reutamt Dillingen 
Gilt, und beftandbaren Guͤtern in ı3/8 Jchrt. 
Aders, und ı Tagwerk Wiefen, endlich in zwei 
Pferden, und wenigen Baumannsfahrniffen. 
Saͤmmtliche Kaufslufiige haben daher ihre 
Anbote an diefem Tage zu Protofol zu geben, 
und fich über Vermögen, und guten Leumund durch 
gerichtliche Zeugnifje auszuweifen. 
Dillingen am 13!" Dezember ı8ı9, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Schill, Landridhter. 


45.) (MWiederbolter Verkauf.) 

Nachdem beider am ı 1! Dezember d. J. 
zum Verkauf des Klemens Dbermairfhen 
Bauernhofes zu Roßbach angefehten Tages 
fahrt fein Käufer.erfchienen war; fo wird diefes 
Gurt, welches in dem Jutelligenzblatt für den 
Dberdonaufreis Enid 37 dd. 3oten September 
1819.3 pag- 928 und 929, dann in der Augs bur⸗ 
ger Moyſchen Zeitungsbeilage Nro. 232 dd, 
agten September d. J. befchrieben iſt, wiederholt 
am ızten Jaͤnner 1620 an den Meiſtbiethenden 
mir Vorbehalt Kreditorfchafrlicher Genehmigung 
veräufiert. 

Kaufsluftige werden defjalb eingeladen, an 
obigen Verkaufstagen in dieffeitiger NKönigl. 
Landeerichtsfanzlei fidy eirzufinden, und ihre 
Kaufsanbothe ad Protocolium zu geben, 

Friedberg den 4" Dezember 1819. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Lie. Earron du Dal, Landrichter, 





646.) (Belanntmacdhung.) 

Den art $änner fi J. wird von Seite des 
unterzeichneten Landgerichts die Aronenwirthr 
ſchaftt in Fchenhaufen,, beftchend in einen 
maſſiv er Wirrhfgaftsgebäude, mit Bräus 
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haus, Kelker, Nebengebäude, mit Stadel, und 
Stallung, 3 1/3 Jaucherten Aecker, ı/a Tagwerk 
Mads im dortigen Kronenwirshöhaufe oͤffeutlich 
an den Meiftbierhenden veräuffert werden, 
Auswärtige Kaufsliebhaber mögen fi mit 
den bendthigten Bermdgensattejten ausweifen, 
Gänzburg, am 14" Dezember 1819. 
Königlich Baierifches Landgericht 
Reixl, Aſſeſſor. 





647-) (Amortifarion.) 

Da der Befiger, die in Nro. 3. Artikel 38. in 
biefem Blatte audgefchriebene Starfmännis 
ſche Schuldurfunde über 1000 fl. innerhalb des 
6 monatlichen Termins nicht vorgezeigt hat; fo 
wird derfelbe mit feinen Anfpriichen hierauf nicht 
nur praecladirt, fondern auch die fraglicye Urs 
kunde für kraftlos biemit erflärt. 

Augsburg den ı7t® Dechr. 1819. 

Königliches Kreis:, und Stadtgericht. 

v. Eilberhorn. 
- Borbrugg. 





648.) (Verkauf.) 


Das Gantanweſen des Bartlme Kloker, 
Soͤldners zu Bobingen, befichend, in einer 
Soͤlde mit ganz neu gemauerter Behauſung, ei« 
nem Wurzgärtchen, und einer Gemeindsgercchtigs 
keit, wird. wegen fruchtlofem erſtmaligem Berkaufs⸗ 
verfuche mach. Prebitorfchaftlihen Wunſche zur 
wiederhohlten Verfteigerung auf Donnerstag den ' 
got Jaͤnner 1620 Vormittags y Uhr ausgeſchrie⸗ 


ben, und jeder befaͤhigte Kaufsluſtige hiezu ein⸗ 


geladen. 
Schwabmuͤnchen den a7" Dezember 1019. 
— Baieriſches Landgericht. 
v. Braunmuͤhl, Landrichter. 
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649.) (Belanntmachung.) 

Der vormalige Augsburger Fuhrmann, und 
nunmehriger Lohnkutſcher Michael Zuͤrn inkin- 
dau hat ſich als Zahlungsunfaͤhig erklaͤrt, und 
dem Konkursverfahren unterworfen. 

In deſſen Folge werden zu den geſetzlichen 
Concurs⸗Verhandlungen folgende Ediktstage bes 
ſtimmt: ald der 1qe Jänner ad liquidandum, 
und zugleich zu dem Verfuche der Güte; der ı7'* 
Februar ad excipiendum;, der ı7!t März 1620 
ad concludendum, in der Art, daß die erſte 
Hälfte des Conclusions - Termind ad replican- 
dum, und die andere Hälfte ad duplicandum 
zu verwenden ift. 

Alle, welche an diefen Schuldner Korderungen 
zu machen haben, werden hiemit aufgefodert, 
an den feitgefegten Ediktstagen in Perfon, oder 
durch geniigend bevollmächtigte Anwälde sub * 
na praeclusi zu erfcheinen. 


Lindau, ben ı te" Dezember 1819. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Doflader, Landriditer. 


650.) (Stedbrief.) 


Lorenz Rieder, Hirtenfohn von Vallried, 
Randgerichts Zusmarshaufen hat fich eines im 
Monate Oktober I. J. im dieffeitigen Gerichtöbes 
zirke begangenen Diebftahls = Verbrechens fehr 
verbächtiggemacht,, und am rot" l. M. dem Lands 
gerichtödienerd = Gehilfen von Zus marshauſen, 
welcher ihn auf Betreten arretirte, unterwegs 
ausgeriffen, und die Flucht ergriffen. 

Saͤmmtliche Polizeibehbrden, welchen ‘gegen: 
mwärtiges Blatt zukdmmt, werden hbflichft erfucht, 
aufdiefen Menſchen, deſſen Perfond « Befchreibung 
unten angefügt ift, fogleich ‚geeignete Spähe zu 
verfügen,. and denfelben im Betretungsfalle arres 
tiren, und bieher liefern zu laſſen. 


— — —“ 
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Perſonalbeſchreibung. 
Derſelbe iſt 2a Jahre alt, 5 Schuh, 4 Zoll 
groß, unterfeßter Statur, bat blonde Haare, 
ein rundes, blaſſes, etwas blatternarbigtes Unges 
ſicht, niedere Stirme, Furze Nafe, blaue etwas 
fhielende Augen, gute Zähne, und fchmalen Bas 
tenbart. 


Am Leibe trug er bei feinem Ausreißen eine 
halbfeidene Haube, mit’ rothen, blauen, und 
ſchwarzen Streifen, und herabhängenden Quaften, 
eine weiße Unterbinde, ſchwarz feidenes Hals: 
tuch, eine Fottonene Weſte, mit fchwarzsgelben 
Streifen, fhwarze birfchlederne Hofen, einen 
blau tüchernen Janker mir metallenen Knoͤpfen, 
welche das Gepräge baierifcher 6 Ir. Stikte tra⸗ 
gen, endlidy falblederne Bauernitiefel. 


Bdggingen den ihten Dezember ı8ı9. 
Köntglih Baieriſches Landgericht. 
Reiber, Landrichter. 





651.) (Edieralladung.) 

Gegen Anton Koͤnig Haukbefiger zu Nas 
gelehueb wurbe die Gant erfannt, und zur 
Production, und Liquidarion wegen Unbedeutens 
heit ber Maſſa zugleich zu den weitern Edikts— 
verhandlungen auf den 14%" Jänner k. F. Tags: 
fahrt beftimmt. 

Mer num immer Koderungen an denfelben zu 
machen bat, wird bemit auf obigen Termin zur 
Liquidation, und weitern Ausführung feiner Ans 
fprüche sub poeha ‚praeclusi vorgeladen. 

Meiler den Brenn Dezember 1819. 

Königlich Baicrifches ‚Landgericht. 
v. Gimmi,. Landrichter, 


652.) (EdictalsBorladung.) 


Da Anton Trazmiller, ehemaliger as 
pfenwirth zu Hirfchfelden, dies Gerichts, 
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an einen gewiffen Sr, Joſeph Schle aus Wangen, 
Könige. Würtembergifchen Dberamts daſelbſt, 
-377 fl. 25 fr. ſchuldete, und Letzterwaͤhnter beſag⸗ 
te Summe, welches er eigenhändig in hieſigem 
Eiiulden » Contractö s Prorocoll de dato aoten 


Juni 1807 empfangen zu haben unterfihrieb,- 


Jehle aber über die ihm fürbefagte Summe ausge: 
ſtellte Obligation bei dafigem Gericht nicht abgab: 
fo wird derfelbe, oder auchein fonftiger Inhaber 
diefer Urkunde aufgefodert, binnen eines Ter—⸗ 
‚mins von 3 Monaten a dato folche fo gewif: 

er vorzuweifen, als widrigenfalls felbe für 
kraftlos erklärt werden wird, 

Evelftetten am „Bien Dez. 1819: - 

GK. B. Fürftt, Efterhazifches Mediatgericht. 
Steinle, Mediatrichrer. 


/ 
653.) (Verkaufs: Befanntmachung.) 

Es wird hiemit befannt gemacht, daß auf 
den 8" Januar 1820 Vormittags g Uhr nach⸗ 
ſtehende Grundſtuͤcke des Mezgermeifters Michael 
Muͤller zu Asbach gegen gleich baare Bezah— 
lung an den Meiftbiethenden im Kon, Landges 
richtd: Bureau dahier verfauft werden: 1.) ı/a 
Sauchert Schmutterader, 2.) ı/a Jauchert Ponizs 
ader, 3.) ı/3 Tagwerk Gunpenader, 4.) ı/2 
Jauchert mittlerer Riedacker, 5.) das Krautbeet, 
6.) 1/4 Tagwerk Heiligenmaad, 7.) ıfa Jaus 
dert Hurlerader, 8.) ı ı/a Viertel der Feld: 
berrader, 9.) ı ıfa Viertel Krautgartenader. 

Kaufsliebhaber haben fid) daher am gedach⸗ 
ten Tage dahier einzufinden, und ben Zufchlag 
zu gewärtigen. 

Donauwdrth den 18" Dezember, 1819. 

Königlich Baierifches Landgericht. 
Zandridter Eranf, - 
Haufer, I Affeffor, 


— —— 
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654. (Bekanntmachung. 

Georg Boͤk, Zapfenwirth zur goldenen Krone 
in Bobingen bar fein Anweſen vorbehaltlich der 
treditorfchaftlichen Genehmigung verkauft. 

Deßhalb werden alle jene Gläubiger, welche 
hierauf Forderungen machen koͤnnen, ohne daß 
felbe bisher befannt "find, aufgefodert,- ihre 
alfenfallfige Anfprüche bei der am zı!* Fenner 
künftigen Jahrs deßhalb angefegten Tagsfahrt, - 
unter Androhung des Ausfchluffes von dem zu e:s 
zwedenden Kaufichillinge vorzubringen. 

Schwabmuͤnchen den ıgfe! Dezember 1819. 


Königlich Baierifches Landgericht. 
v. Braunmähl, Landrichter. 





655.) (Guts-Verkauf.) 

Nachdem Johann Wag ner zu Schwabmuͤn— 
chen den mit der Nikod. Strodelſchen Kreditor⸗ 
ſchaft geſchloſſenen Kaufsfontraft nicht erfüllen 
fonnte: fo wird das Strodeljche Kalkbrenner— 
Auwefen zu Shwabmüncden unter Bezug 
auf die Ausſchreibung vom zo" Zuli l. J. noch eire 
mal dem öffentlichen Berfaufe unterworfen, jedoch 
unterBorbehaltder-Ereditorfchaftl. Genehmigung; 

Die Verkaufshandlung felbft geht am Dien⸗ 
ftag den a5" Jaͤnner ı820 in dem Landgerichtös 
Lokale vor fi), wozu Kaufsliebyaber eingeladen 
werben. 

- Schwabmünchen am zotet Dezember 1819. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
v. Braunmuͤhl, Landrichter. 





656.) (Edictal:Vorladung.) 

Joſeph Pfifter von Willifau in der 
Schweiz wird hiemit in Gemaͤßheit eines von dem 
Koͤn. Appellationd » Gerichte des Oberdonaukrei⸗ 

ſes unterm a", empfangen ıgte" d. M, erlaſſenen 
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Erkenntniſſes oͤffentlich vorgeladen, innerhalb 

drei Monaten vor hieſigem Gerichte zu erſcheinen, 

und ſich wegen der gegen ihn vorliegenden An— 

ſchuldigung eines Diebſtahls-Verbre— 

chens zu verantworten. 

Weiler, am „ot Dechr. 1819. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 

von Gimmi, Laudrichter. 


657.) (Belanntmadung.) 


Nachdem das gegen Mathaͤ Kuohn Zeugs 
macher ben jüngern dahier, erlaffene Gants 
Erkenntniß in Rechtskraft erwachſen ift: fo werden 
in Folge deſſen nachſtehende Edictstage feſtgeſetzt, 
und zwar; 1.) ad liquidandum, et producen- 
dum Originalia Donnerftag ber 27'* Yänner; 
3.) adexcipiendum Donnerftag dera4* Februar 
und 3.) ad replicandum, et concludendum 
Dienftag der ad: März nächjifolgenden Jahrs 
1620. 

Es werden daher fämmtliche, welche aus was 
immer für einem Rechteritel Forderungen an ge- 
nannten Kuohn machen zu Fonnen glauben, vor: 
geladen, am obigen Tagen jedesmal frühe q Uhr 
in biefiger Gerichts = Kanzlei entweder perſoͤnlich, 
oder durch. hinlänglih Bevollmächtigte um fo 
gewiffer zu erfcheinen, als ihnen fonft jene Mache 
theile erwachſen wilrden, welche bei jeweiligen 
Ausbleiben gefeglich beſtimmt find. 

Zugleich witd befanmt gemacht, daß am Li⸗ 
quidations-: Tage den a7!" Jän. — auf ausdruͤck⸗ 
liches Undringen des Gemeinſchuldners ein gütlis 
der Schuldnadylaßvergleich verfucht, bei deffen 
Zerfchlagung aber, das ſaͤmmtlich eigenthämliche 
Kuohnſche Anweſen, beſtehend in einem mit Rie: 
gelwänden gemauerten Haufe, — einem Wiertel 
Jauchert Ackers, und einem Erdäpfelcheile im 
hintern Afpen nebftunbebeutender Haus « Einridhs 
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tung oͤffentlich — gegen gleich baare Bezahlung 
verſteigert werden wird. 

Babenhauſen, den aoten Desbr. ıBig. 
Fürftlich Fugger : Babenhaufenfches Herr⸗ 
fchaftsgericht. 

von Braunmuͤhl, Herrfchaftsrichter. 


658.) (Berfaufs: Edift.) 


Das ſich in der Gant befindliche Amvefen des 
Anton Schlumberger zu Mönfterten, Abm 
Landgerichts Dilingen, und Fuͤrſtl. Dettingen 
Mallerftein’schen Patrimonialgerichts Seyfriedse 
berg wird am Freitag den ie" Jaͤnner ıB2o in 
der dieffeitigen Landgerichtöfanglei von Vormit⸗ 
tags um 8 Uhr bis Mittags um ı= Uhr unter 
Vorbehalt der Genehmigung der Glänbiger zum 
zweiterrmale den Verkauf durch das Meiftgeboch 
ausgefet weiden. 

Dieß Anweſen befteht in einem Haufe, Stadl, 
Holzſchupfe, Wurz-, und Baumgarten nebſt 
Gemeindsnutzen, in beilaͤufig 7 3/4 Jaucherten 


Ackers, und ı ıfa Tagwerk theils eigenen, theils 


beſtandbaren Guͤtern an 17 Stuͤcken, dann in 
Vieh, Haus-, und Bamnannsfahrnifen. 
Kaufsluſtige haben daher am beſagten Tage 
ihre Angebothe zuProtokoll zu geben, und ſich über 
ihr Vermögen, und über ihren guten Leumund 
durch gerichtliche Zeugniffe auszınveifen, 
Dilingen den of" Dezember 1819. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
Schill, Landrichter, 


659.) (Befanntmadhung.) 

Paulus Meitinaer Meverbauer von Zie⸗ 
metshauſen har unterm ı8tn Dezember l. J. 
dießorts die Bitte geftellt, daß feine fämmtlichen 
Gläubiger vorgeladen,, umd zugleich fein bes 
figender Meyerhof einem gerichtlichen Verkaufe 
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andgefetst werben mbchte, um auf den Grund 
des Erldßes, und der Erklaͤrung feiner Öläubiger 
einen gerichtlichen Vergleich Über feinen Schulden: 
fand zu tendiren. 

Fu Folge diefer Bitte werden nun beffen 
ſaͤmmtliche Gläubiger anmit vorgeladen, Mitt: 
wechs ben 5" Jänner ı82o Vormittags 9 Uhr 
hierorts zu erfcheinen, ihre Forderungen gericht 
lich zu liquidiven, fid) über die Vergleichs: Anträge, 
und den allenfalls vor ſich gehenden Verlauf des 
Meyer = Hofes zu erklären. 

An demfelben Tage Nachmittags a Uhr wird 

zugleich der befigende Mayerhof des Gemein; 
ſchuldners: befichend in- Haus, Stabel, 29 
Jaucherten Weder, aa Tagwerken Wiefen, und 
20 Jaucherten Holzes, ſammt befonders verzeich⸗ 
meter Haus: Einrichtung, und Baumannsfahrniß 
in der hiefigen Tafernwirtbfchaft gerichtlich vers 
ſteigert werden. 
. Die Bedingungen diefes Verkaufes werben 
befonders befannt gemacht, und Kaufsliebhaber 
werden hiezu eingeladen, haben ſich jedoch über 
ihre Bermdgens:, undfeumundss Jeugniffe hinlängs 
lich auszumeifen, Fonnen ihre Erflärungen zu 
Protokoll geben, und haben das weitere zu ges 
wöärtigen. 

Ziemeröhaufen den ao" Dez. 1819. 
Fuͤrſtlich Dettingen : Wallerfteinifches 
Patrimonialgericht, 

von Ellenrieder, Patrimonialrichter. 


660.) (Befanntmadung.) 

Nachdem das gegen Leonhard Maier Schnei: 
der, und Moußeline Händler von hier erlaſſe— 
ne Gaut-Erkenutniß in Rechtskrafi erwachfen 
ift: fo werden in Folge deffen nachſtehende Edicts⸗ 
tage beftimmt : umb zwar a.) zur Liquidation, 
und Driginalien: Production Donnerftag der 3 
Zebruar naͤch ifuigenden Jahrs ı820, an welchen 
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Tage auch zugleich ein guͤtlicher Schuld-Nach⸗ 
laß verfucht werben wird; b.) ad excipiendum 
Donnerftag der a März; und c.) ad replican- 
dum, et concludendum Donnerftag der 6% 
April kuͤnftigen Jahrs. 


Wer daher aus was immer fuͤr einem Rechts⸗ 
titel Forderungen an Leonhard Maier machen zu 
koͤnnen glaubt, wird hiemit aufgefordert, unter 
den vom Geſetze beſtimmten Rechts-Nachtheilen 
an obigen Tagen jedesmal frühe 9 Uhr in hieſi— 
ger Gerichtsfanzlei perſonlich, oder doch hinläng: 
lich Bevollmaͤchtigte zu erfcheinen. 


l 


Ueberdies wird hiemit befannt gemacht, daß 


‚bei Zerfchlagung des am Riquidationdtage zu ver⸗ 


fuchenden Vergleichs Tags darauf, nemlich Frei: 
tags den zen Februar das fÄmmtliche freye Eigen: 
thum des auf die Gant gerarhenen Leonhard 
Mairs entweder im Ganzen, oder theilweife gegen 
baare Bezahlung Öffentlich verfteigert werden wird. 


Daſſelbe befteht: 1.) iu einem. alten, mit 
eingezäunten Mauren gebautem Haufe nebft eis 
nem Plag zu einem Wurzgärtchen, mit 3 Klaf⸗ 
tern Forſtrecht, und Gemeindsrecht; 2.) in einem 
doppelten Niedtheile ad ı,4 Jauchert; 3.) ineis 
nem einfachen Riedtheile ad. ıfa Jauchert; 4.) 
in zwei Gras: tragenden Kraurjtrangen; 5.) in 
einer ı/4 Jauchert haltenden Viehwaide; 6,) in 
den vertheilten Culturs⸗ Gründen erjter Klaſſe mit 
Moggen befäet, zweiter Klaſſe als Grasboden, 
und dritter Elaffe nody bd liegend, beifammen 
beiläufig in 2 1/4 Tagwerken; 7.) in zwei Erd: 
äpfelftrangen im hintern, und vordern Aſpen; 
8.) in einer halben Jauchert Uders im untern 
Oeſch, Brady liegend; dann 9.) in einerhalben 
Sauchert Ackers zur Saat hergerichtet; dieſe 
beide Grundſtuͤcke find Fuͤrſtlich Fuggerſches Leben ; 
endlich 10.) in verfchiedenen möthigften Haut 
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raͤthſchaften, einigen Eentnern Heues,und Ohmat, 
auch Strohes, und einer beiläufig Bjährigen Kuh. 


Babenhaufen, den auf" Dezember 1819. 


Fürftl, Fuggerfches Herrfchaftsgericht. 
v. Braunmübl, Herrfchaftsrichter. 


651.) (Stedbrief.) 


In der Nacht vom a1" auf den ze’ Nov. 
d. J. zwifchen ı und 2 Uhr find nachbenannte in 
dem hiefigen Strafarbeitshaus eingefperrt gewe⸗ 
fenen Sträflinge, als: I. Caſpar Schmitt 
aus Tauberfeld, Koͤn. Landgerichts Eichftädr 
wegenWilddiebſtahls zur 14jaͤhrigen Arbeitshaus⸗ 
ſtrafe kondemnirt; IL Joſeph Ruhland aus 
Egg, Kdn. Landgerichts Deggendorf wegen 
Wilddiebſtahls zur zjährigen Zuchthaus » Strafe; 
und II. Joſeph Schred, vulgo Lenzen⸗ 
bauersfohn- von Eifolsried, Abn, Lands 
gerichts Schrobenhaufen, wegen Diebſtahls zu 
8 Jahren Arbeitshausſtrafe verurtheilt gewalt ſam 
ausgebrochen, und flilchtig geworden, und man 
ftellt daher an alle, und jede Kön. Behörde das 
höftiche Anfuchen, auf diefe Flüchtlinge genaue 
Spaͤhe zu halten, und folhe im Vetretungsfalle 
wohlverwahrt hieher liefern zu laſſen. 
Perfonal: Befhreibung. 
1.) KRafpar Schmitt, Iedig, 37. Jahre alt, 
5 Schuh 5 Zoll groß, bat einen ftarfen unterſetzten 
Körperbau, braune Gefichtefarbe, länglich ſchma⸗ 
les Angefiht, graue Augen, lange Nafe, fehwarze 
kurz geſchuittene Haare, hohe Stifne, fpisiges 
Kinn, und ald ein befonderes Kennzeichen an 
beiden Fuͤßen blaue Flecken, die von frähern in 
dem Strafarbeitöhaus Furirten Wunden herrähren. 
Seine Kleidung beftand in einem blau tuͤche⸗ 
nen Mantel, ſchwarzgrau tüchenen langen Hofen 
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mit weißen Andpfen, einem grün perfenen übere 
fhlagenen Gile, einem weißen Halstuch, einer 
halbfeidenen roth geftreiften Haube, und einen 
Paar Falbledernen Stiefeln. 

2.) Joſeph Rubland, ledig, 26 Fahre 
alt, 6 Schuh groß, iſt von langem hagern Köre 
perbau, blafjen länglichen Angeſichts, trägt hell⸗ 
graue kurz gefchnittene Haare, hat eine. breite 
Stirne, graue Augen, lange fpitige Nafe, Heiz 
nen Mund, Tanges fpigiges Kinn, langen Kopf 
ohne Badenbart, war mit einer hellgran tiichee 
nen Jade mit grünem Kragen, und grün kameel⸗ 
haarnen Andpfen, hellblau tüchenen langen Ho⸗ 
fen, rothgeſtrelftem Halstuch, alt ledernen Pan⸗ 
toffeln bekleidet, und ohne Kopfbedeckung. 

3.) Joſeph Schreck, ledig, 27 Jahre alt, 
5 Schuh 5 Zoll groß, hat einen dicken Koͤrper⸗ 
bau, breites volles ſchwarzes blatternarbiges 
Angeſicht, ſchwarze kurz-geſchnittene Haare, 
ſchwarzen dicken Backenbart, breite Stirne, 
ſchwarze tiefliegende Augen, dicke Nafe, mittlern 
Mund, rundes Kinn. 

Bei feiner Entweichung hatte er am Leibe eine 
alte abgerragene gruͤntuͤchene Jad's mit zinnernen 
Kndpfen, ſchwarze Furze Iederne Hofen, ein roth 
tüchenes Gilet mit großen metallenen Andpfen ; 
ein ſchwarz feidenes Halstuch, ein leinenes Uns 
tertuch, ein Paar blauzgeftreifte Strümpfe, ein 


Paar Schnür » Stiefel, und war ohne Kopfe 
bedeckung. 


Buchloe den at" Dezember 1819. 
Königliche Baierifche Strafarbeitshauss 
Verwaltung. 
Voͤgele, Verwalter. 
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